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Iblioil, uicine hochgeehrten Herru, widme ich 
die folgende Arbeit als ein Zeichen meiner Er- 
kenntlichkeit für den ehrenvollen Ru( welchen Sie 

vor eiuigeu Jahren an mich ergehen Uessen, und 
dem ich leider damals nicht folgen koimte. 

TYC5H0 MOMMSEN. 
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VORREDE. 

Schon «dt Jahren beahdohtigte idi du Shakospean* 
aehes Stüde mit voller yazia lectk» m TerttffiBiitlioiheiL End- 
lioib erscMnt dieaes hier* Ich wühlte denhalb daaa 

Romeo und Julie, weil einesthefls der Wiederabdmok der 

wichtigsten alten Ausgabe von 1599 bisher gänzlich fehlte, 
anderntheils auch der Wiederabdruck der unvollsriiiuligen 
Ausgabe von 1597 in Deutsrliland fast dnrrhaus iiubekajint 
ist. Mein zweimaliger Aufenthalt in Enf^Uiiid, hei welchem 
ich auf's freundlichste durch die Herren HaUiweU^ CoUier 
nnd Dr. Bandindl OBterstützt wurde, hat mir genaue Colla- 
tionen mi^ch gemacht Während also daa Material in der 
beaten und ToUatSodigaten Wdae gesammelt werden konnte, 
setzten bIcIi der Anasrbdtong, Correctnr n. a. w. alle jene 
Sehwierii^dten entgegen, welche dem Schalmann Lnst 
nnd Samminng an wisaenachafOidien Arbelten zu yerderben 
pflegen. 

Die Prolegomena sollen nicht nur die Kritik des Stückes 
nach Kriiften feststellen, sondern überhaupt einen Bei- 
trag zur neschichte der englischen Sprache liefern, welcher 
den geehrten i^'reunden, die an einer wissenschaftlichen 
Granunatik derselben arbeiten, hoffentlich willkommen ist. 

Waa die Kritik anbetrifft, so ist das Resultat bei die- 
sem Stücke ein so eia&ohea nnd gewieaes, daaa sich schwer- 
Hdi etwaa dagegen wird einwenden laaeen. Schon dadurch 
alao^ dass dnreb ordentliche Collation nnd richtige Zu- 
eanunensteOnng der Leaaiten aidi mehrere Dutzende von 
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Stelleii moher enendiren lassen, könnte der Verfasser hoffen, 
dass es auch ciiicm Nichtphilologen hegreiiiich würde, dasa 
solche Mühe nicht umsonst sei. Freilich will er damit 
nidit Jedem, der bei Shakespeare C4i iuiss und Belehmng, 
Erheiterung und Trost sucht, seine Prolegomena zu lesen 
aaempfehlen. Er verharrt bei der Meinong, dass Kritik, 
wenn sie ernsthaft gemeint ist, sich nicht für den Theetisch 
der Damen znbereitea lasse, tind dass bei jedem Veraucbe 
dieser Art entweder die Kritik oder die Damen zn kons 
kommen* 

Anf wissenschafUiehen Werth können nur diejenigen 
kiitisclien Arbeiten Ansprach machen, denen sorgfältige 

Collationen der Oripjinalausgaben, Heissiges Erforschen und 
Vergleichen des gleichzeitigen Sprachgebrauchs, ordentliche 
Benutzung der ältesten Orammatiker, und namentlich p:e- 
nauc metrische Untersuchungen über deu Dichter und seine 
Zeitgenossen zu Grunde liegen. 

Wer sich über diese Dinge als Kleinigkeiten wegsetzen 
WOL können glaubt, verzichtet auf^ das ABC der klassischen 
Kritik; und kann onsrerseitB keine Beistimmnng erwar* 
ten. Denn entweder müssen die Orondsütze, welche fOr 
jene seit Jahrlinnderten gegolten haben, audi seit Jahr- 
hnnderten nutzlos nnd IKcherlich gewesen sein; oder rie 
müssen auch, auf diese angewaiult, nicht nutzlos und lächer- 
lich sein. Diese (»ruiidsiitzc beruhen auf dem fresunden 
Menschenverstände und der Erfalinmg, und es ist also 
nicht, wie gewisse Nicht-6a(*liverständi<>:e es darstellen möch- 
ten, Ton einem Kampfe der abstrusen Gelehrsamkeit gegen 
praktische Weisheit die Rede, sondern von dem Kampfe ge- 
gen Torsehn^es Abnrtheilen ohne eigene Untersachnng. Es 
ist gewiss ein Terdieostliches Werk, die grossen englisdien 
Shakespeare-Commentare yersöbidig za epitomiren; es mag 
aoch hie nnd da eine Lesart nadi den alten Gollation^ 
Mfend besprochen werden ; aber man ISnft ein gefHhriiehes 
Spiel, wenn man nicht überall offen nnd bescheiden bekennt, 
dass man ganz von den Englämiern abhänge; ja man 
scheitert p:ewiss, wenn man mit der einen Hand allen Stoff 
von dem man lebt und athmet ihnen eutuimmt and mit der 
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indem «am Dank Holm nnd Beleidigung aof ihien Namen 
wirft. Ein so eitles, die eignen KrSfte and Mittel weit 

überschätzendes Beginnen rächt sicli natürlich bitter, und 
man kann in Herrn Dyce neuestem Shakespeare lesen, wie 
hart Kürrländer, welche sich als Kenner fühlen dürfen, 
über solcbe <>'nnz nnzolängliche Wagestücke der deutscheu 
Shakespearekritik urtbeilen. 

Es kann nicht genug wiederholt werden, dass sorg- 
fältige Forschung nnd vor Allem die gewissenhafteste Schei- 
dung des Eignen nnd Fremden aueh für den Arbeiter aof 
dem Gebiete der neuen Sprachen die ersten Forderungen 
Bind. Diese ml$gen mandiem Literaten ongemütblieh er- 
iofaeinen; wollte jeder doch den aufrichtig gemeinten Rath 
annehmen sie nicht ungemUthlich zu finden, sondern sie zu 
allernächst an sich selbst zu stellen. 

Um noch em Wort von der Streitfrage über den re- 
lativen Werth der Folio prima und der Quartos zu saj^^en, 
so sei bemerkt, dass in neuerer Zeit zwei bedeutende Au- 
toritäten in England, die Herren Hunter und Dyce sich 
entschieden fUr den Mehrwerth der Quartos erklärt haben, 
demnach atdit Heir Charles Kmght aiemlich allein mit 
seiner Yerthetdlgong der Folio piima, und dürfen wir er> 
warten, dasa der Rttckschritt, welchen die Shakespearekritik 
eben durch Herrn Knight gegen Mdone machte, bald, in 
den Augen je4es ordenUlchen Forschers, überwunden sein 
• wii'd. Audi (liirrte der Schutz, welchen ein so gründlicher 
Irrthnin ^ctvva in Deutschland noeh) rindet, nur dazu die- 
neu, ihn desto mehr zu exponiren, nach dem alten Spruche: 

Cansa patrocinio non bona peior erit. 

Mit besonderem Nachdrucke musa ich der Uüfe er* 
wUhnen, welche die äusserst fleissigen, leider aber weder 
gut geordneten noch yoUendetan CoUectaneen von &dney 
WMer mir gewährt haben« Ich erhielt das Bucih (schon 
1854 erschienen) erst eben vor dem Druck der Flrolegomena 
imd auehte es noch so gut wie möglich zu benutzen. Wer 
meine und seine Arbeit vergleicht, wird gewahren, dass 
ich versucht habe aus einem beöcliränkteren Ciebiet von 
Beispielen ein festes metrisches System mit wenigen klaren 
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und einfachen Sätzen zu grcwinnen; währead IValker aus 
einem weit grösseren Gebiete Beispic^le zu einzelnen Be- 
merkungea sammelte, um hieraus eni metrisches System 
fiir die ganze neuere englische Diclitung zu gewinnen. 
Leider Dahm der Tod diesen redlichen Arbdter auf einem 
wenig angebaoten Felde Mnw^, ehe er aach nur seine 
Oolleetaneen beendigt hatte. 

Als die erstoi B(^en der Prol^mena selion fertig 
wann, kam die neue prächtige Shakespeareansgabe 
von Herrn AI. Dyce mir zu, und ich konnte nur in den 
späteren Bogen in Noten hin und wieder Einiges daraus 
nachtragen. Es machte mir Freude zu sehen, dass ich 
niiliicre Malfe genan mit Herrn Dyce zusammengetroffen 
war, worauf ich, wo es noch möglich war, in einer Note 
aufmerksam gemacht habe; in anderen Stellen sah ich, dass 
Hr. Dtfce andrer Meinung war, and es gab mir Gelegt* 
bdt meine dgene nodmiak zn prttfen. Wenn ich sie fest- 
hielt, habe leb meine Gründe dafür angegeben. Wie es 
zuging, dass von einem so TonOglidien Kritiker mebr als 
eine Lesart der alten Ausgaben übersehen Ist, welche anf 
den ersten BUck sich als die allein richtige zeigte kann ich 
nicht sagen, wenn es nicht darin liegt, dass wer auf viele 
Stücke zugleich seine Aufmerksamkeit geriehtet hat, leich- 
ter etwas übersieht, als wer zunächst nur ein einziges be- 
trachtet Das bescheidene Verdienst des Naturforschers, 
welcher Jahre lang eine Pflanze betrachtet, lässt sich nicht 
wohl vergleichen mit dem Verdienst dessen der alle Ge- 
biete d^ iiatur mit seinem Geiste nmfeast und dnrchddngt, 
ergiebt aber wenn auch kldnere, so doch nicht minder 
sichere Resultate für die Wissenschaft 

Im Allgemeinen glanbe ich, dass alle besonnenen and 
ehrlichen Forscher sich über die wesentlichen Grundlagen 
der bhakespearekiiiik niUssten einigen koiiüen, wie sehr 
auch die Ansicht über manche einzelne Stelle divergiren 
mochte, und dass sie dazu auf dem hesten Wege sind. 
Es wäre dies um so mehr zu wünselien, als bei allzu leb- 
haftem Streite der wii-klichen Kenner es nur zu leicht ge- 
schieht, dass irgend ein beliebiger Literat, der Nichts von 
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der Sadie ymlebt, alle «nf dem Wege der Untenaehnng 

gewonnenen Resultate für „gelehrten Unsinn" erklärt, und 
den Text in elegantster Manier nach seinem Geschmack 
für den gemeinen Leser zurechtmacht, wobei es dann auf 
eine Handvoll Noten niclit ankommt. — So sehe ich in 
Bozng auf den von Herrn Collier entdeckten alten Coitcc- 
tor es als ein gutes Zeichen an, dass man immer mehr 
didiin Bich einigt, denselben zwar als eine sehr beachtens- 
weräie, aber kemeawegs als eine unbedingt atttbentiflehe 
Quelle m betrachten, die aaf alter Theatererinnerang be- 
ruhe; ebie Ansieht, wdehe Heir übid in Deutschland von 
Anfang an Tertreten bat 

Der hier in Betreff des ächten Textes von Romeo 
und Julia vorliegende Fall dürfte auch die Freunde und 
Kenner der philologischen Kritik interessiren. Denn es 
ist gerade wie wenn wir eine Reihe von datirten Hand- 
schriften, deren älteste dem Autograpbon des Verfassers 
sehr nahe steht, vor uns haben. Wir belauschen gewisser- 
masaen die Gorruptelen in ilirer ersten Entstehnng und verfol- 
gen sie, wie sie in lawinenartiger Weise und im Gansea 
nngeslSrt anwachsen, durch 5 — 6 Stadien hindurch, bis 
nach Verlauf eines Jahrhunderts das Diohtungswerk schon 
▼ielfech recht arg verstttnunelt ist Wenn z. B. die Quart- 
ausgaben verloren gegangen wären, wie mancher kühnen 
Conjectur hätte es bedurft, um den ächten Text oder et- 
was dem ungefcihr Aehuiiches heizdötcllen ! Wie viel rich- 
tiger wäre dies Conjectural verfahren gewesen, als das so- 
phistische Vertheidigen einer corrupten Vulgata! 

Die Variantenangaben würden viel einfiacher gewesen 
sem, wenn Alles, was der Interpanetion und Orthogri^faie 
angehört, ausgeschlossen wäre. Ebenso bStten dann auch 
aOe hierauf bestl|^chen Erörterungen in den Prolegomenis 
wegfoHeii müssen. Allein es schien dem Yerfiuaser gat, die 
fintwieUung der englischen Orthographie ^Hlhrend des 17. 
Jahrhunderts in ihren Hauptzügen nachzuweisen, da sie 
eiii iheil der Sprachentwicklung überhaupt ist. Anderer- 
seits war hier ein passender Ort, die TntcrpuiK tidii der 
ersten FoUoausgabe zu beleuchteo, weil dieselbe bei diesem 
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Stücke Qozwdläliaft eine fremde Zathat der Setawr oder 
Heranagete Ist Bei mderen Sttickeii ktfonte die ZaU 
der yariantaDaDgabett in beiden Besieliiiiigeii bedeatend ya- 
ringert, und anf die FroleKomena von Bomeo und Jnüe 

verwiesen werden. Ebenso bedürften die metriaehen Unter- 
fiuchuiigeii in der Folge keiner so weitläufigen Auseinander- 
setzung, da die Grundlage hier gegeben ist. Dagegen er- 
forderte VerhHltniss der alten Ausgaben zu einander 
für manche.^ Stück neue nnd sorgfältige l"^ntcrsnchungen. 
Auch mehr als ein granunatiscber i^ocus dürfte durch voll- 
attndige Behandlung von philologischer Seite neues Ucht 
gewinnen. Der Yeiäuaaer hatte die Absicht, sämmtliche 
QaeQen der SbAkeapearekritik in dieaer ttberaicfadieh an- 
samm^iBteiBenden Wciae dem dentscbäi Pnblienm zogSog- 
an machen nnd jedem Sftteke Prolc^m^ von nngefKhr 
▼ier Bogen imUmüBHige, Torangehen m lassen. Ob dieaer 
Plan l'nterstützung findet, muss die Folgezeit lehren. Ich 
bin mir bewusst, für den ersten Anfang, welcher hier vor- 
liegt, keine Mühe und kein Opfer gescheut zu haben, und 
es wird mir Jeder zugeben, dass das erste Fundament 
einer soliden Shake.spearekritik, die ordentliche ausreichende 
Kenntnisa des Ueberlieferten, in Deutschland nur auf die- 
sem Wege an beachaffen ist 

Waa die TUMimg der Veree anbetrifft, ao konnte ich 
den versebiedenen nenen Medioden, wdobe man in letzter 
Zeit Tenmcht hat, nicht beiatinmien, aondem habe nuoh 
einfoofa an den alten Gebraneh gebalt^ die dnselnen Zei- 
len zu zahlen, wie sie, aeien sie Verse, Halbverse oder 
Prosa, in der ältesten vollständigen Ausgabe überliefert 
worden sind. Ich glaube ancli, dass man sich an diese 
einfachste und genaueste Art vorerst wird halten müssen, 
80 dass man also z. B. den Macbeth, Julius Oäsai* u. s. w. 
nach der Zahl von Zeilen, welche de in der ersten Folio- 
ansgabe haben, zählen sollte. 

Für die Genauigkeit des Beprint der Anagabe von 
1599 glanbe ich einstehen an können; ieb habe mich we* 
nigatena bmttht, Zeile fttr Zdle nnd BUitt für Blatt daa 
Original getren wiedenogebcD. Ein Uebelstand bei Nach- 



Digitized by Gc) 



XI 

mhmimg euiiger toMeren ElgeDthQmlichkeilen der alten 
Drudke entsprang aas der Aehnlicbkeit von s nnd /; sie 
ist aber im Original hat eben so täuschend. 

Schliesslich statte ich dem Herrn Verleger für 
die schöne Ausstattung des Buches meinen freundlichen 
Dank ab. 

15. November 185S. 
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munus et officium, nil scribens ipie, docelx^ 
und« ptrenUr opet — 

UoiUTivi. 
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Ueb6T die <laeUen des voUMiidieeii Textei yoB 

Bomeo und Julia. 

T>er voIlstaiuli«jrere Text von llomeo und Julia ist ims 
in acht alten Auso-abeo iiberlietert worden, nämlich in 
vier Qaartaiisgabeo und vier Folioausgaben. 

ß von 1599. A von 1623. 

Y von 1609. B von 1632. 

d ohne Jahressaid. C Ton 1664. 

f von 1637. D von 1685. 

Nehmen wir hieza Rowe's Octavaus^abe von 1709 
(R), welche sich von den vorigen nicht wesentlich unter- 
scheidet, 80 liegt uns der Text dieses Stückes in neun 
Ausg;al)en vor, die sich über 110 Jahre erstrecken. Wäh- 
rend dieser Zeit ist uns ausser Howe der Name keines 
eiujsigen Heraasgebers der wichtigeren dieser Ausgaben 
b^annt; denn Heminge nnd Condeli wiederholten fast 
nur den Text von p Keiner der auf f folgenden Texte 
nimmt auf dnen andern als den sanächst vorhergehenden 
Rtfeksieht^ jeder fügt eine mehr oder minder ^'osse Zahl 
von Fehlt L H liinzu, jeder macht eine Ait/:ilil glücklicher 
oder unglückliclier ( 'on'iecturen. Da.s \ eriiiiitniss der ge- 
genseitifren Abhän<2:igkcit ist ein sehr einfache*?: y ist ein 
Wiederabdiuck von fJ, d ein Wiederabdruck von y, t ein 
Wiederabdnick von d; A ist eine Wiederhol unn- von 
B eine von A, O eine von B, I> eine von 0 und Howe 
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druckt ebenfalls nur die zunächst ihm vorhergehende Folio 
D ab ; der Perkins-Corrector (P) raodilicirt den Text von B, 
ebenfalls, wie ich sicher erkannt habe, ohne directe Benu- 
ixmg der übrigen alten Ausgaben. Demnach eigiebt aioli 
für die Ueberliefenmg folgendes Sdiema: 

_d^"T ' _aJ f^^^ 

^ C /. . ?/ P 

D 

R 

Dennoch ist ein bedeutender Unterschied im Wertbe 
dieser Ausgaben zu erkennen. Die wichtigsten sind ohne 
Frage ß und d; jene ((S), insofeni sie die Grundlage aller 
übrigen ist, und eine betrSditüche ABnU von Fehlon, 
wddie y gemacht hat and wdehe alle spätere wiederholen, 
in Ihr nicht stehen; diese (d), insofern* sie die flieste Aus^ 
gäbe ist, welche nach |3 eine erhebliche Menge von Ver- 
bcijserungen des Textes bringt, so dass, da sie zwischen 
1609 und 1637 entstanden sein mnss, die Vermiitlumg 
nicht abzuweisen ist, dass mehr als blos.^*' Setzerconjeeturen 
vorliegen. Denn obwohl auch d (abgesehen davon, dass 
sie manche Fehler von y nicht ändert) eine Anzahl neuer 
Druckfehler bringt, so sind diese doch meolianiscfaer 
Art, und jede bedeutendere Aenderung stellt entweder die 
Lesarten von p oder a (welche d dodi mcht dnieet be- 
notete) wieder her, oder liefert so sdüagende und doch 
kdnesweges vamxst naheliegende Yariaaten, dass sie der 
sorgfältigsten Prüfung werth sind. Ganz dasselbe gilt von 
den 86 Lesarten, welche uns P darbietet. Obwohl die 
jneisteii der Zcdillosen diirrb A und ^^ entslandeiieu so wie 
der schon von |i an iila i lieferten Corniptelen nnheriihrt 
bleiben, so führt P doch in der Hälfte seiner Lesarten (36) 
den Text von ff, p oder d wieder ein, offenbar ohne directe 
Benutzung dieser Quellen, und unter den übrigen 40 — 50 
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Varianten ist kaam eine einzige, welche nicht der Beach- 
tung Werth wäre. 

Nnn hat ein seltsamer Unstern Uber diesem herrlichen 
Sflicke gewaltet Gerade die schlechtesten Abdrücke des 
vdliölndigen Textes y und A waren die einzigen, deren 
Lesarten allgemeiner durcli WiederabiüUcke bekannt waren. 
Der iu den Avenip^en vollstUndigeu Kxemplaren von \^ vor- 
handene r4rundrcxt war nie ganz ver(>ffentlielit, ebensowenig 
alle Varianten des näehstwiclitigen Textes in d. Dagegen 
führte der Wiederabdruck des allerdings sehr merkwürdigen 
aber nur mit höchster Vorsieht zu brauchenden Textes in 
« viele Herausgeber (und sogar noch die neuesten) zu einer 
seltsamen Durcheinandermisehung zweier ganz yerschiede- 
ner Reoensionen, während man der wunderlichen Kitesten 
Recension doch nnr dann unbedingtes Gewiclit hätte ein- 
räumen sollen, wenn sie mit ö oder P übereinstimmte. r4e- 
geu die jiingstentdeekte iu di'itter Linie an Wert)» stehende 
Textquelle in P aber erhob sich ein seltsani leidenschaft- 
licher Widerspnich, der in höhnischer Nichtbeachtung en- 
dete. Auf diese Weise konnte man, trotz der schönsten 
Hilfsmittel, unmöglich zu einä* richtigen .Grcstaltung des 
ächten Textes gelangen. 

Schreiber dieses fksste deshalb schon seit Jahren den 
Entschluss, durch vollständige HerausgaliC und übersicht- 
liche Confrontinmg der beiden ältesten llccensionen « und 
(J, und durch Mittlieilunfr ;i!1er jibweiclienden IjCsarten der 
alten Ausgaben jedem kiinltigen Herausgeber Shakespeares 
das vollständige kritische Material darzubieten, und zugleich 
jedem deutschen*) Philol(»gen es möglich zu machen, sich 
eine richtige Einsicht in die Shakespearekritik zu verschaf- 
fen. Die Ausführung dieses Entschlusses liegt in diesem 
Btfchlein vor; sie hat (obwohl ihn die liebreichste Hilfe 
enplischer Freimde dabei unterstützte) doch auch dem Her- 



*) Die toTolisUndigkeit io dca Aogabea englischer Hcransgchcr war insofern ueit 
bnwebligter, als nunicbe der «riclitifM«n OrigiAale dort ledcmiann zugänglich «nd. Die 
Selienkeit z. B. von Folio A i$t bei «nicm Oberlrieben dargeMellt; ich liiid bei eittcia 

Arillqiinr in Ri-dford Slropt Axv\ Kvrmpl.irf» vtin A zum Vfr!,,\uf vtinlthig, alle WoU er- 
iuileo, ood, nie er verticbcrlc, compleU Der Prci« war 700 Tlilr. für jedes, 



aiis|^r(-ijer bedeutende Opfer pjekostet, aber wenn er bei den 
Wenigen, die genau in die Saelie einzudriugeu wUnsolien, 
dch einigen Dank verdient, uud die Shakespearekritik über- 
hanpt damit gefordert hat, so giaubt er darin seinen sehiSii- 
sten Lohn zu erblicken. 

Von den tthrigen alten Quellen ist nicht viel Gntes za 
sagen. Die soUechteste ist A, die erste Folioansgabe. 
Gkou nnbedentend ist C. Hin und wieder bessern anch 
C, D tind Rowe mit Verstand, sie liegen aber schon m 
fern: Tlieatererinnerung oder noch bessere Autorität ist bei 
ihnen ausser der Fracke, f ist nur fiir die Interpunction 
wielitiix und im Ganzen, wie 1). eine recht sorgfältige und 
correcte Ausgabe. Ii ist ein wunderliehes Mnebwerk. J^elir 
unordentlich und fehlerhaft gedruckt, und doch sieht mau 
vielfach redlielies l^emühen den Text herzustellen. Es 
scheinen iwei Hände darin zn walten, eine ändernde, regnli- 
rende, bisweOen nicht ohne Geschick, eine andere äi» eines 
gans nnanfinerksamen Setsers. 

leh werde nan einige Einzelhdten znr Charakteristik 
der alteB Qaelka lusammenordiien. 
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Werkk m ß> 

Die Quartausgabe von 1599 ((3) ist die einzige ächte i. 
Ueberlieferunff dea volIstUndiorcu Text^^s. I^s li^mTi ffenuff '^^"'''«F' 
Beweise Iiiefilr vor, uud die SorMalt der Herausgeber bat lellesarien 
bereits viele Stellen dadurch rieliti^j^ wiederliergcstellt. So 
haben wir nur aus ^ 110 / «m, 237 But, 284 thy, 993 : 
murderer (welches alle folgendeu Ausgaben auBlaasen), 1751 
ihat, 2400 lesser. 2425 die Umstellung I needs must (um 
2429 mit Naebdruck needs oachstellea za könneD), 2B53 
Tins isy 2941 awakening, 2950 Au, 2984 such. Andere 
Lesartea wie &raii;üs (82), seems (333), married (405), For6i«I 
<Ai^(1458), imihrifty (281$) Imt man nicht allgemein ange- 
nommen, ich halte sie fUr Seht Aber an ziemlich vielen 
Stellen scheint die älteste UeberlieiVrung bisher uubeaelitct 
geblieben tax sein, und ich nuiss daher auf sie zuvorderst 
die Aulmeiksauikeit der gUtigeii Leser lenken: 

119. Hier iteht die Form <f rtn« =t impnlit Anf den 

ersten Blick würde man dies tm* einen Dnickfehler halten, 
und schon y und alle folgenden gaben draue. Aber Spenser 
lasst F, Q. 3, 4, 37 in)er den durch Britinnart schwer ver- 
wundeten ^farincll, dein Proteus verkiiiulet hatte, dass ein 
Weib ihn verwunden werde, die Mutter so klagen: 

Fond Protenii falhcr or falsc propbecis, 

And thpy morf rmnl. tlutt trcdi! tn thw givc^ 

^ot Ibis tfae work ot woman's band ywi% 

TIat w ittpe woQDd throncb IkeM ilear« mmbere iritM. 

TTnd Alexander Gil, ein gleichzeiti<rer (xrammatiker 
und P^rfinder einer liüehst interessanten phoneiiseben Schrift, 
sa^t in seiner ItOgonomia Anglica (ed* 1621 p. 49.) 

ObMraDdom quaedain esse rerba coningationis primae qoM MTIOMI MAUcn 
nnt etiam secundae, «t / write scribo, / terit scribcban, I have tcriUen 
•cripsi, est coniugatioois primae ; al / wrtte, imperfedum commune / tcrot9^ 
flt BantHnn I wrofe, aeemiM. Sfe I Me, / «Met (< cvmpU), I k&M 
4rkm^ impello, pftent; «t I Mt, | tot / drovf, 1 Aom 

secundae. Sedulo autcm carnndum est. ne locam dialcctiä concedas praolprqnam 
communi; aut inter poelas Boreali: oam nuUam lere verbum oU quod pro 
nrioB lerübiu noo deformant. 
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Hiernach erklärt GIl die I-PHtterita für die richtigeren, 
die anderen für Afterformen. In der Tlmt findet sicli writ 
— scripsi häufig auch bei Shakespeare, in unserm Stück 
z. T?. 2229. Auch hid = iussi ist die stehende Form, so 
1181, 1496, 1576, 1856, 2742, 2957, 2964; nur 338 bad; 
nirgends bade^ obwohl iinare cnirettteB Texte dies £ut 
tiberali Bchidben. Es darf uns nicht irre machen, dass 
wir in A oft, sowk in t von 1. H. IV., a von M. avon 
3H.yi. die Formen ärmte nnd draue finden; denn wie 
schon hier y die iütere nnd edlere Form verdHingt^ so kann 
es auch öfter geschehen sein, und es soll damit noch nicht 
gesagt sein, dass Shakespeare sich jiiiht auch der O- und 
A-Foruien bediente. (Jenug, es ist weniirstens kein (irund 
vorhanden, in einem der bestüberlieTcrU ii l'exte eine Form 
zu streichen, die damals bezeugter Massen tür die edlere 
galt und wir werden also in Zukunft schreiben mttssen: 

* ' A tronbM nind iritn ne lo mik akowl. 0('t ]< 

417. Die Intci iiiuiction : , 

y . • ^ 

ist einfacher und natürlicher, namentlich für den Charakter 
der Amme, als die von A beliebte Trennung TOT women, 

{ ^ ' 464. Die l^esart von ß dum^ welche, so viel ich 

f * weiss, bisher Niemand beachtet hat, giebt der schweren 
Stelle auf einmal einii^es f.icht. Denn es kann mit dum 
nur dumb gemeint sein, wie 27 1 1 mit Hms limbs nnd wie 
oft bei Spenser u. A. /am, cUm tür Inmb, clirnb. Ein Bei- 
spiel dieser Schreibart lieft« Pericles 5, 2, wo a (1609 
sign. I 2. lin, 8.) Gower sagen ISsst: 

Novr Our Mnin nre almust ran, 
Mm« « littk) «ad Iben ihMk 

welches spätere Ausgaben (wie D) schon In dun verun- 
stalteten, woraus dann Rowe done machte. Malone bo- 
merkte im Pericles schon diesen Fehler, obwohl Steevens 
ihm widersprach und durdi allerhand Conjectnren den un- 
reinen Reim (der doch auch bei soone und doome eben- 
daselbst vorkommt) zu entfernen suchte; Collier und Knight 
setzten^ mit Recht dumb wieder in den Text Dasselbe 



Digitized by Google 



Werth viHi ß. 



9 



muss auch liier geschehen, und es ist dieselbe unreine Bin- 
dimg. Bomeo sagt er sei mit einem Grossvater-Spruch 
gewappnet, wolle die Rolle dessen spielen, der das lacht 
daza lüUt) wenn andre tfaitig sind, and snsieiit, wenn das 
Spiel aodi noch so schSn im Gange war; er ad die atomme 
Person des 8tttckes. Mereatio f^ngt das Wort dumh auf 
und dreht es in ihm xm, indem er ihn mit andern Sprttch«i 
ra schlagen »ncht, die sich um dieses Wort drehen und 
welche freilich noch der Erklärung bcdüifen. Der erste 
Spruch : Dan is the tnouse, w ird, wie treffend bemerkt wor- 
den ist (Collier 1. 1. und llalliwell s. v. dun . auch so «re- 
hraucht als ob dun — dumb wäre, und kann an sich wohl 
eher „still ist die Maus" und „todt ist die Maus" hcissen 
als „grau ist die Maus^^ = „bei Nacht sind alle Katsen 
grau/^ Wo diese Redensart Torkommt (cf. Kares v. dm 
nnd dk Ansl^;er m onsrer Stelle), kann siie entweder „es 
ist Alles ans^* (mansetodt), oder „Sachte' da! fein stDle!** 
(münschenstflle) bedeuten, z. B. in Sir John OldeasÜe 3, 2 
(D ]). 250) redet Murley sein Recmten-Lumpengesindel 
so an: 

Coiiie, Hl} brarl.H of Diof, iiiodcsily, drcrntiy, 8ul><>rly and haitdsomcly ! do unanafore 
bis Icadrr! fallow your masler, your capUün, your knigbl thal sbaJl be, for the 
booodrofaiMKmeii, millen aad nilt-men! Ihm U thtmomii Dtekind Ton, 
for lie emiil of DaiulaUCt dinf dAWD tbe «Deinj lo-morrow! 

WO es offenbar — „stillgestanden!" ..nicht gemuckfiit!" ist. 
Letzteres wird wolil aiicli der Sinn der sprichwörtlichea 
Redensart (cf. Kay) as dun as a mouse sein. Sie giebt 
häufig zu Calembourgs mit done, wie hier, Veranlassung. 
Der zweite ^^Dun is in the mijre'^ steht bei Chaucer (C. T. 
16937) in dem Sinne von „Es ist Holland in Noth^ 
ist Gefohr hn Verzuge^ Vgl. Giflbrd zu Ben Jonson VII, 
283 (nach Collier*s Oitat) Uber den Ursprang des Witses 
ans einem Kinderspiel. — Mercntio*B Worte scheinen also, 
der Homophonie entkleidet, zu bedeuten: „Still, mänschen- 
still! sagte der Ikttelvogt" — dies ist die bei Sprich Wör- 
tern so häufige Antligimg einer volkslji liebten Autorität — 
„Wenn Holland bei dir in Noth ist, so wollen wir dich 
aus dem Dreck ziehen, oder vielmehr, mit deiner gütigen 
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Erlaubniss, aus der I^iebe, worin du bis Uber die Olireu 
steckst." Wir werden also an der ältesten Ueberlieferiing 
festhalten und selireiben: 

ril be a candlc-fioUer, nnJ Inok on, 

Tbc gamc was nc'er so fair: aod 1 am dMtnfr. nJv An 

80 wie im Folgenden: ^ 

wie Ifarlowe (Edw. n, p. 173, ed. Dyce) älmlieh sagt: 

SaviDg your retcrcnce, you musl paHon me. 

d. L mit eurer gütigen Erlaubniss, „Nein*^. 

, 485. Wie an manchen andern Stdien s. B. 1464 {end\ 
1836 {pmU vp\ 1837 (mishimed), 2743 (commraHon) hat 

hier ß einen Febler, der jedoch richtig' interpretirt zum 
Richtigen fuhrt Für olffimic hat « Adfun] dies Zustiramen- 
trcffen in den Endungen ist gewiss nicht Zufall, sondern 
berulit wohl darauf, dass Shakespeare dies Wort wirklich 
als Fremdwort gebraucht, an dessen Ende kein s war. 

597. Ist keine Frage Capulet's, sondern eine Bemer- 
kung, als er ihn erkennt, schnell uiid bestimmt, wie es . 
seine Weise ist: ..Der junge Romeo ist's!" — „Der ist's, 
der Schurke Romeo.'' 

628. Ist durchaus kein Gmnd den fHr Inlialt und 
Laut kräftigeren Superlativ zu verdrängen; wir werden 
also schreiben: 

f « I will Hitlidraw} bul tfais inlrusion sbalt, 

Kov Memiof nreet, eonvert to Htttmi plL' 

728. Es würde Niemand eingefallen sein, den Vera 
durch and zu sfSicai, wenn man eikannt hätte, daas es nur 
eine (allerdings mit a ttbereinstinimende) Setseroonjeefair Ton 
f ist £8 soll heissen: 

bmntioa • 

Ir fair aod honest; in bis mirtress OUM 
I coiyure onljr bul to rsiM ap bim. 

967. Es man^ gefragt werden, ob man aus dem some- 
Umes in « mit Reibt somef intens herausnimmt, da doch 
wahrscheinlicher nur die trivi^ere l^ orm mit s (cf. 1217 
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wo die aedala natrix spricht*) filr die poetischere ohne s ge- 
memt ist Ein intransitiTes digmfy = sich yeredehi (wie 
muHiply sich vermehren) würde vielldcht angdien, und der 
Wechsel zwischen Präsens und Aorist fUr das Pflegen wäre 
recht poetisch, wenn wir schrieben ganz wie alle fdten 
Ausgaben überliefern: 

Virtue itself /urw.f r]cc, brinp misapplifd. 
And ncc sometime by aciion dignificd. 

971. Gleich darauf steigt sich in |} eine sehr schöne 
Lesart in stays statt slays, welches nur (obwohl es niui 250 
Jahre bestanden luit) ein Druckfehler in y ist, wie y hier 
noch zwei Fehler mehr in derselben Zeile machte: die Wep:- 
lassimg des Ivuiainas und stpncc für sences. also o-erade 
einmal sehr nachlässig verfuhr. Utfenbar passt der Aus- 
druck „das Herz zum Stehen bringen und demnach auch 
alle Sinne^' besser als „das Herz und alle Sinne todt- 
schlagen^, und wir werden also lesen: 

For Ibi«, being smoli, iritk Ihst part cbeera each pari: ^ 
BeiDf taatedf ttays all senses «rlih the beert. 

■ 

Die Verwechselung von st und sMag sehr nalie: 2221) 
macht ß den umgekehrten Druckfehler, sfaythy für slay Ihy 
(1rK'k»'n<1. M;ni muss in der That ain li selir genau zuaehen, 
um zu erkennen ob siay oder slay dasteht. 

1175. Die Interpunction in /5 ergiebt eine andre Auf- 
fassung: der Stelle, welche ganz mit der in « übereinstimmt, 
da auch dort you know zum Folgenden gezogen wird: 

Pel. I 5aw no man ii5e joa «1 hU pleasare ; if I bad, my weapon should 
qilickly . havc fifpn mit. / xcarrnnf yrtn, 1 «l.irt ilrnw Minn as aoolber 
man, ir 1 Me urcasion, ia a good quarre], and tbe law on my side. 

1381. Die Verdrängung des shall^ welches alle älte- 
ren Ausgaben (noch \\'arl)iirt<)n! haben, düich will ist eine 
unnöthige Modcriiisiruug, da nhall noch in Shakespeares 
Zeit häufig zur Bezeichnung des einfachen Futuri auch in 



*) Vgl rodaen Anfealz ia iabo'i Jabrb. LXXH. 3., p. IM. Im König Lear hat 
,1 ört.r <ii( Uli Inf reo Formep, wo A die edleren («omrfjme, (otoard), weni^teoa Mkcr 
alt das Ungeiwbrte. 
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der zweiten und dritten Person angewandt wurde*). Es 
soll also heissen: . 

Yon tAoll find me apt eoougli lo that, tlr,' if yoo wUt give ne ocesrimi. ^ * 

1408. Die alte und einfentlich riebtigere Form injuncd 
(cf. Nares, Ifalliw. ». v.J, hier in offenbarem Bezüge auf 
das voran^elieiidc Sub^^tantiv, in rcrlit lebendig denomiua- 
tivischer Anwendung, ist unzweifelhaft richtig: 

I (lo prüteM, I ncvtr |i|^i»ftMi tkee. 

Niemand scheint dies bemerkt zn haben: Alle schrei- 
ben mit « nnd y die gewöhnlichere Form injured oder viel- 
mehr mit A injur^d. Schon im Anfange des 17. Jahriran- 
derts yerschwindet die alte Form und wird ans älteren 

Stücken öfter diireh 8etzcrliand verdrängt. Doch findet sie 
sich mit Sicherheit einige Male bei Lyly (vor 1584), Mar- 
lowe (vor 1586), Heywood (vor 1604). Siebe Dyce zu 
Marl. I. p. 19. Sie ist demselben (ielehrten so gut wie 
allen Andern an dieser Stelle entgangen, wo sie dn in- 
teressanter Archaismas ist 

1 150. Die allfiremein angenommene Lesart tjot Iiis beruht 
nur auf dem Druektebler in y fjott Iiis, woraus 6 und A got his 
machten. Wir haben keinen Grund von der ächtcren 

Tliis pPHtletnaTi, th(> princo's Drar allj, 
My very fiinid, bas gol UUi mortal burl 
In inj' behaif; o 

abzuweichen. 

1459. Alle mteren Quellen bieten hier mo und moe 
statt more^ welches (ausser «) erst c und D einführten. 
Man Mt moe allgemein nur ftir eine beliebige Nebenform 
von rnore. Gil, der obenerwähnte Grammatiker der Elisa- 

betbiscben Zeit, giebt p. 34 mit den Worten: 

JHucAf more^ mo«(; mului», |»)u$, pluritnus; ant adverbiariler Qiultuni, plus, 
plarimnni; at in vuncro many^ mo, most; multi, plures, plurimi. 

mo als Pluralform an. Jliemit libereiuatimmeud sagt z. B. 
Jessica in ß von M. V. 2, 6: 

1 will niakf fnsl llic Huurcs, and guilit niy »clfe 
Wilh 8onie mo diicat?, and he »ilh you (Iraiglii. 

*) Siebe Craik^ Tbe Eoglidi uf .Sb.ike<«pfare, Ldodon, 1857, Cbapman and Hall, 
p. 137ir. ist. 209. Offenbar ist io obifer Stelle yoii tkßU ciolacbc« Fntimiii, yon ■ 
Witt dageieii ,da wiUit*. 
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WO schon A dies mo in more modeniuurt; nnd derselbe 
Gebranch findet sich bei Spenser, der, während er sonst 
immer more sagt, den PInral moe, anch ausserhalb des 

Reimes, anwendet: 

AU üiesc, aad laafly eviU moe, bauot ire. (1, 4, 30) 

A]i4 IlMQMnd* MM Ihe like, tkat M llrat doogeon Oll. (1, 6» 60) 

Ich wUsste kaum eine Stelle bei einem Dichter dieser 
Zeit, in der mo als ^Singular vorkäme. Die Beispiele, 
welche bei Nares und Halliwell, s. v., aufgetiüirt sind, bie- 
ten alle den Plural, obwohl die Lexicographen diesen l^n- 
terschied zwischen more nnd mo nicht bemerkt zu haben 
Schemen. Nares vielmehr meint, es sei nnr am des Reims 
willen bald die eine, bald die andre Form vorgeaogen. Er 
führt an, dass es im Anfange des vorigen Jahrhunderts 
noch in der Englischen Bibel hiess, Exod. 1, 9: 

The cliilfirtMi of Israci ure mo aad miglilifr thaii we. 

Wir werden also eine von den edelsten Zeitgenossen 
gebrauclitc orui hier nicht verdräugeu, sondern schreiben 
wie überliefert ist: 

Thif igf* Uaek late on mo diji dotb depenl 

1594. 51an scheint nicht gewahrt zu haben, dass das ^ 
of nach (Ififrmine^ welclies alle Ausgaben srlirciljL-n, eine ■ 
^ Setzerconjectur aus X i^^t, und also die Lesart in i\ or für ' 
o/, offenbar richtig ist: ß hatte es aus Versehen auagelassen. 

1786. Warum nmn von der Stellung des not vor she 
(nur a setzt es nach) aho^ewiclien ist, weiss ich nicht; sie 
ist freilich nicht die gewölmliche: cf. 2050, 51. Aber 2249 
Lei natf wie Ckmnöt oft; siehe Sidney Walker, p. 159f. 

1885. Die älteste Ausgabe fasst Jiiark you me? als 
eine I rair«* — . passt Ihr auch auf?" oder „hört Ihr wohl?" . . « ' 
mit weicher der ungeduldige Capulet sich selber unterbricht? 

1892. Die Lesart fVeU (für das JVell in y und in 
allen unsern Ausgaben) lässt sich halten. Capulet, der die 
Hochzeit auf den nächsten Doimerstag angesetzt hat, fragt 
seine Gemahlin: 

Will jott b< raady? 4o joq Iii« thit bwte? 
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worauf die Lady eine Oeberde des Entsetzens macht über 
die Zamatbimg, so bald schon mit den Vorbereitungeii Ktmi 
Bochzdtsmahl fertig^ za werden, und hieranf ff&hrt Ci^ulet fort : 

VFcfl, kcep no grtat ado: — • IKend, or two: — 

,,Ei was, macht nicht viele Umstände! — ein piter Freund 

oder zwei — " Auch die folgenden Worte bis And there an 
end sind au seine (Teinaliliii freriehtet; dann mit 

But «iiat sny ijoh io Tüuisdayt 

wendet er sicli wieder an Paris. — Es lag näher well, keep 
(das Kin^enthUmlichere) in we^ü keep zu corrumpiren, als 
umgekehrt 

1940. Die Intcrpunctioii aller alten Ausgaben ist ein- 
facher und natiirliclier: „Je heller uinl heller der Tag, desto 
dunkler und dunkler unsre TiCideu!" AYir schreiben also 
kein Frageseichen in der Mhte. 

1971. Es scheint den Heransgehern entfranprcn zu 
sein, dass Julia nach der älteren Ueberlieferuiig uieht luieli 
einmal fragt: ,Jst es meine gnädige Mutter?" sondern sich 
selber die Antwort giebt: „Es ist meine gnädige Mutter"; 
womit a iudirect ttbo^einstimmt, da hier die Amme antwor- 
wortet „Es ist eure Mutter*^ Die Auffassung der Stelle 
als Frage stammt erst aus B oder vielmehr ans dem Druck- 
fehler h H für /if is in A. Wir haben also zu schreiben: 

Who U'i tbat calls? — It is mj Lady motber. — 
It sbe not dorn so latc, or up so eariy? 

1990. Wamm mm'be mit are (so nura) vertauschte, 
weiss ich nicht Denn be steht besonders im Gleichklange 
mit he häufig bei Shakespeare fUr are z. B.: 

Such men u be tt never n licart*» caie (J. C. 1, 1} 

Wir sclircibcn: 

Villain and lic be many milcs asundei*. 

2053. Hier hat ß allein die merkwürdige Lesart 
Bride ftir Bridegroom, Ich mnss es nnentschieden lassen, 

ob dies sieh auch sonst wu hiulet, will aber doeh darauf 
aufmerksam machen, dass „Ikaut" aiieh bei uns tiiaicktisch 
für ,,Bräutigam'' ist, obwohl Grinmi (iJt Worterb. II. p. 332.) 
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(lies f\\y eine IJcljci tiaj^uii}; des lief^riffs hält; es war auch 
niittciiiociitieutech : vgl. Müller Mhd. Würterb. p. 273tj 
wo aos GotMt angeführt wird in Bezug auf Christus aU 
Bedenbrüatigiiin: 

vil maoiges reinen herzen tr&t, 
inl mikiter reioeo megde brüt. 

Es kommt hier der metrische Grund iauzu, dass der 
Idingende Ausgang des Verses überhaupt in nnserm Stücke 
TerhMtnisBmlteffig selten und fiist ganz auf leichte Endaüben 
besehrSnkt ist Ich halte es also für besser, einstweilen 
mahl der Setzerconjector von y Platz zu geben, und su 
schreiben: 

b slie not proud? dotk »he not count ber blcM'd, 
fhnrartbf as aka i% that we km «roncht 
80 «ift^ a lallMUtt to be her IrM^f 

2061. Ein zweiter Archaismus und Provineialismus 
ist aus einer der folgenden Reden des alten Capulet fder 
ja eben durch solche Ausdrücke charakterisirt wird) ver- 
drängt, und zwar dieser (ausser von c) erst von B; alle 
Herausgeber folgen ^ indem sie ohne wettere Bemerkung 
uHU für fetUe sehreiben. Aber feük ist dn zwar seltenes, 
doch sicher TOikommendes Wort,*) nicht bloss dne Cor- 
mption.Yon ietOe^ da die alten Lezicographen es unter f 
auAUiren und durch se aecmgere ad aUquid^ aggredi (i. e. 
rüsten) erklären. Zu den wenigen Stellen aus Hall und 
SyiTCster, wie: 

Tbejr lo their long bard joumey fettlmg tbenit 

kommt iiUH also auch unsre: 

But fettU ;our proud joynts 'gainst Tbursday nexU -^i^ . ■ l , ^ 

2094. Nur ß gebort die wunderliche Lesart Hand an, 
woraus der Setzer von f aüUd machte; anige neuere Her- 
ausgeber füllten ihm. Metrisch möchte dies erträglich sein, 
aber es kthmte auffallen, dass, nachdem Capnlel efcenvorher 

Paris als einen Herrn of noble parentage bezeichnet hat, 
er ihn imu, nachdem er mehrere andere Eigeuscliaften auf- 

Skbe Ntrw wA Htlllw. «. t. Ultterar fttlirt aoek dae Stelle ans den 
rNMiiv MgtUrU» aa y. aSS oad arftllrt n iai«h f» 4rMi, tö fnpvrt. 
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gezählt hat, noch einmal nobly (illird nennt, welches doch 
nur dasselbe bedeuten kann; wie z. B. bei Marlowe IL 
p. 212: 

His oame U Spe nser, he it imK olHtA, 

d. L: „Yon guter Herkunft*'. Denn rhetonacke Pleonasmen 
wie z. B.: 

The spriog, Ihc htid, th«''fMml«iB of pur blood (Mach. 3, 3) 
Mag with hia prcaanca «luUed, «orafd aod rult (t H IV. S, S) 

Qacapablc of pity, void and cnapty 

From «oy dram of mercy. (M. V. 4, 1) 

würden für unsre Stelle Nichts beweisen, wo ja eben ver- 
schiedene Züge angeführt wmlen sollen. Daher griffen 
die meisten neueren Herausgeber wohl zu der «-Lesart 

nobly trairid. Aber mit Uand könnte Uned gemeint sein; 
eine Orthographie die mir zwar sonst nicht begegnet ist, 
die aber sieh bei tre bisweilen findet, so intierly fiir entirely, 
wiars für wires Driiiitc*); ßer^ hier, squier nicht selten fiir 
fire^ hire^ squite^ wie sich umgekehrt oft lide, tride fiir 
Ued^ tried u. s. w. findet Dann könnte nobly Uned „nobel 
gefüttert, nobel gespickt^* heissen in Bezug auf den Geld- 
beutel; obwoU lom*d dem yoMfid noch nSher läge und 
dem rohen Ton des Sprechers wohl angemessen wSre: 
»jnno: und nobel gewachsen." Die Schreibart ryaU für 
royal tindet sich bei Jleyvvood. Fände sieh vielleicht auch 
yryans, Hans als eine Art Zerdehnung für yroins, lotns^ 
wie quire für choir '< Bis man durch Beispiele gezeigt ha- 
ben wird, welches von beiden Wörtern gemeint ist, wird 
man zurückhalten müssen mit der Entscheidung; edlied ist 
sicher falsch. 

: ^ 2t41. Der Zusatz or vor eise findet sich nicht in ^; 
er ist unnöthig und störend für den Vers, welcher lautet: 

And frem mjr aool toö; tUe beshrew tham boib. 

2163. Die alten Ausgaben, mit Ausnahme von a 
und lesen nicht idU^d^ sondern ialk. Dadurch wird der 
Sinn gänzlich verändert Paris will hiemaeh nicht seine 



*) Uow to Chooic a Good Wife from a Bad, quarto. 
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Ungewissheit Uber Juliens Gesinnung damit gegen den 
Mönch entschuldigen, dass er wegen ihrer Trauer um Ty- 
bfllt cu ihr nicht- schicklicher Weise habe viel von Liebe 
reden können, sondern erklärt einfadi mit dieser Traner 
Jnllemi Schweigsamkeit und Zurückhaltung zu seinen Gun- 
sten ; nur darin liege es, dass er so wenig Liebesworte von 
iJir empfange. Da diese Auffassung einen durchaus passen- 
den Sinn giebt — denn dass Paris nicht ausdrücklicli 
weiss, wie Julia gesinnt sei, scliliesst nicht die Ueberzeu- 
gong aus, dass sie nur ihre Liebe nicht ausspreche — ; 
da es den Uebergang zum Folgenden hübscher macht, in« 
sofern Julia, die nicht von Liebe redet, seine trauernde 
Venus ist; und da ein / have tedk leichter in / fuwe Udk^d \ 
verdorben werden konnte als umgekehrt, so werden wir I 
an dem alten Texte festhalten: ^ ^ ^\ 



» - — ( . 



Iinmodfrnlely she wppps fjr Tyhalt's death. 
And tbcrdorc bavc I Utile talk of love; 
For Veont imO«* n«l io « boiue of I«*». 

2 1 66. Eine unzweifelhaft richtige Lesart enthält auch 
P allein in den znniichst folgenden Zeilen. Der Conjiinctiv 
do, den « und y in plumper Weise verdrängen, ist hier so 
passend, dass eine spätere Ausgabe (C) wieder shoulä für 
doth einsetsste. Die Herausgeber nahmen doth ohne Wei- 
teres an. Es soll also heissen: 

IhWf tSsTf her bther couDls U danieroas, 

Th«t she 4o her lom« m mneh fslwa^. ^ ^J^ ' / 

2213. Der Genitiv Romeo*s ist ebenso richtig als 
Smneo'y dasselbe gilt von Romeol's und Ladifs 2986: A 
und an der zweiten Stelle auch a setasten hier die phone- 
tisch glatteren Formen ohne s, wie y 2869 bei ifns ehureh- 

yrtriTs side^ wogegen 115 alle Ihis Ciiy side ilberlicfern. 
Jene beiden Stellen werden wir keine Ursache haben zu 
verändern: 

Otxl joinM my hpnri aod Hoincu'.«, thou üur banils; 
And vm tliis buud, by tkee lo Romeo'i seal'df 

Sball bc . . . . 

As rieh sball Homeo't by bis Lady^s Ue. 



fA.' ^. 



I 



i 
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2249. Die Setzenerbesserunf? thy in obwohl sie 
mit a übereinstimmt, scheint Uberflüssig, k<)nnte aber doch 
wohl in Ansehung der vielen Fehler, welche p an dieser 
Stelle hat, richtig sein. 

2255. Nur in |3 findet sich bnaU für hreaUi. Frei- 
lieh mass berücksichtig werden, dass p hier gerade recht 

nachlässig gedruckt ist und rund herum: 2242. 51 (disiä" 
liny). 56. 57. 67. 69. 73. 74. eine Menge handgreitlicher 
Fehler \\x\X, Doch iiia^ bemerkt werden, das.s hreasf von 
dem Ton und der Stiuinie des Sängers öfter in bhakespea- 
re's Zeit gebraucht wird; auch ron ihm selbst: 

Bf mj trotb, tbe fool bat an eicellcBt Ireoit (Tw.N.S;3) 

Siehe Narcs s. v. Dass es auch „Ton überhaupt" oder 
„Athemzug'S „Wallen des Busens", „Herzschlag" bedeuten 
könne, ist dadurch nicht bewiesen und wird durch keine 
germanische Analogie unterstUtst Ich halte breaih für 
richtig. 

2309. Es verdient Beachtung, dass ß nicht hecomed 
sondern heeomd hat Dies ist auf alle FlÜle falsch, und 

wir können es ebensogut in becoming als in becomed auf- 
lösen; den umprekehi-ten Druckfehler finden wir 2251: di- 
sttÜing für disülled, 

2514. Die BUhneiiauweisnnp: in ^, wie verdniekt sie 
auch ist, zeigt eine Spur des Richtigen. Denn die Mu- 
sikanten können nicht „bleibeu"^ wenn sie nicht schon vor- 
her nut dagewesen sind, obwohl ihr Aufitreten 24ö0f in 
ß nicht bemerkt ist 

2551. Es ist kein Grund vorhanden, sddom für no 
ans a zu substituiren; alle älteren Ausgaben (noch War- 
burton) haben no. 

2640. Die Lesart der ältesten Texte ist more mur- 
iher; unsre jetzige Vul^te murders beruht auf d und kann 

richtig sein; nöthig scheint sie nicht 
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2693. Die alte Interpuuctioii ist mchUoh ao gut und 
lebendig: 

Th« boy gim wwaiai^ — nncthiiif dolk ifpnNicii. 

£»1 Neaere mai^tea den letalen Salz mm Objeot des to- 
Ilgen, WM f offenliar niebt wollte, da sonst gar kein Zd- 
chen gesetzt wäre. 

2746. Der Cnreivdraok in bezeiehnet diese Zeile 
als hinter der Seene gesprochen. 

2757. Die Interpnnction In ^ jni welcher B zorttck- 
kehrte, and für wdche erst Steevens das AnsmAingszeichen 
nach haok gesetzt zu haben seheint, könnte darauf fuhren, 
den Satz pnt wrii wUh me n. s. w. als eine voratagehende 
Appositbn za ihee za bissen. Der Satz tU bury thee m 
JL fk w. würde dann weniger kahl nnd trocken nachhinken, 
während 0^ (/ive ine ihy hand! selir wolil alkiii stehen 
kann; hiernach wäre eine kleine Pause zu denken, und 
dann erst folgte der kUuatlichere Gedanke: 

— 0, ghre me tby band! 

One wril with me tn sowr misfurtuno's book 
ril bury tbce in a triumpbanl gniTC. 

2846. In den letzten Wort^ der Jnlia hätte man 
niebt der Vermischung der Lesarten von « und obwohl 

Malonc die Lesart von |3 a)igab, folgen sollen. Der Setzer 
von y machte aus drunke den Infinitiv drinke, Hess aber 
Icft stehen, nur f bemerkte die Inconoiiinität des Particips 
und des Intinitivs und verwandelte aueii left in lenvc; a 
hatte schon von vornherein die ordinärere Infinitiv-Con- 
struetion. Dieselbe setzte A v. 63 an die Stelle des ächten 
Paitidps: 

welches sich auf 59 zur&ekbezieht VgL 2428. Unser 

Particip ist^ mit nachdrücklicher Umstellung des Snbjects * 

all, fast wie Schiller's „Mich schon gesprochen also?" — 
siehe PS p. 143f — und wie A. Y. L. I. 3, L, wo vermuth- 
lich A ebenso verfnlu-, die Lesart von P: 

Not fMM bin «iooef Sir, tir, Ibtt cuoot ht» 



20 Werth von ß, 

und es wird also wohl fUrder beissen rnttssen: 

0 cburl« irmik »II? and li/l no frienllj isv^ 
To belp Dl* alter? — 

V^m\9.^^ lialte ich in dem schrecklichen Monolog Oibeüo^fl 
(5, 2) (lie Worte: 

Pul oul Ibe ligbl, :ind Iben — put out tbe light ! 

nicht für Sdbetanrede, die, da er gleich darauf das Licht 
anredet, nicht eben hübsch ist, sondern für Particip mit nach- 
gestelltem Snbject: 

Att» nll 4en LkhlT ood dann — aas mit dem Licht! 

2885. Warum sollten wir heavens nicht lieber schrei- 
ben als, was erst y hat, heavenf Es ist wohl nur ein zu- 
Adliges Versehen in einigen neueren Ausgaben. 

2888. In dieser Stelle ist eine bedeutsame i<e&art von 
welche indirect mit a übereinstimmt^ zwar von einem 
der Herausgeber (Steevens) bemerkt und benutzt worden, 
aber durch einen unglQckliehen Znftll wieder in Vergessen- 
heit gerathen, da die Variorum- Ausgabe von 1821, Vol. VL 
p. 253. aus Steevens* Anmerkung: 

Tbe modera editors (cootrary tu tbc aulhonty of all thc ancieot copies, 
and iritlwat attcotion (o tbe dlM^Feeable anonaace of thtalk aad HUßiM^ 
«bkh was firal iniradaced by Mr. Piope) read: 

Tbis dagger bath inisiaVn; for, \ol lAf dieath 

■ Lies rmpfy on llic hndi «if Motitagtir, 
The puiiit iiii-i^licatlicd ia lu)' daugblcr's bosom. 
Tbe guarln, 15U7, t-i roiicmi-ly, 

tili» daggrr balb inislookc; 

Far (loe) tbe backe ii einply of yoog MouDiag(ii>, 
[Aad ü it ^«aiktd io oar daufbler*« breaet. 
Tha qoarlo, 11199» aeems lo allbrd Ibe true reading: 

Tb» dagger batb inistanc, Tur, loe! bis boitse 
Is piiMiiir -M] fli'^ !.;irk of M(»unlnptii\l 
Anii ti miK-shcalhd in my daiif;litcr's bosotae. 
If we do not read — it inslcad of Capult-t will be made to say — 
The Kohbwd it ol onee tmpfy on the hack of Montague^ and thtaifud 
in JuUet» botom» 

Shakespeare quaintly rcprescnis (bc dagger as baTiog nistakeii ila plaec^ 
aod fit mis-sbeathcd'*, i. e. „mis-shcathed itself'' in Ibe boion of lulict. 

Tbe qiiartu, 1609, and tbe fulio, iGStS» oller tbe aante veading, eiccpl tbal 

tbey cuncur in gitiog i$ instead of iU 

die mit Klammem bezeichneten vier Reihen ausfallen Hess 
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(die Baader Ausgabe von 1800 hat sie noc!i, also wolil 
anch die von 1793), und in der dann folgenden it mis- 
sheaihed für it ms-sheathd druckte; wodurcli es den An- 
sdtelQ gewann als ob Steevens eine Lüsche Angabe über 
die in tt befindliclie Lesart gemacht habe. Man folgte daher 
Malone, welcher Steevens widersprach, und, den Druckfehler 
in Y adoptirend, die Constructioii auf selir gewaltsame Weise 
80 zerriss: 

Tbis dn}:;^<T luiili iiiisia'ni, — for, lo! hi< houae 

U iMnpty on tlie h.itk ol Moulagiie, — 

And is mis-'Sheathed in daughter's bosom. 

und 80 Steht die Stelle in allen unsern Ausgaben. Aber 
Steevens' Angaben über a und /3 waren ganz correct. Nicht 
so richtig dürfte sein Resultat sein. Die intransitive Fa- 
ssung von io miS'Sheath — wie to mscarrtf — möchte zu- 
lässig sein, aber er ist sehr gewagt die volle Form mis- 
^teaihed als Imperfect einzusetzen, da Shakespeare dasselbe 
fast immer synkopirt; in nnserm Stücke steht nur 2503 
nach SfuMiscrscher Weise ordaiiu J, ikh Ii dazAi an einer Stelle 
wo ß liit lit daneben arge Druckfehler hjit. Dagegen ist 
es offenbar falsch das in Uebereinsthnnmng mit a von 
überlieterte der Constmctiou dringend nothwendige neue 
Subject ü (Pope hatte dies richtig gefühlt) um des is in y 
willen zu verwerfen. Der Fehler in ß lag also nicht dann 
dass statt der vollen Form die Synkope gesetzt wurde — 
dies würe ein höchst seltener Fehler ia p — sondern in 
der Auslassung des WÖrtehens is nach it und vor mis. Da 
Shakespeare in seinen (älteren) Stücken die paroxytonische 
Ik fönung der Composita mit müi^ for^ con^ be bisweilen 
zuiasst: 

Tou spcnd yoiir passion io a mtsprU'd dood (M. N. D, 3, 3.) 

The Titlsplac'd Juliii slioiild «»ntertaiti onc Imtir (K. .1. 3, i.) 

[cf. bis Icwd lifc made theni bu(li miscarrif (lluw to Clioose Sign. K.)] 

Uj eöneioFi Uij u» our omcdlM lote (1790) 

Thai ihottf dcad eorpte, apio io ed/mpItU ated (HamL I, 4.) 

All förnrorn^ aU naiight, all dis5rinb[plK'rs (1630) 

Tboa genüe ojmpb, cli^sh th| förtom cwain (T. & 0, i.)*) 



*) und so forlom aehr oft, namtollich in H.VI tl Karea, Elemtnti ofOrtkoipyy 
aod S. W. p. m ff. 
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[er. The forlorne Maiden wbom your eyes have seenc (Spcaser F. Q* 1, 7, 
Cud förbid! — nbcre's tbU giri? — ubat» Juliot! (339) 
Go bifore^ nursc, conmettd me lo thj hij. (1848.) 
A ligbtniog k^cre deaili: 0 how may I (9765.) 

[cf. Four carldoiDS liaTC I, bcsides l-ancastcr (Mar!oAvc II., 160.)] 
[cf. 1 see iny duclrine movei no prccise oar:i (H. t. C. p. 40 ) 
Mo»l adiiiir'd Slates-nien, pröfest Fauoiiles (Ü. Juns. Yolp. 2, 2.) 
Her^s Pulor Fido. | Pröfme obftlDiie Sltence (ib. 4) oiia Öfter.] 

BO kann, glaube ich, kein Zweifel sein, dass wir nicht 
mis-sheaihedy sondern so ttchreibeQ mttBBen: 

Cap. 0 heavens! 0, wifc, look bow our daugbicr biceds! 
Tbit daner bith niMla'eii; fiir, lol hit bonse 
Is cmply un ibe back of .Muunlagti«s 
And Ü u mtt-»heath*d in our daugbter't boMH». 

80 dasB das ä und Ins sich anf einander hesiehen, wie oft 
bei Shakespeare und noch jetzt in der Englischen Bibel, 

z. ij. Gen. 3, 15. von der Schlange: 

U shaü bmiee ibjf bead, and tbuu diall bmlae hit beel.*) 



•) l\'l)cr das sich erst in Sliakospeart '^ Zf'A ! ili'mi!!' Pttsscssiv ils fcf. Wagner 
^. 3bü, i». 141. ed. 0. (wu vuu Uerrig Ii \ Iii, 1, i. das sciir iiai tc und geschraubte it's 
(altelnsteheBd) aogefabrt wird) und meinen AufeaU in Jabn'a Jahrb. LXXII, 4. p. 174.) 
isl zu vergleicbcD Gucst. I'liil. Pro. I, 280; Tren^ English Pasl aod Prewnt p. IM 
bis 127; vor allem Craik, Tlir Englisb of Shakespeare p. 91 — 97, wo ans Sbakejprnrc 
dreizehn Beispiele aus seinen spateren Slückca : Mcbs aus W. T., drei aas K. L., eine 
aus Hamlet, eine aus M. f. M. und xwd ana K. J.; eine aus B. Jons. Sil. Wom. 2, 3; 
nacbgewieaen werdea, wo Ü (yf, ith) oder if$s=iti votfcommt; und wo anek aebr tref- 
fende Bemerkungen Aber die wegen ilcr daiita!« lujch gcrübllen UndcuUirhkeil tU>s his 
zur weiMifhfn Pcrsoniflcatiun neigenden Wci-c iMiliuii's {its im P. L. nur i, 254. -4, 
813.) so tvic über dir durcb it und Us veränderte Anschauungsweise überhaupt gcuiachl 
werden. — Docb scheint es dem fleissigm Sammler entgangen ta sein, dass tl[f] auch 
einmal wenlcatcaa frOber larhomml, ao in onserm Romeo im gcRicincii Imgon der Amme 
370 vpon ü hrow. In Junson's VoI^nhm (in der Quarte Ton 1607) steht ebenfalls 
My famibj is Ä/rr, irithout iVs boxe; sonst nirgends im ganzen Stück. — Unleugbar 
wird es ersit in den spätesten Stücken (VV.T.) bäußger, und kommt noch im lüiigJubu 
(2, 1.) nur in der Kindenpraebe vor, naeb A: 

Dm cbtlde, goe to yt grandame chllde^ 

Ciue grandame kingdoroe, and tf gandanm will 

Giiie yt n pttim, a chcrry. and t figgei 
Tlii'ic's a gyod graiKiamc. 
und in K. L. 1, 4. in «i<'iii hinderreim ti<s Narren (nnch fi): 

Ibc bcdge-sparruw fcd Ibc cuukou su long, 
Ibal it bad H bead bii off be (= by) U young. 

In dem edlen Slil $penaer*a anebt man vergeblich nach dieaem Poaaeasiv; eine Stella 
wie t( fairest flower (^8| 5S) darf uns nicht tauschen; f f. ist da Apposition an iL 
Ein Grammatiker wie 611 ignorirt daa gemeine Ut natOrlicb ginalich (p. 45). 
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2953 haben alle alte Ausgaben Cuud noch Warburton) 
ia thiss ^ schemt nur durch ein Yersehn mit 2911 gleich 
genuusfat zu sein. 

Ich kann nidit umhin noch auf einige andre Lesarten 
von ß aufoierksam zu machen, welche zwar Druckfehler 
sein können, aber vielleiclit doch auch sich Tertheidigen 
lassen. So halte ich 39 die Auslassung des welche auch 
In « ist, ftir richtig. Vgl. Spenser F. Q. 1, 1, 31 it is fmde 
disgraee ihat u. 8. w. 

Auch die Auslassung von had 1255^ wenn es abge- 
brochene Jvede sein soll, bei der ß ein I'unct zu setzen 
pfle^, ist nicht undenkbar. 1S76 und 1958 «telit zweimal 
iimps, wo j' an der letzten Stelle time setzt; es konnte an 
erster Stelle „Gelegenheiten" heissen; ebenso steht 2274 
und 2380 zweimal walk für wake in ^ und zwar beidemal 
in derselben Verbindung; könnte es „aufstehen'* heissen? — J/^^* ■ ^ 
Wäre 254 a^eed (als Fartioip. absolut she agreed^ea ^ 
consenäente); 1536 U (als Bezug auf hlaod — YfjL Gen. {-,1%^^ 'I 
4, 10. ihe vaice of ihy brother*s bfaod crietk unto tne fratn 
the ground — ich finde diese Auffassung sehr schön); 1861 ( ' ' 
diÄ^isß (Imperativ?); 2982 raie (vgl. T. S. 4, 1 nach A: was ' 
euer man so raide^ cf. Roister Doister p. 71 keepe youx ray, 
73. Vo//; forth in ray, sirsj docli ich halte rohe durch ercct 
in fc für <!:esichert) ; 2892 earlimj (Adverb, vielleicht wie • 
dfirkliny^ doch hat (Trimm Dt. Gr. 2, /{."iBlf. kein Analogon); 
2923 meane — kein Druckfehler sondern die richtige Les- v/^ 
art? Es mag genügen drauf hmgewiesen zu haben, so wie f t 
auf die Möglichkeit dass 588 Whai dare» ihe sUwe u.s.w. 
und 1433 H^hat ort th<m hurt? nach What eine Pause nicht 
beabsichtigt sein sollte. 1073 pardunny 1223 dog, narne 
liiud sicher fehlerhaft 

. j Auch in grammatisdien Dingen hat man f zu sehr n. 
'Terlassen. Warum sollte 2371 Mm many hundred years ^i^^^^^;^, 
, und 2859 this fwo days nicht richtig sein? War dies doch J«f«^ 

die Ausdrueksweise der Zeit; unter vielen Stellen nnr eiiie 
bei Davenport: fhis thrce months. Dodsley O. P. XI, 299. 
Bei ye und you ist die Theone, für bhakespeare den Accu- 
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sativ ye überall zu tilgen, gewiss falseli ; in den lose» Reden 
des alten Capulet (551), Mercutio s (1 140) und in der 9es 
Bedienten (2715), ist i/e, obwohl dies an zweien dieser 
Stellen nur in p steht, gewiss von des Dichters Hand; wie 
p von K. \u es im Bauemdiaiect Edgar's 4, 6 setzt, wäh- 
rend dies p sonst fast immer tfn nur als Nominativ ziüässt 
Aber viele der alten Shakespearequellen ergeben kein Ge- 
setz des Unterschieds, so weder c von Hamlet, noch a von 
Othello, namentlich aber scheint A es bisweilen geradeca 
umzukehren, z. B. im K. L. an mehreren Stellen. Wir 
Huden in A i/e als Accusativ auch oft im edleren Stil z. B. 

t da twwh ye, if yoa Imw me bjrd (J. C S, t) 

Demnach brauchte auch hier 2199 niclit «geändert zu wer« 
den, wo alle alte Ausgaben das euphonischere t^e im klin- 
genden Aasgang bieten: 

laHd, M ThurNay «tri; «Ol I nMi« y«, 

and noch woiiger 2183 bd uriU ye, der bekannten Phrase: 

So win yc, 1 .am nn^.lktf fim l«fe »e. 

Die grammatisohe Theorie der Zdt war, als Nominativ 
nnd Yocattv ye nnd you^ als Accnsativ ymt allein gelten 
zn lassen (cf. Ofl 1. 1. p. 44.), und die iüteren Dichter halten 

flicli strenge daran, you nur in emphatischer Weise 

als Nominativ zu gebrauchen. T^dall (vor 1566) weicht 
selten um des lieims willen einmal liiM\'on ab; sonst immer 
so, wie in der nachdrücklichen Wiederholung: 

7* kiHnr htm aot, ym, bf Iis kiicr ud lokctt? (p. 37. td. Cooper) 

und mit ganzer »Strenge beobachtet es Sj)enser; was bei ihm 
um so nöthiger ist, da seine freiere Wortstellung sonst zu 
Tider Undeotiichkeit g^lihrt haben würde. YergL z. B. 
F. Q. 6, 8, 1* die Anrede an die Franen in Beaog anf 
M&inerherzen: 

Be well awarc, liow ye Ibe Mine due v«e, 
TlMt pride dw not 1o tyrannf y«« Bft» 
LeaMt mcn you of rruelty accusc, 

Be tm ym l«ke tM cbidatome, «Mdi y< doe »baw. 
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Dagegen mit besondena Nachdruck das nominativiscbe * 
you ib. 6: 

And to Ihc Prince ibw «ijd; See yoM« Sir Kaiglil, 
Tbc frealesl thaoie (bat cter eye jet m«? 

Die Dramatiker des ausgchciuleii Ißtcii Jalirliiiiulerts 
lassen schon you überall vorwalten. - — Durcliaus verscliieden 
sind die Fälle, in denen »Shakespeare she, he^ they als Ac- 
ensative; her^ him, ihcm als NommatiTe zn brauchen scheint, 
wie in nnserm Stück: 

Eartb balb iwallow*d all my bopes but »he^ 
Sbc^t tbe boprfnl ledy of my eartb. (SW) 

And yel no man like he doth grieie nj beart (1999) 

denn hier sind die Ausdrücke all my hopes but she und 
no man lihe he gewissermasscn coalescirt und bilden zu- 
sammengehst nene Wörter mit der Form des Nominativs, 
die wie alle Substantive flexionslos sind. So sagt in Uow 
io Choose tt. s. w. der Prahler Brabo im Rdm: 

I will uiihdraw, and draw on any he^ 

Thal in Ihe world's «ide round dare eope «Hb me. 

und Spenser, Sheph. Cal. Januaiy, ebenfalls im Reim: 

And eke teo tbonsand altbea 1 bleaa Ibe stoiir, 
Wberein I aaw so faire a atgbl aa «Ae. 

Doch auch ausserhalb des Reims die seltsamen Accusative 
bei Marlowe: 

nyaeir and IA«iit, tball aever ptrt fron me (I. p. 80.) 

Nor thee nor them, llirirc nnMe Tamburlainr, 
Shall waol my beart to be witb gladnees bU'd. (ib.) 

welche in unserm Stücke em Gegenbild haben: 

1 pray tliee, cbide me not : her I love nuw 

Dotb fraee for grace and love for love aRow. (1039.) 

wenn nicht nach »010 der Nominativ who zu ergänzen ist 
zn eam nunc amo^ quae. 

Umgekehrt bei Spenser F. Q. 2, 1 2, 70 Nomiiuitivfor- 
men wie oben: 

Frisoonr's (lu v lirard a inosi inelodtoua aoand 
Of all tkey mute ddtgbi a daintie eait. 
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Uebera]] sind neae Einlieiten: mty ke^ off (Hey, so fair a 
si^i OS shej und dahinter eine grammatiflche Pause. Das- 
selbe findet auch ausserhalb des Reims hei Shakespeare 

statt z. B. K. f.. 4, 2. 

Yes, [and) yoo Jiave seen Cotito and »h* logetber. 

Aber es ist immer recht selten*); häufiger ist wbof^tohom. 

Aucli iiianclie andre Formen als ye hätte man wolil 
bestehen lassen können. Was nutzt es dasB man einzelne 
ältere Orthographien wie swomd und banckrout zurück- 
fuhrt? So sind toiiwa (2173), fmiheri^im^ ein Unterschied 
scheint nicht bestanden zo haben, es kommen beide Formen 
promiscue vor, nnd die Grammatiker (Gil. p. 34) geben 
keine BedentungsdilFerems an), murthery mwiherer (815. 
14S0. 1786. 1796. 2640.) im Gegensatz gegen die Syn- 
kopen murderd und mtirdred, höre und horson (1157 ff. 
2409.), yond (1908.1 1) 1 G.), a vsurcr ( 1 S 1 G.), inconstani (2277.), 
der Plural year (919.), r/«// { = requUe cf. Marl. 2, 400; 
3, 2S I .), das ebenso alterthtiniliche Spensersche whiles (29S:V), 
As (579 wofür man aus u und B Like substituirt), a[h] (1278 
wofür man Oh mit A schreibt), Aye met (156. 710. 756. 
1 578. wo man überall sonderbarer Weise Ah ms! substitaurt 
hat) richtigere Lesarten als die ohne Consequenz dafür von 
Theobald, Steevens u. s. w. beliebten Stellvertreter, die noch 
immer bestehen. In gewissen Texten steht z. \\. 990 noch 
wert ihou aus «, obwohl 1023 wast tlnjself gelassen ist, 
während doch a auch da wert hat, beidemal falsch. Die 
Ä-fonnen des Präsens in Verbindnnn^ mit dem Plural puls 
229, yUdes 1235, idks 1326, makes 1592, hangs 2630 tilgt 



*) Als eiaea Ueberresl des ags. Accusativs hi darf man dies nicbt «osebo : io dem 
verdorlwden SIclisiMh am Ende dis Ckroo. Sni. (1137 — 1114) driii|l tdu» Jbwv ntt 
Accantif ein, wo auch aeboo «effas:«« sich findet; bei Lojamon bat A regdni&Mif heo 

«0 B schon hire=eam; ebenso ist es mit drn jflngeivD und alierca Hannscripien drr 
Provcrbia Alfrcdi , und so ferner im AUcnglisrhcn iminfr hire, »m MilielenRlierhpn Air. 
Als eine Ausoakme ist es aiizusebeo dass nocli 1312 b<>i Adam Davic she = eam vur- 
kommt. Sooft bat Cbaucer (Geseniua p. M) kein «A« ab AeouatiT, «bctt ao w«ni( 
Spenser anders ab in der oben enMbmen Entarrang (aoier Rcdeosartcii in Wörtern, 
ßoi Dcliii«, siKilv(spo;ire-Lex. pag. XIX., aiod Bocb dnlc« Stdlea mebr iwammdt, die ' 
nur zum TbcU tiiebcr geboren. 
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man und lässt andere (2. B. 998. 30 nach in |) fiel das 
ZaUseichen 2 ans) bestdien, während man den Plural 
£9^ nach dem Collectiv a pack of Messings 1834 mit d 
nnd ff in lf<rjp/^f|^erwandelt In allen diesen FKllen, da sie 

mit dem (Tcbraiielie der Zeit übereinstimmen, ist kein (Irund 
von der Ueberlieferung abzuweichen. 

Zwei ZUge, die theils durch / ff. theils durch einige 
der neueren Heransgeber fast gänzlich Terwischt sind, treten 
noch deutlich in ß hmor: 

1. Die Ziilnssring von mehr altpoetisclien Coiii))M^iteii 
ohne Ä und ed. Öo linden wir nur in circle-\orl/ S55 

I d. i. Cirkelkreis, und Mountain-ftops 1914; in ihis City- 
side 115, mark-man 204, spider-U§9^4Sl ^ my truelove-pas- 
skn 849, rieh Musick'-tangue 1334, oiir moming'rest 2872; 
welche Fonnen ausser CHy-side alle in späteren Ausgaben, 
meist in d und A, ein « erhalten. Ans cirde orb macht ^ 
Y drcled^orb. Es erinnert dies an die ZurückfÖhrungen, 
welche P in vier meist nur in A befindlichen Formen mit 
ed auf einfache Composita macht*), und dies Zusammen- 
treffen mit ß spricht wieder einmal für P. Je itfter der 
Text wiederholt wurde, desto mehr gingen jene selteneren 
Composita ohne J, die nach alter Orthographie meist keinen 
Bindestrich hatten, yerloren; C brachte einige wieder und 
änderte so auch 10, wo ß morning^s dew hat 7 

2. Die Zulassung von mehr dialectischcn l'ormen, 
namentlich in den komischen Rollen. Dies ist ein Zug der 
allen Quartausgaben der Folio gcj^enüber gemein ist. Man 
bemerkte**) nur hifione 365 für hi^ 'hne] nicht aber in der 
Rolle der Amme Us . , iis ika . . ild$ 681 und dasi ' 
zw^al in ß befindliche weradny für weladay 1579.2431,' 
wozu auch A 600 , welches Rowe, und a 2596, welches B 

in he verwandelte, gehören, so wie das a = of 4ü2. 1889. 

Beide Züge werden schwerlich auf Corruption bcnihen, 
denn ß stand dem Manuscnpte des Dichters am nächsten. 



*) cf. P. S. p. 1381. 

**) eollier, cd, 1. p. 389; Oyce, Rmn. p. 108. 
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^ Ist dies der Fall, so können aueh die ordioffraphuichen 

OrlliogrÄ- 1-1. -r . I I » 

piiisriie Ki-l'^igeuheiten m ^ einiges Interesse in Ansprach nehmen, m- 
^m'jSf 80^1*» ^ ^bnen aller Wahrscheinlichkeit nach die des 
Dichters selbst haben und zwar so wie er um 1590 — ^98 

(die Abfassiuigszeit des Stücks) zu sclireibeii pdegte. Es 
sind folgende: 

1. Die Homographen des Belms und Wortspielsr sind, 
nach der alten Weise Spenser's und ' Marlowe's, ziemlich 
hüuiig. So 252 nnd 971 hart : pari; 632 und 636 Ids : tkbs; 

praire : dispnire y 992 und 2292 wo : no : Romeo (da- 
gegen 999 loe : foe): 1014 eies : Urs, wo schon f heart^ 
kisse, prayer, woe. njes schreibt. Maiiehuuil bleibt diese 
alte Assimilirung der Ortiiographie noch über (3 hinaus: 
184 preast : breast y 635 iuchimuch; 871 hrest:resty 979 
hed:bedi 994 agm:then; 1041 hast: fast; wo zum Tbeil 
erst die jüngsten Ausgaben prest^ touch, breast, head, againy 
haste, schreiben* So ist auch das Wortspiel mit sore 443ff 
für das Auge gleich gemacht Aber es herrscht auch iaß 
keine Consequenz: vgl. das Wortspiel mit »oiifc 440, dum 
464f, hoar 1157flf u. a. m.; so wie die Keime 977 Bene- 
dicitie:me'y 984 hra'me : rayne ; 1011 here:deare; 1021 
sU : yet ii. in. Bei Spcnser, Marlowe u. A. ist die Ho- 
mographie bäuüger, aber auch nicht durchstehend. Sie 
verschwindet immer mehr und mehr während des 17. Jahr* 
hunderts, 

2. Das Zusammensclu'eibeu der Coniposita ist häufig. 
So bei Adjcctiven 127 alcheerimj. 174 \velsee[m\m(j ^ 261 
Earihtreadiny, 431 hudwinckt, 6ü2 wehioucrnd (ct. Spenser 
F. Q. 1, 5, 28 welfouourd), 608 und 1806 il{l]heseeming, 
1619 dauefeatherd und woltäshrauemng ^ 2297 sdfewidd 
n. a. m.: aber es findet sich auch oft Trennung z. B. ike 
äU seeing Sm 326. Bei Substantiven: 433 Crowkeeper^ 
468 dayliyhi^ 486 waygompokes, 491 Hasehnd, 500 tUhpiys^ 
508 ioynstooks und Couricubhert^ 754 nothing, 904 schoolc- 
boyeSy 1205 iopgallant^ 25G3 deadmen, wo meist überall 
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schon Y Crovhkeeper, day-Ught^ schoch boyes u. 8. w. Aach 
assoone 1176, wie durchstehend bei Spenser. Doch findet 

sic h auch in ß schon 539 March-pme, 740 field-bed^ 1073 

fashion-TJionfjrrs ; so wie 1314 loue-devout iny, 1546 laue- 
perfonntuy u. 8. 

3. p hat nicht selten einen horizontalen Strich statt 
des Nasals, rermathlich dem Manuscripte genan nachfolgend, 
80 483. 486. 633. u. s. w. Daher der hHafige Druck- 
fehler kisman für hmsmmy und wekeeing filr welt-seeming 174. 

4. ß hält sehr Maas mit dem Grossschreiben der 
Wörter, und beschränkt es fast gam auf Nomina propria 
und Alles, was sich denselben an persönlichen und localen 
Bezeichnungen annähert, namentlich auf solche wie God^ 
Omreh, QvristUm^ HereHcques^ Catiffe wreichy Emprror, 
Cmmtie, Prince, Lord, Ladie, Coachmahers^ Lowyers^ Noble 
in der Anrede, Good Prudence (Anrede), hriyht Angpll ( An- 
rede), Joyner, Fairie, Lover, Bride, the Searchers, Conduit 
girle^ Vnde, ISephew. Coitzin u. s. w.; dann Thiernamen 
wie Ape, Lorke, Enyle^ Baare u. s. w. ; demnach solche 
geographischer Art wie Sommer^ Moone, Smw, Earth-quidte^ 
MoanUnne tops^ Sea, Wind^ Claudes^ Meieoty East^ fVest' 
wardy Norihf South u. dgl.; Localitäten wie Tower^ Toum^ 
OHe^ Pantrie^ Monumeidy Tombe, Caue^ thue-house^ Ckar- 
nei'hause, Taueme, Chamber, Siage^ Orchard waüs', Kunst- 
ausdrücke, Fremdwörter uuti einige spezielle, iscltene Sach- 
namen Discords^ Sharpes, Diuision^ Huntstip, March-pane^ 
Christnil scnles^ Scarlet Up, Rapier. Cfirdial, A'jfii stone, Jewel, 
Canon, Ctieuerell^ Leiters, PUmtan kafe^ Couer, Courtcub' 
fffrt^ Chaos, Eccho, Center^ Sycamour^ Benefice, Peniycost^ 
Ftok (phial), EUdacks, C^ms, C^riot, Beere (=t hier) 
JL dg], m. Der Gebrauch geht so selten Obw das Sub- 
stantivam hinaus, dass man die wenigen Beispiele der Art 
(1076 und 2514) wohl für Druckfehler halten kann. Ab- 
stracta finden sich nie gross gescluieben. 

5. Ein besonders alterthiimlicher Zug der Ortho- 
graphie Yon ß ist (doch nur in geringen Spuren) darin zu 
erkennen, dass bisweilen noch das nadidrttcklich betonte 



30 



Werth von ß» 



iO) he, she, me u. s. ^v. mit verdoppeltem Vocal ^yesclirieben 
wird. Unsere heuti<j^c ()rt]iü(j^rai)liie hat dies nur auf den 
Gebrauch von too als Verstärkungsadverb bescliränkt. So 
1167 in der Inversion der Präposition: cf. 618. 1358. 1515. 
2t 03. 2109. 2141; flo 1058 bei dem nachdrücklich betonten 
kee. Die Bpäteren Ausgaben, die oft ohne aUen Grund 
too, heey shee^ mee u. 8. w. Bchreiben (auch ß einseln z. B. 
2079), verdunkeln den Sinn dieser Orthographie gänzlich. 
In iiltercn Stücken zeigt sich der L^nterschied der toiilus- 
enklitiselien Formen von den stUrkereu (cf. vvv und viw) 
noch deutlieh, so in Heister Doister: 

Tbii ü hee, vnderslaod, tlial killed (P< Sl) 

ir any doc Inc a woman of bonrstip, 

1 wuiilil Im\<' swonie Cbrisliaii Cuslanco liad Im-iio shee. (p. 79.) 

I sfeke to onc Mislrcsse Custaace buusc, Iure dwcll^ng. 

Trup, U U my niilreMe j« seek« /oo, h) vour lellioti. (ii. 2U.) 

Too il aidoe! (p. 77.) 

6. Die noch sjj^äter wiedereingefUlirte Schreibart mit 
einfachen Endconsonanten nach kurzem Yocal findet »ich 
oft nur in p. So 490 %, 326 und 747 sun, 362 Atg, 
762 stars^ wo später bigye, Sanne, Duyye^ starres» Auch 
im Innern des Wortes dfter einfache Consonanz z. B. ttUe^ 
Utle. pniif, merie, wayoncr, (ßiarcU, maners: in letzteren 
Wörtern der l^^tymologie nach richtiger. ITmgekehrt pre- 
diccament, draggon^ bannisht^ harlottry, mannage^ mai uellouSf 
subiiüy^ HappUe, 

7. Durchstehender ist ie am Ende für j^; so bewHe^ 
sawcie^ iwcntie^ earlic^ di u . Ue etc., wo y beaulg. sawcy, 
twenty u. s. w. ; durchweg 6, tio, yo statt o/i, doe, goe ; 
bisweilen wold und shuld. Im E-lant recht oft das alte 
ea^ so neasty shead^ ieasty kost (die Coigunctiion)^ yea- 
Imo, arepearchy dispearse, sceane^ estreame, seaze, cot- 
queane^ Alles, wie die Unterauchuiig von allen Seiten be* 
Btiftigt, zu Shakespeare*« Zeit noch reiner £-Laut, nicht 
I-Laut Wenigstens galt die E-Anssprache den Theoreti- 
kem als die einzig richtige, wie Gfl in seiner phonetischen 
bcbrift in allen Wörtern wie meai, fensf, fear, iear (Thräne), 
speak, wealif teachy zeal, perceave u. s. w. ea nur als i be- 
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zeichnet, und Reimbinduiigeu bei Spenser wie weake 

(schwach) quake : hespake (3, 2, 42) oder cares : teures 

(Thränen) : f eures : uppeures (3, 4, 57) und beames : reames 

(Reiche) (3, 5, 53)^ so ^^ ie die Vemeidiuig aolcher Reime 

wie sweet : meat, week (Woche) : speaky welche damals on- 

lein sein moasten, zur Glenfige beweisen. Die zahllofien 

Reime wie there : fear waren also damals nicht unrein. 

Aach oa hänfig fUr o im Inlaut, wie ea für z. B. Iroa/A, 

Üuroane, naates; m fUr den schon fifetrifbten U-Lant in 

hloud^ floud (cf. course 1672); dagegen oo für den reinen 

U-Laut in swooiuj (104), roony (2393), strooke^ i()<>hf> 

u. a. m. ; Sommer durchweg wie bei Spenser, aneli shot — s/iut 

1592; renowmd nach richtiger J'ltyuiologic 1907 wie bei 

Spenser (z. B. 3, 1, 3; 5, 11 ; 6, 29) und Marlowc (z. B. -«.joi. 

I, 27; II, 13); maüter durchweg für master, wie ebenfalls 

bei Spenser; die richtigere Endung or oft für <ntr z. B. 

122. 591. 845. 1184; nach ek meist kein stummes so 

back, priek u. s. w., wo y backe, pricke u. s. w.; t häufig 

vor o statt i», so gorgious^ Surgion^ hidious u. a. m.*) 

Wie wenig erschöpfend auch diese ZusammensteUuug 
von Einzelheiten sein mag, die durch Hinzufiigung von 
Bdspielen aus andern Stücken und aus den Schriften der 
besten Zeitgenossen hier nicht vermehrt werden soll: so 
viel geht doch auch daraus hervor, dass nicht alles Willkür 
und Unsinn ist, was uns die Uchtestcn Texte Shakespea- 
res an Orthographie bieten, und dass das aurtallende Zu- 
sauiiuentreffen mit den besten älteren Zeitgenossen rivm 
Bürgschaft dafür giebt, (hxss nicht der Setzer von ^, sou- 
dem der Dichter selbst so zu schreiben pflegte. 

Aber p hat auch viele Fehler. Ich stdle hier einige tv 
besonden bemerkenswerthe Züge derselben zusammen, weil aJ^' iJu« 
sie gerade für die unmittelbare Abhängigkeit ans dea Dich* ^ fi* 
ton Handschrift sprechen. 



*) Ueber die ortbugrapbiiche Dehandluog der Synkope, nU von besonderer Wich- 
tSg1(pii in oMlriKlMr Beiicbttog» ckb« Abbeadlttog U; aber die Interpimetioii liehe bd 
§,mi A. 
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1. Das Lemma 44S, Horatio statt Mnvidid, sieht 
nicht wie ein Betzerfi^er, sondern wie ein Schreibfehler 

des Dichters ans, als habe dem Verfasser des bei Meres 
nicht erwähnten Hamlet scbou vor 1598 ein II oratio vor- 
geschwcljt. 

2. In der als Prosa gedruckten metrischen Schilde- 
rung der FeenkÖnigin finden sieh zweimal mitten in der 
Zeile grosse Anfangshnchstahen gerade da, wo der Vers 
anföngt: 491 yMade and 503 :0/; welches dem damaligen 
Oebranch in gewblinlicher Prosa znwiderlSnft. Es aind 
Spuren der Versabtlieilungeii des Mamiscripts. 

3. Die falschen Versalitlieiluiigen, . weiche hin und 
wieder vorkommen, und welclie sich zum Theil p:anz bis 
ans £nd& der alten Texte gehalten haben, 2. B. 1575f. 
2948ff*; beruhten yermutblicb auf der flüchtigen Art, wie 
manchmal im Manoscripte die Verse ahgefheilt waren. Be- 
sonders häufig hat p den in der Antwort folgenden Halb- 
rers mit dem nilchsten Verse zn einer Zeile verbunden: 
227. 703. 727. 742. 799. 119(). 1629. 1795. 1903. 2037. 
2127. 2293; seltener einen Vers (wie A so oft tlmt) falsch 
getrennt: 935. 1774f. Jenes mag daher rühren, daää z. B, 
799 so im Manuscripie stand: 

So stuiiitilcst on iity cuunsolt. Uo. ßy a vuut^ 
1 know Dot kow to teil thee wbo I am: 

nnd der Setser, d» das £ude der ersten Zelle henmter- 
rttckte und den Reim nicht bemerkte (Spenser schrieb in 
solchem Falle ame^ z. B. 3, 10, 39), glaubte, dass es mit 
der folgenden einen Vers bilden sollte. ' Auffallender Weise ' 
hat cc 799 und 1795 denselben Fehler, während 1694 beide 
richtig abtheilen. 

5. Es lag gewiss in der l'jgenthUmlichkeit der bei 
so Grunde liegenden Handsdurift, dass (meistens in seltene* 
ren Wörtern die der Setzer nicht kannte) aioh so hXafig 
a und 0 verwechselt finden: otUank 437, Agot stane 484, 
colPor» 487, Hhmfum 556 und 2519ff. (ein so häufiger 
Fehler, dass man fast zweifeln möchte ob er bloss von 
dem Setzer stammt), Pylat 827, gonAAQ2j Phaetan 1544, 
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obsoluei 1739 und ohsolu'd 2146, iocand 1913, Canapie 
2687, VioU 2250 und 2351 — letztere vielleicht des Ver- 
luneiB Orthographie. Aehnlich bei a und e: Persans 49\^ 
Mar. -733, arUhmaHck 1442, AppoOiaearie 2595, mad man 
1751; bei frnndor: (uler 1391, o//tf^er2601; ttberhaapt 
bei FremdwUrtem : Neronas 85 (wo der Name mm ersten 
Male vorkommt j, Bcnediciiie 977, pardons mees 1073, 
Peirach 1078, ßow irwr 1082, ^o/%<'ä2()00. In der Haud- 
Bchritt werdeTi u und ti sehr ähnlich gewesen sein, daher 
ein Felller >\ ie 2460 loue für long. Aus einer Combina- 
tion dieser Fehler entstanden zwei stärkere Versehen. 388 
nnd 389 glaubte der Setzer die Zerdehnung houir zn er- 
kennen, es stand aber Aonor da. 2678 und 2819 ver- 
kannte er das sdtene Wort yeuffh nnd las beidemal yony[h] 
= yourtg. Denn obwohl die gutturale Aspirata Im Aus- 
laute (nicht im Inlaute, wo sie fast immer noch lautete, 
oder wenigstens nach der Meinung der damalip^en Ortho- 
episten noch lauten sollte) in Wörtern wie lufjh, ni^jh. (Iwuyh^ 
ihrough^ bouyfi schon durchaus stumm geworden war, so 
wurde sie doch oft noch geschrieben, namentlich auch in 
diesem Worte: 

Th« mtgh obedienl lo tbe heaAen will (Speat. F. Q. 1, i, 9) 

nnd wie Shakespeare selbst higit ~ „eüen" 1297 schrieb, 
so schrieb er hier gewiss yeugh,*) 

6. Der stärkste Beweis aber, dass p aus dem Ma- 1 
nuscripte des Dichters entstammt ist, liegt darin, dass sich ' 
in ß mehrmals zwei Fassungen oder sogar fast dasselbe 

an zwei Stellen kurz nacheinander gedruckt tiiulct. Der 
Didittr verwarf wohl einmal das zuerBt Hingeschriebene 
und setzte, ohne jenes deutlich auszustreiclien, eine bessere 
Fassung darunter; dem Setzer, der mit mechanischer Treue 
verfuhr, entging es, dass die ersten Zeilen nicht gelten 
sollten. Dies ist am augenscheinlichsten der Fall im An- 
fange des Monologs, den der Mönch 2, 3 hält Dw Yer- 



•) Vgl. P. S, p. 218—220. 493r. im.l das Facsimilc liri Halliwell, Life of Sh»Lc< 
speare p. 278; wo sagletch viele Probcu der damaligen Scbriit. 
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fasscr wollte erst mit Vers 939 schliessen und begann ßo» 
gleich den Mouolof^. Ks ihm dann eingefallen »ein, 

Romeo habe zur A'eii)in(iuiig der Scene einige \\ irte zu 
sagen, das» er den Miiaeh aufsuchen wolle. Diese warf 
er in dem Couplet 944f. — es trägt noch die Spuren der 
Flüchtigkeit — raseh dazwischen, bemerkte den Seenen- 
wechBeL und begann nun seinen Monolog von nenem. Der , 
Selzer, welcher mir das vor 940 stehende Lemma FH. 
doTchatriclien tad, dadhto nicht danui, daaa damit die 
IMlgung aller vier iblgendea Zeilen gemeint sei, liess alao 
nor jenes ans ond setzte frischweg Alles hintminander 
weg, wie er es fand. Bei einem Dichter wie diesem w ar 
es natürlich, dass er auch nicht einmal beim Wiederhin- 
Rchreiljcn sich wörtlich wiederholen könnte: offenbar ist die 
zweite i' asöung im letzten Verse eleganter, made bij 943 
ist in V ergleich mit 949 steif. Die Tbeaterversion a kannte 
die Worte nur da, wo sie auf der Bühne gesprochen wur- 
den; dy das gute Quellen hatte, strich fi<^leich richtig; die 
übrigen mithten sich yexgebens damit ab, die durch' f 
mehrte Yerwirroiig m lösen; B stridi sogar das AeeihiB. 

Auch 786 könnte Belonying io a man Tom.Diditer 
verworfen sdn, wenn es nicht eine Anslassang in ^ ktj zu 
der a die andere Hälfte aufbewahrt bat. Doch könnte bei 
einer lial bausgestrichenen Zeile auch in die Theaterversion 
übergegangen f?cin, was nicht sollte. 

Aber eine Biiliere Diitotypie ist 1728ff, Der Dichter 
hatte erst 1728 und 1729 hingeschrieben; dies missfiel ihm 
dann, und er schrieb 1730 — :}2 danmter, indem er das 
Vorige (übrigens Hesse sich 1729 wohl zwischen 1732 und 
1733 brauchen) so flUchtig als znm Wegfallen bestimmt 
bezeichnete, dass der Setzer es nicht* merkte. Hier strieh 
A das Richtige nnd Hess das Falsche steh^; « als Thea- 
terrecension kannte nnr das Richtige. ^ h H "i- 

Anch 2777 ist ganz von derselben Art. Die erste 
matteie Fassung l will believe^ welche das Metaruni stört, 
ist mit ^ammt der zweiten kräftiguiHiii in /-J übergegangen. 

Eine sehr bedeutende Dittotvjjie folgt gleich darauf, 
indem die vier Zeilen 2783 — 8ö olfenhar die kUrsere Jb'assung 
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nachfolgt lulen Sehhissea 2787 — 99 sind; die erste die- 
ser dreizehn Zeilen Iiiin^t mit den vorigen t^arnicht zu- 
sammen, aber wdil, wenn man jene vier Zeilen sieb weg- 
deakt, mit der dann voorliergebeDdeii 2782. Dem Dichter 
kamen neue Gedanken, während er Bchrieb, er fing alao 
fooh einmal an, führte weiter aoa and aohioaa dann ebenso 
wie er voite hatte achlioBMii wollen. Hier strieh aber- 
mals i mk richtiger Stelle, nnd abennala hat « nur Sparen 
de« Richtigen ; die andern Texte bÜeben in der Yerwunrang 
hangen. 

Ein ähnlicher Intlmui kumitc durch Nichtbeachtung 
des Verwoifenen und l jnj^estellten in die Sclüussscene ge- 
kommen sein. Nach « tritt erst der Prinz mit seinen Be- 
gleitern auf, erhält von dem llauptmaim Nachrielit vom 
Funde der drei Leichen und befiehlt den Mördern nacbzu- 
aetaeen; dann erst erscheinen die Capulets. In ß scheint 
dies aeUiam verwirrt Eist s|iricht der auftretende Prinz 
zwei 2^eilen, anf welche Niemand antwortet, dann kommen 
CSapidet und Gemahlin und spredien nur unter sich, dann 
fragt der Prinz noch dnmal, erhält tou der Wache Be- 
scheid und giebt Befehle ; und nun treten die Capulets noch 
eiiimal auf {d und A til«j:en diese iUiliiicuaiiweisun«i) und 
erheben die Wdildatj^e bei Juliens Leiche. Wemi dies 
uiclit so zn denken ist, das« zwei Hniidhuio^en auf zwei 
verschiedenen i heilen der Bühne vorgehen, so das« die Ca- 
pulets mit 2876 von dem einen Thdl dei' HUhne abgehen, 
and erst mit 2885 auf dem andern, das Grabmal dar- • 
Btellenden, wiederauftreten: so wihrde man yersncht sein C^r ^ ^ 
omnisetzen, und die Worte 2873—76 zwischen 2884 und ^ 
2885 einzuschieben, möchte es denn mit den sehr gleich- 
lautend«! Vers^ dA Prinzen 2871 und 2877 (auch 2873 
hat ganz ähnliche Form) sein wie es wolle. 

Eine Dittotypie konnte auch 2268 sein, welchem Verse 
eine etwas gefälligere AustÜhrunp: desselben (iedankcas in 
zwei Versen fol^t. Nur ist autialleiid, dass hier a mehr 
mit der kürzeren ei-sten Fassun^c stimmt (wie auch mit 
2871), und dass auch d beide, Fassungen beibehält. 

Kleinere Dittotypien innerhalb der Zeile von derselben 
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Art, dass der Dichter erst anders hatte fortfahren wollen, 
sind did G31, mw 1560, Kauenous IG 19 (dafür setzte ur 
nachhci' irüluish/'auenüus\ das diittL Ko/nro 702 (ob auch 
2388?), vielleiclit so auch das df^piitlttj Look 2436, das 
doppelte alüch 2 1 23 uud a iealous hood 2408, It is fny 
Lac/t« 753, I sweare 2070, Brothar 2668. D«g«gea sehen 
Stellen wie: 1490 das für Sinn und VersmiM siSrei^e 
Coxin^ 2571 dMB doppelte Baw dM iAuUe (ao uoeHer 
Stdle beidemal das Falache), mehr ans wie ein Yerimii 
des Seteers nadi der vorigen Zeile oder da Vendireibeii 
im Maanscript. 



Wir können uns Glück wtiiisdien, dasa der Setzer 
von p mit so ängstlicher Treae aaeh was er nicht soUle 
und was er nicht Yerstand, beibeihielt: er machte gewiss 
wenig oder gar keine Gonjeetoren. Hatte er hesondemi 
Auftrag sorgfiUtigza sein? 'Es war die gans yerstttmmelte 
Aii!*gabe von 1597 voraiigL;j;aiigcii: hier sollte das Stück* 
zum ersten Male vollständig erscheinen. Nun, es g^escliali 
darin eher zuviel als zuwenig. HStte der Dichter selbst 
auch nur einen flüchtigen Wiek über die Seiten gleiten 
lassen, so wären solche Fehler unmöglich stehen geblieben. 
Ihm mögen sie wobl ziemlich gleichgültig gewesen sein. 
Aber das hindert nicht, dass die Heransgeber sich des 
Original- Mannscriptes bedienten, das Shakespeare wohl im 
. Hinblick auf die traurige Y emnstaltnng, in der man seinen 
l^meo nnter die Leserwelt gehradit hatte, gestattet haben 
mag. So weit mag er doch wohl sich um seine Reputation 
gekümmert haben. 
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Hier haben wir im Gaiusen eine getreue Wiederfaolong 
▼on fk. Li der SeiteoabtheilaDg Btimml f tat immer mit p 
ttbereiiii der UBterschied betrügt nk Uber eine Zeüe. Alle 
grOMeren Febkr von e.B. die Dittotypien, bldben an* 

verändert; manche kleinere mechanische werden gebessert, 
oft in sehr ungeschickter Weise, z. J». S2S washelh nicht 
(wie ö thut) in wmhf . sondern in washet. Uabei kam es 
vor, (lass y einen kleinen mechanischen T^ntckfehler in 
voraussetzte f wo ein grösserer i^esefehler des Hetzers vor- 
handen war, sö dass y eine 6ohlimmbeBserang machte. Ein 
•(ddier Fall ist 14^4, wo f nur, wass Husserlich am näch- S 
fltea lag, 0nd in amd Terwandelte, obwohl jenes flir eUd 
(eifd) mdmekt war; 1073, wo y parAms mee» in pardon 
meis wwandeltei obwohl jenea ein viel afilrker Terdracktea 
Fremdwort periona gewesen m sein scheint; nnd 
wo Y richtig durch Verwandlung von ff in ff zu bessern 
meinte, wahrend doch is vermutlilieii in p nach it ausge- 
lassen war. 

Ganz ohne Verstan*! Bind jedoch einige Aenderungen 
nicht. 6o sind 758 do für to 1255 / Iiaä? für I? 2460 
long für loue (auch a hat long) 2580 euen für ui (aach tt 
hat eum) gute Conjeotoren, aber sie sind selten. GewShn- 
Hoh, wenn dfor Betaer Ton y einmal eine stXrkeie Aenderung 
wagte, war er sehr mgltieilich« So, wenn er 94 owfarther 
phasvre m oar Pathtn phawre umwandelte, obwohl von 
einem- Vater des Prinzen nirgends £e Rede ist (der Setzer 
kannte das Stüde sn Anfang nicht und änderte doch draof 
los); oder wenn er 405 das ihm unverständliche ew^ri/ wmr- 
ried Umamrnf dreist in ruery seurrall liniawrnf verwandelte; 
so 2743 die unglückliche C'onjectur connnisenition ii. a. m. 
Auch 1428 Forbidden (statt Forbid this) und 728 die Ein- 
fliekung von and sind mntliwilligc nnd ungeschickte Aeu- 
denmgen; TieUeicht nicht besser Zusätze wie a 39. Der 
sdiwaehe Vecsaeh, welefaen er 936 machte, durch Zose- 
tsnng des Rnbmm üo. die Verwirrung dieiaer Stelle sn heboi, 
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Nirgends sieht man ein Bestiebeii das Metrische 2a 
legaliren. Das Einzige, wobei der Setzer ron y mit einer 
gewiMem Ooiuequeiiz Terfohr, war gerade »m Schaden 
der metriseheii Genauigkdt, ttÜinUdi da« Anheben der 












men und der Krasen, worttber spSler. Hiedorcb Ueoe er 
sich 608 yerleiteii statt bHiresf den PositiY bUUr m dmekoi, 

der noch in unserm Texte ligurirt. 

Hin und wieder tritt wolil auch eine »Spur von o:ram- 
matischeni Puriticiren auf, doi h iniTniT sehr leise. So lesen 
wir 365 ahne für liylune (weiches ein Provinzialismus fre- 
weaen zu sein scheint), 1140 you für yee^ 919 yecires für 
ifeare (was 3d7 erst 1) ttndert). Einige Male wird das Com* 
pomtitm obne s verär^iigt. Biehe bei ^ 

Eigeiitiicbe Droekfidiler, welche nen in y gemaeht wer- 
den, sind reebt hKnfig. Der sdilottrige Drack bewirkte 
oft Tremmiig von Wörtern, wo keine sein sollte; es ist 
dies in meinen Noten, wofern es keine weitere fV»lgen batte, 
nicht immer angegeben worden. W ie in C ist in j' sehr otl 
VF fiir JV gedruckt; fhp für tlicc ist sehr häufipr. Grobe 
Druckfehler wie 33o shewes fiir seemes, welches blosse Dit- 
totypie zw sein scheint, 715 sf Hueth für sÜrreth sind lange 
nicht so hantig als in A und 11 

In der Inteipunction macht f wohl manche Ckmec- 
toren und auch neue Fehler, aber es ist im Ganzen kein 
Unterschied von der in ^; nur daas f die in ^ befindlieben 
Kommate bSnfig inneifaalb der Zefle weglüsst (736. 739. 
757. 1003. 1005. 10t 8.) und nidbt setten ein Semikolon 
(e. B. 2758) einsetat, m^ttirend ich in ß kein einziges ansaer 
464. bemerkt habe. Man kann wohl annehmen das Shake- 
speare es selten brauclitc, ganz entgegengesetzt Ben Jonson, 
der es selir liebt. Auch tilgt y einige Ausrntung^szeichen, 
flio riclitio: liar, z. H. 2436. 2448. 2449. und verwandelt 
das i*unct in ein Fragezeichen, obgleich mit „Führ*, 
Knab\ wohin." Wellcicht indirecte Frage gemeint wai*. An 
ziemlich vielen Stellen fügt y Apostroph bd, z. B. 688. 
724. 783. 1044. 1115. ISilO. Q. s. w. 

Ich habe äm Reprint von Stoevens ganz genan mit 
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dem Original Ter<rHcben, und daraus gfcselieii, dass vr im 
l>urchschnitt reclit zuverlässig ist. Nur selten komiucn stär- 
kere FeliLer vor, wie 682, wo y nicht hart sondern leanü hat; 
1404, WO nach Steevens soboa bhudy auslüMt, welches 
dodi ent Äff. tliiit; 2229, wofdojh nicht Oay hat; 2958, 
wo f mokt tnlo, aondoni wie alle andern Attagaben m UeMt 
KleiiNre Felder kann man refgldohen 820 extr, 2101 exir. 
2331. 2543. 2555. 2575. 2621. 2778 (2 Fehler). 2804. 
2853. Bolehe Iddiie Venehen werden den Besten begegnen, 
wie dcüu z. H. auch Malones Angabe (z. Ji. zu 898) und 
CoUier's (z.B. über die Ii- Vidgate in Bezug auf den Cor- 
rector 328 und 2380) auf einer Verwechselung beruhen, 
aber sie geben keine Entschuldigung dafür ab, dass ein Her- ♦ 
aosgeber aur Hälfte und diuber ^al^che Angaben macht, and 
wenn derselbe sich den Scherz mit dem Publicom erianbt 
sa Yersiehem er habe mit ]3enutzuiig aller yorhandenoi 
Hilftumttel gearbeitet, während er kema der wichtigeren aelbet 
kennen lernte, eo darf er eich nicht darüber beklagen, wenn 
daajeoige Pablieum, wdchea ordentilch nnterrichtet zu sein 
wttneclit, dlea tibei lämaA waä anch daa edir Verdienstlidie 
eiuer solchen Ausgabe minder willig auerkeniit. 



Werth TOI 

Ganz anders ist d. Es ist die erste einigermassen 
durchgeführte Heinigang des Textee. Die Dittotjpien in (i 
werden geatiidien, manche Stellen werden auf die Lesart 
,7on oder a anrttckgefllhrt, ohne directe Benutaung der- 
aeOien. Um ao mehr werden die Separatleaarten von d 
der Anfmerkaamkeit werth aein. 

Beweiae dafür, daaa d unmittelbar mit y zoeammenhange, ^ 'j^^. 
liefern die vielen y und <5 (nicht auch ß) gemeinschaftlichen von d iu;l 
kleiueu Druckfehler und Druekeigenheiten, z.B. 384 (l'unct 
nach owce), 500 (a sleepe getrennt), 574 (Ladie is), 740 {to 
statt <oo), 867 (das Komma z\M>chcn Ere und one)^ 1251 
(daa Komma vor be), 1379 isomtitmg)^ 1416 {woulds statt 
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wouläst), 1502 (dfe Orthographie pc/r<^in<j] , iri94 (beide 
heare statt /ler«), 1820 (beide Disgressiny) u. a. m. Denn 
aoB Bolchen Kleinigkeiten ist mehr zu beweinen als aus 
wichdgeren St^en, wo jeder aucli selbständig auf daMelb« 
hittte fallen kitenen. Entweder aUo ist ein Abdniek von d 
oäßt d ein Abdniek von p Da» das Entere nicht der 
Fall Ist, Ist daraus za sehen, daas dieselbe Zasanunenstim* 
mang in klonen mechanischen Fehlem nnd DmckelgenlieiteB 
zwischen /3 und y sich in andern Stellen findet als in denen 
wo sie zwischen y imd ä ist Wenn :iber d das Mittel<2:li©d 
zwisc'Iien ß und f wäre, so wäre es undenkbar, dass ge- 
rade densellicii kleinen niechanischen Felder an derselben 
Stelle wo er in <3 ist wieder machen sollte, nachdem rf ihn 
bereits gebessert hätte. Dies gilt auch von grosseren FaUen« 
Wenn z/ B. 710 d das unverständliche Neece in Beert 
rerwandelt, oder wenn dieselbe Ausgabe 27SB — 87 die 
ganseStdle Com he ihm — agm als inteqwfirt ansslBsst, 
wie sollte es, wenn f von d abgedraekt wHre, möglich sein, 
dass f wieder Neeet scfardbt- nnd jene in d aasgestoesenen 
^'erse Avie in p abdruckt? Da also auch die Annahme, 
dass wie y selbständig von p so auch d selbständig \'oü p 
abgednickt sei, durch das oben nachgewiesene Zusamraen- 
tretfeu in kleinen I )niekfelilern zwischen y iiiid wegfallt, 
so bleibt nichts Anderes iüirig, als dass ö ^ on y abhängt, 
also die vierte, nicht die dritte Qnartausgabe ist*). 

Die Zeit von d fallt also, da ans 1637 in e ein Wie- 
derabdni(^ von d vorli^ awischen 1609 und 1637. Die 
Orthographie von d, welche in « s<Aon betrXchflioh moder- 
nisirt Ist, schdnt wie gewöhnlich der Zeit ihres Encheinens 
anzngefaj^ren, anmal da d keineswegs dn mechanischer 
Abdruck von y ist, und führt, da sie dnrchaas die ältere 
ist, eher möglichst nahe an 1009 als an 1G37. () kann 
also wulil noch vor des Dichters Todc(lGl6) gemaclit sein. 
Sie ist demnach (ausser V^ die eTnziQ:e spätere Quelle, die 
einen Schatten von Wahrsuheiuliciikeit geben könnte, daas des 



*) AI« dritte flii4«( lia «ich rafgefillirt in dm ttbrifenf sehr icUubarm Bvclie 
wa NalUwdl» SliikMpcwiMiii «Sit, p. 17. 
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Diclitera eigene Aufsicht ihren Druck geleitet habe. Aber 
auch dieser Schatten verachwindet, wenn wir die vieleo 
Fehler gewahren ^ die sie nur y oder auch nachdraokte 
(g.B. 1614—17. 1728— 32. 2777f. 2948—50. 11.B.W.), und 
es bleibt siebls ttbf% ato (wie bei P) die Annahme das« 
eine in ao naheatebendw Zeit mXohtige and lebendige Tbeater- 
erinnerang oder etwaBenntEnng der Rollen, der DarateUer, 
der Freunde des Dichters die Hand des Correctors von d 
in so vielen einzelnen Stellen siclier fj^eleitet habe, während 
eine Benutzung des Original-Manuscripts oder eine directe 
Mitwirkung des Verfassers aucii ihm fehlte. 

Da sowohl d als B sich bemühten einen Text zu bes- 

VftliSttiibi 

Sern, der beiden ungefähr in derselben Gestalt vorlag, so von 9 iw 
iat ea natürlich dass sie nicht selten auf dieselben Aende- j^^J^ ' 
rangen verfielen. Solehe Coinddeiusen beweiien nichts für 
einen direeten Znaammenhang yon d nnd B, aprecdien aber 
Blaik für die Biditigkeit der Aendernng. So machen beide, 
um den Yen an regnliren, 251 ana Skta She 828 ans 
itmshft die sjnkopirte Form; sehieben 421 das dnrch Binn 
und \ ersmass gebotene H ein (was sie auch 26 beide bei 
in in Prosa thun) und 1091 das ebenso nothwendige him\ 
846 ebenso more\ 2015 ebenso /; regnliren den Vers 1020 
durch Verwandlung von rirnjing in ritxfj ] 1550 durch Weg- 
lassung von And] 1622 durch Verwaudlung von dimme 
oder dimne in damned; 2410 durch Verwandlung von father 
in faüh] achreiben 507 beide Elfiocks für ElkhHfks, 174 
beide weheemmg für wdieem^^ 1&36 beide / für 2229 
beide day (dienn % in B ist wobl nor ein Drndkfehler dea 
die Ooneete uluveMtehenden Seteere) für äay^ 2240 
ehapfeis für chapeh. 

Einige Male iat trotz solcher Coincidenz die Besserung 
falsch. So ist 1 6 1 ii das ivoniiua nach dotfe zu setzen offen- (f ! 
bar bei 6 und Ii nur derselbe unglückliche Einfall, da die 
Verderbnis^ viel grüaaer iat, und d^ ganae Wort Kauenous 
zu streichen ist. 

Weit häufiger und in weit schwiei-ip:ercn Stellen findet 
sieh in B eine andre Beaserong der Veiderbmsa ala in d, 
nnd Bwar mdat ao dass d das Treffendere hat Beispiele 
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liefern 250, wo S The, B alicr tip dem wie es scheint un- 
vollstUFHliiii'ii Vcisc ziusctzt; 2' Mi, wo <) ßid zusetzt und make 
ßctircibt, und H sich durch J^^iiisetzuiig von good hilft; 015, 
wo 6 das unBiiiuige Neece in Deere ^ B in sweete äudertj 
1509, wo d das aged in iiyii2l, B in ahle ändert; 1560, wo 
il new fltreicht, B o/t in t;|x>Ji ündert; 710, wo i prownad 
in jirommce, B in Ctn^ ändert; 909, wo d 

den Vera dordi ifiyn« e^i^nst, wührend B weit nnge- 
BcluGlEter witk von naehrten Vene hemnftimmt und in die- 
flem 7%« KosetEt; 1741 , wo d. Then in 2^ Terwandett, 
B TVi^rt streicht und damit den Vers nochmehr als schon A 
durch Auslassung von « litih verdirbt. Mehr Beispiele geben 
1803 (wo venniitlilicli auch A dcti'>(<' hntl 1836. 2257. 

(ianz selten ist der Fall, dass ii eine crliebliche Bes- 
serung hat, wo 6 nichts bessert; der einzige dfin ick be- 
merkt habe ist 2455 die Einsetsimg von see. 

Um VerhältuiM von <^ zu A ist ungefähr dasselbe, 
mat daas es im GrMixen geringfUgigQre Stellen und in denen 
A ändert So lagen die richtigen Bcaaeningeii 715. 971. 
1255. 1573. 2243. 2518f. (die Tilgung dea Sduiuspielenu^ 
mens). 2982., welcbe aieh sowohl in d als in A finden, sehr 
nahe; andre beadben «cb nur auf Ortho^aphie und dergl. 
1252. 1255. 1334. 1672.1769. 1872. uiul auf Interpunctiou 
17G0. 2906. Auch das Zusammentreffen in einio^en falschen 
Aeiiderungen betrifft nur Kleinig-kciten z. B. 1450. 1653. 
1346: et^vas erheblicher sind 1330. 1346 (obwohl es riohtinr 
sein kann; nach a sollte man Capels are sehieiben) und 
1341 (some fiir sum). Aber es giebt niebrere eolatnnte 
Hei«^ele d«von dnaa d daaTraffianio, Adig^gCD eniegans 
nngeaohickte SeUunmbeBflening hat So 1836, wo d gans 
richtig mii toigrf in mubehntd nnd piüs in powts vpom 
änderte, A aber dnidh mukapm nnd jpiMed t^i den Fehler 
erst recht unkenntlich machte ; 2242, wo d shrmd^ A graue 
ergänzt; 2746. wo ö richtig Page zusetzt, A dagegen Peter ^ 
den Irrtlium der früheren Ausgaben fortsetzend; 2853, wo 
d den Druck l^'liicr Ti s riclitirr auf Thh is zuriu ldlilirte, 
wälirend A daraus alberner Weise Tus it machte uud dadurch 
die Verderbniaa allen Naebfblgm vencbleierte. 
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Hecht bat A gegen d vielleicht nur S95, wo die 
AbkUnmDg in f ItÜMh deutet, dagegen A richtig; c& 2559. 

Mit 0 md D stimmt Ü nur in dnigen Kleinigkeiten 
der Synkope oder dergl. z. B. 1250. 2641. Dm Zusam- 
mentreffen in dnem etarken DrackfeMer mit D 707 {^mdam 

tlir madman) sclieint blosser Zufall, da auch a dagegen 
spricht 

Dagegen i^t t s autVallend, wie verhalttiis^suiassio' hHiifiir 
und in vnQ btniciitenden Vananten und P zunanuuiMi- 
Btimmen. Es sind dii' fA'sarten crucl (21), swashituj (55), 
fariher{U\ hummtr{i22\ .sm/7(S9S), Äe(1562), powr(l624), 
shroud (2242), icaA«> (2380), fidi of 1000 (2522). An diesen 
10 Stfiflen lag die Beeserang sehr selten nahe nnd würde 
das ZosanmientreffDn dvreh blossen ConJectiiralschaTlMnn 
niebt wabFScheinliefa sdn. Eine Abweicbong zwischen ^ 
und P findet sieb 710, wo das RedH ofRmbar auf Seiten 
▼OD P ist, da anch fr die T.esart dove bestätigt. 

Auch mit Howe trifft ö einigemal iibcrein: 94. 122. 
706. 2746. 2915} welches für Rowe spricht 

Wichtiger aber fttr die Bedeotnng von d als das Ver- >u. 
bSItniss zn den spSteren Kecensionra ist das Zusammen- v!i[! l^ tT 

treffen mit den beiden ältesten Texten a und d, Fast die ''"l^ 
Hälfte aJlcr bedeutenden i^esaiten von (V (etwa 40 — 50 
Stellen) stimmt direct oder indirect mit a und ^ Uberein. 

1. Mit (I 122. 715. ^1. 1514. 1573. 1653. 1633. 
1834* 1845 (wdehes keineswcgB so ganz nahe lag). 
2853. Eine indirecte Uebereinstimmiing scheint mir 1073 
TOfzoli^eo, mdem in der Lesart von |3 pardom mees das 
BcUnss-s von pardom. das y wegliess, vermutlilieli in dem 
Fremdwort perdotiu mres von dem /J-Ketzer verlesen war. 
Aticli I42S ist ein nicht iranz uninteressanter Fall, da 
ß Forhiil ihis. y Forhidden ohne fhis hat, welches d in 
Forbid änderte, ohne jedoch this \^ ieder einzusetzen. Der 
Conrector von 6 wusste oder fiihlte, dass Shakespeare nidit 
gesagt haben konnte he koB forbiddiHf md da bandying 
auch dreisübig genesaen werden konnte, begnUgte er sieb 
»ift dieaer Aeadenof . Hüfte er ^ (odflr gar dessen Qnelle, 



Digitized by Google 



44 



Werth von 



das Manafleript) vor Bjch gehallt, würde er dcher auch ihis 
eingesetzt liaben. Forbiddm kommt nie im Perf» Act» vor^ 
sondern nur paMivisch-adjectiYiBcli: ] H. VI. 3, 1. {his\ 

l*. L. L. 2, 1 ; R. II. 2, 3. Aach bilden ist sehr selten, und 
kommt nur in Much Ado 3, 3. als Perf. Passiv, vor. 
Son>st hält d sich fast von allem grammatischen Besser- 
wissenwollen frei, tilpft kein dialektisehea n flii* h>\ an oder 
of, fügt nur zweimal das s im Compositum hinzu (1334 
und 2872) nnd sclireibt 1833 beim Collectiv den Singular 
de» Verbs, wohl mit Unrecht, <la schon t wieder zam Plnnd 
zurückkehrt Einige Flflle grammatischer Aenderungen 
siehe 507. 551. 669. 1255. 1280. 1554. 

2, Mit «: [26. 94. 174.) 200. [421.] [507.] 551 (y<m 
für ye). [70G.] 710. [82S. 846.] 909. 936—50. [971. 1020. 
1255.) 1509. [1536. 1620.] 1741. 1^03. 1836. 2038 (ob- 
w olil da erst c die Interpunction vollständig bessert). 2083. 
[2229. 2240.] 2459. 2035. 2715—2819 (die Aenderungen 
in der Personenbezeichnung). 2783—87. 2746. 2915. 
In mehreren dieser Stellen (den eingeklammerten) wurde 
die richtige Lesart auch von späteren Kritikern, Ton A, 
B, P oder R geftinden; in den wichtigsten (den nicht ein- 
geklammerten) fuhrt nnr d die offenbar richtige Lesart von 
a wieder ein. Manche sind noch besonders auffallend. 738 
lässt ß das aiistössigc Wort [arse vermuthlich] ans und 
sclireibt An open, or; « An open Et caetera (ohne or); 
d An open & cateva^ and; man sollte denken, hier habe 
der Corrector von d sich des Textes von a bedient, obwohl 
er doch nicht ganz folgte. 2545 und 47 hat u bciflemal 
PrtfÜe, d beidemal PnUee, die übrigen Prates und Pratesl^ 
woraus P Thou prntest macht Hier ist zwischen d and a 
offenhar dn Znsammenhang: PreHe (Pretty) sieht ans wie 
ein Hörfehler; es passt gar nicht, denn «der Frager iSsst 
den Andern ablaufen und will nicht loben, auch ironisches 
Lob würde nicht zu dem Ton passen. Prafee ist gebildet Tide 
, Looli ce^ hork ee, think ce, und eine Wendun": wie „Schwatz 
du und kein Ende!" (cf. „LUg dn und der Teufel!") 
passt vortrefflich. Prates ist ein Druckfehler von ß in dem 
seltenen dialektischen Worte wie 1073 pardms für perdomk 
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Alle übr^pen ratnehmea von A an aus prates em prüfest 
(weil Ja allerdiDga oft die zwdte Ps. Sing. PrS«. nor mit s 
gescbrieben wird), und die neuere Gelehrsamkeit fittirte 

pratrs wieder zurück, als sei es ein Plural von prate, dem 

Abstractiim! Dann war prctly, welches die meisten neue- 
ren engliiscLuii Herausfreber vorzogen, doch besser. In- 
teressant ist auch die iiulin ete BestHtifi;uiip^ von «^-Lesarten, 
welche Synonyme in a wie 1B37 frownst und 29^2 erect 
gewähren. 

Udberlumpt seheint d weniger beachtet als billig, wo- IrsarTfü 
her es nihien mag, dass manehe gnte Lesart bloss als in ^' 
IT oder B befindlich aufgeführt wird, wShrend sie doch auch 

in d steht. Es ist aber nicht einerlei, wo eine Lesart 
steht Wenn z. B. 174 mir H weü-seejuuuj für das wcU- 
seeing in ßy g;abe*J, so würde es freilich (auch durch das 
hest-sefiininy in o unterstützt) ziemlich wahrsrlieinlich sein; 
nun es auch d, das der besonders guten Lesarten so viele 
hat, giebt, ist es, von dritter Seite bestätigt, gewiss. 

Eine beträchtliche Ansahl der Separatlesarten von d 
hat ihren Plate ber^ lange in nnsern Texten. So erud 
21, in 26, sumhmg 55, weü-seeming 174, Bid un^make 200, 
makes 216, The 250, it 421, elfiocks 507, Mer, vor 706, 
piüuoimce 710, heir 712, more S4G, minc 909, die Til- 
gung der Dittotypien 936tY und 27S3tt; ring 1020, Capu- 
lets 1346, (jnt Iiis 1450, agile 1509, Moun. 1527 (War- 
burton, Schlegel u. a. m, tlieilten den Vers der Lady Mon- 
tague ZQ, Rowe der Lady Capulet), / für H 153(), die 
Anslaasimg von And 1550, Th/ou 1741, demU 1803, 
|NNif^4ind ndshehm'd lS36f, hm 1901, / 2010, Fa. und 
der Zusatz Nur. 2083, skrtmd 2242, paly 2267, slay 2229, 
ckoj^ss 2240, wake 2389, die Interpunction 2459 (denn 
in d steht naeli all ein grösseres, nach Ule. ein kleineres 
Komma), die Zutheiliiii<j: der Worte 2537 an Peter, Zu- 
sätze und Berichtigungen der l^iiluienanwcisungen wie na- 
mentlich 245if. 2ö96ff. 2884ff, endlich murthers 2640 und 



*) So noch dt« jnnisleo Anaialw«, a. S. Djc«, Vol. V. p. 188. Sl«eiciu hatte 
M it MiiMr ColhtiM fOD « («o e» nrmulhllcb aocli iieht) Qbcn^eit. 
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raise 2982. Nur fiir einige dieser Lesarten \viicl d als 
Autüiit it angegeben, die meisten werden gar nicht oder 
nur aus «, B oder A belegt, namentlich wo btee\ (.^iis in 
isciner CoUation von e Nichts augiebt, obwohl es doch wich- 
tiger ist zu wissen, dass auch d so liest, von dem wir 
iaäi nur Gutes haben, als das6 «, B oder A so lesen, von 
denen wir adur viel BcUeohiM haben. So kalte ioli Lea- 
arten wie pnmounce*)^ ring, ayUe geaieherter dadoicli, daaa 
sie in d stehen, ala daaa aneh a aie hat 

So kam es, dass man auch in bestrittenen Stellen liielit 
den gehörigen Werth auf eine f>- Lesart leo1e. Viele ver- 
warten 915 Deeff für A/rce, ubwoiil uocli keine proba- 
blere Conjectiir vorgebraclit ist; die Tilgung von new 1500, 
welche ich für aliein richtig halte;*"') ja sogar das sdiöne 
he für / 1562, für welches nun auch P zeugt. Denn ea 
ist ein aehr natürlicher Gedanke fUr die Behwttnnerio, daaa 
wenn er todt iat, antor die Sterne veneüit weidan 
soll; aber ein aehr kttnatiieh-geaehraobter, daaa Romeo ent 
naeh ihrem eigenen Tode dieae Ehre erfiüoen aoU. Bie 
Leaart air für earth 2035 iai alao kdne hkwae Conjeetar*^) 
der spütcicn Herausgeber, so wenig wie suU tür strife S98, 
und beide siiul schlagend richtig. Denn niclit die Erde 
tröpfelt Tliau uud nicht die Erde (denn hierauf konnte uiaii 
it beziehen) regnet, sondern die Luft tröpfelt Thau und die 
Luft regnet Das» der Dichter anderswo von der Erde 
gesagt hat ^ weine", beweiat nichta dalUr, daaa aie aneh 
Üiauen oder regnen könnte. Ebensowenig paaat an der 
andern Stdle „der Kam^<, nnd fiberdem hat B^ooke anoh 
aml, dann aneh P. UnmS^di hKIte man daa aehSiie, in 



•} Der SHier von ß verlas sidi liier (710), wie er loiuf^ honor a!? fouf, hovrr 
la$, und setzte dai gemeine Wort prouant^ welches bin und wieder in der Bedeutung 
•arauelig", •eleni* vorkommt (cf. Cottter ii 0«4il. 0. P. XL p. 4B0)| Uor Am 
4iircliaiu nicltl pual. Du Spentenche paraoaunt = iy choHce (peraiowtwn) 

wflrdr r-hcr pausen, da nbcr der Selzr^r \<in ß hier in sinhen Zeilen sieben starke Feh- 
ler macht, Sü iist wühl aniuncLiiicn, da-^s er hier eine rlwas anleserticbe Stell«! im 
liiaiiusch|)t vorfand; auch lAlfrahatn:} isl gewiss falsch, und Djce's Coi^eclar au^m 
wohl riehüg. 

**) Herr Dyce nimmt seine Meinung (V. p 103) mit Beckt «Ortflli: I. f. CCXIf. 
***) Diei bmvcia vwk Um Djce, V. j>. m. 
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der lieplik weit treffendere pmj 2635 für das mattere pray 
nicht allgemem vorgezogen, wenn man ^merkt hätte, da»» 
es auch in 6 steht; Steevens üboriuUi es in f. So wird 
/otf/i 2410 lind der Zasatas of me 2522 wohl ebenMs 
geeiofaert mm; ob auch some fttrVum 1341, wddieB also 
nicht bloss ans A stammt, weiss ich nicht; wenigstens ist 
die P-Besserung natürlicher und rhythmisqher. Denn d ist 
nicht ganz frei von TerkehrtenAendemngen, wie denn 1550 
of laue io eine solche oder ein sehr arger Dnickfebler ist. 
Auch Aiid 237, obwolil von Vielen angenommen, sieht aus 
^vie eine ex iiigcuio gemachte Ergänzung des \'er8e8, der 
nur durch die Auslassung von But in y unvollständig ge- 
worden war. Auch die Lesarten love 911, Capuleis 1346, 
^ bi$ 1450, /_^1536, ^01/ 2277 (welches nur richtig sein 
lürnnte, wenn bei Brooke derselbe Drnckfehler toy fiir ioy 
wäre, sehr nnwahrseheinlieh also), murthers 2640, sind mir 
dnrehans sweiftlhaft. 

Ueberhaupt ist d keine durchgeführte Besserung des 
Textes. Eine Menge verderbter Stellen bleiben unberührt, 
z. B. 1614tf'. 1728ff. 1993. 2010. 2059. 2400. 2417. 2455. 
2484. 2500. 2777ff. 2818. 2948ff. — Andrerseits werden 
manche neue Fehler gemacht, auch ärgere, wie 214. 055. 
und 1330 (inüiris), 1083. 1151. 1319. 1601.2033.2300. 
2355. 2623. 2899; ohne dass dämm d m den inoorrooteren 
Aufgaben geiiSrte. d ist wie alle andern eine Misehnng 
▼on Gutem nnd Schlechtem, aber das Gute überwiegt 

Es sei iliilicr erlaubt, auf einige bisher unbeachtete 
Lesarten iu d aufmerksam zu machen. 121 scheint d zu 
schreiben: 

• Mag um i9 nmais ^ mf mmj mU, 

Aber d schreibt Idlnfiger io für dss' nnbetonte ioo, so 219* 
1550. Dagegen halte ich i036f. wie d es hat: 

Thy loTe «lid read bj rote, that cuulü not »pell. 
Bat eimie, young w at crer , come and go with me. 

für eine indirecte Bestätig! in^r der c-Lesart and fiir ikaty 
da der Setzer von d die für ihat bestünmte zwischenge- 
schriebeoe Correctur and ans Yersdien in die fi)igeade 
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Zefle einschob. Ein älmlicher Fall ist 38df, wo in d tfUne 
YOT only ausfiel nnd dafür ihy tot wisdom eingeacfaQben 
wurde, ala ob der Diehter hatte schreiben wollen: 

An hour! were not I mUjf nurse^ 1 wuuld 
Ssy thoa bubt Mclt'd thy wMoni fron Ihy tat. 

welches nach Sinn und Metrum falsch wäre, und wohl nur 
dem Setzer, nicht dem Urheber der Hesserungen in d an- 
geliört Einige andere Stellen mögen hier henrorgehoben 
werden, wie sie mit einigen Aendemngen der Orthographie 
d zu wollen sdieint: 

While we were cntcrchanging thrmt anä bluws^ (1^) 0 
Noir hj nsiden-lMail st twdve ycar oM, 
I had her cone — O^W)*) 
On Lammat-eve at ni^'ht »lall she be fourlecn, 
Then sball sbe marry, I rememiier it vreU. (366)3) 
T»v'lt Ml a cock a hoop, you'U be Ibe mn! (616) 
What'e he thtt now i» foiiig out oW doorT (M») 
Crie hülf Ay mc! pronouncc bul — luve and die^ O^^y 
Aq open .... and >bou a poperin ppar! (738)*) 
Wbcre and wbat lime Ihou wilt pprfurin (be riU$; (893) 
And fa)1o«r ihee, ny Love^ tbroughoal Ihe worl4. (890)^) 
A thonnod tince the wonei lo waot thy «if AI (OOS) 
Scuny knave' I am nonc of Iiis Gil-flirU^ (1172) 
Here, sir, a ring «be hid» mc give you» sir. (1856) 

Keine dieser Tjesarten kommt mir so plausibel vor 

wie 2 545 und 47 das erwähnte Pmtee^ welches ich ge- 
neigt bin für richtig zu halten. 

V. Die ttbrigen Eigenheiten von d lassen sich kurz so 

VMÄ. ^ liat im Ganzen die altere Ortliographic und Inter- 

juim tion, doch 
2) setzt (i häufig den Bindestrich in die Composit^ 
em, so nwarke-many hood-winckt^ heart-sickey MtSM- 



I) Ob wie unser «in Tag und Näcbtcn", „Slu$s und Scblagc"? cL PS. p. 128. 
*) Sonal «tcht Amcr hid = itiMi, oie ha4 oder haii. Doch aach « htti, 
*) Oftttbaree llieswnlindiiise desmarry für That theUl she^ tnarry! So auch a. 

*) Die Herausgeber scheinen f!n^ or in ß B. "der das and in (Vc mit Unrethl 
(a folgend) auszustossen, da der Vers nicht auf den rielsilbigea Jtupbemisinus H cae- 
tera berecboel isU 

*) Hier cq^te ^ dae io befiadlidc L. nicht wie A (mit« Abcreiniliauiiciid} 
la JLori, 



Digitized by Google 



Wtrtli VM 4 und f. 



49 



shap^n, sküi-tesse. Good-den^ tip-toe etc., wo früher 
marke man^ hudwinckt, kminclu Auch fiUacb- 
. lieh out-ra^ 2899. 

3) hat d littii4ger groMe Initialen. 

4) be«idniet d hSafigar die Anrede dnreh dea Cnniv- 
dmdc, wie später D; ao 2350 Abw, 2355 Friar 
n* tu m, 

5) fuhrt d ziemlich häiiüg einen Apostroph ein, so 
who's, thfifs, where's^ Ladies^ Mercutio 6 {^~''>^yi^ 
einzeln auch bei Formen wie speak'st^ vnsiain d^ 

rnioynd. 

Gramniatiflch-metrische Modernisiruugcn hudcu sich in 
d nicht; ein Fall wie 1037^ wo dnreh EiiiBchiebung von 
mtd die drekilhige Meseong von waoirer verdrttiigft wird, 
•iBbI mntmdt d% nnd mI anden zu erkttren. k ! 

Heine Collation Ton d wt nach MaIone*t eigenem «eihr 
aanbem Eiemplar in dem Steevens*icbea B^prinft von / 
geinaoht wordm; wo ieh eiiiller eine Notiz yenmeste, aber 
doch vermnthen durfte, dass d mit ^ überdnstimmte, habe 
ich in dci varia iecüo d in Klammern beigefügt 



Wiilh ftn ii 

Die jüngste Qnartanflgabe ist die Boigflütigete and cor- 
foeteele welche wir haben. Dennoch hat iie für die Kritik 
genngm Werdu Sie ist ein EiemUch genauer Wiederab- 

dmck von d, der sich nur in Bezug auf Orthographie nnd 
nanieutiicli auf Literpuiiction zu corrigiren erlaubt. An 
«ebwerere Corruptelen \va<i^ der Herausgeber von f sich 
selten oder nie. Da ilmi in <5 ftclion ein vielfach gereinigter 
Text vorlag, und er mit den vielen Feldern der Folioaus- 
gaben nicht zu kämpfen hatte, so wurde sein Text besser 
ah selbst der y<m N. Howe. 

4 
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Ich habe diese Aasgabe, da sie schon \i>n Steerem 
za seinem Reprint von f im Jahre 1766 coUationirt wor- 
den, nicht vollständig verglichen; was mir nachher leid- 
that, da die von Steevens selten bemerkten Interpnnctions- 
ändemngen oft recht liiibsch sind. Daher wird man gegen 
das Ende des Stückes vollstaudigcrc Angaben aus t ge- 
macht tiiiden. Ucbrigens sind die von Steevens mitgetlieilten 
Varianten, die sich immer auf f, nie auf ö bezielieu, nieiöteiis 
riclitig. Bisweilen ist ihm ein Irrthum begegnet, so zu 
1103, AVO t nicht my wit fainis sondern mywÜsfaint liest; 
zu 2742, wo c nicht bade^ sondern bad hat; au 2783 — 87, 
wo die ganze Steevens'sche Angahe nnvoUstibidig nnd irrig 
lat Alle von ihm mitgetheilten Varianten habe ich genau 
mit dem Qrginal verglichen. 

Dass f nur von d abliangig ist und nicht etwa auch 
von A nnd B, ergiebt sich auf den ersten l^lick. Die Sei- 
tenabtbeiluQg von d und e stimmt ebenso genau überein, 
wie die von ß und y; während y und d gewöhnlich darin 
nicht Übereinstimmen. Der Consepsns zwisdien d nnd c in 
bedeutenden Speciallesarten zeigt sii^ liuit auf jeder Seite, 
auch in Eigenheiten der Orthographie z. B. 1824. 1825. 
1879-, obwohl e darin durchaus jünger und modemer ist 
als d, wie schon das in t häufi<i.( j für das consonantische f\ 
und u für den vocalischen Anlaut v beweisen. Beispiele 
modemisireuder oder berichtigender Orthographie in £ liefern: 

Steerage^ 8 tHrrage; HUs^ 9 rights; Hmbs^ 8 tinu und limvus (081. 
2711); Ai«, 8 high; piercing^ 8 ptireing ; bankrupt^ Sbanckrout; Wfd- 
netday^ 8 wendtday (1888. 2247); renown'd^ 8 renowm'd; rung^ 8 roung; 
Cmtopy^ 8 Canapie (2088); u. a. m. 

t folgt dem d auch in offenbaren Fehlern z. B. 1739. 1993, 
corrigirt jedoch auch selbständig kleinere auf der Hand 
liegende Druckfehler z. B. 908. 930. Einzeln vermehrt « 
den Fehler in d; z. B. 1598, wo 4 bedawde (für bedawbde 
besudelt) hat, druckt < bedeaw*d (betbaut). Eigentliche 
Druckfehler in c sind nicht häufig, z.B. 1172. 1204. 2643. 

Das Zusammentreffen von f mit älteren Texten ist un- 
gemein selten und offenbar rein zufällig, so 1024. 2163 
luit c; 1917. 2257 mit p, *] 
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Dagegen stimmt f häufig in Hinsicht auf Orthographie, 
Interptmction und Einführung der elidirten YerbalÜDrmeii 
amtitt der ydkn mit einer der FolioMUgaben fiberein, 
olme diUM dtdnreh ein direeter Znsannnenhang erheUte. 
Denn diese Pnncte bestrebten sieb mebr oder minder alle 
jungem Ausgaben na regnitren, nnd tmftn daher im 
Richtigen zasammen. Anch kommt es iiiclit neltm vur, 
dass t durch seine Accuratesse die in /j sclioii Ulierlieferte, 
aber in y oder veniaclilässiii^te oder corrumpirte Inter- 
pinictiüu und metrisch richtigere Synkope wieder Jierstellt, 
während doch die Nichttifoereinstimmuag mit ß in allen 
gn^seren Fällen uns zeigt, dass £ keine Kenntniss von p 
hatte. Fälle dieser Art fUi* die Interpnnction sind miter 
vielen: 2510. 2757. 2805. 2803; ffir die Oräiograpbie: 
1001. 1084; für die Synkope: 807. 1053; ffir^s Ommma- 
Ifedie: 1834 

Die Elision wird bXufig dnreh Apostroph erst in t 
sehriftmässig bezeichnet, so nanientlieh bei den zweiten 
Personen des Priibens Singularis, und hei denen auf ed; 
t &lm zuerst shmist^ allCd^ borrow'd n. s. w. ; auch beim 
Genitiv: 1662. 2986. Die Auflösung 2888 migsheathed ist 
£üseh. 

8tirkere metrische Correctoren sind selten. Dabin 
gehSrea -v^\"^*'^ 

4it Etoschiebung von of 18M; die Weglassung von dtd 931; des nuritcn tO0 

mi? Twcisühiger Messung Ton Frier; die Wicdcmnschiebung des in 9 ao»- 
|ebli«aen m 21W>, weiches aucli der Sinn erlieisclil; die VereaadluDg des upoH 
in «m S88S. 

Aber der hervorstceliendstc Zug sind die zahllosen 
Interpunctionsveränderuugcu , ^\ eiche selten tlaü Richtige • 
verfehlen. Beispiele bietet fast jede Seite; wir heben nor 
einige hervor: 

412. 623. 867. 1498. 1526. im. 1977. (et 2294: nach what haben hflufi« 
•Ite dl« Ausgaben pr fctta ZtfcfeM, t|M.3SiS>. »17-4«. UM {auk 
t^Ag um hua§ 4m IMm, Ml d. UÜ). Ua (Air 4i« ErfclinM« 

tchweren Stelle biirrcich). 2ÜS0O (vUie Erl;! irnn? i^i r d n-Tiiriino, aa im OWl 
= .und xwar* zu «ebmen ist). 2593—98. 2759. 2Hi7. 2W)7r. 

Ganz selten trug « falsche Interpunction hinein (wie A so 
oft dies tiiat); em Beispiel bietet 2381; der Ueraoiigeber 
veistaad seinen Text sehr gat 

S 
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Was nun noch übrig bleibt, gehört wesentlich dem 
grainmatiflehen Gtebiefee an. Dahin zähle idli: 

4 die Einschiebung des Artikels the ; 413 mamj fdr manies, r!a i^rr Genitiv mn 
mnmi hart isl; die Vertreiliung dpr 3 ps. plur. prae*. auf t 1103 faint, 1375 
couu^ 2&30 hang lürfaintSt comes^ tumgt, so wie 1652 teere für was; dudt 
Um! mck • Vtol. • Hollk aiia SUB i« fiebco; womMM Mr immMi «416 
povtil fttr pouft* 1837, obgleich aacb e 2019 thou txpecU and 2039 
thou cmnUrfaiU schreibt; had fflr hid 2712; fÄM« für lAu 2670; die Fort- 
fübrung der CooslructioD im InflniliT mil Itavt 2846 ; die Yer&oderuog der Prä- 
posiiioDdcoottnieilflii 1884 ib4 M88$ m ümttT IBr « Ttmtw i8i«; äm 
VcfflrtMiwf iwfakliwhw a öimh 4« 8888^ 4« allM Undfana mo« diutk 

more 1459, des Plurals pnmi^rnrfhs durch den colicctiven Singtilar 24"20, rlfs 
iweiten /"fjr 688; shall inv wiii iUdS, und, wenn dies nirlit Diltotjpie ist, must 
für should 2028; die BeliaodluDg vua Aeät^ß» ali Masculinum staU dea Neu* 
ImiM 8188; tktM uai wtfm atail f4y uod my (vor Vectl«) 8810 Bi4 88a80. 

Gewaltsamere Aenderanp:cn sind ungemein selten. Jxh 

finde liieher rechnen nnr gegen luidc des Stückes 

2056 die Vcr;iiiderung vuq hole thal ü nuaiU loue in katt thai s mMJil m 
M; 9808 püH ewr» flir poH «ore; 8888 imI finuroU fnut fir mä 1«-. 
riall feast 2863 dream ftat flM llr *MM« ttflf ffM»; 9888 mm ftr 

de»; 2918 the Nurse fttr A«r iVurie. 

Die Herafeelluiig der richtigen Vertfaeüiittg der Bade mitflr 
diePecBonen 1614 — 17, welche d nur halb gdnngeii war, 
seqgt von Nadideflkea; ao wie 2451 die Wegjawong Toa 
iheui det Btthnenanweunuig, da die Mnilkaaten hier naal 
auftreten. 

Man mu88 sich wundern, dass der gcschcidtc Setzer 
oder Corrector von t sich mit seiner Kritik iu so beschei- 
denen Gi^üizen hielt 



W«ith fW 4. 

Ganz ähnlich war das Bestreben des Setzers der ersten 
Folioausgabe, den Text in ^ za bessern. Nor fehlte ihm 
Verstand und Bescheidenheit, nnd sein Thon woxde einea- 
theila oft lättoUeh laechaiufldi, andemlheila führte ea an 
maaehen Stellen statt znr Vobeaaening aar grttiidlidieft 
VeneUechtening öxk Textes. 



«) inck flMU-4Mi ttr tkaikoo4 m7<JMt «ine »I»aichUicJu BUdnof wiii, 
Mch der Analügi<> troo wutOtiduai tOt in ilicn JfoMmAootf, «dcit A«Bdcnng 
1884 whiHi 3 (und 8) vornahn. 



» 
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Dass A ein Wiederabdruck von y ohne Rücksicht auf 
a, ß oder d sei, ist ausser allem Zweifel. Denn nicht nur 
sÜDiiiit A in sehr vielen der stärksten Corruptelen mit p 
and f liberein, sondern auch selir oft mit den SpediillM- 
«rton nnd Dnidkfefalem in y attdn. 

Als Bdfl]Mle der Wiederbdinig gfober fy-'^Met ^^^^^^^^{^^^^^ 
Kkiitbeioblniig towoU des «-Texte» de aneh der wahr-rungKrober 
tMAeinlich decb IHttMiai Coixeetimn in d rei^eiclie man:^*^*'^' 

m 4b MliMMiit Ifc T<n ni «m M tolfewMdlt» «od otfedf»- 
flHdM «; M» «• l«eh«««liiMiif «Imsm BothwendigM mim; 19M di« 

Nirhleinsrliiphnnp von him; 2010 die N'iihtV('rvtill.sian(iigting des Vmcs etwa 
(wie B tbut) durch Tybalt, 2015 die Nirhk-in$cäi«bung ?&n /; 2090. 91 die 
wOrUkhe Wieilerkuluog de« muhet uBvwil»taodi({ea Verses, actgar luil Aeibeballung 
in hlerponettMuMilcn 1091; IIBB. 99 die ebeoM «Dididie Wiedcrliolwg» 
obgleich h^ide Vri r um < Ine Silbe ta karz sind; die Nicbuilgnof des Tai immI 
Sion stareodcn And 1550, so wie die BoibehaUung de« gnn; unsinnigen dinm§ 
ld23 , »dcbes A in ein oicbt minder uo&ianiges dimne h nvandell; die Beibe- 
latant m Vt, m ^i, JUy Neect 915, ringing in fM», «ffMl 150«. 
I im^ TAm 1741; dir INliaillii« 940 -43, 2777 und 2783-^7; der Ver- 
wirr-ing in den Pemnrnangnbpn TOfif, 93Sr, 1527, 1614 — 17, 20S,ir, 2537, 
2696, 2715—18; dio Heilioballung de« Frosatiruclis 483—508 und 1317-48, 
der falschen Versabtbeitung 2948 — 50, der auflallendca lolerpunctioasfeblcr 812, 
iSlB; der lUicbeft B«laeaaaivri«m« tMli; US% o. w. 

Fast in allen diesen StelleTi machen d und und zwar 
meist riclitige BesBerungsvcrsuclie; A folgt vcrbotcnus seinem 
I'-Text und verräth dadurch geringe Aofinerksamki^t auf 
manehe der iiandmijBicliaten Verderbnisse. 



Ebenso anffallend ist das Wiederholen der Specialles- ^ 
arten von y. Kinitre derselben, welche Verbesserungen der hi^"©«' 
in ß gemachten Druckfehler zu sein scheinen, wie r4MKUa» 

99limatcM, "09 one n'mr, 758 do, 9i7 Chrrhring, clwa auch 253. 51 
(EomnM nach pari ood agret siau agrud^ 854 circUd^ 2545. 47 fratut\ 

wiren nidht ni tadeln. Aber die meisten SpeciaUeurten 
von obwoU viele noch In nnsem hentigen Ausgaben ste- 
llen, halten bei genaner Prfifiing nicht Stich , und dass A 
dieselben wiederholt, dient ihnen schwerlich zur Empfa hl luig. 
Denn A witderholt anch die unsinni<7stcn Verderbnisse, wie: ™* 
Fdtheis 04 und and 14G4; d\v Auslassungen g-anzer Wörter, luns; von" 
wie Rui 237, thnt 1751, mu, derer 1993, obwohl überall 
der Vers dadurch zerstört wird; eine beträchtliche Anzahl 
postti? fiüsoheri nur ans stammender Inteipimotionsidoii 



Dlgitized by Google 



54 



Wcfftll TOB A< 



867. 1024. 1561. 2410. 2827. n. s. w. und viele andere 
Druckfehler darunter auch rein meehanisohe, wie: 

alittle rar a litüe 88*5 . guatha fär quoth a 1144, tHmdc f r OMU 13ttS. 
deckevp fttr decAe 2323, MereuHm für Mtnutto'i ä7fiO^ u. a. m. 

I>emnach kann die Wiederholung Ton ^-Lesarten in A den* 
selben nicht die mindeste Aotorititt gebend). 

Hiemaeh an artbeilen also derFoliotait our eine 

gedankenlose Wiederholung des Textes von y. 

Aber A hat auch sehr viel Ki(i:ent)iuraliches. Von wel- 
cher Art und von welchem Werthe dieses sei wird beson- 
ders deashalb zu nnteasacheii sein, damit wir erkannai wie 
die Setaer oder Heraasgeber der ersten Folioaasgabe init 
dem ibnen vorliegenden Texte umgingen , indem dies IQr 
die gesammte Shakespeaie- Kritik von Wichtigkeit ist 

1. Der erste an vielen Stillen hervortretende Znjr ist 
'^^^Ä"'"' das liestrcbcii die ijühnenanweisungen zu berichtigen. Gleich 
^^mn^ au Anfang fOgt A hinzu Adas Primus. Scaem Prima., ohne 
w A. nach diesem ersten Anlauf die Abthdlung weiter darchza* 
führen. Mdumals wird Exit richtig in Exemt verwandelt 
743» 1541. 2156., oder dn vergessenes ExU hinzugefügt 
315. 425. 901. (obwohl nicht Überall wo es fehlt, a. B. 
2517 nicht), so wie am p]nde des Stückes Exeunt omnes 
(welclies y\ 251 Sf. richtig streicht). Oefter specialisirt A 
das linken fine Exit oder Exeunt. durch Hinzusetzung der 
abgehenden i^ci'sonen: 1 163. 1230. 2200. 2320. 2331. 2589. ; 
fügt die vergessene Notiz ihres Aiifti-etens 1450. 2433. 2615 
hinzu; das Within: 883. 897; und ändert noch sonst 
manches Bedeutendere an den Btthnenanwdsnngen: 65 {j^- 
uXiFUfhi), 421. 533. 1129. 1429. 2514. 2853 (Zusata JSI» 
herseife) 2872. 2884. Auch tilgt der A-Setzer die Schau- 
spielemanien SM (1765) und Will Kemp (2518) und die 
nur für das Theater beabsichtigte Notiz or parfysons (65); 
dagegen versäumt er 1941 f. Madame and zu streichen. 
Einige Male zeigt sich der Acndcrnde ungeschickt, wie 



>) Tccfl. 1». STIL IH«. lan. SSM. 

Dm ZusainmentrpITpn von A mit S 1330 — 41 in drfi Lesarten köonle, wenn 
et aklit m gtot ilkiii ■tünie, danraf fliiirai, »It Jube A Imr danal 9 Mcbfcidwa. 
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1163 und 1230 wo er Evit in Exmnt hätte ändern sollen; 
533. wo das Enfer Srruant, dem falsrlien Eiürr Romeo. 
sabstituirt wird, aber diircliaus tibcrtiüssig und aucli falsch 
ist, da mehrere Bediente aaftreten; 2433 ist die BA. eine 
Zeile zu tief gesetzt; 2514 wird manet gestrichen, obwoM 
M Uttte iD immtd Mumckm» (mit dem Zuiats wUh Musi- 
cUam En 2415) «fgünst irodeo tolkii, wie # flnit Tififtie 
ISiii&dil venSdi atao A luidi nicbti da Alles, wm «r 
der Art lieriehtigt, sidi leklrt am dem Znaammenbanff er- 
gab, und nirgends (wie etwa in «) etwas eq^entlittmlioli Neues 
dadurch zu Tage kommt. 

2. Der zweite charakteristiache Zng der Foliorecen- 
sion ist das [>trcbon die Ortliographiß und interpuucäon 
genauer und riclitiger zu machen. 

Manche richtige Aenderungen der Orthographie finden ^' 
sich. Beispiele liefern unsere Anmerkungen 324. 408. 428. ^pbiS 
462. 1072. o. B. w. Namenüich geschieht- es bei Fremd- ^^^^ 
wMeni 114 (%cniioiir), 567 {Luunüay 911 (Bnudicit«). 
10$2 (Ami /out). Die Eiasetzang des jUngeien Inlauts u 
fUr o in bumfe (377) und Summer (1326), so wie diQS In- 
lants e fOr M 408 (Mdrgent), 1303 (nest), 1402 (shed), 
2240 (yeUow) , und manches Andre, z. B. bhod für blouJ^ 
sind mehr Modernisirungen als Besscrunqren. Doch stellt 
A auch einigemale die richtige ÜrthoLirjiiiliic von ß v. ledcr 
her, so 43S {fcoihers vfOffetlm's\ {fiilhcr\ 003 (u;ea///i) 
1033 {iülow)y u. 8. w. — Im Grossscbrcibcn der Wörter, 
namentlich der Substantivai that A vielmehr als ^ oder 
hält aber doch Maas; in anderen Stttcken schreibt A viel 
mdir Sobstsntire gross; a. B. im TmpuL Ji^injgeinale ge- 
acUelit dies nift Yenfemd, %. B. 1121 hA M = Ennstp 
andennro olme Grund, z. B» 2984 bei Ihie. — Bei Wort- 
spielen sind die orthographiseben Aenderungen manchmal 
bedenklich, so bei soale 440, sore 443, dun 464 (hier ent- 
schieden falsch), a broad 1118 (ebenso falsch, wie auch 
1114 inio fUr in to falsch ist), Jion' luul Jiovps 1159. — 
Bei Compositis liebt A die Einsetzung des J^indestrichs, 
z, B. 457. 538. 1073. 1113f. Doch da A dies oft that, 
so gesohah es auch am fiüsdiea Ort, in gedankenlosw 
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Flüchtigkeit, z. B. 490 Lazie^finger^ 828 vasi-shore-washet^ 
liOl soie-sUigular^ 1998 Bm-agate, 

Der Apostroph zur Beseiclinaiig der Synkqie oder 
Krasifl wird Bebr hMufig eingesetzt EinesthdlB ist mit 
ziemlicher Consequenz der Grandsfttz durchgeführt, übenül^ 

wo die ältere Schreibart den Vokal einfach ausstiess oder 
auch bei langsilbip^er Wurzel noch ein stummes e hinzu- 
fügte, den Apostrn])h einzusetzen und das etwa vorhandene 
Schluss-e zu tilgen. Dies gilt namentlich von dem Präte- 
ritum und Part. Perf. des schwachen Verbums auf <f, denn 
bei der Krasis ist die neuere Orthographie noeh nicht dureh- 
geführt Wur finden noch dnrchgebends in A lle ((I meist 
Ue) wetky youle^ hetle^ sheek neben toAo*>, ihafs^ uhaCi^ 
att'ty '/w, eW, iefs, ne*er^ e'er, tooi, iker/s n. dergl. m. 
Dagegen wird bei den Formen des schwachen Verbs auf 
d*) sich nur ganz selten (z. 15. fleckeld) kein Apostroph 
finden. Wo also ß und y closde, prouerbd u. s. w. schrei- 
ben , hat A regelmässig closd, proverb'd u. s. w. Auch 
die synkopirten zweiten Personen Sing. Praes. and Praet. 
erhalten fast immer erst in A den Apostroph; so chidst^ 
badst^ iaik'st, wo py chidst, badst^ iaUsü schrdbeo. 

AndemtheHs geschieht die Ausstossnng des Vokals erst 

in A, und zwar so, dass entweder y nur aus Nachlässig- 
keit die volle Form statt der metrisch richtigeren Synkope 
in |5 gesetzt hatte, wo dann p und A indircct übereinkom- 
men: z. B. 1634 {Blister'd) 1987 {Shiwjhter'd), wo auch 
P Blisterd^ Slaughierd^ und nur y BUstend^ Slaughiered 
schreibt; oder, was bei der zwdten Perf^on Sing, bei 
weitem hünfiger ist, so, dass and y bdde die volle 
Form haben, nnd A also zoerst die ffir das Metrum rieh« 
tigere Sehreibweiae emführt: 80 {mistemper^d) 123 (fAtrjiii*ii) 
807 {com' st) 1252 (shanCsf), Denn obwohl einige dieser 
Formen am Ende des Blankverses stehen oder vor der 



*) Die ForoMn nf I i. B. mM« nnnl, looM, Imfit^ wk ta A IM 

nie (Mie 2997 in punish'd) Tfrandert ümA ballen sicli giosMatbeili ooeh bis ins ISit 
J^hrhnn.!, : r hinein. la deo«o «nf n wird die alle ScbraJiwwfe beibehalieo: «f«iM, 
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Paine, ao kann dooh im Ganzen kein ZwdM aem, dasa 
die aynkopirte Meaaung die woblklingendere und Shake- 
apeare gerade in diesem Stileke (wo klingende AnsgSnge 
verlilQtaiMmlteaig aehr aelten aind) angemessenere ist — 

Freflich ist in dieser Hinsicht keine Consequenz, da sehr 
viele Formen, die ebenfalls sicher synkopirt zu lesen sind, 
mit voller öchreibart stehen bleiben. So 690 heloued, 726 
cmiured. 830 knowest^ 840 fhinkesi, ii. «. iii. Ein paar 
Mal löste ßo<;;ar A aus Versehen richtige bjnkopen auf, 
s. B. 586. 1653. 2245. 23Ü9. 2S88. 

Die häufige Einsetzung des Apostrophs wurde dem 
Selzer so zur Gewohnheit» dass er ihn auch da anbradite, 
wo er Überflüssig, ja selbst wo er ganz Terkehrt war. In 
Prosa war er jedenfidls überflüssig, and doch finden wir 
da in A aus leorned (295), fluwerd (1098), moued (1357), 
desirest (1125), pe^ipered (1439), learrCd^ flowr'd, moud, 
desir'si. pepperd p;emacht; dann liäufio: cnnsi (873. 1753. 
und öfter , didst (b7 5. 1624 und öfter), /ifliTÄ/ (1623. 1733.), 
replist (1287.), afeard (886) u. dgl. m. in A (nieht in den 
früheren), welche Sehreibart insofern verkehrt ist, als sich 
nie ein eamustf diddestj haddest etc. findet, der Bindevokal 
iielmehr längst yergessen war. Ganz mecbaniach Terfiihr 
der A-Setzer an andern Orten damit Da er Öfter (z. B. 
664. 685) lefs für lets {=z let us) gesetzt hatte, so tbat 
er dies auch 928, wo lets dritte Ps. Sing. Präs. von ht ist; 
da er 964 aus stiaind stratn d gemacht hatte, so iiiaclite 
er auch 968 aus rind (=t cortex) rm'd\ andre falsche 
Apostrophe sind: 

423 icur'st), «11 (»itduVdi, 619 {'liO. 6»? (byUh'booke), 003 (Nur'tt), 
«Äl (dankst), liJJß {Mcrcutio's U). Ißl4 (Rotn'os), f^on^' ''■^''t A die d- 
niiive mrist obnc Apu!ttiü(>li), 1907 (|>ier*(), 2144 {jnarue iom), 2217 (cx- 
pHUiCsl »tati experienc'<l)t 9B74 und 1383 (beidemal «Arow*^ = Leichealucli, 
«te« A UuO| flow'tf, lesetil halle), 34M ^oiiuaCd), SftlS {eafft 

B .«ocal nid loio*4 olbi troee ia eiaen aad dcmtelbea Vene). 

Diese Beispiele zeigen hinieiclicnd, wie ungeseliickt und 
gedankenlos der Setzer oft seinen Apostroph anbrachte, 
und dass er dieser Dinge elier zuviel als zuwenig tbat, da 
es im Grunde wenig Gewinn brachte die vollen Formen 
ans der Schrift zu verdrängen, oder die synicopirten durch 
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solche Häkeben bunt zu machen. Je näher wir an Shake- 
speare'« eigene Handschrift herantreten können, desto cin- 
füslier and natUriicher finden wir die Oithc^^phie und 
* Interponcäon, aeihr versdiieden von der htt lM«^erUchw 
Qenamgkeit Ben Jonson'Si seines jüngeren^ In allen Stüeken 
klonlicheren Zdtgenossen*). Ob die Herren Heminge 
und Condell, ge>vi8s eine ehrenwerthe Firma, wohl eine 
Ader von ihm hatten? 

VI. Die Interpunction ist an unzähligen Stellen verändert 

'ioaSer ^ ^'^ MUhwaltung, dieselbe 2a beriditigen 

rmgnteA.nnd ZU venroIlstiUldigen, welche durch den ganzen Folianten 
geht, erstannlich, nnd* es wäre kein Wnnder, wenn sie na- 
mentlich gegen das Ende hin nicht immer mit dem nöthigen 
Nachdenken für jeden einzchicn Fall geliandhabt wäre. 
Unter den 300 — 400 Fällen, welche in unserer varia lec- 
tio Platz geftinden haben, ist fast ein Drittheil störend für 
das Verständniss oder geradezu falsch. Die Mehrzahl der 
InterpunctionsäTiflcningen ist allerdings richtig. Einige 
führen, den Fehler in y aufhebend, die Inteipnnction von 
ß zurOok. Vgl. 279. 984. 1005. etc. etc. In den meisten 
FSllen wie 543, 685. etc. war der Fehler in y so offenbar, 
dass die Besserung wenig Nachdenken erforderte. 

Unter solclien, welche sonst das Verstiiuduiss fördern, 
heben wir hervor: 

50. 270 333 (Wfglassting dea Kommas vor dem eniifan^fhlipwndpn Rf1.i(ivttaiz). 
343 (holoo fUr unterbrochene Hede, GcdanketiAirichc warea dabei nocb nicht 
iO IlUidi, kier l«| flHi ent H«m). 412 (Veraetzung dei tflonn, • liciw «s 
richtiger gaoi we«). «73. 773. S37. (wodwth al toN<r« j»crliiK«f tum Pol* 

f-ndt n c prri «inj) 930 (Versetzung dis Kommas). 1007, 1233. 1285. 12fl8. 
1338. 1374. i4SÖ aod 36. 14»8. 10O7. 1317. 1»40. im. 1733. 1743. 1766 



*) Oni JuDBuii braticbt Aiisrurungszcicben-, Seniikulon nnA Klammern «eiir hfluOg; 
Kine Teile icben gi-rude so poijdiaeretiicb aus nie die späteren Ausgaben Sbakespca- 
M*«. Hie Betonung beceichoele er bald durch Acceole, bald dnrdi Verdoppelung dca 
Vocals, Bo iW und A«r; die Krane o. a. w. bald durch de« CireoaBet: IdM, d^, 
ncre, eine, apprfnded; bald durch den Apostroph: Fam^ he'has, giuc^hem, you' 
haue^ ha /lim, I haue^ they'are, spare his; 'aftoue, 'abused ; doo't^ sAetc'n, 
saCtt^ mon th (auch moneth ein^tübig), med^ciMy gam'tter u. dgl. m. Derselbe 
ichrieb ja ein« eoftteche (kanmatik. Audi loi9*4 bei ihm: Volp. 5, IX — Oi» Or> 
thographie Sam. Daafel'«, eines der geblldetaten MüDoer der Zeil (f 1619), stimmt darch« 
^rr-g mii r)r>n firfitrstm ATi<>'k':ii>eaShahes^re*a fiberein ( ^ von Mariowc^f Fauto« (tSQS) 
bat schon manches Nodemerc 
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nach einer andern S«it« hin gp^pmcheneo Wort» aNgetreant). 1830. 2032. 
2037 — II (ubwobt A den HaupUeblcr m dieser, in den Sllerea AuifabcQ durcb 
ffibch« iBterpnnetiM imi mmnlladlkb gemacblea Stell« Biekt crkumte). 
IISI (wie 332). »Ii. nSJ (olnioU A den IbäpCfebter in Tetie tdb« nidit 

la bessern »ftÄtand). 2M0. 21il (ohglcich A einen andern slarken loterpuDO 
fionsfehler ungebe^seit slclicn liess). 2i53 (ohne dvn arr^hcn Atislossungsfebler 
eines Worts am Ende zu bemerken, den erst B beficliUgt). 2493. 2651 (wie 
331). mU. m MM (deoB der Sitt nil Do beiidU lidi nicht tnr 
nalchll Vorangehende, »ondern auf das Ganze). 2858 (die Wegiassung dei 
Kommas vor diesem Relutivsalz i«t nicht streng richtig, da es ein explicativer ist, 
obwohl [:] ein zu starkes Zeichen war; * und D ricbligir |,]: 29i7 und 18. 
feraUrkl A die ebenfalls vor eiplicativen BelatiTfätieo MdMadcn KonnutU diMCb 
Tenrandlniig in Kola). W». 3038. SMl. 3373—77. NuneoUiek «iDd gegen 
dos Ende des Si^irk'^s mebruials gut Klararoerzelchni eingesetzt: 2563. 2916. 
29 17 : für die mo fenOgten dit KonmU in ^9, und WH Mnd «• fibtfbanft 
überQ Ossig. 

Anmifaiigazeichen finden sich nur selten hinzugefügt, und 
xwar, dem Gebrauch der ganzen Folioausgahe gemHss, nur 
bei knnsen Exclamatioiien mit 0, wie bei 0 selbBt (1477), 
a God (2118), O naiure (1623) nnd dann am £nde von 
enudnen gana als Auamf dastehenden Versen, wie: 

1712. 0 dcadl; sin, u rüde volbankfuinesw ! 
2149. Ancienl daoinaiion, 0 moit wicked ßend! 

Sonst gilt dem Berichtiger des Foliotextes das Fragezeichen 
als AusruAu^pBzeichen; da in vielen Fällen der Ansmf die 
Form einer rhetorischen Frage hat, so kostete es weniger 
Besimnn. Bdspie*e von auf diese Weise in den Text ge^ 
brachten Fragezeichen vgl 1133. 1135. 1136. ete. etc. 
Einige Male kann Zweifel entstehen, ob, nach der Auffas- 
snno: der Folio, Frage oder Ausruf gemeint sei, da Beides 
möglich ist, so: 

1462. He gnn trininph, tnd Mtnuli» liaineT 
2157. On Thur»d;i} »irt 

Die alten Ausgaben waren Überhaupt sparsamer mit 
den Zeiehen. So pflegten sie selten den Yoeativ abautren- 
nen, da meistens der Onrsivdnick der Eigennamen schon 
lünreieheDd ontersebied, doch Hessen sie auch bei andmn 
Anreden, wie sir, matiam, man, sirrah, das Komma weg. 
A fiihrt hier bisweik-n das Komma ein, z. J>. 566. 2510. 
21)52. Auch die kleineren einsilbigen Interjectionen und 
Imperative wie /, AW?/, 0, Tut. IV hat ^ Tush^ flah. ah^ 
kMf faithj how trennten sie sehr häutig nicht ab; A 
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führt hier mehrfach daa Komma ein: 297. 328. 7Ü6. etc. 
oder das Fragezeichen 2037. 2057. 2443. (= [!]). Dies 
geschah auch bei Plirasen von adverbialem Werthe wie 
/ Warrant her (2417), / am sure (2342); bei letzterem fügt 
A ein Komma bei, weleheB eigeBtlicb die adverbiale Anf- 
tesnng nur stört nnd auch von späteren achtsameren Tex- 
ten (D und R) wieder aufgetrieben wird, so wie der älteste 
(ß) es nicht hatte. Nach how setzt A mehrmals zum Scha- 
den sein beliebtes Komma ein, so 2S81, wo es ganz falsch 
ist; 2361 ist [How^ if when] falsch, denn How if bilden 
einen Begriff; 2050 How, will she none'i ebenfalls irrthUm- 
lich, da diese Frage als Eins gefasst „Wie will sie kei- 
nen ?^^=„ Wie ist das zu verstehen, dass sie keinen will?^ 
fUr den Heftigen natürlicher nnd fliessender ist, als das 
mattete seistückelte: „Wie? will sie keinen?^ — Wenn 
2weima] dieselbe Inteijection rasch aofefnander iblgte, wie 
ha ha und alack alack^ setzte die naturgemasse Interpunc- 
tion kein Zeichen; es ist also 2823 keine Verbesserung, 
wenn A das Komma einsetzt. Auch bei mehreren Frajre- 
sHtzen, die rasch uno teuore hinter einander folgten, püegte 
die ältere Interpunction diese nur durch Kommata zu schei- 
den und sich mit einem Fragezeichen am p]nde des letzten 
ztt begnügen. A zerstückelt hier oft durch zugesetzte 
Fragezeichen, z. B. 1275. 1575. [c£ 1712). 2045. 2125. 
2846. Sind diese Interpunctionseinacluebungen schon nidit 
sonderlich viel werth — und sehr viele sind dieser Art; 
mehr, als der Kaum unsrer varia lectio aufzunehmen jje- 
stattete — so sind andere nicht bloss überflüssig, sondern 
geradezu störend: 

die Kommata vor and (z. B. 2009. 2191, denn my souh and not mj/ child 
sollpn rin Ganzes l.ildt-n, 2041 2692. 2695. 27i2."2825. 2913. 2993; ja 2972 
ist sogar ein Koltm voi and finge^cfzt, ohne No(h)i tor but {t. B. 22Ö4), Tor 
at (z B. 2263) ; die Abtrennung der Objecle, z. B. 620 des als Eins gefassUa Ob- 
jedes i know wkaU MS nod «NM» (Objed«); <7IS. »06 md f (Taclitiv. 
objecle); 1790 (Dativobject); 2518 (PMposilionalobjecl) ; die Abireooung de« 
Sulijccls (/. B. 1809), des pnpnnsflilies'ondcn Relativsatzes (2626), des altri- 
btitivca Pariicipialsatzes (172. 2762), des enganscbJirsseiiden Objectsatzes (2491. 
2929. 2970) and der ebeoso dos diveole 0l)|«cl UlMfB indiKclM Frage 
(2Mt)i braar die gMS beeondert hlaftfe .AbUttDomt von AdiwbialWriia- 
mungeo (z. B. 1399. 2063. 2209. 2211. 2183. 2723. 2946. 2929 ) , endticb 
die abtiaofebraebien VersUbttnDgea der Inlerpttnctioa (äoioa oder Semikoloa, 
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letzleres im Ganzen selten, z. B. 2*.>34) wu das einfacke Komma genügte, z. B. 
208 b«i deoi »\» Apposition dem SuLjecl vurangebcndeo PvÜcip; cf. 1910. 
m%. im. 1N6. «te. 

Iii allen diesen nnd ahnlichen Stellen war die alte Inter- 
punctioii einfacher und klarer, und mit der kleinlichen ►Surg- 
&Lt des Setzen der eisten Foliosusgahe mehr verloren als 
gpewonnea. 

Aber er hal «ach an manchen Stellen positive Inter- 
punctionsfeUer in den Text gebracht, oder die sehon vor- 
handenen vermdirt, nicht nnr durch rein medumisehe Dracfc- 
lleliler, sondern dnrch offenbares Missventehen des Testes. 

Solche Fehler, wie die am Versende 

216. tMiT: 738. 810. 1578. 1782 (beidemal balle scbon richtige [?], es 

war also üur ein Febicr in /, den i>mern wolkod der Setzer vun A »icli iu den 
Zeiekcn mgrill). n». SOO. SOI. 9B7S. I73S. »85. 

mögen als rein mechanische Fehler des Setzens gelten; 
so sind auch 

das falsch etnfpsetzte Komma 981. Il i3. 1571 (obwohl sie zeigen, dau der 
S«Uer wobl aicbl Terstsnd was er vor sich hatte) ; das irrthiUnlicJi Dach triumph 
(■iefel atA wobia es gehdri) eingcseUle Kolo« 1917; im «in Wort la 
wil Mehl« ytelit» KI—merMidifn SS88; 

woW nur unabsichtliche Druckfeliler, wie 2844 lo : es statt 
laues und 2 1 U wisetvi : sely. Aber misslicher sind andre 
offenbar absichtliehe Aenderungen. 30$ theilt A die Frage 
BoHMo's WMÜur to suppert in «wei Whither? to supper f 
(wie auch t); es scheint aber nor eüie deutliehere Wieder^ 
hohmg der Frage, 306 WhiOier skoM ihey eomef beab* 
akditigt an sein, da es Romeo nidit daranf ankommt, za 
fragen, ob die GSsle aam Abendessen kommen sollen, son- 
dern wohin sie kommen sollen, indem er schon aus der 
Liste schliesseü kann und schliesst, dass es eine [Abend]- 
gesi^l tschaft ist. Auf dieses fVhither und nicht auf to siii>per 
antwortet der Bediente To our house. Voss Hess to supper 
in der Uebersctzung ganz aus; Theobald naiim Anstoss 
an to supper als einzelner Frage und zog es zu der folgen- 
den Hede des Bedienten, ohne Noth; ihm Iblgt Schlegel, /»vs. - 
Der Irrthum des Setzers Ton A war hier dersäbe wie 
3050 bei der Abtrenmmg von Bow. — 320: hier setzte 
A nach den Worten One fairer ^en Urne statt des 
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Fragezeichens ein Kolon, weil er niclit in den Sinn ein- 
drang, ihm schien der Satz nicht die Fonn der Frage oder 
des Ansraft zu hahen und er betrachtete ihn nnr Snaser- 
lieh* — 393 zieht A By my count zum Folgenden, was 
alle Heranflgeber adoptirt haben; dies könnte richtig sein. 

Andre Stellen sind offenbare VcrderbTÜase. 624 ist in 
ßy tvhat (als Tybali^ der etwas ei wiedern will, ^e?spro- 
eben) in Klammern gesetzt; A sclireibt JVhat^ und zieht 
es dadurch zum Folgenden, als würde es, höchst unpassend, 
zu den Gästen gesprochen, — 787 missverstand A die 
ganze Stelle Whats in a nam tkat nachlässig interpnngirt 
wie sie war (in ff fehlte das Fragezdehen nadi um«) 
und verwandelte sie in positiven Unsinn Whal? in a namett 
thai, — Die Weglassnng des richtigen Kommas 973 und 
Nichttil^mg des falschen Kommas 972 cxtr. maelien die 
Interpiinctiou der Stelle in A nur noch schlechter; A ver- 
stand sie wohl nicht als ziemlich abstract: eben vorher (971) 
\rtwicdcrholte A den üblen Druckfehler aus y slayes. — 1315 
Y setzt A nach It is enough ein Punct ein, obwohl das Fol- 
gende / may but call her mine der Objectsatz dazu Ist 
Wie bei 326 hidt sich der Selzer nnr an die Süssere Fenn 
V der Sätze und verkannte so den Objectsatz als solchen. 
Aus demselben Grunde verkannte er 2198 den Zuaanmen- 
hang von Godshield und / should disiurbe deuoiion nnd 
verwandelte das Komma in ein Kolon. — Die vielleicht 
durch abgebroclieiio Kcdeii erschw-erten Stellen 1448 und 
2417 verstand er ebensowenig, er begnügte sich die Kora- 
mata wegzulassen; erst die folgenden Ausgaben versuchten 
mit mehr Ueberlegung zu bessern. — 1512 beruhte die 
Verwandlung des [/] in [•] am Ende wohl w^uger anf^em 
Druokfehler, als anf der nur auf diese eine Zeile gerich- 
teten Aufinerkssinkdt des Setzers. Sie sdiien den Ge- 
danken abzuschliessen , und er achtete nicht auf ihren 
Zusammenhang mit der folgenden. Kl)L'nso bemerkte er 
1822 nicht den Zusammenhang der Construction mit 1823 
und setzte [.) für [,], Semikolon wäre riclitig gewesen; 
ebenso 2280 a. £. nicht, dass Be ürong mul pras^tm 



Digitized by Google 



es 



mit dem In fhis resolut in der näcbsteu Zeile ziisammen- 
buig und %ct/Ac dalier [:] ein; ebenso 2301 a. E. nicht, 
dass To you and your behcste in der tül<]jenden Zeile zn 
Opposition das Object bildete imd setzte [:] für welclies 
er bittte streieben sollen, wie D richtig das Kolon stricb; 
ebeoBp 2874 «. £. nicht, dass die GonBtrodion eich im 
Folgenden forteetste. Dkae nur anf das AUemMchBte ge- 
riditete Anfinerkaamkeit' heweiet, daea wir die Interpnnc- 
üonaftndenmgen einem 8eizer ro yerdanken haben, und 
dass er sieb oft nicht die Zeit nahm, die ganze Stelle or- 
cientiicli zu lesen und zu verstehen. — Aul aliiilicber fal- 
scher und flüchtiger Auffassuiig des BinncB beruhen seine 
Aßnderuiigeu 

746 (da die Sütic in caosaleni Zusamtneohanfrf stehen). Iß09. 1643. 1739. 
aOifi. 2073 (denn Wife gehört zum FolgeMluD). 2354. 2633 (dieoiaUs Caur- 
nincxu in A zerslOrl). 26A2. 2903—; 

welche sämmtlich positive Fehler in den Text tragen. Nur 
eine Stelle sei noch am Schlass hervorgehoben: 2484. 
Hier funi der Setzer von A schon eine Vermehnmg der 
Comiptd in f vor, da 9^ ans [amfiuUm cort] gemacht hatte 
[etmfttsions^ care]. Dies ftladie Komma verwandelte A in 
ein Kolon und madite dadurch die Verwiming so gross, 
dass keine der nachfolgenden Hecensionen (ausser P) den 
Fehler finden konnte, der diuui bestand, dass p cwe iiir 
eure gedruckt hatte. 

Die Tnterpunctionsfeliler in A werden meist alle von 
B und C wiederholt; erst D und Ii bessern an vielen 
Stellen. Solche kleinere Schnitaer, obgleich oft dem Ver- 
stiindniss sehr hinderlich, gleiten fast immer unbemerkt 
enek in die f^]i g^!M ^Ml Anssaben Uber« ehe sie bemerkt 
werden« ^ 

Ancb einige YemschUissigung^ der Inteipmictkii 
inden sich in A, z. B. 159. 1055« 1211. etc. Aber im 
Ganzen sind diese sdten, denn es ist des GiUmi eher 2u 
viel gctlian als zu wenig. 

3. Eine dritte Kiaeiithüralichkeit der Foliorecension „]\ 
hat emen rein typographischen Grund. Die Breite der Verstreu- 
Cokmae in A (jede Seite ist in xwei gespaUoi) ist sebmaler '^Si^L 



■ 



Digitized by Google 



64 



Werth TOM A. 



als die der Quartseiten. Wo also der Setzer der Quart- 
ausgaben schon nicht oder mir kaum auskam mit der 
Zeilo^ hatte der Setzer der Folioausg^be einen Theil des 
Verses Uber oder unter der ZeUe als Anhängsel drucken 
müssen. Dies fand namentlich bei den ersten oder einzel- 
nen VetBon der Reden statt, wo durch die nach rechts hin 
eingedickte Pereonenangnbe der Raom rerengt war. Daher 
wühlte der Setzer hier namenflieh oft ein andres MüIbI 
ala das für die Aeusseiliehkeit des Drucks onangendune 
Unter- oder Ueberdraeken der Reste. Er brach men 
solchen flir seine Colonnenbreite zu langen \'ers da wo die 
Interpuuetion einen schicklichen Rnhepunct gewährte in zwei 
Theile, und druckte jeden derselben wie einen eigene u \ \rs. 
Hierdurch brachte er eine ^Tenge falscher Yersabtlieihingen 
in seinen Druck. })em\ nur im selteneren Falle und wie 
durch Zu&ll wurden durch diese Trennungen überlange Verae 
richtig geschieden (703. 799. 2037. 2403. 2416.), im Ge- 
gentheÜ solche Zeflen mefarfMsh unrichtig getrennt (1286. 
1619. n.8.w.) oder nngetrennt gelaaaen (753. 1196a. s.w.), 
Gewlflmlich sind es gans richtige mankverse, die entweder 
(in nnserm Stück 32 Fülle) in xwei ungefähr glddie Halb- 
verse zerlegt werden (593. 641. 667. u. s. w.) oder so, dass 
ein am Anfang stehender kurzer Satz, ein Imperativ, Vo- 
cativ, Ausruf oder d^h als ein für sich stehender Vera 
abgenommen wird: 

63S (GooiPa§rimM,). 118« (Hot i,X 18» {üo Amm^. 1888 (Jir XWJ. 

2047 (/«>,). aW7 (/foirno»fP) ?083 (Father, wkelrt) (0 (rotf /). 
2:146 {Fnrm^ai,). 2380 (JET«»,). 28tt3 iVta mistf), 8881 iSmMkO- 

2885 (0 heaumf)' 

Auch bei dnsefai stehenden Frossseilea komnen diese 
selten 1>emningen vor: 1102. 1104. 1113. 1143. 11(0. 
1151. 1163.2519 nnd 2522 (beidemal ist der YocatiT Mit- 
safiMi»/ abgetrennt). 2536. 253S. Hieransergiebtsleh, daas 

nor ein tjrpographischer, nicht ein metrischer G^eichtapunct 

massgebend war. Im Anfang des Stücks 34 Off. begegnen 
wir allerdinfy« einem wunderlichen Versuch eine der ersten 
Reden der Amme (die späteren als Prosa göiruckten riilirt 
A nicht an) metrisch abzutheilen, die schon in fiy voriiaii- 
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doM Uiftegeinittaiigkeit brachte den Setzer aaf diesen Ein- 
fUL Anefa 547, wo er zo^t abtrennt Welcome Genilemenf 

scheint er noch einige metrische Bedenken zu haben, da 
wirklich dies hier und 577 ausserhalb des regelmässigen 
Blank\ er^^es zu stehen scheint. 

l>ie meisten dieser falsehen Versabtheiluiigea halten 
sich durch alle späteren Ausgaben hindurch; nur Rowe be- 
* aeüigt «nige derselben. In Quartausgaben sind solche 
Trennongmi im Qanzen selten. 

Alle bisher genannten Züge betrafen AeusserlieLkeiten: 
Biihnenanweisuogen , Orthographie, Interpuactioii , Versab- 
theilung. Aenderte denn A gar Nichts an den Worten des 
Textes? Besserte er Nichts? FreOieh, aber wie! 

Erstlich berichtigte A einige Druckfehler, die nor aus wr. 
y stammen, nicht aus ß. Wer will sdie die Stellen*) nach, ^J^^^^" 
und er wird finden, dass die Berichtigung fast immer auf 
flacher Hand lag nnd kaum irgend welches Nachdenken 
erforderte. 

Alle gröberen Fehler, welche y begangen hatte, ISsst 
A steben. Nor etwa: 

7fS sÜrreM for Oriueth; «71 mun far ttncet 1S73 Jnd $h* Mngt 
moMB fBr And, th« Mng nww, di Ani hier nicht nW«ui« i«t; 

erforderten etwas mehr Ueberleguug. Anfallend ist alleui 
-2697, wo r ihe matioche^ ß und A ihat maitoeke bat; es 
ist dies wohl nur purer Zufall. 

Noch seltener berichtigte A die schon aus ß stammen- 
den Fehler. Die Verwandlniiir einiger falschen Kiibra wie 

m aDd 1060 Horn, für Ben., 195U lu. für Rom.; 2m3 Pag. für Boy. 

hig sehr nahe. Metrische Besserungen sind sehr selten: 

1S46 durch die Verwandlung von Capeh in CapuUU (obgleich zweüidliaft, 
d« auch are in ß ausgefalten soiu konnte), 1431 Junh die Einscliit'tning von 
tili (obwuhl nicht sicher ist, ob rrgelin&ssigc Verse beabsichtigt wurtien), 1504 
durch Einschiebung Ton of (obgleich P mit seiner Lesart or mehr für sich hat) : 

und auch diese waren vermuthlich ein Werk des Zufalls. 



*) So 30. 310. S21. 717 und 022. 3tf5. 459. 499. fSOi. tt47. 557. 6ip. m. 
m IM. S4S. 87S. ins. 197S. 1081. IflSO. ISSl. 1973. S017. SSM. SSiS. 

ms. smil ms. m. (sm oscr r far fF). 
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Denn der* Setzer von A zeigt «ehr geringe Aufinerksankflit 
auf . das Metrum. Kr zerstört dies oft durch Auslassungen, 
Einschiebongen, fiüsche YeraabthieUaiigen, stellt die metnedi 
bolprigen Verse selten wieder ber, and «neb bd Synkope 
und Krasis ist keine grosse Consequens za entdecken; be^ 
comed 2309 nnd rmskeathed 2888 sind Seblimmbesserangen. 
Sonstige Berichtigungen des Textes sind etwa noch: 

467 your reuerencei 681 this; 1S03 äenoU (weiui A dies wirUieb liat); 

2982 raise; 

die keineswegs alle entschieden gut sind. 

Das sind alle Berichtigungen des Textes iu A; ausser 
diesen sind nur entweder muthwillige Verderbnisse, oder 
Sclilimmbcsserungen, oder (die grösste ZaM) Nacbläsaigkeits- 
fehler und eigentliche Druckfehler Torbanden. Also: 

a. Zweitens führt A eine Anzahl muth williger Aenderun- 

^"(iÄ*gc" in den Text ein, lauter Verderbnisse. Namentlich im 
uisse des Anfang und in Prosa erlaubt der Setzer sieb manche Wiü- 
kür. So in den ersten Zeilen 

1 (A fOr om). 3 (i/Tfir and). 4 (o* th' für oß. 15 (Truf für TU true). 
21 {and cut für i mU cut). M {If fUr ßnt if). 53 («tr «uaeeUMeft). 

72 (rt für one) 

Schwerlich hatte er für diese Aenderungen eine andere 
Autoritrit als die seines eignen Wohlgefallens. Dasselbe 

zeigt sich auch später, so 

82 (Hroyles für bratcles). 300 (.daughter für daughtert). 373 {Met (fkr 
Mc). 603 {the fiir Ihü). 615 [the für my). 1001 für and). 17SS 
{dispair$ fir ditpuU). iWt (Spni^it für Spakeit). 188t vH 9$ > e tf — Ii 
iunCd Ittr hwomu uad fitrfie(i]). 2010 (tkU flkr ttol, Micht des 

Wohiklai'L- ^ V - gen). 2043 (fAf ftir thy). 2329 (Ätm rp für tp 7»im). 
2601 {tcayeif tiir trnf/, i-nu n Prcvinri t'ivuni-^, il r 1*27"2 i;i (Irr f?rdo Jcr Amme 
pa»«t, liiociiiti-iigend). 2735 ((/»oic lur thete). 26/0 (oiu/t für cUoofe). 2775 (lAy 

Rir f&iiie). aSU (Aomm fQr AoiMot), aod IMO (IIinmo fty M« £<M% 
fikr JloiRfPf 5y Alf £«diff#» Beidet «vM HA d«t Klaag«i «iOta). 

Einige Male bringt er den trivialeren Plural anstatt des 
gewählteren, poetischeren Singulars, so 

804 (earen). 1960 {leg$). S78S {armes). 

Auch an g^rauunatische Ding-e rührt er, so scheint er einige 
Male an der Verbindung der VerbaÜbrm aufs mit dem Flu- 
ralsubject Anstoss zu nehmen: 

387 {dixpofifion^ ch f(»lp' Stands). 1234 (Hfrauhl, p« folg« giides). liil 
(/ Unee long houre* iür It etc.). 1330 (in hii IhoHke für m Au <Aofii«)i 
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oWolil olme Conseqnenz, da er 497. 998. 1325. 1375. ttn- 
geändert lässt Ins grammatisGlie Gebiet g^ömi wohl auch 

die Aendeningen 

63 (drown für draw). MO {louest für iouei; anderswu z. B. 317 tnaclil 
cnt B diese AcDdcn»^. 904 (Icwanl üBr fotporilf). 937 aad 9709 (furlher 
fDr forttcr); die BehandtiiDg der Conpoelta flüi oder ohne t 187. 849. IMOi 

1334. 2872. 

Oefter aoheint fldne Aenderaog der Wortausgänge wenn 
niclit auf blossem Veraehn anf einer oberfl&cblicben Ansiebt 
der StelleD m beruhen, so 

9n (ttOTM fir hmmti. 898 (taufht fOr lauyhcs). 1409 (lou*4 fflr tmu). 

Auch zerstört er mehrmals den Vera durcli muthwillige 
l^ioächiebsel, so 

212 (durch Verwandlung dc5 poetischen ope in du triviale opm)f 710 (durch 
EiiMciiiebaog des m» in dner idiwerai Sidle, die er daihnh nur nocli HU- 
w r Hlodliclw r nwcliO. 1901 (durch Eioeeiiiebiiag von IAom). 

Endlieh merzte er ans KsHietisch-moratisehen Gründen den 

Fluch Zounds aus und ersetzte ilni 13SS durch das matte 
Come^ 1440 dureh das ebenso matte JVhaf. Ikkamitlich 
geht dieser Zog durch die ganze FoUoreceosion. 

Dnttens macht der Setzer von A eine Reihe Ton ^^^^^ 
SeUimmbeflseron^n m cormpten oder doch ihm anyerstSad- besseron- 
Uchen Stellen. Ilierliiu gcliört: tSmIÄ. 

44ft (ojMf to boutid:) fQr (and so bound), auf gänzlicbeu Miisvcrslckeo 
dea Wwtapiria bemliend. Weldi eine albara <• hjbrida Conalruetion: »nod was 
daa Springen anbaliifll''! Der idflgere Salier n»n 9 hflteta neh vor solchen 

Carrfctttren. 

470 I delay^ für in dclay, rlnc suiir (luninic AcnJcninp;, gänzliches Mist- 
fer»teh*n. B und II imihttMi ^icli viTgi-Leiis <l;is Hicliiigc ui«;(ii>rherziislclli>n. 

1127 or für /Vir, vennuiblich auch nicht blosser Druckfehler »ondt-rn Mi«ü- 
vcnilndniM der Analigliebkelteo Nerealio'a. Em D redreasirt den Fahler. 

198i to well für nol aacll, reiner Unsinn, gab Veranlaaaong m Schlinni- 
bessernng ao iU In Oer Seiner eilte hier aehr, roodiunher rind vidc Druck* 

fehler 

134t some für tum, cficnso S, abrr sehr fraglich, ob eine ^^i^k'if lif^ 
reog der schweren Stetie. Üass sie sich auch in A tlodel, kann ein Mis^irauea 
nchtiertigen. 

1887 our filr okI. Der Setzer rkhiele adaa iafinerhaamkeil nur auf d^n 
Ftml oteaat, an dam Ihm om m fwaaea eebien, obwohl ea Unainn gab» d«n 

adbst nnrh Rowp bestehon Iics«i. 

i6\i not für buU Klügliclioj Mi^svei sllindniss der e{M;is spiiz aber sehr 
treffend ausgcdrttcklcn Sentenz, dw. er au« Sinn in Unsinn verkehrte. 

1880 Tyhalt ietd fitr Ts/baUi tiaatf* vemwtblieh auch Nissveraiandoisa 
' ila mM J^^aUi ein htaahar Geiiiav «Sra; ca lat aber Kraaia fttr TyhaU t». 

5* 
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< 1731. 32. Beide Verse und in A ausgrla-sü*'«. i-ine der küliaslon Aenderun- 

X. \ gen des Setzers. Er iMimerkte liier die Dittul)^ie (die er anders»wo rubig siebea 
' licss), tilgte aber unglttckliehenreiw m irr wrMatta Stdle, dcoa ITM. 10^ 
»ind SU sirelckeD. 

17M Of /u/^V^ my hue »latl oi luliet thy luue, eine sehr dreiste 
Scblinnti!i('$<^cning. von dem SluuipfMna uder der eilfertigen Dreisligkeii des 
Aeodcnideii zeugfud. 

1790 eoneeatd Ittr eojiecM, ein Wort, dai der Selicr vietteiebt aicbl 

kannte. Das üble Vcrderbni.>s des Wortspiels !>lciit riuch bei Rone. 

1793 dead ftir deadly, reiner Unsinn Der zu lange Ver» beuog deu Setzer 
die n.uli !<ttiicr Meinung flberQUs«ige Silbe wcgzulaMcn, damit er mit dem Raooi 
besser auskonuuc. Aus demselben Grande lieie er 1M9 very, vieDeiclU rach 
(da er von hinten «nlta«) SMS if «veg: nackber braeb er dien Zeile in swci 
Ualb2eile»t obne darum m wieder einzusctiea. Wirklieb kann an lieidea lelilcn 
Stellen very und ii feblen, aber der Setser von A bat Sbakeapenre niebia vor- 
zu scb reiben. 

1836 muhaped fir mUkcmtit bOrbat «n|lficUicbe Schlimmbaaaarnnt der 
achon In ß comiplen Sidlc, mWtaptA iit gar hdn Wort nnd fib daher wieder 

Anlas« zu Besserungen die duch das Richtige wiftldleil. Ea toUte m iUM»ß»* 4 
beissen ; S traf allein den richtigen Fleck. 

1837 puttett vp für puff t*p, eine ebeusu unglückliche ScblimmbeMeruog, 
die acisl daaa A rein luaaerKcb in Werbe ginf, den Sinn der Stelle idebt er« 
faaaeod. ünr 9 ricblig pmrti «j»(Hi, deaaea Ortbognpbie e modcrniaiil poiUaf 

•2(i6'6 haue statt hote^ ein übles Missverständniss der Steile, erst von K 
und V wieder getilgt. 

2101 1% für my, cana von deraelbcn Art, Kbon von B redrearirt. Dem 
Setzer war der feine Sinn der Stelle zn hoch. 

2107 you Tür t^e, ein ebenso übles MistveralCndoiM» und ebenlilla von B 
fast ricblig (durch /) rcdrcssirt. 

2210 lü* (frone ^ statt hi$^ ein Aenao ungesclildtter da dreialer Veraoch 
dass in ß xuDlUig anagdallene Wort n erglaien, A buipn naeh den Aller* 
nüch-slen, graue schiuss den zunächst vutbergeheodeD Vers. Gewiss ist ein 
\\'(»rt shrotid (welches d und P tdosetzen) richtig: das Znwmiiu'nlreBen 
beider gcschi'idtcr Euicndatorcn spricht selir dafOr, da«s es geradv »hroud ist. 

SSM my TOr barer Fnnnn. Der Setier arbälele vrie bn IVanni; B 
Uiacbt hü aus my, sinnreich aber doch falsch. 

27i6 Zu'iiilz >h"i Kubruins Pct. Dies ist ciiii' Frweiterung de- I tlilt-rs der 
sieb 2fifl0f. 27i;j. mu\ 2718. scbun in lirulcl, da*s niinilich Peter fiir Ho- 
mcu'ü Üicncr liallltazar gepelzt ist ; nur S berichtigt dies« kein Andrer. 

9904 Boy, alatt B^Uk. und S8U Boy. fOr fVateh 6oy> Hier bitten 

fly das Richtige, welches A, in Vcrwirning gebracht, vcrdunkdle. R acbrieb, 
nuch falscher, auch 2951 Pct. Andre Abweichungen der Persuoenangaben in 
A sind nur Modernisirunf . n, so 252i. 252^—51. 2625. 34. 3G. 2820. 

Ausser diesen 21 .Sielteu, welche die bedeutendsten Textünderaogen in A sind, Ündcn 
rieb nocb einige SeblinraibeiaeruQgeu, die bloa auf den Verkennen einet neclianiecben 
Dmcbfehlers in y boniben. So; 

1150 got his Mr jrofl Mff ; cbenao fiüadi «neb 9. Ea viar aar ein Ter- 

sehen in ;■ fiir f^nt (hi*. 

183-i ur blessing lur of bieutng^ welches / aus Verscbn lur of bletting* 
gedrnekt batle: 9 nnd B alellen daa BfcMge ivieder bcr; A aMat eine eon« 
fuSc Ansicht Ton dem Sinn dieaCT Stelle gehabt su haben. 

3S79 of cor« for 0/ ^«ore» foa damlben Art. Der elarat acUiUrir Dni^ 
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in •• konnte es auch als off fare erscheinen lav^cn, obwohl es of fear« hei»sen 
»ulite. Eine fiUchligc Ansicht des Drucks in y ohne VcrsUadniss des Teile« 
lohftct« den Sl«licr tu dem argen Sdwilxcr, den tcboo B ndrctriit. 

SMS JkMf« 0^ fn iMt %nU of Hft. Die stampfen Lettom in na- 
■aallieh das oft andeullicbc f, machen beide Wörter sehr Slinlicb. Hier siebt 
das f fast liie r nns. {»er Setzer Tun A la» sehr OQclilig und seine .Lesart* 
wurde (ausser von P) von iNiemaod bericbligi. 

Mtt *Tii In iBr n « i», »0 mrdnickl in ; für TkU itt wdchcs i loch 
lUitig wiadsrhtnlaUta^ «tlnciid k jen« draista Seblinunbesserang maehta, dia 
baOtah so iM Qoaai^n gab» dasa auch Rowe sia beibebialt. 

Also über zwei Dutzend eraaser Verderbnutse, das sind die 
wiclitigsteii Abweichaiigen des Foliotextes. 

Viertens berdcberte der Setzer von A den Text mit xi 
zaUreidieai elgentticiien Dnidcfelileni. Die Febler bestehen ^"^^^^jfj'i'' 
meistens 

1) io der UmseUuug von Wörtern, z. B. tcisewi : sely^ thc sheio »canl sheil^ 
mfl, a Mt Ihr «et it Ugh$ Ittr Hght i(, ti U Rlr /I it, all vt ilBr vt 
fl/l, thiiOH an MCiiafoni^ll, in Ü fUr is tn, und Buchstaben z. B. henee 
für Afncs^ fenent for present^ daew für iffdtc, fAj>r für lArir h. dgl. m. 

2) im Vernachlässigen der FnilliKrh^tsfcn. m iiue für U^rri, xh^tf fiir fhuh, 
dreame für dreami, Tt/balU für TybaUy hid für Aide, 6id für u. dgl. 
Besonders oft kommt «s vor, dass iwai WiDrter nach ciaander ein « am Ende 
haban, ton denen das eine kein t baban soll, gleieb als irenn der Seiaer, der 
mehrere Wörter insanuneBlss, beiden aus Versehen dieselben Endbuchstaben 
totheilie. So lesen wir in A others friend*^ legt ejccelt^ in the Prince» 
names^ üowUt^t aUendSy Gomp$ bowles^ fearu comes für othcr fficnd»^ 
in tt« IVifieet iMime, leg excels^ BcwUi^ attenäi^ Gottipt Aoirf«, feare 
mmm. Taa dmlban Art ist dar Fahier wMi htd Mr iMÜing bed (974), 
gewiss rein mecbaniscbar Natur. 

3) ini fri';cli'>n Zn-ianirtifnriirkon v.rit Wi.fir'Ti, /. f! f}nrirk{e^ ihebones^ 
Deshhu'd^ flagit für 0 micklt, (he bonts^ ih sfinu d, fliuj m, »eltrner 
im falschen Trenaeo t. l\. quat ha und vn knä für quoUt a und vnkind, 
Cisteies ilndet ikb bluBg in alle« alte» Aasgaben, Lettleres mebr in daa 
Qoarlos allein. 

4) in rigrntlicLen Dittotypien wie titit Ihis^ (hat tkot^ MeA tUCh, Attcb die« 
flodoi sieb in ailao iltereo Druclwn nicbt seilen. 

Die scUinunsten aber bestehen in Auslassungen. Diese xn. 
«nd recht zahlreich in A und von doppelter Art. Einmal g^u^u^ A. 
werden kleine Wörter in Prosa oÜ überschlagen, so 

here (278). all (536), by (1070), good (1088). well (1114, «.Idus zu 
einer Scblimmbcsseruog in D VeraolaMung gab), <u (1272), very (1903), 
ü (2403). 

wohl mehr aus blosser Flüchtigkeit, als, wie im Anfange 
des Stücks deutlich henrortritt, in der Absicht ein wenig 
msoMlioli zu kürzen, namentlieh bei langen Zeilen. An- 
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derntbeils geschieht dies in Versen, und zwar mehr zum 
Schaden des Verses als des Sinnes. So wird der Vers 
zerstört dorch Auslassung yon 

ort (i84. freilich als Prosn gedruckt), o (HOO rf Nn lniÄge), a (887, selbst 
von Howe aicbt bemerkt), and (716), thcre (725), me (S38, B tcbiebt sein 
beliebtes 0 eio), 88S (bleuedf P scbtebt e» wieder ein), 1494 (6/oii<^, ebea- 
fette von P wieder eiaceecbobea), 187» (dac drille ket$ 4tUU 1741 (• iittUU 
1888 (lAe). 1925 (the), 2034 ((Aere« koonte nhsichtlirh THln inen, um der 
vermeintlichen dreisilbigen Messung Ton happily willc-ii), (n — He; B 

setxt A« wieder ein), 2870 (das zweite too, koante ebenfalls als Abstctii er- 
eebeineti, um Friar xwcieiliiig in aeaaea, woliift anch die voo A eiDjaailMH 
Kluis whet^i IlBr wher« ü 1831 fsbirt). 

Endlich lictriflft die Anslassnnnr aiicli ganze Verse und 
Zeilen. Dies gesciiieht an drei stellen in A: 

2089. 9273 und 74 («eiclMs oSenbar eioe tUsehe Haplotypie ist) «nd SBIt 

(auch nur Versehen, da die fulgeode Antwort nun nicht mehr passt; der Selzer 
wurde durch das am Ende der Zeile 8tchcn<lp is füll, welches zur vorhergehen- 
den (ehort, Euin Ueberschlngcn rerleilei, indem er von dieser Hcifae abging, nach- 
dem er il fkU inr vorigen gerugt hatte). — Vers 9089 fiesa er vielleicht als 
ihm anslBsriy ans. 

Der »Setzer liess anch wohl yvQrr^ waa er nicht verstand, so 
l}- 2514 das mnnct und 124^4 das Rubrum M, Dies ist anch 
uns anverständlicbf vielleicht war es ein von ß nnssver- 
standenes Zeichen der Athetese in dem Manuscript 

Noch ist ZH bemerken, dass mechanische Druckfehler 
in A J^ieh namentlich hliutig da zeigen, wo der Setzer selbst 
etwas ändern und bessern wollte, z. B. 219. 610. 1163f. 
1317. 1456. 1614. 1950. 2828 u. s. w.; gleich als wÄre 
er durch Nachdenken in seinem Geschäfte gesUSrt worden* 

IHL 

€rsanimt< Ich habc Diich SO umstäudüch anf alle Kleurigkeitett 
IM 4. der A-Recension eingelassen, um ein sicheres UrÜieü Über 
den Werth derselben su begründen. Mein Resultat iiber 

dieses Stück ist, dass die A-Recension desselben ohne alle 
Autorität ist, und wie alle anderen alten Ausgaben zwar in 
einer Mischuno: von CJuteni und bchlechtem besteht, aber 
so, dass das Gute sich nur auf Avenige unwesentliche 
Aeusserlichkeitcn, insonderheit die Interponction u. dgl. be- 
zieht, das ScUeehte dagegen alle widitigeren Veränderangeii 
oder NichtyerXnderangen des Textes betrifft Der Oesamiiit- 
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rlinrakter von A ist trotz aller auf die Details verwandten 
typographisclieii Sorgfalt der einer flachen und flüchtigen 
Ueberarbeitimg des y-Textes von der dreisten und eilfcrti- 
gen Hand eines 2demlich karzakhtigen Setzers. Hätten 
wir kdnen andern Text als dieBcn, so würde er einer au* 
gedornten nnd herzhallen Conjedoialkritik bedurft haben, 
um ihn adbst dem in ß war einigermassen Hhnlidi .ta 
maehen. Wenn nun der Setser mit den ihm in andmn 
Meken yorßejBrenden ^redmokten oder handsohriffliohen 
Texten nicht besser verfnhr, so sind alle auf die Autorität 
von A prebanten Schlüsse über Shakespeare'« Versbau und 
Rpradie wie nnzähliprc miihsaaie Virrhcidi^mgen der 
A-Vulgate auf Sand gebaut. Wir haben nachgewiesen*) 
und selbst einige Kritiker, die früher das Oegentheil mein- 
ten, dnrdi onsre Grttnde davon überzeugt, dass die A lle- 
eeorion des Hamlet achlediter ist, ala die der Quartes, 
aber freilich in einer ganz andern Art flchleehter ala bei 
Bouee md Jnliet; da bdm Hamlet dem Seteer yon A ein 
nhen in eigcmtiilimliciier Weiae comimpirter nnd interpolir- 
ter Text handuGfariflKoh vorlag. Dennoeh stimmen, wie 
schon damals bemerkt wurde, die A-Recensionen beider 
Stücke auch in uianchen Dinjren überein, und es kommt 
sicher auch im Folio- Ihuiilct manche Nachlässigkeit und 
Schlimmbessenn Iii" auf die Kappe des Setzers. Aber, wird 
man sagen, sind die Quartos besser? Auch sie liaben 
viele Fehler, ja Schlimmbessemngen. Wohl, aber der äl- 
teste Text hat deren am wenigsten, nnd dann eind einige 
Qaaarto-Beoenaionen, wie die in ^ nnd $ ron Romeo, p von 
OMIo o. a. m. whUich beeaer. 

Der Ton Malone besorgte Wiederabdruck ron A ist 
im Gauen aebr ooneet, eorrecter als der der Qnartoa von 
Steerena. Ich habe Ma]one*a eigenea Original-Exemplar 
der FoUo Frima aiellraiweiae verglichen (z. B» hat aS46 A 
wifUieh den Druckfehler lest^ nicht lefi)^ nnd, wo idi 



*) [fcM lihik ftr Fka«f<»|ie und Häamfit Bd. LIXIL Bdil Seite $7—7« 
mu. Mltie7*HS7. Hrfk4 Seite i|t-i17. 
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RpSter noch zweifelhaft \\ ar, ein Fragezeichen in Klammern 
beigefügt. 2608 hat A nicht And if^ «andern An if s erst 
DK (wie auch c) schreiben And if. 



TOS B. 

Die zweite Folioausgabe ist insofern der ersten am 
Ähnlichsten, als H ein Wiederabdruck von A ist, in der 
Methode aber lässt B sich eher mit d zusammenstellen, so 
^ne A mit c. A uiul t bessern vornemhVh nur die Tnter- 
punction, B und ß lassen die kleinereu Sachen dieser Art, 
Interpunction, Orthographie, auch viele kleinere Druckfehler 
ihrer Originale stehen, geben mek aber emstliche Müh^ 
dk grtfesearen Textföfaler nt befliem, und leigeD. darin mekr 
Einfliebt und Uebeilegiing alt A; B Tonieiiilieh aditet yid 
geiuuier auf das Yenunan als A. Aber in swei Dmgm 
sind B nnd ^ sehr tob dnaader versohied«!: 

t. Die Correcturen in B treffen ebenso oft das Falsche 
alfe tlas Richtige, obwohl sie fast immer an sich recht ge- 
schcidt sind; es sind eben Conjecturen bei einem schon 
von ilvr Urquelle entfernteren, weit verderbteren Texte: 
während dem Corrector von 6 einestheils ein reinerer l'ext 
vorlag, andemtheüs seine J^esarten sehwttüch auf blosser 
Oonjeetor sondern anf anderweitig erworbener Keoataisi 
Yon dem Sehften Teste bembea. 

2. B ist anssererdeDÜieb nadüäss^ gedmekt, wdt 
nacbllissiger ab irgend ^ne Qnartausgabe des Bomee, 
wenn auch kanm naeUSssiger als A. Manche kleine me- 
chanische Fehler, aber auch grössere z. B. Zeilenanslassun- 
gen werden erst duich B in den Text gebracht. 

Wir können uns über diese Ausgrabe kürzer fassen, da 
seit :Malone's Vorrede das Urtheü Uber dieselbe im We- 
seutUchen feststeht 
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Die Hauptziige dieser zweiten Folioausgabe sind: 

1. R rcdressirt zwar eine ziemlich grosse Anzahl der 
A-Fehler, iHsst aber so viele clerst llien ungeänderr bestehen, 
dAM eine immittelbare Abhängigkeit von A augenscheinlich 
ist Beispiele für Ersteres: 139. 716. 725 etc.; für Leli- 
teres 1907. 1939. 2059 etc. Kleine Uebereinstimmuii^ 
irwi B mit ^ in FMm wie 2410, 2510.2794.2m 2926 
oder mit d wie 421 dürfen ns» daher nicht m einem 
Schlttiee auf Benntenng von ß und d yerleiten aondeni er- 
•dieiiiett ala rein snföllig. — Da B den Text auch manch- 
mal richtig besserte, so ist es kein Wunder und kein Be- 
weis liir (lireeten Zusammenhang, wenn B in einigen solchen 
Stellen mit ß (19U.) oder mit ßy (716. 725.) oder mit d 
(216. cf. p. 41.) oder sogar mit «, (z. B. 26. 579. 844. 
2455.) zusammentrittt, 

2. B giebt sich vor allen Dingen Mühe die metrischen 
Fehler, welche ans den früheren Ausgaben stammen, zu 
regaürcn. In diesem Bestreben ist der Setzer oder Cor- 
xeelor Ton B keineswegs immer nnglttc^ch. Er zeigt 
hier Yerstand nnd Achtsamkeit und triflfc daher mehrmals ' 
anTs Haar mit d znsammen. Anch, wo d nidit besserti 
wird die metrische Correctnr in B zuweflen dnrch Znsam- 
mentreflfen mit a (172 create für creotedj 844 hauiour fUr 
hehnuiour; 2455 die Einschiebimg von see) oder € (die 
Til<riin<r von did 631) unterstiltzt. Seine Conjectur traf 
hier ohne i rao:e das Rechte. Aber ebenso oft ergriff B 
ein anderes Mittel zur metrischen Regulirung als das wei- 
ches namentlich d anwandle, nnd hier verdient, obwohl die 
Conjeetar in B fiuit immer recht gescheidt ist, doch d im- 
mer den Vorzog; Beispide liefern die schon p. 42 genannten: 

iOO (wo B good einsetzt; S aber Btä, uuii oatbber nxake lar wiaku); 250 
(wo B «p, I aber Th4 f«s«M); (wo B wHOk rechl uDMUlilIck nn Vera» 

ktDivudit an4 im Anfong de« Fo7|;r'nden The suseIxt, "i^^ttaA. 9 (tul « ttber^ 
einsflintnpnd) myne hinzufflgt); 1860 (wo B vpon in on Tprwandpll, S aber 
nw> mmam) ; 1836 (wo ß nmkaptd beU>eblU uad a zaseizt, 3 aber mü« 
hmud iB mUbdkm^d tum). 

Die Aenderungen in d sind kühner, aber besser. — Einige 
SteOen, wo <^ den metrischen Defect angebessert lüsst, B 
aber eine Amdemiig wagt, sind aniMr den erwUhnten: 
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2010, wo das zugesetzte Tybalt sich woM einj^fiehlr («fehlt 
hier); cf. 726. 1243. und der Zusatz / 1213 (da doch wohl 
ein Vers beabsichtig ist). Dagegen ist die Auslassung 
von barke 930 hart, und et frihrt darauf hin, dass statt 
siUten silke zu lesen ist; auch das vermutlilich um der 
metrischen Regelmässigkeit gestrichene is 2041 mdshe 2417 
sfaid gewiBB nidit sa streusheiL Zweifelhaft mtndesteoi lit 

ik ferdoppelung im 2Vf 898 (obwohl 1er Ven dadureh lehr geiriiiit, dt der 
•efaariö Aeceol auf her nickt Moderilcli jmA und das zweisilbige MNf Mir 

lahm klingt); der Zusatz too 1831 (der, obwohl für den Sino Htn Wrs 
gut pusend, doch nicht gerade nOlhig ist) ; die Eio^rhifbong von notc 2496 
(obiroU noto oidit lehlackt passt; man koooie defiowereä ies«Q); der ZosaU 

inen zu haben) nod die Venrandlung von vpon in tu 1088 (aMMKlil^ dt liy- 
gaiy aehr wohl nreinibic leoMMea wcrdn Inao). 

AqcIi mehrere durch odor A-Dmckfidder eatatasdene 
lahme Yeree wurden zwar als aolche you B edcamit aber 

nur balbrichtig geheaseit Denn 710 hStte nidit ay me in 
ayme zusammengezogen, sondern das von A interpolirte 
ftusgcstoasen werden sollen; 83.") nicht 0 sondern me ein- 
geschoben*); 1741 nicht Then aiisgestossen, Boiidcrn dieses 
in Thou verwandelt und das von A auso^estossenc a lilüe 
wieder eingesetzt werden sollen. 2400 traf der Corrector 
Ton B beinahe das nichtige, indem er for a lesse ceme 
statt for Uue cmue achiieb, obgleich die richtige mur in ^ 
erhaltene Lesart for lesser cmue ist; ebenso 2596, wo B 
he statt des von A reigeBsenen a Q= he) wiedndnschob. 
— In eudgen andem FüUeni wo ui A der Vers gestiirt 
ist, trifft B das Richt^: 500. 1653« 1795. 1925. 2245. 
2319. 

3. Auch sonst giebt B sich einige ^lilhe mit dem 
Text, nicht immer unglücklich, aber cinigemale sehr dreist 
und wie es scheint aus Sprach- und (Tesciuna( ksriick.sich- 
ten. Zwar lasst er die meisten grösseren Vcrd- i bnisse un- 
gerübrt, z. B. gleich zu Anfang 21 cimU und 55 washing 
(wo sowohl 6 als auch P das Richtige wnssten), 1993 die 
Auslassung Ton murderer^ 2484 das gans unsinnige ,ic<m- 



*) Sich« hürtt« MthMM^ V«mde f. 407. ÜO. Vm. Ed. St«. ?M. I. 
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fmions : carr, 2783 — 87 die Dittotypic u. s. w. Aber der 
Oorrector von B trifft doch auch einige Male dae Hechte. 
So in den oben erwähnten SteUn, wo 4 oder a oder ß 
dieMibe Lernt lutben« In dm meiiteB aebwierigctea 
Haiuk jedocli ergnift B du andres BenernngniiitteL So 
7ia (wo B für Fnumd Bchrdbt, d [md a] pro- 

noimee); 915 (wo B dfy sw^e fUr My Ntect flialireibt, d 
Aljf Deere)] 936 — 50 (wo B «neu yerongliickten Vereoch 
macht die Dittotypie auszumerzen, was nur d gelang); 1509 
(wo H (ihlf arme für agcd anne schrieb, ö [wie «] richtig 
Ofßlt); lÜU — 17 (wo auch B die Verwirrung der Personcn- 
angaben zu schliehten suchte, aber nur halb damit zu 
Stande kam; d machte es ganz recht); 2229 |(wo B 
wohl dieselbe Besserang machen wollte wie d, nämlich 
sttuf thif in sUttf thy zü rerwandeln^ aber dabei ans Ver- 
sehen lay % setEte**); 2257 (wo B m To numy To 
mraly, d «08 Too many Too pafy madite)« üeberall ist ^ 
die d-Leaart plaueibler ate die B^Conjectnr. — Einmal 
treffen B nnd d in einer, wie iob aioher glanbe, iUaciie& 
Emendation zusammen: 1619; da ich Rauenous als eine 
aus ß stammende Dittotypie streiclien, und Dove-feather*d 
Raven schreiben mochte, nicht aber, wie d und B emen- 
diren: 

denn was soUte featherd allein bodenleri y ' — Ein paar 
Maie trifil aneh B bei Aendemng dar A-FeUer das Bieli- 
tige nidity acMeflat aber aelur nahe am Ziele Torbei; ao 
1281. 2197. 2388.. 2403 mid 2596. Dem Sinne nach mnd 
dieae Correctnren ganz riohtig. 

AVicr B ändert aucli da, wo ^ und P nicht ändern. 
Einige dieser B-Conjecturen sind recht gut, erfreuen sich 



*) OiBOT Mb iki (wie A) Mtennft» irit IMub mckuMMi Draekr 
Mkn «BrtMni^ cL «tti. 90t0. SS» i. w. 

••) Wie I S 2380 mit der Aenderung Or if tür 0 if i«, die jedenWls von B da 
gemacht und von CDR Ttirdprtmll wird, wri?« ich nicht ; es ist mir «n? meinen fin- 
lixen Dtdii dtmtlich ob aucli (Jr if haben i e|>cosowfnig, oh P Or if (weiches er 
k ft «»Hiuid) iickM Hm, oder in O if anlatet: HciBcr Mdoonf Hack pawt Or 
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wenigstens allgemeiner (meist stillschweigender) Billigung. 
So 265 {female für ftnndl), 1448 {too für to), 1603 (one 
fttr on), 2501 {fimd naivre für «om« notere). Die meuteo 
dagegen sind, wenn «ach an sieh nicht dnnmi, dodi sehwov 

lieh richtig. Hieiliin gehört ror Alkm die kühne Aende« 
rung 578, wo statt: 

/f teemes shc Innp« vp'in ihc clu-tkc of nl|lil, 
At a heb le«d ia aa AEthiops eare: 

B schreibt: 

Her Beauty bangs upoa tbe cbceke of night, 
Likt • ridi lewel In an ACthiopt tan: 

Auffallend ist es immerhin, dass Like (freilich neben It 
Sterns she) auch in a steht In dw That ist die Lesart 
oder Conjector in B schöner und krMItiger als das schwache 
h seem, Sie würde dem Erfinder keine Schande machen, 
nnd es schlösse sich 580: 

Btauljf tuo heb for use, for earüi too dear. 

sehr schön M Recapitolation an das Vorhergehende; Voss 
nnd Schlegel folgen Beide hier B. Aber B macht in dieser 

Gegend des Stückes mehrere mutbwUlige Aenderungen, so 

(doe tahe fiir l take\ 676 (our für f/owr, an «ich rprht lulbsch), 699 
{Temp'ting für Temp'ring), 701 (my für thy), 708 (ßgfU für high)^ 70» 
(one timt fttr one rime% 710 {Couply für Prouant, siebe oben); 

welche ausser 699 (wo « fehlt) alle die Autorität von a 
gegen sich haben, nnd znm Theü den Sinn y^drdien« 
Gans ebenso ist: 

79 {Urne für Ihote), 925 (das rnalie name fQr das sinnreiche home), 128^ ^ 
(my für your, als mederholl« Inlia die Won« üt hmn in lofifMter lade), , 
• ; ^ 1«» (mk him $o? far v^tt al hfnry, 16B0 (MTd für «fotiM, da di« Jf 

' » ^ wartlirlii' Wipilcrliolung vuii slaifi lii'T gcrndc richlig isl), 1803 doe note fflr 

denote), 1948 (ah für ay), 2(MH («■/f/f für /"ctt/c, au welchem antiken Wort 
B AosloM nabuif veno es nicht blosser Druckfehler ist), 2791 {thi$ worids 
wearied ßeth fltr thU worUl-^wmriti fle»h). 

Das ilini etwas alterthümlich wie unser „Gräflein^^ lautende 
Wort CounUe scheint B anstössig gewesen zu sein, ver- 
drängt es Tieimal: 2131. 2156f. 2200. 2306.; lüsst es 
jedoch meistens da stehen, wo der Vers ein zweisflbiges 
Wort fordert: 2329. 2922. 2961. 
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Einige gzamauUuicke Kegulinuigeu aind weh bemerk- 
bar^ 90 

& der Coagruenz switcben Subject uad Pradicat (ilM. 17.17. 2630. 2917.) 
Verstark'ing <\cs Ptafekts bei dem allen Capulet (ye fQr you 868 cf 5.^1) und 
der Amaie {bawdy (nv bodtj 1270), lun^kehrt of für a bd Mercutiu (lilit. 
49. M) fKr a (500J ; Comp/mmlr flati in eollieliv« CM^mmU (834) ; 
, hHü ftf htm (St7, m aucfa <): /odjr^ Mr Mgm wt dam $ (M^; 
envitc nir 1 nite «RMt (litt)s lO» Ar (»79, w mtk «); TMMnl 
für Toirards (1593). 

B verfährt darin ungefMhr wie A, lun und wieder moder- 
mmreiid, ohne volle Consequeiiz. 

4. Mit den Bühnenanweisungen, der Interpunction und 
Orthographie maelit H ^'vh im Ganzen wenig zu schatten 
und wiederholt hier viele traditionelle Fehler. Zu erwäh- 
nen iat nnr: 

tUS and 2719 setzt ß än itcbliges EjbU, ao, fo «rfc 889 ein Enter. (weldie 
u«oOitlaüg« AofüM tat Bowe hdilig «r|lnzt ta Mmitr JfUM odoof). 

£im^ Inteipnnctions&ideningen dn4 bedentBam, so 

IS), m 616. m IIM. ms («ie «). 1676 («te 167« (bü «I* «)• 

Gedankcnslrichf als Zfichen nfci (jrucliener Rcdi« und Semikola sind roebniial» 
eingesetzt. 2i76 (wie e). — 1071 iai «oe SrMiimihfwruiyi 4t B Asa «ifeo^ 

hcheu A-Kfbler uicht erkannte. 

Ja der Orthographie modernisin U iiiir Kinzehies in 

487 {eollars für couUers) ; 48ü {JiUac f«r Phtiome) ; 612, 13. 18. (ro für 
(oo); 1484 {vild für t7t/£, welches D HiedcrbcrslcUt) ; 2220 (vmpire lur 

mp w tr ^ «0 «Mfc l)k 9616-fl (ihuUkm Mr JlkiiMoM («fo «); 

Ziemlich dnrohstehend ist dam B für das consonanä'^ 

sehe u im Inlaut ein r, das vocalische v im Anlaut ein w, 
80 wie für das consonantische i ein > sehreibt, also give, 
US und Jo»/ statt (jiiip^ vs und luy ; ebenso ist fast immer 
wo A iioeli ein ie )?;it. in H ein y gesetzt, z. ^^. happtj für 
Imppie, beginnt die Auastossung des stummen e im 
Inlaut, so B htamSf wo A blowe»^ nicht deBsen Abwerfimg 
am Ende. 

5. Auch recht viele Dniekfchler macht B. Meistens 
siiid sie jedoch ziemlicli unschädlicher Art, leicht erkenn- 
bare Kleinigkeiten. Sie sind hin und wieder in der varia 
lectio notirt, wo gerade etwas mehr Platz war, z.B. 1769. 
76. 77.; Behr oft the für thee 1592. 1743. 2070. 2265. 
SehKmBftcarer Art sittd die AoBlaBBungen, die den Yen zer* 
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stören: 1910.2190.2649., doch »i»d sie nicht gerade häufig: 
zwei g-anze Halbverse weprpfelassen : 1404 und 1905; of 
für for 874; ilapiotypien ganzer ^^ <ll'ter 623. 1257; ahne 
fUr along 2679 , ahng für alone 2685. Yemachlässigung 
der InterpunctioQ oder Vecgieifeii der ZeicheD iit littufig; 
•bikiitiiolie SehlinmibMMniiig«! dordi Intapiiiietioii nnd 
mdit da. 



Wb» verdieat B bo harten Tadd, A so groaaes Lob? 
B ist in der Beihe der Wiederabdrucke der erste» der der 
lawinenartig angeschwollenen Fdikrmasse einen bedeuten- 
deren Thcil durch verstündige Anfinerksanikdt auf Yeta- 

mass und Zusammenliaiig abstreift. Die öcldimmbesserun- 
gen in B sind von feinerer Natur und insofern allerdin^ 
der Ueiiiiiüit des l'extes gefahrlicher als die rohen Versuche 
in A, aber der Grundsatz in B, durch Conjecturen die 
lahmen Verse an berichtigen und die vielen Textirerderb- 
nisae an beaaem, war gewiss ein weit riobtigerer ak die 
Bessernngsmediode in A, welche dne ganae Legion von 
kleinen HSkdien, Pttnctchen nnd Striehlem einsehwUrele 
ohne weder Fleiss noch Verstand an den Text selbst zn 
wenden, vielmehr diesen durch fahrlässiges Drautlosändem 
oft heillos verderbend. H liefert also im Ganzen eine ver- 
besserte Textgestait, einen lesbareren Romeo, als A, und 
aaoh die Textverdrehnngen , welche B unleugbar enthält, 
sind zu beachten , da, wie die Vergleichaag mit d beweist, 
der Covreotor von B cfft an den Stellen Anafeoaa nahnu die 
wirklich eocti^t waien, also aichl ohne ftinea GefttU fOr 
die Biebtigkeit dea Textes war, wenn er anoh niebt imnier 
das treffende Besserungsmittel zu finden wusste. Ging es doch 
gescheidtercn und methodischeren Kritikern wie Theobald 
oft nicht besser. 
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Jeder kann sich jetzt Uber das VerliäUniss des Cor- 
lecton der berühmten Perkina- Folio zn dem Uberlieferten 
Text dn vollsländigea Urtheil bilden. Nachdem alle seine 
Lesarten veröffentlicht sind*), erg^ebt sich, dass er nicht in 

vierzehn*), sondern in vierzig »einer Lesarten mit den äl- 
teren Texten Ubereinstimmt, nämlich 

1) mit ß: 94. 278 Uli. 1202. (1341). (1464), 149». (Iö9i). 1782. 
20»5. 2348. 2501. 2560. Hkt n iln ssiii P mnsl A-Ffhler, aur 2S0i ist ein 
B-Fehler; our 1202 und 1494 uidcispriclil n ; 94 ist ein ^-Febler. 

2) mit 9: tS6, 94. 122. 898. 1502. 1624. 2242. 2380. 2S22; nirgends 
im Widenpraeli mit «. — T|l. 43. 

8) Bil ai u. ua. uk um m, (my. m 710. (nv), «a. iiu. 
1100 UM. im im 1781 18M. soM. »». «na mm, m. mk 

2892. 

Unter diesen 37—42 Besserungen, welche der freund«' 
Bdie Leser an Ort und Stelle vergleichen wolle, liegen die 
wenigsten nalic; sie betreffen fast alle starke, schon in ß 
gemachte, von y, A nnd B wiederliolte , grossentlieils auch 
von 6 nicht emendirte l^'eiiler ; einige besteben sogar in der 
Auslassung ganzer Wörter: 278. 852. 1144. 1494. 2242. 
Es ist unmöglich das P ex ingenio et capite zu allen diesen 
Coincidenzen kam*) ; es ist unwahrscheinlich, dass ein ge* 
legenüiches Benutzen der Siteren Texte stattfimd, da P, 
wenn er sowohl Py als anch d und er benutzt hätte, wohl 
noch viel melir aus ihnen müsste entlehnt haben; er wUrde, 
wenn er z. B. 491 « vor Angen gehabt hätte, schwerlich 
mUk maid . sondern rnaid gesclirieben haben. — Es neigt 
sich daher das trtheii immer entschiedener dahin^J, dass 



CnUifr, Scvon Lcclores on Shakespeare and Milton by S T Coleridge; A List of 
all ihe M:>. biucailaiioo« io Mr. CoUier's Fuliu, 1032; and ait Introduclory Preface. 
L»0doD, Chapnao »tti Hall. 18S6. — Born. h. Jul. p. 246'>4tl 

*) ÜMMMiii^ Dar Miaa-Shalmpeu«. StfUn, 6. Rainer. ItBl p. 3—11. 13. 1«. 

') Dyet bei Collier, ed. 1858. I. p. XXLs okgMdl dmaelbe Gatehrt« In feinam 
!>lMkke«pe«re I. p. XIII -.\VI. dies nicht s^agt. 

*) ütricU Shakespeare s Roneo und Julie. Halle, Pfeffer. 185^. p. Vil. und Allgem. 
NanatoKbr. Ihr WIm. nnd Ut. Jud 1864 Coülfr, S<v. Laal. p. LUUL LmU, 
nnd ad. ISia L ^ Uli. 
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die zwischen 1632 und 1642<) noch sehr lebendige Thealer- 
erinnerttng die Hand des Conecton geleitet habe. Daaa 
dieselbe in einem der beliebtesten Bühnenstücke besonders 
stark einwirkte, ist sehr glaublich; sie konnte hier sicherer 

sein als in manchen anderen; dass P uns darunter auch 
die Verderbnisse des Theaters überlieferte — liieher ge- 
hören auch einige Coincidcnzcn mit a — , ist sehr natür- 
lich. Er mag auch eigene Einfälle eingemischt haben, aber 
ich glaube genügend nachgewiesen zu haben, dass der Ge- 
sammtcharakter von P keineswegs der einer wilden Con- 
jectnralloitik Ist 

Um so grössere Beachtung verdient die andere Hälfte 
der P- Lesarten, welche mit keiner der alten Ausgaben 
iibereiustimmt. Sollte man nicht denken , dass aucli dieser 
manche richtige Theaterreminiscenz zu Grunde liege? Hier- 
durch würde Theobald'B schöne Conjectnr snn für same (146), 
desselben cur« für core (2484), Malones /iiitf f ür /ine (473), 
und das von tet allen Neueren für ^UMHng gesetzte dkUtt/td 
(2251) nn2swdfelhaft. Nicht minder sicher ist mir becommg . 
für becomed, wie Howe 2309 emendirt, ein (S-FeUer*). 
Denn die Stellen: 

AnU A goud rebiüie, 
Which migbt baue «elf heetm*d die best of men. (A. C. 9, 7.) 

Ue would liaue wtU 6«cam'd tbis place, (C^mb. JS, A). 

Wbicb partic - coatcd prcscnce of loosc louCp 

Pul on by vs, if in yoiir heaui'nly cics 

üaue mithecomm' d our oatLcs and grauilics, (I..L.L. 5, 2J; 

denen sich gleichzeitige beifiif^en lies&tn, wie aus Heywood 

To faul «ttd buqttet, Iwould haue Ul hecomd me. (R. of L.a (tttOS) Sign. F.) 

beweisen nur den Gebrauch dieser schwachen Partidpial- 
form in gewissen Wendungen der Ck>mposita mit wtU^ tif, 
m», dem DenomlnatiTum io welcome nahestehend; aber nichts 



0 GtliUr Sc«. LceL 1. 1. Die Hmdedirlft «prichl eher für SUerf :d$ spllere Zeil. 

Der Terehrte Entdecker dieses Sfbalies thcilte auch mir rinc Anzjlil der ed. 1838. I. 
p. XVI. XVII, erwähnten FacsjuuU'ä mit; ich iiabc sW niturcrcn l'roundcn zugestndl, 
nod aie stebeo jedem tu Gebole» der sie tu sebea wüascbi. lia» Ürigioal ist jeUt Ei- 
geMhon An Herxac« von Deraertire. 
ef. p. 18. 
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für ein a^jeetivisches 6^cor/ie(/ = „geziemend'^ Ohne Frage 
also haben P und R Recht zu sdureiben: 

Einige der Separatieaarten Ton P sind entschieden 

fiilscli. Drei derselben: 710 Couple (obwohl so auch K); 
2545 und 47 Tfiou prntesf l; 2743 commiserafion ohne ihy 
— stiitzeu sich bloss auf die verdorbene li-Vuigata und 
werden durch er, |3 und d widerlegt. Die Umstellung 219 
loo wisehf fair verdirbt die rhythmisch-rhetorische Energie 
des Verses; 491 mUkmmd ist ein recht büsalieher Versaus- 
gang, und P traf damit nnr halb das Richtige, wie es bei 
ungewiasen Erinnemngen zu gehen pflegt; auch 182 der 
Zusatz BenvoUo bringt eine lahme Messung in das Innere 
des Verses. Die Lesart 1310 Straujhfwmj nt my news zer- 
8t(jrt die Prägnanz des all;rniu'inen (Tcdankcns; das And 
für Or 1392 die richtige Drcithciiuug; die LImstellung 1949 
ecery hour in the day die ganze Sophistik der Liebessehn- 
sacht*). 

Andre sind ebenso entschieden treffende Correcturen 
einea naheliegenden Druckfehlers; ich rechne dahin sunäcbst 
fünf: 

20Ö. eficharnid. NMi' siimlii li - kiüflipfr is! dei Hfj;rilT „vei znul-ci t, 
vchnssfrsl' iit Vi'iglt'icli luil dem laicLtcrut-u unhaitnä d. i. „uiuctk'l/t" in ii\ 

522. Udt. Wie viel poclischcr Ut »die Fluth des Windes* als liaa luaiie 
Häi fai Ancti « Im in foM dneo ämKilMrai Bigrilt 

beide Tür Sion uad WorUocMUDg gleidi scbOo*). 



1B47. 

Wn. $laff. Der Hfjt mU j« nicht itdiw, MB^aro anicr den Btunw lie- 

Auch hhek 1236, duU 4246 (denn pale ist mit den ttbrigen 
Elgensdiaften nicht im Einklang), exce0d 1403, die Ueb^* 



Wrr die spriingWL-iie fort^rliroilciuliMi Geduiikrn 2U bart verbuodeo ßadet, kOoDtC, 
mit BerufuQg aur a uod P, uieiuen, der Dichter habe geschrieben: 

I musl hear frora thee every hour in tbe day, 
I mmt haut from thee ewy day in the honr, 

For in an hotrtr there ate many days, 

Bfinutes nre days, «o will I ntimbpr diem. 

«) rii.- pilf auf das Mctniin h<-/At^\i< \u-n P-LcsarCcn: 182. 210. f2iS. 1311. 
1507. 1Ö47. 2030. 2123. 2068. 27i:t, wekb« lueisi aebr scbOn sind, werden bester 
bd iM MetricU in ZaMBDcobautse behanleli werte üeher dea Biiii 0» cf. Abh. IV. 
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tragung der Worte These arc news indeed auf die Rolle 
der Lady 2032 ; outcry 2899 (denn Wehklage, nicht Schmäh- 
ung geht voran) sind sehr hülische Lesarten; das aUhouyh 
784 stimmt wenigstens fdr die Auffassung Malone's: „Du 
bist (mir) nur du, kein Montague.^^ ; obgleich die überlieferte 
Lesart und Iiiterpnnction : „Üu bist dn selbst, wenn auch 
kein ^Iontaf>-ue.'^ einen <:^nten Sinn gieljt, da Julie dann zu 
dem (iedanken zuriiekkelirt, dass Romeo seinen Namen ab- 
legen solle j er werde auch ohne diesen Namen immer Er 
bleiben. 

Den genannten eilf I^arten widerspricht a nicht di- 
rect. Andere wie das sonst sehr plausible puff^d 188 
(Schlegel: „geschärt^'); ferner das sehr hübsche 5oi9 1924*); 
angry 82; hits 472; aet 970; unbusied9Sd] lotcW 1186; 
You 1482; way 2166 — tragen zwar das Gepräge von 
recht gesehickten Conjeetiiren, linden aber directen Widei- 
feprueli in a, und die «|3-Lesarten bieten überall das P^igcn- 
tluimlieliere dar. Bei sechs anderen: makes 507, Go io 
613, white 751, wouhhi 1978, deaih 2557, und der Spen- 
serschen Assonanz fair and faithful 29$5 (welche nur einen 
erlaubten Pleonasmus aufbebt) — widerspricht zwar a nicht 
direct, aber sie sehen stark nach Geschmacksfcritik ans. 
Wer fireilicb könnte, da alle diese Aenderungen sinnvoll 
sind, mit apodiktischer Sicherheit sagen, dass Shakespeare 
nicht 80 geschrieben haben könnte? Ist nicht die Theater- 
erinnerunfT auch eine Art von Quelle? Sollte man nicht 
denken, dieser so kurz und entschieden zu Werke gehende 
Verbesserer sei meistens durch eine sehr bestimmte Erin- 
nerting geleitet worden? 

Es ist aber sehr wahrscheinlich dasa auf dem Theater 
zwischen 1632 und 1642, zwanzig Jahre nach Bhakespeare^s 



*) Die HullMmssttiig du« fi Uer eorrapl iM «Bnl« vidleickt doreh dneii luier- 

licLcn riiist;iii.l iiiiliT«Uilzl wvrden. Es i*l auiTallcnd dass viele stärkere Cunupitle« 
in ^ ptn.i<lf :iiif du- pi<tf Zi'ilf der Siilc r.illcii, gleich als ob der Setzer durch das 
Aofangen der neuen beite geslü«^ wurden wäre: 473. 713. 789. 6ia 997. 1809. 17^ 
19S0. 8171. S279. MSI. 3838. Aucb das w 1313 imd das a 1879 m wie «ir I8M 
und ar« 8196 komteft blosie Orockfehlcr in ß $na. Der ^«Setter ineclile Min« 
•UIrfcMeo Fekler ebcafans gerade io der erMen Zeile der Seite: 188D. 1993. 
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Tode, vierzig nach der Abfassung dieses Stückes, schon an 
manchen Stellen Veränderungen sicli eingeschlichen hatten, 
die gewissermassen einen kanonischen Theatertext bildeten. 
Auf diesen hatte der Geschmack der Darstellenden, hatte 
Verlesen, Versclireiben , Versprechen Einfluss: dieser war 
aber «odrerseits von den traditionellen Fehlern der tüten 
Drucke unabhängig, und hatte dalier auch manches Richtigere. 

Einatweüen werden wir wohlthun, ohne diese Qadle 
zu verachten, nur das in den Text aoftunehmen , was be- 
sonders schlagend in einer corrupten Stelle Licht gewährt, 
dem Anmuthenden aber nicht eher Kaum zu geben als bis 
die Verkehrtheit derVulgata erhärtet worden ist. Ja, wir 
werden nicht einmal alle giuize oder halbe Coiucideuzea 
mit der alten Theaterversion a unbedingt gutheissen*)» 

Vernachlässigen können wir P schon deshalb nicht, 
wdl, wenn er auch zur grösseren IIlQfte nur seine eigenen 
Conjecturen rorbrächte, er doch auf den Text der vorzüg- 
lichsten englischen Herausgeber (von denen unabhängig sein 
zu wollen eitle riiorlicit wäre^j) einen bedeuteiulcii i^iiitiuss 
geübt hat und Whvn wird. Helb^^t also wenn es von gar 
kciniiu IntercHsc wäre zu wissen wie an vielen Stellen der 
Text für die Aufführungen in der Mitte des 17. Jahrhunderts 
habe lauten sollen, werden wir uns ans praktischen Rück- 
sichten dazu bequemen müssen, alle bedeutenderen P-Les- 
arten zu nennen. 



Sebr sctiün unter dieseii «luna iiii ii^cu lül iKniienilich die Lesart dc/y 2^80: 
»Daiio Meie ich dir Trott, SeUckn]!' (so aueb Scblegel) d. h. »Ich «III mich doch 
■il lafim vnitiaden (durch den Tod)*, der atalbKlnodc Gedanke dm Sdbsiniurdeii 

an den, so wie numeo allein gelassen ht, das Well, luliet, I xrill lie with thee ta 
night tiel scbuoer anknü|)ri, Iii Irr l.)--:!r! demj, «ciclics nur auf 2257 — 67 zii- 
rOdk^eheod liducn kOoutc: „Uauu glaube icli uahi lurbr au cucb, tUr Sterne, die ihr 
airTerelaiguag mit Joliea verheiML* Dena eine Andeutung des SeUulnrard-EnlMhlnnet 
kt dringend noihwendig. — Auch 3892 ist tHMO earlutg wohl nur ein etarLer /i- 
Druckfeltler für more earty, wi-lchcs weit prägnanter ist. — Dagegen «rheint mir 2i9 
married^ obwohl von « iukI I' geliutcn, kaum annfliinitar ; da made für Jen Verj« 
Dod die Replik (= imthcrs made) scboncr i»t. Aucb ao 2500 zweiüe ab; siehe 
hei • p. St. 

«) er. P. 8. Vorrede, p. XXIVr. 
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Die dritte Folioaußgabe ist von allen Ausgaben die 
unbedentendate, fast nar ein orthographisch modemisirler 
Wiederabdnick von B. Denn wir sind hier schon in der 
Zeit nach der Restauration, und nun beginnt die Darob- 

flihrung der neueren Orthographie, namentlich in Bezug auf 
die Aussto^isung und Al)wcifung des »tuinmen mit grosse- 
rer (Konsequenz. »So »chreil)t 0 

ftir die 33 Juhro rrolin die, suite (Bitlc), beene^ tleepr^ (Jueene, aske^ 
seife, secme, stolnc, fahir { =^ (opxtis), hiinir ( natui luul tublatus)^ 
dratcne gedruckten Wöri«>r iii)'i«t iniuier r/ö, suit^ beeil, sleep, Queen, ask^ 
leem, istoln^ /aln^ iorn, dratcn; für speakes^ clofhes (= dress)^ 
yettrt$^ $hewe$^ Maides regdmäMtg «pealw, elolA«, ytaiv, flJk«iw, Mmit; 
für fearefuUy wvMtümey cnüy^ tniuHy durcliw«g /'««r/kl, jomIAm, mdff^ 
trnbj; ffir ranne. Sonne, starres, »mtelene, Mhtres*e^ comming mtitt 
iuinirr run, S"», «/orr*, »enceltMy AHstrens oder Ulistrixs, coniing. 

Auch andre Aiodernisirungeu sind sehr zahlreich, so 

merry far merrie (aucb Hjf filr Hit 1882); beggar ffir btg§eri yUM uni 

believe für j/re^d und beleeve -, groaiCA für gnnCix jtsti^ ktrbg für i>a«£«, 

Ucarhfc hrrr^ lir I ii- Iiccrr, hfC ; srizc für .Tr«rr ; ynung fiir yong ; 
slrungcf für xlraniujer \ bürden fur burthctw Vial, coimsel, ttp-fil, bale- 
ful uft für l io//, couwc//, t4^>/i/^, balefuU; fjcc//#, caWd, cttU'dy kUF4^ 
tat <xc«{», coPrf, eiirif, ftiT^i; «u moh nir <um>oitf. 

Am meisten von der älteren ürtliographie wird iu den 
Formen des schwachen Verbs auf t beibehalten, so ge- 
wöhniieh winkt^ maicht^ askty nur sdten ask% rmdidy bak'd 
u. s. w. Als dnzelne Berichtigungen und Modemisirangen 
der Orthographie mögen noch erwiihnt werden: 

Strücken für »Irooken; porlenlous für portendou»; Vitravio lÄr Vk^vio; 
tntangted nir unkmglcd^ wogegen unconstant für incotutmU falsch ift; 
Rite für Hght; rktd for rtn*<i; limbs tftc Hmt ietpair für dUj^re; nehr* 
fach Wednesday für ircnxt/ay wir «: FIW/ für IfVf/« und so öfter; pier^d 
für pier'ft; Romeo's für Romeos, Genitiv; From o/f fiir From of, wie «; 
Lady s für Xcul^« 5= £adj/ u; Marrg für ifarj/ = profecto. Der Unter- 
«ehwd WD lo und l90 bai «ich jeltt KfcoR leilgMldit: cf.lSf8.1U7; Andif 
fOr jIii i/; Camum$ fOr Caiioiu; Strra fOr Stiraik; sock Biiidertiieb«^ 
r.uersi in C, so Doomes~day, mad-mcn, Ore-couered u. a. 111. Das w ist 
sehr oft al< doppcllw Vau (vt) gedruckt^ das a tiiafig ai>gebro«lien, a. B. 
m&. 2741. 
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Die orühographischen Aendeningen des Setzers sind bis- 
weilen zum Nachiheil der metrischen Ac<5uratesse, so 

MS CTÜ mr A m); SBO tBtttehltr ter Batchekr) ; 972 

poMii): M6 (dUUmpwatmt far «läfemprafiir«); 1653 {mwrdtrtd Olr mur- 

dred); 1695 (sotrer für ioirre); i797 (Murdertd fOr JAirdr«l)i «13 
(monr^A ftlr month); 3486 (deflotcr'd Tür deflowred); 

doch auch einzeln zum Vorthetl, so 
C macht bisweilen grammatische Aenderungen, so: 

12» (momiitiM^ mermMg*s dtw)t 37S («fo für im FbswssiT t'O*. 389 

(Einsckiebiing voo that vor den Ol.jt ris.if;, in I'rosa); 670 (Eiii«cliii-bdllg von 
fo vor d»-n Iviliiiitiv. zniti S( h;Hlcii des Vrrfscs); 192 (out of minä fOr out a 
mtJld); 2t0ti («Aou/d für du/A, in dt-ui ricliligen (;ertilil, dass hier der Crm- 
junctiT erforderikh seh cf. p. 17); SSO {put statt puU nach dem Subjrcl 
Tkm happff maakt) i SSSS (lAtiM «ye« Iftr «yei, wie »). 

In Beziehung: auf Tnterpnnction Ittsst C fast Alles unge- 
ändert; einige \ iu iaiiteii tuukii sich z. B. 867. 877. 1441. 
auch einige verkclirte z. \\. 1766. 235(3, 

(^anz selten wa<,^t V f^rössere Aendeningen, wie die 
oben erwähnten grammatischen. Aupsenleni wiisste ich 
nur die Stellen 15, wo C weakest für weaker schrid»; 195 
But fiir Tut; 1259, wo how anstatt des in B ausgefallenen 
ihat eingesetzt ist, and 2034 ^jf ein nn* 

glücklicher Bessenrngsversuch der durch heillose Inter- 
punctionsverwirrnng unverständlich gewordenen Stelle ist. 

C verbessert manche kleine aber selten grössere Druck- 
fehler, die aus y Mini A nilt r B stammen: 211. S67. 1822. 
2229 u. a. m. Andre mechaiiiscbe Druckfehler wiederholt 
C, wie 1607. 1796. 

Neue Druclcfehler sind in 0 selten, weit seltener als 
in B oder A. £inige schlimmere finden sich: 

487 (Trace fdr Tratet^ wodureb d«r Vers vcrilorliea wird« leichler mOgticli, 

da die Stelle als Pnwa geruckt ist); M3 {and :iosgelatxrn, in Prosu); 6:)S 
the ffir thal, svekhe« eine Sf hHmmbeswrung bei Howe nach sicfi /oi:)', 1089. 
1793 (on ausgelassen, von Howe wieder eingesetzt); 1870 {had ausgelassen, 
ebenfalls toh R«we wieder einfeseltl) ; (heavms für hewen) ; 1980. 
' («ly lllr %, TO» Howe ledressin); ttSO (TKen U i$ fnr Thm it iQ» 

Von einem Benutzen älterer Texte Icann nicht die Rede 

sein; einzelne Klein i<]:keiten des Zusamnieutreffens sind 
reiner Zufall, z. B. 611. 
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Wertli TOB ii. 

Die vierte Folioansgabe ist ein in vielen Detai]« der 

Ortliographie, Grammatik and Interpunction beriditigender 
und modernisireiuler Wiederabdruck von 0. 

Das meiste Neue ist orthographiselier Art. Nament- 
iieli tritt das ( Jrossjirlireiben der Wörter im Uebermass 
hervor, welclies Howe nur um Weniges redncirt. Hier in 
1) finden »ich fast alle Hauptwörter ohne Ausnahme, 80 
wie alle Yerba und Adjectiva (namentlich die epitheta or* 
oantia) auf denen einiger Nachdruck ruht, gross geschrie- 
ben. Sehr viele andre Dinge, die C noch stehen lieas, 
finden sich in D modemisirt, 2. B.: 

bJlufipcr <1»T Apostroph lu'i ("•••niiirpn fiogt-sclzt (1602. 2750), An nimlrslrich 
kiozugcfiigt {Wtona-tcalU^ mis-tertn'd^ Grecn-ricknest y fealotu-hood^ 
//•Orf-MCA', fluy-a-bedy itl-shap'd^ toon-tpecding^ out-cry), auch blicli 
s. B. AitJI-ayill«, oiU^rage; so wie ral!<clier Apustroph bauflcer in E't€ 
( — che) z. B. 867; ferner üy'r Ladif fur Berladif ; fiod gVgnode'en für 
frndigoden^ Month fiir Moneth^ monlhly fur monethhj Sotelg für Soly : 
murder für murlhrr; Falhom für fadom; (jossiii Im ttoihip; Coughing 
fflr Coffing ; HiUi (Br Hightt (1549); $w>onei Mr tounded (fni wie «); 
tteerag9 fOr stirrage (»ic c); Bankrupt für Banknmt (wir «); Yond für 
Yon (1916); shriek für shti-ke, Scciic fiir Seeon; cop'st für coap'sf: 
Ifaphj ffir flapply; adieu fur afhie ; agnin Htr ngi'n (im Hi-tin auf thcn 
9U4); Pomyranate für Pomyranet , AUeycUor für AUegater ; jocund fur 
Joeondi onmder nr atimuler; «far»*4l fbr iffrv*4l; wdgh*4 tat waCdi 
auch das TalaclM i(iieon<(an< tftr Ineoiufttfil (SM), «dcke Acniening (riebe 
oben) sMlefVwo tehoo C nweht«; 

Bisweilen wird durch Einsetzung des Apostrophs folsch 

syukopirt, z, 11: 

(/icai'M); ITR.'S ftVf, denn das dreisilMgo Juliet kliagl «cblccbl; «ebenso 
' falsch: ist); ducü iJäl (fiwiron'd) könnte rictilig nciu. 

Andre Änderungen sind grammatischer Art Dahin 
gehürt: 

die Heniellttng der Googniens bei Verbalfonaen auf « 1139. ISN. 1925, yeari 
lüir yMT (tn)t wonMit dut w9nU9 (1416X more für mo (1480, wie «), 

für a (1446), rarw< (403) und Mistrc$$$ (724. 728), ^ul l-s, «mn .-^ 
eine gp<|>n»rlipnf Silhr liilden sotl, iiiitnctri-ich i«»: Juliet fiir ./n/rl (37.1. 379. 
Hclcbcs 370 srhuu C äüden): an lur A und u anstait a (löilti. 1816. 2952), 
4oe$ mr ArfA (1789) u. a. m. 
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Auch die Verdlüngung einiger älterer Wörter findet Bicb, 
obwohl selten, so: 

llltt ropery durch Boguery^ 2969 ghoming durch gloomy^ 2374 und 9805 
Cap§t$ dnrcli Caj»iif«f 

80 wie die Moderuisirung der Construction ; 

2943 {iutirated her ccme in UttrttU her to com venrandctt) und 381 sUiU 
thu für tletU thou. 

Grossere Aenderungen sind selten, wenn auch häufiger 

als in C. So scheint 451 die Anslassung von fmd ein 
verkehrter Versueli den Vers mit droisilbipcer ^fcssmio' von 
hoyslerom zu rooriiliriMi, wie 2353 die Auskissun«!: von ///rw, 
da das dreisilbige married im Innern des Verses nnerhort 
ist. Kine Öchlimmbesserung ist auch 1144 sad für saidy 
da der Fehler darin lag, dass well von A ausgelassen war; 
ebenso Madam flir Madman (707), obwohl auch d so än* 
dert Muthwillige Aenderungen sind: 

1692 admiUancc für acquaintance^ 2065 der Z(i«<i(z von Out ^ur yoa Tal- 
low-face^ 2191 I speak^ l speak für / tpake^ I apake, iMying für 

aueh, wenn nicht bloss flüchtiges Lesen, 

70 A für Jfcfi/, 187 of für xcith^ 3iö vvj ffir nur, i iSt In für /"or, 781 iwi 
für nor, KXi'i pricksong* für prick-iong^ 1319 l/(05C für (/ur««, 1698 
^enlfr feir gentler^ ITSÜ htemngs ffir blesiing» 

Nur zwei Aenderungen sind unbedingt richtig imd 
bessern einen schon aus ß stammenden Fehler: 1810 /'r'"»^ 
für Hess nur P hat dieselbe Emendation; und 1614—17 
die riebtige Beasernng der schon in ß vmrirrten Personen- 
angabe, wobei D mit c znsammentriflt. 

Die Übrigen guten Eraendationen in D betreffen Äst' 
nur die Interpnnction. Auf sie \'crwciidet D recht vielen 
Fleiss. So wird oft die ältere Interpunction wieder licr- 
gestellt, z. B. 1509. 1561. 1572 etc., aber auch sonst gut 
geändert: 

J3 (an »kU gui. alipr nur auf dem B-Fohlor beruhend); S97 (Gedanfccnotrich 

iinch World als Zir.rh'.vi .ihcfbroclicncr Itcde, su ucnigsleo« auch VOO allen 
Herausgebern gcfassl.} 898. 912. 1371 und 74. u. ». w. 

Falsche Aendemngen der Interpunction (1601.1773.2355) 
sind in D eb^so selten als in c. 
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Manche kleiuere Feliler andrer Art, die aus B und 
A stammen, werden in D redressirt, z. B. B-Fehler 86. 
1204. 1548; A-Febler 1114. 1118. 1127 a. a. m. Einige 
derselben, z. H. 1204, erforderten einiges Nadidenken. 
(grössere Fehler, z. B. die Auslassung von Zeilen, lüsst 
aucli D uiibcrichtigt. 

Neue Druckfehler sind in D eben so selten Dvie in C. 
Die stärksten sind 2280 (Auslassung des Ihibrums />•«.); 
2349 (Auslassung von againe), und 2399 (Auslassung von 
whai?)*^ die übrigen unbedeutend. 

D ifit rIso die correeteste unter den Folioausgaben. 
In typop^rapliisrlier Hinsicht präsentirt sie sich auch am 
HesfcM 1111(1 zcifil durch presclilosseiuTcn Druck, schärfere 
und geschmackvollere Lettern den i^'ortschritt der lechuik. 



Werth Toa H. 

Howe's Kccciision ist im Wesentlichen von den vorigen 
nicht unterschieden. Denn obwohl er mindestens eine der 
Quartausgaben kannte und aus ihr den am Hude bei ihm 
stehenden Prdog abdruckte, so benutzte er sie doch eben 
so wenig wie die älteren Folioanagaben für den Text Der 
Kowe^sdie Text ist allein auf D gegründet Dies bezeugt 
die häufige tJebereinstimmung in den Details der Ortho- 
graphie (z. Ii 204) und Tnterpunctioii (z. H. 279. 397.), 
so wie in einigen mir 1) angehörenden Druckfehlern, z. H. 
der Auslassung von {what 'f} 2399, und in Lesarten welche 
D aus Willkür oder Versehen erfand: 

70 (A); 1S7 (oH; 315 {mjf); 4S8 (to)i 481 (Amlawnng w»n ani)i 707 

{iladam); 781 (not); 1062 (prick-songt); fll4 (das dm Sinn ganz %er- 
dr.hcndft H ix md): 13iU {fhn^e)- iCm (ndmiUance); 10W(//rnf^r); 1725 
{Blessings) ; 2()ü5 (der ii tun ein sein- /iisal/. (htf); 2191 (/ tptok^ l ipeoh); 
2353 (Auslassung ron then); 2679 {Laying). 
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Demsach können einzelne auffallende Zurttckftthrungen der 
Hlteren Leaart wie 

Ü7 (l'-i r( I.«>^ trt f.ady Mount. ; 1231 glides und 2817 (der Talsclicu A-Les- 
ari ) fear$ comvs , 

doch wohl nur als Zufall betrachtet werden. Denn obwohl 
es möglich gewesen wäre, dass R in einzelnen Fällen äl- 
tere Texte einsah, so findet sich doch keine einzige der 
grösseren Bchllmmbesserungen bei R getilgt, keine einzige 

der grösseren i\uslassungen wiedereingesetzt. K redressirt 
nur solche Fehler, deren Hjssening bei einiger Aufmerk- 
samkeit auf der Hand lag, z. i^. 

die Fehler: Fathcrs (1)1) und honour (122); die A-Frlikr: man (t213), 
it lightH938), Aai'C (2058), recky{±UO) ; die U-Fehlcr: ^^Af (708). fallow 
(1016), your (1648), die AiHl.H.nifg von ftis (26i9) ; die C-FtL!er: on im»- 
gelasscD (1793j, Jtad au»geia».«(>ri (1870/ , my (2221); die D- Fehler: again 
aiuieluMii (2349), FrL amgelumn (2S8(Q und kleinere Schnittir wie (S381). 

Die hervorstechendsten Züge, welche Howe s Itccension 
von den vorigen untei*scheiden, betreffen zwei mehr ausser- 
liehe Puncte: das Scenische und die Interpunction. 

In ersterer Beziehung regnlirt R zwirfach. Erstlich 

theilt er das ganze Btück zuerst in Scenen und Acte ein 
und fügt jeder Scene zuerst den Ort der Haudlnnp: hinzu. 
Zweitens vervollständigt und berichtigt er die Bühnenan- 
weisungen au vidcn iStolleu, fügt nauieuüich auch ganz 
neue hinzu. 

Da ß als wahrscheinlich unmittelbar auf des Dichters 
eigenem Manuscripte beruhend unvollständig und flüchtig 
in allen soenuchen Angaben war, und die folgenden Aus- 
gaben diese wenig und nur so regulirt hatten dass sie hin- 
zusetzten und äiklerten was sich aus den zunächstliegenden 
Textworten ergab, wcglicssen was sie nicht verstanden (so 
namentlich A): so war e;^ von niclit «'crinp^cm Wcrthe, tlass, 
wenn auch Uber ein Jalurhuudert nach den ersten Auffüh- 
rungen, ein Mann von Hinsicht und BUhnenkenntniss und 
selbst ein dramatischer Dichter sieh dran machte die Bäh- 
nenpraxis seiner Zeit nnd sein Verständniss des Scenischen 
der Shakespeareschen Stücke in diesen Angaben niederzu- 
legen« Die Uebereinstimmuug mancher Einielheiten ^r 
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R-Zaaätze mit den BUbnenaiiweiBiiiigen in «, z. B< 1904 
und 1949 (cf. 746. 885.), zeigen uns, da R den «-Text 
nicht gekannt zu haben scheint, dass Rowes Biilineiiaii- 
weisungcn gewiss meist auf traditioneller Praxis beruhten. 
Unsere Hauptquellen für das Sccnische sind also « und 11. 
Aach ein Aside (781) findet sich hinzugefügt 

In der Interpanction führt Rowe erst das neuere Sy- 
stem der Polydiaeresis durch, welches A begonnen hatte. 
Nur selten tilgt er die übermässige Fülle der Zeichen in 
A, sehr oft vermehrt und verstärkt er sie selbst, nament- 
lich durch die iMiuiiiirung neuer Cicdankenstrichc, meist 
sehr lang ausgczo«;cn oder in kleine k?triclic "^ctlieilt: 338. 
343. 2417 — 29. u. s. w. ; und neuer Ausrufungszeichen: 
2417—32. 2468—73. u. s. w. — Auch soiT^t bessert er 
häuüg die Interpanction, z. B. 274. 863. 2459. u. a. m. 
Nattirlich stellt er auch öfter die ältere richtige Interpanc- 
tion wieder her, z. B. 216. 1578. Aber einige der Rowe- 
schen Intcrpunctionen sind recht zweifelhaft, z. B. 1433; 
andre positiv falsLh, z. H. 909. 1340. 1020.2484, Letzteres 
eine starke Schlimuibesscrung der corrupten Stelle, so; 

Penrc ho Tor ühame — ConfiwioiMt Care livet not 
Id Ihcse Coorunons. 

So weit hatte sich durch successive Steigerung der Cor- 
roptel die Stelle entfernt von der ursprünglichen I^csart; 

Pt'acc b« f Ol Khanif, eoafiuiuiu care liuea nol. 
In lbe«c c<ii){ui'iun$ 

WO nur care für eure verdruckt und des Komma nacb nol 
versetzt war. 

An die .Modernisirung der Orthographie leoft Howe ge- 
wissermasscn die letzte Hand, so dass sie unsrer heutigen 
fast \ri\uz ainilich ist. Nur die Beibehaltung des langen .v, 
vieler grosser Initialen und einiger alter Verbalorthographien 
wie presty gtoln.^ threatned unterscheidet sie noch. Die Ab- 
trennung des genitivischen 5, die schon in D beginnt (bd 
Eigennamen auch Mber), wird hier duichgefiihrt, so Gw- 
sip's, Canon*Sy Beggar's\ das Zusetzen des naeh einem 
Zischlaut, auch schon öfter in D, verdirbt, wenn es eine 
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neae Silbe geben soll, melirfaGb den Vers, so 1197 La- 
wrenee^s Cell, 1776 Mistresses Case, Die Behandlung der 

Synkope i-st aiclit immer richtig:, z. B. 1707. 1879. 2121. 
luid mehrfach tiiulen sich sclion nach neuerer Weise die 
V ollen Formen auch da j^caclirieben , wo synkopirt werden 
soll, z. B. 2144. 2725. Anderes etwa Krwühnenswertbes 
in der Orthographie ist 

fAo* tin4 fAro* häufig fm though und tkrough, DevU fOr JKvel, E*er fUr 
f rt, (/n fdr Of«, Bier für Bier (Btkra), Ag imnMr Ittr / (= Ja), Du- 

caU rur duckcts^ mistaen für mi$tain„ AtUgator fnr AtUffoUtr^ Siguiwr 
rar SeignenT^ tettied für «rf/ed, lesieu'd (ar les$neä. 

Aach neue Bindestriche sind nicht selten, B. holtf»day, 
Blinige in A fälschlich getrennte Verse werden wieder zn- 

saminen^rezogeii : 1586. 2283. 2298; die meisten bleiben 
getn imt. obwolil Howe auf seinen Oeta^seiten Platz genug 
hatte. 1347f. so wie 2r)4()f. werden rielitig abgetheilt; die 
meisten als Prosa gedruckten Verse wie 484ff. bleiben un- 
gerührt; auch talsche Versabtheilungen wie 294Str. 

Was den Text selbst angeht, so ist schon oben er- 
wKhnt, dass ]l mehrere nälierliegende Versehen der älteren 
Ausgaben rielitig bessert. Ausserdem macht er zuvörderst 
einige grammatische Aenderungen. Hielier gehört: 

Pirol. S (00 nir Doth)i 43 (o» Ittr of)i 15V (etruekfUt eUrook) ndMn mi 
(stroke Tnr strook); 330 {thoee «calM fdr tkat smlrs); 600 {He U\r A)'> 
fi88 {for which love groaiCd i^ore tiafj f\u<"< z«ciirn fnr. \\r)ihr^ :uk1i e 
ousstiess und groned «clirich) ; 730 (If /ilc/i für Ai); 1234 {gliäes für gltde 
auffallend gcDug — und Sun-beams für Sutu Beanu); 1330 (are für ü 
bei dem S«IJ«ti Tktmk$)t 1730 (Ilect f&r Uee bei mcbTtbeilicem SabjecO; 
3309 {becoming für beeomed^ m wth V)t 3110 (4NPailf fllr loofte, unme* 
iriick): 3983 iwhiU Olr whOu). 

Andere betreffen die Uubra, welchen überhaupt K Sorgtalt 
v iflriiet, indem er statt der verschiedenen Bezeichnungen 
nur eine, z. B. für die Lady Capulet immer nur Ln. Cap. 
dnickt, nicht bald Mo. {Mother\ bald La, {Lady)^ bald Wi. 
{Wife). So ist 448 Mer. für das seltsamer Weise durch 
alle vorigen Ausgaben wiederholte üora, richtig, ebenso 
706 die Verschiebung von Mer, (so auch a und d); und 
die ZuertheOung der Worte 97f. an Lady Moniwjue stimmt 
woiigstens in auifollender Weise mit der äüssten dem Theater 
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abgestohlenen Ueberarbeitnng (a) Qberdn, 00 dass man wohl 
es auch in R ftlr Tradition halten könnte « wie auch die 

Vertlieiliing der Reden 534 — 46 unter drei, nicht unter 
vier Bedienten. Doch ist das Ü4ü ziijo^esetzte ivuljniin «ge- 
wiss falsch, ein uiifrliicklicher Hessen uiusversuch der von ^ 
begründeten und von y und B vermehrten ConfuBion der 
ganziM) Stelle, die nur d riehti«:: he^^sert. Ebenso misslungen 
ist die Zuertheilang der Worte 1527f. an LadyCapulet statt 
an Capväet, da Mmimfue (wie d richtig ändert) sie sprechen 
muss. Auch erweitert Howe den Fehler, wenn er 2802-19 
und 2954 das Kubnim Prt, für Man. und Boy. schreibt; 
dt haben richtig Balthasar. — In nietrisclier Beziehung 
scheinen einige Aendeningen absiehtlieh, aber verkehrt, so: 

IUI der Zn^aiz ond um hour eiii»ill>ig, 24i7 die Aowtosniiig von all um 

flower zweUiibig niri^ycn zu kennen; 2948 die WcglatAting Ton Andy da dies 
nur wcjea der faUclirn Yersabllieiliing inririsrh slOrend eritcbeint. 

Ueberhanpt sind eigenmiichtige Conjectnren hei Rowe nicht 
selten und stehen doch zam Theil noch in nnsren Texten, so: 

156 und 768 Ah me Tür Ay me (nach untrer Oribograpliic Aye tne!); 78 
(a fool nir em footh 969 (One« Rur on«, eia sehr iwrifelbaflcr B«8wronfi> 

v<rsuch der 8i.li«ierii;< ri <tfl|i') ; iö,*! [ra tttUr-lighter hir candle-'holder, tbtoto 
drnM t^U -fi krlnt ) ; (u-r frtr /); M2 iiii.l 73 (siU \ Fire times in fitf \ 
five thinys verwandrll, ganz lalscb, wOlircnii drr DnicLrcblcr /in« für fire am 
Ende von 479 itcfa«n hlkb); 526 (»HU Tür yel) ; SSß (all riugrjcliob«D» gans 
AberflaMig); 767 (o/TOr tu); 77S (fnm fdr of); 7» flir %); VW 
(die dreiste Srbliininlie.%9prung de« B • Druekfelikvs salute thcm, den C und D 
wiederbülen, R aber in salute» tnine Kar verwandelle, w.iliiTn<l rnlnifih me 
die riclilige Lesart war); 1223 und 24 {Ah moc/url für A mucAcr und nu ^ 
IBr JOBw, eine Coojectur, die init ircid|il«o» die sdiircr« St«lle Docb irfdit klar 
naebi); IMS (o^ a statt ^ Ifte); 1617 (to Ittr miO; i666 und 67 (growm 
hold^ 1 Thinh» TAr grmo bold^ | Think^ wa» zur Hälfte wühl gut, vicoigsteo« 
allpemcin niifipnomtncn ist, dagegen ist die Yerdrüngung de* ORjunftiT« gewiss 
fal^c-lij; 1H7G (no time Tür no ftmex, von a besUtigl und atlgenicin aulgenuiu- 
nen); SIUO (but cia^e^L-iit for da« laent ia B aoifltMleae a» alio aar halb* 
richtig); 2202 (poit ewn tttr paH eort, gol, «o auch «); 1600 {AU in lör 
^nd t?i. riliiiüih wie P, all):enK'in auf(;<'niiininrn) ; 2123 (iftould für «An//, 
falsch . v.M.1i. lit lien Sinn der Stelle): 2531 {Tfien I wiU fftr Then tPÜl it 
Ticlificlit nur Ürtickriliicr) ; 291tS {ÜuU für that's, gut. ebenso de). 

Diese beiden Datsende von grosseren R-Conjectarea ver- 
dienen fdso nur zum kieuisten Theile unbedingte Billigung. 
Wohl aber ist das Streben nach einem reineren Texte und 

auch die Methode denselben dnreli Conjectnren zu erreichen 
zu billigen. Kowe's Text ist doch recht lesbar. Auch 
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macht er selbst wenig neue Druckfehler; einige sind da 
z. B. 367. 536. 2284. 2365. ; der schlimmate ist das Ueber- 
schlagen einer Zeile 2416, eine falsche Haplotypie; ver- 
matiilich woUte Rowe hier die Zeile riclitig theüen, und 
darüber fiel die erste Hälfte ganz aus, vielleicht weil der 
Setzer das Zeichen missverstand. 

Mit Howe endet die naive Kritik; es beginnt die re- 
Üectirte, einerseits die Ustlietische mit Pope, andrerseits die 
philologische mit Theobald. 



Dem Werthe nacli zerfallen also die alten Ausgaben 
TOR Romeo und Julie in folgende Glassen: 

1) iwei vcncbiedene TckIi^bIIcii a uad ß. 

2) die EnwQddttionen des /9-Te\les in 9 mA P. 

Nur diese Quellen können Ansprmli auf Autoritiit inacl»en. 
Alle übrigen schüx)fcu das ilmcn Eigenthümiiche (etwa die 
Rowe'schen Scenica ausgenommen) ex mgenio et eapite^ und 
enthalten höchstens gute Conjecturen. Sie verfallen in: 

1) kman lesiiloaeK: B. 0. H. 
9) «chlechtef« Ae«i«tonen : A. 

3) WiederkolttQgeD ohne viele« Aendero: y, C. 

In Betreff der luterpunction unterscheiden wir 

1) oli|odiaereiis( Iic Atisgabcn, und iwtr: 

a) nncblitssigc : /?. ;*. 9. 

b) sorgfalUgc: «. 

S) polfdiamliwh« Aoifaben, und iwar: 

a) lltcrer Art und felilcrlMncr: A. B. C. 

b) neuerer An ond correetcr: 0« R. 

In orthographisch - grammatischer Hinsicht geht die Üm- 

w andlmig luclir stufenweise von Ausgabe zu Ausgabe weiter, 
doch ist die grösste Kluft zwischen t632(B) und 161)4 (C). 
bie lassen sich ungefähr so anordnen: 

1) allere : a, ft» yi dun 9, A. 1B97— 4tS3^ 

2) mittterc: e. B. 1632 und 1637. 

3) jflogere: C. D. R. 1664—1709. 
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Er ist eine von der Erkenntniss des Sliakespeare'schen 
Versbaues untrennbare aber von Niemand gelos'tc Frage, 
wie weit bei ihm die Freiheit der Synkope und Vollmes- 
snng sich erstrecke. Ehe wir daran gehen, mttssen wir 
erst lesen lernen» Das heisst, wir müssen nntersnchen, wte 
die Mchtesten Teite die Synkope nnd VoUmessnng ortho- 
graphisch za behandeln pflegen, and darans scMiesaen, 
welche Silben in ihnen als rliythmiscli stumm gemeint sind. 
Kö ] iiulclt sich hier zunächst um die Vocale der Flexions- 
enduugeu. 



Psmta auf etk 

I. 1. Die Syiiktipe wird von keiner der alten Ausguljen 

^^lesS* ^'^ conscqueiit durch blosses Ausstossen des Vocals ohne 
du^|o|^«ii Apostroph bezeichnet, als von Nehmen wir also an, 
dieses sei Shakespeare*s eigene Orthographie gewesen. 
Dann fblgte er drei Gesetzen: 

1) bei eonsonantisehem AnsUuit einÜMdi d oder I sa- 

zusetzen, und zwar: 

a. allen noirh aiisIaiUeuderi SfSmmen, d. b. dcofii auf /, H, r; 

th und weicbes s und f, eiu d. Also cald^ kildf lermd^ 

jwhnmtM; jmrydii «ktmgS; AtmUM, MnalM; roM, jMfMl 
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b. bei allcu hart nuslautondcn Slänimen, d. b. deoeii auf A% f und 
liarlc Zischlaute sh^ tch^ X und einzeln bei bartcni m und n ') 

«in I. AtM whipU <topl, marA^f, tuckt; stufte cleft; crost^ 

Dieser ünterscliied, der Inntlieh vollkommen richtig 
ist, wird mit gi'osser btrciii^c beubaeiitet. 

2. Nicht so durchstehend ist ein and^^, aber doch 
noch wohl erkennbar, nämlich: 

,1) bei langer Endsilbe des Stammes ein stummes e 

beizufup^en ; 

a. Seiten bei harlein Ausbin : s hap I e {'2ß02) ; bakte (2i9i), sondern hier 
gewI^boKch obnt e: hcapt^ steept, picrst^ deceast; atkt^ talkt^ 
lookt konnten kunsilbig inn. 

b. Häutiger bei weichem AtHhuit: nilfte, fianuie, pütdt^ pftpardt; 6ff- 
dawdef suppotde^ bapliz^ u. «. m. 

2) bei kurzer EndsObe des Stammes nie ein stummes 

e hinzuzusetzen ; daher nirgends chopte, siahde^ histe^ 
conquerde. tenndcy sondern immer chopl^ aUibä u. s. w. 
zu schreiben.^) 



*) Nur bei m, je noclideut n weich oder hart »ar, entweder turnd^ gouernd 
«i» hwn^ (eant. So aneb bri bartem m (mp) dn t in dnampi (477. S8i0) 
nd dreanU (8862) wie lii-i Jcm Umlaut in «MOtll. — aacb lo. WalHa, Gr. Lin- 
|Dae Anglicanae, H. 1. ir>.)3. p. 103. 

HierauT bcrubeu aucli (ii>> urtliogra|)lit$c'lu>u Liitcm-hiede der Krasis. |)ie lang- 
silbigen Contraciioncn mit tcill erhallen das stumme e am Ende: ile, trede^ youle^ 
tede, theiU (1300), dutU (1S7S): aueh bisweilen die mit ü vnA U t toote (ISIS), 
whott (1764). Die lang<;ilbigco mit is hegniigen sicii mit dem vorangehenden stummen 
e; A««, shees, Äerr», therti^ tcheris, Ladies (874) und Ladyes (2430); »o auch 
V)ho($ (2801); CS i»t die» auch der Sinn der Plurulschreibart negroeSy ladiet u. <«. w. 
wdche sich in Shakespeare*» Zeit aucb auf die Genitive erstrcdklc, z. fi. J}ianaes^ 
Bütmei^ ApotloUf OthiUoa [docb praecedeote vorail jRomeM, lf«reiillof], 
TküMeSy Ladies, Das • irar hier otihugraphi$ches Zeicbea der Silbenl&nge wie in 
shamtsl^ smilest. — Dagegen bei kurz$i!bigen Cunlriirtinnm mit {f, us und is: ist^ 
ast, oni; UU; tehats, thaü, fans (1136), dutu (465), mant (1213), Tybatts (16S0), 
daughters (34ff), Uunttup (1038). — Eine Form wie sheel (206) scheint ein blosser 
DmcbMüer. — Apoalropb ist aneb bicr fetten anaaer bei Uto*t (S103. StOO) ; nur 
shee's (34S), thafi (984). orCt (2103), heer's (2784), nnd tkou*H (345) für Ihou 
thalf. Diese Verbindung des Apo«trnplis mit dem .«tummen f, welche «nSchtp Trxtc 
SV oft haben, findet sich sonst nirgends in ff. Ebensowenig /me, Ide^ heede für 
1 am, I tOOuM, he toomld. — Die Apolcope des Arliiielf darcb Apostroph (welche bei 
Spenaer Regel iai) nnr ainigemale ?or i (Sil) und f (854. 874). — Ebenen einbeb 
wird die bngfiilbige Ekthlipse des v in ore, nrre, cre (seilen io ene 662 und in = 
ercn 2580); di ' Aidi uesiis in fw, Ucas^ (tri//, Urofild. Heere; twixt, scapc, remip^ 
bide^ ware^ l'olhecarie; und die provinzielle Cuntiactiun ganzer Formeln wiu (Jod- 
4en, Godigeden^ MIA 4ooAe, hyth roode^ berlady^ ifaith^ toth$r und des Rnnens 
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Der Apostroph ist in allen diesen Formen in |3 un- 
gemein selten^); ebenso selten ist das Sclireiben der vollen 
Formen, wo Synkope gemeint ist*). Wir können diese 
FiUle wohl zam Theil als Fehler des ^-Setzen betrachten. 

3. Dagegen werden die synkopirten Formen auf ed 
bei vocaliscliem odcj' liallnncalisclieni Auslaut des Stammes 
in (3 ortliogra{)hisch anders behandelt, nämlich: 

1) die Stämme auf conaonantischea u stossen nie ein- 
fach den Voeal aus, sondern 

a. erhalten hc\ kurzer Silbr meist ein Ajut^trupli, so loudf lm*A, tteru'd^ 
§9rH% [ajbtoMd; dorh hrioued (690); hue galt noch od f&r Inf; 

h, lassen bei hngm Silbe entweder den Vocal in der Schriit besteben, lo 
moucd, remoued^ shrieued^ mis[h§]ha»edt dem sich auch impUt- 

(jued (548) an<!rh!i«'»st ; oder 
r. erhallcji aucli dann einen AposUopb, so decem'd, reuiu'd 
deprW4. Ausnahmsweise rettiude (28AS). 

2) die Stämme auf ow mid ew erhalten nie Apostroph, 
aber 

. a. sioisea sehen das e in der Schrift aus, so trowd (1861), wiwd 

(1822); sondern 

h. behalten fi-wiiluiürli Aa» e am h hei der Synkope bei, sobotped (1499), 
iwalimced, follotced^ meteed^ sloicedf dorrptccd, crowed^ vnAof- 
fowetf; nie bowie^ swt^towäe etc. 



CapuleU (Capfls) Ixiiiuiild) Der Schreiber füllte niebr seineoi Obr al« «einer Ge> 
lehrsamkeit. Uie ^anz anders Ben Jonsua! Stehe Anin. p. 58. 

Aach ixt Schreibart der achm aar fcatea Sjnkope erstairtra n-Rirticipia, weiche. 
regetmSseig mit «iummem « geschrieben werden: dorne, iknumt^ «tetna, tlobu^ 

faHnt II. s. w. seilen (21S. 1195. 1630. 2091 [heen, c\. bin 124. 2815]. 2878) ohne 
dawINr. licruht ge-wiss auf demselben Grunde, »o rlriis die Länge der Silbr dadurdi 
angedeutet uerdco suii. Ute Scbroibarl tane für (aj^ieH (1921. 2450. 2886) ist aUo 
gana conscquenl wie bei der Eklhiipse dca o in are «od ora, und wir haben MMb 
noeb heibebahen; auch gone^ doM sind Reste dieser allen Orlhogniflüe. Die volle 
Schreibart drawen^ boren findet sidi nir^.MuIs i lnMi^nwcnig deren gelehrte Andeutung 
durch Apoilroph nie z. B. shcw^n btt Ueu Junson. — Vgl. Jo. Wallis, p. 82. 105f. 108. 

=») 103. 1025. 1457. 1636. 1807. 2146. 2721. 282«. 2950 und Prol. 7; nlso nur 
zehn Falle gegen Hiiudcrli' der Nichtaposlrophirung. i)ie nici$tca darunter, wie ehany'dy 
gorg'd^ knath% »aaific'd^ aoch wohl oMias'd, duptnui'd sind Hindeolungea auf 
das « als phonetischea Zdchen nach dem «eiehco Zischlaot; die •hrlgeo aiad nach 

r und m. : cf. Anm. 19. 

'•) 80. 123. 726. 979. 1232. 1175. 1587. 20ifi. 2267. 2600. 2991; also nur ellf 
Fälle (von denen die meisiten ;nicli eine andre Erklärung zulassen; cf. Abh. III.) ge- 
gen viele Uunderte der schrtfiniaissigen Bezeichnung. Alle haben tt oder weichen 
Zischlaut vor f4; also bat dieaelbca Lani^ bei denen auch Apoatrophinnig «orfcoauBt, 
Nur hei ihoen anaf die Orthographie gesdiwankt haben. 
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3) die vocalisch aaslautenden Stämme eriialten nie 

Apostroph, aber 

0. sto»seu nur in ciQigen gewökiilichen Fortaen regelmässig das c au$, 
M> in «ald, loM; «laM (i85S), mioyd (4W9); 4ie Sclireiliart 

i: I luniinctn r am Eiidt> kuiiiml dunclicti ^ur: taille (361), ioH/t (3B9. 
721». 297i), \midc (3;iO). fluide (l.'i.ü). ihnidt (150), pf/rfr (<nO). 
b. (jcwolmlicli hissen sio d.is r in der Schnit lie<lclieii, so ^r««/, f/ud, 
dignified^ [eüd liCiJ; tcfarüd, tntuncd, marricd^ burted; de» 
treed, agreed; tytd (916), itayed (2931), eryMl(a77): furfucd; 
vooed ; meist alw unsrvr jetzigen Orlhograpbi« gcmSsc. 

Diesen drei Gesetzen schliesst sich ein viertes an, 

welches nicht bloss orthographischj sondern vielmehr pho- 
netisch ist. 

4. Bei den paroxytonischen mit er^ el en schliea- 
Saiden Stämmen kann der Vocal dieser Endsilben statt des 
Yocals der Flexionssübe ausgestossen werden, so dass eine 
Verbindnng von mnta cnm liquida entitebt. So nicht nnr 

iii (ieii iiocli jetzt so geschriebenen J'ornien troublcd^ mun- 
gled, mufflcd '^) u. s. w. soiuicni aucli bei v und n: 

Cancnd (S8): mnrdnd (1653. 2725) nt-bi-n murdcrd (1707); nff- 
red (108<)); dismembrcd (1827); slaughtred (1008. 2159) nebin 
ihughUrd (19S7. 2011. 8882); $landr»d (2192) ; minUtred (2336) ; 
iaüred (2597); lenud (281); soflmd (IISB); threatiud (im 
2998). 

Dieser Schreibart schliesst sich die Synkope bei andern 
Endsilben an: 

bUlmt (628); watry (488); popnn (738); xcöndrous (2330); 
mmdring (793); ehtckrinf (Ml); tempring (099); IbMring 
(1779); remembring (923); fuMMg (2374)*): detpratt (2888. 



*) Geht '-in Ziinfrrnbut dtMii e voran, «o srhrcilit iliii ^ iiu'isl nur ciiif;iLli : 
trad/ed (336), liiäliny (1002), ra(iiW(? (2239), itlicd (2444). Die Orlliogruj.Li. 
d«r 3. ps. Sg. Prae«. y<lefe« (1326) beruht stir der oicbt «elienea Schreilwrl ydely 
fitr idly. 

") IficlitT frchiiron niu Ii Foi ni.'n wif flmvring^ loirring^ shotcring im Crpon- 
satx gegen die andre Sjnkopc in fierd^ flowerd. liei iiilrn Wörlrrn auf t'rc, our 
u. 8. Vi. «cbeinl, so wie doppelte Mciisung müglicü ist, aucli eine doppelte Schreibart 
vorfaaadea la wid, so dam «icb das einsilbige /fottre, honre, fotore, potrre, towre^ 
heuert^ fir€^ pruitt von dem /wrisilbigeo ßower^ hower^ lower^ power, totcer^ 
boxrer, ftf-r, jirai/er auch orthographisch iintei'^' l'i<v' < - , ,y. ftoure (8<»9), 
ttmre (KiOö. 2757), houre («ehr ufj), praire (ü3H), louic (2H i: fire (188) und 
iwei»ilbig /Ser(«J (323), /imrcr (2936), piaur (6il), /loicer (.ii*.'j. power (2768); 
aber ebaiMo oft wsgekebn power, ßower, prayer^ (kr bei ein«lbiger, and telbtt 
Aoure mehrmals (1241. 1339) bei zwcisilbiKer Me<isimg. Die Sdirift fiilirle aho diesen 
ünlcrschifd nicht durch. — Audi dculc tun! mnnih «rlicinm »r'pnlnelich auf con- 
trabirle Messung lierecbnctc Schreibarten, wie thorough für die Zcrdehnung von through. 

7 
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8734); rfwf«npro/wr« (9M){ tochrd (377); — reckmng (iM); 

wir norli Hglitning ; falhtu r (905) . f n h die Heiaihci^is Wendsday 
(188B. 1888. 2247) für Wedmday^ jihuueuscli geoommca gatu richtig. 

Die verhSltnissniSssig grosse Coosequeiu in der Beobach- 
tung dieser Gesetze, ihre Einfachheit,^) ihre Uehereinstim* 
mung mit Spenser*) nnd anderen der besten Zeitgenossen 

so wie mit anderen dem Manuscripte am nächsten stehen- 
den Quartausgaben, ihre >^iditübereiiistimmung mit unachten 
Texten (wie « von Hamlet, a von Romeo) und mit ii))er- 
aibeiteten und Interpol irten wie A — alles dies ist mir 
Beweis genug, dass wir darin nicht die Orthographie des , 
^-Setssers, sondern die des Dichters selbst haben. Denn 
während diesem metrilche Genauigkeit durch die einfischsten 
Mittel anzudeuten natürlich war, wie sollte es wohl möglich 
sein, dasB, wenn sie nur von dem Setzer stammte, derselbe 
nicht aiicli oft falsch synkopirt hätte? la Ische Synkope 
aber, wo sie in ^ schriftuiässig angedeutet ist, findet sich 
kaum an einer einzigen Stelle*). 

II, Abgesehen also von den vocaJisch und halbvocalisch 

Vollgemes- auslauteiulen Stammen werden wir überall da, wo & die 
seile For- i r 

meouf ed. volle Form in der Schrift hat, auch Vollmessung im Verse 
haben. Allein diese ist drei starken Beschränkungen'**) 
unterworfen: 



^ Dono dast nach u und to das < beibdaltcn oder Apo»uropb feielBt wurde, 
getdiah ofllMbtr der Deottichkeit trcfHi, da dadnreh die cooMoistiMslie GellOBg dee 
•I oder 10 beeter henortrat. 

*) Doch schrieb Spenser auch hüuflg bei der r()<!itionsISll|0 Apoitfeph| t. B. 
Orm*^. rrg'd; andrcrseit» oH cndf, didCy stati died^ cricd. 

^) Aiuli (Iii' Kra'ii^ in ß isl sHtm falsch, \\uh\ mir 251 und 1773. Da« \v<»lil- 
feiUte Mittel der knlik crwcis'l sich iuei»l als das atlerunsicbcrslc So Ut 2300 nicül 
hecomi io htewMii 388S nicht mü-ihmithd in WM-dk9athedt Sl^Oniebt ^edfcvf 
In qreolreifj 1315 nicbi Capelt in CapuMtt 1784 oicbi deathi io deaih U auf- 
itilnsen, i^ondcrn steckt überall tin grü5<icrcr Fehler dabialer, den auia in (ut allen 
diesen Stilliii mit ililtV von a leicht eßtiii'ckcii kann. 

ic) Das Folgende gilt sclbstTcrsl'indiicb nic-lit filr die gmoiaialiscb nulhwendige 
VoUmessung bei dem Zungenaaslaul wie minäed^ separaUd ; diese Funuea sind darcb 
den €leichlattt bedingt and beraiu «au In der Sprache fxirt: nicht «o nlle Jettt tt* 
lieben CoDiractionen wie put^ shuli cf. P. S. p. 197 f. Za cnlerem gehon andi 
/ swounded oAer sounded 1399, wo rr'^t r» fälschlich / i^trnoned und < ebenso 
falsch / stcounid; cf. Dyc« V. p. 88. 193. Die c-Lesort groned 688 ist wM min- 
der verLebrU 



...... ^le 



Furiucn aui cd. 



99 



1. Dm Imperfectum wird selten oder nie vollgemessen ; 

die einzige Stelle in unserm Stück^ wo es sich so liudct, lüt 

AU tliingi tbat we ordained Icstual (2503); 

und es soUte mich nicht wundem wenn sie corrupt w&re. 
Sie klingt seltBam alterthttmlicb, wie 

»Dg P«pin, whicb depoted Chiiacrick (It T. 1, 2 ), 

ein Vers, der wal i st l einlicli, mitsammt der ganzen lang- 
weiligen Jambificirung Holinshed's ringsumher, niemals aus 
des Dichters Feder fioss. 

Die Volhnesaang der Imperfecta im Drama, wel- 
dies der Spradie des täglichen Lebens sich anschloss, 
ist schon vor Shakespeare^s Zdt selten**); nieht so in der 
Lyrik, wo Spenser ") sie noch sehr oft braacht: 

Loaf %\m» tbe; that togelher Irmilled (F. Q. 1,2, 28) 
tli* biaeow tayle Ibra ImrM h« «bcmt 



•'") Wiihrend Marlowe, Pede, Grwnp, der Erfasser des Old King lohn u, A. die 
Vol)ioes»uog de« Impirffciuraa kaoin 3—4 Male in einem Stück Itaben, Qodct sieb 
4ieM MMh !■ iea JugcudslQckai äMkcapnre's caiwedcr §u nkhl (i. B. in L. L. L. 
«Bi S n. VI.) oder dodi m adtco, daafc «itiicder dne bcioodcrc Abaicht oder «ioe 
Todarbnifs des Texlea so vennutbcn ist. So scheinen corrupt: 
^ In r^m^nny I oflen glanffd [ni) il (L. L. L.8.) 

FarcHcll: and for mj beart dtsdained ((bat) mj (ungue 

Sbodd io profane tb« word (1.0.1,4) 

Afld Iba bnperial rotfa]raaB ptuud ot (V. H. 1^ 
^ An asses nole I fijced [up]on bis bead (ib. 3, 1) 
l chanced [up]on Ibese lelters. (M, V. S, i) 
obgleicb bci ZucblaulstUnimeo und vor Yocaiea die >uilc Form bisweilen zugclaMen 
aebcint. Andernro «i« bei funittf (H. V. 1, 3) und appeared (R. lU, 8) kOonit man 
dnc Zcidcbonng w^n dca R-Laota unebnen: et S. W. p». 39ff. iveleber tngiebl, 
das« sich noch die neuesloD Dichicr solche Zerdehnungcn erlaubten. Mit nhsichtlichcr 
Feierlicbkeil siebt so pronoui\ccd und hast contrhtd M. V. 4, 1; framed t H IV 
3, 1, Bod scberzhaft-parodiscb have I dücharged M. N. D. 5, 1; und so tiiag auch 
in dem obeoerwibnicn Vcfee wdßxntd der abeicbllicben Feierlicbktit anfebOnn. Aber 
jedcnralls sind di« Beispiele der Volincseung des Impcrfecloma (und FerL Ael.) ao aetlen» 
dass sie für Shokpspcarc so pnt wie pnr nicbt cxislirt. 

i'm so auffalUnidpr ist es, da»s das voHgemesscne Impcrfcct sieb in 1 H VI. (zebn- 
nial), T Andr. (sechsmal), also in zwei nicht obbe Grund iu ihrer Aechtbeil bezwinfellen 
fltlekcni to oft findet, nad twar ebeneo oft ala in Cid King Lrir (aetbanal), einem «er- 
bdinitsmassig aebr galen SlOcke, wenn auch gewiss nicbt von Sh. — Sclisnni ist t s, dasa 
titirh in <}pn ^<fidcn letzten Acten des (Iml>odiic so oft (achtmal in SOnVprsen) vor- 
kommt, wahrood die vier ersten Acte (von Thuinas .Nor(un) es nur einmal {lodgkd 
p. 115 ed. Cooper) darbieten. Der Verfasser jener letzten Acte war Thomas Sack- 
lOla» der Diebiar des aebOoen Anfange dea Jfirror o/" Magülrolti^ der in jener Ei- 
gentbOmlicbkcit der Messung acbon eeioe Hinneigung tum epncb-ljrischen Stil Speo- 
ser's kundgiebt. Er wftrc der einzige von Slialirsj>''3ri's Zeitgenossen, der Spcn- 
aer abgeaeboi) Sbak«pearc aa Tiefe uml Grossartigkeii der Gcdanltco, ao Schönheit 

1* 
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2. Bei stumpf auslautenden Stämmen werden die 

vollgcinesseneii Participia mir als Adjectiva und demnächst 
aiK'Ii sonst im Passiv um gebraucht bo gleich im Aiüang 
untres btückes: 

Profnnrrs nf tliis neighbouf'-stained sicci (73) 
Aod Iluar Ibe scntrnce of your moved fhüce (Bf) 

und besonders gern bei gewissen attributiven Adjectiven: 

mekhed (2007. m%)\ detpiud (5». IHM); hathed (680. 1935); curted 
(1706. 2691): damnei (1022. 161». 1811); condemned (9731); hteued 
(«51 886 [6t>]. 809): admired (318); ahhwred (9779): 

aucli bei selteneren Epithetis, wie ausser den beideu ge- 
nannten (75. 81.): 

winytd (772); opposed (972); unbrui^hf ■ hctosscd {21M) ■ preßxed 
; white-uptumid {ITi) ; prtcious-juiccä (993), tempest-touid (204Ö) 

SO wie bei snbstantiviseh gebrauehtem Adjectiv: 

h«r ncw-beloved (697); the dannüd (1736); [cC th« leiraid 279]. 

Je mehr eine solcJie Form nur acyectivisch gilt, desto 
weniger gern leidet sie die Synkope« so bei wretehed, naked^ 
uncked, aged. Die rechte Bedeutung beider Messungen 
machen solche Verse dentlicb, wie: 

Tbrougb tUU ibc ureU-beloved Brutus stabb'ä; 

And, as be pUti^d bis eurad tied away, • 

Mark how ih« U«od o( Casur foltovfd il. (J.C.3,2) 

Auch tüis alleinstehende oder appüsitionelle Adjeeüv leidet 
die Vollmessuug: 

Besuird, divontdy itrüttged, spiibted, alain ^74) 

WO sie zur Abwechslung bei der AafzShlnng dient; so auch 

dfalRMcd (2478); condcDiifd (2910); bewitcbed (691); blmed (881). 



dar Sprache nnd dea Pariodasbanaa billa Mha boaamea boonen. Setbat lfarl««t ataM 

bedruU'nd weiter ab. genug, hierauf aufmerksam grmaclil tu bnbcn, und auf 

die stark lyrische Fürbung gewi<«spr Parlieo in 1 H. VI. (rf. (Ifrvimi«. Sh. I. p. 202.) 

Das i'vrtccluui Aclivi bat fast uucU MUeoer eioe vutigcinrsscoe Pariictfiuillonn, 
•m biudfMeD bei Sbakeapaart im HL Andr. 1 H. VI. 9 H. VI. B. IIL nud T. ia 
Jeden Stild^ etwa 4 aial Hariowe und Greciie aiad ebeiMO apanaa nit der ToH- 
nessung; bäuflger ist aio im Gorboda«, im Cid Kiof Ldr und bei Faeta^ ia jaden Stock 
etwa zehnmal. 

<-) sii'lie hoch, <i<'<^ AiigHsachse im Kampri- [iiii den Nonoaimca, Progranun des 
£i«eaacbcr Kealgjmoasiums vuo 1888, p. 17. 18. 
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Sohon bei dem eigentlichen Passirom ist sie seltener: 

My Hfc »t-re b»'(li'r cnded l>y Ihiir !i;itp 

Tbaa deaih prorogueäf wanting uf iby lovo. (823) 

— willi wliicli griff 
Ii is suppo$ed^ Üie fau cn-atiire diod. (2720) 

beidemal mit naclifoigemier Pause; seltener ohne diese: 

Aod dMtb's p»(e Aaf n not a<Ipan«eci here. (3771) 

3. Bei klingend auslautenden Stämmen werden die 
vollgemessenen Partidpia fast auaschliesslieh am Ende des 

Verses gebraucht: 

Co, ask bis nutn. If be be Momfif, 

und zwar meistens, wie hier, im Keim: 

buiwbH (leisr. leiWr. ITMT); maidcn-widvivedUeT»): iQurdered (I7W) 
buried (SiB3. 2859); j^uoUbfd (2991): 

seltner ausserhalb desselben: 

djfcomed (881); iill«ted (1498); basithüd (1666: 1703. & 9. 99l 36. 40. 46.) 

Im Innern des Verses kommt die Vollmessung dieser Par- 
ticipia nie vor, ausser in einer bestimmten Absicht. So 

•3) Ohwohl nicht unerhört. Am lilHifi(;Mt'ii ist sie im 1 II. VI. (19 mal), fasi 
ebenso bautig wie im Otd hing Leir (20 mal) ; dcfflnacbst auch nicht »citen in H III. 
Sraoct«. 2 H. Tl. 3 H. VL T. C. Tit. Andr.; bei Harlowe und in Gorboduc wbr «dien, 
dagegen die vollgenenenm SpitbeU ornantia >ebr bflufig, im 1 Timb. allein 83; leltlere 

sind in den Sbakrspeare'schcn Sonetten (56 mal) und io 1 H. VI. (66 mal) bei weitem 
häufiger als in nncm seiner iihrifien Werk«». 

1*) Am tndc ist sie zwar in la^t ullin üileren Stücken ähakcspcare's mebminls, 
nad nadt bei den mtisten aelner Zciigcuusaen, tu finden, doch immer nocb etwas htu- 
figer in 1 H. Tl. (16 mal) als in den andern Jugendsttlcken. — Im Innern findet sie 
«irh attrh in drn äclitcn Jügcnilstfi- I>rn Shakcs|ieare's selirn. drippi^cn etwas häufiger 
in 1 H. VI. und T. Andr. (siehennial in jedem Stück); in Arn iiicisltMi timl licstübcr- 
iieferien (z. B. M. Y. — M. N. D. Soiaa. L. L. L.j gar nicht. Üei dem Wuiu banished 
•eb«in(>wie bei emsironei ToIImeMong hluliger einsuireten; es findet sich so bei 
Peele (I. p. 290), Shakespeare (R. III. 1, 8 [nur in A]; 2 II. VI. 3, 2 [dreimal]; T. G. 
^. 1) »v.i\ im Old King Le\i. Iimli .ui. Ii \>c\ andern mit Zisclil uil i iuli iidfn Sllimmen; 
vai'.f/nis/nd [ t H. VI 3, 2. .1. ;t) ; cstahUshnl (1 H. VI, 5, '^) ■, l arished (T. A. 5. 3); 
mpleniihed (K. Iii. 4, 3); uccompUnhed (O. K. L.); clmuttstd (T. Andr. 1, 1); pro-» 
müid (1 H. VI. 4, 3. T. Andr. 2, 2. 2 H. VI. 1, 2. R. III. 4, 2 C. £. 4, 1 (?)); imfr«»- 
chised iT. Andr. 4, 2); eneompassed (Marl. 1, 31. t Ii VI. 1. 1) ; challenged (T. Andr. 
1, 2); ausserdem einige Male briin R I,.utt cmqitercd (3 II. M. ^. 3): culcrcf! (1 !I. VI. 
1, 2); encounkred (<». K. l,.); maslen'd (Marl. I. lOU); thiverrd (.Mari, l, 82); «iwr- 
Jered (T. A. S, 3) ; Utboured (i H. \\. 2, ü) ; lutd bei .N., L. und M. dctcrinined 
(B. III. f, 1): dkandoneä (T. A. 2,3); poynnned (0. K L.); vielloicht wwkmBi 
(8.U.«, 1); cancdkd (0. K. L.); dazzekd (T. G. 2, \); lickded (2 II. VI. 1, 3); 
ent'ewomed (2 H. VI. .3, 2). Dies >;n.l ,if!f Bi!.', u,'lJi,- idi in il- n 12 ;it(r<ten Wer« 
kea Shakespeare'» habe lindi^n kijmifsi, ts Itiauclii iiulit «lurauf liingewieseu zu wer- 
den, wie leicht die Anoabme einer sulciiea schwachca Messung bloss auf dem Ausfall 
«iiMr Silbe im Dmclc bemhon kann. 
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steht das so oft am Ende wiederholte banished mebrmal 
(1657. 66; 1707. 35. 46; 2127) als Creticua auch im In- 
nern, indem mit dem Worte aach dessen Messung wiederholt 

wird.**) Wenn dagegen in den bdden Verton 
* 

Environed »iih all tbcse kideuus Tears (2381) 
Plower M Bbe WBi defidttir[e]d by bim (2156) 

volle Messung gemeint ist, so klingen sie seltsam alterthttm- 
lich, wie Spen0er*s: 

Thal dl «u eo««r«d witb darliWM dire (F. Q. l, It, 40) 

und es ist auffallend, dass in dem ersten Verse bei dem 
Worte Enoiranedy wdches Öfter scheinbar voUgemeasen vor- 
kommt: 

• 

Environed witb brave Arguliaa kuii^bu (Marl. Tamb. I, 81.) 

Emtrmud wlth troopi of Dobtenea (Ib. ifll,) 

Tbe ircmbling lamb, tmmmed wiih wolvcs (S H. TL It 1) 

Environed he was will: imnv fncs (ib 2, i) 

Tbe fillb « baod, eiwironed wiib clouds (Per. ^ 2) — 

eine Zerdehnang des R-Lanta wie bei /!r«, troii möglich 
wiire; nnd dass der andre entweder wie 

Hence ,ba»iih«4'^ is banish'd from tbe world (1707) 

eine absichtliche £ntgegenste]latig des einsilbigen fiower gegen 
das viersilbige defiowiritl enthalten könnte; abgesehen da* 
von dass dies das einzige Beispiel einer fiilschen Synkope 

in |3 wäre, uiul also Ii, welches now nach drflowp.rd ein- 
schiebt, ebensogut Recht haben könnte als die Herausgeber, 
weiche die Vollmessung einfuhren. 

Die verschiedene Silbenwfthnmg je nach acthrem -oder 

passivem Gebrauche der fJ- Formen ist sinnreich. Je ac- 
tiver und kräftiger die Bedeutung, desto kürzer und straffer 
die Form; je ruhender nnd stätiger die Bedeutung, desto 
gedehnter die Form; einer jener vielen Fälle sprachlicher 
Symbolik. Der grosse Dichter des Volkes folgte den un- 
geschriebenen, vielleicht aqch ihm anbewussten Geeetaen 



**) Herr D}ce schreibt daher mit Recht Anrabrangnricben : 

Bul — «baoisbed« — to kill ine, — »banished'? (1735) 
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der Rede des Volkes; der grosse Kunst- und Hofpoct Spenser 
überschritt weit ilire Gränzeii und entbehrte daher aach 
der ihr eigenthiUnlicben Natur-Öchönheit 



Pomra uf esi. 

Die zweite Person Singularis vom Präsens und starken 
Pri&tefitaiii^*) ist immer") syakopirt, mag die Synkope in der 
Sdirift aogedeatet sein oder nicht. Wir finden thmhsi (1 956) 
neben ^nkesl (840), mightgt (1758) neben mightest (1757), 
eamst (2470) neben eamest (807), dost (839. 1578) neben 
doesi (368. 835), [in Prosa doocst 1192], speakst {222i) 
neben speakest (2140), eins so einsilbig ids das andre.**) 



Formen toiu wbwachcn Pracf. wie talkedst^ lovfdit kommen inR. u. J. nicbt ror. 
'■) ScIhsivorM.lndlicli ist auch liii-r die durch den (Jli'ichlaiil mit s bcdiogle Voll« 
messuog wie v$e$l (1817) ausgenomaieo. Ich liodc our p. 219 eioe bicrbin xielende 
BnwrkttDC bd S. W. 

>*) Im guicfl Shaketprare ciad dia foHgenenenea t. pt, prae». sing, ausienl 
ffiten. So nur einmal in den Sonetten (vom Koiin abgesehen) renctrcst (fii); nur 
einmal in 11. II. mit ahsichtlicher Fnerlichkcit eomest (1. ; linrhst charaklcris:i<*rh 
fbr D. Arinado'ä bunett in L. L. L. -i, 1 standest wie iu dem des kuuigs riäett (4, 3); 
uricher ib. 0, 9 ned^ wo die Herausgeber in dem so Abcrlleferteii Vene 

Welcome, pure wit, tboi ptrt'it • bin fray, 
partest schreiben, wahrend doch violloichi Zcrdrhnnng von faire = (fayer) oder 
das Ausfallen eines VVörtcbcns an/Mnclimpn ist ; unsicher ih. 2 e\lr. speakest^ da in 
den alten KQiltelven$en mit 6—7 iicbungcn oft die Senkung ausfällt, also auch speak'tt 
irfcMB «enba kenn. 

Tbou art an 61d lövc-mong^r, and spcak'st skiirnny, 
ITe is Ciipid's (IrändfatlH'r, and li'-ariis news of him. 
t elicr tlu' Betonung von !ove-tnnnger nuil Grand f nther p. 115. Aum. 9. iiniUV S. 
p. 360f. 4tfÖ. Nur in H. VI. i»t die Vulimessiing etwas hSußgor, und zwar nni bauiigsica 
Asfanse dca ersten TbeÜs: (oolMt (1, 1); UanlMt (1, 2); pgfaai (1, 2); 
Lmgh€Mt (2^ 3); im zweiten nur aypuH (2, 4) und mtWMU (0f 1} nod vidldeht 
lftr««fe»f (1, 4), schvv<Tli( h irouldcst (4, I) und 

0 God secst thou this, and bearht so long? (2, 1) 
oder, da biblische Prosa gemeint scheint, mindesten» kein Vers. Mit umgekehrter Ab- 
«cht in L. L. L. in D. Armad'a steifem Lieliesbiier, ebenlUia in Prom: 

whicb bere thou »iewesi, beholdest, sunreyest, or seest. (1,1) 
Dagegen wm<;s ich im dritten Thcil von 11 VI. kein Beispiel; 3, 1 ist wohl nicht das 
talk'st in A in ialkest unfzuhisen, .sondern aus « l/iut talkes\t] zu entnehmen. Auch 
iu andern JugendiUtcken wie T. G. ; C.E.; M. Y. ; H.III.; M. D. wci»$ ich kein 
akbcfN BaispM, dam IL III. 4» 4. irt woMa nad ib. 0»S ihMaf wr ««gen der 
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Formen auf e*L 



Der Sinn der doppelten Seln-eibart — denn die dritte 
mit Apostroph koiinnt fast iiirü'eiids vor'^j — ist wohl im 
Ganzen der, dass das stumme e zum Zeichen der vorlier- 
«gehenden langen Sil1)e dient; wenigstens linden wir dass 
die Schreibart mit e bei kurzer äilbe*«) und ohne e bei 
langer Silbe*^) nur die Ausnahme ist Wo aber bei langer 
Silbe die Schreibart des flexionslosen Verbums ohne e üb- 
lich war, wie bei /"«//, need^ eclirieb man fällst und nccdst j 
wo bei kurzem \'oeal e noch ^cscliricben wurde (als Kest 
der 5\lteu Endung), wie bei flütihe. rowe. schrie)) man auch 
thinliest und comesf. Consecjuenz schien weniger nothwen- 
dig, da das e rhytli misch nichts zu bedeuten hatte; man 
konnte es also da ebensogut stehen lassen wie wo es sonst 
noch Bestand hatte**}. 



Corrnplel des Verses «ollgemeBsen. — Wii* viele m den obenangefalirint Briapielen 
rbrnralh auf Vcrderbniss beruhen, blribe dahiDjpssteUL leb will nur iK-nierkeiif das* 

dinw Mrsstnic fnst clrcn«" «ollon bei den uniiiiliHfKirrn Vorcfnprrn Sli iL -immit'« ist; 
?o im piMucn ersten Theit von Marlowo's Tnmcrian nur (»inmal üitst (p. UV-J); in IVHe's 
David und Hclhsabc nur einmal Sparest (p. 116 ed. Djce) ; in firecnc's h iar Bacou rtc. 
Tietteicbt einmal Heare$t (p. 146. ed. Dyce) ; in dessen (?) Pinner of Wakefleld twei- 
Seest (IßT) und tptakcst (199): im Old King Li-ir zwoininl : takr$t wnA darext: 
im Giii1>ihIiic iiiri-iiiil«. — Gowis« beruht mancber einzelne Ausnahnn fall an! \orderb- 
nis'« cte<« Vcr.^c«. und \«ii kiMtnen als Nurni annebmrii. dass diese Mivs.sung im Uraiua 
der Eli?abelbi''(hen Zeit so gut wie gar nicht e\islirl. 

leb babe nar tham'tt 1621 bemcrlil, wenn es nicbt von mir in der CoIIaliua 
von ß Obersebea isi, dass ß Mhamett hat wie 1202. 

x>) Gegen 26 Fdlle des GewGbniicben fünf AitsnahnieD: m. 467. SlO. 138S.17S7; 
tiuett {%2S9) und hue^t] (317) sind kaum dabin zu rrcbnen. 

ä') (legen sehr viele Fälle dea Gewöhnlichen sechs Ausnahmen (nnmcnllieh immer 
hcl uuslantendem iro aucb sonst kein e gcscbricbeo wird) 378. ti36. 1920. 1986. 
2224. 2179. 

Das slummc e am Ende der Wörter halle ursprünglich einen djinulugischen 
Grund t es war der Rest von Endsilben. Als diese aus tonlosen in stooiaini wurden, 
termchrte sich das Gewicht der mm letzten Silbe des Slammcs, und das stumme e 
»cheint dadurch rum phonetischen Zeichen il ■:• W hnm^ des ViicaN iVic^rr Sf;»mni-i!bf 
geworden zu sein. Sn unterschied man »»7 {mota) \iin mtit', hat von hate^ vil von 
teile ^ iub von tube^ her von Arrr, on von onc. Demnächst bedeutete es auch die 
mit langem vorbergebendem Voeal ferbundene weiebe Ausapracbe de« 9 und th; 
sowie andrerseits» die consonanlische Geltung des w; uod so unterschied man hug von 
hti)/c, breath von brenilw; lour mihI Uitr M>n you und Heu. Aber mnn hielt bei 
manchen kurzen Silbeji «lie eljHiulogi^tlH .Stliiiibart f<'sl , wie bei cntnc, bei anderen 
warf man trotz des verlängerten VocaLs das e aucb in der Schrift nh, wie bei fali^ 
tüU; bei sebr vielen acbwaakie nun, und schrieb bald mark^ iMfiAHi «P<^« «Mwar, 
bald MarA», lA^nfa, WMp«, iwtorr; namenUicb da wo wie in sMi^p ood mtewr die 
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Wührend also bei Spenser VoUinessangeii wie 

And MCll euerr *«xjt«\ tX the mind; (F. Q. 3, iO, 4) 

sehr gewöbnlirh sind, surlieii wir verjjebens nach einer ein- 
zige in unserui btUck. Nur ein \'ers; 

Bot ihou iltwul Tyball; cbere art thou btppy: (4831) 

könnte \vi(lrrs])i eehen, wenn er iiii ht augenscheinHeh corrupt 
wäre, iiiiil sich als solcher auHi fhirch die entweder auf 
Tybalt oder auf fiappy fallende falsche Uijtouirung verriethe; 
a und B fügen richtig das in ß ausgefallene too hinzu. 
Auch in einem anderen Verse: 

SpeaH^it thon rrom Ihy beart? (2140) 

in welchem die Herausgeber der y-Correctur Speahesl fol- 
gen, wurde man besser thun mit a this nach ihou einzu- 
schieben, da dies sonst die einz^ Vollmessung dieser Form 
im ganzen Stück wäre. 



Lüngr des Vucal« scbou durcb Jie Schreihart tli-sscllion Ijinroicln'nd ang«>(iciilel war. 
Dagrgrn wurde t* Qlr die laiiBe Gcicuag der einfacbrn Voeale a, t, o (attcb on« 
war oniirlia^licb laug) und it aur Bpgct. So »ebrirb man aucb utUitt mi'iMfe, oicbl 
witd^ mind; aber ok* flodct sich ein fnundr, ahoanäe oder dgl. • — ■ Vgl. die vor* 
Irefflicbe AuseioaDderaeUung wo Wallt» p. ü'I—ül. 

DicsC doppelte (lelliing des slniiinii ii r. die elytiKdogistlic uod pbonetisrhe, (indct 
nhh nn<*h im !r.!;int Im) liiii/iilreletidcin Suffix, So ist es in hf romP,<, he thinkei 
rein e(}tnolusi«cb ; in lie smileSf he hates, he loucs aucb ))lj')neii>ili. — Dm aucb 
der Vucal den SaOhea «elbct doeu EinlluH übt, i»t rar die Orthographie der eal-For- 
ncn in ß kaum tu erkennen; wenigulens aind Schreibarten wie mighte$t (17S7) und 
<Otlff(»rlMf (1381t), für die man Itein ei)(!>prerIiMi<i> - wi(]h(c luid consorte lindct, 
ebenso üeltm. wie nn'1rf'r'<«'i('; einigt r2l70), für Metcb«» luaa kein entaprechendes com 
iiadel. LeUIcics i»i ge»i-s eiu Ihuckleliler. 

\;>rli W.iüi^ p. 03. i«| die Sjnk iiic i!.r Fnnilen iniT eiet, fth »nd rtl .,mei«!en< 
dem Beiieben uberlai»«en, sso nicht die «nuhUcit der Aii<><pnu-bc liier und dort bindern 
möge." Hiermit meinte er die auch in Pruaa nulhueudige Lautung der Endsiila'u bei 
Aoled, iweal, preuHh n. dgl., und beacbicte nicbi den verschiedenen Uaoa der Dich- 
ter, anf welche er ülierbaupl wenig Riicksicht rtimml, wlihrend (Iii sich viel luii üic 
kflmmeric und mit i !,rn so hnbein Lobe baiidg Spenser cilirtt* i i p( iinp-;f Iiiit/ipc 
Seitenblicke auf die Biilincndieliler warf, die mit ihren volkslhliinttchen Lu t iueit Mineo 
Theorien oft Hohn »pracbi>o. Duth s^iellt auch Gil p. 58 f. iMf. die Svnkope jener 
nur ala icblecbtbio erlaubt dar. 



Formen aur er und eM. 

Die Saperlative auf est werdeD in anserm Stück**) im- 
^n? mer yollgemessen, so 

unallcst (487); sollest (913); dearest (1600. 2721); dinoest (1620); greateit 
(2906); Mnnflt (29Ö1) q. a. m. 



FmeB auf e» ud €iM% 

In den Plural- und Genitiv - Formen auf e« ist das e 
Immer stumm. Messungen wie bei Spenser 

Gr who sbail not great l^ighte$ cbildrpD scorne (F. Q. 1, 5, 23) 
And tben atwene her IUI; htmät$ twaioe (ib. 3, 5, 33) 

sind bei Shakespeare fast unerliört'*). Auch in dem Worte 
moneih ist das e stnmm ; die Schreibart ist nicht selten : 855. 



") bt «pAlMva Stil Mheial dia Syakope VDRukomneB ; 8. W. p. JS7— 171 ci^l 
allein acht Beis|iiele aoa W.T. Oagaini i«l daa clnriga dort angeAhrta aua aincoi 
Utereo Stück: 

Tbe private wounü is äeepcst. 0 liine must [acjcurst! (T. G. 8, 4) 
am den Gaaetia dar traehÜMbco Cliur in Daciftna ta erfclSreai welche bcaondara 
gern vor O aiotrilt. 

Doch finden aick acboo im T. Andr. (/) pnud^xt , in R.II. (9) «Aörfxf und 
»trong'ti; in Jen S^n'-lim («) rud'st, sbarp'^f. ^n-rrl\t . in L. I>. L. (ß) strick'st; 
in R.III, in iftf!)t meeist aduantage (.\ mteicsi vantage); \h. 5, 3 nur in nß 
high'sl: ib. iu allen Quellen tbfrut (A dir'»i) fui»ilbig. Aocb »unsl in ältcrea 
Stocken, t. B. im allen King Jokn faint in ß (ed. Steev. 1779. f. 286) und in 
Sackville'scbrn Aulbeil de« GorbodttC 10 a (I56ftj tharp'st (p. 117, 6. ed. Cooper.) 
und deafst (ih. HH, 3.); an erstem- Stelle Terdiüngt ß (IKOO) die Synkope. — 
Aber diese Falle ■üflim imtiKT »«'hr ^f^rfiniclt da. - SnpcHaliTe von paroxyltmiscbrn 
A4iecUven wie pieasant st^ wofui'sl^ gaUanCtt^ dümal'st (alle diese Beispiele aus 
ß voD T. Andr.), «rcTck^ wo tie ja cianat auch in den eicker ichUn Sinken tot- 
konaaeo, Cyt inner qfnkopirt «erdcni können in Ronao nickt vor. 

Ok eeina Lyrik ale gana taraekmahlT Man vei^eleha 

SwiDer Iban the moonet spbere (M. N. D. 2, 1) 
wo S. W. p i:Y7 Zrrdetinung des R-Lauis in tphere annimmt. Steafena dagegen an 
T. G. 1, 2 bciocrkie, es sei vailgemessener GeoiliT, wie 

I aea yon have a moNfJlaff nind to tken (T. €. 1, 2) ; 
«afior CoHicr (ed. 1.) cnlgagaelc^ aa aei letsiaraa iidnekr üie veUgenceaane Fomt 
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lldS. Dagegen bedient Shakeepeare sich bei der dritten 
Praes. Sing, bisweilen der voUgemeasenen Formen anf eth 

rootetb (115) ; driveih (801) ; saluletb (978) : dividetb (1934) ; siarretb 
» (S629): bunetb (2806) ; 

und mit absichtlich scherzhafter Feierlichkeit in dem aechs- 
fttsaigen Verse: 

Ht hmtk not, he memlh ool, he iffrrvft aet (71tf) ^ 



neth't; jeUl (ed. 3.) scbreibt er mit P unio für to. T. G. Ist eins der filtesteo StUckc. 
hl der Thtt heilet «■ io docM 4<r aifeftlteiMtt: 

To thov hi» teeih u white et ioAoIm hooe (L. L* L. 6, 2) 
Vgl. Greene ed. Djce II. p. 876^ 7: 

A neck et «Ute ea wktUit hone. 

So ieheiot ancb io »ndern frühesten Stücken: 

Yoa »enl nie for a roprs » nd ns soon (C. E. 4,1) 

Then come a' Uuda {(jodüeal) nanic; 1 fear oo woman (1 H. VI. 1, S) 
aowie le cinor iwälco lyrischen Stelle: 

fhcre wHI come a Chrielian by, 

Will he wortb a Jewe$ ejt. (M. V. 1 5. et Collier*» Anm.) 
rieb Sbakcspcarc dir^'c Fmbcit genommen an haben; ob ancb in R. III. a good dayh 
worke (2, 1): by Godäh grace (2, 3); from thy soulis lout und from my 
k^uUt km (4, 4) so leien iit, wird von der Entedietdung aber daa TerhUtniae dee 
Fotio-Textkt dicicf Stückee in dem Quarto-Teile abhängen, da nur letiterer anf jene 
Tollmessnng der Genitive filbrt. Könnte in einzelnen solcber dem Compositum nahe- 
»(flipndcn Genitirverbindungen. nammtüch im kürzerpn Irrischen Vcrsf. Shnkpspeare > 
sieb die Vofluessuog gestaltet baben, so wurde dagegen ein Tollgemesseoer Plural, wie 
Jfoiithle (3il.VI. 2, S) sehr allein stehen. - Bei Mailowe fireiUeh hoami er vor, ao 
vier bis fünf Male im 1 Tamb: Goddh (42, 8); Jjjii^^ (63, 6); tMevh (70, 10); 
eyh (97, 19); Funjh (?101, 16). Im n()rb()chic nur in a (1565) zweimal thingti 
(p. US e\ir. 118 cxtr.), \\cIclio Messung beidemal in ß (1590) ausgemerzt wird. — 
Dagegtn kuiumeo fünfzig Jubre vor Sbakespearc's Auftreten — bei John Hejnood, vor 
fM7, vgl. aoM. 0. F. I. p. 03IL -> noch naoche Genitive vollailbig vor: in mm(^ 
lualth (00) i hg G9idk hoig (78); lo Urkk UOh (80). 

") Wae die Frequenz dieser biblischen VollmessuDgen anfebt^ so zeigt sieb bier 
der sirirk-^fp fnierscliied Slinke^pfare'? von seinen VorgÄngeni. In keinem Stücke 
Shakespc^ire's siiiü davon mebr als ein Dutzend, in roancben nur etwa 2—3 (z. B. in 
C. E.) Auch Marlow« braucht sie nicht gern, wenn auch lieber als Shakespeare. 
Daiegen hat Peele's Daviä efe. 81, Greene*» Friar Baeon elo. 10, GorhMkit 30, 
Old King Leir sogar 47, und Old Kini; John über 70 Beispiele; obwohl alle 
d!»>*<* SfiK-kf kilrzf»r "■■iiirl liir n[i-'i>(rii S h;i krsprnrf'srhr!!, — • Nur 1 H. VI. inacbl 
abermals eine Ausoabme, indem dieses eine Stück 27 solcher Messungen des Kanzeltons 
larbielet, nnd wiedemm in einer tecbatscbeo Einzelheit mehr mit den Yor^ogem ala 
mit den flbrigen Jogendarbeiien des Dichieia BhereinatiniBi. Wie oben mit sehert- 
hafier Absichtlichkeit braucht Shakespeare die etA-Formen in L L. L. an mehreren 
Stellen, z. B. in Arroado's Liebesbrief (1, 1); in den Reden des „Pedanten* (4, 2. 5, 1); 
so wie io 1 H. IV. 3, 1. zur Charaklerislik des alten gelehrten Glendower; doch auch 
eraaihall aar Verrtirkong der Erhabenheil, s. B. im N. V. in der achAnea Stello von 
den Sctsa der Gaade (4, 1), vcrhnaden mit Tolfaneseoagea andrer Art. 
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Zu bemerken ist noeh, das» (i bei dem Zischlaat am Ende, 
der Vollmessung bedingt, oft s statt de» in « and den 
späteren Texten achreibt: 

diMOunei (TVft); cbanges (8»5) ; lodges (962); slrdch«! (lilft); nulies 



Nach dieser Auseinandersetzang, welche ziemlich grosse 
Gewissheit darüber giebt, wann in ß ein Stammes und wann 
nnr ein tonloses e fi^emeint sei, können wir erst Uber den 
Sbakcspearc'schen \ ers zum Resultat gelangen. 



Ditso Orttiograpliic findcl sich atu li iiitlirin;ils iii ^ n beslen Quarlausgabcn, 
von denen wir Kcprints babcn ; so in a von 2 il. IV. (1600) pinrhfs, increases^ 
pleases u. a. m. in dco Prosaparlicn ; ß vou M. Y. (1600) presages (1, i); choost* 
(1, 3 tweinaO; froeftft (1, 3); ß xm L. L. L. (1631, ein Eiemlich geoauer Wieder^ 
Abdruck von a vun 1598); k\n€$ {\, 3): passes (4, 3); teaches (4, 3 und 5, 1); 
pleaxes (5, 1); a der Sonftle (1609); toHche$ (42); ß von M. N. D. (1600) waxhes 
(2. 2). In A ist sie selten: pleaxcs (1 H. VI. 5,3); freezcs (R. III. 4,2); aux 
bSußgstcn ia dco am reiosteo Uberlifrerten Stocken, t. B. in JuL Caesar. — Die 
Schreibart mit th flbcrwi^st in den Repriata, welche wir besitxeo, bei weilem. Shake- 
speare scheint twiscbcn der feierlicheren Funn wii pfeaaefA und der gcwülinlicben 
pteaxex «'inen riiJcrscIiirrl (;en)acbt tu haben, din dir «pUtiTen Te^te venvisclien, der 
aber in M. V. — U. J. — L. L. L. — U. IV. — J, C. noch zu erkeanco ist. 
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IFeber ömt Yenbao in Bmmo «od JoIUl 

Die Freiheiten des Shakespeare'sclien Verses sind viel 
einfacber als man glaubt. Sie reducireii sieh auf vier: 
1} den Trochi&iiB für den Jambus nach der Paiue an 
der ersten, dritten and vierten Stelle zuzolasaeii. 

2) eine gewisse beschränkte Anzalü von SilbenTerbin* 
düngen, Wörtern und Wortverbboidangen bald ein- 
silbig bald zweisilbig zu messen. 

3) die zweisilbig'e Senkung bei siarkcr zwischen diese 
beiden Silben fallender Pause (trocbäiscber Gä»ur) 
zu gestatten. 

4) eine g ewi ss e Anaahl kliraefer Verse euuEonusehen. 



L Irofihlia iftr hmkn aask dsi inm. 

Das erste Gesetz ist ein sehr klares und schunes, und 
tr'asft, verbunden mit dem bSufigen Kinscbneiden des Verses 
durch das Satzende und mit dem Enjambement zweier 
Verse, das Meiste zur Vermeidung der Monotonie bei, 
welche den älteren englischen Blankvers clmrakterisirt. 

Natürlich findol sieh dieser Trocbias besonders hünfig t 
am An&ng des Verses, da dann meistens eine ihetonsche xwtM«u* 
nad immffir eine rhythmische Pause vorhergeht; demnSchst 
aber auch an der dritten and ebenfalls einige Male an der 
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vierten Stelle, weil vor diesen sich der schicklichste Halt- 
punet innerhalb der Reihe darbietet; nie an der ftinftenO 
aus bekannten Gründen, nnd selten oder nie an der zwd- 
ten *) Stelle, weil eine Pause, . die den ersten Fuss abtren- 
nen würde, im Ganzen anpassend* ist. Demnach bietet 
unser Stück etwa liundertuiiddreissig reine Trochäen an 
erster, dreissig* an ciritter, zwölf an vierter Stelle ; aus wel- 
chen wir für jede Gattung zwei Proben geben wollen: 

Tuunger than she are happy motbers inadc. (2i8) 
PoisüTi^ I »ce, halb hccn Iiis tiimless pnd. (2815) 

Good night, good nigliil — Pdrting is stuh swcet sorrow, 
Tbat I sball say good nigLl, tili il hc monow. (035) 

0 liid me leap — rdther ibao marry Paris — 
Vnm «f Ike bütjenenlf oT mj Unter, (SS3S) 

Slw i» tM Mr, too «ri4e : wUily loo bir, (S19>0 

BiK it«p^ «hat 4ay ia ihia? ^ MMay, mj Lord. (IM) 



^ Wat darnach aoaaahan höDate, ist nur rhctoriieher Art, um cüwii falardircttd 

achwenn Sciilu«« zu gewinaeo, wie 

0 then, dcar Saiol, Ict Ups do, wbal htMät do, (639j 
Vgl. 766. 1235. 1522. u. a. in. 

^) Dn sletctst (is.il) nicht dazu geUöri, so wQwte ich (auMcr nach «t 3090) 

mir cineu Trucüaus rüetorischcr Arl: 

Thcae bappy maika, ihat kiaa bir ladiea* hrowa, 

Being hlad^ p4lt «i in nind, tbey hide Ih« fair. (Stt) 

^ Wie dies Stück übcrbaupt in vielen Sidleo aQ die rheloriscben Mittel Speoser't 
und Sidncy's erinnert, so ist auch die b«i Ihaen a» bSufifC Epanalepria und Aaadiplo- 

aU (cL Gil, 1. I. p. 109 f.): 

Bould was bis dttUeofe, as bimself was bo%Ud. 

0 loo daor Ioim/ Iom hooght wUh dcoih loo «fear. 

1 looke for no reliefe^ reliefe would come loo late^ 

Too Uüe i finde^ 1 finde too tcelt^ too well stood iniae estate. 

I 

Utabliach in ims^rm SlQck zu finden. Ganz Sponsoiisch sind Vers« |ebaut| wia 
[TheJ Marth hatb swailo%vcd all my fiopes bul slie^ 
She is tüe hope{ül lady of my earllt. (250) 
SUhMing aad we9pit^f^ weping aod hhMHng, (1779) 
And beg your pardon. Pardon I beserch }ou. (2301) 
Inberit ai iny hou^f, hrnr dll^ all «ff, (260) 
Bul oae, poor öne^ onc pöor aod loving child (3405) 
Hold^ friendt; friends^ pärt-, aod awilter Ihan bis tongue (1S08) 
TlU wMä i« nol Ihy Iriead, nör tki worldt law (SSM) 
Tenpriog eztrhuities wiib ixtreme swcrt (699) 
In deiH-n ausser der nnlispastiKcLco Wortstellung auch die ßelonuog -.i-- i [ictorisches 
Mittel gebraucht wird; gewisserinasscn um den ganzen Inhalt des Woria oder Satzes 
hanmamlcehren, wird hafd dia eine bald die andre Silbe, bald der cina bald dar Mdra 
Thail daa ttmlnai C a a ai at aa valar di« Bchvog lealdlt. Sa aeah aoaat hol den Dichur, 



Digitized by Google 



TMileit fllr JambeD nscb der PaoM. Hl 

Wollten wir hiezu die durch die Satzbetonung ent- " 
stehenden rhetorischen Trochäen zählen, so würden sich noch^TnäiM.* 
honderte von Beispielen sammeln lassen, wie: 

JDtflon wüh the Capulets, dvwn hüIi the Mouotagues ! (67) 
JMf I «DfOKe tkj n»tt«n jtws opc[n]. (2722) 
Swecl, mnact, nnct f(or«e: Uli me, wbat mft my Lotc? (1191) 
Cfp« me flnwi'rs. r>f!, «5 I hU\ ihce, go. (9084) 

Two snrh opposi-d kings iMirüiiip tlicm still 

In niaii as weli as herbf, gräce and rudc will. (973) 

Btm U my son-iD-law, detfUI ^ my heir (2473) 

Das so unter die Hebiinp: des Trochäus gestellte Wort be- 
kommt dadurch einen bc:?{nulereii Nachdruck. An der 
Wortform haftet dies (besetz nicht; dass es sehr häutig 
Participien auf ing sind, welche den Trochäus bilden, liegt 
darin, dass sie gerade oft dne syntaktische Paose vor sich 
haben, indem sie einen neuen SatE einleiten, wie: 

G6ing to fiad a bare-fool brolber out (2650); 

ioB dies eia Htui^tiDiUd war filr 4ai Pktboi der DictiM/in «dclicBi «r Heister mx, 
ÜBter huitrtSD wo Bdsf ideD nur einige : 

Whtte is (bat deril's butrher, 
Hard faiour'd Richard? Riehard, where art thou? (3 H. VI. 6, ö.) 
Wkare hamog «olAtn^, nothing he csn lose (iL. 3, 3) 
Dost thon tsack pardm, ^ardon to destroyt (R. II. 8, 3) 
Rome's rojal mistress^ mittrm of »y heart (T. Andr. 1, 2) 
Reteue, mj Lord of NorfolV, rescur, rcscue! (B. III., 5, 3) 
UereUüy mosi reverend Doctor, here it u. (M. V. 4, 1) 
TKankt, gcDite Somcnet! swcct Oifori, thaidttt (S H. TL V) 
Con/ori, mj sowrelgn! fradous Henry, eomfini! (S H. VL 8» S) 
Whal may the not ? She may, ay, marry, may äh» — (R. IIL 1| S) 
Ti« that they teek, and thtfi, ta wking that^ 
Shalt find ttieir deaths. (2 H. VI. 2, 2) 

Qitod King, great King, and yel not great\Y good, (B. II. 4, 1) 
Tke fstroM parta of Ihne «rfrlaidy fonn(s] (U L. L, 11^ S) ' 
Ttcelve year (zwcisilhig) sinro, Mironda. tirefve year (cinsilb,) sinct (Teinp.1,1) 
Whät shall I do? say whdt? trhat »hall I do? (ib.) 
Welcome, Horaiio ; welcome, goud Marcellus. (Hauil. 1, 1) 
(et Wdeom» to me, and welcome lo bis own (Greene 1. 187)] 
ForauwU, my cousins; faretcell, gcnüe frtends! (R. III. 3, 7) 
Ypt n<m- farncell, and faretcell lifo wilh thec! (2 H. VI. 3, 2) 
Hcrc once aydin we sit, nnce ägain[sl\ rniwn'd. (K. J. 4, 2) 
But fare lliee well, raysl /ou/, niosl /üir, /arcwell, 
Thon purt impiety, impious purity (M. A. 4, 1) 
hier, wie so oft bei Spciiscr, in Verbindung mit der Allileralion. Auch die bei Spenser 
So häufige rlifloriscbc Figur der Correction (cf. F. 0- 1. 1-3; 2, 3, 3i u. s. w.) ist 
jiniirinals in iinscnn Stück zu bomcrkea (2477. 2481. 2fi4i), welches mit all seinen 
Anüihc&en und Assouun^eu so recht den jugcfldlichen Stil des ganz von Spen&cr uq4 
Sidncy «rUUtcn Oicbtera darstellt. 
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oder einen solchen anfügen, wie: 

So ilHNra • aaowy dow» froifpiti^ nriih erows, (H8t). i 

Besonders gern steht so die Anrede: JuUet^ Lady, Madant 
II. dgl. 

Unser deutscher Blankvers ISsst bei weitem weniger 
von dici^cm schönen Unterbrechen des rhythmischen Ac- 
centes durch den Wortaccent zu; er ist lyrisch-eintöniger. 

Sdiiller iHaudit den körperlichen 'rruchaus nur selten zu 
starker Markirung an erster Stelle: 

J'ürclUet die Znielracht ! Wecket nicht den Streit ! (Jgfr. t. OH. 3, 4) 
Mitten io Fraukreicli, wo er sciuen Lauf (ib. 3, 7) ; 
Tödte^ was «(erblich ist! (3, 9) 

wHhi-end er sich weit häufiger des geistigen oder rhetori- 
schen bedient: 

Jiürt die Musickl Sie sind'sl Sie nabeo scbou! 
IFot ia iu Beate T Sieieen wir biaauf 
Auf dip Platfforae u. s. w, (ib. 4, 4). 

"i Als Trochäen dieser Art küiineii auch die doppelter 

Daktylen. M^sung fähigen Wörter wie Romeö *), JuUeiy patience^ pi- 
teous^ und every^ sovereign, subtily, gentUmen^) gebraucht 
werden : 

JiMety OB niunday eaily will I rouse yr. (SC99) 

Patience prifturr, v\irli ^ulful rliolcr mceling, (<i25) 

W'p f<)!li»\V lllr.'. I JÜliil, llii' CiUltllv st.ijs, (42(1) 

And lilfi«' itiMti>t , J iiciy unworllij Illing (1719) 

Werl lliott as yuung as I, | JMH tliy lo*r, (1751) 

Hark, how (hcy knock f — Who'a Ihcret — | Römto^ ariee! (1764); 

denen sich ein Vers, wie: 

BHng a divinr, a ghoaiiy eonfessor, (1738) 

aii:5chiiesst: ingleichfu 

Ttl! shc hi\A il and cdnfwrtd il down. (726); 

der zu verj^lcichen ist mit 

Müinbhhg of wickrd cbarnis, cöt^jwring ihc mooD, (K. L. 2, 1) 

Denn, da to e&t^re bei Shakespeare immer und zwar in 
mehr als dreissig Stellen*) auf der penultima betont ist, 



') S. cbszchD Male : 702. 7:^0. 014. 132». 1496. im. im. 1613. 1666. 1668. 
1688. 1764. mi. 2133. 2827. 2»14. 
6) 1378. 1425. if. S. W. 180. 
*) Hamlet tf» 1 »teilt Cönjurti ala Trocblu» tode prima. 
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80 ist anch in jenem Verse nicbt etwa cmjir*d zu lesen, 
sondern es bildet c6nj{u\red it down einen Choriamb, der 

für sich stcljt, zwar mit <»;eniigcr syiit«aktisclier Pause da- 
vor, aber vermutlilieli mit iionischem Nachdruck auf dem 
Worte cdnjured^ welches auch H. V. 5, 2. mit ' derselben 
Zweideutigkeit gebraucht wird; vgl. „de cont'' U. V. 3, 4. 

Ueberhaupt ist bei den Trocliäen an dritter nnd vier- 
ter Stelle die Pause nirlit immer gleich stark Aber doch di? pause? 
^vird, wie es in dem obigen Beispiel 2235 recht deutlich 
hervortritt, durch den Trochäus die letzte Vershälite zu 
einem eigenen rhythmischen Ganzen, dem fast immer ein 
Satztheil entspriebl; so wird in den Versen: 

Nim «ritt b« Sit I ünder ■ nedlar tne, (734) 

As I did slffp ] ünder ihis vt^w-frcc hcre, (2810) 
I will, and koow ber niind | enrly lo inorrow. (1878) 
f!nn vpngcance he pursu'd ] fürther (Imn dcatii? (2730) 

die Adverbialbestimmung durch den Trochäus rhytlimisch 
zusammengefasst; in andern wird dadurch das iSubject vom 
Priidicat achaif getrennt: 

Whal eorted foot ( wdntfen Ibis «tf lo night? (96M) ; 

in noch andern das lange veiadiobene Sobjeet sebr adiifo 
dadurch markirt: 

where, as they say, 

At wnie bonn in the night | $pinU resort, (2375) ; 

oder das vorangestellte Objcct nicht minder schön gehoben: 

And from her wnmb ] chtldren of divcis Kind 
W« mdüog oa her aatural Itosom Und. 1) ; 

oder sehr httbaeh das Wort, om welches sieb die ganze 
Rede dreht, wie ein Stichwort ausgezeichnet! 

Come, 18 ihm Bride | reä^ lo go lu Church? — 
Reddy to go, but ncTer lo ntwn. (2452). 

Besonders fein wendet der Dichter diese harmonische Dis- 
barmonie in der AuMhlung an, nm das Ohr weniger zvl 
ermlldeii: 

ÜBviddy, tbw» Aedvy, and pote •» tatö. (iSM) 
Of tat dttncani, yMUÄ/M, and nobl; litt'd, (»M) 

^ Die idmidwte Pause ist im Prolog. 8: 

Dotb wiib tbeir deatb kiury Ibcir paranU' »trife. 

8 
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Greea eartben puu, bladder», aiid oiusiy »eeds, 

ilMUMNlt of packlbrcad, »a^ old cake» of roM«, ^8Mf.) 

Why, Low, I ny! ^ JITadom, met — «hy, BrUb! (ttlV); 

woran sicli die sehr schöne Anwendung des rhetorischen 
Trochäus 

Our bhdal flowcn Mirve fof a buried eone (2SS08) 

sehliesst; oifenbar um di& Monotonie der in vier Veraen 
absichfUch auf einander folg^den dijambischen Anaphora 

plötzlich durch das scharfe Einspringen des neuen trochfti- 
sehen Prädicats zu brechen. Wie überall so auch hier 
zeigt sich »Shakespeai'e als rechter Kleister der Dichtkunst. 

V Seine Zeitp^eiiossen, aiicli die besten, kamen ihm in 

ZeiigiMis- der Benutzung* dieser Freiheit lano;c nicht gleich. Während 
«pean's. iSpenser solclie Trochäen mit Greschick und, soweit es der 
ebenere Fluss des lyiiseben Verses gestattete, d. h. ziemlicb 
b&n% im Anfang nnd biawdlen auch aebr wobltöniend im 
Innern des Verses 

The joyous birds, shrouded in fcarcful shadr. (2, 12, 71) 
Aud ecckoM ilirce anstcerd it »clfe cigainu (1, 8, 4) 

anwandte; machte Pede einen übermässigen Gebrauch von 
dieser Licenz, indem er sie nieht nur doppelt und dreimal 
so oft zulieas, sondern auch in ungeschickter Weise, wo 
weder ihr richtiger rhythmischer Fiats war noch eine pas- 
sende Tausc stattfand: 

That Spain reaping rcnown hy Elinor, 

And Elioor adding reaowo to Spaia, (Oodsl. 0. P. XI. p. 16.) •) 

Auch Marlowe und Greene brauchten, vomemlicb der Letz- 
tere, sehr hautig Trochäen im Anfange, verschmähten sie 



■) NidU wH kmti ef. S. W. tn. Ein Ditnicbfliu iPii« auch dem uiMdlflra 
Biankterse Sliakespnarp'n unangemessen. 

•) Die Silbe ing bat auch bei Peele nie den Ton. BluhbHng (1779) ist al>- 
sichtlicli komisch-altertbümlicbe Betoouog. Darnach ist zu beiicbtigcn das P. S. p. Mt 
Gesagte; am Ende tehfiDt Shtkcfpears «ie einife Male zuulasMii. 

Doch gehöno Betooongcii am Ende «ie Scfe-eonindting (R. Hl. 1^ 4); commnU- 
ing (ib. 4, 3) ; house-keeping (L. L. L. 2, 1. 2 H. VI. 1, 1) ; forth-coming (2 H. VI. 
1,4; dagegen ib. 2,1 im Innern forth-cftming): blood^shcddinq (2 If. VI. 4, 7; 
dagcgeu im Innern d.is Adjecti? blood~tücking 3 U. VI. 4, 4) wühl i^eoiger zu deo 
Eigeoheiten der SSbe ing^ als vielnjelir nur Natu- der P. S. p. 9tOL vnA 4M. br> 
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ftber tust g^bulieh im Innern, dn Hanptgnind ihrer Mo- 
notonie, dnnsh welche sie sich auf's Sti&rkste sowohl von 
Pede als von Shakespeare nnterschelden. Greene wendet 

sie fast nur imgescLickt an, wo er sie im Inncin hat: 

From tltenrc motinted upoD a Spanish Rarkc (Orl. Für. ^ (ltf99) Sig. A 3) 
And 1, as eurst Prineme Aodruouicbe, (ib. Sign. B) 

Bd Marlowe bützen bisweil^ dnrch alle seine Eintönig- 
keit Fanken dncar genialeren Rhythmik dnrcb: 

Gallop apacf, hright Phoebii«, througb Ibe skj, 

Aad, dusky Nigbl, \a rusly iroo car 

Between jwt both «Aorfm Ib« time, I pny. (II. p. US. «4. 

WO beide Trochäen nicht übel zur Hervorhebung der Im- 
perative dienen; so ist aadi 

Yet, thall tbe crowing of thew codttrd« 

Aftickt a UodT j Sdwardt aafold Ihy pam! (ib. SlO) 

gut versificirt. Aber es sind nur ganz einzelne panni pur- 
purei; man kann Seiten lang* die monotonsten Blankvei'se 
lesen, und bcf^eprnpt dann auf einmal hinter einander meh- 
reren trochäiscb-varürten: 

I know tny Lord, many will stomacb mc, 

fiut I reaficci nüthtr ibelr Io«e nor bat« (ib. |i. 213) *>) 



tprocbenea Composita, die einen Crolicus bilden. Es liessen sich aus jedem Stück 
Sbokespeare's Brispiflc dafür (Inden, und c? gehören dDhin nicht nur alle Tri«yllaba 
auf er wie iVettminsUr (2 il. l\. 2, 4. s. f. und ofi in H. VI.), Midsummer (1 H. IV. 
4^1. Green« II. p. m ed. Dyc«): Aoitte-Aenpfr (llacb.3,1); OtUd^kOUr l3lf.VI. 
Si 9t ; meuB-nongh (1 H. IV. 3, 2) ; sondern aucb auNer den Zusamincnsclzungen 
mit fellnw wie school-fellöw, play-fellötc, pete-fellöw (II. HI. 4, i), Good^feUöw 
(M > I) 2 n. yuke-fellöw (K.L. 3,0), einige andere wie Norlhamptüu (R. III. 2,4), 
nobody (2 H. VI. 4, 4) ; 3 H. VI. ö, 5), Archbühöp (3 U. VI. 4, 3) Frenchtßomän 
(S fl. VI. 1, 3) «ud mit kOngendtfr CUar im Ghoriambos 3 H. Vi. 1, 4: 
GtinA ihiM, feil ClilTürd, ( and tbe«, false French-womin I 
Sic «itehcn zwnr mci'^t nm EnJc ilcs Verses, af>rr niirli im InniTn, sn nanii-iillicb aucb 
die auf er, t- P Grandfathcr (3 II. VI. 2, 2), Pcacc-makir uml Ring-leader (2 H. VI. 
2, 1), biüod-suckcr (ib. 3, 2), bed-ehamber (T. Andr. 4, Ij, auch nobody (2 H. VI. 
4,4), Anhhiihöp (2H. W. 1,1); cf. S.W. p. 100. der flbrigciis (aosaer dietem 
dacs Wort) Nichu ober diew Eigfoheit sagt, wie er auch nicht das Troeblengesels be- 
röbrL — Disyüabisc!)!' Coinposila, auf der Endung betont, gielit es auch ausser dem 
Ton S. VV. erwahnlni sxccel-heärl norfi mehr fab?e?chcti von Atn diippfltonicpn wie 
welcome^ fareweU) i. Ü. cross-btm (3 H. VI. 3, 1); night-föe (3 H. VI. i, 3). Es 
aon die» Tbema hier nur aogedeuiet werden, «dcbei mdnc« Wisiens noch nie giUnd« 
Ifeh behtndetl worden ist. 

*o) Diese Stelle schwebte (rf. D}cf I. 1.) oSenbar dem Dichter dea Rooeo vorbei 
dem AnHuiie des Monologs der Jolia: 1543. 

8* 
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VI Die Seltenheit der Trochäen im Innern )m Marlowe 

hängt damit zoaammen, dass er weit weniger atnmpfb Diä- 
resen hat als Shakespeare. Dieser dagegen liebt sie, die 
weit kräftigeren, sehr, verbindet sie auch gern mit dem 

Trochäus an erster Stelle, so tlass eiue clioriambiscbe Diä- 
rese entsteht: 

Wüely and slow: ihtj ftnnble Ihat nin fast. (lOIS) 
Yillain and hc, many milc» asiindcr. (1990) 
Griffs of mine own lie bcavy in my breasi, (183) 

Mit so kräftigen Pausen verband sich dann leicht der nach- 
iblgende Trodiäos. £in solcher Vers war nm so geeigne- 
ter, Je lebhafter, bewegter der Ton; daher ist er am Ende 

des Btiicks uiu liiuitigsteii, auch oft so, dass au erster und 
dritter Stelle zugleich der Trochäus steht: 

IFAaf, with a torckt — Muffle me, oigbl, a wMIe! (MOS) 
Optn tlie tomb, /oy im with Juli«t! (2748) 

V"- Für den IVochäus sede prima mag noch bemerkt wer- 
Dactyiiscbe^^ dsss Shakespeare auch bisweilen mit einem rein dac- 
indnge. tylischen Wort beginnt, oder dnen Greticns dorcfa den stark 
proparoxytonischen Aooent zam Dadylus verküizt: 

Ilappily tnet, my lady and iny wife! (2174) 
üeauUfui lyrani, ficQd angelical! (löitij 

Dagegen vermeidet der Dichter doi eigenHich^ Creticists 
im Anfang; ein Vers wie 

Now, afore God! tbi« revereod bolf Fhar (2314) 



*i) Spätere brauchen wieder sehr scbön die TroctaSeii, so Miiton oft, z. B.: 

.... wllh Un «nthroiied 
S«t Mble-vcBted Night, Üiut of diing^ 
Um coltMrt oT Us rdgD . . . . (P. L. ^MS) 

LVIirifjrns dürfeD wir nicht vt'igcsson, fla<> in der kleinen Probe, welche uns von 
backvill'''> drainalischcn Leistungen vurtirgi, der TrocbikUM scbon mebrmals sebr hdbwh 
angewandt wird. Also schon um Uorboduc (1563), z. B. iu der Aufzähiung: 
Ra(lil«s% imkiod, montlM* of nalnre'fl «ork. (138, 1) 
With MTpcnts girt, eonyliif the whip of ire (IM^ 24) ; 
rreUicb misslingt ihm ein Vcn roamtmtlj «o daw er nicht die gehoriie ffum for im 
rbjthmiicben Wechsel bat; 

Unnalurul Ihraldom of strangd s rt-ign. (157, 11) 

liiippiucss (I635j, i'iuiul (2H'61), Evcraor« (1976. 2038.) 
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beruht Auf der Doppeltonigkeit von afare^^. Zwei Tro- 
ebfen hiater einander kommen nirgends vor. 

Die Kritik kann aus det Erkenntniss des TroehSiett- ADwendimg 
gesetases einigen Nutzen zieken. Folgende sieben Verse: ^^j^^/''^^ 

WhU s. in name? j That which we call a rose, 
fiy any other nwnt would «ndl a» «weet. (787 f.) 

TbU J»ul begins Ih« wüt, | olktn tniMt end. (IMO) 
We m ttiulone; | la^^ we in andone. (1580) 

h dcelh niatennM. | CaUktg itaüh baaisbfnent], 
Thon cot'M my tiead off irifh a golden u«. (1700) 

My nngers itch ; | Wt/ir, trf scarcc lliought us bless'd (2073) 
Make' hnstc, in;ike Iia<5fel — | Sirrah, felcli drift lug-;: (2405) 
I liear sume noise. | La^^ coiac rrom Ibot oesl (283ij 

sind alle mit bischer oder mangelhalter Interpnnction über- 
liefert, lassen sich aber, so wie man die Pause unmittelbar 
vor den Troehilas verlegt, sogleich emendireu ; da eiue Cä- 
sur wie z. B. 

VVbat's in a namc that | uhich call u rose 
Tliis bul Ijfgins^ j Ihe woe oihers uiusl end. 

sehr übel klänge. Auch die Annahme einer Dittotypie 2777 
wird dadurch unterstützt, indem der Vers 

Wbj art thon j-et so fair? | Shtttl 1 believe 

weit mehr der Shalceapeare'schcn Rhythmik entspricht als 
das mattere / triff believe, — Dasselbe Gesetz stellt fol- 
gende Verse als (x>rmpt heraus: 

I eaonot son itp $im of half nif ivrallh, (1341) 
Bnl thon slewcat Tyh^Ut ihere ari thon happy (183t) 
And üb« a nlaMveit and Milleii wench (1836) 

da in keinem derselben dem Trochäus eine Pause vorher- 
sieht. Alle drei verratlien sich auch, wie o;ewöhnlich, durch 
mehr als einen Unistand als verdorben, der erste mui letzte 
auch durch unmögliche Formen und Constructiouen, der 
mittlere auch durch die ungewöhnliche Vollmessnng von 
5lape«f and die Aufeinanderfolge zweier Trochäen so wie 
durch den Trochäus Uko seeundo. Wie also d and B die 



M) Vgl. p. 22. Ebenso: 

Now c^ore God (God forbid 1 aay irue) (B. U 2, 1) 
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bddeu letzteren durch Einschiebun^ dort von too, hiervon 
be emendiren, so dürfte auch P Kecht haben, wenn er 
den ersten so ändert: 

I cannot suin tbe buiu of half my weallti, 

wodurch zugleich der metrische und grammatiflche Änstoaa 
beseitigt wird. 



IL Doppelte VortaMiiuiK. 

Weit schwieriger ist das zweite Gesetz in all seinen 
Einzelheiten zu fusen, aber bd genauem Zusehen entwirrt 
sich das Chaos. 

Man muss davon ausgehen, dass die Freiheit mehr- 
silbiger Senkungen nicht eine Freiheit des Versbaues, son- 
dern der Wortmessung ist, welche erst dadurch wieder dem 
Verse zu Gute kommt Sie hängt nicht von der Steile im 
Verse ab, nur dass die erste von den meisten dieser Frei- 
heiten desahalb aasgeschlossen ist, weil es sich hier be- 
sonders am die der Synizese, Synkope oderKrasis fähigen 
Endsilben der Paroxytona und Vorendsilben der Prop»- 
roxytona haiidclt, welche in der ersten Stelle nur durcli die 
Licenz des trocliiiist hen Anfangs vorkommen können.*) 

ICs fragt sich also zunächst, welche Wörter es seien, 
die eine solche rhythmische Verküizong zulassen. 

L DoppelmeMung der Proparoxytona. 

Die Nichtmessung des kurzen ofienen Vocals der pen- 
nltima geschieht bei Proparozytonis theils durch Synizesis, 

theils durch Synkope. 
l \) Die Synizesis erstreckt sich auf alle Vocalverbin- 

Syiiusls. (jQngen, in denen ein kurzes i{e) oder u mit einem andern 
nachfolgenden Vocal zusammenstösst: 

ta, t>, io («o), yi; ua, uo, ui; also nameaüirb snf EndiRlicn, «ie Mnf. 

•) \(i p. iia. 
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- isurgeon)^ tot (eluiriotU eor (meteor)^ ior {Juxcior); iop (AHhiop): 
ying; na« «MMe«, tmi«, iilfi^. 

Dieselbe Synizese erleidet bisweilen auch der Vocal der 
antepenultima bei starker Betonung der yiertletzten Silbe, 
trid in kmammiy immeiÜateljfy convenienily, 

2) Die Synkope erstreekt sicli voruemlieh auf diejeni- " 
gen Wörter, in denen eine einfache liquida auf den korzen 
offenen Vocal der penoltima folgt Beispiele ans onserm 
Stileke sind: 

■ril f : despeiile, incorporate, protperous; differeot; lltttflriii& itfllria|^ {Btcrat 
aalural; «omideriiti^ ionodtrit^ narderar; htfguj; meumia$, üi« 
Jiitl«4; rtvenad, evny, lineri, Mfenign, MMrini^ qofTOrini^ nniavmiiy; 

general, pennry; amorous, hiimeroiis. 
Btt w: lipoiifig, Company; pardoning; reckoning, awakening; prisuncr/ busineta; 

itfoiiiif^ «ittaiog; womanisb, nUaooat. 
Bit I: C»palet, bappity; sobdtj; namloii*; pefitoui. 
Bit M: nor dMBj. 

nr. 

Die so verkürzten Proparoxytona wcrJ n hi(Eiir(*]i zu 
energischen Paroxytonis, indem durch das i isi he Hinweg- demnng 
gleiten über die kurze Silbe die Hebung bedeutend ver- kope^JId 
stärkt wird. Dies ist bei der Synkope deutlich genug, da'^'^'^'"' 
ein Wort ii^ie Tenqning offenbar eine durch mehr Oon- 
sonantengewicht gekrUftigte Hebung hat als Temperimj^ wie 
„Verwandlung** starker ist als „Verwandelung". Aber bei 
der Synizcse ist es im Chunde ebenso. Um Wörter wie 
(JelteiQus^ potion^ burtfinr^, Manhia. ismiiwj paroxytouisch zu 
sprechen, verwandelt man i{e) oder u fast in die Halb- 
vocaie j oder ir, muss daher um des schwereren Conso- 
nantengewichtes willen stärker auf der ersten Silbe halten. 
Denn dass solche Wibrter nicht, wie wohl jetet geschieht, 
auch deHshaus^ poshen gesprochen worden, daför bürgt das 
Nichterscheinen dieser Orthographie weder in der naiven, 
dem Olir folg^endeu Schreibweise der Zeit uocIj in der 
gleichzeitigen phonetischen Schrift von Th. Smith und 
AL Gil. 

Diese Vermehrung der Arsis ist nun die eigentiiche 
rhjfinnische Bedeutung dieser Ldcenz, und wir sehen, wie 



^ hvA bhr doida «nf 4i« aotepcniilUna awgcdehot, «je bei motfiratily. 



L 
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klar sie in dem poetischen Gefiilil Shakespcare's lag, mdem 
er durch die Abweclisehmg zwischea voller Mesaong mit 
sanfterer Hebung iind kürzerer Mewong mit energischer 
schwangvollerer Hebung seinem Vme eine eig^iditlmlich 
schöne Mamngftdtigkeit verlieh. *) £inige Beispiele 
genügen: 

These violent Jiliglils have violent pnds. (1316) 

Arise, fair sun, and kill the tnvious muoo (740) 

Be not iMT inaM, tiace shc it maitm (780) 

Whicb envtt as ietpir^ an es«ettiioo 

A» tbat it impenltt «liidi w« woold pivnni, (SSSS) 

If oniy to go warm were gorgeouty 

Whj, oainre aeeds aot what iboo g9rgnm «ear'st (S. LS; 4) 

Der die Synkope erleidende Vocal ist zwar meistens 
dcr^'s/n-* kurzes e,*) doch auch kurzes o, o, tf (oti). Dass diese 
^ verschiedenen Vocale, wwm rhythmisch nicht geltend, alle 
gleidmiSssig verstummt sein sollten, ist nicht zu glauben, 
80 dass man etwa vClent, gorg ous gesprocliea hätte. Denn 
die vollen .Messungen kommen j.% wie obi^e Beispiele zei- 
gen, oft in uuiiuttelbarster Verbindung mit den Synkopen 



') Vgl. aus anderen Wcikcn ^]t•■i Dicbters noch folgende Stellen, einife oatar 
Was il Iiis spirit^ h) spirits tauglit tf> writi'? (Son. 86) 
Dewlale^ desolate will 1 heuce atid die (R. il. i, 2) 
Pitjury^ perjury in Ihe bigh'st degree (R, 10. K, 3) 
And «ith hat personage, her tall penonagtt (M. N. D. S, S)' 
A ?pcond Dariicl, a Daniel^ Jrwl (M. V. 4,1) 
Tbus paiienUg bear niy impaiieiice (II. III. 4, 4) (cf. 3 H. VI. 1, 1) 
Come, challcnge me, challenge me l«y ihcse deterls. (L. L. L. ft, 2) 

I pray Ibcc, -do uii ihem some violenl dcatb, 

Thcy bave been violmt lo me and minc. (T. Ändr. 5, 2) 

Sbe never iiad so sweel a changeling. (M. N. D..2,l) 
I do but beg a Ktde ehemgeling boy. (ib.) 

Our pragtr» do oul-pray bis; Iben let tbein bare 

That mBKjf whieh inie praytr ongbl to bave. (R. II. 8^ S) 

And fifM to every pomr a double power (L. L. L. 4, 3) 
And so Ihoogb youra, not yoii[a)r» (prota it lo). (H. V. 8,1) 
Taar for laiir, and loTing kits for biaa. (T. Andr. 8» 9) 

Vergleiche auch die noch mehr rhetorischen Fslle p. 110. Anm. 3. Kein Dichter der 
neueren Zeit 'm an solcbeo phonetiachcn Zaubermilteln am das Pathoa Jeder Art an 

versionlichcu so uiierscbOpOtrh rfich wie Shakespeare. 

*) Auch in beggerie (}iti^O), welches erst in der späteren Orthographie d^s a 
erbau : et p. 81. 
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vor and können wM to itark vmoluedMi gdaatet iwbcii. 
Iii Vmon wie 

Haviof MMne tiMteMt, do «ntrett kcr ejes (7S8) 
liOWi t$m Me to do tiMir oaOroiM rites (1549) 
no iMooiiMt toy, Bor woMonitA fear (2177) 

wird das knm i, o und a abenaowolil hörbar geweaen 

sein wie in 

In tbeir so suddeo ftiuiiMM. Good mf^L (2343J 

That nnNtettntM deaih to «mi^iroiM (177^ 

Oor foki «nd mftnace «bow w «eoMlM^A» (I. C. 1, 1); 

nur mit dem Unterschiede, wie sich das Schwa compositum 
von dem entsprechenden kurzen Vocal iititnsclicidet. Or- 
thojiraphisch tritt diese Synko])e am lraiUig'8ten bei kurzem 
e sM% und mag dann von der nicht «geschriebenen sich 
kaum andere unterscheiden als wie ein Hchws aimplex von 
einem Soihwa oon^oaitnm, eo daaa wir eine drdfoohe Ab- 
atüftuig gewinnen, a, B. Tmpirmg dreiaillrig, Ttmpmnug 
drittdialbaflbigt Tempring zweiailbig. Vielleielit zog Shake- 
speare die gänzliche Elision des VocaJs dann vor, wenn 
der nachfolp^ende nonsonantenanlant ihm die Mitaus»])rache 
des kurzen Zwischen- oder Kndvocnls zu erschweren schien. 
Hierauf s( lit iuen Fälle zu führen wie die folgenden der 
vollen Orthographie vor Voealen: 

Or tiononrabl« rtdmin§ an ihej both (MO) 

In thjr best robes uneouered on the hier (22B7) 
Ycmnff f»on it nrt-iics a distempered fitad (979) 
Somc sball be paräomd^ and soioe pouühed (2991) 
Tin ih« bid Ittd tt, Md eonifund U dorn (726) 
To bOkMtt M m mitg f So fdlMt Fom (Cor. 4, 4 mcb A) 

Im Gegensatz zu der schriftmässigen Synkope vor Oon- 
souanten : 

Maf stand in n nTihfr, fhntigti in reckniiuj iione fSfiO) 
Oreeoutrd guitc »Uh deud mtas rattling buiies ^2239) 

D99ttMih§rd rovM, flend angdical (1619) 
T« b« a vhtMW lad mcU-gocemi fOMift (M9) 

Then gav.^ I bor, so tuterd by niy art (2fH!6) 
Now seeoiiag «woet, convert to bütrest geUl (628). 

Regeln dieser Art liegen in des Poeten Ohr und Ge- 
mlidi, ohne daaa er aich deradben TerataadeamXaaig braneht 



») Vfl. Abb. Ii. p. 97 t. 
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bewusst ^rewe^jeii zn sein. Wir können sie zwar dürr Ii den 
Unfiig der kleiaen äetzercorrectureu hindurch kaum mehr 



V- Im Ganzen bleibt die Synkope innerhalb dieser Gren- 

„ung ^j'er ^ Stehen, 80 das« nur mutn mit liquida^ spirans ndt Ü- 
midiereiT^''^ odcF U^pudü mit U^pHda annähernd verbnndea wer^ 
BiHikTetit.den. Wenige W<Srter gehra in imsenn Sttleke darüber 
hinaus; im edleren Blankrerse ntnr medteine (969), dessen 
zweisilbige Messung (iiiaii schrieb auch ort schon medcine^ 
daneben medecine) schon die gewöhnliehe geworden war; 
und etwa stratagems im sdrucciolo (212dj, wenn da nicht 
das eine aiack zu streichen ist: 

Alackt ■lack)! tbai heaven fhonld pncüM sbraiagemtt 

Der unedlere Stil lässt g^rösaere Härten zu, doch be- 
schränken sie sich (ausser dem Worte Gentlemeriy dessen 
penoitima der Aussprache nach eine ^^c^chlossenei and nur 
orthographisch eme offene Silbe bildet) für unser Stück 
auf wwge Fülle: 

In pmalty alike, and 'Hfl not bwrd, I think, (238) 

welches selir hart h^ütet; in ui könnte / thinke (so passend 
es auch ist) für vom Dichter wieder gestrichen (cf. p. 33 — 36) 
halten. 

For mU |0v koow «Iiis is t pUHf^ «ue. (Vi?) 

wofür die Iiäufige Verkürzung- der Endsilbe ful in fu er- 
leichternd mitNvirkte. Von der Verkih'zung der Wörter auf 
iiy'') findet sich nur ein Beispiel im unedleren Veise; 

Ullcr jonr f/mnU^ o*tt a fOMip'a bonl. (MS), 

obwohl die Endsilbe aneh in (aus y = m) yerkürBt 

wurde, wie bei Spenser Keim und Orthographie an vielen 
Btellen bewci>^cn. Je schwerer die Endsilbe war, desto 
weniger neigten gute Dichter sich zur Synkope hin; es 



«) Vgl. p. 96. Anm. 4. It3. 1475. Iass«n Mch durch di<» Pn'T«" fr,/.^^(z 3) n- 
kUtren; 1587 folgt aaf rored ein Vocal; dagegeo 80. 1232. 2046. 2(UNi. folgt kein 
Voctl MMidciii ein GomoiiaDt (I iiiid «0)1 m noi Inconscquciuai in dw ScknftniL 

^ S. W. «M: aber die metilcD adnar Baiipieia baan iicli tech di« Fknae (Ga- 
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Mi denn, dass der Zwisclienvocal bereite auch ia der Aus- 
tprafihe des täglichen Lebens verstiimint war, wie bei 
sUins. Aach (obwohl bei folhwety fiMmamg ganz wie bei 
utmg die VerklinsQDg gern dntrat) bei der sptrans w 
Mkt nur selten Synkope* Die acbwere Endsilbe worih 
findet sieh im komischen Verse 

Wbat? not a word? you take yutir pennytcorlhs now (2420) 

verkürzt, welehee auf d^ dialektiaohen Corruption *urih vi 
:= Worth beruht Aber — nnd somit kann die Kritik aoch 
von diesem Gesetze der Worimessung den besten Nntsen ^^^H^^'' 
ziehen — äusserst hart w8re in dem so ttberiieferten 

edlen Blankverse: 

TUat ruiuiway's eye« maj wiak, and Ruineo (1547) 

die synkopirte Messung von runaway's. Dies Wort ver- 
rttlh sieh also abermals durch m^irfache Anatllsse als eor- 
rupt, denn es ist zugidch sinnstorend, oder nur höchstens 
der geschraubtesten Erklärung zugänglich. loh glaube an 

keine der mit nicht geringem Flcias und Scharfeinn ge- 
machten Interpretationen und Conjecturen sondern an 
die P-Lesart enemiea. welche für Sinn und Versiuass») 
gleich seliöu i^t, und weiche aufs Merkwürdigste mit den 
gewiss dem Dichter des Homeo hier vorschwebenden, seit 



Mis S) oder ab cdraedolo crilirat Dabrjfiu 8od«t «ick pmaUn cbcMO ge»f««en 
tt 4«r fcliogendea Clmr: 

Fvart yonr penalty. { Wk|, look joo, ko« foo lUnml (M. V. 
Rkaitao ist pennyworth verkürzt: 

Pirates may make ckeap pennyuforlhs oi ibeir pillage. (2U. U. 1,1) 
»4 ei fladeo aiek ia andern SUck«a suaeka grOiae» Hirten, s. B. Aaiterdly, 
imlif aad Iknlidie Wörter HrikSnt. In T. Aodr. stekt aallkllead oft das synkopiria 
sorrmrfitl. — Die Eigpnn.uinvi lassen, wie kei den Grieckaa, grOMera Liecniea ni 
als irgend andre WOrIcr: cf. p. 128. 

*) Der Amerikaner Herr RicUard Granl White bat über vicni<>iia Seiten Grossoctav 
(372^387) aa die Emendaiioe dteeer ftldle gewandt. Aker wie atkltskar aaek mancka 
•einer Bcmeriinagen gegen fremde Cnnjrcturen siad, eeiae eigeae Rumour'» (welcka 
atirh Hrath rcmnclif hatfp) isl wcJrr ilcm Vcr*? sn ziilrflg'ich vne die S\nk(ipc rnr- 
mie» mil ihrer schönen kriiftigr-n Hebung, nucti diplumaliscli wnlir^chcinlidi. d,i Sluke- 
speare die Wärter auf or nie mit oure schrieb (cf. p. 31), also auch der Drucltfebler 
n am ot ijf n fkr ramowr«» durekaoe nickt naka Hegt. Di« aaderea dart lemaektea 
Caiijecturen rumourous i<An rumoum^ airen imner noch wahrscbeiaiieker ab Ru- 
mmtr's. — Ich «ehr. dass nuch Herr Hyre dasselbe gegen Rumour's bcinerkl p. 191. x\ber 
Ihce's eigene Cuiijfclur (eine \ou den dreien) rüde dnf/'.t i«» pimnetlsrh lan^e nichi so 
geQUlig aU die F-Lesarl; auch siimml die Heuinisccoz aus äpeoser (die Mietsand be- 



Digitized by Google 



1596 in Mer Munde conirenilflii Worten SpoMci't zn- 
aammeiitrilll; 

Htm wtlcMM^ M|ht! thM N|lt ■• Itag Wfwld, 

Sprtad thy broad wing over mf LoTe and me, 
TAol HO man m«^ im «m, (EfiÜMiua. 319 f.) 

Ee kann meiner Meinang ne<di kein Zweiftl sein, due ifir 

Spread thy doM curUio, iove-perfonaing Nigbt, 
Uip I« II«» atBi^ oMalk'dHii; and «ommI 

lesen rnttssen; es ist ja darum nicht schlechter, weil es 

nun etwas einfacher lautet. 

Auch sonst kann die Kiitik durch die Metrik unter- 
stützt werden. Die in y zerstörten Synkopen biitrest (628), 
tnpnried (1408), tuoakmng (2941) lassra sich dorch viri- 
fSMshe Analogien helegen; ebenso erheDt daraus die erat 
in ^ eingeführte 

I do defy tby commi^tratifm (3743) 

als unmöglich. Denn abgesehen davon, dass rmsery und 
imerabk in miserm Stück immer,") and ecmtmetatum, 
wo es sonst bei Shakes})<'aro Torkommt,") immer nor voll» 
gemessen sich finden, so ivürde selbst bd Annahme einer 

Synkope ein neuer metrischer Fehler entstehen, da die ver- 
stärkte Hebung der Silbe mis dann rechts und links mit 
zwei anderen Hebungen zusanimenstiesse, and mit der fol- 



■erkt zu haben scheint) dappgcn. Ebenvorlifr stplii die Remini^rpnz ans Marlowr: 
cf. p. 115. Anm. 10. — Der Vers, in welcbem eine Ahaüdie NcMong ron rWMMOff 
vorkommeo konnte: 

Ä fut of vagafcondi^ nwrit, tnl rmmoayi (R. HI. S, 9} 
«le er ObereiDstimmoid von «ff. und A ttberlierrrt ist (IMffBnt iM A ao dieser Sidto 
noMlbsUodig and rin Abdruck ron i^), ist jadcoiiUt, «rau «T 10 richlig iil, ata M- 
afler; könnte auch ein Alexandriner si'in. 

•) Where be thcse enemiex'! r.rtpiilet, Mounlatrue' (2972) 

»*') Siehe die weitere Ausführung dieses Bezuges in meiner Schrift: Die Kontt 4es 
deutschen Ueberseizers u. s. w. Leipzig, Gumprechu 1858. p. 33. 34. AU ich sie 
aehriab (ISW), halta idi G. Wkila'a Note Bo«k niekt laiaaaa, nüt 4ar kh ta 4ir 
Wideriegoof Halpio's ttbeniostiiiUM. 

•*) Du tmU O k it ßlin i mk i ■■laitBah imkmmmfki§ (UV) «4 jMMiy (M^ 

SM. taSS. aM3. SSM. In andern Stocken in mUery «ni wmbMt, Ü 
K. L.5,8.: so wie müerable auch draWIfeif a. B. 2 IL VI. C, a. 
») M. ?. 4> 1. T. Andr. ä, 3. 
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gendeu einen muerkdb dea Woitea uudeiiJdMirea Xrodiäoi 
büden wttrda, io: 

I ^ tky cMi|«bPff«iliPii; 

wUhrcnd ebenso sehr gegen alle Analogie wäre, BO za 
messen : 

I do i 4cfy I fAy eoMMwIenltioB. 

Die Aenderang von cinmmraHm in ctmamseraHan war 

also eine selir unglückliche Conjectur des ;'-^Si:tzers (cf. p. 37). 
Der Einfall von P, thy zu streichen, besserte wulil den 
metrischen Fehler, bei aide aber bloss auf der comipttii 
Lesart in y (cf. p. 81). Wir iiaben entweder mit a con- 
juration[s] m fldueiben, oder commmaUm (Drobong), ein 
feiedidies, flomt nicht M Shakespeaie Torkommendes 
Wart, wddMB wohl nt Comptioneii Veiaidaasang geben 
konnte. Dats Paris in den Worten Romeo*« eine ,4^ro- 
hung'^ sieht, ist bei Aveitem uatdrliclier , als dass er aus 
ihnen den Begriff der „BeschwÖrunof'' herausnimmt, oder 
gerade das Wort mercy auttangt; dm „Krbannen" kann 
man nicht wohl ,^ohn sprechea*^ 

Im Garnen können alle diese Wörter aach, je nach 
dm Geschmack nnd der Beqaemlidikeit des Dichters, voll- sung*«!! 
gemessen werden. Doch ist hieb« dieierld wohl zu be- 
aefaten: 

1) dass die vollen Mes.^ungen in Shakespeare's Jugend- 
stücken weit häutiger sind als in seinen späteren; 

2) dass die vollen Messungen bei weitem hluifiger am 
Ende de» Verses stehen als im Innern, wo» wenn 
sie einmal vorkommen, eine merkliche Paose nn- 
mittelbar daranf m folgen pflegt; 

3) dass keineswegs alle Worter gleich gern, sei es die 
verkürzte, sei es di»' volle Fonii zulassen. 

In ersterer Ikziehuiig offenbart sich Romeo und Julia als 
ein rechtes Jugendstück. WiÜurend Dramen wie Tmpest^ 
Measure for Meanare , Kmg Lear aemlieh qMunsam mit 
der kretischen Messung der Proparozytona nngelien, finden 
sie sich SosserBt «ahlreich in Two GenÜmen of Ferma^ 
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Comedy of Errors und vor aDen in Loves Labour^s Lost 
Auch im Romeo sind sie am £nde sehr häufig and geben 
dadurch der Rhythmik eine jngendtieh wddie F&rbiug. 

Wie von den Proparoxylonie anf ed, so gilt es anch 
von allen andern mit leichter Endsilbe versehenen , dass 
ihre Vollraessung im Inufüi des Verses selten ist Wäh- 
rend schwersilbiger endende wie 

trencherotis (2215), d«sp«rate (2327), eocm} (74 801), «ietorj ^197), 

inutia]f (615) ; 

namentlich aach alle Formen auf er, sich auch im Innern 
als CSretid antreiFen lassen, wird man keiner einzigen Syn- 
izese auf ton, eo n. s. w. anders als am Ende vollge- 
messen begegnen'*). Der Käme Romeo kommt so wohl 
zwanzigmal am Ende vor, während er etwa achtzigmal 
im Innern als Trochäus gemessen wird. Nur au einer 
öteUe 2002 ff 

Jul. Iniiced, I never sliall he satisficd 
Witb Romeo — tili I liebuld üiui — dead — 
b mjr poor lieail, ao for • Unsmao m'd. 

steht die kretische Messung im Innern, wie bei banished *^), 

») Beiipide nebe für toi, inge, na: 88B. 81t S187; 1153. 2777. S9SB. 

(dagegcD Juliet nie io der Mille voIlgr-mrs<;en , weshalb die Aendeniilf voa k 1754 
fcf. p. 68) und von e nmi D 1785 (cf. p. 86J auch inelriscb uolialtbar i«t); 38t. 
1842. 1919. 2275. 2609 i lur ton: 728. 1847. 1933. 2l98. 3301. 2490. 2661. 2905; 
für imce 8904. 8914. Aach die Namea MercuHo, Tiberio^ Petmekio am am Ende 
tollgenesMii. — Daaaetbe fiiit «mi mIIm andern Nancfl auf io und m, irie AmUMfUo, 
BeUario^ Horatio^ Jutia^ Silvia^ Portio u. s. w. —Die vollgcmes^pne Synizese im In- 
nern ist im gnn/i-i) Sli.ikespearc selten, nucli bei Marlowe nirht Imullg (z. B. 1 Tamb. p. 18* 
iiwcsUon; p. H4. coarageotu). Bei SUakc^peare komnu sie ant häutigsten im 1 H. VL 
und im T. Andr. wr; dert gratimu (i, 4), cmture (1, 6>, tedUm (4, 7); hier 
5iirta( (1, 3), mOlion {% 1), tiiip«ltaif (8» 1), crafHer (8, 4). Die andern «eheiii- 

lirin-ii Vullinc$suiigen beruben entweder aaf beeondere Absiebt oder auf augenscbdolidier 
Verdcrboi.«s. Das Krcuitlvrort statua macht eine Ausnabrae: cf. S. W. p. 295. 

cf. p. 101. Mit bei»uudereiu Nacbdrucii einige Male abuchllicb, z. B. in eini- 
fea der Arno. 3. angefflbrtcn und: 

UolcM BeUario^ a leamed doctor, (M. V. 1, 1) 
wo der Henog zuerst den Nansen d«r Versammlung nennt; 

Not Hi rmia^ but Jhlena I love. (M. N. D. % 3) 
Miu beide tNaineo iu »cbarfem Gegensalze stehen, aUo aucii nicltl mit ß ein now Tor 
1 cincoiehidmi iai; 

1, nr, am Dnmio, eemmand bim away. 

^ air, am Dromio, pra; Ict me alaj. (C. E. 8, 8) 

And Jutia benelf did give it nie, 

And Julia hi^tsc'lf halb bronght it hilher. (T. G. 5, 4), 
in beiden Steilen mit augensdieinlichsler Beloouag jeder Sitl>e des Nameoa. 
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mit bestimmter Absicht. Denn die Sprecherin zieht hier 
die Worte absichtUeh sm, um deren verschiedene Auffas- 
muig, je luichdem yetBchieden pansirt wird, dem Hl$rer|^«v^. 
mfiglich za machen. Dagegen klingt ein andrer so wie ^'^•„«""(^0,!!* 
in f überliefert ist: rupten 

^ Stell«. 
RetorU it. Romeo he «-rie« alond. (1Ö07), 

äufiserst lahm, und wir habeu die P-Lesart anzunehmen: 

mit Voransselznng eines sehr naheliegenden Dntekfelüers 

in ^, gebaut wie: 

AU «lata, all dead. | Romeo i» banisbcd (1668). 

P scheint hier, wie bei enendes^ dorch die Theatererinne- 
rang richtig geleitet zu sein, denn es Mtte eines sehr fei- 
nen Obres bedurft, nm den metriscben FeUer za merken, 

und eines noch grösseren Scharfelnns, um ihn so geschickt 

zu bessern.**) 

Aiicli die Niclitsvnknne bei schwerRÜbken Endnn«?en„ ^ , 
wie Company, remedyj danyerous, prosperousj namentlich der Voll- 
ancb bei allen Wörrem auf % wie vamtyy severity, steht 
am üebfllen am Ende, wo eine starke Pame felgt Im 
Lmem ist besonders bd der Endung er die naobfelgende 
Pause die Regel; man vergleiche die YoUniessangen mit 
Pame: 

Tjbali, that iMirlll«rir, which wi| m hat (IIBD) 
Her wtgfiOMr^ i noall ^-cotiad (oat (4BS) 

But cotnr, young waverer ; comp, %q niih ne, (i€t7) 
Whicb» Hkc a mmnr^ aboood'ft ia all (181S) 

mit den Synkopen ohne Pause: 

nal \»t beeans« tbat trailor mMtäertr lifca. (1999) 
llist, Rmdm, bist! — 0, for a Falkners voic«, (90Q) 
Uke a poor priioiMr io bi* nristed gjics (929) 

und so aueb der Name CapnUet mehrmals Toligemessen 
Yor der Pause: 

Yoo, Capulel^ sliaU go aJong wilb me (92) 

9j Üm, M difmkt, ^ aad MoanlafiM (89) 

And ao, good CupM «hieb Mina I tander (i4ll); 



Dir« Dfdiiction von Herrn Dycr ]i. 192, der er eine Fialbf Seile «einer lakoni- 
sclicn .\o(^!i f^mr-iMn!' Iialu- kIi (kMiiii;irli fiir vorrchlt. da sie dcQ recbteo PoB^ data 
Romeu nur am hude Cfelicus sein kauu, uiclii irilli. 



Digitized by Google 



128 



X. wogegen mir in dem folgenden Yei»e ohne Pause: 

slttoL The day ü tot, the al"-oad (134^ 

Pause in ^ kretuche Memunff sehr schlecht klmirt Auch ist sie 

t'iuer cor- ^ ^ ^ 

nipten nicht tiberhefert, sondern Capels^ and in a Capels are^ dies 
wohl richtig, oder Capulets are, Shakespeare scheint sich 
die Anglisinino^ des Namens erlaubt zu haben, wie Mouni- 
ague dem englischen J^ord Momtagtte (3 l\. VI.), Mountjoy 
(so in H. V., nicht Monijoy), Mounteagle u. s. w. nachge- 
bildet ist. Er nahm sich sehr viele Freiheiten in der Mes- 
sung und Betonung der Fremdnamen, mass JacquiSy Mar- 
seUlfSf Rwm (= Rouen) a. a. m.^') 

Die Vollmessung von every finde ich nirgends ; das e 
ist hier durchaus stumm. W^Her wie 

purgatory, adTersary, ncccssary, tribular)'; variable, hoDourable, lamentable, 
miMnUe n. t. w. 

haben immer, sei es im Innern oder am Ende, \'ollmessnng 
als Ditrochäen, also nicht wie wohl in späteren Stücken.") 

XI. Hieber gehört die Fra<re, wie weit SIj. (iie Zerdehnnng: 
^■lig,' '""^^ liqtäda zugelassen habe. Es findet sich bei 

den Dichtern der Elisabethischen Zeit, namentlich bei 
Spenser, die Freiheit, die bereits sprachlich zur anwandel- 
baren Synkope gewordenen oder denen Shn1i<Aen WMa 
durch Einfügung mes tonlosen e zwisclieo nmia und fi- 
quida zu zerdehnen, bie bedienten sich solcher Messungen 
wie sprinkcled. wonderouSj nmazemeuL comnuindenient^^)^ 
wie wenn wir Adeler, Handelung, Uberig sagen würden. 
Wie viel unser Dichter sich deren auch einzeln in anderen 
Stücken bedient haben mag**^), dies Dramds bietet im edlen 



S. W. p. 1 — 6, F.in-it s.'iptcn aucü dcntscbe Goograplicn : Orlientz, Canfel- 
berg, Oxcnfurih, Jenclzan, licrn, Bliiri, für: Orleans, Caatcrburj, Oxford, Geoazzaao, 
Verona, Yelletri. Jetzt beiut es böcbiteos Kupenbagcn, Ripca für Kjübenbavi}, Ribe — 
»i« langa noch? 

**) S. W. p. 274. fassl die <tp9i( i M'^sung als rinc „EinscbiebuBf IW zwd Sil- 
hcvi" .'inf; PS srhrinl nur citif doppi-lic. ailcniinr* recbt barle Synkope, MoHurrh eis 
Uuüdrbjilabum (favourable) zu riiiein rhjlluiiisclicn Disyllabum (fav^rabT) wurde. 

**) WalUt (1653) 6a($t (p. 87) mao pflege in diesem Worte noch das « sa 
tprscbMi. 

SO) P. S. 365r. 376f. 379. cf. Malonc zu M. N. n. 3, 2; Tyrwbitt zu C. E.1,1; 

bMonder« Sidney Walker p 7 fiV dessen rt-iclie ncispiflsaniinltu:.: f)!irh V:f>in'*';wp'' 
aucb nur alle Falle bei Sliake.spearc aufi'ubrt. Es i^l dies etuer der am Üesteo au«- 
gearbeitelen Artikel in dem fiucb des leider zu (rQlt rerstorbeoca Gelehrten. 
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Dop(»eIiiiMsuiig der Proptroxyloo«. 



« 



Blankverse kein Beispiel, and selbst im anedleren mir etwa 
in den beiden Zeilen: 

Gcptlemeo, for ikam«! forbcar Ihi« outle\rug€! (iU6) 
AU rörtworo, a!l oanglit, all diiUffnk{e]Un i (163); 

obgleich die erste vielleicbt nicht als Vers gemeint die 
letzte mit falscher Versabtheihin<^ Uberliefert und vielleiclit 
corrupt ist.^ä) Gewiss ist mancher \'ers im Shakespeare, 
in welclieni eine Au«?lassnn^ im Druck zur Annahme sol- 
cher Zerdehniingen nöthigt. Doeh ist autt'alleiitl, dass, frei- 
lich auch im unregeimässigen Blankverse, das Wort mistress 
an drei Stellen in einem zu kurzen Verse vorkommt: 

Ab ni mittrmety wbkh of yon all (549) 
Fareirel)! — Commend mc to thy tnistreul (1208) 
And tet aot proud? niülr««! uiaioa jrou (2059) ; 

von denen der erste ditrch Aenderung der Versabtheilnng: 

Witt walk a bont with yon? ab, roy mhlreifes, 

regulirt werden könnte, wlilireiid die beiden andern aller- 
dings durch die Zerdehnuug maisteress gebessert wür- 
den, welche sich bei Beawnont und Fletcher und in How 
io Choose etc. oft ündet**), und der es nicht an Analogien 
fehlt**). Ans Shakespeare selbst vielleicht nur diese: 

Tbat marricd witb OthHIo. Yoo, nudtltreu, (Otb. 4, S). 

Aber Shakespeares Zeitgenossen lassen die Zerdelniung 
jedenfalls häutiger 2u aU er, namentlich (:»rcene; Marlowe, 
Drayton und äpenser auch mit schriftmässiger Bezcieh- 
nong, wie Mmibery = Mowbray. 



*i) Vidleicbt ist so zu raesNO in 1 U. VI. : 

Witb ibU immodcst clamoroi» out[4}raffe (4, 1) 

la keioem Stücke sind der Zerdphntiogen su viele als in diesem aod im Tit. Aadr. 

^) Bt\%\üf\e der Zcrdcbnung bei diesem Worte sind oicbl gerade ao blutig wie 
bei hour und fire^ aber sie finden sich docb : 

Resolve, I hupe we are resembeled (Marl, i Tqmb. p. 47) 

Aad tbeae two Dromlo'«, oae in «Mift[e]<aitM (C. E. fi) 

Oh, how tbis spring of love re$emb[e]leth (T. G 1, 3) 

Thal'» thc Icast fear; l «r f y ihi- s(mb\e]lance (? Per. 1,1. iu « aU Pr»«« g*-drtickt) 
>3) Doch wurde mauUress einem uoge«cbick(ea Ureücu» Lüden, wenn auib 
nacb der Pauae; wibrend 1835 Happineti an trater Stelle «tiilfUch iat. 
M) S. W. p. 47.^. 

») emperw im T. Audi (baung) : cf. A. C. 2. 5 mauteress (1) ; Spenser F. Q. 
1, 10, 44 (founderesse) . 3. 5. 27 (hunteresse) , Ben Jonson Volp.4,5 {adulUrmt). 
Die Sdireibart ist aacb in .How lo Cbooüe" immer mü<reM. 

9 
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NjppekiMttuig einiger Ptroxylona. 



Die Niclitniessung des kurzen tonlosen Vocals der ui- 
tinia bei Paroxytonis ist 2"<'«tattet 

1. durch Synkope bei einer kleinen Anzahl von zweiftü- 
Ingen Wörtern mit dem Inlaut rr oder v; nämlich: 

either (1469V fatfier (21 W) ; mnfhrr (i9\\) : uhither (dOB); tothcr 
(1253)'): die Üt'lbcnntnptii marry (070. i'.m. IWl. 2^l2i): und 
Warrant t371. 376. 128ö. HU. Uil)-) . eien (m ü20. 1726 elc); 
hiovm (laOB «Ic); den lieh A«aven/y (1874) aoiebltMt; Mt 
(UM)»);' 

2. durch Krasis wenn dem knizen Vocal der oltima ehi 

langer Vocal vorhergeht: 

hnny (Iii. 188. 18». 22» etc.j; gomg (2958); playing (i2i»J'); 
prmjrr (UM. Oa 642. 11(87); iMMnI UD« im»d» (117. 9M)*); 
Fri«r (Mt. 17M. IMl); /Ifwwr (M§7 etc.); pMMr (2836); 6oirrr 
(1624) ; latrer (a^l8); denen lieh vtototf (19i«) md via<0»l% (MU) 

aDscUlii>sseD*>). 

Die zweisilbigen Wörter werden durch diese Verkür- 
jEong m energiechen Monosyllaben mit Tentttrkter Hebung. 
Daher stehen ale seltner in der Senkung; die aUergew^- 
liohsten wie marry, even, behufs eütur finden sieh auch da: 

Eühir thoA, or I, or M, meü gn wtth kirn. (1460) 

For Ikia, b€Ui§ mült, with tbat pirt cbeert «Mi put (§70) 



1) Dazn hUher^ thiihtr^ MwlAer, rather in anderen SMckeo: cf. S.W. p. 1418 

bis 110. Die weiche Aussprache des ih macht e.4 zur Fktltü 
leodetn r-L:Mil, wie im n:iTii« li.n : cf. Griinui, Dt. (Ir, 1, 507. 

3) Dazu sirrah^ thenff^ (altunm)^ barren^ barrel^ ptril^ meist nur in dea 
titerefl Stileken Sh«keepcare!*f : cf. $.W. p. 65. 68r. 167. ~ In einer Stelle in S K TL 
(1, 1) wo «nrolil A als « Bmry habco, aoUle in»U Harry einiiiblie Focn «nr- 
genesen «erden: 

And bashful Harry dcposM. \\li(»?e cowDnJiri», 
') in andern Stüdien Sbaiiespcare'» auttt haciny^ doch »citen: S.W. p. 242. 

4) in andcMi SlOeken «ndi Imming^ growing^ tkmdltg^ Mowtn^, dramng^ 
9mng^ Mn§^ Utlfing^ v&wfng^ äifütg^ erifin§^ p r o mm, ttmtt ( C e mpn « 
itlit), /Virf/, fuel, poet: <f. S W. p. 11»- 126. 

aucb coward (S.U. p. Ii5) wird cooirahirl, doch panl in uflMfm Sitck 
Have at tliee, cowordJ (67) 
der klingende Ausgang, der onekdrOddicker iit, iMiaer. 

•) Dieee Knaie ist «okl ta anlenekaden fon der SfSiseaia der ftoparaiitoM. 
Denn bei dieser (t, B. in nad'on, virtuous) ^t-hi dw ^-cbwacbe Vöcalinnl tonua nad 
verwandelt »ich in einen Halhvocal j oder 10; <Iit krasis dagegen zieht der voran- 
gdieode lange (meist diphlboogucbe) Vocal den folgenden kurzen in seinen Bereidi 
uftd feiachiBilit mit damdken. Aeknlidie Kraaen in Proparoxytoaia wie wtoM Unden 
aleh in «oM^, t-«y«l%4 loyol^ (denen «tek die obenerwUMt dam kirle Synkope 
ton penaliy anscblies»l), poesy, Troylus, htnital'. cT. S. W. llSft liti» Sin 
wird bisweilen aack in der Sckrill MMgedrUdtl, eo «10%, |Ml|f. 
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Wlial » Ibis, whalV lliis? ] A riine, I leara'd even nuw. (682) 
Matry^ (hit, I ibink be young Petrncbio (670) 

Af, if, « sciiteb, • MriUcb — tnarry tis cnoAgh (1431, fielleicbt Ptom.) 

wenn sie, wie in diesen Fällen, in der Satzbetonung unter- 
geordnet »ind. Bei even tritt dauu auch wohl wie bei 
where für whether z. B. 

Se« whert Ibdr boMsl mrtllc be not raouM (J. C. 1, 2; ntcb A) 

die Hkthlipse des v ein, weiche hei ouer und ei;«r immer 
stattfindet; so: 

It it CM w? wby, tbeo 1 tbank yoH dl (Ml). 

Die selteneren X'erkiirzungen dieser GattunL-- haben «i'ern 
einen N'üeal oder eine Pause unniittelbai' hmter sich. Für 
ersteres vergleiehe mau; 

Your L;i<is Mother in «-oming in yoiir rlinmhcr. (1944) 
Whal ä^vU art tbuu thai dost turiiieul ine Uius? (1586) 
By playing it lo nie witb so aour » face. (1283) 
And tbreatned me «itb deatb, going in Ibe vsntt, (205S) 

And beiijg tbui frigbled svrears ■ prayer or i\vu. (505) 
Tbcn move not, wliilc my prar/rr'.« effect I take. (641) 
Mairy änd Aim'n! huw sound is shc asJecj»! (2-i24); 

für die nachfolgende Pause: 

Having Jispira-M iny fathci\ In I.rnM.-nco" C.II. (2146) 
O l'rier^ the danintd u»« lliai «urd in bell, (1736) 

und £ftst alle Fälle mit marry und / warrarU, Ks liegt 
aber in der Bedeutung dieser Wörter ^ dass sie meist Eui- 
schiebsei in die Rede sind, und es findet sieh auch weder 
Vocal noch Pause damaxsh: 

Afld «U ibiDg» sbatl be well, I Warrant thee, wife. (2321) 
Bcttce will i I« my gboslly Frier'a dose Cdl, (014) 
In tbis rewive. TU send a Frier foUh »peed. (1281) 

Wir dürfen also den Grund dieser Verkürzungen weder in 
der Wortverbindung noch in dem dritten Oesetee des Shake- 

spcare'schen Versbaues suchen, sondern sie lediglieb als 
eine Lauteigenheit der genannten Wörter selbst betrachten. 
Dagegen kann es zweifei hatl sein, ob \\\r Verse wie 

What ho, Äpothcrnn/ / t WIi.i ca]!s su li.mi'' (2615) 
Of a poor Voi\itcary ; ' :iiul ihcrfssithal (2^»71) 

aus dem dritten Gesetze erklären sollen, oder als eine 
Kigenthlimliehkeit der Wortendung ary zu betrachten haben, 
da die Analogie von tnarry so nahe liegt. Für die ganze 

9* 



132 



DoppelmeMung «iniger Paroxytona. 



Krscbeinung findet sich eine Analogie in deutschen Nicht- 
messungen der kurzen Schlusssilhe in einigen wenigen 
Wörtern: 

Eine Närrin ist >if. die für ibrett KOnig (Scliillcr, J. v. 0. 3, 5) 

SciJie (;l.lb^( Lrift m1 der Hr». wo man ihn findft. (ib. 3, 7) 
Deiiun Kumj; kriHicu, dciu «iflululi? Ir>«en 3, 9) 

Audi von den dieser Verkürzung fähigen Wörtern gilt 
es, dafis die meisten wie beiny, ever, never, eithcr^ mnrry, 
going , heaven. Frier, auch der Vollmessung fähig sind. 
Aber einige wie Warrant und ioward{s\ haben sie nie, an- 
dere ganz selten, wie even mit besonderem Nachdruck: 

0 he M tven in my nii«tr«ss' cue (1770)''). 

Noch andre, die wolil in aiideni Stücken und bei audeni 
Dichtern verkürzt wenli ii, tiiiden sich in nr^serm Stücke 
nur voUgemeÄöen. Daliiu gehören besonders quiet, welches 
sechsmal^), und Müdßm^ welches dreizchnmal*) in nnserm 
Drama die volle Messung erhält, so dass 

Soon «Icep io ^titet | 0, how m| hcart abhon (S008) 

nicht auf der Krasis von quiet, sondern auf dem Cäsuren- 
gesetz beruht; und in 

Wby, boHT now, Juliet? Madam^ t am nut well. (1Ü75) 

/ am zusammenzuziehen ist und nicht Madnm. Auch }in- 
viny und seeing^ welche bei Marlowe so häufig cootrahirt 
werden, finden wie im Romeo nur voligemessen. Fremd- 
wi)rter wie phial, Phaethon lassen keine Contraction zu. 

£ine besondere Schwankung findet sieb in der Mes- 
sung der Wörter, welche mit r oder er scbliessen und da- 
vor einen langen Yocal haben, namentlich in allen auf ower 
(our) und ier [ire). Bei einem Wort wie flower, obwohl 



7} So ueb A (a Ibow iom «iogi) in 3 H. VI, 

Who halb not scen thcm even witb tbosc wings (2| 2) 
Even in ilrr B«'d<*!i(»ng ^plcirh, chen" wird immpr rollgt'incssen. 

*) 84. 623. ^'Jti. 11W7. 2646. 2665. Uic ZusammeQzieliung i»l iui gaiuen SUake- 
•pciare sebr idten. kb finde sie nur in A von 8 H.VI.: 

I took an otth ibal be sboaM qukUif reign, (f , S) 
«0 a iie nicbt Iiai : 

And I bavc sworn, 

Tbul he «hall live in guiet liJI bis deaUi. 
•) Iii. 152. 375. 648. 1877. 1983. 1904. 2005. 2020. 2338. 8tl9. 2t2B. 251«. 
Aiieb in T.G. isl 4u Wort immer ein Trocbiue: S. W. 173. 
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die Orthographie meist die zweisilbige ist, ist die Messung 
regelmässig die ursprüngliche einsilbige; Aowr dagegen, ob- 
gleich es durchweg die einsilbige Orthographie hat, lässt 
die Zerdehnung als poetische Ijicenz zu; während power 
und frier die Krasis als IJoeuz gestatten, und bei prayer 
sie gewöhnlicher ist als die Zweisilbigkeit. Ebenso lassen 
die gernianisehen Worter fire, slunver ^ lowet\ hower^ sour 
sowolil die eine als die andre Messung zu , obwohl die 
Sclirift nicht immer die Verschiedenheit andeutet. Man 
vergleiche: 

Sweet /lowcr, wilb fiowen thy brUlal bcd t strcw. (9687) 

Bat neir sbwke nine. Ajr m«, ui hours seem long ! (186) 

A grealpr poirer llnin we caii mniiadii t (283H) 

A greal suspiriun, slay llic Fvier lou, In«. (2870) '••) 

Ay, iiilgrim, lips lUui tliey must uM iu prayer. (ß3A, rdmcad auf detpoir) 

Featlwr of Icad, brigbt itiaok«, coM /fr«, sick bcallh} (175) 

The beaTcn« do lawer upoo jon for some ill. (2813) u. a. m. 

mit den folgenden: 

I« ibrce long hotten^ yti »be i« not comc (1211) 

\{ »hf {irffKPil hnirtr ff her waking (2^)36 1 

Halh liad no pairrr )c\ iiiinti (hy bcnuly. (27(>HJ 

And hcrc shc shail iit Frier Lawrence' Cell. (1197) 

Sainis do not movc, but granl for prayer** »ake. (641) 

Maiotain sacb falaehood, Iben iura lear$ to fierUl (32B, reimend auf ftnr«). 

Shakespeare zielit im (ianzen die kürzere, kräftigere Mes- 
sung vor. In alteren 1 iichtiin^xen desselben begegnen wir 
noch einigen Zerdehuungcn mehr^') ; bei seinen Zeitgenossen 
sind sie weit häufiger und oft äusserst raisstönend. Den 
(Irnnd derselben muss man in der halbvocalischen, dem n 
sehr nahe kommenden Aussprache des r suchen, welche 
noch Wörter wie henr^ year — hin, yia lauten lässt. Dieses 
erweichte r bildete dann die neue Silbe. 



'") Das nsuch, aoch* »t nicht unpastMind, und die L'cberiieferung \n ß; e tind A 
slrfklien da» /.nriri< tno, uii' rtiirli ;iI1>- U^c. Sh^r s'M) rliylhinitrbcr Seile Ut oicbU 
gegen da«) doppelte tno einzuwenden. Vci gl. jrdodi p. Jti. 

»') Siehe die reiche Beispieisamnilung bei S. V\. p. I3<» — 153; aus Shakespeare: 
Mitfr, Alre (heuern), yotir« (euer), dtar (ibeuer) wie fire (Feuer); aucb eor.yeor, 
fMr, door ; meist atts Tit. Andr. und Com. of Fir. — Ms ortbograpfaiiclie Bexekb- 
Dung (irr ZcrdclinunR von oar und air kümiiii-n bei Zeitgenossen ayer wnd otrer 
vor. M. Dra)toQ war am gcnauttea ia diesea ortbogrspbiscbea Uulerscbeiduugca der 
Messung. 
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Gar schön wendet Shakespeare auch diese Freiheit 
an, indem er mchnnals in (leinsrlinn Worte die einsilbige 
Messung dicht neben der zweisilbigen hat, und so eine 
elegante Abweehsehmo: hervorruft: z/B. bei violent (1316), 
prayer (638. 64 1)^«). Doch ist nicht ausser Acht za lassen, 
dass er sich der Synkope zweisilbiger Paroxytona ausser 
bei even^ heaven (evety over) fast nur im niedrigeren, fa- 
miliären Tone bedient. Mamj und / Warrant haben noch 
einen besonderen (iruud zur Verkürzung zu neigen, wie 
alle auderü fcichwurlbrmeln*^). 

8. Doppelmesaung einiger Wortverbindmigai. 

An die Synkope und Krasis der Paroxytona schliesst 
sich auch die einiger Wortverbindungen an, indem ein nach- 
folgendes leichtes yocaJisch oder mit h anlautendes WÖrt- 
ehen wie a, it^ in, he mit dem vorhergehenden Parox}^^)- 

non rhythmisch verschmelzen kann. Von dieser b'reilieit 
macht Shakespeare nur einen sehr sparsamen Gebrauch: 

Tliat lialh sho, mam, I remembcr it wpII. (3*^7) 

See ihmi (ielirn it lo my Lord and Father. (2A99) 

[cf. i tliimtned to discovcr him: hc replicd, (K. L. 2, IjJ 

Tbl» tetter kt nirly bid rae gife his fother 

Wh«reto I hafe inviled motty ü gnart. (187) 

So tcorthy a griidoman 1(1 hc her Brid(>[grooni]. (2058) 

This toriure >bould be rored in dismal beil. (1587) 

Hier stehen remember it, delioer it^ leUer he, many 
worthy a, rored in phonetisch ganz nahe den durch die 



^) Einige Bci^piefe au» andern Sliickrn Rind dit- i. Th. s< hoo |». ISO erwibnlrn: 
As fier drivcs out /ire, «o pi(y pity. (J. C. 3, 1) 

And gifca lo ercry power a double power (L. L.L. 4» 3) 

(Vur praf/ers do nnt-|iriiy hi«, tln-n Ict tli<'ni have 

Thal nn'iry «Im Ii Ivuc praycr ouglil tu Imnc, (R. II. 5, 3) 

And SU. iliüLipli j/nurs^" not you[e]r$ (\mi\e il »o) (M. V. 3, 2) 
TwehT ifcar .miik". Miranda, twrive year since (Temii. 1, 2j 
Tfar fot Icar. ninl ln\inc ki-^s for kiss (T. Andr. ö, 2) 
I pray thee, do nn tbeui .sonie vioieni death: 
niej bave b«ea tiotent <o me and min«, (ib.) 
Cone, ehtUengt (oDsilb.) ne, ehallenge mc by Ibese dewrU. (L.L.L.tfkS) 
») Versl. ^ W. Aiua. 3. «. E. 
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Synkope zu Paroxytonis verkürzten Proparoxytouis rcmem- 
bering, delwery, wafery^ burial, Mantua, ripenimj. Mieher 
kann man auch eini«:»/ der vorliiii (M-wahntcji cinsili)i^ <i-e- 
messenen Paroxytona mit vocaiisiher Foljje rechnen, wie 
going m (2958), playing rt(1253). Im erhabenen 8til wer- 
den diese Zasammenziehungen im (^ranzen vermieden*). — 
Hieran reihen sich einige Fälle im hnmoristischen Tone: 

Tickiing a panon's now, os a (= as be) lies asleep. (800) 

Somc cümfuri, iiiirsc! | Failh, here it is. Hiimi'u ('2i2ßr.)*) 
Jnfi n f'i ud Lady, and a nisp, aad vertuüus. (652) 
Anä a cuürtpuus, und a kiod, and a haudsöuic (1286)^) 
•And^ 1 w-a'urant, a vprtuAus — WUere i« your uiülber? 

wogegen in den tblpfcnden 

0 Ronipri, Romi-o. lir;ivr Mcrcutiu is doadl (1456) 
Kl<c. vvlicn he is fi'und, llial liü»vi'r is \m last. (1539) 

wolil eiofentliche Krasis gemeint ist, die siili nur ortlio- 
grapliisch von Mercutios und hes unterscheidet. Hei der 
Apokope des bestimmten Artikels scheint ß nicht ohne Ab- 
sicht vor a und u vollaoa zu schreiben 

Tke all-Meing San (326); the admired beanlics (318); 

Tke QDtucky manage (1486); The unr«>a5unable fary (iOOi); 

mn den noch in der Synizese iVi, iti hörbaren Vocal anzu- 
deuten; während vor e und t mehrmals (doch t202. 1311, 
1355. nicht) Apostropli gesetzt ist 

th* incoostanl (384); Th' racliunge (874); Iii' enconntrr (911). 

Was Überhaupt die Krasia zweier Wörter angeht, von 
denen eines oder beide sehr prewofmlich sind, wie f ?r?7/, 
he is und dergleichen, so wird dieselbe meistens auch iu 
der Schrift ausgedrückt*). Ausser diesen kommen in un- 
serm Drama nur I am^ I have^ you are^ to him, be U als 
einsilbig vor, und auch diese weder häufig, noch (wie auch 



') tioige Beispiele dieses Gcbraucbs wie unclc in^ trouble him^ humblc him^ 
IrwMe ««« tftftfti« itt. mvzzU Aim, eoupk of^ barreh of^ rniifer htm, matttr 
in% father-in-law ». nourish «, prrson and sli hc bei S. W. p, 68. 67-09. HO. 

') Hier kann es indil rhva mtrli Vf> lH'i<<cn, .I.i Iis, Vrffl.« wie lliiser ^* i$t^ 
*S vor nur da i^tchcn k«inncn wo das Priidicat der Copuia naclifnlgl. 

') Vergleiche zu diesen Ammra-Verse, deüseu verkebrie BeioQuag von handsome 
gm der von MuhMng (1770) «aupricht, p. 110. Anm. 9.i and a ist ia demselben 
rbjlbtnisch in dreifacher CelioDg gefaBSt. 

*) c(. p. 98. Anm. % 
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die meisten der in der Schrift bezeichneten) anders als im 
familiären Tone^ ^nz wie ein griechischer Komiker sich 
solcher Verkuizuii'^Lii in weit ausgedehnterem Masstabe 
bedient als ein Tragüccr. bo: 

You ore weteonw! Gentlmpn, romr! Musirians play! (SM) 

I think you nre happy in tfiis sfcimd m.ilcb (2I3ß) 

Am I come ncar ye now? / have scen die tlay ($51 f.) 

Aod )iti to my Uea be it ■pökrn, / havt bul four (349r.) 

Romeo*» • dislielont to Am. An Eagles, Madam, (Si33) 

How oow, who cnlLs? — Yonr niütlicr. — Ittdam, i am here. ^OIT) 

Why, Iiow now, Jtiüci? — Madam, tarn not wrll. (1978) 

lo failb, i am sorrjf ibat tbou art not well. (1281) 

Diese Contractionen finden sich in (3 nie orthogrsphiseh be- 
zeichnet Andere stärkere wie can% don% Vd. he'd^ of% 
irCt^ in's^) finden sich überhaupt nirgends im edleren Stil 

des Romeo, in dem Vers 

Shc wniilH be ;ii swdi in molion nn a ball (1243) 

könnte man, wenn man nicht das erste ns streiciien will, 
he as als S3mizese nehmen, einsilbig wie enr. Sonst er- 
laubt sich unser Dichter nur im absichtlich unedleren Tone 
grössere Freiheiten: 

i uwUd Hj ihou badst aorkt «ifHJom from Iby leal. (38S) 
We mUSt lalk in »ccrct - Niirsp, romc Jiack again: (S4S) 
I ba\p rcmcmbrcd uii», lliou.tr thmi sball) bcar oiir munw'. 
1 never thould /orgii ii : will thou not^ JuIp, quoih bo, (372f.) 
Tbou villain Capulet! — Hold me not^ let me go! (72) 
8hi*i Mt fodHeen. || rtl lay fourieen of my Iceth (31%) 

Besonders nimmt Shakespeare sich alle diese der Dop- 

pel^^enkitno: nahekniniiicnden Freiheiten zu Aidaii^ des Stückes 
in der Kolie der Aiihih', iiaiiicntlich auch so den Aiükel 
the oder das verkürzte {tm gesprochene) my in Verbindung 
mit einer Präposition: 

Down wilb tbe Cupul«u! d6wn with Ihe Mounlague«! (67) 

(if a1! ibc days of the yrnr upon (hat day (.15H1 

Siiting in tht sun under the Pove-hoiisc null ( JHO) 

Of my dag, and f«k it bitter, prnty Tool, (362) [cf. oben to my (319)] 

To ace it tfllcbfi *^ («II Ottt i0t<A the duf (363) 

For th^n ahe co61d atond bylone — mj, kg the r4od (366) 

<Nur in solchen fertigen Redensarten wie by ihe rood^ by 
ihe hook (647), hy'r Lady (565) finden wir diese Art der 



») ef. S. W. 77ir. 
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Apokopc auch ortliographisch. Einmal steht sie auch in 
den späteren Acten bei roher Leidenschatt des Öprechouden: 

Aod yon be not. hM|, beg» ttarfe, die in tt« «treMt (ttM) 

In den beiden Versen am Ende des StUckes: 

die people in Ihe slreet rrio It miioo. (SB74) 
Luoke, and thou sbalt see. (2806) 

stehen 0 und Look wohl ausserhalb des Verses, wie wir 
dies bei ebisUbigen Exdamatioiien» dem griechlBcliea Ge- 
brauche gemäss, bisweilen bei Shakespeare finden. 



HL Trsshliselie Gisir bi Ghoritmbis. 

Narli einem Trochäus, dem eine starke Pause folgt, 
kann wieder jambisch begonnen werden. Es entsteht also 
ein Choriambus, aber ein durch die Cäsar in der Mitte 
getrennter, wohl zu unterscheiden tou dem durch Ver- 
tansflhang der Venfttsse entstandenen, wie 

Eren or odd! of all davs iu tbe year (353), 

von welchem das erste Gesetz handelte. y\ber beide be- 
setze, sowohl jenes erste als dieses dritte, sind die eigent- 
lichen HanptunregelmHssigkeiten des Shakespeare^schen Vers- 
baues, während das zweite ^nzlich der Wortmessung an- 
gehört. Aber diese ist nicht ohne Einfluss. Denn, wie 
schon im Vori;j:eni) l)emerkt wurde, haben die Paro\} tuna, 
welche einsilbig gelten sollen, nicht nur gern einen Vocal, 
sondern auch gern eine Pause hinter sich, oft auch beides 
zuj^eicb, z. B. 

Of a poor Polhecär), | and iherewilhal 

Cane to tbU vault to die, aod lie wiih JolieL (2971) 

Rumeo** a dtühcltiol hm. \ An Eä|^e» Madaa, 
Halb riiT grttnf to quiek, lo bir ao «ye, 
Ai ParU hatb. 
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BesoDders hSafig findet sich diese Freiheit bei dem auf die 
Paase folgenden 0: 

0 hol; Frier, | 0 täl me» boly Frier! (i77S) 
Thougk beafen cinnot. ( 0 Römeo, Romcu ! (1584)3) 
Süon siecp in qiiicL j 0, böw niv licjiit abliois (2008) 
Nurder*!! Uij kiasman. | 0, tt^li nie, Frier, irll me (1797); 

doch folgen auch andere Yocale der Cäsur: • 

Conic, go, ({ood Juliel! | I düre no longcr ' r (Utt) 
Afüre mcJ | It i» so very l -i- i'tni «<• (1903); 

sowie Consonanten nach vocaiischem Schlüsse: 

Againsl to-mirrow. — | Mf heart ii wondrons Hsht (1330) 
WhBt h«, Apothedory! || Wbo call» w loudf (SUIS) 

. Tybalt, Mercüiüo! — | Tbe Prinee eiprcssly hatb 
ForUd Ibis bandying ia Verona streeU. (Itt7); 

am seltensten ein consonantischer Wiederaiifang auf einen 
consonantischen Schlnss; die Pause ist dann gewöhnlich 
zugleich Trennung zwischen den Reden Terschiedener Per- 
sonen: 

Tonng Romeo ii iL || Tis h6, tbat liifaiD Romeo. GfVTf.) 
Wbat is ibe nilter? | Look, t6ok - o beafy day! («»)>) 
U be «one, aod baih aAthlogr y What in thou bort? (143S)0 
navinf dispteaa*d my fttber, | lo linregce* Cell C^4S) 
Stand not amAiCd. I The Plrince will doom tbee death (llTlf)'). 

Aus diesen Beispielen ergiebt sich, dass keineswegs immer 
solche Paroxytona vor der Pause stehen, welche der Ver- 
kürzung fähig sind. Dies Gesetz lässt sich aus allen Dra- 



s) Hier kann auch keaven einsilbig sein, and cannöt betont werden: S. W. p. iüW. 
*) Löokj took ist bier ein jambiseber Spondlos, wie „laas, lies!* „sieh, sieb". 

') What ort, i-<t ehrnfalls ein jambischrr Spondaux = nWo bist da verletzt?", 
nirhl if'/idtf* arl l/iou hurt? = «Wie? I»i«t du Dem» bicmach braucht 

Benvolio nicht mehr zu fragen, zumal wenn er Mercudo's Worte gehürl hat. Die Be- 
loDung Whdt warde also weder dm Sinn nuch dem Vers rnleprccben. — Doch cf. 
p. IIS. Abbi. 3. 

*) Das Wort amazed als mehr eigentliches Adjecliv steht besonders haußg loU* 
fenessen, aowohl bei Zeitgenossen (cf. S. W. p. 130) als bei Shnkpüpfnre selbst: 

I- an amarS'd at your passtunate words. (M. N. D. 3, 2) 

WhT stand these royal {ronU amaz£d Ibas? (K.J. % 3) 

OagegCQ 151 in dem Wrsc 

And giadly shunned. who f-liidly f\cA frim mir (123) 

nedcr die Pause recht merklich, noch eine Votlnie^sung des Impciiccts anzunehmen; 
es bitte thund heisscn sollen, eine orthographische Inconscquenz in fi. 
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men Shakesp«are'0 mit zahlreichen Beispielen belegen, auch 
ans den ältesten, für welche es mit Unrecht bezweifelt 
worden ist*). 



Bhytlmiik 4iar Z«ltg«gio«ieii fiOudnfpMit*!. 

Werfen wir nach Krörterunp: dieser drei Clesetze noeh 
einen Blick auf die vornehmsten der unmittelbaren For- 
^grr Shakespeare s, so finden wir, dass Alle der Öynkope, 
Bynizesis and Krasis sowohl wie die Vollmessnng und Zer- 
dehnung sich bedienen, aber nicht alle in derselben Weise 
und in demselben Grade, vor allem nicht in derselben Man* 
nigfnhiyheit wie Shakespeare. 

Jiob. (ireene steht ihn» am fernsten. Kr mischt so 
wenige der kräftig;ereii Ziisanimenzielninfi^en ein, hrauclit so 
misstönende Zcrdehnnngen*) nnd schwache Messiinp:en^j, lässt 
die kretischen Schlüsse bei der YerkUrzoog fähigen Wörtern 
80 vorwiegen, dass, da er auch den Vers selten oder nie 
dorch eine starke Pause einschneidet oder durch geschickte 
Trochäen*) im Innern varürt, seine Rhythmik entsetzlich 
monoton und pomphaft-rhetorisch dahinfliesst. 

*) S. W. p. lOir, 9Dt., wo da« Geaeli woU benwltt, aber fdir ntnig erläutert 
in. Vnter miitbliceii Bei$pielcii nur j« twei aus d«o ttlltateik» mitdmo aad ipllciteii 

Stücken : 

Tn eiv*» his i-t'imure. — ( ThfS«! atf no woiilfn's n: iHnr'; (2 H. VI. 1, 3) 
Long live KinR H»'ni7l — | Plantagenel, einbriirc tum 1 (3 Ii. VI. 1, 1) 

Crouch für cniploymrnl. — j But pärdun, gcntles all, (H. V. thor. 1.) 
Tbctt Englüh iDÖnaten! | M; L6r4 of Cambridge bere, (H. V. % 2) 
tdbre me at tbia ioatanl. | Tbl» ia «mie fdlow (K. L. S, 1) 
Woiild aoil your obUg&iion. | If, alr, percbance, (K. L. % 4) 

<) i. B. tvnrd (OrU Für. fi Sigii. A«) und JM (ib. Sign. B); er» (I.a03.ed. 

D)ce); hail (i>). 184) n. a. iii. 

') z, B. ausser»! iiniinijrni'lim itii Anfang: 

Gräciotu^ as llic tnorning >tar of braven. (I. 186J 
PinSiU <lo«n ber Vulga by canocx, (I. 189J 
*) Aeoaieral uogeschickt nicbt scilcii: 

Wbf, tbfn JUdrgarH will be abom a man. (I. 908) 
IIow doih Peggy, ibj daiightcr, and my low? (ib. 207) 
wo g:ir krm.' vorhf rgi-ht. Auch hn Pinner of WoktfMi iat der Vera ongemein 
holphcbi, viel schlechter als im 0/d Hing Leir. 
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Aach Chr. MarloweV Vers ist durchweg eintßiiig und 
Bchlqipend. Aber wie Alles bei dieeem Dichter so ist aueh 
seine Rhythmik angleich. Es föblt hier zunächst an YaHff- 
tigen Synkopen und Synissesen, nnd wenn sich aneh bis- 
weilen, {^anz stossweise wie die Eingebungen einer bessern 
Minute, schwungvollere Zeilen finden, z. B. 

Swpc! prtacr, I come! TImM» Ihese Iby amoronvi Ünc-; 
l» as Elyniuin In a ncw rnm«» ^«>ii!. (II. iCtü vd Itwc) 

Now \H Ihp !r<*acliiT(>ii-i Mnninirr^ rriii^pii c 

Dear sliall jfou boUi abide ibU riuloos dccd (20tt) 

80 sind diese doch nor Unterbrechungen des gewöhnlichen 
Geklappers. Das Beste an ihm ist das wenn auch nicht 

häutige so doch weit häufigere Einschneiden des Satzendes 
in den Vers, z. B. 

Bui scc, in bappy tiinc, my lord llie King, 
llnvtnp liroiirlit tlic F^arl of (•tnf**ii!fr <m h'i* way, 
U n«w rpturn'd. Tbi» news will gl,id him murli ; 
Yet not M nucb m roe: I low bim mora 
Thin ho ein GavMon : woiild ho fov'4 ma 
Biit hsir 00 naeh! then were I treble blest (191) 

Zerdehnungen sind bei Marlowe sehr häufig; so in den 
ersten 500 Versen von Eflwnrfl IL, seinem am besten ver- 
sificirten und am treusten überlieferten Stücke, Mowhray 
(170 zweimal), earl (172. 204), fräitor oder hands (IS0\ 
tmishnimp (191), wrtrs (207), gentry (212), throughota{201\ 
Pembroke (192), fhisirate (178), chaplain (173)«); und 
wShrend auf der einen Seite Vollmeasungen sehr dönn und 
schwach lauten z. B. 

WanVest thuu goid ? go lo my irrasury (173)=^), 

SO wird andrerseits das Ohr durch die grosse Menge der 
harten Krasen und Synkopen wie htming^ seeing, aaymg^ 
ikou art (186), to offend (1dl), / wwM (192), to oppoie 
(195), WC are (19üj, gioe tl(183), you <ire(208) a.dgl.m., 



*) cf. iure (I. 39 Mir.) und atsure (ib. 40, 1): crown (ib. 70) u. a. m. 
*) cf. p 10t Vinn. 18 S<^ die Plurale, welche p. 107. AoiD. 24 enrihnl «od, 
d« draeUbige beauty (1. 98), und Vrrs« «ie 

Intending your imeitSoti eo neor. (I. 18.) 

C^umvCmt aaa MI «t hw«»«. (L SL) 
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welche auch bei ernstrerhabenem Inhalt häufig sind, beld- 
digt. Manche Verse sind selir holpricht, z. 6. 

In i*ltier mäUers; he must ftaiilou ui ilm (220) 

und nur wie diircli Zufall kommt bisweilen aiicii die bei 
Shakespeare waltende Lizenz der zweisilbigen Senkung bei 
klingender Cäsur zum Vorscliein: 

Vnto our eousin^ | Ihe Earl of Gloeester** heir (193) 

Die l rocliäen am Antuiiü: bcliandelt er mit (Jescliiek, im 
Innern sind sie ziemlich selten rein, und selir ungleich ver- 
theilt«). 

Dagegen ist Edm. Spenser'a Vers ein äusserst melo- 
discher. £r bedient sich der Synkope und Sjnizesis so 
wie der Vollmessung in schönster Abwechslung; unterschei- 
det sich aber auch von dem gereimten Verse Shakespeares 

durch die srlioii vorhin er^N iilmte andre Art der vollen Formen 
wie frdvdU'd . (innes, nuji-luts. iventcst nebst zald reicheren 
eigentlichen Zerdehnungen, so wie durcli die weit seltenere 
Anwendung der im (ianzen der rein lyri^^chen Üiction wi- 
derstrebenden starken Pausen') und Trochäen im Innern 
des Verses, während er sie im Anfang sehr gern braucht 
Aber sowohl die weit häufigere und kräftigere Synkope 
als die Vermeidung kretischer SchlHsse unterscheiden ihn 
sattsam von der Eintönigkeit (Greenes. 

Endliclj ( Jeo. Pcele. Kr ist in seiner Uhythmik das 
gerade (Gegenstück von(ireene. Wie er die Zerdeluumgeii») 
und Vollmessungen im Innern meidet, so liebt er die Tro- 
chäen (auch im Innern), die Synkope und Synizesis, und 
^ut in beiden Stücken eher zu viel als zu wenig. Denn 
obgleich manche semer Verse sehr wohllautend sind, na- 
mentlich in Edward 1.*) 

Rint»? plorioHs «•chncs »hroucli tUe farllieil Horld (10) 

Wlud liarli;iriius pci)|)Ii-, ^lubljDrn, or uolaiird (ifj.) 

Willi truops vif CQn(|iiering lonis unü warlike LoigUU. (ibj 



«) cf. p. 115. 

■) z. B. I, 8, 3, 7. I, 8, 21, 4 und ß 

n.rcli Sine anrli lif>i ihm, z. B. I. 272. ed. Dyc«. 
») Düdsley, 0. F. cd. 1825. XI. p. M. 
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10 mad doch andere ttberiiäuft mit Vakttramgeii: 

Ob sloriou« Cafilol! bentMiw leoalc IUnim! (U) 
Titlor% mimiitnn, uA nfo ot Hf dml«« (IB) 
IUhImi^ coniAit 7«; woaM thAt ww« frf*Uwt cire! (If) 

ohne darum an Härte Marlowe gleieh zü kommen*^). 



Sliakesj)oare selilos^ «*ic']i an 8cme Vorganti^cr so au^ 
dass er mit einem glücklichen Tact von Allen Etwa^s nahm, 
und dadurch eine Kraft, Lieblichkeit und Mannigfaltigkeit 
des Rhythmin enraiclite wie keiner Tor ihm. WlÜirend er 
dem zarten Dialog der Liebenden Spensw'Bche Weichheit 
nnd Fülle zu geben Teratand, liess er dem hnmoristiachen 
und loseren Converßationston Marlowe sehe Freiheiten zu; 
beschränkte die Willkür Peele's nach gewissen natürlichen 
Kegeln des MaBsea und der Pausen, und Hess bisweüen 
auch dem erhaben-feierlichen Verse Greenes mit seineu 
kretisdben und dijambischen Ausgängen sein Recht wieder- 
fahren, wo er iunpasste^^). Diese wnnderbare Miachang 
findet sich vielleicht in keinem StUcke so yeremigt wie im 
Romeo^>). Shakespeare bildete sich ja im Altea* einen etwas 
rauheren und schrofferen Stil aus. irrade wie (iÖthe; aber 
dieser spätere Stil unterscheidet sich in der Art und dem 
Masse der Harten weit von dem des wilden Marlowe 
einei'seits wie andrerseits von dem trocknen, zerstttckeiteD, 
ängstlichen des Ben Jenson. 



Peetc liebt narnrntlich die S}nko|>« der auf n auslautenden Paroxylona^ vrie 
ijirtn, raren (I. 2A7. 275. 313. ed. D|ce): auch bei iron (325), wo lie bei Shake- 
speare selten ist. 

M) c B. Stat-M. Die pnn Stelle hat clae tOblleade aHerihfloUcb «rtalcM 
FlriHmg; in ihr hramit eucli de* voUfeiieeieBe liB|peffectiiDi rar (cC p. SS). Sie 

Caricalur davon keßndet sich in a. 

Gkicklicliprwpi«»« ist grade dies Stflck l»es»pr <ih«*rli«'f(frt aU die meisten andern. 
Iienn vua teberarbeitung uad loterpoiatiun leidet zu allcraachst das Vcrsmass. lebet- 
ha«pt eiiul es die JkMwn Uoebenbciten In Saug rnf Metrik, Gnuiuntik uad Dlctiea, 
wdehe den Inierpolator deutlicher femihcn ab die FeUer im Gnween, wie der BHek 
und Ton dfn Lügner jedem der rieh auf Dlickc und TOne Tersiclit klarer und gewisser 
darstellen als die Widi>r<ipnirhr «einer Au«Mge. Di^w kaott er durch VerMand *tr> 
declwo, jene ate faiu belierrsctien. 
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Bei dieser freien und geistvollen Belmndlung des Verses 
ist aber keineswegs, wie man gewähnt hat, Alles erlaubt. 
Gewisse Zeilen wie 

Ferhaps you baie levubA U «ilhoat book: 
Bat I pn| jwi, en you md any ibing yuu srv? (29B) 
Romeo» hutnours, madinan, pasHiun, lover! (707) 
Whcrc Ibe devil ^botild Ibis Romeo bc? (1U43) 

I hatp it. and siMinilly too. M)ur honses — (14-18) 
Faitb, we niaj put up uur pipts anil Le gunc. (2518) 

sind, obwohl zehn- und eilisübig, vollkommen unmetrisch. 
Andre sind zu hmg^ wie 

And widi a «IkcD (hmd pludw U back tpia. (93»); 

die Senari^ 

AxA hi» 10 me» bat old Iblk» rd«p n th«y wert dead, (ISIS) 
0 Prinee, o Coaam, Hoilnad, ob, Ih« Mood ia apUl (IdUO) 
RaveoQos, dota-feaiheKd nws, wotmh-meatnt lomh, 

und die scheinbar als altmodische bracliykataldctische Te- 
trameter überlieferten Verse 

A jealüus bood, a jealous boodi Now, fellu«, wbat is ihcre? (2403) 
Tbett will I lay tb« acninc-crcatar^» daggrr oo your pate. (2538) 
SbaU I beKete, tbat anaobalanlial death is amoroo«? (3777}, 

welche klingen wie wenn sie ans Arthur Brooke^s Gedicht 

oder aus l'dall s Koistcr Doister genommen wären. Noch 
andere sind zu kvrz^ wie 

A Sick mau in sadness makc^ Iiis Hill (200) 

Tliis 19 sbi« — j[ IVarc, pcare, Mriculiu. pcarel (t(i2f.} 

Tli<\v luuf iiiutl«' woiih's liivat of luv, (1447) 

Wbicli von \vr('|) fiir. " Keding m \hf loss, (10831.) 

Day, niik'lit, liiin'. tide, uork, play, (20^K)). 

Alle diese Verse sind entweder Prosa, oder ComipUlen, 
oder sie beruhen auf falscher Yersabtheilung*'j. 



IV. Die Eininischuiig kürzerer Verse. ^ 

Während wir nicht finden, dass Shakespeare, wieSt^ci r i. 
alle seine Vorgänger (am meisten Greene, dann Marlowe, uiciit bei 
einzeln auch Peclc), sechsfüssige Verse einstreut — ausser 



") Letzterem iindel siatl 2:26f. 547. Ö82f. 7271. 7illl. 798r. lliHil. I286r. 1629f. 

mtl »IM. 
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wo sie 7A\r CbarakteriBtik des alten Stils dienen wie ia 

Pistors Parodien und in den Vei*sen, welche im Kauäuion 
" von Venedig die Au&chrift der Kästchen bilden*) ao 
Yerfraiid bedient er sich doch h8u% kürzerer Vme, nur eben nicht 
DiiicbouK vomemlich nie des Iiyperkatalektischen Dimeters und 
llSe?*:* Quateriiarius, welche gerade um einen Fuss oder um 

\ Silbe zu kurz sind^). In unserm Drama linden sich 

fünf Arten kürzerer Verse: 

1. Einige Male steht eine einzelne jambische Monopodie: 

883. Sinke, drum! 1998. I haw (= Ja). i98S. Famitn!*) 



>) Pi) iiiei«tea sechs- und siebenfUMi^en Vene erklären sich durcii die in ß nicht 
seltcDp Zusammeozieliung zweier Ten« n da«. AailaM (fSII. SOM. HS?) nwln 
WH P ena«Bdlrt, «oM richdf» da ancb der nillkit 

I will not wAnj (dmiaii) jd» | aid wh<n I tt, I ante, 
obwohl erirtclkb (da aici aack mmry =s »hdiatliai' einrilbif Andel), doeh Ar dea 
edleren Ven aama SlAekei licmlich hart lauten würde. In einem andern 

How doth my (Udj) Juliett Ihat 1 a«k again. (2571) 
ist wohl Lüdy fvn'iliiv- auch f. ;r,i>l;i->l) niT; (iem vorigen Vfr«f iiiis Vr-rsHin wieih'r- 
hrtlf, grade wie farcivell 1208. Khrnsx \<\ 10i(t offenbar das siiioslürende Cousin 
aus der vorigen Zeile aus Yersebn wiL-d«rliuii ; ich sehe dass auch Herr Dyce dieser 
IMaaaf Iii (V. f. 190). Dmaiba Krttibar vcnrlrit aach (ik 198) dan Ibariaifn 
Vera aia StMatw foa Jnlia'» llaaAlag^ aha «a dea Schtaftraak aioiait: 

Romeov Bomeo, Koneo! baia'a driak, I diiak lo thea! (S399X 
waleher mir nach Marlowe'scher Weise mit Absicht gi^seul scheint: er. P. S. p. 400 
Anm. f. In aiidrfr WHof nb'strhiürli -^iilif ilrr kr.miecbe Vera Mercalio'i 717; wr|L 

p. 107. I't'>' iinilie SeclisiiissItT iii (irr.n iin ii liulti- : 

Rill «aine pül*' hard-hcii Inl wciuli, lliat lti.>alinc (lOVi) 
isi \ielJeichi Fru»« (siebe Aaut. 3), »od»1 aber nur aiti tdrticciolo zu fas^o. Dieser 
Aiugaac des Ventei, der flharhaupt ungeoMia adu» lit, fconmil aadUkadar Weiaa fwaiaia! 
naclieiaaDder in derselben Rolle vor: 1397. 139S. Der »drucdoh — aoaaer wo dia 
Endongcn sehr leicht vinJ, ln-i Romeo, Jutict — bat immer daen bailoakaa 
Charakter. So steht auch 20ii J«>i Mdrucciolo iio spassboftcn Ton. 
*) ff. P. S. 367. S. W. 273. 289. 

«) Maa kOnate aoeb 701 JtoMfo/ and 1417 MUlnu! bieilicraeheB. Solcba 
Eidanaalioaea aehdnaa aoaaerhalb 4ca Khythmo« ta stehca (et. p. 137). Andre er- 

«^rhcinrn imbr wie prosaische UntiTbrcchungen (1f««flbnii ; !«f> Madam! (S95. 897. 
isn-i); Xurse? (1943); Amen (2H2); What? (21i;J). Iialün rrrhnp ub aurb das 
xweiniaiigc IlWcom«, gentUmen! (547.553), mit welchem Cnpuiet selbst seine wohl- 
geietite Aarela onterbricbl. Vebarhaapt aataibriebt dnigenal Prosa dia T«m» aa 
160-^182. 678. 879. 1940. 1967—7». 9S9B. 9818. an abdchtlich bonaridiKhcr Wirw 
Lung; so wie Verse die Prosa unterbrechen, i. B. lOfiOf. 119Afr. 1423. Aber Shake- 
speare folgt keineswegs dem bf^qnpm**!! flpbrntifli Marluwo'?. fa«! aMr klHncrni Heden 
in Prosa alizufasscn. — Mit beslimnitcr Absicht sehen wir z. H. I043tf. Mercutio von 
«om heran ProM apnchea» BenTolio« dea Eivatcrea, erar in Blaaktrenn enriedcfn, 
daan (von 1081 an) auf Merealio*» Ton eittfehea aal auch ia Pro» apreehaa. Dia awdla 
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% Hit bcBondrem Nadidmok aaeh die hjperkatalddische 
MoDopodie: 

ms. Gonc^ pUtl! (tk iea Hoiiobf antoiincbtiid« Btdnulloo)*) 

3. Am häuti^ten ist die Dipodie: 

342. VVlial i* vDiir will? 364. And bid me trudfr. 384, I liar*' mx veish. 
&U. Wbat La«!; s tba(, 606. i 11 lo my re»t. 1196. Bid her devise 2037. It 
ndm downriihl. Mlft. Mike basl«, I uj. H«lp help, call belp ! 2830. 

TIm UIj Min. 9BM. Tly 1^ ire wwm, S851. Leod, hojt wkieh way. 
3880. Warm and ncw Utrd. SSM. ThiM M nn*« tomli«. SBOS. Look, 
anil thou sbalt ace.*) 

4. Mü besondrem Nadulrook aach der Adomns: 

•S. Em tl thM^ comrd! liSS. 0 eonalii, eouiia! 18U. Boom b Mmiai. 
SS8A. FlumraD, d«tr Flilkir! 

5. NScInt der Dipodie am iiMuügi^ten die Tripodie: 

1S9. But Ndly tcB me who, S8S. Why, Bomeo, art thou mad? 753. 
e ikAt ako kneir ake ««re! 8W. To noirow wOt f «nl. lOBtk A 
ehallfoge, on roy life! 147S. Bomeo, amf, kt gone! SMO. Nw«^ 
«kat akonld tke do keret*) 

Der Diditer wendet diese ktfraeren Verse nicht beliebig 
an, sondern da, wo vorbar oder nachher eine starke Panse 

einfällt, oft so, dass der kleine Vers ganz fiir sich zu stc- 
1k II kommt, vorn und hinten be^enzt. Daher kommen sie 
liäuüg am Anfang und Ende ganzer bceueu, Öcenenalisclmitte, 



Rede Mercutio's i046f ist wenigstens nur halbrhjibmiscb. Am Kode derselben Scflita 
(H96ir) brpniil. \v(i tVw Sflierzrcilcn zu Ende sind, Hoiueo wieder die Vit-c. die Amme 
komtat prosai&cli dn/.ui'iclirti , Hoineo bleibt bei dem Verse, nnil imu gebt auch die 
Anune etwas darauf ein , erbebt Sicb zu einem triviaJcn Reimsprucb (den sie verdrebt), 
vafftm »kar ktld «Mer ia flu- proNiMkat GeaekwUi (lS14fl)- — AeknUck aeken 
wir kl akiar apitaran Sceoe (134IS(r) Rhythmus und Prosa wechseln , je nachdem der 
böhrre oder gpmcincrp T<ni dns rfluTgcwirlit Imlu-n snl!. Ks ist mir fiinlic Ii s( lir zwei- 
felhaft, ob RüiUL'd's Hrdc daselbst I42d — 29 iticbt als Prosa gemeint m. iier erste 
'Vers, wcan tuau auch Jhaw^ draxs schreiben wollte, eutbicltc eine schwache Me&suug 
«Ott itatvoMo im laMm; dar folgende die ZerdeknoDg von OHl^e, «eleke freiliek 
vorkoieint 

WUh thii ümMäut darnrnnm wOMnge (1 H. Tl. i, i), 

aber reckt kart ood eelteo ist; der dritte die irocbaiKhe Cäsur im Ckortambus; der 
letzlf den sonst im Honipn nirht vörkoiniru-ndcii kntalcktiscben DimHer; fm da>> a!Izn- 
Yidc l iirc^elmassigkctlen »icb auf diese fünf \ci»e zusammendrängen um »ie für etwas 
Anderes als Prusa zu halten. Auch 1430 — 1448 halte ich Tür Prosa. Erst init dae 
tadliermmdelaB HcventM Akgang Mgt der kOkeie Stft «nd der BlaakMri. 

<) Vergl. 31 i. 3/// mastcrs^ unterbrechend. 

^) Vorgl. ati.1i n7r> 1422. 4«2— 3 (au- a). 2403. 

V^l. noch m. 1051. i2O0. 1210. 1416. i4M. obwohl ick diese Steilen für 
|*rosa halte. 

10 
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III. 



Reden und neuer Gedankoueihen tot, 8o unter jenen 
Beispielen neunmal') als rliythmlsehe Basis eines neuen 
Tbema's; noch hftnfiirer am BcUuss.*} Wenn ein 

wie liomeo is Coming. (1851) und The Lady siirs. (2830) 
ganz für sich scliarf markiread an das Ende einer lanjren 
Rede gesetzt ist, so ist das recht eigentlich die Bedeutung 
dieser kürzeren Verse. 

Weiter geht diese Freiheit nicht Der kataiMsehe 
^Verse!^ BimHer^ den Shakespeare so gern in späteren Stücken 
zum Scenenschlusse gebraucht, ist, wo er sich im Romeo 
zu finden scheint: 

Wby, such m Iotc's (ransgres^ion. (lS2j 
0 iroc Apothecary! (2585) 

corrupt, da die letzte Stelle der Dittotypie in |3 angehört, 
die erste wohl (nicht ganz wie P*)) zu emendiren ist: 

Whf, «ttch[, Beniolia» ivcli] ii \m^9 tniii|re*noD. 

Auch den Qtiatcrnarius halte ilIi, wo er vorzukommen 
scheint, für corrupt. Vers 1043 ist wohl Prosa**'). Einige 
Stellen sind durch eiuen leichten Zusatz zu bessern: 

[I] wan-ant tbeis my uiao't es Irur n-; stecl. (ISIS) 

0 he's a (oTp!y(, Imdy] Genllmian (2131)") 

Nurse, »ife, »iiat hu! [whäi hol] wbat, nurse, I »ay! (2413) 

D«ad an thou, [dcad,] alack, my cbiM i» dctd ! (2182) <*) 

Kilu Stelle erfordert eine «türkere Aenderung, welche mao 
nur mit Hilfe von a wagen könnte: 

Day, night ;[cirij, tite) hour; tide, lime; wprk pl»f ; (9000) 



') 574. m lltM. 1473. 10S8. SSiO. »IS. Sli7. SBBl. Oemnuh «Are Mcb 
Queen Jtfo6, vhaft sheJ (aus a 482) wfar im Stil des Oanicn ati Einldluiig la 

der langen Deschreibung (irr Künigin Mab. 

") Der Reden 342. 384. 899. 1493. 1851. 2880; <l. r Gedankenpartipn innerlulh 
luogerer Iledco 364. 753. 2037; der SceoenabscliaiUe 000. 2439. 2830. 2851. 2884. 
SMS; gamer Scenan 833. ISSS. »81. 9410. 

*) DcBii di« vteraillrifa Naarang «on Bmwih irt .i»|Mdiicll. — Uabcr i4SI 
•iebc Anm. 3. 

««) Siebe Anm. 3. 

") Gewaltsam wäre so zu andera : 

a M"! « l09f^ Mlnum (xmiallbig)! — 1 Aomm 
U 4«! (io «) a tfifftcloiil lo Mm. ) ifii JMn», 
HaXh not u. s. n-. 

") Ich sclip. (la^s nurh Herr D|ce dieae Aendenng loncliia^: V. p. 19S, und 
das« scboa Theobald so las. 
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i L »bei Tag vad Nacht, in frfilier and apKter Stunde, 
nir Feit* and Werkekdt, bei Spiel and Arb«t*^ Der 

tiberlieferte Vers, eine jener häuli^^eii durch Aufzählung 
vieler Dinge naclii-iiuinder entstaiidciun ( !orruptelen, ver- 
rafh sich «ils soldu; nii lit nur durch das lahme Mass, son- 
dern auch durch das fast imvergtändliche hour^ dem der 
Gegensatz fehlt. Sliakespearifleh ist der Quatenuurios nun 
einmal nicht, and mag man jenen Vers anders • emendiren, 
ooirapt ist er ohne Zweifel.. Dagegen kommt dieser miss- 
.Cihiende Vers hd den Vorgängern Shakespeare's nidit 
Bdten vor, am häufigsten bd G. Pecle, auch zweimal nach- 
einander: 

And now, my Lords and lo\ing trieod«, 

Follow your geoeral to ibe cuurt. (Dods]. 0. P. XI. p. 16) 

Noch unharmonischer ist der hyperkatalektisehe Dimeter. 
£r kommt fast nirgends vor. Ein Vera 

To inMk tht kn, I bot« mj cowtn fTVboltJ (SM€) 

ist Idcbt zu emendiren; ein andrer 

FanwoQ! CoomMod ne to thf Mistren! (1206) 

entweder dnrdi die dreisilbige Messong mmst&re$s an er- 
klSren, oder für eormpt aa halten {Farewdl kann leieht 

aus Versehen wiederholt sein, da auch der vorige Vers 
damit anfaiTcrt); ein dritter mit einem andern lahmen zu- 
sammenzuätelien: 

I have it, and sooullf, to your bouiM. (1448) 
Tluo io oho. ) POiMb poioi^ Mcrealio^ pooco. (MS) 

In bdden Versen (wemi der erste nicht als Ftosa gemdnt 
ist) schdnt abgebrochene Rede beabsichtigt Diese ist 

beidemal nicht in durch die Interpunction ])czeiclnict. 
\ lelleicht fand der Setzer hier ein Wort mehr nacli she 
(etwa who\ dort eins mehr nach houses (etwa are)^ wel- 
ches ihm Unsinn dünkte, so dass er es wegliess und ein 
Ponct dafür einsetzte. An dne absiefatlidie Aaslassnng 
einer Silbe von Seiten des Diditecs wegen der abgebro- 
dienen Hede vermag ich so wenig so glaaben wie fiber- 
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baapt daran, daaa er je mni der Kunstpanscii dea dantat 
lendeii Sdiaiiq»ieler8 willen, er der Dicliier, lendenUdime 
Verae gebaut babe.^^) 

Was sonst an liinkenden Versen da ist, wird meistens 
durch d, B oder P emuüdirt. Hier mögen einige Emeuda- 
tionen in Stellen vorgeschlagen werden, die jene bessereo 
fievisionea auberiibrt lassen: 

Mer. Nay Hl conjure too. 
[Hear,] Aviaao, Uumours, Madman, Passiün, r ' vor. (707) *<) 

Wbich you weep for. |i[In] feding so the ioss (19air.) {oder But) 

Itej not 000 gftikl liPnce^ [P<*^1 J<m> momUüig hoV. (2(MtAL) 

Gesetzt, der Dichter habe auch selbst einmal einen 
metrischen Fehler gemacht — bonui, dunnifat Homerus — , 
was «Iran, wenn ein Kritiker denselben verbesserte? 
Wer hat wohl einige nchtigere Ansicht von Shakespeare 
und von dem Wesen dicbteriscber Formen ttberbaupt, der- 
jenige Kritiker, der ihm aacb einen oder den andern* Feh- 
ler, den er viellciebt selbst begangen, aasmerzt, oder der- 
jenige, der ibm viele Hnnderte von lendenlahmen Versoi 
zutraut? Ich denke, dieser letztere Kritiker hat mein Kespect 
vor den Drnckofticinen des 16. und 17. Jahrluuiderts, als 
\or der Kniest des groasen Dichters. Eine solche Ansicht 
ist ebenso falsch, als sie bequem ist. 



") Vgl. P. S. p. aSSfl". UQd Jabn's Jabrl». a. a. 0. p. III. 

**) OaJier das filfdie fiabmaa in fl M«r. Mm Jüiiiate «ach Meri ftmnthai 



Digitized by Googl^ 



IV. 

1f«b«r 4fo Bäbmndliiiif dm Bflimas und dai Ulogwidflii 

Venauftg^anges in Someo und Julia. 

Die Vertheilung der drei Daratellungsformen: ProM, 
Sämtfors und Bkmkuersy steht in eicfatiiehem Ziisaiiimeii- 
bange mit dem Lihalt 

Der Prosa gehören die burlesken Ncbeuscenen und ^. 
der niedrig-komische Witzkampf, so die Reden der Bedien- ^[^^ 
ten (1, 1. 2. 3. 5), die Musikanteiisccne (4, 5), und viele 
Partien der beiden mit der Flandlung enger verfoandenen 
konuuBchen Rollen, des Mercutio und der Amme, an. Na- 
mentlidh wo Mercutio der Haoptredner ist, wie 2, 4 and 
3, 1, waltet Prosa vor. Die Amme spricht im Anfiuig im 
unedleren, nnregehnSss^ieren Blankvefs, weldiai Shake- 
speare an die Stelle des in seinen ältesten Komödien (C. E, 
und L. L. L.) noch angewandten Knittelverses setzte. Im 
Ganzen hat die Prosa etwa 350 Zeilen, also etwa Yg des 
Ganzen. Im fUnften Act ist wenig oder gar keine Prosa. 

Gereimt sind migefHhr 250 Conplefai (die beiden Pro> " 
löge mügereehnet) = 500 Zdlen, also etwa */« des Oan-^' ^ 

zen. Reichlich V, des Stuckes sind im edleren Blankvers; 
dies ist also die eigentliche Gmndtbrm des Dramas. 



0 die VcrmiMhuiif der fttm md 4m V«fwi ia tMpm SofM ädM f. iU. 

Aom. 3. 
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Der Reim ist erheblich häufiger am Anfange des 
Stückes als am Ende desselben, (lanz durchstehender 
Plattreim findet aich nur in einer Scene (2, 3), bei der er- 
sten Verhandlimg zwischen Romeo und dem Möneh. Dem- 
nächst Ist eine andre (1, 2) zur HiÜfke in Reimen, nSmlidi 
Gapnle^s xierliche Antwort auf Paris* Werbung, die feier- 
liche Einladung zom Bali, mehrere SchlHsse nnd die ganze 
iMidpartie zwischen Romeo und Iknvolio. Ferner ein 
groF^ser Theil der Ballscene (1,5), nämlich Komeo's erste 
T.iebesbegeisterung für Julien, Tyhalt's Zorn, der Dialoo: 
der Liebenden, und die ersten Liebesäusserungen Juliens.. 
Ancb in der ersten äcene (1, 1) ist der grösste Theil der 
letzten Partie, iron dem ersten Aoftreten Romeo's an, in 
Reimen, wo schwärmeriscbe VerliebÄrnt das Thema des 
Gesprächs ist Endlich ist anoh die Scbildening der Lady 
von Paris und ihre Werbung für ihn (1, 3) gereimt; so 
wie später (3, 1) C'apulets Anklage wegen Tybaka Tod 
und Romen's \'ei bannung durch den Prinzen, während 
die Krzäiiluug Benvolio's von dem Hergänge in Blank* 
versen ist. 

Andere Seenen haben nnr an einadnen marJdrten 
Stellen den Reim. So weiden einigemal Sentmen— i66f. 
280 ff. 464 ^ und SpridiwÖrter — 1211. 1246. 1321. — 

dnrch den Reim hervorgehoben. Eine besondere Kigen- 
thiiuilu-likcit der Jngendstiicke Shakespeares (am stärksten 
in L. L. L. benu rkliar) ist es, dass die Schärfe der Replik 
durch einzelne iieiinantworten erhöht wird, so 

154. m m. um:]. 176. 480. 59). 609. m 14L IfiMf. IMS. 1930. 

1940. iUiC). iy48. 20»8(.0- 2178. 2843. 

Unter diesen Stellen ist die letzte, als ein besonders deut- 
liches Beispiel dieser scharfen, schmerzlich-leidenschaftlichen 
Replik, nnd aus der Mitte 744 berroraubeben. Hier seben 
wir, dass Romeo's erste Worte 

He Jeiti •! Mtn tluit newr feh • twmL 

nieht nnr geistig, sondern ancb pbonetiscb, eine R^Iüc auf 
den höhnenden Dialog Memtio's and Beny(^o*s sind, wel- . 

eher schliesat 

To wuk Ub hcn llut aMuw nol to b« ftnuid. 
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Rowe scheint sicii liier iu der Sceuenabüieüuug geirrt zu 
haben ; denn es ist weit natürlicher, Romeo im Anfang der 
vorigen Scene (2, 1. f. 701; wo erst Howe aeiii ExU an- 
gidit) moht abgehen, sondern sieh verstecken na lassen; 
dann hat die folgende Bescfawi>rang der Freonde eine nm 
so komischere Wirkang, nnd nur wenn er dem Ganzen ge- 
lauscht hatte, nicht bloss nach dem Aurtangen der letzten 
Worte, konnte lionieo sagen, das.s „der über Narben sclicrze, 
der nie eine Wunde empfing". Jiier kommt also der Ver- 
steckte (dessen Enier v« 744 eine Erfindung Kowe's ist) 
wieder som Voiachein. 

Besteht diese homSotdeatische Replik in der Wieder- 
holung desselben Wortes (wie auch oft in L. L. L.) so hat 
sie einen mehr rein rhetorischen Charakter, z. B. 

m m 723. 1260. i084f. 2002. 21 7^. ii)81.<) 

Aber die liaufigste Anwendung einzelner oder mehrerer 
Cooplets ist die zom Abschluss der Scenen; ein (rebraaeh, 
der bekanntlich sioih noch in die spätere Knnstperiode 
Shakespeare's erstreckt So finden wir 

1, 1. 1, 3. 2, 2. 2, S. 2, 6. 3, 2. 3, 3 (mit nachfolgender Di{>odic wie oft im 
iplterai Stil). 3, 8. 4, t. 8, f . B, S. 6, 8. 

also die HUlfte der vorhandenen Seenen mit Ueinien ire- 
ftclüosscn. In melu*ereu dieser Seenen, z. B. in 3, 3. und 
dem offenbar für sich stehenden letzten Theile von 3, 5 
(1970-^2156) findet sieh sonst kaum ein einager Reim. 
Aneh finden sich einzelne Abschnitte der Seenen dnrch 
Reimpaare geschlossen: 

901. iWil. 1963. 2Si3. 91 (mit i-inctn naciiiui^eudcn ri>iailosen Verse). 

Himn schliesst sieb der ebenfalls nicht sdtene Fall, dass 
IXngere Reden and ktoere von besonderem Pathos dnroli 
CoupIetB abgeschlössen werden, so 

107. Itl. 147. m (lugUiek ScMieiMclila«a>. SU». BM. SBS. 1331 (za< 
«Meh ScBttu). imt. MOS. 1000. »». MSSl S501 S7il 

Ausserhalb der genannten Verwendungen wiid man selten 



3) RepKcirender Reim flodel sich auch eiozeln bei Zeitgeoosseo, & fi. bei Feeie: 
L miL «i. Dfct. 
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Beime finden. Einzelne versprengte Paare und Doppel- 
paare Bind 109. 625. 2718; letztere beide am daa Bdaeit- 
geaprochene als fUr sich atdiend an marldreD. 

Demnach braucht Shakespeare den Reim fn Bomeo 

nnd Julia: 

A. Als KuD&tform der lyrischeren und erotisch-zierlichen 
Partien; wo mehr Gefühl als Handlung waltet; na- 
mentlich im Anlange dea Dramaa bd allen Beden 
im fdnen Hofton. 

B. Zur Markirung dnzelner Stellen im Blankverse, 
und zwar: 

1) bei sentenziösem Inhalte. 

2) bei scharfer Iveplik. 

3) bisweilen zur Hervorhebung des Bdseitge- 
sprochenen. 

4) «Ja Schlnaa 

a. ganzer Scenen; 

b. dnzelner Scenenabacbnitte; 

c. längerer Reden. 

"I Der Wechsdrem findet aieh überhaupt aelten, für daa 

Der \vecii-|^ engeren Sinne Lyrische. So die beiden Ftologaonette 



vor Act 1 nnd 2; so der allerzierlichate Balldialog (1,5) 
629 — 642, ein nach damaliger Weise gebautes regdrechtes 

Sonett; so die elegante Cirabrede des Paris 26S7 — 92. 
Auch wird einige Male durch Wechselreimc die ^N iiclit des 
Scenenabschlusses vermehrt: 1304 ff. und 1674 ff. Ueberall 
sind es soncttenartige Themata. Versprengter Wechsel- 
rdm, wie 2S62 und 64, ist immer vom Uebel ; man könnte 
dort do He ihese wa$$ omatellen. Wenn PersonenwecbBel 
dazwischen tritt, wie 1859 imd 2081, ist eir weniger be- 
merkbar. 

L. L. L. hat viel liäiiüger den Wechselreira, überhaupt 
mU*!SÄes ebensoviel mehr üebergewicht dea Reimes über den Ulank- 
Lart'"u'ifd vers als der Lyrik nnd Erotik über die ernsthafte Hand- 
neroMhu^^^* während im Romeo diese die lyrisefa-erotiBGhen £le- 
tnu.« mente bei weitem überwiegt Dort ist tust die HSlfte des 
ganzen Dramas in Beimeii aller Art abge&ast, nnd tet 
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Vs in Prmft, 00 dam nur V« ^ den cnj^jentiichen Blank- 
vers übrig bleibt. Wie wenig rechte (Iraiaatische Bewegung 
bat aber auch dieses Stück! Es ist mehr ein jireistreich 
Conventionelles Spiel^ nicht hässlicb, aber weit entfernt von 
der kiilmeii Natürlichkeit und Grossartigkeit der spätereir 
Stücke. Kein Drama aber Btekt dem Konststii des Komeo 
nliher ab der Sommemachtstranm. Es ist derselbe Weehsei 
zwischen Reimvers, Blankvers mid Prosa, dieselbe Behand- 
hmg des Versausganges, die gleiche süsse Melodie der 
Dictiou und des Periodenbaus; ja es ist dasselbe Grimd- 
thema, von der Zanbero:Pwalt der Liebe, welelies, im Ro- 
meo mit furchtbarem Ernste durchgeführt, hier als uccki- 
selic« Spiel behandelt wird. Auch führen uns alle bistori- 
sdien Spuren auf dasselbe Jahr der Abfassung (1595), nnd 
ich möchte glauben, der Dichter habe das Lustspiel wie 
zu seiner Erholung gleidi nach Vollendung des Romeo ge- 
dichtet Ja, es lassen sich im P^inzelnen manche Stellen 
nachweisen, welche zeigen, da.ss der Dichter gewissennassen 
aus demselben Kreise der (Jedanken und Gefifhle heraus 
das heitere Feendrama hinwart^ auch in ironischer Weise, 
wie die Klagen um den todtgefimdenen Pyramus an den 
Jammer der Capulets und der Amme um Julien erinnern. 

Ebenso anifanend wie die Abnahme der Reime nach v. 

dem Ende zu, ist die Zunahme klingender Ausgänge des ^'j^^'^^^ 
Blankverses. Es sind deren überhaupt, in Yerhältnlss zu 
späteren Stücken, sehr wenige. 

Und hier sei zuvörderst bemerkt, dass klingende Reime 
Snsserst selten sind; mit Beatimmthdt lassen sieh nur 
8—10 nennen: 

280—83 (RenToliu's weiser Liebesrath, Wechselreiine} ; 400 and 413 (io dar 
ivoUfMeUleo Rede 4er Ltdy voo den HefrallMeiifdegealieitea ibrwr Toehter); 
625 (bei Seite geqirochea): 936 (Scenenschtu.os) ; 1.132 nd iSM (la der 
Smtrade dee MnicB); mUefebt ooeli ISA vmi 96& 

Das ergKbe dasselbe Verhifltniss der kUngenden und 

stumptru iU'impaare (1 : 25), welches die meines Erachtens 
ältesten Sonette (56 — 77) darbieten: während die übrigen 
alle mehr klingende Reime haben, wenn auch in Abstutuno:. 
Am meisten haben 1 — 2ö und 102 — 126, weiche ich für 
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die \Mm Jtbigileii Partii» der Sammliiiiff lialte; ei Mim 
also die drd nooh ttbiigen AbsoiiiiiMe (78— tOl, 127—152, 
27—55) in die SGtte. lieber die Grippen der Sonette 

vgl. Anmtage Brown, und Gervinus, welcher indeae in 
vielen Fuucten von ihm abweicht (IL 47 6 ff.) 

Für das Verhaltiiiss der wciblirlii'U und niiiinilicheii 
Keime haben wir einen liistorischen Haltpunct an bpenser's 
FeenkÖmgin. Die ersten drei Geeänge, welche er 1590 
heraugal^ haben — unter mehr ala 7000 Bindongen — 
gar keine klingende Reim& In den drei lebten QeaSngan 
dagegen, weloihe 1596 erschienen, konunen zahlreicfae weib- 
liche Bindungen vor, zu den minnliohen etwa in dem Ver- 
hältniss von 1 : 14, welches auch die mittleren Sonotte 
(127 — 152) dai'bii'ti'ii. Also in dem Zwischeiu'aum von 
1590 und 1596 änderte bpeuser, der wegen seiner vorzüg- 
lich durch den Keim bedingten Archaismen hei allem Lobe 
doch auch manchen Tadel erftihr, und hiefür besonder! 
empfindlich war, die Technik aeinea Knnatatiles in dnem 
bedeutenden Pnncte. Nicht ato ob der wdblidie Bdm nicht 
achon früher Torgekommen wXre (wie ja Spenaer aelbat ihn 
im „Schäferkalender'' nicht selten Itiaiicht): aber man 
scheint ilui nur bei leichteren iStotfen gebilligt und im All- 
gemeinen als lahmer und trivialer betrachtet zu haben. 
Durch iSpeuser's Annahme desselben für den erhabenen 
Stil tliat — da er erste Autorität war und blieb — die 
ganze Beimkonat einen bedeutenden Schritt lum Gewöhn- 
licheren, Natürlicheren; verlor aber anf der andern Sdte 
an Kraft und Schwung. 

So sparsam wie die klingenden Heime im Komeo und 
in den ältesten Sonetten vorkommen, dürften wir diese 
Werke einer noch durch Spenser's Muster vom Jahre 1590 
gebundenen Zeit zuschreiben, bevor dmch sein mächtiges 
Beispiel im Jahre 1595 die Trivialität der weiblichen Keim- 
bindnngen gu(geheiflaen war. Auch in andrer Hinaidit 
kochtet im Romeo der Einflusa der drei ersten G^eaänge 
der Feenkönigin und des Epithalaminma (1595) durch, und 
wir gewinnen dniiii eine indirecte Bestätigiing dafür «lass 
der Komeo um das Jahr 1595 abgeschlossen ist Wohl 
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mogUch, das» die stärker gereimten Partien kurz nach 
1590 — auf 1591 fuhrt eine Spur 357 f. — gedichtet smd, 
ud daaa zwMm der AbAuaiiiig derselbeii und der Ab- 
mndnng des Gänsen dne Kluft von mehreren Jahren liegt, 
Xhnlich wie hei Gtöfhe*8 Faost. Aber daas es je zwei 
Bearbeitungen dieses Stückes von Shakespeare's eigener 
Hand gab, ist durchaus unerweislich. Nur soviel mag für 
die in a erhaltene Tiestalt zii^^i j^eben werden, dass, da sie 
gerade die l'artien älteren Stiles in giiisserer VoUständig- 
keil entfaült, ea dem Interpolator und Ueberarbeiter leichter 
geweaen aein mag, dieae vielleidit aehon in eraehliehenen 
Abachriflen brachafelickweiae drcolirenden Mlteven TheHe 
riehtig wiederzngeben, als die jüngeren, wdche das Drama 
vollendeten. Dabei ist jedoch nicht zu übersehen, dass 
überhaupt gereimte Verse leichter zu erhasclieu waren, als 
reimlose. 

Auch mit RUduidlit auf die klingenden VeraanaffSnge .„ , 

kilflifCDuC 

ohne Rdm iat zu beobachten, nicht mir, daaa dieadben ge- Ausiränne 

gen das Ende, sondern auch, daaa aie auf gewissen Stellen 
sich häufen, an andern dagegen gar nicht erscheinen. Auch 
hier muss man davon ausgehen, dass daf< stumpfe Ende 
starker, erhabener, poetischer; das klingende schwächer, 
trlTlaler, proaaiacher iai 

Die beiden ernten Acte enthalten aehr wenige klin- 
gende ScUttaae, nicht viel mehr als Marlowe^a Dramen, 

und zwar, wie schon früher ') bemerkt wurde, einigemal in 
der deutlichen Absicht dadurch ein Wort hervorzuheben, 
wie woinan 1 202) und married |,3S7) ; jenes eine Attrape. 
Sonst, da 292. 297. 1277. 1284. halb oder ganz prosaisch 
sind, nur 99. 318. 406. 550. 865. 875. 890; so daaa Ina 
2, 5 incL nicht mehr ala etwa 12 Beiapiele da aind. 

Aber von 2, 6 an mehren sieh die weiblichen SchlHase; 

in der kleinen Schlusssceue des 2. Actes stehen drei dicht 
nebeneinander (1317. 1318. 1330); and, obwohl noch im- 



des BUu 
vcfses. 



f) P. S. p. 400. Aacb bei Pede kann man dies gewalurea : I. S59. 989. ed. DfM. 
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mer Fülle TorkommeD, in denen der weibliche Soblois 
markkt: 

leu» MMiin; 1611 JIhiNmI; «M «m1 $S ham » CNN» Fmrit; im 
leaiUy^ das Thema der iwcUi»l|lii4Mk (Mtakärahtt; 1177 |NtflM*tf| 
«rtlelMt Wort 4m- Lehn paam Stttd» «atkllt; 

und die häufigste Anwendang desselben in die im 
Tone des tiiflieben Lebens gehaltenen Stellen, daher auf 

die Rollen der Amme, des alten Capiiiet, des Tybalt, Mer- 
cutio, der Wachen und Bedienten, fällt: so sind doch in 
jedem Acte 30 — 40 sichere Beispiele von klingendem Aus- 
gange, ebensoviele wie in den meisten Stücken Shake- 
speare's, z. B. in der Comedy <^ Enrors. Auch die sdme* 
doH sind in den drei letzten Acten hin and wieder anza- 
treffiBn (cf. 13971 nnd p. 144. Anm. 1. a. E.) 

Hieraus ergäbe sich eine Bestätigung dafür, dass mit 
2, 6 ein jüngerer TLeü des Dramas anfaugt 



V. 

ITalMr d«ii WatUIi dflt iniTOllstftiidlgaii T«zt«s in dor 

Amgabo von 1MI7 («>• 

Da88 ff dne Raabwngabe iit, stellt sich Jedem, der 
das Original gesehen hat, aaf den ersten Büek anch Sosaer- g^b^^u Xr- 

Hell dar, wie ebenfalls die Nachdrücke neuerer Zeit sich ^'■i** 
durch schlechtes Papier, stumpfe Lettern, viele Druckfehler 
u. dgl. m. fast immer verrathen. Der Druck auf den er- 
sten dreissig iSeiten ist autfaUeud gross, roh und grob i^na- 
menüich p. 21); von p. 31 an, wo dne ganz andre Schrift 
1>^;umt, sind die Lettern kleiner und anstündjger^). Im 
letzten Dritthefl finden sieh häufig QnerMlnder, die in kd* 
ner der vollsübidigen Ausgaben vorkommen. Keines Ver- 
legers Name erscheint auf dem l'itel; derselbe Drucker, 
John Dauter, hatte in der Mitte der 90er Jahre mehrere 
Stücke von Peele, Oreene, Lodge u. A. besorgt*). 

£s kommt mehrfach in Shakespeare's Zeit vor, dass 
dmmatisdie Sehriitsteller über Ranbansgaben klagen, welche, 
nnr nadi dem Zoborea im Theater auf stenographischem. 



0 Y|L ColRcr «L 1 VI. f. S6St mA td. 8. T. p. QU. bi Gtnsen «du «ich 

Iiei allen Sbakespeare-Qaartos, welche ich gesehen bal)e. dieselbe Uebcreinstimman^ 
zwisch»"!! iIiMii iiiiitTfii WiTlho und der AuMerlicheo Hfsthaffeiilieit, nainf^ntiirli :i'icL 
bei a TOD Hamlet, dessen Beaauuog mir auf's Freuodlichste darcb Hcrru Hailiuell 
tenUillil ««rdc, md «orao oim iu fekQii« auf Koateo des fcntorbenen Herzogs «oK 
nnwtMn wiaftdlel« Fkciiinilt dwdi Harra CdBiff's G«le ia mdum BmUfz iaL 

*) Vgl. w. ßeloe, AneedotM «r Utantvw and 8«m BooU 1807. ToL ^ IM. 
354. U, GS, 177. HO. 
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Wege erschlicheßi das Drama in einer ganz fehlerhafieo 
and IttckenvoUen Missgestalt unter das Publksiim brachten*). 
NianentUch klagt ThomaB Heywood daittber in Yoc^ 
rede zu adner Lacretia, 1608 *), Auf eben dioBelbeii, aber 
nicht auf die reebtniMssigeii und volletlhidigen Qnartanega- 
ben der Shakespeare'schen Stücke bezieht sicli das was 
HeiTiinge und Condell in ihrer Vorrede von „zusamuKMi 
gestohlenen und erselilichenen Ausgaben, verstümmelt und 
venuiBtaltet durch die Prellerei betrügerische]; Nachdrucker^ 

Ein Bolcber snsammengetiickter Nachdmck, aosBmdi' 

stücken des ächten Textes und elenden Ergänzungen und 
Zusätzen von der Hand eines ziemlich ungeschickten Ver- 
fassers zusanmuiigesetzt, lie<rt uns auch in a vor. Ich habe 
diese Ansicht tiir die beiden ältesten Ausgaben von Romeo 
und Juliet und von Hamlet bereits vor Jahr und Tag im 
AthenXom*) entwickelt; es bleibt mir nur noch ttlmg, die 
dort an^efiifarten Gründe für unser Stück etwas wdler 
aoszofübren. Der hier vollstiUidig mi^eliidite Text von 



*) CotUtr^ BUt. of Drom. PMtry 10. p. «o iMnmfHeli «Im aehbfand* 
StdJe attt Heywood (tß37) angi-rrilirt wird, iQ «deber er in BesQ| «of die int« Am» 
fibe Miiur »lOnigia JüiMbetb" von 1606 sagt: 

»ome br stenography dre« 
Tbe plut, pul ti in priol, scarce ooe wonl tnic. 
m» A««ibe dMdfcm Sticke« iW lit loa Tb. Riflir to ilch «Mb «ft 

immlimfrrfflfli Sh«le9«tt«-DriiiMa «b|ib. 

4) T« ü» l««<«r. 

It h«th htm «0 eimoiPM in me of an otbar nM (curieous R^en) to commit mj 

plair«! to titp pre8»e: tUe nason tlicnigb somr may attribnte to my nwn insuffidencie, 
I bad ralber tubtchbc in that to ihvii wueare censure Iben by aeckiog to auuide tke 
impatation of weakeoet to iacurre great«r ta^llion of iiOB««Ue:' i»r (fcou^ some 
• h««« ofed • double «1« of Ibeir Itbonn^ flrtt to Ib« Stai«^ «nd after to tbc pnm, 
Tot my owne part 1 htert pmlabiie my scifc caer (aithfalt m tb« Ah^ and oeiier 
guilli^ of llie l,T<t ■ )f'l <5inee some of my plaips haue (unknown^ to me, and uithout 
any of my direction) accideotallj corae into tbe Prinlecs haade«, and therelore so 
eomipt and maoglcd, (cuppied ooeij b| tbe eare) th«t I bau« bene aa niable to kno« 
tbem, «f «fbande to calenge tbeon» TW» tbeidbie t w«a tb« wUUiier (o fiutdab o«l 
ia bis natiue habit: flrst beeing by cooMnt, next bectn«« tb« nM baue be^ •« 
wrongcd in Iiccing publisht in such sauadge and raggod omaments : actrpt ft curteottt 
tiemlemco, and prooue as fouourable Readers as wee baue fouod you fraiious Auditon. 

tours T. H. 

•) 1SI7. Nr. ine^ F«br. 7. p. ISI. 
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idirt bmer als alle Grttnde, dai« wir datin nidit 
atwa die ursprUnglicihe Fanang Bhakei^eare^^ eine Jogend- 
afbeH, beeitzen^ md data iHr aho aneh auf jede darauf 

gebaute Hypothese von der künstlerischen Entwickelung 
des Diclilrrs, gerade wie bei « von Hamlet und dem Quarto- 
text der büdea letzten Ilieile von üeinrich Vi., verzichten 
müssen. 

Es finden sich in a Widersprüche und Unwahrschein- ^^j^- 
lichkeiteD, die* luundglich von Shakespeare'» eigener Hand spraebe 
heirtthxeii können, und welehe za bedeutend sind um sich 
dnreh blosse TeztFerderbuiss erklären m lassen. — Die 
Handlung Im Romeo beginnt an dnem Sonntag und endet 
am nächsten Freitag um »Sonnenau%ang , erstreckt sich 
also durch ganze 5 Tage. Denn am Ende des zweiten 
Tages (3, 4J ist es Montag; am Donnerstag soll die Hoch- 
aeit sein, aber Capulet vedrliht sie um einen Tag (4, 2), 
und dieser Mittwochen ist dann der Tag an welchem Julia 
begraben wird. D& 8ohlafirunk soll 42 Standen lang 
wirken; in der lotsten Scene beisst es, Julia sei „seit zwei 
Tagen^* begraben; als6 ist ihr Erwaoben um Mitternacht 
zwischen Donnerstag und Freitag zu denken. Alles dies 
ist gaiiz richtijr. — Aber u hat (2, 4) zweimal „morgen ' 
früh" statt „heute Nachmittag" und damit übereinstimmend 
auch nachher (2, ö) «^^eute Morgen'^ Wäre dies von 



*) Der von a aogegebene Text ul ein Wiederabdruck des Sieereas'iclieu Repriat 
t<oo 17S6b EId* fallt guiiii« Collaüoft dn Originib «diMlelha, faUlt ti nir an 
TUHt doch lehrt« eine Altebfiie Tar^eiehnoc niil demielben» bei wdeber iek eioige tob 

Sfeovens in Botr^fT '?rr Initialen und des Cur-sivilruck^ gemachten Veranderangen und 
f>tn:f>!np Frhirr (x. ü, 837 wo a Loutti^ nickt ^IMT lut) b«ridMl|ti^ dl» 4m B*- 
pnnl irn (janzeo zuTeriflsaig ist. 

^ Hiermit stimmt e« Oberein» dass nach n tu derselben Scene (il6i) Nerculto ^, , t 

■a BtoMo sam «Ittn finudet mm »Alwndeiwfi* gehco will, «latt, wie In naht, ton V>>* * 
•KitagaeiMn'. U«bri|Biit «Orda in Odkanoiiüe dci Stfidm d«Btt fadient ada, «aan 

man 3. 8 mit zum 4. Acte zOge, dann würden nicht nur alle Acte ungeführ gleich 
lang, sondern es fielen auch tfift starkert'n Zeifpauscn der Handlung mehr in die 
2wiscfaeQacte : Act I uroiasst den Sonntag; Act it die Nacht darauf und einen Tbeil 
dea Motttsgsi Act III dea Saal daa Mantagt wni aeliwOlan Hachmittaff Ua ann ifitn 
ÜNod; Act IT (wn S»8 vainiehit) vom IMban Sianatagmoitai bia tarn Mha» Wlt- 
wochenmorgen ; Act V vom Donnerstagmoi^en Ms zum Freitag Motten früh. — Als 
ZcH dca SUtakea wird, aefar paiaeiid für deaaan aomaeriiaha Glath, Mitte Joli «adacJiti 
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Shakesp^re geschrieben, ao hätte er bei seinem entm 
Entwurf des StUckes das Zuaaiiunentreffea dar belte lid- 
bendtti in der Mönchazdle auf den DniMtag-Moigea ^ 
«etet Aber dam stebt im Widen^rnetie mit dem wis die 

Anmie anoh in « m Jnlioi (2, 5) sagt, sie eoUe ,^gleio]i*^ 

zur Zelle des Mönchs hineilen. Denn da die Amme um 
9 Uhr an dem zweiten Tage abgeschickt wird f2, 2. 5) and 
zwar an einem Montage (3, 4) — welche beide Zeitbestim- 
mungen «och in a stehen — so muss sie an ebendfimeeiben 
Montage am Mittag za JnUea zorilckgdLebrt sein, ond ea 
wiire Unnmi, wenn dag Paar im swdten Act am Dienstage 
Morgen getraat würde, wiflurand es im dritten Acte nodi 
Montag ist — Hier haben wir also dnen bandgreifliefaen 
Beweis, dass die s^töreiide Zeitbestimmuntr ,.to morrow 
morning^' (welche sieh aucii in einer liiterpolatioii in a vom 
Hamlet (4, 2) fiiKlet) von einer ungeschickten Hand hinein- 
getragen ist, niolit bloss etwa an einer Stelle durch ein 
Versehen, sondern an drei von einander getrennten Stellen, 
gerade da, wo sich aach sonst das Machwerk dea Inter- 
polators yerrSth. — £a mag hier nur noch auf eine 2weile 
Aendemng der itMSta anfltnerksam gemacht werden, welche 
a vorniuiuit. Hier stirbt auch Benvolio, nach einem Verse, 
der, an sich trocken prosaisch, für einen andern (2894) 
eingesetzt ist, welcher eine kurze Motivinmg des Todes 
der Lady Montague enthält, so dass nicht nur ein rein aoa 
der Lufl; gegriffener Todesiali hinzogesetzt, sondern aach 
die Begrttndong eines andern weggenommen wird. Dies 
ÜMiiiii nicht von Shakespeare herrühren 



näiiilirli 14 Tagü vur Felri KcUcnfeier (1. August); cl. 3Ö1. — Alle« emeäf't sieh 
ganz accurat und scbarbinnig angelegt, je genauer mia jede eineliM lldinimi 4m 
Zeit Meelilet, «bI saigl, daw nu da liuMnt (anialer Didiler mu tami, efcie da- 
von dispensirt zu sein eine richtig«- Vorthcilung der Handlang zu uiacfaeil« — Sil der 
jeUigea AbtbeilmiK ist Art '.\ mchv als ilopiu-ii an lang als Acl 4. 

") Dass f (3, 1) Tjbait allem aiifiriU (1374f.); dass der Wundanl fOr 

Mercuiio ,sciiua da** i»i (um 1445); der Sdireckeasraf der Anne (1A!>, als Rqam 
Hieae nacht liek tu eraieelien (iSOO); da« ebandaielbet (>^S) die Anne nü airf- 
tritt, die in ß hier gar nicht erscheint (1965 ff) ; dass 4, 2 nach « dck auch dk 
Lady finirii«chl, welche in ß nicht auftritt; •sind Zfigo, wclflif Awr ntis einer BOhnen- 
vcr;indtTun(? drr aiifführentlcii Sclian'pii'li'rtruppc ab vou dci Hand des Interpolators * 
lierhihren. Der Zusatx der beiden au[ die l'iulogc ^idtclndcn Verse ucll 4M iiMM * 

\ 
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Kam vaA OBgUichmlnigkait das Stttckfli ii «r. Kl 

Es •eheiiit im Ganzen dnrdiaiis UBwalmclieinUeh, dass . 
die kttnsere Fassung die Itttere ist Dramatische Jng^d* Stackes 
werke pflogen eher sa wettUUiftig als skisseii- und Ittcken- ** 
haft ansznfUlen, wie xam manche Dramen der dentschen 

Literatur, z. B. Schiller'» D. Carlos, Gothes Götz von 
BerlicMnofen, in ihren ersten Kutwiirfen zeigten. Kicliard 
der Dritte, ein entschieden achtes JugcudstUck, ist eins der 
llfttgsten des Dichters. 

£« xeigt lieh dne aoffallende Verschiedenheit des ^^^^i^ 
VettiÜtaäm&B von «c und ß zwischen dem Ende and dem mis Urkot 
Anfänge dee Btttokes: Act I and II sind ziemlich glddi; \ 
bis dahin besl^ien'die wfohtig^sten Ahweichangen in Lttcken *). 
Aber schon am JOiidc des zweiten Actes (ungefähr von 
p. 81 an) verliess den Zusamraenstoppler die Geduld, seine 
im Theater ^enoniineiie Notizen wurden unvoUstiüidigcr und 
scheinen ihm bei der letzten Scene (2, 6) ganz gd^t za 
haben, so dass er mit eigenen Kräften wirtfaschafken masate. 
Aach im dritten Acte sind nor einige Passagen (3, 3. 3, 5) 
uanlidi getreu wiedergegeben; der Qsaae vierte Act hat 
die stitrksten Ahweichnngen ; im fUnften gab der Znsammen- 
stoppler sich wieder mehr Mühe die berühmte Schhissccne 
richtig zu reproducireu Wäre nun der Text, den a 

ebenfalU wie Manches im falschen Hamlet auf eioe Schauspielerinterpolation um teni» 
porlrer Beziehungen willen hinztifdhrcn. Fs ht auch gern möglich, dass die kürzere 
Fassung mancher Monologe (2, 5. 3, 2) und langer Heden (3, 3. 4, 1) in a auch auf 
der Känong des Stückes fflr die AoiUhraDg beruhe. Verdeutiichiingrn für du PnbK- 
cnii li|idiebe Sotfblt «a dat «•Atti'^i', seigeo tldi Mo ond irifder tn «; m da 
WQ die Lady erst dem alten Capulcl erzählt, wohin loU« tUtßllttft Mi, «alt daM «T 
tVif" in ^ gleich weiss (3294); und in der Schlusscene, wo der Mönrh zwar <^nnz 
veruuufüg, aher äuisetAt ohchtem, aogiebt, dass er das nach Paris' Tode Folgende 
nicht mehr gesehen habe: 

Wat dana fetcheliii, ankmgmtä fui» Tod, 

Und Romeo's, isl mir (loilicli unbekannt. 
FAr <l«*n <^ümmfr«>n TticJI des Publirom^ mögen solche Zll|e lebr panlich feaweft 
aeia. Nahm Shakespeare je auf diesen KUcksicht? 
•) Siehe die forige Note a. E. 

^ kk hiba alchta dafegen einraireadeii, wenn man anoimint, daee gewi«e mdir 

«Wtgetreu wiedergegehene Partien auT di-iu ron^pirirra des Dinckers mit unlorgcordne- 
(fn üdcr eniTasHOiirii Mitgliedern der TrU|i[io hcnililcn, tiie Ihei!^ wns sie .-rllü^t gespielt 
halten (die Hoiie der Anuno int anQuliend iiberetustunweud; theils was sie wahrend 
dar Proben oft angehört hallen, mit ihren Yerunsialtungen und Gedichtaissrehiero ver« 
■ehrt dem gewi»RiScbligea Sachdntcker in die Feder dietirten. Tc» S74— 980 ediei- 
nea bloss durch ein Versehen des Seilers oder AbKhreiber« flberscblagen. Die Kolle 
dar Lpe4| U ^ eekeint nach den sor Rtille der Amme (ehOrigea StidiwOriern ei|8nsi. 

11 
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LeMfchler. 



— CnmmaUscbe Betomteiiieiteii ia «u 



uns bietet, in seiner wesentlichen Grundlage die ältere Ar- 
beit Sliakespearc so würde er uns ein neues iiäthsel dar- 
bieten: wie es mögiich sei, dass derselbe Dichter, der See- 
neu wie 2, 6 und 4, 5 noch so kindisch unvollkommen 
ausführte, schon so fim und schön stilisirte wie 1, 5. 2, % 
u. a. m. verfassen konnte? wie er in einem nnd deinaelben 
Stücke als mittdmSssiger Schüler und als jugendlich frischer 
Meister dastehen konnte? 

V. Einige «-Lesarten führen aul das Verlesen eines schlecht 

Lesefehler abgekürzt geschriebeneu Wortes, z. B. be(fin^f\ii be 
c..S< ^ C21), peept für peerde (112), iirei£^ für driue (113),\ . - 
I.. , Aonor für htmor (122. 134), Hopes ^Imtrn (156), 
' Ihis surreuerence laue für Or saue tfou reuerence knie (467), 
breedes für bodes (508) ") n. a. m. Im ««Hamlet ist diese 
Art von Versehen noch weit häufiger; der Yeraach mit 
dem Hamlet fiel überhaupt bei weitem sehlechter ans. 

vr. Sehr viele grammatische Archaismen oder Vulgarismen 

srKsl'ii- ^"^^^'^ sich nur in «. So findet sich mehrfach nur da das 
Gerundium mit of, wie for crackintj of nuts, hy shedding 
of thy 6/ood'*); der doppelte Oomparativ wie mosi sirict- 
tf^'*); über 20mal die Umschreibung mit to dio. wo sie 
nicht in ß ist**); ebenso oft für ymt^')] Zualfiirtherffii 
farther'^)] 3nial IfkereasflSTwhere^^', Zmü likefftrAs^^)] 
mehrmals someHmes für sometime^*); somewhat für some- 
ihing^^)] as für that im Consecutivsatz 3üiai Uid für 



. ^ ") V,' far »70, dark 971, laxy 1231, piUyi»^ SS17, cra^ 1078, tag 
ye doott 2233, yondrr 2235, natural 92:^1 ws^^fTf 2763. Si« UMiiMa ^{ 

wohl zum Tbeil auf Vemecbseln des Spreclien oder des Uürcrs beruhen. 

M) 1368. 2738. ' Ci, . nx fv > u ü.7 

») mu " ' ' 

' ) 7.. B. 523. 722. 7M. 863. 19061: iSSS. 9388 und Öfter In den « «lalhiai- 

liehen Sc«-n»'ii wir 2, fi. 

») 2yü. 1083. 1140. im. iiöl. 1821. 18Ü3. 2047. 20Ö4 (bis). 2088, 21Ö7. 
8171. 8179. und mehnmls 8, 6. 

'») 828. 927. 2709. 

") 203. 2655 uod wo n sclbttflsdi« ist (aateObr 8830)« 

>•) 579. 903. 1961. cf. 1173. 

<•} 488. 867; vhiU lür wkiUt 9881 

1186. 1380. 
*0 8000. 
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6fd^*); mehrmals spake, hrake für spoke, broke")] lye für 
6ml ip»^ für iiMvt**); dmal der «Ub Infinitiy mit 
Ar Id M); ABdem mebr. 

Obgiddi 8b8ke8|»eai« disBft mdat TmUei^ Formea 
mid Wendun^n «inielii «ach in aeinen Sisliteii Jugend- 
stücken, und selbst in den späteren braucht, so ist das 
Vorkoiiinien derselben doch da bei weitem seltener, als in 
den Stücken seiner geringeren Vorgänger und Zeitgenossen. 
Mm g^omsT Dichter steht g^eiuigüch auch in der Sprache 
iflkr seiner Zeit, wenn er auch in einzefaien Fällen und 
wo er die gmeine Sprache naehahmen will, meb. der For- 
mm teadboD bedienen mag. Um dies an zwei Beispielen 
deatKoh m machen^ wühlen wir den Gebrauch des Infini- 
tivs mit for to und die Form wert für ivasf. 

Der alte Chaucer'sche (iebraucli des iiitiiiitivs juit 
for to ist ])ei Shahespeare ungemein selten. Unser Stück 
bat ihn nui* in der ruigären Sprache der Amme (1144); 
keins der ächten Jogendwerke Bhakeapeare's bietet an 
Beispiel; mir Titw Andionieiis ewu (4,2. 4,3); er mag 
apiter im Hamlet einige Male stehen; wenigstens bietet 
ihn der Qtfarto-Teoct swdmal (1,2. 3,1)^'). Dagegen 
findet er sich in den meisten tmächien Shakespeai'c-StUcken 
mehrmals, sn in The famous Coniention etc., im Ar den of 
Feversham^ im Old King John^ sehr häufig in der True 
Tragedy of lüciiard HL und im Old Kmy Leir sogar 39- 
nmL Unter den unmittelbaren VorgSngem Shakespeare^s 
kaiMiit ihn keiner bttnfiger abi Greene, se SauU im Fitmer 
0f WakeßM^ 12mal im FHar Bacm and FHar Bmtgan* 
In manchen Stfidcen, die älter sind, ist er seitner, so kommt 
er im Gorhoduc gar nicht und in den Four P's von John 
Heywood wie auch in Roister Daist er nur je 4 mal vor. 

Die Form iveii fiir wast Jvommt am häufig sUii in 
1 H. YI. vor (fünfinai), in 2 H. Yi. dreimal, in K. IL. zwei- 

«) 1181 (bis). 1856. 
») 997. IIM. 

2078; hath Ijea m. 

») 383. m io-2.r itat (U»). ism. 

») H43 2816. 5i«3ä. 

Jabo's Jahrb. a. a. ü. S. 120. 

«• 
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mal; im T. Andr«, Ij.L.L., je ebanal; in den meiBtett 
Texten ^ar niolit. In R. III. stobt sie nur einnml in dem 

A-Text, dft^gen 4 mal nur In dem jedenfalls sehr schlecht 
redigirten (^uarto- Text, lliiiitioer ist sie in The fmnuu:i 
Conff'))('oiL in Arden of Fcrprsfifim u. a. da*!. 

VV emi wir nun diese und aiidi'e Archaisiueu oder Vul- 
garismen sich auf den ce-Text von Romeo und Julia (nnd 
von Hamlet) in ungewühnlieber Masse zasammenhKnfen se- 
hen, nnd zwar nicht nur in den Stellen wo « dem fi sich 
nSher anschliMSty sondern aneb da wo « selbsttndig ist, 
was Mgt daraus? — Mit grösster Wahrscheinlichkeit das, 
dass eine fremde ilaiid diesen Text überarbeitete, und dass 
es eine mir! dieselbe war, welclie das besser Erhaschte 
talUer qualiter zurechtmaelite und welche die Ergänzungen 
verfnsste. 1']^ darf als ein Graudsatz aller Kritik in Be- 
treff gleichseitiger Verfiuser angesehen werden, dass num 
nicht bloss auf die FormeQ nnd Wendungen sa aehte» hat, 
welche bei dem einen gar nicht, bei dem andern mehrfiMdi 
vorkommen; sondern fast noch mehr darauf, was hei dem 
einen häufig, bei dem andern aber selten vorkommt. 

Eine grosse Anzahl Phrasen, wtlclie entsflueden einen ! 
senhafie prosaischen Charakter haben, tindet sieh nur in bald in 1 
das Aedite eingemischt, bald in den ganz neugeschmiedeten 
Versen und Scenen. So finden wir mehrmalsdas piosaiaehe 
Hheime^), die Wendungen mit hamg und iaudiing*^ ba* 
nsle Redensarten wie promde all ihinffs in a readuien^), 
1 undertook this hazaril-^*). häutig die prosaischeren Plorale 
cheeliSy eyes^ looks, iiaiiäs für die gewählteren Singulare'^) 



><*) iOOS. 2885. 

^) 1848. 23iH). Üaü prosauclic provide hl ein Lieblingsworl des iuleipuUlor«: 
1S02. IMS. sott. SMS. 98M; «bcoto tmaSn^ wttmit er Bdine aoiiifiErtigeii pik«!: 
981. 2262. 2635. 2890. 9SII. (in liHilerefi Stellen ist a fast ganz MibsiAodig) ; in- 

gieicboi» deceaied — vi»r<torf)pn. ist „der Beiuoli« verstorben'' (2894); 

„Roineu hringl von m;iueiii Duiki in Krlahriing {undersfand) dass Julia VCrstorbCH 
»ei* (2932). lu fi brauchl nur liic Ainniv 6an Wart {ß,iil). 
*i) SB3S; di« Stelle i«| «olwultch bOlton in a, 

") 761. 7C5. 8t6. 8.31. ÜBS (wesbilb er mit rmain einet neoflO HeiiD schrai»- f 
dfip). 1C92. 1701. mu\ .1. m. NamcnlUdi andi UtUn inmr ftr JMUr: 
faum 2fi«8ff. 2933. 2957. 2968. 
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n« a. m. Kine auffallende Armntii des AuadnickS) die ganz 
UDülmlich der Sbakespeaie'scben IHetioD, aach in Ihren 
fritheston Proben, wt^ fhnt rieh besonders in der nnsüglicben 
Menge von WifideriloliingeD knnd, und zwar in einer dop- 
pelten Art 

Eine Menge Flickwörter und FlickphraBen, ba]d zur 
Füllung bald zur Zerstörung des Verses, immer aber zur 
Schwilehung der Diction, finden sich in a dngefttgt. Bo 
/ Warrant, I $ay, I doubl, I promse you. I do proiesf, 
1 cm teil you, he asiured, I pray ihee (you), I teil thee 
what, hfl nnj trofft, marry^ tut, loc (1013). forsoofh, well, 
let thtil pass. where are you?, my lord w. a. m. Hi s iidors 
häufip: findet sicli [etwa 1 2mal] I^ay, und am allcrbiiutiü-t<M\ 
Ahl eingedickt, 37mal, wieO/ 12n[ial imnnächten Uamlet^^), 
meist znm Schaden des Vers^^*). Zu beachten iat auch 
dasB ehraial in Mercutio*» Bolle ein Fremdwort eingeführt 
iit, der Italienische gemdne Fluch cobzo**), von welcher 
Spi^chmengmi bekanntlich Bhakespeare's Zeitgenossen weit 
hauügcren Gebrauch machen als er selbst. 

Einige besonders schlaf2:cnde Ausdrücke, ja ganze Sätze 
und Verae, werden in a nicht nur besonders wörüich bei- 
behält^ sondern sogar mehrmals wiederholt So benutzte 
der armselige Poetaster, was sieh besonders markirt ihm 

eingeprägt hatte, au mehreren Stellen. Um ein Beispiel 



Es verdient Beachtung, dass die iii A enihalteue Bearbeitung des Riebard III. 
last ülirrall Ah hat, wo a ff 0, «ulil iO mal. Ich haTti^ fiinßffShr wie Dyce) keinen 
ton betdeo Tc^Uu tar uabediogt aQibeDti»chi doch scbeuien die Herausgeber von A 
an «K Allfang, £ade und in d«r Hittn (3, 1) amollallndiie» Hunscript gelwbl ni 
hnbes, nddm tic mit Hitfe dner Qotrtniufabe {9, wie ick vemutlM, wo 1(NN^ wd^e 
io n. Halliwcll'g Sbakeitpearianis p. 13. 14. wobl nur aus Versehen fehlt; ich weiss, 
dass 'sir cxi^tirt) rrp.lniten. Nur an dir^rn Stellen ist A un^elhslSndig, docli liit 
aasserdeiD, wie es scheint, der ganze Text in A eine (niclil ungeschickte) Ueberarbei- 
fnn( «rUltcn. Die Tenveduhii^ wdclie eitrige ffenugeiier twieeben « and /9 £ut 
dnrcii dae (BOse Stadt hindnrdi begehen, isl nur «i» Beirei«, deee iiier wolil noek 
Itncbee m tlran Ifaig getieeen let. 

») s. B. S70. 83». m Wik, am, 2013. 2133. 2025 u a. m. 

1062. IIJJO stf'ht ma$ für rrrv, t .iber schwerlich Awh -.iMni < h • n\nt son- 
dern di<- Vt rkiir/iiii^ di-s Flii( lu>< By Iht mOM, die meiinnals bei Shakespeare vur- 
kofflxnt; su Ha* in|a 2 H. IV. 2, 4. 
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aus vieieu zu uenneii, sagt Capulet im fiobten Text (4, 4) 
(2411) 

\k'^^ The county will be here mth nimc Mraigbt. 

V und diesen Vers liat « nicht nur an di«Mr Stelle, sondeni 
'-^^ "\r~,'.t^ in dendben und der Torbergefaeoden Soene fast ctaiio: 

(yi^ ' Tbe Coanty irill be «arli 1i«m lo noinnr. (ngefthr Sil) 

i ^ The Coanty «Ol b« hm inowdiMcly. (S990) 

In dem Ende des 4. und im 5. Acte finden sicli Tide Be- 
lege zu dieser Wahrnehmung; sehr oft wird der Leser ohne 
Mühe den Leisten finden, über welchen der Inteipolator 
seine neuen Verse schlug"). Wie sieb der anffallende Aus- 
druck des Polonius maidcn-prrsmce inLlirmals im falschen 
Hamlet wiederholt findet, so dreimal das ebenso besondere 
Prädicat des alten Capulet für seine Tochter: headsfrong^^) 
und in derselben Kolle die Wendung mit Where are you^"^) 
im unächten Komeo; gleich als ob durch solche stehende 
Redensarten die Charakteristik der mehr komischen Rol- 
len bewwkstelligt werden sollte, das wohlfeile Mittel eines 
Iffland oder Kotzebne. Dass solche Rollen, wie die des 
alten Capulet und des Polonius besonders nuToUkommen 
aufgefangen wurden, lag wohl in der Natur des Vortrags, 
der bei beiden besonders schnell war, so dass weniger leicht 
der Kotizenschreiber folgen konnte. Uebcrliaupt kann es 
V 

») So iüt ir)3l (er. 2i3\) der Leisten zu dem 1255 Aogeflicktcn ; zu 2418 
(cf. 1971); der Vergleich vuu dem PuKcrblilz von 2623 entnommen und 1234S. ao- 
geschweisst ; die AeuMcrung Capulct's über adoe NQdigkeil von 1874, wo sie binge- 
bOrtt Mch SU veneut, wo m, den GMen ffgenflber, eine Groblmt üt; m itt der 
Vcn 106 in Jer nonrhoiiung der Erzsblung Benvolio'i wieder «ngebnclil (anieflUir 
1813); so ist 1230 \or 1575 placirt; all dies Verlaiiscbungen ähnlicher Situationen 
u. •. w. — Die iiieinen Wiederhol uogen (z. 6. 438f. 047. 552. 574. 79ir. 859. 921 
and m {911 976. «91. 17S81 lOf 3 and lOM. 19ia 113BC StOS and 9. 9979 and 
9194. 9597 und 2^1), Umstellungen und Vertauschungen einzrlnrr Wörter und Wen- 
dungen (i. B. r?f*. und leo. 806 und 809. 961. 1581fT. 2.106 und 23i\) ^nd i;,l,n„*. 
Namentlich »ind einige Prosasccncn (1, 1 ; 4, 5 a. K.) sehr durcU<rinandcrgeuürfeU. 
Aber aucb io inanchca Sceoen des 4. Actes kenn min mit Nflbe hier ond da einoi 
Bradken dm lebten Textes nnftancben whn anter einer widrigen Maüe ecbnlnr 2othnlen 
und Verdrehungen. Solche Partien lesen sieh wie die Verunstaltungen des Neaen Testa- 
mentes im Koran, AIIps. uti« ditrt wohlgeordnet, zarl , rinfnrl! und doch erhr^hrn 
ist, verdreht, plump, geziert und bald la wlssriger Breit« bald lo truckoex Vcrkunung 
enebeini. 

") 2299. 2294. 2297. 

») im am. »39. 
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SlÜ in « <db«rliiapc — Hie gans abweichend«! Partien in a. 107 

an numelieii üiUBereii and niffilligen Umsfänden, z. 6. an 
dem Ldser- oder SchneQersprecben eines Scbanspieleni ge- 
legen haben, dm» eine Rolle in einer solchen Ranbausgabe 

besonders schlecht und lückenhaft ausfiel; auf Xebenscciieii 
und ungefällig^e Rollen wie die des Königs im Hamlet mag 
der Stenograph geringere Sorgfalt verwandt haben. 

Ans dem Vorigen erhellt, dass der Stil des Dramas 
in ff, in AJlem was demselben eigenfhümlich ist, schal Qndgbüliitupt! 
trocken ist, so dass wir Yon dem wohlbekannten jngend- 
lidien Stil nneres IMchters darin keine Spur finden. Was 

sollten wir eher erwarten als ii])erkühne, künstliche Ver- 
gleiche, lyrisciien Schmelz und elcj^schc Weichheit ? Nichts 
von dem ist da, aber wohl Pleonasmen der ai'gsten Art, 
wie yomg nnd youthful (2022), stereotype Wendungen, 
Füokwörter, Wiederholnngen. 

Dasselbe findet anch im Ganzen genonunen bei den- 
jenigen Stellen und Scenen statt, welche in « in einer ganz abweicf"- 
andem Fassnng erscheinen. Während ihnen aber jene me- J*^'*" 
taphorische AusdiHickswei^^e und jtucr hihijne Periodenbau 
fehlt, welche dem Dichter von Jugend auf eigen waren, 
erheben sie sich doch hin and wieder zu Vei^leichen, Sen* 
tenxen und etwas eleganteren Versen. Diese erscheinen 
mir nor wie alberne Versuche den Bhakespeare^schen Stil 
BQ eopiren, dnrehans nicht wie jugendliche ento Fassungen 
des Dichters selbst. 

Sehen wir einige solcher Stellen einmal etwas genauer 
an; z. B. (2, 5. 6) 1294 — 1344, so linden wir, dass sich 
nur einige Verse wie 1297 — 99. 1305. namentlich die mit 
bescmdem pikanten Ausdrucken wie cHmb u hirds nest and 
he» ^ bürden in a oonservirt finden, so wie das Conplet 
am Ende des Acte 1343f., welches sich &st unwillkürlich 
dem Gecföchtniss einprägte'*). Das Uebrige ist im Aus- 



Dies Ki'>ll);ilteii de* Reimes k;iiin man liiniligor bemerken, z.B. Iß21fr. 2223r, ; 
so wie das ßeibeliaüca bcsouders pikauler Ausdrücke, 6u die roaring bcan 2237; 
dkff Whi TMS »Ifausjager,* tom „KegclkOolg" ; CHiff«Mr->MI; eot^guean; jeatmtt 
kod uid dflr pose Yen 9M4 von den half 4 nüttlt der guten AngeJica , n-ähreod 
ringsherum alles Andre uiiHcht Ut. Der latei|Hil«lor ball« üodi «B deD UeberblöbMln C 
foa Sbakaipean^f Tafel leoug zu laben. 
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druck aiirtalleiid matt, mit prosaischen Ausdrucken und 
wiederholten Wcndiiii;it'u durchwebt; so stellt iu acht Zeilen 
fünfmal das Wort must, und das Uberflüssige do ist sclu* 
häufig^. Der Vers ist zwar regelmässig, aber äusaenit mo« 
noton und Bchlaff; die schwachen Vollmessungen am Ende, 
wie 6t»ffim, Bameoy Juliei (zweimal) siod auffallend hiofig. 
Mehrere Ausdrücke, die sonst in Shakespeare's Sehten 
Stücken fast nirgends vorkommen, wie comummaU^*) nnd 
fToUck^^)^ finden sich hier; letzteres ist an Lieblingswoit 
von Greene und dem Verf. des Old King Leir. Auch die 
Anrede My JuUet findet sich sonst nirgends; welches au 
die wunderlichen Anreden im falschen Hamlet (My sonl 
und Haiiilits Fafherl an seinen Stiefvater — einen solchen 
Vater!) erinnert. Meluüre schale, fast kindische Sentenzen 
werden eingeflickt: 

Youiirs love is quick, Mtrißer than iwifUtt fpeed- 

Of \vi\v nnA jny (?) see. «lee iht sovercign power. 
0 soft nnd fair make swectest work, thcy say ; 
Hasir is a common hinderer in cross (?) »ay. 

Der Vergleich, in welchem der Verf. gewiss ein sehr 
gelungenes Werk einzuiiechten gedachte, ist dieser; 

.lloiMO. Meine luli«, iraikoauMa! Wk wachcnie Avgcn, fcwhkMMi in den 
HKrbcIn der Nacbi, den ,spMf1ieflen* T»g alnniten tbon, «» hat Someo luli« «mvlet 
«Und du bixt gekommen. — 

Julia. Ich biuy weno ich der Tag seio sullte, tu meiner Sonne gekoointen. 
sScbeine loi, und nnche mich sehOn! 

Romeo. Alle httlmebe ScbOnheii wohnet in deinen An|an, 

Julia. Rnmea, von don (irini|.>pn tliut aller Glanz ansgebn. 

Jlö'ncA. Kommt, Marrcben, kommt! Die achleicbendea Slunden Ibnn vorbei- 
«(fben. Vertport Unumnngm bis anf eine passendere Gelegenhril! — * 

Ganz albern ist dann, einige Verse weiter, die ge- 
meine Hast, mit der Julia dem Brauthett zueilt. Man mag 
zweifeln, ob dies Machwerk eine Erdichtung John Dant^'s 



^) «mtcr in Vntm (M. Ad. 3, 2] nur im T. Andr. [1, 3] in diewr TcfUndun«. 
«niter in einer iiriicbeo Pnrtie H. N. D. 6, S nnr T. S. 4, t. Manebe andre 

Wi^rfer rfipsnr Art, die Lei Mariowe u. A. 'rni liiiufiger sind als hei Shakespeare, finden 
»ich nur in a, z. ß. da» JÄcbinipfwort slave 1386. UM. Uli; thratl 657 (mehrmals 
nnr in I H. VI.); let trsi Hinderniss 814; das Adverb pa$sing 2330. 

^) Ver{l. di« ibniidie Senleni 573, die Qhiicens im Nnnde i«» atten (Upnial 
nicht unpassend ist. Auch 1458. 2283. 2803. S7BS— Sl. und mehm« indfe Vene 
dieiea llonoio|i aind nicbl Obel t«!«»!»' 
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gewesen sein kann, aber mau kariii mit Sicherheit behaup- Tn-^ i • 
ten^ das» et nie eine Dichtung älMkespeare's wir. Die ; ^i^"'^^ 

Tim dürftigster Proia nad auf ötelaeo iehrei- > 
tender poetunher Cariosliir ist wahriiaft kondaob. 

Kinig^ Male gelangen diese l^e])r(Kliictionen des In- 
lialts besser, so die Erziähluug Benvolii ?^ 1497 — 1518: 
(l(u ]i auch liier finden sich ungewöhnliclie J )in'i^e, so dass 
voiigemesseae Imperfectum bravüd und die unerhörte Syn- 
kope des Namens Mountague, ingldchen sonderbare Wort- 
stellinigen wie Rmeo's hbouring arm to pari für Romeo^s 
arm kAeurmg io pari ihem, — Eine bald daranf folgende 
1600ff. TerriUli ideh noeli dentlicher durch die schwachen 
Messungen Jultet und marriage^ das mehrfach beliebte Flick- 
ivort Ah^ so (licht nebeneinander, und durch das alberne 
Pteife disaster - hap = Unstern -(xcsr Ii ick. — Eine dritte, 
der Bericht des Mönchs (5, 3), ist mit Kinwebung mancher 
Keminiscenzen nicht ohne C4eschick zurechtgemacht, kündigt 
«ich aber jedem, der mit Shakespeare^s StQ vertraut ist, 
als nnXdit an durch den monotonen Versbau mit seinen 
▼feien schwachen Messungen, auch im Innern, wie Hayid 
(Passiv), refusäd (Imperfect) infection^ durch die seltsamen 
Kraftausdrücke wie baJffuf , welches Wort gleichzeitige 
Schriftstiller bei weitem liaiitii^rr brauchen als Shakespeare, 
^ foul consiraint (cf. 2304 so foul a fact) und das eben 
Tortiergehende seld-seen (um 2902), in schroffem Abstich 
m den matten brdt-prosaäschen Wendungen, a. B. 

VitfcMt Ut Fatko'i «r her Holka'» yvot; 

' Wliat «ftcr UfftmAt ImcMiV Pluii dnlh 
Or 9imm/9, ti to m obImm al dl; 

Wk«t «ft«r kqvracd, I an i^mt «T; 

SO wie durch die Zusammeohioftmg von Archaismen oder 

Sprachfehlem wie whatso. tvhereas, for to mit dem Infinitiv, 
she—her, most stridest. Nur wenige Verse, wie 2905 und 
2906, hat « an dieser Stelle treu bewahrt. — An einer 
andern Stelle in der Schlussoene 2687if. hat der Interpo- 
lator mit ziemlicliem Gltteke sieben Verse anstatt der fünf 
des Originals asnrechtgemacht Sie smd aber doch recht 
8teif| mid der alldastehende Wedisdrdm con/om ; remam 
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(sein beliehtL's Wort), welcher so wie unreine Reime*^) sich 
auch aoust nur in « findet**), zeijj^ genugsam die Unächt- 
Ml sn. Es ist (trote Schlegers schöner Nachbildung) nidiC 
rames Gold, loiidiani nnr Mifatoi d^or. Wir wiim «dum 
ans Vater Hotw, «elbBt von einem sehledilea Diehteriing 

tefviMHi, litt qnl i|iitBii< mm ol alMr 
ünitw ptnM. 

Das klarste Beispiel einer von ganz fremder Hand ge- 
machten Interpolation liefert wohl die Kla^t' der Capulets 
um Julien» vermeintlichen Tod (4, 5). liier ündeu wir 
Steitheit und uuertrüglichea Loheusteinschen SSchwulst So 
htmX es dann, daw alle amammen händeringoiil «olmiflii: 

Aid lO ow joj m4 aU »wr k«pt ti MI, 
0«t^ loM» nadoM^ ikMiiMd (ilo), vImI^ ied! 

und dann folgen noeb drei einaelne Todtenldagen, jede ans 
fünf Venen beetehendi die fiusl wie eine Gliaade, mit ilc- 

cursed beginnend und auf das Wort desUny ausgehend, 
lauten. Solch erbärmliches Zeug hat auch in den frühsten 
[Jugendarbeiten Shakespeare'« nichts entfernt Aelinliebes; 
aber wohl konnte ein untergeordneter Ver&eschnüed meinen 
darin erhabenes Pathos zu liefern. Es hat eine starke 
Aefattliolikeit mit der Wehklage Tkisbe's im SonunenuKdit»- 
tranm, Aenssetst platt ist anch die Partie der ScUnas- 
seene wo Jolia sieh ermoxdet, und die Angst des Mönchs 
wird daselbst zur Caricatur. Alles Feinere, Poetischere, 
mit Ausnahme weniger ZeUen und Ausdrücke, ist hier ver- 
schwunden. 

Einige der Zusätze in a sind in einer andern Weise 
Übertrieben. Wie jene das Pathos znm Schwulst , so stei- 
gern diese das Komisehe aar Trivialittt ond Gemeinheit 
So sagt in « dia Anme, wo sie sidi der Brant empMiM^ 
„Da hast dn ein reines Hemd ontar dein Kopfkissen m 
legen" (2336); imd der todtverwundete Mercntio redet aller- 
hand triviales Zeug von seinem Leichenbegängniss und seiner 
Grabschrüt, und wie der W undarzt in seinen Eingeweiden 
* • <\ 

*») 2«4. 633. 1008. V • ■ » Ä.- , t ' - ♦ T y*. K 

*^ z. B.M8iiadS6INK Aoefc in aaiditoa Htarict konrntl dendte artih cl for. 
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Wühlen werde (i439if. 1446tf.). Dies erinnerl kMnll m 
die Caricitiir des KMga im fiüsobeii UAmlet: 

A Iftk M Im- • mmkr, mA « nf, 

A 4iilii 4Mi» ltB|iii| M, ud a Jatl^ifd «f^ 

To tlMgbi cUMnii, tad anau tht «mld. 

und an die FlaAtitfiden, welche bisweflen bei Marlowe Tor^ 
kommen; s. B. an den gemeinen Zank der Kihuginnen**), 

wo Sabina der Zenokrate droht, sie solle die Wäscherin 

ihrer Zofe werden, und Zenokrate rcplicirt, Sabina solle 

für die gemeinen Soldaten das Kssen kochen; oder an den 

Verfasser des Old King Leir^ der liegan's Ungeduld so 

cbarakteriairt, dass er sie sagen ISaat, ^e kriege ein Kind, ^ ' ' • ' 

ehe sie es erfthre'^: 

I i wjrttfc cMM, aNHl lUar it; Or »m ♦ ' f » f t ■ 

tmd an eine andere SteDe, wo deradbe Vertewr sagt: 

Th« wmUm ii« ot my respMtla» kraaH 

Htth mnfi tk« tmm nVk of Dune Natorps paps; 

an die unendliche Trivialität im Arden of Feversham u. s. w. 
Weder in 1 H. VT. noch in T. Andr. findet sich etwas in 
dem ürade Geschmacklos -Plattes. 

Niehl seiton steht in «» gerade da, wo dar LtepolatQr 
fldch bemühte ans nnrcdlsttndigen Noliaen das Biobtige an- MMm 

ßammenzAiatoppeln, reiner Unsinn. Wo er es nicht vorzog/"'[n^^I^" 
einen feinert-M (hdaiiken lieber ganz auszulassen**), mnsste 
das natürlich der h ali «ein*^V Von diesen wunderlichen 
Missyentündnissen möge ein starkes Beispiel genUg^ die 
8enteni: 

Jkat £Hnn dieaer Zdle war dem Interpolator, wie mebreren 
spüteren Hgg. des Textes, su fein. Er yerwsndeHie sie 

daher in einen übelklingenden Alexandriner, und schob ilir 
SU besserer Erläotenmg einen andern eben so matten als 



i IM. S, & I, 68 Dyce. 

«1 8. a. na. m m-^ m mk 

Rri.pirirr 471 173. W7f. 800—2. 641. 6S6. 939. 9«0 ins:^ 125S. 132.1. 
imn 1725 2012. 2237 f.Iri'' Anketten ao doi U»§gLfUL sUU dcs ZnMnmwittfccHtea» 
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unpassenden Vers voran, so cUss nun ein Couplet daraus 
wurde: 

Pity sball dwel! am) govcrn wilb «s still; 

Mercy lo all but murdcrcrs, pardoniog nooe tbat kill. 

Dafl VeramaBS ist in a sehr hSufig gestört Auf jeder 
Ffuerta*!^^ finden sich lahme Messungen**), Zerdehnungen**), 
Streckverse, missfönende akatalektische Dinoeter, oder ganz 
nnlesbare Verse. Es ist dies schon im Allgemeinen ein 

fiegeubcweis gegen die Acchtlieit des Textes, da Shake- 
speare gerade in seiner Jngend einen glatteren, regelrccli- 
teren Vers liebte, aber es wird, wenn man genauer ziisit ht, 
wo sich diese lalimen Verse finden, die metrisclie Schwäche 
zu einem directen Beweis der Interpolation. Denn di^ 
^ finden sich in sehr vielen Fällen gerade da, wo a einen 
fiactiBchen Widerspruch, ein Flickwort, eine stereotype Re- 
densart, eine PlattitUde oder ein grobes MissverstSndniss 
in den Text bringt Ganz besonders ist zu bemerken, dass 
die Streckverse da stehen, wo a etwas ausgelassen hat, 
also in der Ligator zweier Schter BruchstOckei^*), so dass 
auch dies Kriterium aller Interpolation vollkommen zutrifft. 
Natürlich sind die Verse, wo a uielir selbständig den Inhalt 
verarbeitete, obwohl steif, docli besser, als wo im Kinzelnen 
ausgelassen**), zugesetzt**) oder verändert*^) wurde. 



«») nit> Iiiiperfecia hravid (iSiH), refusid, Ja> Pcrf. Act. / Aat*( tearned (2300); 
infectton (2930), perffrfinn (790); Romeo (t»J7): Mantua (2382) alle äie^e im 
Innern der Zeile; viel bäuüger noch am Ende derseUicn. Auch conulh^ dwell^^ 
MOith mi dcrgleichcii ftfter oor in o. 

'") 'tires (Kleider) zweisilbig (ung. 2S17); entrance mehrmals dreisilbig in eioero 
Einsrilif-Iisel (i.lSf.) sowohl a1.<; dnrch Veränderung des /^-Textes (3821); eiqe b« Shllw- 
•peare selten (Mach, i, 6) oder nie vorkommende Zcrdebnung. 

»>) Vergl. 4ie Sumgale in « Ar SM— 396. 74J. S67— SS3. 1247—53. t634r. 
iTMT. ISSOft S099r. ttlS-SS. S9SI. »87. ISiO. 17«». SBSSr. 

I nmeirisch durch Ausla><;ung sind 19Sr. SS?. SSS. 888. SIST. «SSf. 86S. MST. 
eUf. 617ff. 622f. 713 718. 799. 839. u. s. w. 

") l'nroetrisch durch Zusatz sind 476. 597f. 703f. 706. 838. 920. 939 (zugleich 
Uotiiin). 970 (ebaiw>). 1840. 1898 (OberftOtitg). 1880 (4ie Phraw rat 1888 «rboiit). 
180O. 1911. 1976. 2088. 8133 (RickredtaMn). 2811 (aberOflssig). 

M) l'ntnelri^irh iliirrh Hif» «-LeKart ilhfrliaupt wrflfn mirihlige Verse, t. D. 189. 
199. 207. 270 (durch eine stereotype Phrase). 369. 468. 6H2 — 685. 733ir. 819. 807 
(Nay). 865. 1188 und 1801 (bd4t dwch ik fakeb« Zdtbertliwraiif fo-fRorrow 
«Mrnti«). 1074 C4y, IMO (duaiB und mm zugleich). 8813 (Phrata). 91081: 
(4ni wa kurie Vom OMhaiaMda). 1187 (y«> 8888 (FlMtniCMVt» f«|L 888^. 
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W«rflhMigk«it tob « im Oanta. — NMien vm a für die Kritik. 

WKren diese Coinddensen der FeUer nicht, und er- 
wieeen sich die gtaa verBchiedenen Fasmin^n dnzelnerkcit tw« 

I*;irtiLii iiiclit als durchaus unwürdijr Shakespeare's , so^" 
niiitliten wir immerhin der Ansiclit mancher Kritiker bei- 
stimmen, dass wir in <r die selileehte, verstiiminelte Am- 
gäbe eine» älteren Romeo haben. So spricht Alle» dagegen, 
und ki unser Resultat, dass wir kaum in einer einzigen 
der bedeotenderen Abweichungen des «-Textes Etwas von 
Shakespeare's Hand haben. Das augmenied auf dem Titel 
der ersten Kellten Ausgabe war, wenn man sich nicht ans- 
drlieklich in einer Vorrede (wie Heywood that) Uber die 
Natur des voranfreji-angenen Nachih-ucks aussprechen AA ollte, 
p^euüf^end um das J*ublicum im Allo-emeinen davon in Konnt- 
niss zu setzen, dass « unvollständig sei. Deutlicher ge- 
schah dieser Protest auf dem 'Htel des ersten ächten Hamlet, 
wo es heisst „nm fast das Doppelte vermehrt, gemäss der 
ächten und vollständigen HandsehriftH; aber frdlieh war 
die VernnstaHnng des Hamlet in a anch eine noch weit 
gröbere. Holclie kurze Angaben auf dem Titel in lietreti' der 
..Zusätze" linden sieh auch bei y von K. IT., y von R. III. 
(falsehlieh, da sie nur ein Abdi'uek von |i ist, ohne Zu- 
sätze); ja in a von f.. T^. I.., welches wohl darauf führen 
könnte, dass es eine ältere Aasgabe des Stückes gab, die 
ons verloren gegangen ist, wahrscheinlich ebenfalls ein 
Nachdrack. 



Dennoch ist der Kntsen von o fUr die Kritik nicht ^^^^'^'^ 
unerheblich. Er ist ein drdiiftcher. (t Für üt 

KndL 

1) Da a eine durch das Medium der AufFiihnmo; um 
zugekommene Quelle ist, so ist sie, wie sie auch durch 
Veronstaltuno- der Schaospieler, Notisenschreiber und Ueber- 
arbeiter getrübt sein mag, doch von den auf dem Verlesen 
des Manuacripts bemhenden f^- Druckfehlern und dessen 
Nachlässigkeiten frei, und also eine unabhängige Quelle 
neben ß. Wo demnach a und ß übereinstimmen, werden 
.wir uns sehr scheuen müssen, den Text zu Uuderuj wo 
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sie, naiii entlieh in den g:enauer entsprechenden Partien, 
nicht übereinstimmen , können wir mit Hilfe von a nicht 
selten den Druckfehler in ß entdecken und besserif j« es wäre 
mi%lich, dam ielbut giteen Fehler, wie da» afMUgo 
. ^, , AiudaHea einer Zeile (fttr einn M^gttmm. Fall dmer Axt 
K4rv> V- ]^ ^2^3 das Quem Mab, whaf» 9ki9) dadvfdi 

entdeckt werden könnten. Doch darf dies nicht etwa auf 
andre ansprechende Zeiku und Züge ausgedehnt werden, 
da ff an sich oline alle Autorität ist. 

2) Manchmal kann « aU eine Art Commentar nütsBea, 
dft häufig «einfacher und prosaischer, oder hloss dmeh Bjn- 
onyme Aimidrileke, der Sinn wiedergegeben wird« 

3) Manche gote BiflmeDanwdanng gieht Anlkttnmg 
ttber die DaesteUnng in Shakespeare'a Zeit; ein Voisag 
der bekanntiich alle Kaubaus^aben, als dem Theater abge- 
stohlen, gegenüber dem ffe^en solche Dinge gldchgiltig^ren 
Diciiteimanuecript, mit einander gemein haben. 
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firkl&nuig dm Abküranngta. 



a Quarlausgahe 1 von 1597 
ß „ 2 im 

d >» 4 ohne Oatum 

e „ 6 von tWt 

K FoliotasfalM t von 160 

B S im 

C „ S „ 1664 

D • 4 « 1686 

P die voD H. Collior «ntdodtton band 
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aber uuf ein Feliler lu dem 
Reprint* 

646f die nach 546 folgende nicht ge- 
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Veiai6caiWB. Leiden»! HSniUi, 
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Druckfehler 

im Text des WiedcraliUruckfi der Auagaben von 1597 

und ir>(19, 
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EXCELLENT 

CONCEITEÜ TßAGEDlE 

(9 

ßOMEO AND lüLIET, 

As it liath been often (with gr^at applaufe) 
plaid publique!)', by Üie Right Ho- 
nourable the L. of Btmfäon 
h» Seraants. 

AMT nunguAM aut aukc. 



lONDON. 

£noted by loiuf DAim 
1697. 
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THE 

MOST E X- 

CELLENT AND 

lamentable Tragedie, of 
Romeo and luliet 

Newly corrected, augmented, and 

ameuded: 

As it halb bene Auidry times publiqueiy acted, 

by Ihe right Honourable the 
Lord Cbamberlaioe bis 
Seruaots. 



TIMSHT VULKEBK VBRRAS. 



LONDON. 



Miied hj Thon» Creede, for Gutbbert Borby, and are to 
be kUd at bis Jhop neare Cbe Exdiange. 
15M. 



■} Nouly ( I iTcclciI, auyiiu'iili'd, .tiu! j iuiuiuloil : j As il lialh lipn« 
Inndry (imcs publiqucly <1({0(I. | iiy tix; n^'lil lionourab]c Uic ] Lord 
CJiuiubcrlaiuc Iiis j Scruaiils. | [Trulh-HeadpieccJ 
y As it liatli beene fundrie tiroes pu^itiquely Acledt ( by Ui« Kings 
Maief\to<; S>Tunnts | al Ilic> V.Uhc. \ Ncwly CoiTected, augmtiiled, 
aiul I nrntMidod: [ [Hose-lküiljtici e] 

ö{t) As Ii lialli hccnc fundrie limes publikely Acicd, | By tlic Kings 
Maifftics Seruanla | at tbe Globe. | Wnlt«ii hy W. Sbake-rpeare* | 
Newly Correcied, angmented, and amended, | [Duck-Headpiece] 



ß Priiilcil i)y TlioQias Creede, for Cullihert Burliy, and arc lo ] bö 
Tnld a( bis (hop neare tbe Exchange. | lö^)0. | 

Y Printcd für lobn Smcihwick, and are to be foM | nl bis Siiop in 
S.iini nitiinniK'<i Cburcb-ryard, | in FlcetcAreete voder ihe Dyall. j 160^. 

(<J id. oin. anno) 

e Prinled by B. Young for lohn Smctbwicke tbe Dyall. 1637. 
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The Frologue. 

« 



TWO hoiirhold Frcnds alike in digiiilie, 
(kl taire lerona, wliere we lay our Sceiie) 
From ciuill broyles broke into eninitie, 
Whofe ciuill warre makes diiilt bands vodeane. 
From forlh the fatall loynes of thefe two f«i««, 
A paira of Aarre^oll Loucrs tooke tbeir life: 
Whofe miraduenluKS, pileous ouerthrowes, 

(Throiigh (he continning of Iheir Faihors nrifc, 
And death-mai'kl palTage of Ihuir Parenls rage) 

Is now Ihe two howres trafflque of mir Stiigp. 
The whidi if yuu wilh pitlieiil eares adeiul. 
Wfaat here we waol weel Jludie to amead. 



The Frologue. 



• CornB. 



rO bouflioldB both alike in dignilie, 
(Id iairt KeiVM whara we laj oor S€am) 
Fnm auDdent grodge, breake to new raatioie, 
wbere ciniU blond raakcs ciuOl handt vncleaDe: 
From forth Ibe fiitaU loynes of Ibefe two foes» IS] 
A pnire of fInrre-croA louent, take their lifo: 
whofe miraduentur'd piüious ouerthrowes, 
Dolh wilh their dealh burie their Parents flrife. 
Tlic fearefiil piilfap-o nf their dcath-markt loue, 
And Ihe conlinuanc«f of thrir I'arcnts rage, [lOj 
whicb bul thoir childrens eiid nuiight could lemoue: 
Is naw the iwo honres trafficque oC our Stage. 
Tbe wbicb if vou vviih palient earcs aUend, 
what beare fliaU milTe, our toyle Ihall Ariue to mend. 



THE 



Äi^ om, proüfg, 8 Dolh 14 ^ heare her« / ftiue 

^ ^v. • i> >.-•*•' • ' • -'.1 , ^.. 
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The Most Excellenl 

TBAGEDIE 

OF 

ROMEO aiid IILIET. 



EnUr 2, fenmuf-men of the Capolels. 



GREGORIE, of uiy word Ilo carrie no roales. 
2 No, für if you doo, yon iliould be a Cuilier. 
1 If I be in choler, lle draw. 

S Euer while you liue, dnw jonr nedke out of Ihe 
Ibe colbr. 

1 1 llrike quickly being moou*d. 

2 I, bul you are nol quickly moou*d to Itribe. 

1 A dog of tbe boufe of tbe Mauntagues moues me. 

2 To mooTie is !o (lirre, and to bee valiant is to nnud 
tu it : therefore (of my word) if Ibou be mooud iboul 
runne away. 

1 There's not a man of them I meele» but Ite takc 
tbe wall of. 

2 Thal IbewM theo a weakling, for Iii«. weaM goet 
to Ibe wall. 

1 Tbats tnte, therefore De thruft Ihe men from the 
wall, aDd Ihruft Ihc maids to to the walk: nay, tbou Oialt 

fee I am a tall peece of flefh. 

2 Tis well tliou art oot fifli, for if Ihon wert thou 
wouldA be bul poore lohn. 

1 lle play Ihe tyraat, lle firft begin witb tbe maids, & 
off witb Ibeir beads. 



A) adfl. [Arlm Primus, f^crrna Prima.} R [ACT [. SCENE I.J 
R add, [StENE the iS/reet in V erona] R om, [of the bmjt of Capulet] 
1 ßyd .on iBC :A DR ,a 3 ßyde and AR if 4 ßyö of « of ibe 
M o' th COR o' th' 13 ßydiX a weake ll.iue, BCÜR om. a B weake 
Oaue. C weak flave, DE weak* Slave« 16 ßvÖt Tia J>Jl «n. Tia 
[10] 
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The Most Ex- 

eellent and 

lamentable Tragedie, of 

ROMEO and 
1 V L 1 £ T. 

Enter Sampfon tmd Gregorie, with Swords ondBuelders, of ihe 

ht^ife of Capulet 

SAmp. GREGORtE, on my word wcele noi carry Golet. 
ßrig, No, for theo we ihould be Collym. 
Satnp. \ meane, and we hfl in fibotter, wede draw. 
Greg, I while you liue, draw your Decke out of cboUer: 

S//m/K l ftrike quickly being moued [9} 

^z-'';'. Hut Ihoii ;u( riol quirkly moncd to ftrike 

'V///'/> A dog of tiic hoiife nf Moitufnij^ir inoiies me. 

Grego. Tu aioue h iu Aino, aiid to be vaiiaul, is lo (land: 
Tberefore if tbon art moued thou runll away. 

Swnp, A dog of tbat houfe ihall inoue ne to Aaiid:[iO] 
I will lake Ibe wall of any man or nuiide of Jf(Ma/«< 

Grego. Tbat Ibewes Ihne « weake Haue, for tbe weakeft goea 

lo Ibe wall. 

Sftmp. Tis Iriie, & niercfore women being Ihe weaker Te(rels[i5] 
are euer thnid to tbe wall : Thrrfore I wil puÜl MountagM* men 
Irom ihe wall, and Ihruft bis niaides lo Ihe wall. 

tire. The qtiarell is betweene our maillers, and vs Ibeir 

neo. 

Samp» TSa aO one I will (hew my felfo a tyrant, «ben I baue[20j 
fovgbt irith tbe men, I will be cinil witb Ibe maidcs, I will cut 
off tbeir beada. 

A 3 Ongt, The 



welker COR weakeft 81 ß eiail yk duill B dvill CDU civil 
d(«»P cmell iMe I will cot iDR and cot 
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[i'i The most Lamerdable Traget 

Grego. Tlie liends of tlie maids. 

Siimf» I hi rids of ihe maidSf or tbeir maidvo beads, tabe it 

[25Jju wliiit IcMlIc IIhhi wÜt. 

GiCf^. Tliey muH lakf it (fiile, ihat fcele it. 

Samp. Ihey lltall IV» Ic wliilc 1 aiu able lo llaud, aiul Iis 
knowne 1 am a prelie pcccc oF flefli. 

Gngo. Tis well Ihou art not fifli, ir thou hadft, thou badA liiii 
(90]|)oore lobo. Draw Ihy loolef h^re come» or tfae boufe of tbe I/mta- 

Enter taro ether feming men, 

Samp. My nak» *! W('a|»<in is oiil, ([imk !I, t will l»aik Ihcc. 

ürc, llovv, turne tliv backe aml nmiie ? 

Samp, Feare me not. 
pS] üreg. No marrie, I feare Ihee. 

Semp. Lei vs take the Law of our fides, lel them begin. 

Gn. I will frowo as I paffe by, & lel Ihem take il as thcy lifl. 

!<,!mp, Nav as they darc, I wil bite my Ibumb at Ibem, wbidi 
is difgrace to ihcin if they l>eai*o it. 
[*®J Abrain. Doo von Mtr yoiir lliurnbe at vs fir? 

Stt/np. I (In Mtf ntv fliiiinlM' lir. 

Abn/. ihi \mi hite \oiir lliiiiith at vs lir? 

.Sa/fip, Is llie law uf our lide il" 1 fay 1? 

Gre. No. 

145j Samp, No fir, I do not bite niy thambe at you Or, bot I bile 
roy ibumbe llr. 

Gng. Doe you qitarell flr? 
Abn/. Quarell Or, no flr. 

•V^. Bnt if you do Or, 1 am for you, 1 ferne as good a mfl as you. 

löOj i/y/v,. Mo bciier. 

Sump. WcW fir. A'«/rr Üenuolio. 

firei^. S'iy tx'Hcr, lirrc couies oii« of my maiilcrs kiosmen. 

.SV///I. Vrs ln'iiur lir. 

.Ibra. Y»ni lie. 

Somp, Draw if you be men. Orrnnhf, remember tby mfliing 
blowe. 7J5f// ju/ii. 

Benno, Part fooles, put vp your fwords, yon know nur what 
' you do. ^ Efttef 



23 ßy maids. d Mai.l. s. .DU Mai.ls? 20 "fyX il ronfc B il in 
r.-upe ^f^f'.m il in fctife 30 (i.m oF V. y^ n( ^f. R \n»frr Al»rain 
ant/ Balllutlat J ß em. a yöt.WW » 41 d tliumd VA ^iydt^Ai ol 
R on 48 ßyö Or. no ißC Or? nn DR Sir? no 49 ßyde Bnt 
if Ä)\\ tr 50 ßydi€) No Ix-u. t , TM; No ln-iipi ? 52 ^ gay 53 
Ür. om. Or 55 /l^^/DK waAung d«P fwailiing 
tl2J 
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L'-J 
[I. l.J 

2 Tbc licacU of tlie iiiaids? || 

1 I tbft hiuid«ft of their Maides, or thc Maldenheadvs, ["""^qj 
Iske it in what fencc tbou wilt. **' 



'2 Nny let tiieni tnke it in fence ihat TeeJe it, but beere 

Euter Iwo Sermaginea o/ Uic Monntagues, 

1 Nay feare not me I Warrant tlice. * 

2 I foarc llicin uu inoi'c Ihan thee, but draw. 

1 Nny let vs liniie lliu law on oiir flde, lel theni begin 
nrll. He ((II thec wbal llc duo, as I ^(m> by ilc bite my 
thumbc, wbicli is dili^M'ace cnoiigb if Ibey lulVcr il. 

2 Content, goc tliou by aitd bile tby tbumbe, and ile 
come aller and liowne. 

1 Mouu: Doo von bite your thumbe at va? 

1 1 bile my iliuinbe. 

2 ilmm I but i'ft at vs7 

1 I bile my Ihumbe, is Üie law on our Ade? 

2 Nü. 

1 1 bite iny Ibunibe. 

I Moun: 1 but i'A at vs? 



Enitr BeneuoUo. 
2 Say I, bere cnmes my Malters kinfman. 



[131 
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M 
II. 1] 

3% lAvw, A» tkem mUen TVfbalt, Iktjf ßg/U, to ihm lAe 
Pirinoe» cU Moimtague, md U» w^a, öU Gapukt and 
wfe, mtd 9tktr CUiUHM mul perl tkm* 



PHiut! RebeDions Aibi«As eoemies to peace^ 



On paine or lorture, from Ibofe hlaody liandes 
Tlirow your miAempered weapons lo üie grouod. 

Tbree Giudl brawles bred of tn alrie word, 

By the old Capulet aod Mountague, 

&tte thrice diAurbd the quiet of oor AreeU. 



If euer you dÜlurbe our Ureetä agaiu6| 

Your 1 



63 ßyd Hrawnc if)R tiraw, 65 yV, ilie ßö^t llicß DR (lie»>. AS^add. 
r/j^/i/.J /DR om, \pr ptii lij/uus] 70 ^yÖBMC My DR A 72 (iyö .hold 
Ib .Hold Hold TAßyde one iDR « R lEnUr PrhtcB itUh MUiut' 
mi4.\ (om, mm.) 75 Reel«» Stoclft» CD Steel R Steel — 

[i4] 
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of Romeo and Mut [7] 
EiUer Tilialt 

fUaä, Wbat aii Ibon drawne imong thefls barllelfo IMcs? 
turoe Ihce Bennau, looke vpon tfay dealfa. 

Beim» 1 doe but keepe tbe peace, put vp tbf fuTord, 
or manage it to palt thefe men witli me. 

Tib. Wbat drawne and (alko of peace? I hate tbe word, 
as I liale heli, all ^huntagnt» and Uioe: 

Haue a( lliee coward. [^\ 
Etiler Ihree or foure Ci/uena irilh Clubn or partyjontt 
Ofß. Cliihs, Bils and PartiTons, ftrike, beate tliom dowoe, 
Dowae with ihe Cnpulots, downe wilh tbe Moinitagues. 

Enler old Capulet in äi* gowne, and fm wife. 
Ciipu. Wiat noyre is Ihis? gine mc my long fword boe. 
Wife. A crowch, a crowcii, wliy call you for a fword? 
Cup, My fword 1 fay, old Mouniaguc is come, pOJ 
And floriihes bis blade iu fpighl of me. 

Enter old Mountague and Ais wife. 
Mounl. Tbou villaifie Copulel, hold me not, let me go. 
Bf. Mj/e. 2. Tbou Hjalt not (lir one fooie to- fceke a ioe. 
Kntcr Pfiiuc Eskales, «<M ///v Iraine. 

Prinrc. lifiH'liious fubiefls cnoinies to peace, 
Prophaiiei.s of lliis neighboiir-llayniHl ft«'elc, [75] 
Will Ibey not bearu ? whal ho, yuii nien, yuu beaiis: 
Thal quench the fire of your pernidous rag«, 
With purple foontaines iOUing from your veiDes: 
Qu paine of tortura froin Ibofe bloudie banda, 

Xbmw yoor viiieiiipered weapona to tbe ground, pH] 
And bearc (be fenlence of yotir maued Prince. 
Tbree ciuill brawles brcd of ao ayrie word» 
By ihee old Ctipniri and Mountague, 
Haue tlirice ililUn ixi the «luiel of uur ilreeta. 
And made Xcraut/s auncienl (ütizoii!*, 
CaA. by Ibeir grauü befeciuing urnamenls, 
To «idd old partizans, in baoda ai dd, 
Gaocred witb peace, to pari your caDcred bäte, 
ir euer you difliurbe our Areets agaiDe, 

Tour 



79 ßvdek ihofe BCÜR thrfe 80 ßyS mislempere<l ,f»R misir n u r',! 
82 pyd(t) brawlßs M Hroyles C ßroyls DR Broils ^yd ayrie 
JBC Ayery D Aiery R airy P angry 86 B make ß Iferanas yff Vero* 
nas 86 ßydt oraainenls ADR OnuuneBlt DC Omameat 88 d party cur 
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[8] The most lamentable Tt ayedie. 

[90] Your liiies Itaall pay tbe forfeit of the pcace. 

Fol' Ibis iinic iill the rell depart aivay: 

Yoii Cf/pulci (hall go along with me, 

Aiid Mtiun/t/giic comc von Ihis aflrriinone, 

To know (Mir farlhcr pleaCiire in lliis cafe: 
jUoJ To (ild Ft'cc-Iownc üiir common iti(l?pmpnt place: 

Oiicc inorc un paine of dealli, all meii depart. 

Nottntff^ Who fet thii auncietit quarell dcw abroach? 
Speake Nepliew, were you by wben \i began? 

Ben, Here were Ibe reriianU of your aduerfarie 
(100) Aad yours clofe fighliag ere 1 did approach, 
I drew lo part them, in Ihn iuHant camc 
The (ierie Tifbult, with his l'word preparde, 
Wliich ho hrcnlfi'd flcnniiri- to mv cari'S, 
iwuong ;il)oiil Iiis hcatl and ciit liic windes, 
(lüSjWho nolhinj,' Imit williall, hill hrm in fcornc: 

Wiiilc we wl'ii' enlLicliatinging litiulis nnd hluwes, 
Game luore and naoie, and fougbt on part aud pari, 
Till (be Pnnce came, who parled eilht>r pari. 

ll^fe, 0 where is ^meot faw you bim to day? 
[IIOJ Rigbt glad I am, he was not al this fray. 

Bcntiii. Madam, an hourc beforu tlio worlbipt Sun, 
Pcerde forih the golden window or the Kail, 
A (ronblcd mindc driiio mc fo walke abroad, 
WhfTP vudernealli iIh- ^'loitc of Syrnmonr, 
[HöJ Tiial AVeftwanl rootclh IVoni Ibis (iilie Ode: 
Su early Walking did I fcu your fuuue, 
Towards hiiu 1 made, but bc was wäre of inc, 
And Hole into (be couert of the wood, 
I meafiiring bis affc^lions by my owne, 
[iSOjWbicb theo moft fougbt, where moft migbt not he 
Being ono too many by my wearie fclfe, found: 
Purfned niy huinor, not purfuiiig his, 
And gladly lliunucd, uiio gladly Oed frnm mr. 

MottHfu. Maay a luoming halb be ihere bin fecne, 

Wich 



94 ßd? hrXhor ;'.nc Falhers D Faiher s «R fnrllicr 00 ff. U [Eretuii 
I'nnce und Caj)ul«.l, etc.] 97 ß Mounla, yAS iloun. de hhunf, 
h La, Uom. 104 fwoong ^dfiDR fwong lOß d Ihruft 110/91 am 
j'j£.4)R am I 113 ^ driuc yötX drauc BCDFl drave 114 ßyds 
Syraiuüur J)R Sycainour iiö ß lliis Cilie fidc yd£Ä)& Ulis City Ii Je 

m 
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IM, I ] 

Tour liaes fliall pay tbe ranfome of your fauli: 
For Ihis time enery maa depart in pcace. 
Como CapiUel come jou aloog wilh me. 
And MwiUggue, come you tfais aflernoone, 
To know Our farlher pleaAire in (his carc, 
To old free Towoe our common iudgement place, 
Ottce more od paioe of death eacli man deparU 

.1/. uife: Who fct Üiis auiiciciil quarrcl firü abroacb? 
bpcake ^icl)llew, were you by whcn it bcfjan? 

Benuo: Uere were Ute leruaiiLs of }uur aducilaries, 
And yonra clofe fighting ere I did approch. 



ExeunL 



Wi/e: Ab wbeie is liomco, faw you bim U> day? 
Rigbt glad I am bc was not at lliis fray. 

Ben: Maüaiuc, ait boure befure Ibe woHliipl riiiiiic 
Peept IbroQgh the golden window of Ihe Eaft, 
A troubied thougbi drew me from companie: 
Wliera Tudemeath tbe ^ue Skenuwre, 
Tbat Weftward rooteth flroro tbe Cifies flde, 
So eariy Walking might I fee your fonne. 
1 drew towards bim, bul he was wäre of me, 
Aiid drcw into Üie (liickel of tlie wood : 
1 iioling bis affeflion-* ])v niinc ownc, 
Tbat raoil are buüeü whea ib' are moA alone, 

Pnrfiied my bonor, not purfuing bis. 
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[1, 1-1 



}rou}i: Black and portentions muft this iionor prouc, 
Vnleffe goüd counfaile doo the caufe remooue, 

Ben: Why lell me Vncle do you know the «aolfe? 

En/er Romeo. 
Moun: 1 neyther know it nor can leanie of hinu 



Ben: See where he is, but Hand you both afide, 
Ile know bis grieuance, or be mucb denied. Q 

Mounts I would thon wert fo happie by thy Ilay 
To heare tnie Oirift. Come madame leU away. 

Benno i Good morrow GofeiL 
Bomeo: U the day fo yonog? 

Ben: But new ftroke nine. 
Romeo: Ay mc, Tad Hopes feeme long. 
Was that my Kather that went hence fo fad? 

Ben: It was, what forrow lenglbens Hotneoi boures? 
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o/ Romeo and hUet. 

Willi (eares auginenliiig the frefli nionungs (Icawc, [12B] 
Addiog !o cloudes, moi'c clowtlcs willi Iiis decpe iigbcs, 
Bul all To foon« as llie alcheeriitg Siiniie, 
Sbodd io ÜM fartbeft Eaft begiu lo draw, 
The Ibadie cnriaincs from Aurorm bed, 

Amtf tnm ligbt fteales bome mf heaaie foone, [190] 
And |iriuate in bis Chamber pennes himfelfe, * 

Shuts vp Iiis wIikIowcs, locks faire day-Ught out, 
Aod makes himfeire an arlificiall night: 
Blacke and portendous niuR this hiimor proae, 

VoklTe good couufell niay Ihe Ctitile renioue. [135] 

Ben. My NuM'» Vncle do yoii know llie caufe? 

ihun. I iiciilicr kuüvv it, nor can Icarnc of bim. 

Ben, Haue you importunde bim by any meanesT 

Ifotur. Both by my fetfe and manj other firtenda, 
Bat he is owne «ffe^ons counfeller, [140] 
Ift to himfelfe (I will nol fay bow (nie) 
Bul to himrelfe To fecrel and To clofe, 
So farre from founding and difeouerie, 
As is the bud bit wilh an eniiioiis worme, 

£re hc can fpread big fweele leaues to Ihe ayre, [IM] 

Or dcdicate bis bewty to tlie fame. 

Could WC biiL leariic from wbence bis forrows grow, 

We would as wiUingly giue eure as kuo\?. 

EiUer Romeo. 

Benu. See vbere he comes, fo picafe yon Aep aflde. 
He know bis greeuance or be mucb dcnidc. |150| 

!Kotin. I wonld ihoii wert fo bappic by tliy Ray, 
To beare irue Ouilt, come Madam lets away. 

Exeutti, 

BenmI. Gootl luoiiuw Coufin. 
Homeo. Is llie day Tu young? 

Stn. Bnt new Jlrooke nine» [ittS) 
Romeo, Ay me, üid houres feeme long: 
Was Ibat my Äther that went bence fo Gift? 

Ben/ I( «aa: ivhat ladnellb lengtbena B»meoe boiirea? 

B Bern. Nol 
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[10] The mosi lamentable Tragedie 

Ro, Not bauittg thal, whicb hauing, tnakes th$ fhort 
[«40] Ben, In loue. 
Horn. Out. 
Ben* Ol" Idiie. 

Rom. Out of her fanoiir wlicro I am in loue. 
Ben. Alas tli.il \om l'o i^'entlp in his view, 
[165JSlioiiM 1)C l'o tiraiuioiis aiid rougli in iiroofo. 

Houtco. Alas ihat loue, \\\\o\^ view is tuufOcd ^11, 
Should wilhout eyes, Tee j^atlnvaies to bb wfll: 
Whero fhall we dine? A mel what IVay was here? 
Tel teil me not, for I haue heard it all: 
(I70]neres much to doe wilh bäte, but more witb loue: 
Why tben 0 brawling louc, 6 louiii«; bäte, 
0 any tbing or nothing Arft created: 
0 heauie lightncrTe, rerious vanitie, 
Mirhapcn ('haos of wclfcfintr formcs, 
£175] j,',.;itlier of lead, bright fnioke, cold fier, Ücke healib, 
Still waking (leepe, that is not what il is. 
This loue feeie I, that feele no loue in this, 
DoeA Ihou not kiugb? 

Benu, No Coze, 1 rather weepc. 
[IM] Rom* Good beert at what? 

Ben, At Ihj good harts oppreffion. 
Romeo. Wby Tuch is loues tranfgrefsion. 
Grieft'S of mine ownc lie heauie in niy brcall, 
Which lliou will propogate to haue it prcaft, 
[lW]With niorc of tliiiio, lliis loiie that fhou halt fliowno, 
Dolh ad nioro gricfe, lüo lou inudi of mine owne. 
Loue is a fmokc iiiadc wilh Lhc fuaie of üghes, 
Being purgd, a fire fparkliug in louers eies« 
Boing vexl, a fea nourilht wItb louing teeret, 
[iM] What is it elfe? a madneffe, moft difcreete, 
A cboblng gaU, and a prereming iWeel: 
Farewell my Cozc. 

Ren. Soft I will goc along* 
And if you leaoe me fo, you do me wrong. 

But 
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M 
[I, 1] 

Romeo : Not baoing Ihat, vbich haning makes (hcm 
Eem lo loue. ' fliort. 

Romeo : Out. 
ficTt: Of loiie. 

Jio: üul ()f her fuiour wlicre I am in louc. 

Hen: Alas llial louc fo gcnüc in her viow, 
Shoulil be To tyrranous and rough in proale. 

Ro: Alaa that loue whofe vtew is muffled JUll, 
Shoiild withottl lawes giue paüi^waies to oiir will: 
Where lliall we dine? Mi» me, wbat fray waa here? 
Tat teil nw nol for I haue heard it all, 
Utres mucli to doc wiih hatc, but more wilh loue. 
Why thcn, 0 brawling loue, 0 louing bäte, 
0 anie thin^', of nolhing firll createl 
0 heauie lii;htnt's rcrioiis vanitic! 
Mirhapen li/os ol" bcjl leeining tbingcs, 
Fealber of lead, brighl fuioke, cold üre, ücke hcalü), 
Still wakiug nccpc, thal is not wbat tt is: 
This lone feele I, whicb feele no loue in tbts. 
Doell thou not laugh? 

Reit: No coCb 1 ralber weepe. 

Rom: Good hart at wbat? 

Reit: At tby good hearts opprcflion. 

Bo: \Miy furh is loues tranfgrelTion, |[ 
Griefes of miue owne lie lic;iiiit' al m\ hart, riiie.o1 
Which thou wouhlH propagate to haue Ihcm prell 
>Vilh more of Ihiiie, this gi ii-fc that thou hall Ihoune, 
Dolh ad more griefc lo too, much of mine ownc. 
Loue ja a ftnoke raifda wiib the Alme of Ogbes 
BeiDg purgde, a Are fparkling in louera eyes: 
Being Teit, a Tea laging with a louera teara. 
Wbat is it elTe? A madnea moll difcreel, 

A dioking gati, aod a preferuing fneeL Farewell CoA*, 

Ben: Kay Ile goc aloiig. 
Aod if you h^der me you doo me ifrong* 
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Rot Tut I haue loft niy Icllc i am not licre, 
Tbis is nol Ilumco, hee's Tome ollier where. 

Ben: Teil uie in l'adiies whome llie is you louc? 

Bo! What fhall I grone and teil theet 

Btnt IfVliy no, bat fodly lell me who. 

H«x Bid a flckman in Tadnefs make bis will. 
Ah Word III Trgde lo ooe that ia fo ill« 
In fadncs Cofen I doo louc a woman* 

Ben: 1 aimde fo riglit, when as you faid you louM. 

Ro: A riglit good iiiark-man, and Ilicc's faire I loue. 

Ben: A riglit faire marke faire Cofe is foonell hit. 

Ro: Bill in Ihal hit you inifTe, Ihee'le not bc bit 
With Cvpids arrow, ftiee halb Üianiies wit. 
And in ftrong proofe of cbaftitie well arm'd: 
GainA (kptä$ diildiOi bow flie liues vohami'd, 
Sheele nol abide tbe lledge of louing teaimes, 
Nor ope bor lap to SainI feducing gold. 
Ah flie is ric]i in bcautie, only poore, 

Tbal when Ihe di«s wilb beaulia diea bar Aore. fircir. 
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of Romeo and JuUet» ' [113 

Rom. Tut I baue loA my Telfe, I am noi bere, [105] 
Tbis is not Romeo, hecs fonie olher wlu rc. 

Ben. Teil me in fadneflo, who is Uial you ioue? 

lio. Whal lliall 1 grone and teil tliec? 

Ben, Gi-oiio, why no: bul Tadly lell ne who. 

R». A ficke man in fednellie makes hb will: (90O] 
A Word iU vrgd to one tbat is fo ill: 
In ladDeffe Cozin, I do loue & woman. 

Be». I aymde To noare, when I Tuppofde you lou'd. 

Rom. A right good mark man, and fti^s faire 1 loue. 

Ben. A riglit faire marke faire Coze is foonen hit. [305] 

Romeo. Well in llial liit you niifTe, Ibeei uol be bil 
Wifh Cupifts arrow, (lie lialh IHuns uil: 
And in Ilroiig proofe ol cliaHilie >vell arind, 
From loues weak ctüidilh buw ilie liueä vuchaiuid. 
SbM will ool Kay the iiege ot lotting teamias, [2io] 
Nor lüde tb* incoiuiter of aflkiling eies. 
Nor ope her bp to l^inA fedudog gold, 
0 flie is rieh in bewtic, onely poore, 
Tbat üben Ibe dies« uitb bewlie dies ber Aore. 

Ben. Thg (be hatb fvvorn, Ihal ibe will ail liue cbaa? [SU») 

Ro. She hath, and in rpaHn((, make buge wafte: 
Por bewtic fleru'd with her leuerilic, 
Cuts bcwlie olT fnim all pofteritie. 
Sbti is lau faire, too wife, wiiely loo faire, 

To meril bUlTe by making me difpaire: [220] 
Shee balh forIWonie to loue, and in that yow, 
Do I liue dead, thal liue to teil it now. 

Ben, Be nilde by me, forgrt to thioke of ber. 

Ro. 0 teacb me how 1 fhould forgel to tbinke. 
16 ^ R^ By giuing libertie vnto Ihioe eye«, 
Examioe other Lesvttes. 

Ho. Tis Ihe way to c^ll liers (exfiniül) in qucilioQ niorc, 
Tbefe happie inaskes that kis faire Ladies bruwes, 
Being black, pulü vs in miml Ibey lüde Uic faire: 

He tbat is ilrooken bUod, cauuot forgct [230] 

B 2 The 
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[12] The most lamentable Dragedie 

Tlie prcciuus Ireafme nl Uny eye-liglil loft, 
Sliew luu a inilliedc Ihal is paffiug faire, 
What dütb her bewlie renie but as a note, 
^ere I may read who päd ihat palTing faire: 
[SWjFarewel, thou canJt not teach me lo forget, 

Ben, IIa pay Üial dodtrine, or clfe die in debt. Eretmi 

Enter Gapulet, Coun/ie Paris, tmä the Cioitne, 

Ca^. Hill Moiinid^uc is boiind as well as I, 

In pcnaltie alike, and tis not hard I tbinke, 

For inen fn old as \ve lo keepe the peace. 
IMO] Pur, Ol honoiirahle reckoning are you botb, 

And pilfie tis von liu'd al ods lo lung: 

liul nuw niy Lord, whul fay yuu lo iny fule? 

Ciipu» But foyiiig ore what I haue liud before, 

Ny child is yet a Araunger in the woild, 
1^8] Siiee halb uol feene the cbaonge of foniteen yeares, 

Let two more Sommers wither in Cheir pride, 

Ere we may ihinkc her ripe to be a bride. 

/V/W. Younger Iben flie, arc bappie molhers made. 
Caint. And foo fnon« mard arc ihofe fo early mado: 
[2Ä0J£arlh lialli [w illnwed all iiiy liopcs but ßie» 

Shees Iii« !iM[ir[uII Lady niy t-arlli, 

But wooe her genlle /«/m, gel her liart, 

Hy wUl to her oonfent, b bot a part 

And fliee agreed, vilbin her Tcope of chotfe 
[MqLyes my confent, and fSiire according voyce: 

Tbis night I hold, an old accullomd feaft, 

Whereto I haue iouited many a gucfl: 

Such as 1 loiie, and you among ihe ftore, 

One niore, inofl wolcomc makcs my niimbcr more: 
[260] ,\t iny poorc iioulr, Inokc to behoid Ibis uigbt, 

Earthtreading (larres, Ihal inake darke heauen ligbl: 

Such comforl as do luilie young men feele, 

IVben well appareld Aprill on tbe bcele, 

Of limping winter treads, euen focb delight 

Among firelh fennell buds IbaU you Ihb night 

Inberit at my bonfe, heare all, all fee: 

And 
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Enler Cfunäe Paris, CapuJeU 



Or honorable reckoning arc they bolb, || 
And pillie tis they litiP at ods fo long: 
But leauiiig tlial, whA Hiy ymi to iiiy fiilc? 

C/fptt: Wlial Hioitld i i'ay iiiuiu ihao 1 iaid before, 
My daugbter is a Araiigcr in (he world, 
Shee halb doI yet attainde (o fuurtceiie yearas: 
Lei Iwo more rommers wilher in their pride, 
Before Ihe can be tbougbt fit for a Bride. 

JMt: Younger Iban Ihe aro bappie molbera made. 

Cap: But too foooe marde are tbefe fo eariy maried: 

But wooe Iirr gcnllc /Vm, g<*{ her heart» 
My Word to her coofenl is bul a pari. 

Tbl» night I hold an old accuftomM Feail, 
Wberelo I baue inuiled many a giicO, 
Such as I lotte: yet yon atnoog tbe ftora, 
One more moft welcome makes tbe numbw more. 

At my poore Iioiife you fliall behold this night, 
Eai th treadding Aars, tbat make darke heauen Jigbt: 

Such conifort as don liifty yoimgmcn feele, 
Whcn weil nppnraild A|)rill on Ihc hoel«» 
or lumpiii^' winler tre.uls, ciieii Aich dflighls 
AuiuugR fretb female buds fliall von this night 
loherit at.my houfe, heare all, all lee, 
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II, 2.1 

And like her moH, whofe merile inof) llialbe. 
Siioli aim)ns,'n vicw of innuy myne breing oiie, 
May Äanü iii numb«T ihough itj rpckotiin^' none. 

F.uler Sf riii.i^incn. 
Wh«M"c' an; yoii flira, goc Iriidj^'C abuiit 
Tlirougb faire Verona llreel9, and beke theni out: 
Wiiofe names are ivrilten here and to llieni by, 
My lioufe and welcome at tlieir pleafure ftay. 

EttunL 

Ser: Seeke theih ont wlioA« namea are writtcn bcre. | 

iBf. aiaml yel 1 kiitjwe not wbo are written hcrc : I niuft lo 

!»\ini('(l (() liMiMiP (iT llieni, llial's as mtich lo f;iy, as 
ihu TayUn* niiiR jucddle m\U bis Laile, Uie Shouiiiaker 
wilb bis lioedb!, Uie |Kii)iter witb bis luts, and Uie FUher 
wiUi bis I'eiinU, I iiiiift to ihe leaiunl 

Hn/rr ^enmVio iinit HoiiiCü. 

Ben: Till luan oiie tire iniriifs <mi( .iiiolbei*s buruiug, 
One paine is lelTnt'd wilb anolbers anguiüi: 
Turne backward, and be bolp witb badtward tnniing, 
One derperate griere cores with anolbcrs languilb. 
Take tbou foine new iiifedion to tby eye, 
And tlie ranke |>oyfon of the old will die. 

Ihmeo : Your Pianlott leafe is excellent for Ibat 

Ben: For whaJ? 
, llomeo: For your broken lliin. 

Ben: Wby Romeo art thoii nuid? 

Horn: Not mad, buL bouiul niure tban a mad man is. 
Sbul vp in prifon, kept wilhout my foode, 
Wbipl and turmcnlcd, and Godden good fdlow. 

Ser: Godgigo(b'n, 1 pray flr can yon read, 

Bomt I mine owne fortune in my miferie. 

Sen Perhaps yon haue learned it witboul booke: 
but 1 pray can yoit read any thing you Tee? 

Rom: 1 if I know tbe letters and the language. 

Sern: Yee Tay boncRIy, rell vou merrie. 

Rom: Stay feilow I can read. 
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of Romeo tmd hKet [i3i 

And like ber moA, wbofe merit moft IhaU bee: 

Which one more view, of niany, mine being one, 
May n.ind in ntimber, Üioiigh in reikiuDLr none. 

Conie güL' me, go firrali fnidge aboiit, , (^270J 

n»roii{,'h faire Verona, find ibole pedoiis out, 
Wbofe names are wrilteu tbere, and to Uicni Tay, 
My houlb aDd welcome, on their pkiübre llay» 

' Btit. 

Sem. Find Ibem out wbofe naines are wriUen. Hcre il is wril- 
ten, Ihat the fboo-maker Ihoolii meddie with bis yard, aud tbc[278j 
tayler with bis laJI, Ibe filber wilb bis penfill, and tbe paiiiter mth 
bis neta. Bat I am lenl to fiod tbofe perfona wbofe names are 
here wril, and ean neuer find wbat names tbe wriling peifon 
bath bere writ (I miiA to tbe learned) in good time. 

Biter BenuoUo, Md Romeo. 

BctK Tut man one fire bin n s out, an others burning, , [28oj / 
One paine is lefned by an others aaguifli: ^<pvci vv^'i'^*' Oy\. 

Turne giddie, and be bolpe by backward turning: 
One derperate greefe, corea willi an otben Janguilb: 
Me (bou fome new infe^Uon to thj eye^ 

And tbe rank poyfon of Ibe old will die. [Stt] 
Bffmeo. Your Planten leafe ia «Kcellent for tbat 
Ben, For wbat I pray thee? 
Romeo. For your brnken fhin. 
Ben. Why liomeo^ art thou firad? 

Rmn. Not m»d, but boiind tiiore ibün a niad man ia: |380| 
Sbut \p in pi ifon, kepl vvilhout niy fondc, 
Wliipt and toriiiciited : and Goddeit guud felJow. 

Ser* Godgigoden, I pray lir can you read? 

Rm, I mine o^me forUine in my miferie. 

8er. Perhaps you baue learned li wilbout booke: (SM] 
But 1 pray can you read any thing you fee? 

Horn. I if I know the letters and tbe langnage. 
Her. Ycc Tay boneftly, reit you menrie. 
Rom, Stay feUow, 1 can read. 

^ fi 3 Hc 



Learned) in pnod timo. 280 ß oi,t, ;'.1)R oul 281 ßyöM IcfiR-d 
C lc£iDcd U Icfs'ncd K Icnen'd 283 A lauguilli 284 ^ Ihy yöt.m 
Ihe 202 ßydl^^ and Gndden 0 and Goori-e*en R «nd — Goed-e*ea 
203 ßyd^^ Godgigoilcn DR (iod (iond c'en 294 ßy.^^ I D I, 
B Ay. 295 /sM« Icaroed iüR leam'd m ßf l jI) 1, R Ay, 
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ri4] The fwst kmentabh Tragedie 

He rettf/e* Me Letter, 

(900) JSfEfffieur Hartino, 4* ^ ipffr daitg^ter»: Counfie AnTelme 

i/ml Ais lewfiout JUtert: the Lady trüf/tow tjf Vtruuio, S^pievr 
Placentio, i/mi ^/v louefy Neeeett Merculio and kU brolher Valen- 
tine: 7niitc l.'h/r (^apulet A/v rrffr i/nt/ ilougfitcrs : my faire Seete 
Ilnialiiio, Liilia, Srigncur ValeuUo, anä kix Cofen T)'l>aU: Lucio 

(303J^///// liiirhi Ilrllciia. 

A laiie aHeuiblie, wiiilhcr Ibould Ibcy oonie? 
Ser, Vp. 

Ro, Wbitber to Tupper? 
To our houfe. 
[310] a», Whofe lioufe? 

Ser. My Maifters. 

Ro, Indeede I fhoiild haue askt yoii (lial before. 

Scr. Now ile teil you witliuut asking. My maifler is Ihe 
greal rieh Cttpulci^ and if von ho uol of the hotifc of Momtague», 
131ÄJ l pray come and cm (Ii a cup ol wine. Hell you iiicrric. 

Ben. At Ulis lame auncient fead of C/rpufe/s, 
Sups Ihe faire HofiiHne whom thou lu luties: 
Wilh all Ihe admired beaottes of Venn«, 
Go thilher, and wiüi Tnatlainied e)'e, 
[390] Compare her face witb fonie that I Ihall fliow, 
And I will make Ihee thioke ihy Twan a crow. 

R9, When the detioul religion of mine eye, 
Mainlaines fiicli falflioud, thcn turn teares lo Her; 
Ami !li»Tf wlio nlieii drownde, could neuer die, 
132ÖJ TriiiiijKiieiit liei'i'ticqucs be biirnt for Hers. 
One fairer (heu my loue, the all feeiwg Sun, 
INere faw her malch, fiiice tirll the world bcgun. , 

Ben, Tut you faw her faire none dfe being hy, 
Her felfe poyfd with her felfe in either eye: 
[380] Bttt in tbal Cbrillail fcalee let tbere be waide, 
Yfifur l^adies loue againA ferne other maide: 
That I ^vil^ Iliew you Hiining at this feafl, 
And ilic ftiall Tcant iliew uell that novv Teeines beA. 

ito, Ue go along no fuch flgfat to be ibowne, 
Bttt 

300 R SigiUor ßyd(e) daugHen Ät tfmigA/er C davghlelr DR Dmgk- 

ter R Cvunl :n)l ß'/d Vtniuio A l'fntuio ß l'trucio C Vilnivia 
DR Vilruvii» B iSignwr 3<);} ^iyAl /y/v Cm , A'v 304 R Signior 
30.> R /oce/y 306 V. wlieihcr 308 fi Wlnllicr lo lupper? yd Whi- 
ther 10 hipper. eJÜC Wliiibcr? to ruppcr? OB Whither? to Sapper? 
:^10 ;' VTlmfe 315 Ai^M r.rit. 316 B lupa/e/s 317 /^/ÖA Ion es 
fUCüR loveR 320 ßSC (how yßtt Aew 321 ßdeAHi ihee y the 
[28] r f 
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ife read» ike LeUer* 

Se^gftmr Martino anJ ki» vffe dmghlen, CnM AnfdoM 
äMd kit UmUeam* ßfiitn^ tAe toäU teUtd»» trf Vlnmio, Seigneur 
Piacentio, and hi» toueUe Neecet, Mercutio and kk h^ther Vakor 
tine, tnine ende Capulct Aiji ui/e und daughlers, my faire Xeece 
Rofnline and \\ Liuiu, ftigAtur Valeolio und, Ait Co/en Tibalt, Lucio riii«.a 
and the liuelie Hellpna. ^ 
A iaire aflembly, whetber fliould the; oome? ^ 

Ser: Vp. 

Ro: \Vh( ilipr to Aipper? 
Ser: To oiuc boufe. 
äo! Wbofe konfeT 
Bert My maftan. 

Ma: lodeed 1 flioald haue askt Ihee thai before. 

Ben Now ll'e tel you wilbonl aaking; Mj Hafter ia Iba 
graal nch Ct^uiei, and if yoo be not of tba haofe of MfmUtgßtet, 
I piay eome and müh a cop of wine. Reft yoa narrie. 

Ben: At this Tame auncient fealt of CgpüiUf, 
Slips the faire llofiilinc wbom (hou To bmea: 
With all tlie ;iprnir» <i bcaulies of Vcrtmä, 
Goe Ihither aiitl wilb vnalloiiiteil ryr, 
Comparc her face wilb i 'nn iliaf I llirill ilu w, 
And I will make thee lliuike iliy [u.tn a ( i 

Ho: Wbeii Ibc ilcuout ruligiuu of innie eye 
MamtaiiMS Aich (allboodf ibeo^ turne tearcs to Qre, 
Aad Ibalb wko often dramde cavld naiier dia, 
TranljpareBt HeraliqueB be buniC for lien 
One ftirer than mf Ioim, tha all feamg foime 
Nara law het matdi, flaoe Arft tha woild begnn. 

Ben: Tut you faw ber faire nona ab baing by, 
Har felfe poyfd with iier felfe in eilher eye: 
But in that Crillall fcales let there be vraide, 
Your ladyes Jone, againft fome olher maide 
That I will llicw you nüninir nt iliis foalt. 
And Ib« Iball l'canl Iliew weil lh.il now rceoir^ 1« (1. 

Horn: IJe goe aloug uo i'uch light to be Ibowue, 

Sii jiy ßar dcAC flra DR Pfre SS6 ß loa«, y loue? k looe; 
nc luvet DRLe?el 328 ßv Tut you Sek Tut. you BG Tut Tut, you 
DR Tut. tut, you 330 ßyOi£)Ä) tliat R tliofc ß xvauh yM waid 
C wai d DR wcigh'il 331 ß maidc: / maid, A Maid ßOOR Müid. 
332 d Ibiuin^ 333 ßySe And ft« fhaM fenit (bew well, (ß om. [.]) 
A And Hio llu w fcaat (hell, well, B Ami lliele (bew fcant, wdl« 
C And Hie'l (bew Icanl well, DR And (he ll (bew fcant well, ß feenet 
ydiS iliewes COR (hews 334 ßyd& ibowae CUR Ihewa 
[291 
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pDc. oj Bnl to reiojce in rpleodor of mine omie. 

Enter Capiilels uife and Nurce. 

Wife: Niirce whcr's my daughler call her forth (o »nee. 

Nurce: No» by my wuMen head §t itcetue geare otd / bad her 
eome, wkat Lmkt itAat Ladie Mrd, Ood forMd» 
Wkei>'9 thig gMet whaf luliet 

Ehler ItilieU 
luUel: IIow now wlio cals? 
Nurce: Tour motA», 

hl: Madame I am hera, what is yotur «91? 

W: Tkie it Ike mailer, Kurje gjhie teaue m ttAUe, «e mt^ iatte 
im /eerei, Nuree cmm ägek tgain i Amte remmAred me, 
tAetCJe Aeare mtr eaun/eUe, Tk99 Ahmt^ dngAiere ^ 0 pret^ 

Ue ege. 

Nurce: Faiifi ! can (eil her age unfo an Amre, 
Wife: bhee's not fourteene. 

N«rcet lle iny fnvrieene of mj teeüi, and yrl In my iecne be U 
Ipoken^ l haue bul joure, jJiee s noi fourteene, Uotn tong is it now to 
Lammas-tide? , 

W^et A fortoigbl and odda days. 

Nofce: Emen er edde^ ef aU dejfee in 'fAe geare eme Lammaa Eue ät 
»^At Jkää Jke be fevrteeae, SofaB md flu Oed refi aü Ckri/Ikm finOu 
uere ef m age. WeU SoAm i» itUh God, fhe trat toe geed for me: But 

as I fair.' nri Lamoias Eue af night fhiiU fhe be fourteene, tkal fludt 
ßirc marie I mnembcr it vcll. Tis ßnce (ht earth - (juake nowe 
eieaurn ycarrx, and flie was tceand I neuer ßiall forgcl it, of aii the daie* 
of tlic yrurc vpon thal day; for I luid Iftf-n laid irormeirood to my 
riug, ßHing i'i fhe ftm rndcr thc LhiUi-httufe icaU. My Lord and 
you teere ihcu ai MaiUua, mty / tJo beare a braine: but as I faid, 
wAe» U 4U tAe wenmeoed em Ae ef dug^ med 

[W«1/dSr U Mfer, prettg feole || to fee U teeeAie mid feU eeit ecHA Ih««. CM[>^ 
SAaAe gneiA tAe Deue^/e Uette ne need I trete ie Aid me M^fc; 
mut fetee tAat Urne ÜUa leeuem peares fer tAe» eeidd Iidiel Jieiide AigA Amm^ 
My i]f the Roode, fhee eould haue eemtted vp and doirne, for euen 
ihe de^ Aefere flkee Arake Aer Areee, med tAeit mif Aufbmtä Oed Ae udih 



335r R add, (SCiERE II. Capulef.s ffoufe.] R Enter Lady Capulel, mtd 
Nvrfe 3S6 R La. Cup, (id. 343 etc.) 337 ßydißMSkQ yeare D vcars 
K Years ßym Lad lud 338 ßyA) forbid, d for bid, K for- 
bid. — 843 ßyd maUer. iD nutler: B maller — 345 E thouf 
ßyöiA.m our DR 349 M(fi)A leene be BCD teelb be E Teeth be 
£30J 
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of Romeo and Miel. [15] 

Bot to reiojca in f^Ieodor of mine owne. [335] 

ßi/er Caputets Wife and Nurft. 

Wife. Niirfe wher's my tlaughlei ? call her forlh to me. 

IfurfB, Hoic Ly my «MWeffÄevtf, at itteiue yeare 9U / kri ker 
emip wkai Lmm^, irA«/ Lnite^ürd, ßed/ürUd, 
Wkertt au Girle9 wlkai Itiliel. 

Enier luiiet. 

hiUet. How uow who caUs? [340] 
Nur. fwf mölket, 

ha, Madam I am bere, what is jow wiUf 

irtfB, Thia is the maller. Nurfe gine leaue a while, we muH talk 
in Teeret. Nnrfe oomc backe againe, I baue reroembred me, 
Ifaou'fe beare oor eounfell, Tbou knoweA my daugbtert of a pre-ßM] 
tic age. 

Nurfe. F</if^> l ciin icll her age tmlo an Aeurt* 
Wife. Sliecs not foiirlccne. 

Nurfe. Ilc 1(1 !j j Uli r la ue of my Ueth, ami yd to my tcent be il 
fpoken, l haue Lui Joure, ßim not fourleene, (350J 
Bow long it U nom ft» Laranaa-tide? 
If^e. A fortnight and odde dayes. 

Nnrfe, £Wm ai* odde, «f oH lAsr/«» in the jfeon eeme Lammas Evo ol 
night fial flie te foutleen. Sufan onä ßo, God reit oH ChHßion ßtUe*, 
itere of an age. Weü Sufan is with God, fhce ttas too good for me : Bat [355] 
as J faid, an Lammas Eue al night JhiU fhe be fourleene, that fhall 
ßice mnrrie, l remrmber it irr ff, Ih fhirc fhc r.iirth .<fuake now 
eieuen yearrx, and jhe waa neand i neuer jli<itt formet il, of all the daiet 
of the yeare vpim that day: fnr f find thni laide icorme-wood to my 
äug, ßliing in the fun vnder Ihc DoueJtoufe uuii. My Lord ö«</[3dO] 
yon wen fhen al Hantua, nay I doo henre a hroine, Bul 00 I /oide^ 
vhen U (ttd toße the ttome-wood on the ni/tple 0/ my dug, ond 
feU U bUter, prefU foolt, to fee Ü teoehie Md foU out »Ith fhe Dugge. 
8hnke gnoih the ßone-hou/e, tttoe no need I trow to hid me tnu^i 
omd fince that Urne il is a ieuen ffeere», for then fhr coufd fiand hjflone, [363] 
nay byth roodc ßie coutd haue run and ttadled a{l about: for euen 
the day bejore ßie hroke her äro«, and then o^f huehand, God be irith 

hU 



348f Äff II*' l'^y fourfeene of my teeib, 

And yel to my leene be il fpoken, 
I haoe bttt foure, fhee's aot fourieane. 

354 ß Aal ^fT fiiall 355 ßiÄiV^ too ^ Lamas Eue 

ßy.m (Ik.i Öe Ihcn 357 ßyd (hee /DC die DR (he, 365 ßyd 
a ieuea A a eleuea &iil.Dit eleveo ß hylune y a looe de/l>H alonc 
S67 R om, wUh 
[31] 
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[16] The most larnentable Irctgedie 

Ak fovie, a im« « mnU man, tooke tp ike ckiU, ytü qu^ Aee, iatß 
tAou /alt tpM % fgeef /kau wiU fiiU backuwd wke» (kou häjk mare 
[370] «I/, tritt Uhu noi lule? And 4y holydam, th^ preäe wnkk Ufi 

erying, and faid I: lo fee now kom n teaß Jkall co/ne aboul: f tcarnmit 
und l Jliould liue u thoujund yearesy I neuer ßioulä forgel üs wüt tkou 
not Iiile i/uoth he : and prelic foole il ßinlcd, aiul faid I. 
Old l.n. Inough of this, I pray thce hold thy pracc. 

I37ä] NinTe. Yes madtim, yel l rnnntd rhvfr bnl lnugh, to thinkt it 
ßiovUd kaue ctying and ßiy 1: und yet l a arranl il had vpoti ü brow, a 
bemp M Mg a» a young Caekrtk ftmef a periäün* knock, ond it eryeä 
bUlertjf, fea fwlh njr kuaiend, faUji tpon tky face, ikou tHä fail 
kaekrard »ken tkM eommeß agg: $tllt Ikau nal lule? ß ftinted, mut 

imj/md L 

luU. ninl thou too, I pray tbee nurfe, Tay I. 

Nurfe. Peace l haue done: God marke thu loo his gract, thou 
trtrß the pretließ labe (hat er$ I ntwß, and I m^hl üue to /ee tkeo 
tnarried once, / haue rny wißt. 
[88S] Old La, Matrte, that marrie is the very theame 
I came to lalke of, teil nie daughter luliel^ 
How üands your difpofitions to be marricd? 

htttoL It is ao hoiiie that I dreame not of, 

Nurfe. An koure, were not i tkine one^ Harfe, l voatd fay tkom 
[390J kadß fucki ittftdmo from tky teate, 

Old La, Well iliiiike oF maniage now, jonger dien joa 
Here in Verona, Ladies of elteeme, 
Are made alrcadie mothers hy my cfumt. 
1 \va}5 yoitr inolher, inucli vpon Ihefe y»'ar<'s 
[3V3] Thal you nie naw n maide, thus then in briefe : 
The valiant hiri.s leckes you for his loue. 

IS Ul fe. A man young Lady, Lady, fucA a man as all the world. 
WAy kee* s man of «axe» 

Old La, Vermuu Stunmer halb not Aich a llower. 
[400] Nurfe. Ifay kee$ s ßoieer, fafth a very ßoieer, 

Old La, What Tay you, can yon loue the Gentleman? 
This night you rhall bchold him at our feaft, 
Reade ore tbe ?olume of young fiarie face, 

And 



370 ßy^\ lule B fulel COR Julief .'^71 R Ay (Id. 373 elcJ 372 
ydeM and 1 UuU ßfiCdH and I ihouid 373 ßyd lule JB lulet 
G Julet DR JuOet 874 B pray the 376 ßyöM vpon it e on it 
CDR upon its 377 ß bomp yd botnpe M lniiiipc CDR Iiiitnp 
ßC perillous etil, pcrilous 37» ßyd\ lule? B htel C Julei f 
DR JuUett 38t ßyd(t)JB ftint iliou C Acnt Ihou DR Ainl thee 
B the nurfe 882 ßyöK teo «BCDR to 383 ßyÖeM and 384 
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kh foule , hec um n merrie man : Doft. 
thou fall foricartl Iiilict? thou tdU fall backtrarä when thou haß more 
ttüs viH /jÜiW not Ildiet? *aut by my hoUitktm^ Ike pretly foole kft 
crj^ 0nd fiiUt /. 1b fee kom o (wft fheU fome a^oui, I ttunant yau 
^ t ßtwU Oue a Aimäreä yeare, t neuer JkonUf forg/ti tt, iriU thou 
not lidiel? mid ijf inaA fiz fUnttd and eried /. 



tuäet: And ftint thou too, I piethee nurce Tay I. 

Nnree: H^etl goe fJ^ anksy God murke Ikee for fm grace, thou 
wert the prettieß Bahe that mur I nurft, might I hut tiue to Joe theo 
marrted onee, I hone »ijk. 

Wifc: And tlial fame marringe Nurce, is llic Theame I metint 
to Ulke of: Teil me loüet^ howe ftand you aflefied to be married? 

lul: U is ati honor tbal I (Imune not off. 

Nurce : An honor ! irere no/ l thy ontty AarcCf l wuulU J«y thou 
hadfi fuckt ivifedume from ihy Teat. 



frtfes Well girie, Ihe Noble Countie Pniii Teekes Ihee Ibr bis wife. 

Nurce : A nun jfoung Lodte, Ladte fueh a mon oo aü iAe worirf, 

tthg he i» a man of tnire. 

Il'ife: Veronac.s Summer halli not fucli a llnwcr. 
Nurce: Say he U a ßower^ in faUh o very fiowcr. 



jtff.DR oncp, y5 once. . 386 ols caine 387 ßyda llands your difpofllioiis 
.DR Rands your difpoHcion 388 ßyd{€)JÜ Ii is CDR 'Tis 
Iioure CDR hour P honour (iVA 389.) 389 6b om. ibinc 
ß-/dit)M Tay thou CDR Tay lliat thou 390 9e fackt thy w. 392 
B Varonn 393 ßy by my counl. ö by my connt, c by my counl: 
AC .By mv coiinf \m\ 'By my counl, 397 ;f;'(5.BC world. t world, 
D world W World — 40t B you. can you 403 DR /V/m*i 
[33) (3] 
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Wift! Well luHel, how like von of Paris loiie. 

luUits lle lookc to like, if looking liking moue, 
Bill DO inore deepc wilJ I PiipagrR ?ninp eye, 
Theu jrour coofeiit giues Areugth tü make it flie. 

Enter Clowne. i| 

[ü'^isj Clowne: Maddam you are cald ior, fiipper is readie, ihe 
Nurcc curA. in (he Pantrie, all thiDges iu exlreamitie, make 
halt Tor I miift be gono to waiie. 



Enkr Mafien ttUk Romeo and u fygß. 

B»s 1?hat fliall this J^eech bee rpoke for our eteofe? 
Or Ihall we on wiihonl Apologie. 

BtHwIeQ: The date » out of Aich prolizitie, 
Wcelc haue do Ctgrid hudwiiickt witli a Scarfe» 

Bearing n Tm iiTS painled bow of latb, 

Scaring thc Ladies like a crow-keeper: 

Nor no williout bookf Prnlogue fainlly fpoke 

After Ihe Prompier, lor our enUance. 

But iet them mearure vs by what Üicy will, 

Weele meafure them a mcafure and be gone. 

^Rms K torch for me I am not for ihU aomhling^ 

101 Itowlics yff bcaulies (id. 146. 213. 217. 218. 410. etc. etc.) 
405 married /fffeucrall 408 J}R Margen t 412ji llie faire, £ llie faire 
yöAi ,iiic faire CDU ,llic fair 413 e many cett. manies 417 ^öiM 
leffe. Y leOe CD leb» B leftt ßydi bigger Jb bjgger: R bigger; 41S 
0?« Paris B lofe. 421 ß niJLe Bie. y nuäe flr. A nake flje. 
[34] 
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of Romeo and ItUiet. [17] 

Aad flnd delight, writ tbere with bewUes pen, 

Emmne eaery married luiiameot, [4ooj 

And Tee how one an olber leiids conteot: 

And what obfciirde in this faire roiume ties, 

Find wriUen in the margeant ol Iiis eyes. 

This precioiis booke or loue^ this vnbound louer, 

To bewliüe bim, onely lurks a Couer. 1410J 
Tlic fifli lities in Ihe fea, and Iis miich pride 
Für faire witlioiil ihe faire, williiii to hide: 
Thal boukc iu iiiaiiics eyes doth ibare tlie gloric, 
Tiiat in gold clafpes, locks in ibe golden (loric: 

So fball You (hara aH thal be doth poffeflo, [kiS} 
]lf baiung bim, maktnif pur felfe no lelTe. 

Aui/e» No lalTe, nay bigger women grow by man. 

OM La, Speake briefly, can yon like of Arüt loue? 

/«//. ile looke to like, ir looking liking moue. 
Bul no more deepc \s\\\ I cndart niiiie eye [490J 
Then yonr confoDt giiics llreiiglb lo makc flic. Fntcr Seniing. 

iicr. 3Iadaui tlu- f^uefts are come, fupper fcru'd vp, you cald, 
iny young Lady askl l'or, the Niirfe curll in Ihe Pantrie, and e- 
uerie Ihing iu exlreiuiiie: I niull bence lo wait, I bcl'eecb you 
follow Itnight i425J 

M^, We follow tbee, Mei the Countie Aaiea. 

Sur, Go gyrle, feeke happie night« to happie dayea. 

Eammt. 

EiUtr Romeo, Mereulio, Benuolio, vUh fiue or fixt oUur 
Mnäen^ forch teuren, 
Borne». Wbat IhaU thia ^ecb be fpoke for our excufe? 
Or thall we on witbout appdogie? 

Ben. Tbe date is out of Tuch prolixilie, |430] 
WeeliB haue no 6'tr/»«/, budwinckt wilh a skarfe, 
Bearin«^ a Tartai-s painted how of latb, 

SkarJ^^: tlif^ Ladies like a (jowkecper. 

Bul leL Iheui nie;iriir*f vs hy wliat Üiey will, 

Weelg tneafure tiieiii a ineafure and be gone. ^435j 
Hm. Giue mc a torch, 1 am uot for this aiubling, 

C Baing 



da nake it flye. B make it (lye, GDR make it fly. ßydd) Bnter 
- SeruiHg, Äff En/er a Seruing man. R Enlcr u Hrrvonl. 423 A cur'll 
ßy6 Panlrie ;BC Panlery DR Panlry 425 Dil <nhl. FHl. 428 
fiyd{ß)3ii^ for DR to 431 ßy budwinckt 6 hood-wmckl A bood 
winkt aS hood-wiokt R bood-wiak'd 

[35] \^•\ 
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[f8| The most kmentatk Tra^dte 

Being bul heaiiic 1 will beare tlie light. 

Mercu. Nay gelle Romeo, we rauA haue you dance. 

Ito. >)nt I liclf^nno me, you haue danciog ihooes 
1440J Wifh niiiil)!»' I' I«'^. ! fiaiio a foule of l.eade 
So ftaktis nie lo ilic gruuiid I raiinot moue. 

}fcr. Ydii nie a Lon«r, honow i n^ihis wiagg, 
And Tore wiiii lliem abuue a conunuii lioiiuü. 

Arw. I ao) too fore eupearced wilh his Ihad, 
lii5j To fore witb bis ligbl feathcm, and fo bound; 
I cannot bound a pitch aboue didl woe, 
Vnder loues heaule birtben do I fincke. 

HüFttii», And to fink in it fhoidd you burlbaii toue, 
Too great opprelOon for a tender thing. 

Ihm, Is loue a tender Ibing? it is too roiigb, 
Too rude, tun boyArous, and it pricks Uke thorne. 

Mer. If loue he rough wilh you, he rougli witb lone 
Pr;( k Idiie for jtrirkinj:, and you beat louo downa, 
(iiiic nie a cale to put iny vifage in, 
14ÖÖJ A \iliir for a vifor, what care I 

Whot ( iii ious eye doli» cote delbrinilies : 
Ilcre aic tiic hectic hiovvei» lliall blulli lor me. 

/?rfl» Couic knock and cnlcr, and uo fooner in, 
But eoery man betak« bim to bis legs, 
[iooj R0* A torch for me, let wantona light of heart 
Xickle Ihe fenceloflfiB rulhea irilb tbeir^eelaa: 
For I am prouerbd witb a graunAfo pbrafe» 
Ile be a candle-bolder and looke on, 
The gamc was nere fo faire ; and I :nn dum* 
[WS\il€r. Tut, duns the inoufe, thc Conllahles ownc Word 
Jf tlioi» ;\rl (Inn, mctIc draw Ihec from tlie mire 
Ür lane von reuereuco lono, uheroin tlmn flirkeft 
Vp to llie eares, cnmc wo Inirne dayjigbl ho. 

Horn. iSay lliats not To. 
[470] Vr/-. I mcane lir in delay 

\Vc walle Our hghls in vainc, hghts lights by day: 
Take our good meaning, for onr indgeuent lUa« 

Fiie 

440 ^yöi^i) foule A füale fole DR Snie 443 fore M foaf« 

GDR fear 444 M(£)A)lt fore ßydk enpeareed BCAR ilBpi8i«i< 
445 ß fnrc yötM foarc CDR foar ßydt ,and fo boond, ADR ^ 
to lionnd r R<* .nnd to boDil: 447 ß birlhcn ^•^.'B biir ilM^ii CM 
bürden 448 ßy horatio. M Uota. R Mer, ßyöJi burüien CUR bade» 
451 ß boyArous /iD boyAemna d boiRroua eR boifterotn Bl «■> 
aiul 453 R Lovc boal 450 ß ( do footo i~>7 dyd 
Ä)H Bcctie- 459 / betakes äyd fj J)R Ü 462 dyö gnub* 
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ßeeing bnt beauie 1 will beare tbe ligbL 

IKkn Bcleeue me Berne» I muH haue yoii dniince. 

ßom: Not I bcleeue me you haue danciug Ihoocs 
Wilh nimble folrs, I liauc a foiile of Icad 
So ftakes me to the ground I cannot lUrre. 



TAr: Giue me a cafe to pot my yifage in, 
A vifor for a vifor, what care I 
What curious eye doth coale deformitie. 



Rom. Giue me a Torch, lel wanlons light of httt 
Tickte the fencelea rulliea with their beeles: 
For I am prouerbd wilb a Crandfire phrafe, 
Ile be a candlebolder aod looke on, 
Tbe game Dere fo faire and I am doae. 

Mer: Tut duii's the moufe. Ilic Gunllables old word, 
ir ihou beeil Duo, weele draw tbee Trom tlie niire 
Of this rurrei!er<»nce loa«* wherein fhou flickR. 
Leaue ihis lalkc, we burnc day ügbl bere. j| 

Horn : Nay thats not Tu. 

Mer: l meaiie ür in delay, 
We burnu our iigbb by uigbl, Uke Lampes by day, 
Take our good meaniiig for our itidgemeiil llto 

randücr Ü Granddrc R Grand-Ore 463 R Cuulle-Iighler 461 
{i \;\ J'ff [1 ß dum. yd€ dun. -HC donc. D Üun. R Donf. 105 
ßyde.B duns C duo s DR üun's 466 iiyt.hi: duu J duu DU \h\n 
467 ßyä(€) Or faue you reuerence louc* A Or Taue your reucrenee 
loue, BC Or favc your rcvercnce love, DR Or, favc your rovcrencc, 
Love, oex ftickelt Ißi) Sf nm, Nay 170 ßy^ir) fir in delay A tir 
I delay, \\{\ ür I, dolay, D ,i»ir, i deiuy. H >ir, wu delay. 471 
,V(e) »ligtiU lighlä Ly day: iDR ,tigbls, lighls, ]»y day; 472 
indp[(>ineDt ;iir ladgemeat ßyißi) fiU, flu R Uts P hits 
137J 
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[I. 4.] 

Three liines a day, ore once in her righl wils. 

Ea: So we lueaiie well by going to Ibis niafke: 
Bul tis 110 wit lo goe. 

Mtft Wby Bemee inay one alke? 

Roms I dreamt a dieanie to night. 

Muh And fo did 1^ 

Bern: Why wbal was yoiursT 

Jfar: Thal dreamera often lie. 

ßmi In bed .ifleepe while they doe drenni(> things tme. 

Mors Ah then 1 fec queen Ma^ halb bin wilb yoa. 

Pen: Mab wbats (tie? 

Shc is Iht' fairit's inidwife and dolh comc 
In lliape no Ligger than an Aggal Aouo 
On the forefioger of a Biirgomafter, 
Drawne wiih a teeme uf Utile Atomi, 
A Lhwart mens nores when tbey Tie aOeepe. 
Her Waggon Tpokea «re made ol f^ionen webs, 
The oouer, of the wiqgn of Grafhoppers, 
The traces are the Hoone-fiune walrie beane», 
The fieUen crickets bones» the lajh of fihnef, 
Her waggoner is a fmall gray coated flie 
Not haire To big as is a liltle worme, 
Pickt firom the Jafle fioger of a maide, 

Arul in iJns I'orf Hifi js^allops up aiid dowiie 
Throii|,'h Loikiö iuiiiiies, and tben Ihey »in iine of iout. 
O're Courticrs kuee^: wlio Rrail uu cuilies dreanie 
0*re ladies lips, who dreame on küTee Arail: 
Whicb oft the angrie Mab «itb biUten plagues» 
Beeaufe their breatbea «itb (Weet rneal» taioled are: 
Sometimea Aie gaUops ore a Lawera lap^ | 
\!^!'tf] ADd theo dieames he of Andfing oot a Alte, 

And fonietinie conies flie wilh a tithe pigs teile, 

Tickling a Parfon's oofe thal lies aflcepe, 

And tben dreames he of cuKing fonraiBe throata, 

Of breaches ambnfrados, countorniincs, 

Of beaithes tiue ladome decpe, and (hon anon 

Urunis in bis eare: at nhich he fiarles anfl wakes. 

And Ivveares a Praicr or two and Ileepes againr. 

Tbis is that Mab Ihal luakcs niaids li<> un liieir backe». 

And proues tbcm womcn of good cariagc. [ihe night, 

Tbia 18 the ?erie WA that plats the oiaues of Horfes in 

And phto the Elfehieks in foale flntlifh haire, 

miich once TDtangIed mueh nriafortune breedea. 

m 
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af Bomeo and hdUt. [19] 

Fitte tiroes in !]iat. cre once in our fine wils. 

fio. Aiid \ e nieane well in going to ÜU6 Mask, 
But tis DO wii 10 go. l*^**! 

ifer. VVby, may onc aske? 

Born, I dreaoipt a dreame to night 

iftr. And fo did I. . 

Mm. Wdl what was yours ? 

Mer, Tbat drwmen oflen lie. [^] 

ä». In bed a fleepe while (bey doe dream tliings tnte, 
Mer. 0 lh«D 1 Tee Queene Mab hath bio with you: 
• She is tlifi Fairips midwife, niid fhe comes in fliape no bigger IhC 
an Agol llorif, on llie forefingor of an AWerman, drawno with 
a leenie of litii«j ottainie, ouer nuMis nofes a» Ihey lie alleep: her 1*^1 
waggöfpokes n»ade of log rpintiM^ legs: thc coucr, of Ihe wings 
of Gralhoppers^ her üaces oi' Ihe JinalleR ipidcr web, her collors 
d* tbe moonllunea watry beama, her wbip of Griekela bone, the 
lafli of Fliilonie, her .waggoner, a Anall grey coated Goat, not 
hälfe Ai big aa a round Uttle worme, prickt frou tbe laaie flnger of [MO] 
• man. Her Cbarriot is an emplie Hafel nut, Made by the loyner 
fquirrel or cid Grub, time out amind, the Farles Coatchmakers : 
and in tliis Rate (he gallops night by night, Ihrogh louers brains, 
and ihpn üiey dreame of lono. On Courtiers knees, tliat dreame 
on Curües firail. ort* Lawyers üngei-s wbo ftrait dreame on lees, [495J 
ore Ladies Ups who Ilrait one kilTes dream, whi<h ofl ihe angrie 
Hab witb bliilers plagues, hecaitic ibeir brealii with ft\'ecte 
meales taioted are. Sonietime Ibe gallops ore a Courtiers uofe« . 
and Iben dreamea he of fmelling oul a fole: and fonielime comes 
flie with a titbpigs tele, tiddiog a Perlbns nofe as a lies allere, (BOO] 
then he dreams of an other Beneflce. Someüme Ihe driueth ore 
a fouldierg neck, and then dreames be of cutting forrain ihroates, 
of breadies, ambufcados, I)panifli blades: Of healths fiue fadome 
dcepe, and then anon dnims in bis eare, »t which Iie ftarb; and 
wake9, and bcing Ihus fiighted, fweares a praier or two «t llceps [QOftj 
againe: Üiis is that very Mab ibat plats the manes of horl'es intl)e 
night: and bakts the Elklücks ■ in foule Uuttilh haires, which 
once Tntangled, rouch miüluilune bodes. 

C 2 This 

473 /fir Fiae ümes R Five tbings ßy^iÄS^ our fine P oor five 
481 pyöM a fleepe CDR afleep ßy trae. truc. 483-508 ßyd^ASW ^ > 
prot, 484 M om. an ß Agnt Ajral .4)R Agat- i?5 ß oJtainic ' 

aloinies iDR Atomies 486 1) Spoke's 487 CDR Trace ßy Ipider 
d Spider £ fpiders Spiders R Spider's ß collors yÖ collers 
A roullers ß coUars CDR CoUars 489 ßydk Pbilome BCD filme 
R fihu Ii nfmall 400 ßyd{t)M^ prirkl I' pickl ßyd Inzio finger 
A La^ie-finger SC Lazy-finger D Lazy flnger R lazy Finger 491 
[39] 
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[20] The ffioff hunwialde Tragedie 

Tliis is tlic liag, when in.iides lie on llieir liacks, 
[5l0JThal prcHes lliem and learues Üicin tirll lo beare, 

Making Ihem «omea or good carriage: 

This is Ih«. 

Homo, Peace, peaoe, ikrcufh pete«, 

ThoQ lalka of nothing. 
JSIÖJ ]fer, True, I talke of dreames: 

Which nrc thc childrcn of an idle brain«, 

Bpfjol nf nofhiiig bul vaine pbantiifie: 

NVIiicli is as tliin of fubftance ns llio nvre, 

Aud inori' inconllant tlieii llie wind who wooes, 
lo20j Eueu nuvv Üjc üozuu büloiue of Üie ISurlb : 

And bdng aogerd piifTes away from Uience, 

Turniog his Ilde to Ihe dewe dropping Soutb. 

Ben. This wind you talk of, blows vs from our retuc«« 

Supper 16 doDe, and we Ihall emne loo late* 
(535] . Ro, I feare too earlic, for my miud iiii%iaee, 

Some confv(|uence yel banging in Ihe fliarres, 

Shail biftprly bej^in Iiis ffarefull dalc, 

Wilh this uighls reuel^;, and expire tbe lerioe 

Of a defpifed bfe dofde in my brefl: 
1330J By foine vile fofreil of vntimeJy death. 

But he tliat bath the Uirrage uf my courfe, 

DireA my Aite, on luAie Genttemen. 
Ben. Strike dnmi. 

They murch aboui the Sfoge, and Seruingmen come j'orth icUk 
Sapkina, 

Enter Romeo* 

Ser. Wheres Potpan Ibat he belpes not lo take away? 
[535jUe Ibin a (rencber, be fcrape a trencher? 

1. Whon good manners fhall Ii*' ab in ooe or tiro mens band» 
And Ibey viiwallil ino, Iis a foule Ihing. 

Str. Away >viih the ioynllooleR, reiuüue the Courtcnbherl 
luuke lo tbe piate, good Lbou, faue me a peece of March-pane, 
(Stojaud as thou loues me, let Ibc porter let in Su/an GHndßone, 
and AWA Anthonie and Foipnn, 

«. I Boy 

ßyd{f)\ a man KC a woman DR a VVoman P a milkmaid (i ,Madc 
^tr ,madt' 492 6 fquirlell (i uul ainind yöM oul u iniiul 6CI)K out 
or mind 494 ßYd{e)KV Courllert BCDH Gonolriet 495 A drerait 

40G ß one ceil. on 497r /^ff brcalh . . . . are R brcatlis .... arc 
•iU8 K Somptimes (hf. 49». 501.) /^(T Coiirtirrs I' Couurcllors 499 
V drcame 500 Jy titiipigs dt titlic-pigs M Tilh pigs CÜR Titii-pigs 
(40J 
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Rom: Peace, peace, thaii talkft of notbiog. 

Mer: True I talkc of dreames, 
Which aic llie Cliildrou of an idle braiiie, 
Begot of Dolliiog but vaiae fautaße, 
Wliidi it M tbimie i Aiblaiioe as die aire. 
And more «MonftaBl Unii Üm winde, 
¥niicfa wooes euen oow ibe firofii bowdi of Iba oorth. 
And being angred poffes away in bäte, 
Tuning bis face te Ibe dew-dropping butb. [fatales. 

Bm : Come, come, Ihis winde doCb blew vs iVeni oor 
Supper 18 done and we fliall come too lale. 

Ho: I fcnre too earlie, for my minde mifgiues 
Snnip ronfequence is Iianging in Ihe Rars, 
Which ijilterly begins Iiis fearofull date 
Wilh Ihis nighls reuels, and expiers Uie terme 
Of a difpifed life, clofde in Ihis breall, 
By fome vntimelie forfet of vile dealh. j| 
Bot be Üiat liatb the Aeerage of my courfe 
VM» mj bile, on Ivitie Genflemen. 



ß FerroDs y Parfof deJBC Parfons D1lMen*8 ßyi(ß)K a BCDRhe 

j'Jalleepfi 50! ^'fdf« )jOR Uien he ylUUB »OBR ;or r^//. :0r ßyd 
iadoioe M Fadoiue € Fadom DR Fathoni 504 ßydiß) carc .4iU eares 
DR Ears 506 ß inthe vffio Ihe 507 /^^vdeACDR bakes B i>ak^ i> luakcs 
ßyh ElUoekt dB» EIBocka e Etfloeiies R BIModu ßyd{e)m 
liaires DR Hair» 508 ßyS(e)\ vntangied R untanprlotl C cntaagled 
Bl inlangied ßyö{f)ümR bodes. A bodes, 512 ßyk \h^. Ös fhee. 
BCBBlhe— - 51)) ßyd(6)JB iocooAaal CDR uocooRaol ß who wooes. 
ydtS ,wbo wooes B ;who wooes 5>1 ßy angerd da angred iDB 
anger d 522 ßff ßde P lido 520 ,?(r vel R ftill 527 ß dale, 
;'ir dale 529 ßydMG brcft: DR Breaft, P brcalh : 530 ß fofreil 
ylX forfeit 531 ßyöSC ftirrage £DR fteerage 532 ßtt fule R Sutt 
Pfiiil B9mSenatU9 bZZtt M miä, /Aeir ^ thHr luipkin. SSBflf/!)^ 
Enfer Romao. Äff Enler SenuaU, R om. 534 ßy{dE)JiS Scr. R 1 Scr. 
ßyidt) Polpan m Fotpan 535 med. ßyh f.] .!> f?] R [!J 
eu^lr.ßydk [?] BCD |.| R [H 5;10 /^y({)f).n 1. H 2 -Ser. /?yd(€) 
Uc all in .!> Ite iii U ye in 536. 537. ß And ;'ir ,and 538 
ßyißty/D 8et. B 1 j^yd OenrleobbeK M CoufC^bbord 

DR Courl-cupboard 539 ßyO peece ACDR piecc B peice 540 
/if/d loues a iovea A lonaft BCBR lovaA Ml B AuiAnü 
[41J 
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BlUer M Capulet rM Ae Lnäie», 

Cfipu: Welcome GeDll«men, welcome GcnUemw, 
Ladies tbat h»iu; their toes vnplagiid with Conis 
Will haue oh mii with von, ah ha my MifirpfTe», 
Whirli (>r von all will now refufe lo danrf»? 
Shee Ihal make.s daintie, fhee Ile fweare hath Corns. 
Am 1 come neere you nuw, welcome Gentlemeu, welcome. 



More lighls you knaues, and turn thefe tables \p, 

An<l (jiiench the Are ihf roome growno too hole. 

Ah ürra, (bis vnionkl Tur Ipoi ( riniies well, 

Nty fil, nay fit, good Coleii Capulrt: 

For you and I are paA our flamling dayes, 

How long 19 U Ance you «od 1 were ia « lUHie? 

Qfs Ry Udie Or Iis tbirlie yctret at leaft. 

Ctfi Iis not fo nutdi, tis noi Jb moch. 
Tis flnce llio mariafe of LueeHHo, 
Come PaUeeo/l as (luicklie as it will, 
Some fiue and twentie yeares, and then we mallft. 

Co/i Tis more, tis more, bis fooo« is eider far. 

Ctipf Wni yott toll ma Ihat it eaonot be fo, 

His foiin»' was bul a Wai<l ihree yeares agoe, 
Good youlhs I failii. Oh youlli'ü a iolly tblng. 



542 ß}ide)A) 2 W 2 Ser. Ay 543 ßy(öf).\) Srr. R 1 Ser. 
ßS and cald CDU um. and y cald for. 646 /3. / 3, A> \. 
R 3 Sir, 546. 646 ßS ven, 540 A awbile 5i«r /flT GeMHett&meM 
R Udk* S47 A> Gettllanaii. | R Genileioen; | 5i9 ßyS(e)fi my 
BC ine D me, R iiic, my 650 mrff. ßyd f.] .4)R [?] 550. 561. 
ß^ üatDlie, I She 661 2fo'A)R ye de you 656 R are all welcome 
[42] 
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of Romeo and hMd, [2i] 

2. 1 boy readie. 

A>r. You are lookt for, and cald for, askt for, and fougbt for in 
tbe great cbarober. 

3. We cannot be berc aiid there too, chearely boyes, [Stt] 
Be brisk a while, and the longer liuer take all. 

Ehler aU tht gueßs and GenÜewomen to iAe 

ifmkert. 

1. Capii. SNelcome geiillemen, Ladies ihat haue Lbeir toes 
Vnplagued wilh Conies, will walke about m\\i you: 

Ah mv uiiftreOes, wbich of you all 

WXi Bow denie Ui daunce, Äe Ihat makes daintie, [SSO] 
Sbe Ue Rirear halb Com: am I come nean ye dow? 
Welcome fenüemeo, I haue feene the day 
That I haue worne a vifor and eould teO 
A whiljperitig tale in a faire Ladies eare: 

Such as would pleafe: Iis gone, tis gone, Iis gone, [155] 
You are welcome, gentlemen come, Mufltiuns play. 

Mt^k playes and they üanet* 

A hall, a hall, giuo roome, and foote it gyrles, 
More light joii knanes, and UirnR Ibe tables vp: 
And quench ihe lire, ihe rooine is j,'iu\vne too bot. 

Ah fiiTab, this vnlookl for fporl coines well: [MO] 

Nay lit, nay Al, good Cozin Ctipufel, 

For you and I are paA our dauncing dayes: 

How long ift BOW flnee laft your Mfe and 1 

Wer« ia a maake? 

2. Ca/m, Beriady Üürtie yeaies. [Mg] 

1. Cffjm, What man Ua not fo much, Cia not fo miMh, 
Tis flnce (he nuptiall of Luden/io : 

Come Penlycoft as qiiickly as it will, 

Some fiue aiul Iweniie veares, and tlien we maskt. 

2. Tis more, ü» more, bis foone is eider. fir: [570] 
Bis fonne i.s thirüe. 

1 Capu. Will you lell me that? 
Hia fornie was bot a ward 2. yeares ago. 

G 3 Rmea, Whtt 

ß .gentlemen come, ^0* gentlemen, eeme R »Gentlemen; come, 

ß Mufilions yd{€)A) Mufiiians Ii Mufirians 566f iB //)e ßff theif 
557 ßydie) A hall, a hall. All" A Hall. Hall, y ilgirles 558 ßy6{€)K 
you BCOK ye 559 y tier 564 B om. [?J 565 ßyi{B)M{: Beriady 
DR ByV Lady 566 ßyi man A man: G maal D ,nant K ,MinI 
567 ß Lucienlio: yd LvcicnUn^ ACDR lucentio^ B Lucentio. 668 
ßydk Pealycoli as HC PenlicoA as DA PenlecoA, as 67S iiT 2. yff two 
[43] 
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[•22] The most laimntaMe Tragedie 

Ro. \Vhat Ladies that which doUi earicb Ihe baad 
{m\Qi yonder Knight? 

•SVr. I know not 11 r. 

Ro. 0 (hc dolli (enrh tlie torches to Ixirii brighl: 
It feemes flie liangs vi)on llic checke of night: 
As a rieh lewel in ati t.(iiioj>ä eure, 
l^^so] KeHtie too rieh für vfe, for earlh loo dcure:* 
So Ihowes a fnowte Ooue troopiug with Growes« 
As yonder Ladjf ore ber fellowes fliowes: 
The mearure done, Ile walch her plac«) of fland. 
And louching hers, niake hlofTod my rude band. 
[888] Did my hart loiie lill now, forfweare it iight, 
For I nere faw true bewtie tili this night. 

Tihitf. This hs his voyce, Ihoiilil bc a }foutti(/guc, 
Feld» me niy Rapier boy^ what dares ihe flaue 
Coine hilher couerd with an anücque face, 
[öoojTo fleere and fcorne at our folenimtie? 
Now by Ihe llodw and bonor of mj bin, 
To ftrike bim dead, I bold it not a fln. 

Cttpu, Wby bow now kinsnian «faerefore llonne 

77^. Vncle, this is a Uaunlttgue our twi you To? 
PWJA \illaine Ihal is hither come in ijpigbt, 
To fcorne M mw folemnilie this nigbL 

Cop. ^l)üng Horn Pf) is il. 

TU/. Iis he, that villaine Romeo. 

Capu. Content thee gentle Coze, lel him alone, 
[SOOjA beares him like a porUy Gentleman: 
And to fay tnitb, Verm» brags of bim, 
To be a Tertuous and welgooernd youlb, 
1 would not for the weallb of all Ibis Towne, 
Here in my houfe doe him dilk»arageroent: 
[609] Therefore be patient, lake no note of him, 
Ii i? my will, ihe whicli if thon refpe6l, 
Shew a faire prefence, and put olf ihefe frownes, 
An illbefeeming femblancc for a Fcaft. 

Tib, U fils when fucli a riliaiue is a gueA, 

Ile 



574 ß Ladies y6k Ladie is cBCDR Ladv is cnrich '/6% in rieb 
«AC inrich 578 ßyÖBk It foeinos IIkj luin;;» BIF Her Beantv liangs 
579 ßyÖBK As BGOR Like ß Ethiops yötM^l ACihiops U ' .miops 
II 591 d fflowe Dooe 582 Ar/r. ßydm f:] A [;] II [T] 

583 B done. 585 ßyÖMG it flght. 0 il, flghl. R it Siglu? 586 
ßyi(B) nere A neuer BCD never R ne*er 588 ßydM^ wbai dares 
[44J 
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[1. öJ 

Htm: WM hdie n Hut dMt doth inridi Ibe krad 
Or yonder Rnigbt? 0 (hee dotb teach Ibe torcbcs to burne brigbtl 

It Teemes flic hangs upon the clieeke of nighl, 

lÄko n rieh icwell in aii Aelfiiopn eare, 
licaulie loo rieh for vfe, for eartli loo deare: 
So fhines a fnow-wliite Swau Irouping wUh (.rowes, 
As Uiis faire Ladie ouer her fcUowes Ibowes. || 

Tbe meafure done, Ue watch her place of Hand, [T£\ 
ADd toucbing hers, make kappie my rude band. 
Did my beart loue tili now? ForAveare it flgfat, 
I neuer law tnie beautie tili this night 

Ttbs Ibis by his voice Ihould be a Mountagite, 
Fetch ine iiiy rapier boy. Whal dares the flaue 
Come hilher coiier'il with an Anlirko face, 
To fcorne and ieeic at onr rolemnilie ? 
Now by the nttrkc am] lionor oI' iny km, 
To ilrike inm deail 1 iiuld iL für uu üu. 

Cat Why how now Cufen, wbei*efore ^umm you fo, 

77; Vncle this is a SSoutUagne oor foe, 
A villaine thät ie betber coiae io Ik>igbt, 
To üHM^e at our folefflnitie tbia night 

Cas Young Romeo is it not? 

Tti It is Ihat viUaiue Romto. 

Ca: Let htm alone, be beares bim like a porily gentteman, 

And lo fpeake Inith, Verona brag:» of him, 
As of a verluoiis and woU ^'ouern'd yonth: 
1 wuuid uol for the wealth uf all üus tuwue, 
Here in my houfe doo him dirparagemenl: 
Therefore be quieC take no nole of bim, 

fieare a faire prefence, and put olf thefe ftownea, 

An III befecming .femblance for a feaft. 

Tl: Ii fits wben Aich a viUaine is a goelk, 
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[I. 6 ] 

Ue oot indiii« Um. 

Cat Ue flial bc indurcü, goe lo 1 Tay, lie Quill, 

Am 1 the maller of the houfe or you? 
Yon'le not iodure him? God fliall mend my foule 
You'lc make a mntenic amongll mv piplls, 
You*le fei Gucke a hoope, you'le be Uie man. 
rt: Vöde tis a ihame. 1 

Ct: Goe Uk», yoa are • fiiode keaiie. 

This tricke will icalh you oue day 1 know wbat 

Weli faid my haites: Be quiet: 

More light Ye knaoe, er I will Btke you quiet. 

Ti&aU: Patirnce perforce M'ith wilfull choller meeiMf, 
llakes my flelh Iremble in Üieir difTereni greeiUlgS: 
I will wilhdraw, but lliis intnifioii (liall 
Koiv fceniing Tweel, conuer i [ i inur gall. 

Ho/n: If I prophane wiih uiv uiwortbie liaod, 
This bolie Ihi'iti«, the gciitie ünne ig Ulis: 
My Ups tM MnfhiDg Pilgrini iMdy tad, 
To Anoolh the rovgli tooch with a gcoUa kiflh. 

hü: Goo4 Pitgrime you doe wrong yo«r ImmI Im anieli, 
Wludi mumerlj deootion Ibewee in ikie; 
For SaiDto iiaiie hands which holy Palmers touch. 
And Bdme to Palme is holy PaJmers kifle. 

Rom: Haue not Saints Ups, nnd holy PalmeiB too? 

luli: Y'es Pilgrimc lips that Ihey muH %fc in praier, 

Ho: ^1)y then faire fainU b'l lips do wbat hauds d00| 
They pray, yct Id thou, IcaR failh turne to delpairc. 

lu: Saiitis (lui not nionne Ihough : granl uor pruier foriake. 

Ro: Tbeii luoüiie iiuL Uli my praiers effeÄ I take. 
Thüä from my Ups, by yours my An is purgde. 

Ai.- Then Iwm my lips the fln tbiA tiwy bane tooke. 

ü»« Siane from my Ups, 0 trerpaflfe Tweedy vrgdel 



610 fii1)yeü dare 611 (iyd eodurcd AUendu rd B eudur'd D iodar'd 
612 liyöX gooduMiB boy BC goodmauboy D goodOMii-boy ft Goad< 
nan-boy ßyS\ too. BCD to» R to ~ (id. 613.) 613 P Go to. 
Am } ihe mafltT liere or you? 613 ß'/^(t) mv .DR llie 616 
f{yÄ)K ffi öe l'el a ex/r. ßydX [.] BCÜR [?} 618 ßydeX loo tid*) 
BCDR lu 619 /^/d ift A U BCOR üs ßydÄ> indeed? R in- 
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üf Küiiieo und luUet. [23] 

Ile not «D (Iure him. 1610] 
Capu, Ue fhall be endured. 

What goodman boy, 1 Tay he fliall, go too, 

Am I \h(^ maf>pr hrre or von? gt) too, 

Youle not etidure him, god (ball nieud my foule, 

Youle make a niutinie ainong my giiells: [MS] 
You wil fet cock a hoope, youle be Ibe man. 

n. Why Vncle, üs a diame. 

C^lpu, Go too, go Coo, 
Toa are a faweie Iwj, ift fo indeed? 

This trick may cbance lo Tcalh you I Imow «liat, [MO] 

You in 11 11 contrario me, inamo tia tima^ 
Well Faid my bearts, you are a princox, go, 
Be qiiiet, or iiiorc light, more ligbt for (hame, 
Ue iiiakc you quiet (what) chearely my hearts. 

Ti. Palinnce perforcc, with wilfull choller meelii^, {(UK\ 
Makes my flclh tremblc lu Iheir dilTereul ^aeeting: 
1 wiH willidnw, l>iil tliia iatrufloii (hall 
Now fecflikiiig IWeet, oonnort to biurell gaU. Kxii, 

Ho, ir I iwophano with my vnworthiaft hand, 
This holy Ihrine, the genüe On is Üiia. [610] 
My lips iwo hlulliing PyJgrims did readie Aand 
To Tmoothe that rougb touch wilh a tender kis. 

/u. Good Pilgriin you do wrög your häd tOO Bludi 
Which mannerly deuocion lliovves ia tliJs, 

For faints baue hands, Ibat Pilgrims hands do tuch, l*^J 
And palme to {»uline is holy Palmers kis. 

Jh. Haue not Saints lips and holy Palmers loo? 

hü» I Pflgrim, Ii]» that tbcy muft vfo in pniie* 

Ami. 0 theo deare Saint, let lips do what haoda do, 
They pray (graut thoo) loall liiith tufiie to diljpaira. [MO] 

ilf. Sainla do not moue, thogh graut for praiers Taka. 

Ro, ThoQ BHNie not whila my praiers efTed 1 talie, 
Thus from my lips, by thine my fin is purgd. 

lu. Thr hntiü my lips the fln that they baue tooka. 

M0, Siü from my Ups, 0 trefpas.fweeUy vrg^: [645] 
^ Giue 

£ or (more Ir^'lif, tnore light für (hame,) BCD or more ligbt, for 
Ihame, R or more iighl, for ßujne ; 624 ßyd (what) Ä>K .What, 
628 ß biltreft /di^DR biliar 630 Oa 6S1 A to etti, two 
ßydX did eßCDR 4m. 693 AfT Pilgrime, | 635 ßyd(£)k ,that Pil- 
grims hands ß ,(hat Pilgrimes hand, CD ,lhe Pilgrims hand, I\ — tlie 
Pilgrims Hand 636 R Ay praire yS praycr 641 AtV nioue, ( 
642 ßyd{e)K I lake B doa Uke GDE do Uba 643 R «ML AijO'ing k», 
644 ertr. BC [.] 645 mttf, U J> PI R PI 
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[24] Tlie most lamentable Trageäie 

Gioo me my fin againe. 

htä. Youe kiffe biüi booke. 

Nur* Madam yoiir mother crauM • word witb you. 

Ro. What is her niollicr? 
(630) Xi/rf. Mam'o BatLlielcr, 

Iln- mollier the Lady of llu' houfe, 
Aiitl a goucl Ladie^ aud a wilc und vertuous, 
I IVurlt her daughler thal yuu talkt vviihall: 
1 teil you, be that can lay hold of her 
[6S5J ShaU baue Ihe cbincka. 

Ro, la flie • Cofutelf 

0 dean acoomitl my Kfe ia my Ibes debt» 

Ben, A «ay begon, tbe fport is at tbe beft. 

Ro, I To I feare, thft more ia my Toreft* • 
peo] Qfffu, Nav Crntleinen prcparc uot to be gfmiB, 
Wc haue a triiling foolilh banquel towards: 
Is it enp fo? why then I thankc von all. 

1 ihaiiko you Uoueü {^eiitlemm, good night: 
More torches here, comc on, Ihcn lete lo bcd. 

IMÄjAh lirrah, hy my laie it waxcs late, 
Ile to iny reß. 

Juii. Gome hilUer >urfe, what is yond gentlemau? 

A'«r/. Tbe Toone and beire of old Tiföerio, 

M Wbaia he tbat aow ia going oot ef doore? 
|670] Nur. Harne that l Ihiiil^e be young MndUo, 

ib. Wbala be Ihat foDows bere Ihat weid not dioe? 

Nur/, I Imow not 

luä, Go aake bia name, if he be married, 
My graue is like to be my frodding bed. 
[678] A'i/r/. His name is Romeo, and a Mounüigue^ 
The onely Tonne of yonr greal enemie. 

fufi. My onely louc fpninf^ fmm my onely half, 
Too earlie feen^, vnknowne, and knowne too late, 
Prodigioiis bittli ot lone it is to mee, 
[6801 i hat ^ '"^''^ ^ loathed eucuiie. 
Nur/, Whats Iis? wbats tis. 

ibUL A 
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Gine me my flan« agaim. 

tu: Tou kiflTe by the booke. 

Surfe : Madame your molher calkss. 

Itom: What is her niotlier? 

\'ur/e: Manie batcbeler her motber ia the Ladie of tfae 

boiiTe, and a good Lady, aod a wife, and a ?arluous. 1 nurft l 

her daughter that yon lalkt witball, i lell you, he tbat can 

lay hold of her Ihall haue the chinkes. 

Horn: Is ihe a MounUiguef Oh deare accouotf 
My life is aiy foes Ihrall. 

Ca: Nay gentlemen prepare not to be gooe, 
We haue a Irifling fuoiifli bauqucl luwäids. 

lh»jf itktfpet i» hu tan. 

I pray you let me intreat you. b it fo? 
Well'thea I tbank« you boneit GaoUemeD, 
I promife you but for |ottr Company» 
I would baue bin a bed an boure agoe: 

Light to my Chamber hoe. £iiim/. 
/«/." Nurle, whal is yoiider Gentleman? 
Sur: The loiiiie and hriie of ohl Ttbcrio. 
lui: Whats he that novs m going out of dore? 
Nw: Thal as 1 lliioke is yong Pelruchio. 
htii Wbala he that foUowes tbere tbat would not dance? 
ff» 9 I know noL 

hds Goe learoe bis name, if be be raaried, 
My graue is iike to be my ireddmg bed. 

Sur: Uis uame ia Romeo and a MmUogutt Che onely fonne 

of your greal enemie. 

Inl: Mv onely loue Tpruiig from my onely bäte, 
Too cu ly ief'fie vnknowne, and knowne too late: 
Prodigious birlh of Ioup is ihis to ine, 
Tbat I Oiould lüue a 1 oalhed enemie. 

Ihafot Whata this? whaU tbat? 



660 de of the 670 ßyd(ß)JB Ihinkc be CDE Unok ia be de Pe- 
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[I, 5. Chorw. II, 1] 

lui: Notfaing nurfe but a rime 1 leimt eueii dow of om I 
dancA witb, 

Surje : Collie your uiullier ftaies for pu, Ue gCNi a loug wilh 

you. Btmnt. (j 



tiuc. ul 
P.3B.J 



Enfer Homeo f//une. 
R(i: Shall T sne forward and iiiy heari is here? 
Turne backe ituii earlh and finde thy Center out. 

Enier Renuoiio Mercutio. 
Üeu: /iomeo, my cofen Homeo. 
.Vers Doeft (hou faeare he is mfe, 
VpOD roy Ufe he bath Aoloe him home to bed. 

Ben: He caiue Ibis «ay, and leapt thia Orcbard wall. 
Call good Mtreulio. 

Men Call, nay lle coDiure loo. 
IhuntOf raadman, humors, paflioi}, liaer, appeara thoii in likenes 
of a flgh: fpeak bul one rime aod I am lätiafled, cry but ay 
me. Pronounce but Loue and Doue, Ijieake lo my gofDp Vtnus oiie 
faire word, one nick name for her purblhide foone and heire 



682 A Icarnc G83 ß dancl y(d) danA M dan'A CDU daiic ü 08ö y goue. 
eSSr R 0M, [ACT II. SCENE l.) 688 ß grandc for yd grfia'de for 
f {^'rnnpd (om. fnr) T] f,'rrii)'d for CD groanM for R groanM fntc C>>^'^.i 
^^ nialeh yffmalrlil (jüD U holnvM fiOI n .Mike cetf. A likc Ö9Ö pf/J 
,ljme A) ,liin«, U .Tinie 099 fiyd Tetti|iriu^ A Tcmpring BUD TeiDp*tiog 
R Tempiiiig G99f R add. fSCENE II. TheSlnet.] 700 erlr. ßy(S) [,] 
iDR t?] 70\ ,iy(Xf)\ tliyCcnlpr R my Cenlour C my Cptilor HR my 
Ccnler f{at/t/. [£>//.) re{/. öm. 703 A)R wifetjAnd /if/d^ftoine CÜHlioln 
708. 707. Nay lle coniurc loo. 

Mer, Romeo, humoors, roadman, palilon lauer, 
d Mer. Nay Ilo coniure too. 

Romeo, humours, madato, paflion, louer, 
€ Mer, Nay Tie conjure too. 

Romeo, Iteniours, midam, pafDoa, lauer, 
iBC Nay, He coniurc tOD. 

Mer. Homeo, Ilumours, Nadmaa, Paittojit Louer, 
D Nny, l'lc conjure too. 

Mer. Romeo Humoors, Ifadaai» Pafflon, Lorer» 
R Mer. Nay. I'll conjure loo. 
ii(me0 Uumoars» Hadmaa. PalBion, Lover, 

[50] 
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Zu. A rime I iMnit eneD now 

Of one I dana irithaU. 

One eat» vMin Iitliet. 

Nwf, Anon, aoon: 
(6MJGoiiie lels away, the lürangera all are ^ne. 



Chorut, 



Now old defire doth in his dealhbed lie, 
And joung aifeftion gapes to be his heire, 

That faire for wbich loue gronde for and would dio, 
Willi tender Itilicl inalch, is now not faire. 

[600] Now Homeo is bclmied, aud loues agaiiic, 
A ükp bewitcUed hy the charme of lookes: 
But lo hh foe ftippofd ho miift coniplaiiic, 
And Ihe fteale luues iWeele bail iroiu iearl'ul houkes: 
Being held a foe, he may not haue accefle 

[699] To breatbe Aich vowes as louen vfe lo (Weare, 
And'fhe as much in loue, her meanes mucb leffe, 
To meete her new beloued any where: 
But paniim lendä tbem power, time meanes to meete^ 
Temiwing «tremities with exlreeme IWeete. 



Ro. Can I go forward when my heart is here, 
Tanie backe duU eartfa and find tfay Center out 



BtM, Jhineo, my Cofen Romeo, Homeo. i 

Mer, He is wife, and on my life halb (loinn bim bome tO bed. - 
I^ni. He ran tbis way and leapt tbis Orcbard waU. 



[705j Call good Mcrcutio : 
Nay Ile coniure too. 

Mcr. Hoimo, humom-s, madmnn, palKion louor, 
Appcare thou in the likeoefle of a figb, 
Speake but on rime and I am fatisfled: 

[710] Crie but ay me, prouaunt, but loue and day, 
Speake to my golhip Vemt* one faire word, 
One nlckname for her purblind fonnc and her, 



708 ßyö{t)kii iiyi), BCD figlit, 709 ß ou riiue ^(cj£)A one rime ßüDR 
one tivne 710/9^ Crie iy Gry) bul ly me, pronaunr, d« Gry bul ay nie, 

prniiiKjnro A Gry iiio ;iy jiio, Proiionl, B(' Gry me bul ayme. Couply 
(P Cüuplo) I) Gry nie hat aiin, Cuiiply R Cry ino luil Av nie ! coiiple 
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Bnier Romeo «kne» 



E^er Benuolio vitA Mercutio. 



D 
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^26] The most lamett table Tragedie 

ToQllg Abrehmi Cupitl he tha( fliot fo true, 

When king Cophefua lou'd the begger mayd. 
(718] He hearetb not, bc Rim th not, be moueUi 00t, 

The Aix» is dead, and I muH coninre hiin, 

I coniure Ihee by lu'/(ffine.s- briglil oyes, 

By her high forehcatl, aiul her Scarlel Up, 

By Imv Uiie iool, Riuight leg, aud quiueriug Ibigll, 
[7aoj And Ibe dcmeaneSt Ibat there adiacent lie, 

Tbat in tby likenelT« thou appeare to vs. 
, ßea. And if he heare ihee Üiou m\i anger him. 
Wer» Tim cannot anger him, iwoold anger him 

To raiCü a fpirit in bis miOrelTe circle, 
172ÖJ Of foiiie nran;:r nalui'e, loHin^ it Ihere Hand 

Till llic had laide i(, and couiured it downe, 

That wcre IVnn«' fpight. 

My inuocaliun is faire & linm ll, in his midres name, 

I coniure ouely bul to raife vp bitn. 
[780] Gome, he balh hid bimfelfe among ibefe Ireei 

To he oonforled wiüi the humerous night: 

Blind is his loue, and beft beflts the darbe. 

Mar. If loue be blind, loue cannot hit the marke, 

Now will be Ht vnder a Hedler tree, 
{73S]And wirti bis miftrcITe werc that kind of (Viiite, 

As maidos call Medlersi, when they laiigh alone* 

0 Romev lliat fite were, ö ibal flie were 

An open, or (liou a Poprin Pearc. 

Hij/neo ^üodnigbt, ile to my Iruccle bed, 
p40]Tbis field-bed is too cold for roe to fleepe, 

Come fhall we go? 

Ben. Go tben, for tis in vaine to feeke bim bere 

That meanes not to be found. 

Ho. He ieafts at fcarres that neuer feit a wound, 
|74t(]But foft, ^vhal light througb youder wiudowe breaks? 

Ii is the Ka[\, aod /utief is the Suu. 

A rife faire Sun and kill Miuiious Moone, 

Wbo is alreadie lickc aiiü pale wilb greefe, 

That 
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[II, 1- 2.] 

yoang Akrtikäm: Cuffiii bee that Aiot To Irim veheü youngKing i'oftkeitM 
loued the begger wencb. Hee beares uie uoU 1 couiui« Üi«e by 
Hof^bn^ bright eye, bigb forehead, and fcarlet Up« ber pri»tlie foole, 
Ikraight leg, aud quiuering thigh, and tbe denaiaes Ihal Ibeie adiaceut 
lie, thal in Üiy likeaefT« Ibou appeare to vs. 

Bern U he doe heare thee thou wilt aoger him. 

Uen Tut Ibis cannot anger bim, aiarrie if one IbuM raife 

a fpirit in bis MiAris cirde of Tome ftrange fafhionf mabing it Üiere 

lo ftaud ÜU fliee bad laid it, and couiunie it downe, thal were fooie 

fpile. My inuocation i» faire and boneA, and in bis MiAris name 

I coniiire onely biit (o rail'c vp him. 

Ben: Well he hallt iiid himrelfc aniongd Ihofe Irees, 
To be Gonforted with Ihe bumeroua night, 
Blinde io bis loiie, and beft beflta tbe darbe. || 

Mert IT looe be büad, looe will not bil Ihe mailie, [p!*^] 
Xow will he fit vnder a medler tree. 
And wifli bis MiAris were that kinde nf fiuite, 
As maides call Medltrs iliey X-Mv^h alone. 

Ah Homro thal llie were, ab that flie were 
An open Ef cirfrra, tboii a popriD Peare. 
Htnnea God night, il'e to niy trundle bed: 
This field bed is loo cold lor mee. 

Come lets away, for üs bul vaine« 

To feeke bim here tbat meanes not to be fouod. 

R»: He iefls at fcars tbat neuer feit a wound: 
But foft, what light forth yonder window breakos? 

U is thc Eafl, and luliet is tbe Sunne. 

Arire faire Sunne, and kill the cnuious Moone 

Tbat is alreadie flcke, and pale with griefe: 



F miich rHt. K% «DR Mediars er//. Mediers med.ßl] r^tt. mfr. 73« 
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That lliou her maid, art far n>on' l'.iire iban (he. 
Be nol liiT mnidf linco Hic is tMiiiioiis, 
Hfl' vt'ltall liiienc is biil pale .iiid greene. 
And nonc but fooles due weurc ii, caA it ulT. 

Slie fpeakes, but Ibe fayes iiolhiag. Wbal of tb«l? 
Her eye difcoiirfetb, I will anfwerc it. 

I am (00 bolil, [h not io me fhe fpeakes. 

Two of tlie fairon OaiiTs ii) all tlie Ikies« 

Hauing fonie bullncs. do cntrcat her eycs 

To Iwincklc in (hcir i'pbcares Uli tbcy retuiuc. 

Wbal if ber eves uerc llunc, (bt-v u\ bor bead, 

The brigbliit's of hvr (liocki's uuiild Ihame lliofe Aar»: 

As day-ligbl dolb a Lampe, ber eyes io heaueo, 

Woiüd througb thc airie region flreame fo briglit, 

Tliai birdes wonid Ong, aod tbiiike it werc not night. 

Ob DOW (he leanes her cbeekes vpoo her band» 

Iwould 1 wen; Uic gloue to tbat fame band, || 

[pl'äi!] 1*^1 ' "lisht ^i'^'^ cbeeke. 
Itti: Ay me. 

Hom: She Qieakes, oh Tpeake againe brigbt Angdl: 

For tbou art as glorious to tbis night beeing ouer my bead, 

Aa i$ a «inged melTenger of beaiien 
Vnto Ihe white vptumeil woondriog eyes, 
Or inortals ibat lall backe to gase on bim, 
When he beftrides the laGe pacing cloudesi 
And Talles vpnn the bofonie of the aire. 

f'if: Ah Homeo, lUnnco, wberefore art thou Ramwf 
Denie ihy Falber, and refufe Üiy name, 
Or il thou will not bu bul l'worue my luue, 
An«l ll'e Hü longer be a Cf/pnM. 

Horn: Sball 1 beare uiuie, or (hall i ipeakc to tbis? 

A(/.* Tis but Ihy name tbat is mine enemie. 

Wbats Mnntagiuf It is oor band nor foote, 
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of RumcQ und iuliei. [2.1 \ 

That tboti lier maide art fiir more faire then llie: 
I750J Be not her maide (incc flie is' enuious. 

Her veflall liueq' is biil ficke and grecne, 

And none biU Toolos do weare it, caft it olT : 

Ii is my Lady, i) il is my loue, ö (lial llie kiirw Ihc wer, 

Slie Tpeakcs, yel llie iaifs n(»thin^, wlial of that? 
[755] Her eye difcourfes, I will anlwere il: 

I am too bold, Iis ool to me Ihe f^kes: 

IVo of tlie rairelk Harras in all tha beanen, 

Hauing Tome bufines to eolraale her vjts, 

To twiDclile io tbeir fpherea tili tbey retuma. 
(7flOJWhal if her ryrs werc Ihere, they in her hoad, 

The brightneffe of her check wnld fliame thore ftara, 

A« (Iriv-ÜL'hi dnth :\ l<Hii|M', her nye in beanen, 

Would üirougli Ihe ayrie repion ftreame fo hright, 

Thtil birds uonid fing, and tliinke it werc nol night: 
. 1765J See how Ibe leaues her checke vpon her band. 

0 tbal 1 were a gtooa vpon tbat band, 

Thal 1 night lotieh Uiat dieeke. 
/k. Ay me 
R0. She Tpcakes. 
(770] Oh fpeakc againe bright Angel, for thou ail 

As ^'hirioiis Io this nifjhl lieinp: orc my head, 

As is a wiiii-Tf! iiicUV'ngor ol" beauen 

Yiiln the white \ptiirned wondrin? eyes, 

Of mortalls that fall backe to ^a/.e on bim, 
[775] Wben he beRndes Ihe lazie puüing Cloudes, 

And fayles vpon the bofome of ibe ayre. 

iuU. 0 Home», Rme», wherrfore art thou Bowteof 

Denie Iby Cither and reftife thy name: 

(hr If Ihou wUt not, be but fwome my lone, 
(7flO]And ile no longer be a Coputet» 

Ro. Shall I hearc niorp, or fliall I Tpeake at Ihla? 
lu. Tis hui thy narne th.tt is my cnemie: 

Thou art thy lelie, Üiougb nol a Motinft/gue, 

Wbals Mouniofftef it is nor haud uor foote, 

0 2 Nor 
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[28] The most lamentable Tragedie 

l78KJNor arme nor free, A be fome other name 

Belonging to a man. 

Wha!s in a namo Ihal wliirli Ave call a rofe, 
By any ollier wi>rd would rmell as fweete. 
So Rdhipo wouUl wenf.' Iic not lloinro r;ild, 
(Väuj iietaiue ihat deare pcrfcction which he ow^, 
Without Ihat (iüe, Romeo dolTe thv name, 
And for tby oama which ia no part of thee, 
Take all my felfe. 

Bo. I (ake thee al Ihy word: 
jTWJCall me bui loue, and Ue be new bafitiade, 
Hence forlh I neuer will hc Romeo. 

Iiili What man art thoii, Ihat Lbus befchreend in 
So ftumblfJl nn rnv couiir<'ll? night 

B'>. By a naiue, l kiion iiol Uow lo U \\ theo who I 
[800] My name deare laint, is hatefull lo my leUi*, am: 
Becaufe il is an enemie lo Ibee, 
Had I it wrilleo« I would teare tbe word. 

lun, My eares haue yet not drunk a hundred ^ords 
üf tby tongua vitering, yet I know the found. 
(IMBJArt tbou not Romeo, and a Mounhgve? 

Ro. Neilher faire niaide, if cillier thee diOike. 

liiU. flow cameA ibou hiiliei, (el nio, and wberfore? 
The On hard walls are hiuli nnd hard td « limbe, 
And ilie place death, conüdfring wlio Uiou arl, 
Ibiüj it auy of my kifmeu find thee here. 

Bo, With loues lighl wings did I orepearch thefe 
For Aonie limits caonot hold loue oul, watia, 
Aod whal loue caa do, thal dares loue attempt: 
Tbereibre tby kinfraen are no ftop to me. 
(818J lu. If ihey do fee thee, they will nuirther thee. 

Ro. Alack liiere liis more perill in ihiiie eye, 
Then hveniie of tlieir l'uords, looke Ihou bul fweete, 
And I am proide a^MitiO f-mnilic. 

lulU 1 wouid nol for Ute worid tbey faw ihet> here. 

Ami. 1 
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[O. 2.] 

Nor matt ^f» nor any olher pan. 

Whats in a Dame? Thal whicli \v<> call a RoJIb, 
By any other name would fmell as Tweel: 
So fiomeo ^vmiiM, wer« he not nomeo cald, 
Retaine tho diiiine perfe^lion ho owes: 
Without that lille Itorneo pari tliy namc, 
And iov ÜiaL name which is uo pari of thee, 
Take all I baue. 

Hm: I take Ibee at Ihj word. 
Call ms bul loue, aod ll'e be new BaptiiUe, 
Hencoforth I neuer will be Homeo. 

Iii: Whai raao arl thou, that tbua befltrind in night, 
Doeil ftumblc nn my counfaile? 

Ro: By a iiamr I kn<>\\ not how lo lell Ihee. 
My name deare Sinui i- h u lull lo my l'elfe, 
Becaufe it is au (.'nenne tu thee. || 
Had 1 it writtcu I would teare tbe word. 

hh My earea baue not yei dniok a hoodred worda 
Of Ibat toDgues vtteraoGe, yel I koow tbe feund: 
Art thon not Rome» and a üdimlitguef 

Rm: Neythcr faire Taint, if eylher Ibee dil^ileafe. 

lul: IIou camA thoi^ hether, i< II me and i^erfore? 
Thp Orrhard walle? are high and hard to clime. 
And tho place doath cnnddcrlng wiio ihou art» 
If any of my kinfmea linde Ihee here. 

Uo : By loues light winges did 1 oreperch tbefe wals, 
Por Ilonie limits canuol hold luue out« 
And wbat loue eao doo, that darea fc»ae atlempt, 
Therefore tby kinAnen ara no let to ne. 
* M: ir ihey doe finde thee they will nrarder thee. 

Hi^ms Atas Ihcre lies roore pemll in ibine eye», 
Thcri twentie of ilieir Twords, iooke thou but fweete, 
And I am proofe a^raiull llioir fnmiti»». 

M: i would Dol lor ihe world they fliuld find thee here. 
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[II. 2.] 

Hu: I Iinue uights cloak (o hide Uioc from Üidr ßglil, 
And biil tlioit loue inc liU thetii (imf«' nir here: 
For life were liellcr eiulcd by Iheir liale, 
Than dealli prorogod wanting or (tiv loiie. 

////; By whofe dire^liuns faiiiidit Ihoii onl tliis place. 

Ro: By luuc, who firll did protupl uie lu eiiquire, 
1 he gaiie me couoraile and 1 lent him eye«. 
1 am no Pilot: yet wert Üiou as forre 
As Ibat Taft Ihore, waflit with the furtbeft fea, 
I wontd aduenture Tor fiich Marchandifc. 

lul: Thun knowR tht; marke or night is on iny face, 
KIs woiild a Maiden hlulli hcpaint my clipeks: 
Kor lliat wliidj üioii halle heard nie rpj-aki' lo nighl, 
Faine «oidd I dwpll on t'tirujt', I'.ihm 1;i m- deaie, jj 
«nc^j Whal l haut! fpuke: hiU farewell wnipli nicnts 
DoeA Uiou loue ine? iNay 1 know lliou will Tay I, 
And 1 will lake Ihy word: bot if.thoa fwearft, 
Tbou maieft proue falfe: 
At Louers periuriea tfaey Iky loue Aniles. 
Ah gcnüc Romeo, ir tboil loue pronoimco it faitbfully: 
Or ir tbou thinke 1 am too eafely woooe, 
Il'e rrnwnr and Tay Ihce nay and he pprncrfe, 
So thoii will wooe: hut eis nol lor the wori(|, 
In tnüli fair« Momtltisne, I am loo foiid, 
Aiul Ihurefurü litoii maieil thinke my hauiour ligbl: 
But iruft me geatlenian IIa proue morc Irue, 
Than they Ibat baue niore cunning to be dränge. 
I Iboiild baue bin Arange I muft eonfelTe, 
But Ibat Uiou ouer-beardli ere I was wäre 
My Iriie loucs Pafsiou: therefore pardon me« 
And not impulc this yecldiug to lighl loue, 
Which the darke night halh fo difconered. 

Ho: Ry youdcr hlelTt-d Moone l Iweare, 
That (ipä with filiier all ihere fruit trees tops. 

lul: 0 Tweare not by the Moone the nicooAanl Moone, 
That monthlie changelh in her circied orhe, 
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of Romeo (md luUei. 

(noj no 1 haue iiighls doake lo hide me frO their des 

And bul ihoii luii(> me^ Ici iiiem finde me bere, 

My life wpre lielter ended hy ibeir hate, 

Theii (Iciiih proroged wanling of lliy loue. 

/«. liy whofo (liicflion AmiikH) (lioit out this plac«? 
(82»| H.). Ry li)Ui! Ütiil iiWl diil proinp me lo euquiiH), 
leiil iJio cuunrell, anil I lent hin) cyes: 

1 am DO Pylat, yel wert Uiou as farre 

As ibal vaft Aore walheth witb Üie farUieft Tea, 

1 Ihould aduenlure for fuch marcbaodire. 
|830] /«. Tbou koeweft the mask of Dight is od my face, 

Eire woiiUI n inaid««!! btußi bepainl iiiy cheeke, 

For Ihal which Ihou Imlt Iieanl me Ipeake (o night, 
, Faine woiihl I dwell oii (nniu', f.iiiio, lainc, deoie 

Whal I haue fpoke, i>ii( l;invell coiiipleiiieiil. 
1835] Dodl Ihoii loue nie? l kiiow tiioii will fav I: 

Aiid I will iiike lliy uord, yel il' Ihou Iweaill, 

Tbou raaieft proue fsKe al loiiers periuries. 

Tbey Tay lone laiighea, oh geolle Rmeo^ 

If tboit doli loue, proDooDce it failbfblly: 
[840] Gr if diou tbinkell I am too qoickly wonae, 

Me frowne and be peruerfe, and Tay theo nay, 

So Üioii wilf wooe, b\it elf« not for Ihe woiid. 

hl tnilh laire Mminltis'i'' \ am too fond : 

And Ihcrefore Ihou maiell think my bcliaiiim- lighl, 

Dut Iruft me irenlleinnu, ili- proiie motc Irue, 

Then Üiofe tliai haue coMiig to bc lUaiigc, 

1 Ihoold haue bene more arange, 1 muil confefle, 

But that thou oaerfaeanift ere 1 was wäre, 

My truloue pallion, tberefore pardon me, 
[^] And uot impute tbis yedding to ight loue, 

Wbicb Ihe darke night hnth U\ difcouered. 

/iV. I.iidy, hy yundrr lt!r(Ted Moone 1 VOW, 

That lips with liluer alt ila lo fi ufo free tops. 

///. 0 fwcar not by ibe moone (h'incoaAant moone, 
[ttWlTbat monelbly cbauges in her circle orbe, 

D 3 Lcaft 
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[30] The most latnentabU Tragedie 

Leaft that tliy huc proue likcwife variable. 

ßo. What IliaU 1 fweare by? 

/;/. Do not fweare at all: 
Or ir tlioii wilt, fweare by thy gracious folfe, 
|H60J \S hich b die god uf my Idolatrie, 
Aud He beleeiie th«»e. 

Bo. If niy bearb deare loue. 

Ar. WeU do not fweare, altbougli 1 iof in thee: 
1 baue BO ioy of ibia conlraÄ to oight, 
(MKjit 18 too ralh, too vnaduifil, too Aiddeo, 

Too like the ligbtning whidi dotb ceafe to bee, - 
Erc one can Tay, il lighleDBi IWeete goodnight: 
Thiä bud of louc by Sommers ripening brealh, 
May proue a l>fnvtious floure when next we meete« 
1870J Goodniglit, „KMltnght, as fweete repofe and rcft, 
Come to ihy hcarf, as that with'm my bi^elU 

Hv. 0 will ihüu leaue me fo vnratisfied? 

M. Whal raüsraaion canA thou haae to uight? 

Ro, 11i*ex€bange of thy loues liritbftil tow for mine. 
|Bnq /«■ I gaue thee mine beforc tbou didft requeA it: 
And yet I would it were to giue egaine. 

Bo. VVoldA (hou withdraw il, Tor what purpofe lotie? 

lu. Bot to be franke aud giue it thee agaioe. 
And yet l wifh bul for the Ihing 1 haae, 
[880] My b( iiritii is as boundlelTe as ihe fea,' 
My louc as deepe, the more I giue lo thee 
Tbe morc 1 haue, for bolh are inflnile: 
I heare fome noyfe witbio, deare loue adue: 
AnoD good narfe, fweete Mountague be troe: 
pWjStay bat a lilUe, I will come agatne. 

Ro, 0 blelfed bleffed night, l em afeard 
Being in night, all this is but a dreane^ 
Too flallering fweete to be fubllantiall. 

Iii. Three words deare Romrtf, Sc goodnight indeed, 
1880} If that thv beut of Imie be honourable, 

Thy purpofe marnage, feod me word to morrow, 

Bf 
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Leaft that Iby loue' fwoue likewife variable. 

fio: Now by 

///•/; Nav doo not fwearc al all, 
Or if thrtii Hvpnrfi, Twearp. by tliy giorious felfe, 
Which art tho f.od or my Idolatrie. 
And M'e bolecue Ihee. 

ht): U my ii ue barU loue 

lul: Sweare not at al, though 1 doo ioy in thee, 
I hane ftnall ioy in Uüb conlraA to night, 
Ii it too rafli, too rodaioe, too maduifde, ) 
Too like die ligblDUig Ifaat doib ceafe te bee 



Ere one can fiij il ligfatoiB. I beare tae conning^ 



Deare loue adew, Tweel Mounlague be Uue, 

Stay but a liltle and H'e fome againe. 

Ro: 0 hled'ed blelfod night, I Teare being night, 
All this is but a drcanje 1 beare .mrl Tee, 
Too flattering tnie to be lubftanüall. 

lul: Thrce wordes goodc Rvmeo und good uigbl iudeed. 
If ibit tby beut off loue be booounble? 
Uly purpofe mamage, Ceiid me word to morrow 
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[II. 2.] 

By onc ihnt Il'e procure to eome to Ihee; 

Where and what lime thou will perrnrme thAi ri^t, 

And al my fürtunes at ihy rontc ITc lay. 

And roUo>v lüee luy Lord Uirougli out Ihe world. 



Bjos Looe goes toward looe Uke fdioole boyes from tbeir bocket, 
But loae from loue, lo fchoole with heauie lookei. 

lui: Rnmeo, Romeo, 0 for a falkoers voice, 

To lurfi is Ta(T<'l! güiillf hacke a»aiiie: 
Bondape is luiard; and niay not nie aloud. 
Eis wouid I leare Ihe Caue ntIkm *' Kc cho lies 
And make her airie voice as hoaric as inine^ 
Wilb repeüUon of my Homeos uame. 
Rmiot 

Bos It U my fonle Ibat Calles vpon my nine, 
How fllner IWeet found louers longues in night. 

M: Romeo? 
Ro: Madame. 

lul: At what n docke to inoiTOW fhall 1 fead? 
Ro: At lltf Itoimp of iiine. 
hl: I will nol laile, Iis luiMiti«» yeares lill Üien. 
Romeo I haue forgot why I ih(i call tliee backe. || 

tincai Rom: Lül me Aay here tili you remember it. 
^ Mi I fliall forgel to haue tbee Uli lUie here, 

RemeiDbriog how I looe thy companie. 

Rom: Aod IPe Oay Jlill to haue thee Uli forgel, 
Forgetling aoy other homo but thia. 

ht! Tis almoll raorning I would haue ihee gone, 
But yet no further then a wantons bird, 
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of iiüineo und luliei. ' [31J 

By one thnl ile procurfi to come to Ihee, 

Wlier«' and wbat üaie ihoii will perrorme the right. 

And all my fortunes at tby foolc ilü lay, 
[SOKjAnil follow tlict' iiiy L. tliron<,'liou( liic worM. Madain. 
I coiue, anon: biil ii tiiuu iiicaiiell noL weü, 

I do befeech Uiec (by and by I cumc) Madaui. 
To ceafe tby ftrifc, and leaue me lo my griefe, 
To morrow irill I fend. 
[900] iltf. So thritto my Toule. 

/«. A thoufand times goodoigbl. 
Atf. A tboiifaiid times tbe wwrre to want Ihy* liglit, 
Loue goes toward loue as rcbooleboyes from Ibeir bookwi, 
Bul loue from loue, toward rrhonic with beauie lookes. 

En/er liiliet nsoine. 
(Mtt) ful'- Ilift llomeu bill, i\ for a iatkuei-s voyce, 
To iure Ibis TaiTel genlle hack ngaiae, 
Bondage is hoarfe, and may not fpeake aloude, 
Elfe would I teare the CAio vhera Eccbo liea, 
Aad malte her ayrie tongue more boarfe, theo 
Wiih repetitkm of my RotMo. 

R§. It is my foule ihat calls vpoo my name. 
How ßlucr fwecte, Tound loiiei's tongues by nifl^t, 
Like roftcft inuUcke to atteodiiig eares. 
lu. liomev. 
t»lBJ lio. My Noecc. 

Whal a docke lu morrow 
Shall I fend (o tbeel 

Ro, By the boure of moe. 
/«. I will not falle, Iis tweutie yeare tili tben, 
ino]l baue forgot wby I did call Üiee backe. 

Ilo, Lei tue iland bere tili tbou rcmember iL 
/tf. l fliall forget lo baue tbee Aill ftand Ibere, 
BeniPinbrinf]^ how 1 lotte !hy coinpaijie. 

lio. Aiid llc Aill Ilay, lo haue tliee ftili forget, 
IWÖJ Forgetting any other bomc biil Ibis. 

/u. Tis iilinoH moniing, I would haue thee gooe, 
Aud yel no fartber Üien a waiilous bird, 

Tbat 

D ,lhan wilb | Tbc rep. R — Then with | The rep. 910 ßydeKCD 
Eomeo, BHameo, H Bameo — 911 /9;//B foule C foul DU Soul 
J Inuc f love 912 me//, DR o/n. f.] 015 ßyk Neece. de Deere. 
B Iweete. C Tweel. DR Sweet. UIO oev a 919 yeare ^d/fiyeares 
€ yecrcs CD years R Yoars 922 y Ihe ceit. Ihe« Mir. B [.] W 
oes Remerobring 92i B the cetl. Ilice 925 ^y6(e)k home BCD uune 
R Name 926 «ei^. CDR {.] eeä. [.] 927 ßyd$ faitber J)R furtbar 
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[32] The most lamentable Tragedie 

Thal lets it hop a litte from his band, 
Likf» a poore prifoner in Iiis twilled giues, 
[VdOJAud s\\\\\ a (ilken llircrd, j^lucks it backe agaioe. 
So loiiiüg lealoiis uf fn- Jiljcrtie. 
Ro. l would i vtMc thv bird. 
lu, Sweet fo would I, 
Yet I ihouM kUI tbee wilh mach cberifhiiig: 
(9SII]Good night, good Dight. 

Pirtiiig U fach IWeele fon-ow, 

Thal 1 Ihall foy good night, tili U be mofrow. 

Af. SIeep dwel vpgu thine eyes, peace in iby breaft. 
Ho. Would I were (leepe and peace fo fweet to reA 
[MOjThe gray eyde iiiortie liiiiles oii Ihe trowning night, 
Checkring the Eallernc (lloiids with (Ireaks of light* 
And darkoefTe flecklcd likc a dninkard reeles, 
Froin füilh daics pathway, made by Tylans wbeeles. 
Hence will I lo my ghoftly Prien dofe cell, 
[946] His helpe lo craoe, and my deare hap lo tdl. 

Enier Frier akne tHtk a kuM. Diglit, 
M, The grey^yed mome fmilea od tbe frowoiag 

Checking the Eafteriio clowdes with flreaks of light: 

Aad fleckcld darknelTc Uke a drunkard reeles, 

From forth daies path, and 71/mii: Iximing wbeelet: 
[950J >'ow ere the fiin adiiance his buniing eie, 

The day to cheere, and nights daucke dewe to drie, 

I muA vplill ihis otier cage nr ours, 

With balefull fveedes, and precious iuyced flowers, 

The earth Ihat'a natures mother is her tombe, 
|W5]What is her buryiog graue, that is her wombe: 

And from her wombe ehlldren of diaers kinde, 

We fuckiiig Ott her natumll boforne finde: 

Many for luany, vertues exccllent: 

Nene bul for Tome, and \H all diflerenU 
[960J 0 mickle is tbo powcrfull gracc tlial li»'s 

lo Planta, bearbes, Itoues, and tbeir true quaUitie«: 

For 

/ . . 

- ■^'928 M \et's ßyd(€)m his 929 \«r//-. y [.} 029 S om. a 930 
ßydeA)K flILen ÜCOR im. hark.' 93« ^ith Pnrimj; y Ro. Parlin- 
Rom. Paiüng 938 ß lu. Sleep y lu. Sleepe A lul. Slecpe B luti, 
Sleepe CDR JW/. Sleep 9b R». Sleepe ex/r. BCD at/d. [tCxU.] 939 
ß Ro. Would yJD Rom. Would dcR Would (om. Rom.) extr. ßy om, 
A) [.] R [.) R M/</. i£ri/.j 940-«3 da (Ai äyA. et 940-943 «/946-049 
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[II, 2. 3.J 

Viho lels il bop a Utile froin her haod, 

Like a pore prilbner in Iiis twiflcd giiies, 
And will) a Itlke tlirod ptil^- i( hacke againe, 
Too louing i<>aluu!^ of lii> liLerüf. 

Rom: Woiiitl \ wen' Ujj bini. 

Ju/: Svveel lu would I, 
Yet I fhould kin Uiee wHh macfa cberrifhinf thee. 

Good nigliL, good night, parling is fucli fneet forrow, 

That I Ihall Tay good tiighl lill it he morrow. hntät 
Hmz SIeepe dwell vpou ihim eye«, p«ace on tby 
1 would Üial I wara Oeep lod peieo of IWeot to roft. 



Now will 1 lo tiiy GbolUy taüierä Cell, 

HU belp to creue, and iny good bap to teil. 

Bnitr fritr PnDcb. aigbl, 
Mert . Tbe gray efd monie flnitos on the frowniiig 
Cbockriog Ibe EaJUnie dooda wiib llroakes of liglit, 
And fleckod daifcento Itko a dninkard reeka* 
FroDi fmth daies path, and Ttfan» fierie wbeaiat; 
Now ere the Sunne aduance his burning pvo, 
Thp vkorM !o ^hpr^rr, and »liirlifs darkt' dew to drio* 
\\e iiinit \|) lili oalier Cage oi' oiirs. 
WiUi baleiuU weeds, and precious iuyced tlower». 



w 



Ob mickle is Uie powerfbll grace tbai liea 

lo bearboa, plania, ftonea, «od tbeir Irae qualitiea: 



AgimAf^ UOßyJbflm filUm, Iht Ml Chackring COR 

Check'ring 942 ^ neckted fleckeld iDIleckerrt Rfleckfü M 945f 

R ffrfrf. (SCENE IV. A Miuiaßerif.] 945ff R Lawrenc»' crU. ahne 

94Ö-50 BCDR tri. Now etr. {pm. Tbe grey wheeles:) 947 

ß Gbecking ^daA Cbackring 948 ^/d(<) fleckaid k llcaklod 96S 

cxtr. n [ 1 cell. [.] 054 extr, i [;) ceU. [.) QM da io Mtf. is 058 
tueJ. ß [,l Gdt, om* d vertiurea MO M Onickla 
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[II, 3.] 

For nought To vile, that vib on earth doih Hue, | 

But to the earth Tome fpeciall good doth gine: 

Nor nought To good, but Rraind from that fiitre vfe, 

Rouolts to vice nnd niimhics on abiife: 

Vertue it fplfr Innies vice beiii^' liiifappUtd, 

And y'icp foruelinips by a^iori dignified. 

WitJnn llic infant rinde of (hm fmall flower, 

Poyfon hath iciidence, and luedecine power: 

For ihis being fmclt too, with that pait cheares ech hart, 

Boing talled Haies all femses wHh llie hart 

Two Aldi «ppoM Um iocampc iImib ftlB, 

In man as wdl aa faarbea, graee and ra4a will, 

And wiMra Iha worfer ia predominant. 

Füll foone the canker dealli eats vp that plant, 

Rom: Good niorrow to my GhoAiy CoiiftjITor. 

Fri: Benedicile, what earhe tongue fo foone faluteih 
Yong foiine il argues a diflr»mpered head, qm? 
So foone to bid good inorrow to my bed. 
Care keepes his walch in cucrie old mans eye, 
And where care lodgeth, (leep can neuer lio: 
Biit where Tnbrufcd youlh wilh vnlliili braines 
Doth coudi bis iaiuucs, Üicre golden Ueepe ri^iuaiues: 
Therefore thy earünes dolh bm aflhurei, 
Tiiott art «prowfd by ten diiamforaliga. 
Or if not fo* than hem 1 Ulit f^jlil 
Our 8meo halb not bin a b«d In night. 

Rot The laft was true, Iba (Woeter »11 «na Bb«. 

fts God pardoQ in, wert thou with BüfiKittf 

Bot With Ro/ktbu my C.buflly (aiher no, 
I hane forgot that name, and that names woe. thenf 

fYi: Thats niv <^'ood Tonne : hnt whcrc haft tbou bin 

Ro: 1 teli tbe«; cre tboii n(1(e it nie agaiae, 
I haue bin feadiiic wiüi niinc eneiuic: || 
Where ou the lotiauie one hath wounded mee 
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of Romeo and luUet. [33J 

For noughl fo vile, tb>l on Um earlb doth liii«» - '\ - 
Bttt to Uh» Mrth foine r|»edall good dolh pnti 
Nor ou^t fo good biil llraind fram Uiat Taire vfe, 
i^lReiiolts Trom inie birtli, ftuinbliog on abiire. 
Vertue it i'elfe turne» vice bcing mifappiMd, 
And vice fomeUme by aäion digiiiüed. 

Knfer Honico. * 
Witliiii tlic iufant rinde of this wp.iko flower 
I'oyraii lintli refidpnrr, nnrt modicinc power: 
(»70] For litis beilig fiiii lt wilh ihat pari, chearcs cach pari, 
Being taftcd, flaies all feuccs with tlio (inrt. 
Two fucb oppofcd Kings encmip lliciu niU, 
In maa as wdl as hearbes, grace and rode ivlll: 
And urbwe tbe worfer is prcdommanl, 
nill foone the Canker death eaics vp thai PlaoL 
Bo, Goodmorrow father« 
/>/. Benedicitic. 
Wbnt cnrly lonpiio To fwoele falulctb inc? 
Yoiing Coline, it .iigiies a (lin<MTip»M'c(? lied, 
£Ä80J So lonne to ]>'u\ <,'()odmon-o\v u» iliy licd : 
- Care keepes Iiis walcli in (Miny old ittuiis eyo, 
And wbere care lodges, lleepc will neuer lye: 
Bot where vnbrured youUi wich rnfluft braine 
Dolh ooucb bia Ilms, there golden lleepe doth raigne. 
[988|Thererore thy earlinelfe doth me alhire» 
Thon art vproufd with fome diflcmpriitMre : 
Or if not fo, thcn here I hit il right, 
Our Ro/nen li;ifh not hrno in bod to nifrht. 

lio. Thal lall is Irnc, the rwcrtor n-ll was inine. 
[990] f'"'- God pardoii Un, wall thon wiih Ihifulinef 
Ho. Willi Hoßiliney iny gbofliy lallicr »lo, 
1 baue forgot that nanic, and (liai uamcs wo. 

FrL Hab iny good Ton, bot «her bat ffaott bin thlt 
R». De tdl thee ere Ihon aake it me agen: 
(9W(]I baue bene fealling wilb mine enemie, 
IVbere on « fMden one hath wounded mti 

E Thala 
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[34] The most lamenLabk Tragedie 

■ Tbats by me woiindecl both, our remediM 
Within thy lielpe and holy phificke lies: 
I beare no liatred blelFed man: for loe 
[1000] My inlerceffion likewile ilenfJ*; my foe. 

Fri. Be plaiue goud lunne and liomely in thy drift, 
Ridling confefflon, findes biit ridlin^ Hu ilt. 

Ro, Thcn plainly kaow, my haiiä deaie luue is Tet 
Oo the faire dau^'hier oT rieb CejnUtit 
[l€W]Aii mioe on hers, fo her» H fet on mioe, ^\ 
And all combliM), faue wbat Ihou muft combloe 
By holy marriago, wheo nnd wherc, and how, 
We met, we wooed, and made exchange of tow: 
Ilo teil lliee as wo palTe, but Ihis I pray, 
LlOlOJXhal thou confent lo inarric vs to day. 

Fri. Holy S. Frauncis what a cbangc is here? 
Is Rofaline tJiat thoa didft loue fo deare, 
So foone forfaken? yoting mens luuu ibeu Uea 
Not uuly in tbeir bearla, bat in Iboir tiea, 
[IMSlIefii Ifor&r, wbat a deale of brine 

Halb waflü tfay IkUow cbeekes for Rofianef 
How mncb falt water tbrowne away in wafte^ 
To Tearon loue, (hat of it doth not talle. 
The Sun not yet Iby flgbes, froni heauen cleares 
(1020] Thy old trroiics yet ringing in my ^^iincient earea: 
Lo berc vpou thy checke ihe Raiue doth flt, 
Of an old teare that is not waflil off yet. 
If crc thun watl Ihy felfe, and ihefe vvaub thine. 
Thou and thefe woes wcre all for llo/aline, 
[1038] And arC ibou cbang'd, proneunce tbia feotence tban, 
Women may liO, wben tberea oo lürengib in men. 
jh, Thon cbidA me oft tat louiqg ^JkUnt. 
FH. For doüng, not for louii^ pupill mioe. 
Ro. And badA me borie loue. 
(1030] Fri. Not in a graue, 

To lay one in, an othcr oui in haue, 

Ro. I pray thce chide lue uot, her i loue uow. 

Doth 



Wf ß wounded both, yiß) wonndedt boüt JD «roonded: both 11 
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[II, 3.] 

Thals by me wounded, both cur remedies 
Wiib in Iby help and holf phillcke lies, 
1 beare no bslräd blelTed mao; for loa 

My interoefllon likeuiTc nciulcs my foe. 

Frier: Be piainc my Tonne aud bomefy in thy drift, 
Ridting conferTiot) Hndes biit ridling Ihrifl. 

Rom: Tin II plainely know my harts deare loue is fet 
On Ihe faire daughter of rieh Copulel: 
A& niine on bers, To hers likewife on mine, 
And all corobind, Taue tvhat Ibou muft combine 
By boly mairiage: where, and when, and bow, 
Wa mel, we woo'd, and made excban^e of Towes, 
Ife tdi tbee as 1 palT«: Bat Ibis I pray, 
Tbat thou content to marrie vs lo day. 

tri. Iloly S. Francit^ wbat a change is here? 
Is liofaline whomc thou didft loue fo (Ipt^re 
So foone forrooke, lo yoiig mens loue ihoii lies 
!N'ot Inielie in ihcir harts, but in tbeir eyes. 
lej'u Mitria, nliat a deale of brine 
Halb waCbt tby Tallow cbeeke^ for RofaÜMt 
How nincb bü «ator caft away in walle, 
To feafon loue, Ibat of loue doib not täte. 
The fiinne not yet tby flghes Ihnn heantn deares. 
Tby old grones ring yet in my ancient eares, 
And loe vpon thy cheeke tbe llaine dotb ttt, 
Of an old teare thal is not walbt off yet. 
If euer thou wert Ihiis, and thefe woes thine, 
Thon and thefe woes were all for Itofaline^ 
Aud arl ihou changde, pronounce tbis fentence Ihen 
Women may fal, when tber's no ftrength in raen. 

Rom: Thon chidA me oft for looing Ro/aiine, || 

Frt For doaüng, not for lonug, pupill »ine, 

Momi And badft me burie bmo. 

Fr: Not in a graue, 
To lay oue in another out to baue. 

Romi I pree tbee cbide nol, Aie wtaom I loue now 
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Dolh gracc Tor ^*ace, aod loue f«>r loiw «Uow: 

Tbe otlier did not Tn. 

l'r : Oh die klicw weil 
Ttiy luuti did read l»v rote, aiid cuuld iiol rpell. 
But comc yoiig W .uieiHM', como goe wiUi luce, 
In one refpe^l llc liiy anidäiit hce: 
For Ibis aniaunce nay fo bappio pi uue, 

To Inrne your Houlbolds raucour lo pure loue. ExeuML 



üttier Mercutio, Beauolio. 

Mer: Why whals become of Hmeof eame be not 

home (o night? 

Hen: Not to Iiis Falbers, I fpakc wilh his mau. 

}fer: Ah that (aino pale hard liearled wcnch, Ihat ft*>- 
Toriiieuts hiiii lo, lliat he füre niii med. jaiine^ 

Mer: TyMl, the Kinriiiau of ulde Cupoltl 
Hath fem a leUer to hie Fatben Houfe: 
Some GbaUenge on ny life. 

^M; AMietf will aolWere i4. 

Mert anie man Ihal oaa writv amy anIWere a letter. 

ttens Nay he wiJi anfWere Ihe teilen maller if bee bee chai- 

leoged. 

Vrr: Who, ItomeuY why he is ?dreadie dead: flabd witli a 
white wciichca blacke eye, Hu»! Ihiiinn;^)» ihe rare \\'\\h a hm« 
fong, the veric jdiinc of hi» heail ihll with ihe blinde 
buw-l)uyt>s biil-llian. Aud i& hc a uian (o encoiiiiter TjfktUf 

BtH : Wby whal is l^ätttf 

Mer: More Iben Ibe prinoe of caMcs I can leH you. Ob be ia Ibe 
couragious eaptaine of ooapbiiieiita. €alJb, he || flgblm ae you flog priche» 
foog, keepes tiinc dyllance and pt(>|i irlion, reRs me his minum reil one 
two and the thirde in your hufoiue, the very bulcber of a fliken button, 
a Duellia a ÜuelliA, a genüemaii of Ibe very Orft boufe of ibe 



33 y alow uiw liul ö m vcit. uol 37 dt couie auU ccU. coine 
40 ßylKß) boulbolds iBG houlbould D boufhold- R lloulbold. BC 
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B dcvil« CDdevil R Devil 4« jöfK [.] cell, am, M . ßyiht) vcrs. 
.DR prox. 48 ß kifmau vfT kioraian 53 6i MaAer, ^0 maifter 
i9m, [,]) 55 K{k) dead (fim, [.]) ßY Aalid ^eJIC llab'd OA llabb'd 
56 ßyJ\^C wcnche* I» whcnclies R Wcnch's C bl ck 57 rDR defl 
(om.l]) ßydM^ysXah 58 BCD Bow(e)-bQyes>bu(-aiaM, ßy\kw ddbK 
[70J 



üiyitized by Google 



m 

of Romeu and luliet [as] 

Dotb grace for grace, and loiie for loue aUow: 

The other did not fo. 
iia3»J m: O nie knew well, 

Thy low did reade by role, tbat could not Tpelt: 

Bul come young wauerer, como po nilh me, 

In one refpeft ile Ihy affiftanl he: 

For ihis alUance niay Tu happie proue, 
[1040] To tunw |Oiir bouiliolds raacor (o pure loue. 

Ü». * 0 lei n heiice, I Ilaod oo ftidta halt 
M Wifely and flow, they ftuoble (bal riiii fiUt 

Breuni, 

Eitler Beouolio Mercutio. 
Mer. Where^tbe deule Ihould Ibia Romw be? came bee Bot 

horoe to night? 
[lOittJ Ben. Not to his fathers, 1 Tpoke witb bis man. 

Mer. Why ihat Tarne pale hard hearted weoch. thal Rojatbis, 
Tormcnls him fo, tliai lie will Iure run road. 

Ben. mall, ihe kirmnn to old Capulel^ hath fent a leler to his 
Talhers boule. 
[1050J Ster, K challeoge on my Ufe. 

Btn» Ronm will aolWere it. 

Msr. Any man Ibat can 'imte may anfwere a letter« 

BtM, Nay, be wU anfware tbe lettars naiAar bow be dares, be- 
log dared, 

(lewj Ifefco. Alas poorc BmtOt be is aircadie dead, ftabd witb a 

white wenches blacke eye, ninne ihrough the eare wilh a loue 
fong, the very pinne of his hcart, cleft wilh the blinde 
bowe-boyes but-fhall, and is bee a man io encouuter Ty- 
baltf 

[1060J Ro. Why whal is Tyballf 

Ükr, More Iben Prince of Cats. Üh heos tbe couragioua 
capuin of Complementa: be figbts as you üng prickfong, keeps 
Urne, diftance Ä proportion, be ivAs, bis Riinum rvfla» one two, 
and tbe tfaird in your bofome: tbe very bulcber of a Ulke buton, 
IlOWja dualift a duaM, a gentleinaB of Ihe very Arft bottfe of ihe 

£ 2 M 



he 60 ß Ho. Y(6i) Horn. X\Yi Ben. 62 R Complimenls DR prick- 
foDgs 63 /:^AODR liwe« y tioie B tinie. ß reils, his minum relU. 
one iwo, ^(de) relU his Miniin refts one twd IBlk refti Iiis niiauni, 
one, two, 6«j9bnlou j^botloo «5 /fy dealü iBG IHialift DR 

DuelliR (bü) ' • 
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[96] The most lamentable Tragedie 

firA and rccond caiife, ih Ihe immoHaU Pilbdo, Ifae Punlo re- 
uerfo, ihe Kay. 

ßeti. Tlie wbat? 

^fr, Thp Pox üf fncli arUicjue lifping affeÖiing pbanlacie«, 
(1070] tlieie iievv tuners of acceiil: hy lefu « *ery good blade, a very 
UlJ man, a very good wliore. Why \s not tbis a lamCtable Uiing 
graiindflr, tbat we Ihuuld ba Uii» affliOad with there Araunge 
fliaa: there fofbian-roongers, tfaefe pardoiw meas, ittao Hand Ai 
much on tba naw forme, lliat Ibey caiiRot fit at eafe oa Üie old 
[11179] beuch. 0 Iheir bonea, Üieir booaa. 

Enler Romeo. 
Ben, Hera Cornea Hemeo, here comea itmee, 
Ufer, Wilhout faiä Roe, lilie a dried Heriog, O flelh, flelh, 
how art Uiou filhified? now is he Tor ihe mimbers ibat Pctradi 
flowed in: hfum (o bis Lady, was a kitcbin wench, marric 
(loaoj Itic had a beltcr loiie Co berimu ber: l)i<l(t a dowdic, Cleoiialra 
a (iiplie, He/fr/i and Nero, luldiugs aiid liarlol;*: Thistbie a grey 
eye or In, l»nt iiol lo tbc piirpon'. Siguior Homeo lionietir, Uieres 
a Freuch ralulaiidu to your Frencii llop: you gaue vs Ibe coun- 
lerfeit iaiiiy laft uigbL 
(1699] Ro. Goodmorrow lo you botb, wbat eottuteifeit did I giue 
you? 

Mer, The Oip fir, llie Oip, can you not eonceiae? 

Ito. Pardon good Hercuth^ my bufineffe waa greal, and in 

Tuch a cafe a» mtoe, a man may flrainc ciirtelie. 
(1000 J '^fcr. Tbats as niiicb as lo Tay, Aich a cafe a» your» cooAraiu» 

a man to bon in tbc bams. 

Mer. Thon halt moll knidiy hil il. 
Uo. A mufl cuiluous expoliliuii. 
fl09Sj I am Ihe vrry piuck or ciirleüe; 

Ro, Pinck for Oower. 
Her, Right. 

ila. Why üien ia my pump well Oowerd. 

Uer, Sure wit follow me this ieaft, now tili tbou baft worne 
|;iiOO]<>ut Ihy pump, tbal when Ibe Hnglo fnle of U ia wome, Ibe ieaft 
may remaine aller Ihe wearing, foly fingular. 

Ro. O 

67 R[-] cett.[.] HO /*;'.4J phanlacies CD phanlaflcs R IMianlaftc» 
70RAcceDl~ e acceols: c^//. acccnl: iüR «w. [byj R blade, — 

7IRNaii>*— RWbore.-' Tft/^gramMlflr /dgnadllr aGraud- 

fire iBCR Grandflre D GrandOr B Araiuge 73 ß pardons mtt% 
de pardont-mees y pardoii /tt pardon-niee's CDU inrtlon-me's 

75 ßy{6e)Jb bones R Booes (bis) 11 ßy Uering. iBO Ucnog. DR 
[72] 
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[■■. 4.J 

Urft and recond cauCe, ah the immortall Paflado^ Ibe Punto re 

uerro, ibe Hay. 

fifn: The what? 

3ff: Tho Poxe of fuch limpuig aolique «üei^ling faniafticoes 
liiere licw (uiii-is ul' accents. By lefu a very good hlade. a very 
Uiü man. a very good nhoore. Wby grauiidfir is not üiis a mife- 
rable ctfe tkal we flioaM be Jül alBiOed widi Ibefe ftraoge 
Aies: tbefe ftlbioBnoogen, Uiefe pardonoiee«, liiat Hand fo 
niuch on tbe oew fonne, that ihey cannot ftUe at eafe m Uie old 
bcDch. Oh Ihair honea, theyr booei. 

Ben: Heere comes lUmeo. 

Her! Without his Rae, like a dryed Hering. 0 Oefli fleA 
bow an Ibou fifhiHed. Sirra dow ia he for the numhera that Pf trardi 
flowdio: Lauta lo his Lady was but a kilchin druüg, yel 
Ibe had a heiter loue to berime her: Dido a do%vdy Cleo|ialni 
a GypHc , Ikro and Heilen hiUIin?!^ and barlelries : mßfte a gray 
eye er To, but nol lo tlie piirpofe. Signior Komen bon loiir. Ihcro is 
a French curteHe to your French flop: yee gaue vs (he coiin- 
lerfeil fairely yenrriiif.'lit. 

Horn: Wbal coiinleiltit i [uay von? 

Me: The Hip the ilip, yuu uol conceiue? 

Rm»s 1 cry you mercy my bufines was greal, and in 
riidi a cafe as mine, a mao niay ftnuDe curteHe. 

Hen Ob Ibats aa much lo fay aa Tuch a cafe as your» wil conltraine 
a man Co bow in Ihe hama. 

Horn: A inull curleoutfi expulUiou. 

Her: Wby 1 ain tbe very pinke or curtette. 

Hmni Pioke for llower? 

Xees Right 

Rems Theo is my Pumpe well floiir'd: 

Men Well Ikid, follow me nowe that iell üU Ihou haft || wome 
eui thy pumpe, ihal when the ßogle Tole et it is wom ihe iell[|||<|^] 
may remaine after tbe wearing foUe flngnler. 

Uerring. 70 0r«|?] |9 Pirach et». Fttranh 79^hilehin iBC 
kilt hen DR kilt lim- 81 5 Hrllrn A liildin^'s ßyk Thithic ^ BDR 
Thialii/ a C l'/dshij (om a) 82 oes fo, but BC purpofc (om. [.]) i\ 
ßd Bonität y Bon ieur Bonü/ur t Bonjour I)R Bonjour 83 i* 
d faiustion d firenehflop vett. I^reneh Oop 88 .DR 9m, [good] 
89 ßyK riirteüe D courtolie RC couriic R CurtHc 92 ßyK ciirfie 
BCD courlette R Curlfie 94 ß Liii tuotis yrSf\ rurteous RCDR cour- 
l«oas 95 B Nay. I ßyK curlrUe BCD cuui lelie R CourleOe 98 
jSy Oowerd iD flour'd R Ruwer d 99 ß wit yddb wit, R Wit— 
ßyJBü .now tili D new tiU R ,aow, ÜU 1101 ßy foly Rngnlar 
AIR fola-Aagular 

m 
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[II. 4.] 

Horn: 0 fliik'lp Toald iell folic fingulor for Ihe ftn^'lenes. 

Mc: Come belween vs gowl lieuiniHit, for niy wils faile. 

Hnm: Swils and fpiirres, fwits atid rpuiTei>, or lle cry a match. 

Mer: iSay if Ihy m\» riione Ibu wildgoof« cbafftt 1 haue doiie: 
for 1 am Aire ibou halt more of Ihe goofe in one of tby wiia, 
tban I haue m al my Itiie: Was I wiih yea tbere for Ihe goofe? 

hmt Theu wert oener wilh me for aoy Ihtif, «heu dura wen 
not wilh AM for Ihe gooiB. 

Mc : Ilß bite thee by tbe eare for thal ieft. 

Rom: Nay good goofe bite noL. 

Mer: Why Ihy wit is a biUer fweeling, a moll Iharp fauce. 

Horn: And was it not well ferird in to a fweet goofe? 

Mer: Oh liecif is a wiue of Cbeuerell Ihat ilrelcheth fiom an 
ynch nan^iw lu an eil bruad. 

Romi 1 Arelcbt R out for ihe word broad, wbicb added to Ihe 
goore, proues tbee faire and wide a broad goofe. 

Mets Wby is doI Ibis better now ibaa groning for bue? wby oow 
art Ibou fociable, now arl thou Ihy feife, nowe art Ibou wbal Ibou 
alt, as wel by arte es nalure. This driueltng loue is like a 
great naturall, ihat rm» vp and downe to bide hi» bable 
in a hole. 

Ben: Slop iher«'. 

Me: Why Ihou wnuld haue nie Hopp niy lale againll Ihe haire. 
Ben'. Thon >vo(ild(l haue niade Ihy tale loo iung? 
Jfer: Tut man thou art deceiued, 1 meant to make il fliort» for 1 
was come to Ihe wbole deplb of my tale? and meanl indeed to 
occnpie Ihe aigument no hmger. 
Romi Seen goodly geere. 

En Irr Xiirfe und htf wum, 
}fer: Ä failo, a faile, a falle. || 
[Iü'm!] '^^^ ^ ^ * foiocke. 

Nur: Peter, pi*ee Ibee giue me my fan. 

iter: Pree thee doo good J'eier, to hide her face: for her fanne 
is tiie foirer of tbe Iwo. 

Mrr: God ye goodmorrow Geutleaien. 

1102 ß ito yRo. ÄS Born, ß (oVia y^(«) foly .«C jSoly DR |So- 
lely erft, ym [«] 3 ßyik wiis faints. € wiu faiot. BCD wit ftinls. 

R Wit faintv 4 ^^v S^^ils ßyd{f) Tniis .-DR | Swits 9 RCH Thou 
was 13 ßyidf) I iIL< r (weling A Biller-fweeling BCÜ bitlcr-fwceling 
R biller Sweeling AHk \ll 14 .4)C into ßyöiD^ in to A Swect- 
BC fweelr 17 /foR broad, ydS »broad. 18 BCD the ceä. thee 
V ßi Wide a broad goofe. J wide, a broad goofe. /Hr witlp, sbrnad 
/' Goofe. DR Wide, a broad Goofe. 19 d Wbyf ia ceü. oi». [l] ß now 
[74] 
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of BmMo and iuMei. [37j 

Ro 0 flugle Tulde iead, fulie Qngular Tor Ibe fli^lenelTe. ' 

ifer. Come behveene vs pood Hnniolio, my wils faints. 

Rn. Swils and fpurs, fwits and fpum>s. or ile nie a mofrlv 
ItiOdJ Mer. Nay, if our wite run Ihe wiJdgoole cliafr, 1 anj doiu?: 
For thou haU more of Üie wildgoofe in one of llty wits, Ihen 1 
«n Aire I baue in my .whole Aue. Was I witb you iberc for Ibe 
goof«7 

Bt, Tboo Halt miier .wilh bm for any tiiiiig, whoi thou wall 
[1110] not ilMre for Iha gooiB. 

Her. I will bile thee by tbe eara fof Ihat ioafU 
Ro, Nay good goofe bile not. 

Mer. Thy wit is a v^ry biltor Tweting, it is a moH fharp fawce. 
Rom. And is iL not well leru d in to a fweele goofe? 
(1115] Mrr. Oh beres a wil of Cbetierell, Ibai Aretches froiu au 
yocli narrow, to an eil broad. 

Ro. i Rretch il oul für Ibat word bruad, wUicb added to the 
goore, proaes Ihee fiure and wide a broad goofe. 

Ifer. Wby is not Uua better now tben groniog Tor loue, now 
[iiJOlarl Ibott fociablt, now art thou Bmtox now ait Ihou whai thou 
artt hjp an ai weil at by Mtwre, for Ibis driueKog loue is liKe a 
great naiundl tbat runs lolfing vp and down« (o hide bis bable 
in a hole. 

Ren. Stop there, ftop tbere. 
1112SJ Mer, Thon deßrell nie to l\o|) in n\\ lale aj^ainft Ibe baire. 
Ren. Thon woiildil elfe haue inade Uiy lale laige. 
Mer. U UiQU art deceiu'd, 1 would baue niade il Ihoii, lur 1 
was come to Ihe wbole depth of my tale« and meant iadeed lo 
oeoopie the argwnent no brnger. 
[1130] R», Heeres goodly geare. KnKr Nurlb »mt Aer man, 

k fqrlo» a fiiylO' 

Jfer. Two twoii a Ibert and a finocfce. ^ 

Nur, Flierl 

Peler. Anon. 

fäll f'elcr. 

Mer. Good Prirr to hide her face, lur her lans« Uie faner face. 
Sur. God ye guoUmorroiv Gentlemen. 
E 3 Mer. God 

Iben e uovv üiau yöAi now, tb«tt R now, Uiaii 2i ßyÖii) by url 
m by Art AM- ^ ßyÖtMü bable 0 b»«ble R Bauble 26 ßyi&6ßK 

dcMn'ft .HC defir ft ßydeMC. lalc (if/. 2(\. 28.) DK Tale (*>/. 28. 2R 
lM.ilo UTale) 2« 1> «///. [have] 27 ^yiV dßceiu il /^fydfDR for .HC or 
2»f Aü" En/er XurJ'e und her man. (,iyd6 id. 1130 ej-lr.) 32 (i n»ei l 
yfflhiri §3/91^0) CO R[] 35/^j i(5;UL] /D [?1 ßyd{B) 

Jür iBttor GD:ror R ;for «ari^. dt.] A>^] 37 m 
tiod ye 
[75J 
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[38] The most lamentable Trayedie 

l/rr. God ye goodden Taire genllewoman. 
\ur. Is it good den? 
[itiO] ifer. Tis no lelTe I teil yee, for the bawdie band of Ihe dyal 
18 now vpon the prick o( noone. 

A'wr. Olli vpon ynii, whal a riiati are yoii? 
Ro. One geniicwoinan, tbal God hath inadc, birorelfe lo mar. 
iVur. By niy troth it is well Faid, for bimfelfe to mar (luolh a? 
[tlW] tiedeme ca any of yoo lel me wher I may find tbe yong Rmeot 

It». I ran teU you, bat youog Bmw wiH be dder wbeo yoii 
haue fouiid bim, theo he waa wheii you fougbl hmz* I am'^lbo 
youngen or tbat name, (or fault of a woife. 
\ur. You fay well. 

[1150] Mer. Yen is tlic worfl wel, very wel (ook, ifaith, wifely, wifdy. 

A'wr. If you bc lie Iii", I dt üre ftHtir coiifideoce Wllh you, 

Hcn. She will enditc hiiii lo loiiie lupper. 

.Ver, A baud, a baud, a haud. So ho. 

Ho. What haa Ihou found? 
[iisttj Jfer. No baro fir, vnlelTo a bare flr in a l«tilen pie, that is 
fomelbiitg Aale and hoare ere it be fpent. 

An old bare hoare, and an old bare hoare is very good meat in 

lent. 

But a hare Ihatjs bore, is loo miich for a fcore, when it bores ere 
(1160] it be fpent, 

Üomeo, will you come to yotir falben»? weele lo dinner Ibitber. 
Ho. I will follow von. 

JUer, Farewell auiKieul Lady, faiHiweli Lady, Lady, L»dy. 

Kur. I pray you fir, whal Ibweif niercbant was Ibis tbat was 
[iifUtj 1*0 foU of bis ropwie? 

ittf. A genüeman Niufe, tbat loues to heare himMfe talkc, 
and will l^ke more in a ninule, then bee will Hand too in a 

moneth. 

Sur. And a fpeake auy thu^ againfl me, lle take him downe, 
. [Il70jaud a werc lullier then lie is, and Iwentio Tuch lacks: and if 1 
cannot, ile finde thofe that Iliall: Icuruie knaiic, I am nonc 
of bis flurl gilb, 1 am nonc of his skaines mates, and thou muft 

lland 

f 196 0«« Go*l ye ßÖe goodden yAi gooden R güod-dcn BC Gent- 
iewomeo S9 /^/(df )AD 1« it BC Ii is R Is is good den de good- 
des ^ gooden R good-den 40 ß yee y^eAil^ you 43 .DR iThat 
— ^.«C to, mar 44 ßydd' tl is well Faid iBC it is faid DR it i) fad > | 
;BC to, mar quolii a? ^d qualh a: A quat ha: f quolb a! BC 
quolha DR.qaotha? 43 BC Geotleman 50iDR|Wy 31 delf tho« 
/DR 1 1 52 ßy5{(:)K cndiie B envite ODR invite 55 ß^i bare iOR 
Uare (^m; 67. 69.) 69 /?/d bore SiB hoare CDRhoar bores 
[76J 



biyiiizoa by GoOglc 



, [II. 4.] 



Utfs God ye good den faire Gentlewoman. 

Sur: Is it godye gooden I pray yoii. 

Mer: Tis no leflie I afliire you, for Üie baadie band of Ibe diall 
U eucn iiaw vpoii Ihe pricke of nooue. 
Sur: Fie, vvUat a mau is tiiis .' 

Horn: A Gentleman Nurfe, Ibal Goil liath iiiade iur liimieire lo ntane. 

A'irr: By my trotb well Taid: for himfelfe tu niarre quoth he? 
1 pray you can aote of yon tdl wbera one maie finde youg Romeaf 

Roms I caa: but yong Romeo will bee eldcr wben you 
haue foimd him, Ihaa he was wben jou fonght bim* I am the 
yongeft of tliat iinine for fattU of a worfe. 

Nuft WeU iaid. 

Mer: Yea, is the nvoiH well? nias well uotod, wiTcly, wiloly, 
Xifr: If you he he lir, 1 deliie funu' ronl'erence with ye. 
den: 0, bclikc fhe nieaues tu inuile liiin to fupper. 
i/er: So ho. A baud, a band, a baud. 
Rom: ^Vby wbat haft found man? 

Mer: No bare Or, ?iilelfe it be a bare in a Meii pye, ihat ia 
fomewbat Aale and hoare ere il be ealen. 

He ttälke» tkem, tmd finge. 
And an dde bare bore, and an olde bare bore 

k verie good roealc in Lenl: 
But a bare thats hoare is too much for a fcore, 

If it höre ere it be fpent. 
Yoid coine to vonr fathers U> fupper? 

Horn-. 1 wUi. 

Mer: Farewell anuout Ladie, fareweü fweetu Ladie. 



Nur: ' Harry farewell. Pray what fände merchant was tbis tbat was pnc. « 



fo füll of bis roperipe? 

Rms A genüenian Nurfe üiat loues to hear himfelfe talke» 
and will l^ke more in an hoore than bee will Itaod lo in a 
month. 

Nur: If be Haud lo anie Ihing agaiiift mee, Ile takc iiim downe 
if he wero luftier th^n Iie is : if I cauaot lake bim downe, lle tinde tliem 
tbat Ihall: I am uone of bis llurigills, T am noue of bis (Vaines mates. 

She tiii-ncs tu Peter her mm. 

öiM boarcs LÜH lioars m rxir ßyMQ. [.] JcDR [.] 61 ß^m Ro. 
meo, will yMQ. Homeu wAi d Huineo. will 63 ^DR Lady : | Farewell 
ear ßrd{9) Exeum. iB(G) £WA Morcutio, Bomutto. DR {Ex. MoreuRo, 
lienvotio. f)5 //y(JflA i'üperic BC ropen DURupuei y fi6 f) Oenlelman 
H iarc 67 ß loo yide)A)l\ lo f',8 /^^^'Jf monnlli JJC Monelli ?>H Mouih 
69 oe* Atid a 70 auJ a 72 ß \m flurl gtUs / Iiis flurl ^lii 6 bis 
Gil-florts e her GiHlurts il) bis fliirl-gils R bis nirirgtls A<^)^ 
akaines inates, C akaias males» 9 sfcäina-llates. R Skains*niatcs. 



Ereunt Benuolio, Mercutio. [| 
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And thoti like a knaoa wmSL Awd by, aad Ibe «Mrie hcke rk ne at 

bis ploarurc. 

I left noltridu- >lii> you at Iiis pleafuro, if 1 had, I vfould 
Toone haue di iweu: \uu kuow niy toole is as l'oone out as aoolhers 
if I Tee tinie and place. 

Nurt Mow afore God be hath fo me, Ibai euarie namber 
abMt IM qnaan: feunue iMfce. Bat aa I W, aifr Mit bai mt 

feeke ye out, and whal Iliec bad me lell ycc, Üiat Ik kcepc to iny 
felfe: but if you fliouid iead her into a fooles paradirn as Uiey faye, 
ii wäre a veria gnlk binde ol bebauiour as tbey fiiy, Sar Iba ü&atkt- 
wam an ja yvng. flow if you Ibould daala donbty wilh her, it wäre 
verie weake dealing, and nol lo b« offered lo anie Gentlewonan. 

JioMt Hwetey eoamieBd me to tby Ladie, leH bar I prolaft* 

\ur: Good hearl: yfaiüi Ile teil licr To: oh fhe will be a ioy- 
füll woman. 

Horn: Why, what will thoii teil her? 

AW/»: That yon doo prolaft: wbicfa (ijp I take ii) b a Genllemaa- 
like prolbr. 

Rmi INd bar gel laaue lo taamm maniiog 
To coma to fbrill to Frier Umrente cell; 



And lay Uiou Nurfa babmda Iba Abbey «aO, 

My man (hall come to thec, and bring alang 
Thp Cordes, made like r» taoMfd ftairp, 
Which to thc high loi»-i,';ill;uit ol niv iny || 
f'"<y|lMuft be my conduä in ihe leeret night. 
Hold, takfi Ihat for thy paincs. 

.\ur: iNo, not a peuie ti'uly. 

Rom: 1 fay you Ihall not cbufe. 

Nur\ Wall, to moiTow monihig lba fliall nat firila. 

hmi FaremH, ba Indtta, and Ue qvMa thy pafaia. Arir 

1174 txlr. R aJd. [To her Man:] 7f5 niif: 1 >'Afroul, I ßyM 
aff»one CDR as loon 80 ^iB^C) <[uiuers, U uutvent : R quivers — 
SlMtbidrM»; BCfayl gtaMia 84 1 QaBtlmnMtt M/^oMI 
eeKL aftvad i^lT weake P wicked 88 R Commend (om. Nurfe,) BC ,1, 
89 B onto ßySiK [.] BrHR 93 oes me? nr, d is {^m. 

ß'/hMK is a 96 m conL 97 R Lawrence * ceit. LätertHet Be 
[78] 
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of Romeo and Miet, [39] 

Ibnid Um» iiid fufler eoery kiüue lo ?ra me it his plear 

füre. 

(tt75] Pei. 1 faw no man vfe |0Q at bis pleafure: if I had, my weapon 

Ihiild tjuicklv fKiue hm ont: 1 Warrant von, I dare tlraw nlTonnp 
as an oUier inaa» if l fee occafioa iu a good quaroil, & Uie law on 
ray lide. 

Nur. Now afiue Gud, 1 am Td voxt, ihat euery part aboul me 
(1180] quiuers, skiiruie kuaue: pray yoii Itr a word: aud 1 lüld you, 
my youug Lady bid me enqitira you oat, whai fhe bid Tay, I 
wül keepe to my lalfe: bul firft i«i me teil ye, if ye fliould leade 
bcr in a foolea paradife^ as ihey fiiy, U wäre a very 'grolT« bind of 
b«bauior aa they Tay: Tor the Gaotlewoman ia yottg: and Ibefe- 
{118B|rure, ir yoii iliould deale double witb ber, Inity k were an ill 
tbing to bo oflM lo any Genllawomail, and very iveake dea- 
Jing. 

Horn. Nurfe» commeud me lo iby Lady and MifIreOe, 1 proleft 

viUo Ihee. 

[ilttOj Sur. Gnotl heari, and yfaitb I wil lel her as iiiiicli: Lord, Lord, 
llie will bc a ioyfull wonian. 

Ro, What will tboa teil ber Nurfe? Üiou dooeft not marke 

me? 

NuK I will teil ber flr, that you do pfotell, whicb aa 1 labe it, 
flfVS] is a geiillcraanlike olTer. 

Ro. Bid her deuife fome meana to come lo ßirifl Ibis aftemoon, 

Aiul there flie fljall al Frier Lairrenre (Ifll 

Be Ibrieued and inarried: liere is Tor ihy painea. 

Sur. IV'o truly Iii- nol a pcnuy. 
[1200] Ro. Go too, \ Tay ymi fliall. 

^ttr, Tbis ailernooiic lir, well (he (liall be liiere. 

üto». * And lUy good Nurfe behind Ibe Abbey matt, 
Wilhin tbis beure my man IbaJl be with tbee, 
And bring ihee oordes made Vke a lackied Oayrt, 
[itOS] Which lo tbe bigh lopgallant of my ioy, 
MuH bc my comioy in the fvcrel night. 
Kare weil be trullie, and ile quit tby paines: 
Farewel, commend me to thy MiArelTe. 

Sut, Now 



Ibrieued Be Ihriu^d A Beninii M B Belhriv'd C Befhriev'd DR 

Be ßiriv'd 1200 ßyk too, BC to DR lo, 1 nteJ. ßy [.] iDR [?] 
2 ßy^V itay good ifiC fUy thou good DR Ilay thou, good ßyM 
Abbey CAbby DRAbby- 4 BC the ratf.lbee «laekliog /S^iDR 
lackied 5 acA*. B[.} 7 iim»ba ß^fiiX ettt^^^uU 
P9] 
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[40] 1%e moff kaneKUMe Droffedie 

Sur. Now God in iMauen bleffe thee, harke fDD Or. 
[lüOJ Ho. Whal faia thou my deare Nurle ? 

\"r. 1s your niaa fecFot, did yoii aere here fiiy, iwo may keap 
counreli puttinx one away. 

Ho. Warrant Üiee iny nians as Irue as Rede. 
.\'ur. Well tir, luy Miftre/T«' is the fwoelen Lady, Lord, Lord, 
^I2l5j\vlieu twas a iitle prating thiiig. (J liiere is a Noble mau in town 
oue Paris, tliat would faine lay knife aboord: but Hie good Toule 
h»ä m ktm fte • tode» • vcry tode ai fee Uiii : I aoger her foiBe- 
tMMt, and ton lier Ihat /M is tbe proparer man, but ile warraiit 
yott, «Imi I by Ai, Um Mi« as pak» as aoy dout m Iba verfall 
[iW»]waild, dalh not IMoaria and Rme» bagin bolh wHli • kil- 
lar? 

B», I Nnrfe, what of that? Bolh with an R. 
Pkr, A niocker thats Ihe dog, name R. is for the no, I know 
il begins with fomc olbcr leller, and die halh Ihe preiica fen- 
[mn] tentiouR of it, of you aod Rofemarie, tbal il would do you good 
lo beare it. 

Ho, Commcnd nie to tliy Lady. 
Nur. 1 a tiioufand ümes Feier. 
Fei. A non. 
[1230] Nur. Before aud apacc. 

Enüt IttUet 

Ai. The docke Arooke nine «hen I did fend tbe N urfe, 

In balfe an boure fln promifed ta relume, 

Percbanoe Ibe caimot meele hi'm, tbats not fii: 

Ob flie ia bme, louea beraulds fhould be ftonghts, 
I >4niich ten times fafter glidea theo the Suns beaniea» 

Driaing backe Hiadowes ouer lowring hi]ls. « 

Therefore do nimble piuiond doues draw loue, 

And therefore batb Ihc wind fwifl Cupid wuiga: 
[1440) Now is Ihc Sun vpon the hi^hmoD hill, 

Of this dayes iourney, and from iiiiin tili Iwelue, 

Is there long lioiiros, yel Hie is not comp, 

liad flie att'edtons aud wanac youlbfuU biuud, 

She 

1211 ßyMV. fccict. DB fccrel? /Jy hcre Ad' lieare ßy Tay, two 
MC r.v ?wo 1) lay. Two H Tay, |Two 12 DR [?j 13 ßyStk Warrant 
Ben Ii l Warrant ßyiit mans »j» A) man as R Man's as 1* R[ — J 
ceii. [.] ae9 Ibare it 17 /fy(d)Aleeae BC leeve DR Uve A a fee 
Toade, B foe a Toadc. d aogerer ßyiÄS"^ anper her 17. 18. oe» 
romelimos 20 /?ydC .doli? f ADR .Dolli B ,Doth 23 ßyd.h A niocker 
e K moekerf R Alt inockerl ß dog, naiuc U. /A dogsoame . R. 
[ÖO] 
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Nur: fitier, take my fauie, and goe before. £r. «luie». 

Ealer luliet. 

/'//.- The clocke (Iroke ntne wiicn I did fend my Nurüe 
In Inlfi» an lioiire flie promift to rniuriie. 
Perhaits llie caniiol liode him. Tliats aol lo. 
Ob iht' IS lazie, Loues heralds ßioiild be thougbts, 
And niooe nore IWiO, ihan liaOle powder fierd, 
Doib hoirie from Ibe fearftill Gannont monüi. 



d Üoggps namc . I\. € doggcs name . R, BC dogs nanip . R H Do^s 
naine . H. R Dog s naiiie . R. ßydjli^ ihe no, e llie no. Ii H iio 
cetL Tome 26 oes fenleatious 27 ejetr. R mU. [Erlt Borne*».] 28 
ßd limcs Pe/er. y limcs" /'e/erf tJD^ limes. Prfer? 30 n-fr. ßy(df) Exif. 
A) [Exil Surje and f'c/er.] R fA/fj////.| 30f H M [SCEiNE VI. 
Capulel'« Hou/e.] 31 £ACD Arook ßyöü llrooke R (iroke 32 oea 
promired 38 me^. ßy Q iD [:] R[-] er/i>. R [-] eefL [:] 

34 ßyide) heraulds MC Ucrauld B llcrauid D Heraiilds R Heralds 

35 ßy6sMC.l{ plides D glidc Stins y(df)MC Sunnrs U Sun- 36 
/Wr backe P l>lack oe# lo%vring 39 [,J ylTö/». U 40 «rfr. 
R [— i eetLl] 41 j9 k ther« yd« Is Üiree A I Ihre« R Ay tbree 
ßydeA honres, yet CD boun, yel R Houra ^ and yet 

m w 



[II. 5 ] 



Knier Nurfe. 
Oh now nie conies. Teil tue geiiUe NuiTe, 
What fayes ttiy Luue? 

9 



Nur: Oh t am vearie, let raee reft a wbUe. Lord how uy 
booes ihc Oh wh«res my man? Gioe me foine aqua viUa. 

Mi 1 would Uiou liAdlt luy boues, and I thy newcs. 
Nun Fle, what a iaunt baue I bad: and my hacke a tother 
Ode. Lord, Lord, what a cafe am I in. 

Juii Bul teil me fweet Nurfe, what iayes Homeof 



Nun itmea, nay, aha you canoot chnlW a man. Hee« 

no boüie, he is noi Lhe Fiuwer of curlefle^ iie is nol a j<ro^r 
man: and for a hand, and a foote, and a baudie, wel go Iby 

I 

way weneh, Ihou Inft il ifailb. Lord, Lord, how ny hmä 

beates ? 

M What of all Ibii? lell me what rayea he to onr ma- 
nage? 

1943 ßyid9)k Sbe woeld BCO 8b«1d R Sbe'd 44* 45. ßyde loae. | 

f ^ ^ And AfT Loup, I And (nm. M.) 45 ßyd$ cm/. iD |Many R |But 
l-...'' i- V V M«Miy fem as (lead, 4ti J VnweiUlie £ Vnwpildv P dull f/*//. pale 

' 60 iD Nurfe:! R Nurfe— 1 /^/A lookeil JtülUook'a Blockes 

C look» 51 ßM he fdMC M ^ ßr thuaeti deÄ)l{ Iham a 
55 lauDce iaunt C jaimt DR Jauot ßlJ /(5£.4>R I had? 
67 ßyJBC. I <5«nR ,1 B llie reU. ihee ßydeK ,good good BCD ,good 
R — Good uti rneti. ßy [.J l.?J 09 ßyb&K tital B om. COR how 
es Mt The ß doeft fSi9, doA 6i do'A (M. 69.) 64 «et !• 65 
A(?) circiillancc fiO ßy Irg excels d« lrp^[TP pxcels Icpr? eicels 
C legs excells DR Legs eicell 70 ßvK a hody de body («m. a) 



biyiiizoa by Google 



m 

of Romeo and btUet, 

Sbe wouid be «s IWift in rooüon as a ball, 
My worda woiild baudte ber to my IWeete loue. 
11SI5J jjf. And bia to me, bat old folka, many fam as tbey were dead, ^ 

Vnwieldie, Howe, hetoie, and pale aa lead. " ^^*t^ C 

Enkr Nurre. 
0 God Iba eomes, d faony Nurfe wbat newes? 
HaA tbou met with bim? fend fhy man away. 

Nur, Fleier Aay at tlie galo. 
[iiHO] lu. Now good Tweet Nurfu, 0 Lord, why lookeft tbou Ikd? 
Tliough ncwes be fad, ycf feil tliein merlly. 
If pood ihou niamell thc imilickc uf fnecle uewes, 
By j>layin},' it lo me, with fo Tower a face. 

Sur. I am a weatiu, giuc im ieaiie u while, 
[iSBSjFie how my bones ake, what a iauuce haue^I? ^c^J^ 
Ab 1 would tbou badft my bones, and^I tby newes : 
Nay come I pray tbee (|[>eake, good good Nurfe fpeake. 

iVttr. lefii wbat balle, can yoo not Aay a wbile? 
Do you not fee ibat I am out of breath ? 
[IMO] lu. How art tliou out of breath, when Uiou baA breatb 
To fay to me, tlinl thou arl o\il of breath? 
The excufe that liiou dueH uvAv. in this dday, 
Is lODger theii llie tale Ihni liiicll eMnile. 
[s tiiy newes good or bail ? aiiiwerc to that, 
[IttSjSay either, and ile ftay the circumllance : *' 
Let me be IklisAed, iil gooH^or bad? 

Nur» Wen, you haue made a fimple cboife, you know not 
bow to cbufe a man: Bümeo, no not he tboogb bis fiice be bet- 
ter Ihen any mans, yel bis leg excels all mens, and for a band 
(1170] and a foote and a body, thougb tbey be not to be talkt on, yet 
tbey arc paft compare: he is not the llowcr of curlefle, bul ile 
Warrant him, as gentlc as a lamme: go tby wayes wench, ferue 
God. >Vhat haue you dinde at h<ttn<'? 

lu. No no. Rnt all this dal I know before. 
[127SJ Wliat fayes lie of our marriage, wlial of that ? 

A'iir. Lord bow my head diea, wbat n head btn« I? 
It bcales as it wouid bU m twentle peeees. 

F My 

BC a bawdy 1) a Bawdy R a Baw-dy R ilio' 7t ß \\t y{6i)K Ile 
BCDR I T2 ß biame : as a Lamme : de as a Lambe : iBC 

a Laake: DaLinb: R a Lamb /Jd waycs yfvO waies II ways- 

73i«. /^; .\[ ] BC[.] Df;] R [:] R Wl.at. have /^If Wlial haue 74 
ß no. Bul yöt no, but MC no: bul Ü no: But R no — Out y al 
Ubiä A all tili:» this e.elr. ß [.] /d.fiC om. % [.] DR f:] 75 med, 
ßrl\ ^^i^ nmed^ßyJDl] £[!] nir, ßekOmm ydBC[:] 
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[42] The tnost lammiahLc Truyedie 

My back a [olher fldc, a my backe, iny backe: 
t^ellirew your heart for Tending nie aboiil 
[1280] Jq catch iny dcatli willi iaunfing vp and downe. 

///. lüiith 1 am forrie lUat ihou arl not well. 
Swciite, Ivveele, iuecle ISuifc, tt-il nie what fayes my loiie? 

\iir. Your loue l'-iycs like au lioiiell jjeiillciuaD, 
Auü a Cuurleous, and a kiiidc, and u haiuiluiiie, 
[ISBdjAnd I Warrant a verluous, whcre h your motber? 

Ar. Wbere ia my molbcr, >vhy fhe ia within, wher Ihuld Ibe be? 
How odly tbou replieft: 
Your loue fayes like an boneft senüeman, 
Where is your inodier? 
11290] Xur. 0 Gods lady deare, 

Are you To liol, rnarrie conie vp I li'ow, 
Is this the poulliM Tor my aking hones: 
Henceforward do your moiragcs yuur IVIfe. 

///. llcrcs fuili a < oyle, couie whal faies Homeot 
[ISWJ Sur, Haue you got leaue to go lo Ihrift to day? 
/». 1 baue. 

Nur, Tben bigb you heoce lo Frier Lattrenee CeO, 

Tbere ftayes a busband to make you a wife: 

Now comcs ilie wanlon bloud vp in your cheekcs, 
[laoojTbeile be in Icarlul Araighl at any newes: 

Ilie you lo Lhurcli, I muft an olher way, 

To feli h n Laddcr by Üie which your loiic 

Muft clmibc a birds ue.ift fouiio whcn Ii is darke, 

1 am the drudge, aud lo}lc in your üchghl : 
[19M]But you fliall bearc Ihe burlbcii foone al night. 

Go ile to dinner, hic you to the Cell. 

M. Hie lo bigb fortune, bonelt Nivfe farewHi. 

EnUr FrUr tnut Romeo. 

Fri, So fmile Ibe beauens ipon Ibis boly aa, 
Tbiit aller boores, wiih fonrow ebide ts not 
[ISiO] X», Amen, amen, but comc what Torrow can, 
It cannot counteruaile Ibe exchange of ioy 

Tbal 

1278 ßydiAi a tother R a l'othcr ßy6 ,a my e ,ah roy A :o my 
BCD :0 my R ~0 my 80 ßy iaunflog ÖM iannling «CUR jauiiiin^ 
81 oes I am A il jt thai ßyde not well. A To w«*]!. BCDR to ill. 
85 med, ßy [.} SC [:] D [;] R [—] 80 3 Molher? 1 Wüy R Moiber? 
Why R wilhin, | Here ßy(d)hD within, wher(c) BC williin wliere 
86. 87. ßff be? | How R bc? How 87 ßy replieR: repirR: 
C rcplyft: ORreplyai ^ßy0)l} ii)R[;] %9ßydeli^w BCORsf 
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Xur: Marrj he fajes like an honeil Geotlemao, and a ktnde, 
and I wamnl a vertuoua: wheres your Molber? 

/'//: Lord, Lord, ho\\ odly thou repliell? He faie« likc a || 

hinde GeoUeman, and a honeA, and a vcrluous; wberet ;our[|l!37"J 
nother. 

Xvr: Marry conie vp, cannol jou fiay a wliik«? is Ihis llie 
poiiltefTe Tor miiie aking boanes? next arratil yuul haue done, 
euen doot your felfo. 

Mt ISay n^iy IWaet Norf«, 1 doo mlreate Uicc now, 
Wbat laycB my Loue, niy Lord, my Rmeo, 

Sur: Goc, liye you Araight to frier Laurcnre Gell, 
And Frame a fcufc Ihal you mnft goe lo fhrifl: 
TfuMt' Itaycs a Rri<lpf,Monnu! lo inake you a Bride. 
^iow cuinei» ibe waiiloii bJood vp in your cheekes, 

I iiMil) prouide a ladder madc of conlcs, 

Willi wliich your Lord inufl cliute n hirdes neA foone. 

I mitO take paines to furiher your delight, 

Biit yuu muft beare the bürden foone at nigbU 

Dolh ibia newes pleare you now? 

/«/.* How doth her laUer words reuiue my hart. 
Tliaiikrs gentle Nurfe, dirpalcb Üiy buAnes, 

And lle not faile to m^ete my Homeo. EtennL 

Etiler Romeo. Frifr. 
/('//;//.- Now FatluM" Lfturenre^ in thy holy granl 
ConAns ihe 

/■/■; Wilhoiii inort' \\ ids I will doo all l may, 
To make you happic i( in m«; it Ivo. 

%\ mett. ßyiMl] .\M\{]] 92 /^/d(6 M ""'Ii'« .4)R Potiltis crlr. 
A'.d)[:] .Uli [0 »a d(«)R neoce-fui w.H.l 9twf//. Il[;J »7 
fydJBK. higli «DR Me A tjNtrenre*9 1300 B Thele B Scarlol 
r ftraiglilway al my retl. nraif;lil ;ii anv 1 ocs Hic 2 erfr, BG f:l 
3yAcIimdc' /1?/(<» neaR ii. ll R Nr» erir. ß{.] y{d) am. .4) [:] 
All ^ /^;'(de).'BC burthen DK Biirlhtn 6 H Uo, 1 U ^IT tio lU 
oi9 hie 7 <ie« llie lo high med. A [:] 7t A 0M, ISCEXE VIL THe 
^foHdßny.l A frlin* Lawrence 9 med» DA Qm. [.] 11 m the 
186] 
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Horns Tili« morning here Ihe pointod we lliould meal, 
And coafiiiuale thore neuer parting baods, 
Wilnes of our barls loue by ioyning bands, 
Aod come Aie will. * 

/>; I geüe flic will indeed, 
Youtlis loue 18 qniekf, fwifter than hvifteft Tpeed. 

£a/er luUcl /om€»hal faß, mä miraceih Romeo. 

See wherc die conies. 

So üg-ht of footp iH're Inirts the Iroden flowcr: 
Or loue aiul ioy, fec Tee tbe fouerai^ne power. 
litl: liomeo. II 

Horn: My /u/iel welcome. \s doo waking eyes 
(Cloard ia Nigbls myds) atteud thc Trolicke Day, 
So Bme& baih eipeAed hißetp 
And thou an come. 

Juh I am (if 1 be Day) 
Come to my Sunne: Ihine roorth, and make nie faire. 

^ " " ■ All beautcous fainics dwelleth in tbine eye». 

/i/l: Uonico from lliiiic all lin<^'htnos doth ariTe. 

/>: Come wantons, rnnie, Ihe Aealing bourea do palTe 
Defer imbract'nu'uls tili ioirie fitlcr time, 
Pari for a wiiiie, you Diall uul be aluiie, 
Till boly Cburch haue ioynd ye botb in one. 

Rtmt Lead holy Father, aJl delay feemes long. 

Iui\ Make baft, make haft, this lingring doth vs wrong. 

Frs 0, fofl and faire makes IWeeteft worke Ih^ (ay. 
Haft is a common hindrer in croJTe way. ExtuiU omne». 



1315 /^Z inougli ^cDRcnouglt A iaough. BC CDOUgh. ITAlriumph: 
die ^iier yW üth 1 9 de lotbfeaiiieire cetf. loalbrome 20 |^A con- 

roiiiides (5fB(^ni\ conrounds 22 arriiirs, tardic R arrives, as 
tnnlv yk arriues as tardie HCl) arrives as lardy d .arriucs as lardie, 
€ arnups as lardy 23 med. ßyÖt [.] iDR [.J 24 A WH 25 ßy&€ 

Soflamours MC Golbmoors i)R Goffinnour 20 ß ydelcs yM ydies 
eCDB idles ßy fommer Äff Sonoier 30 ßyü is dcAC in B ar« 

im 
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of Brnneo and hUet [iaj 

Hiat one (liori minutc gtties me in her flglil: 

Do lliou bul clofe onr hands with holy words, 

Tlipn lot!<'-(]f*uoiirinp dealh do wlml lic dare, 
^laiäjit, IS iiiiHijjli 1 iii;»y biit call liur mine. 

/>/. Thpfe violfiil tU'li^'liU haue violent endes, 

Aod in liieir Uiuaipii die lilie üer and powder: 

Wliidi 88 they kiffe coDfiime. The fweeteft honey 

Is loalbforne in bis owne delidouroefle, 
ItastqAod in Ibe Uli« oonfo^des Ibe appetite. ^ 

Therefore loue modmlely, long loue dolh Ib» 

Too tvitt arriutt, as tardie as too Oom. 

£»ier lulieU 

llere conies Ihe Lady, Oh Tu lighl a foote ; 
Will nere weare out the euerlafting flint, 
[1395] A loner may beAride ibe goOamoun, 
Tbat jdelea in the wanton ibminer ajre, 

And yet not fall, fo light is vaiiilie. ^ 

/u. Güod eucn lo iny glioftlj' coiifelTor. 

/>/. /lo//ieo IIi.tII Uiaiiiie Ihce daughter for vs botli. 
{1330J iu. As mticli lo liim, elfv is bis Uiankcs too mucll. 

Jto. Ah /////>'/, il llie rneafure of thy ioy 
Be honpl liko iniue, atui Üial thy skill be iaoi*e 
To hlalou it, then rweeten wilh Ihy breath ^ 
This neigfabonr ayre, and let rieh muficke longue, 
[i338]Vnro]d Ihe imagind happiiies lliat both 
Receiue in either, by thia deare encouDler. 

Af. Couceit more rieh in matter then in word«, 
BragB of bis Tubllancef not of oniamenl, 
They are bul beggers Ihat ran cotint thoir wortb, 
(ISlOjBiit my Irue loiu- is uroune to lucli excefle, 
I caiiiiol fuiii vp liim (d fialfe iny wpalth. 

Fri. Conie, come uith me, and we will niäke Ibort 
For by yuui ieaucs, you ihali not Aay aluiie, worke. 
Till holy Church incorporate two in one. 



ß Ihankes ydE.T) ihanks II Tlianki 81 A(t) Fri. ceil. Ro(mh 34 ßy 
mußcke dcC Mußckes M rourickes D Sliiricks R HuOck's 35 oet Ihe 
38 trir. ßyde (,1 A)K [:] 39 u-ir. d [;] cea. [J 40 A fuch fucb 
4i ßy furo vp ftim of hälfe dt iamme vp fome of hälfe A fum vp 
rotnu of hälfe CD riim up (bmc ot half R fum Up fome half of 
P nun Ihe rum of half 44 exir, BOiA M [ExeitnLl 
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[44] The mo9i lamentable Trageüe 

Enter Mercutio, fieniiolio, anä me». 

flSlö] I pray llice good Mermtio lets retire, k ^ 

The day is hof. the ('fiprls abroad: V b rK T 4. »** 

And il \vi> inccie wo HmII not fcape a brawle, for now ifaefe bot 
daies, is Ihe luad bluud llimiig. 

Mer. Thon arl like oue of lliefe fellowes, ihat uluii lie cnlers 
[1380] tbe confineft of a Tauerne, claps rae bis fword vpoti ilic table, 
and Tayes, God Tend rae no need of thee: and by Ihe operaüon 
of Ibe fecond cup, draws bim on the drawer, wben indeed there 
ia no need, ^ 
ßen. Am I like Aldi a fdlowT 
[1385] Mer. Come, mmo, thou arl as bot a ladie in tby raoude as 
any in /fafie: and aflbone raoued to be moodie, and aifoooe 
moodie to be moued. 

Heu. And wlial loo? 

}fer. Nay and liiere u i i r two fuch , we fliould baue none 
(1360] niortly , for onc would kilJ ihe other: thou, why thou will 
quarell wKfa a man tbal batb a baire more, or a haire lefle iu bis 
lieardt Iben Ibou ball: Ibou will quarell wiüi a man for Cracking 
NiilBf bauing no olber reafon, bnt becaufe ibou haft bafel eyea: 
what eye, bnt fucb an eye, wold f^ie out fuch a quarr«;!? tby 
[1308] head is as füll of quarelles, as an egge ia füll of meate, and yet tby 
head bath bene beatcn as addle as an egge Tor qunrolling: ibou 
haft qnari'ld wilh a mnn for coffinif in tlic flroph', liccaufe hee 
batb wakoncd thy dogge thal halb laiiir alleep in Ibe Tun. Didll 
thou nol fait «)ul vvilb a taylor for ^^o:l^ing bis new doublet be- 
[ 1 370 j Iure Eafier: wilh an othor, Tor lying Iiis uew fliooes witb olde ri- 
band, and yel ibou will luter nie froui quarelling? 

Itea, And i were fo apt to quarell as thou art, any man fliould 
buy tlie fee-Hniplc of ray life for an baure and a quarter. 
Mer, Tbe feo'flmple, 6 flmple. 

Bater Tybalt, Petmchio^ anä other». 

[1378] Ben. By my head bere comes tbe CafuM». 
Mer. By my beele 1 care noU 
I^ML Follow me dofe, for 1 «iU J)>eake to Ihem. 
Genllemen» Good den, a word with one of you. 



1344r R (M. [ACT III. SCENE 1. 1 SCENE T/zc SM.] R [und Sercants.] 
r^ff. [itnd men.] Aß ßy Cttpeh dfAm Capu/e/s extr.R[.] 47 oes 
Ana if 47. 48. ßydi€)Ä) proi. R rm. Brawl; I For 49 DR Ibofe 
retL thefe S2 R of • rett. of Ibe ß drawer ywM Drawer M 
ßyiäyÄ afr.ionc fbit>} C aflbon . . . as | Toon DR as foon (Mi/ ßy{d)A 
moiicfi A-Hrau^ iC0R mo^d .68 92« loo 59iDAMay, befand 
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w 
[III, 1-1 

Emitr Benuolio, Hercutio. 

Ben: I pree ihee good Mercutto lels relire, 
The dajr is bot, Ih« Capeb tre abroad. 



Mer: Tbou art likc oiie nf ilmTf. tlial wheri hcn romes inlo 
die coiifines of a taiieriie, claps me Iiis rapiur oa ibc buurd, aud 
fayei^, (^lod read iir- nu ii<>rd of Uiee: aiid by Uie Operation of the 
oext Clip of wiiie, he drawe^s ii oii llie drawer, wben iiidecd Ibere 
ia no need. 

BfHz Am I like fach a one? 

Her: Go loo, chou art as hol a iacka heing mooude, and 
as foone moode to be moodie, aod aa fooiia moodie lo ba mooiid, 

Btm And what too? 

Mrrs Naft anii tbere wen two Aicb, «ee Ibould haue none 
Iborthr. Didft not tbou fall out wilh a man for craeking of nnls, 

hauiug no oüier rcafou, but becaufti Ihou badft bafill eye« 7 wbat 
eye but Aich an eye would haue pickt out foch a quairellt IK^Ih 
anolber for coiighing, becaiife liec jj wakd lliy dogge Ihat lay a (leepe 
in Ib« Sunne? With a layior for wearing bis new düblet betöre 
Eater: and wHh another for tying hia new (hoea with olde ribanda. 
And yct Ihou wiil torbid me of qnarrelling. 



Bm: By niy bead beere comes a Capotel. 

Enter TybalL 
Mer; By my bccle I care iioU 

'fyks Gentlemen a word witb oue of you. 



HO R other . Thon f Ot/?\volil celt.vimU 67 quareld iBqunn erd 
GhR .i»iancll tl ■{y{^d)M^ »oriing DR Cnughing 70 ßy{d) K.ilbT: 

Kaller? K EfffUr? 71 /J lulor yfflutor «•//•. DR [!j Tl W Hcn, 
oen And 74 mtä, ßy(d) [.] J)R [?] er/r. DR [IJ 74f Pelmcliio 
75 ßydK. comes BeCDR coiue B Cupulelc*, rett, (UfjnUtfw. 76 D nol» 
77 fi 72^ 78 ßySt: Good den daDR Good-dea 

(89] 



w 

[IH, 1.] 

Merx Bai one word witb one of vst Ton liad beA couple it 
wilh fomewhal, and make it a word and a blow. 

lybz I am apt euougb to diat if I baue occaftoD. 

Mers Could you not lake occaftonT 

1)10: .Vrrrt/fw llioti conforls with Rmteaf 

Men Cunfort, Zwounes courorl? tbü flaue wil make fidlers 

of T». ir yott doe Om, look for nothing bot difcord : fV>r boeres 

my flddle-fticke. 



Et/iTA Romeo* 

l^ks Well peace be witb yon, beere comee my man. 

Mer: But lle be banged ir he weare your lyiiery: Hai^ go 
before into Ihe field, and he may be yonr foUower, fo in Ihat Tence 
yoiir worfhip may call him man. 

r*/// ; Romeo thc hate 1 beer« to Ihee ean affoord no betler word» 
Iben thcfe, tliou art a villaine. 

Hom: Tj/balt tbe loue i beare lo Üiee, dolii excufe Uie ap- 

pertaining rage lo Tncb a word: vilbine am I none, Iberiore I well • 

perceiue tboa knowlt me not 

T^t Baee hoy thb cannot ferue Ihy ttmie, and tberelbre 
dnwe. 

Ho: I doe proteft I neuer iniured Ihee, but luuc Ihee bet- 
ter than Ibou canft deuife, tili tbou (halt kuow tbe reafoo of 
my toue. 



Ucn 0 difliooorable vile fubniÜIion. 



1979. 80. yd femlhing 81 (ball oe$ ,and 85 /^/(dO conrortell 
i4)Rconfürt'a crlr. B [,] R f - ] 86 (n. ßy [.] Ä) pl H [I] R Whal, 
66 ßydt :toun(ls cur.rort. A) .Comc conforl. R .Cump, üonroii. 
99 ejir. R ffrfrf. [Lay in <^ hin Hand on hu Sicorä.] 92 P And ttti. Or 
94 rr/r. COR (,] 95 oes plcafiire I. 96 med, y f.] extr. y [:] 99 /BC 
renfe. 1400 P bat« iMTloae SPeieeed tetLmth 4 BCDft «ai. (Vil. 
t»0] 



by Google 



of Romeo and luUH, r*sj 



JT/i*. Aod bot one word with om of iflT'coupl« i( ivith Tome- ^^^^^ 

Ttt. Ton lliall Und m» apl inoogh to Hut fir, and you wO gim 
IM Mcaflon. 

lArar. Cooid foa aal tako £mm occa0OB wilkoot gi- 

iiing? 

(IIWIIJ MercutiOy thou ronl'orleft with liomeo. 

iWer. r.onfürt, what doeA thou make vs Minllrels? aud tliou 
make Miulü'cls uf vs, looke to Ikmp nothing biit difcords: heeres 
my (iddleAicke, heeres ibat (hall makc you daunce: zouuds coih 
fort. 

[1390J Wa talke im ts Um publike hamit oT »an: 

EHhar wülidnw tbIo taa priule place, 
Or raafon eoUlj of yonr graaaattcas: 
Or elfo depari, hare aD eyaa gase ob m 

ifer. Maua oyea wera mada to looka» and lat tfcaa giiaL 
[i JItJ I «in not Mga for no mans pleaAira L 

Buier Romao. 

T^k, Wall paace ba with yoo flr, bare conaa nij man. 
Her, Bnt Ua ba baogd Ar if ha waara yoiir liuaria: 
Marne go baibre to field, heele bc your foUowar, 
Tour worlhip in thal feiife may call him man. 
[1400] Tyb, Romeo, the loiie I beare Ihce, can alToord ^ K^«-tJ 

No better lerme then Ihis : thou art a villaine, ^ 6el^< Ke^. /-«. 

lin. Tiihaii, f!ie rcaron that 1 haue lo loue Ihee, *^ ^ 

Doli) mnrh f \« ulc the apperlaining rage ^ 
To int Ii ;i ^reeting: villainc am f hone. 
|140g]Tberefnre larewell, I Fee thuu kuuwell tue doI. 

Tyb. Boy, tliis fliall nol excufe the iuiuiias 
Tbat Ibon haft dona ma, theroraro Inrao and draw. 

il«. I do protaft I naoar Iniuriad thaa, 
Bot loiio tbao battar then thou canft dauifa: 
|filo)TUl thoa (halt know tbo raafon of my loua, 
And fo good (kfmllti^ unlieb name I tendar 
As deardy as roine ownc, be fatisfiad. 

Ifer. 0 calma, difhonoorable, vüa (tabnuflian: 

F 3 AltA 



lame nin I none ;] 5 f^y knowcR dc.Dß know'R 6 B iniurcs 7 mn!, 
Y om. y ^ ß iniuried yd isiurcd A iniiir'd eOR injiir'd 9 ßyde loue 
Atoa'd BG»lltoVd arA*. /I^JN; [:] DR[;] 10 or//*. jSViBC U i>B(.] 
12 ß niiae y9%Mmi 13 erA-. /l^d)A (t J iC Mi. DR [Q 
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Iß] 

[4C] The mosi lamentable Dragedie 

Allfi ßuraiAo CAITies it away, 
[t^l^TiM, you ralcatchor, will you walke? 

TU. What woulJd Ihoii haue with me? 

.V. Good King of ('.al« , nnthiiiir ln:t oiie of your nine liue», 
tliat I meane to make bukt wiihali, mu! ns von rhall vfe mee 
hercirier dric heate llic rcH of tlic cigbl. Will yuu plucke your 
^ (M20J Tworii out oF his pilcher by ibe eares? make htflet leaft mine be 
aboul your carea ere it be out 

TU, l am for you» 

Anh. GenÜe MeraHio, put ihy Rapier Tp. 

3/er. Come flr your Paflädo. 
[1425] nom. Draw flrnuofio, beate dowiie Ibeir weapoaa, 

Gentlcmen, für riianie Torbeare Ibis oulragei 
77/'////, ilernitio, tlie Prince exprefly halb 
1 Ol llid Ibis baiidying in ierona llreeles, 
llold TyMlt good iJercutio» 

Avßjf Tybalt. 

[1130] 3/rr. I am burt. 
»/ A plapiip a both^houfes, I am fped, 

Is bc gone and hatli notbing. 
Pen. Wbat arl tbou hiirl? 

3fer, 1, I, a fcralcb, a fcrauli, niarrie Iis iiioiigb, 
llt3a]Wbere is my Page? gu villaine felch a Surgioo. 

Coomge nuan, tlie hurt cannot be mueli. 
Mtr* No Iis oot fo deepe as a well, nor To wide aa a CHiurch 
doore, but tia inongh, Iwill Terue: aake for nie lo morrow, aod you 
Iball finde me a graue man. I am [i eppered I wanrant, for thts 
[t410J World, a plague a both your boufes, founds a dog, a rat, a monfe, 
a rat, to fcratcb a man to deatb: a braggart, a rogue, a villaine, 
tbat flgbU by the bnok of aritbmalick, why Ihe deule cauie you 
betweeue vs? 1 was burt vuder your arme. 
ßo. 1 thoiigbt all for Üte beil. 
|tii&j Xtr, Helpe me into fome boufe lienuoUo, 

Or 



n 1 4 ßyd€X At/ft jlurat/io B Amtucaiho COR Allaflucalho B is ccH, il 
exlr, il)K [.\ 15 /5?/(d)AC .vou B .von D ,Yoa R ,Yo«, <i« wll 
you walk(c)? 16 ßm\ wcuiMIl ydiBC woiil.ls 19 C ri-hl. Will 
•20 B liaa. ßy{d)M\fii\^ COU Icd •»ID c ie R cVr 22 B //<///. 
[Ürairing.] 23 extr. B [,] 24 K atid, [Mor. r/nd Tyb. JtgkL] 2 > 

B Rom, B 'beal B bfal er/r. R [— ] (/>/. 2g in. 2« rr/r. 

27 iV«. 27 met/. 29 metl. 30 erir.) 28 ß Forbid tbis de Forbid ( iIns) 
y.m Fwbiddea («ai. Ihi«) erir. R (.] m ßyUk) Aataif A)R £rt/ 

m 
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[III. IJ 



Albtfioekmfv euifl» it tway. You Bitealcher, coroe backe, oonie 
backe. 

Tyb: Whal wouldeR >vith me? |] 

lUen Nolbiog King of Gates, but borrow on« of your iiioerjuc«' 



liucs, tUerefore come drawe your rapier out oi your icabard, leaA 
miue be about your eares ere you be aware. 

Rom: 8tay 'Ilkitt, hould Mtfemäox BenvoHo beale downe their 



Tiiaii vnäer Romeo* arme Ihrujht hUrcuUOt in anä ßyes. 

Her*. Is he gooe, bath bee notbing? A poxe on your boufeg. 
Rvmi Wbat arl tbou burt man, tbe woiind is nol deepe. 
Uiri Moe not fo deepe as a Well, nor fo wide as a banie doore, 
bul it will Terue t Warrant. Wbat meant you to come betweene vs? 

I was hurl vnder your arme- 

Rom'. I did all for tlie beO. 

^fer'. A poxe of your boul'es, l am fairely dreft. Sirra goe fetdi 

me a Surgeon. 

Boy. I gne my Lord. 

Heu 1 am pepperd for this world, I am fpcd yfoitb, be batb made 
ironnes meate of me, and ye afke for me lo morrow you Ihall find me 
a graueHnan. A poxe of your honfes, 1 Iball be fbirely monnted vpon 
foure-mens Ihooldert: For yourboufe of tbe Mountegues and Ihe CepokUt*, 
and üien Tome pearaully rogue, Tome Sexton, Tome bare flaue Iball wrile 
my Epitaplh, tlial Tifball came and broke thc Princes Lawes, and .Wemtio 
was Haine for the flril and Tecond caofe. Wher's tbe Sui*geon? 

B^f; Hee's come lir. 



31 ßyde a boili A a boüi Ihe ItCÜR of iwih Ibc exlr. ßy[,] AA [:] 

32 exir. ß [.] yff [?1 33 ßyÄi Whal art R What, »rt 34 R Ay. ay. 



R pepper'd, 40 ßydek. a liolli BCDR of boih ßyö .founds c . züimifs 
il) .WbaU H .Whal? 41/SrcaUlo /(d)cailo yDR Gallo ßM daUh: 
y{d) deaüi, C dealh I D Death I R death ; 42 ß aritbmatick. y arith- 
metick, A Arilhmeticke, S Arichmelicke, C Arilhmetick, D Ari ih- 
netick R AriüiaietickT ßMt ySMh Cdcvl D Dit 1 A Devil 




weapooa. 
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[III. 1.] 

.^frr: Now hecle keepe a mumbling in my guts OD the olbor 
flile, coine Benuolio^ leud me lUy band: a poxe of your houTes. 

Romi This GeoÜeoiau iiie I'riuce:» neere Alie. 
My vcry friend balh laaa tbjfi iqortall woand 
In my behalfe» my reputation Aaind 
Wilh matt» flaunder, T^kiU Üiat ao houn 
Halh beeue my kinfman. Ah lulUt | 
P "^^l'l Thy beautie makea me thus eireminatei 
And in my lemper foAeDS valors lleele. 

Ben: Ah Homeo Romeo braue Merculio is-dead, 
That gallant fpiril halh a Tpir'd the cloiules, 
Which too vnliinely fcornd the lowly eardi. 

Humi This daies black fa(e, on iiiore daies dotb depeiid 
This bul begins whal olbar dayes muR eud« 

Etiler Tiball. 

Ben: Heere comes liie luiious Tilmft backe againe. 

Rom : A liiie in U yumph and Menuiio flaine? 
Away lu iieaueu refpefliue lenity: 
Ai^ fier eyed fury be my condu£t uow. 
Now TUtfir take the vfllaüie backe againe, 
Which bte thoo gau*ft me: for Mtrcutio* Totde, 
la bat a little «ay abooe the doudes,' 
And ftaies for thine to bcare hiui Company. 
Qr thou, or I, er both ihaU foUow him. 



Fig^tt Tibati /«fite. 
Smt Rm» «way, thoo feeR Ihat JUt^t Üum, 
Tbe Giliieot appnncfa^ away, begone 

/ Thou will be taken. 



144G ßydeMCA both DR oLolh 48 ßy foundly, lo 
de ftiuadly lo your liouCes — A foundiy lo your Houfes. iuuudly 
loo your Uoufes. D Taundly loo, yaiir Budk»» 1 roaadly too-*^ yoar 
Houfes, 48f/?ff£>/7. R Mer. Ben. 50 g..t Uns y goU Ins 
dCi-DU got bis 53 med. iDR (:J 55 oes foTined 5« ßyd Mfrryiio is 
A Merculiiis is BcGDR Menuiio s 69 mo daius liulii d moe tlaye» 
daih < nera daies doih B nw daie« doe C mo daies de H nare 
days does R niorc T>nys tloes 60 ßy{S)K ,lhe wo BC ,Üie woe 
rn the Wae, m add. lEmcr TMbaÜ.\ 62 ^ ^ v6M goa 
l»4j 
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of Romeo and hdUt £47] 



Gr I rtiall faiut, a plague a huih yoiir houfes, 
Tliey iiauu made wonnes lueale of ine, 
1 haue it, aud foundly, to your houfes. 

Eflt, 

Bo, Tbis Genüenuiii tbe PrincM luare alie, ^ /j 

|l4W]Hy very lH«nd lialli got Uus morlaX iMirt ^ 

In my betialfe, my repiitation Aaind 
Will) Tybalu daunder, TykoU ihat an hoofe 
llalh bene my To/in, 0 Twectc lulM^ 
Tfjy bewtie iialli made nie ctreniiiiale, 
(i45djAiiü iu my teroper foilneU valoiirs Ileele. 

Enicr Jienuolio. 
bün. 0 Romeo, Homeo, braue Mcrrutio is d«a4, 
Tbal gallant Ipiiil halb arpir^d tbe Clowdes, *^ 
W'hidi loo vnliuiely here did fcurnc tbe earth. 

Ro. Tbis dayes blacke fate, ou mo daies d«lb de|)t^, ^ 
(i46ojTliw bat begius, tbe wo olbera moll ond. 

Ben, Here comes Ifae Airioini badte againe. 
B», II«_gaii in triumph and .tfemrM» Hain«, ^ ^ ^ « 

Away lo heauen, rel]peQhie Jenltiei 

And fier end furie, bc my conduA^ now, *^ o|» ^ *^ ^* 

(14681 Now Tybäir XaVt". llie villainc backe agaioe, 

Thnt h\p \ht)\\ gaueil me, for Mercuäo§ foide 

Is \\\\{ a litlle wav abonc oiir beads, 

Stayiug for Ihiiiu lu kecpe liiin compauie: 

Either Ibou ur 1, or bolh« rauft goe with bim. 
fi470j Ty. Hmu wreldied bay dm dSdft otfoit bim hty% 

Sbah wiih bfan benee. 

R», Tbis IbaU ddennine IhaC. 

They FlghL TSM/uüt», 

Am. Roomo, away be gone: 
Tbe Ciüiena are vp, aod Tgiali Haine, 
(l«7t] Stand not amated, Ihe Prince wil doome thee deatb, 
ir Ibou art takcn, bance begone away. 

B». 0 



«CDR gone txlr. iDR [?] 63 med, ß [,] ctH. om. 64 ß fier cnd furie. 
Y fier aod fury» & fire and Fury, P fire-ey'd Fury d fire aod furie, 
« fire and fbry C (Ire, and Fory, D Fire. Md Fnry II Vfre and Fary 

66 IM n AITgau'ft 73 /S^iBC ,away d(€)DR .aw.iy. Ikertr. 
Bf I T'i V; amazed iDR arna^M 76 ßy .hencc bnf^anp away. 
<)( ,lu'i)ce bc gone, away. iBC ibence, be gooe, away. Uli :Heoce, 
be gone, away. 

m 
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L48J The mosi lameidabk Tra^ediB 

U I am rurtiines fuole. 
Beti, WUy doA thou Aay? 

Exil Romeo. 

['.'if'-r CAihcm. 

Citfi. Which way ran he liial kiid Merruiwf 
[1480J jf^^// llijit murüierer, wh'n U way ran he? 
licn. Ther<» lies tbal Ttöt/t/. 
V tV/i. \p lir, go wilh me : 
/ I Charge thee in the Princes name obey. 

Eti/er Vrince^ olde Mouiitague, Capiilel, 
tkeir viuet onri ett. 

Prin. Where are ihe vile beginnen of this fray? 
[IMS] Btn, 0 Noble Prince, I can difcouer all: 
Tbe tvludue mamiafe of ihis Dilall brall, 
Tbaie lieB Iba mau laiiie by young Romeo, 
That llew Ihy kifman bniuc Mereuiio* 

Capu. Wi. Tyball, ray Cozin, 0 my brolFiei"s cbild, 
y 11490JÜ Prince, 0 Cozeo, hn<hand, 0 tlie bloiid is r^iild ^ 
Of iny »leare kifinan, Pinn c ns {\w\\ ar! Irue, 
For bloud of ours, Ibead bluud ol Mouutague. 
0 Cozin, Cozin. 

Pf in* ßenttoUOp who bcgan Üiis bloudic fray? 
[14W] BeM. Tjfkoü bera Hajo, wbom Bomeot band did Oay, 
Bomeo tbal l^ke bioi faire, bid hitn betbiiike 
^ How ntca tbe quarell was, and vfgd wiibaU 
Tour bigh difpleafure all this vlrered, 
With genlle breatb« calni look, knccs humbiy boived 
^ (1500JCould not tr^kf truce wilh Uic \nruly fpleene 
Or Tiihdll deafe lo pcacc, hnl lliat he Ulis 
Willi ])iercing (lorle al bohl hlcrcu/itm breafl, 
Yiho all as hui, lurnes doadly poyul lo poynti 
y And wilh a Marüall fcorue, wiüi one band beatea 
(UHlCoId deatb aOde, and witb tbe otber iSbds 
It backe lo T^kitt, wbofe deiterilie 
Relorta Ii, Bomeo he criea aloud. 
Hold friands, IHenda pait, and IWifter tbcn bia toogue, 

Hia 



anßyO d(t)0, ÄinOl ej/r. Uf.] 80 /Jff murtherer Äff Mttr- 
liierer «2 (iG Vp Ür, yM Vp ftr ö(e) Vp. ür DR Lp Sir, P Yoii. lir. 
83A(?)nau]es 83fr R [«/f.] ceU.\and all.] 84 /}/d(e)ADR vile BC vihi 
85 ßyid) [:] iDR Md. 86 ßy{d) brall. brall : D Brall : R Drau) : 
88 ß kifraan cell, kinfuian {i<l. 91) 89 R La, Cap. ßy{d) ^) .1> ?0 
K :o 91 med, ßyißßQ [,j AC?)D £.J R l— 1 92 ß-Aö) Oiead Ä)l\ RiH 

m 
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M 
[III. I J 

Hmf Ah I am foriunes flaue. 



ExetmK 



Enter GHzeHt, 

Wakkt Wber*8 he that llae Skrtuüo, TpMt tbat villaine? 



Ben ! There is that Tyball. || 
ITakA: Vp Orra goe with v». 



Euter Prioce, Capdets tetfe. 



Pry. Where be the vile begiiiners of Ihis fray? 

Ben: Ali Noble Prince I can iliTcouer all 
The moll vulucky niannage of tliis brawie. 
Heere lyes the raan Haine by yong liomeot 
Thal Dew thy kini'nian braue Mcrculio, 

M: maU, Tybalt^ 0 iiiy brotberü cbild, 
VDhappT flgbt? Ah Ihe Uood is l^ilt 
Of my deare kioliauiii, Prinoe as (hou ait true: 
Far Uood of ouiBi flied blond of Mowthigfir, 

Fri/: Spcake Benuolio wbo be^n this fray? 

Ben : Ttball beere Ilaine whoin Homeos band did flay. 
Momeo who Tpake hm fayre bid bim belbink« 
How mca Üie quarreli was. 

Bat TÜtU ftill perOAiog in hia wrong, 

Tbe tiout Mercutio drewe lo c<<hiio Lbe llurme, 

Wbicb Romeo Teeing cal'd Hay Geutiemen, 

And on me cry'd, «ho drew to part tbeir Arife, 



l49S«aeA*.B[.] MV <m.{Benit»ao,'\ /^bloadie ^/^bloody aPUoody 

iDR om. [bloudy] »6 mH. y [,] oeu bid 07 txlr. y f.] 98 ß all 
this vlrered; all Ibis vtlered. £ :ail Ibis nnrn d A :all tliis vttercd. 
BC :ill Ibis uUered, DR :A11 Ibis uKered, 99 ^y\^d) boweü bow'd 
1501 A(!) fjfktüe 2 /fcCR piercing yd peirciog JB PeireiBg D Pier- 
cing 5«e«f. 7 med, ßy(ßi)H, iDRit: Pitbone. 
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[lU. 1. 2.] 

AihI with bis agil! armo yoitng Roineo^ 

As fall as tunj^ cryth! pcncc, lought peace lo make. 

While llicy wlic etilerclianging Ihrulls and blows, 

Vuder jüDg liumeos luboi'ing arme lo part, 

The lurious Ti/l/aU caA an cnuious tbruR, 

Tliat rid thie life of Aout MtrcuHo, 

Wilh thal he fled, but prefenlly retuni'd. 

And with hi« rapior hraued RomtQs 

Thal liad bul newiy cnlcrlain'd reueoge. 

And ere I could draw forlU niy ra]>yer 

To pni l thoir Turie, downe did TiftmU fall» 

And Ulis way Romeo fled. 

R§t He 18 a Mountttgetc anil J^akes |>ailiall, 

Some hvcnlic uf Ihetu fouglii ui this hlackc Arife: 
And »l\ Üiore Iwenty could bul kill ooc life. || 




I doo intreat« fwe^ Prince thoult iuAtce giue, 
Romeo llew !Qrte/A Romeo may not Uue. 



Pri/i: And for Ihat oircncc 
Immcdialcly vve doo fxile liini Iience. 
I haue an inlerell in your hatos |iroc<;odin^', 
My blood fui- your rüde l)raiiles dulh lye a biecding. 
But Ile amcrcc you wiüi fo large a fmCf 
Hiat yon (hall all repent the lolTe of mine. 
I will be deafe to pleading and excufe», 
Nor tcares nor prayers Ihall pnrdiafe for abufes. 

Pitiie lliall dwell and goueme with v» ftlU: 

Mercie to all bul murdrers, pardoniDg nono that kill. 

Exeunl omne*, 

Entcr lulict. 
Ar/: Gallop apaco you fierie footed fteodea 



* 

1509 /^^/A ageil ^Eagill BGDRable A arme» Carm, 10«rlp. 

1 !<;?*, hil 12 W/r. /?/[,] J)R [.] 14 cnlcriaind emerlained 
d ciilcrlayn'd eil cnlerlain'd 15 /^y loolft <5f.fJ loo't CDB io'( 17 
' a liiiQ 10 Fly: ejcir. ßy [,] iOR [:] lö R La. Oap. (i kiluiaa 
/ff ktnfman R MmUegae* eett. MountagMt 35 erlt, oes [.] 26 
(iyd£.mim cr/r. (iydm[.] e [?| Y!ßCapu. yAi Cap, K Lo. Cap. 
d Moun. 6 Mou, 28 ßyÖk »bul £BG bat, DA bul 33 l* halft« 
[98] 
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of Romeo and luliet. [49] 

Iiis aged arme beates dowDe Iheir falall pojDts» 

littiOjAiul twixl tluMii nifhes, vnderne.ilh whofe arme, 

An ciiniuus ihriiA from Tj/laK, hil (he life 

Or Rout Mvrniiio^ and llieii Tulull fled, 

Biit hy aiul by comes batk» [0 lioineo, 

Wliü liad Lut neuiy eulertaiuil leuciiye, 
[iBlSJAnd toeta Ihey goe like lightning, for ere I 

CouM draw to pari ihem, was Iloul Oaine: 

Aod aa he feil, did Romeo turoe aod llie^ 

Tfais b the truüi, or let BenwfUo die. 

Ca. Wi. He is a kifinan to llie iVounUtgue, 
(tsaoj Afledion makes him falfe, lie fpeakes not true: 

Some twoniif» of ihem foughl in this Macke ftrife, 

And all lliule Ivveulie could but kill onc life. 

1 beg für lullice vvbicli tliou Priiice muH giue: 

Romeo flew 'fj/l/aU, Homeo iiiull not liue. 
[tnS] PtiM, Romeo flow bim, he flew Memtäo, 

Wbo DOW Üie price of his deare bloiul dolh owe. 
Cojm. Nol Romeo Prioce, he was Mereuno» friend, 

Iiis fault concludea, but wbat tbe law Ihoold end, 

The life of Ti/balf. 
{1530] P/in. And für that olTcnce, 

Immediately we do cxile him bence: 

I haue an inleren in your hearLs proceeding: 

My hloiul für your rude brawics doth lie bleediog. 

\iu iic amerce you wilh fo ftruii^' a (lue, 
[tSWjTbal you Oiall all repent Ihe loflTe of mine. 

It jjiill be deafe to pieading aod cscurea, 1^ 

Nor tearea, nor prayers Iball purcbafe 00t abufea. 

Therefore vfe none, let Romeo hence in haft, 

Elfe when he is found, liiat hourc is bis lall. S ^ A'-vv 
(1540]Beare hence this body, and attend oiir will, 

Mercie but murders, pardoolag thofe that kilL 

Kn/er Inliel alone, 

Galbtp apace, you liene fooled ftecdes, 

G Towardft 



/Sfriiearts R Ilcarls 33 (^/^(OAC brawbis B braule« DR Brawls 
ac dyji n will <J«BCnU 1 will 37 ßydt üut <<DR cur 39 oex lic \* 
a tbe raff, bis 40 «r/r. ßy [,] m [:] 41 ßydtBCÜfi bul A not ßyd 
niurdcr», * murders /D Miinlers. R Miirlliers, 41 f ßy^äe) ExU. 
Am Exeuni, R add, [SUENE II. | An Aj^ariment in Ca|iulets lhu/e.\ 

im P*] 
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[50] The most lamentable Trayedie 

Towarda Phmhtu lodging, Aicb a wagooer 
As nuidün woald wbip you Ui tbe well, 
[lMft)Aiid bring in dowdie night immedtately. 

Spread Ihy dofe cuitaine louc-perrorming night, , ^^t/* 

y Tliat runnawaycs eye« may wiiickc, and Romeo ^ * 
Loapc tü thtTe nrmes, \-nlalkl of and vnfeene, 
Louers can lee lo do ihcir antorotis rifjhts, 
»/ [lttSO]And by Iheir owne bewlies, or if luiu' he bliud, 
✓ l^bell agrees wilh nighl, conie ciuill iiiglil, 

Thon rober Tuted malron all in blacke, 
And learne me how to loofe a wiuning matcib, 
Piaide for a paire of Hainleire maydenboeds. 
^ i\m\ Hood my nmand bloed bayting in my cbeekes, 

With Ihy bhu£e manüe, tili (Trangc loue grow bold, 
Tliinke true loue aAed finple niodelUe: 
Gome night, come llomeo, come Ihoii day in night, 
For Ihoii will lie vpon tlif^ winges of night, 
llWOjWhiter Iben iiew Inuw vpon a Ranons backe: 

Come gentlc night, come louing black Jjrovvd night, 
Giue lue my liomeo, and when ^ fliall die, 
Talte bim and cut him oat in ilttle ftarrefl« 
And be will make tlie feoe of heaiien fo Jlne, 
[UMqniat all tbe wurld will be in lene with night, 
And pay no worlhip to tbe garilli Sun. 
0 I baue bought the maufloo of a loue, 
But not poffeA it, and Ihough I am fold, 
Not yel enioyd, fo ledious is ihis day, 
[1170] As is llic night before fomc felliuall, 

To an iinpalieut chiUl thal halb new rohes 
Anü may iiul wearc tbeni. 0 here comes my Nurfe. 

Enter Surfe with cords. 
Aud flie brings newes, aud tuM v Luugue lliat l'peaks 
Bill Homeos name, fpeakes iieaiieuly eloquence: 
[iö7&jrtuw Nurfe, what newes? what baft thou there, 
Tbe corda Ihat ^me0 bid tbee folch? 



1543 ßy{dB)k Toward* BCDR Toward 44 ß Phaetuti ceU. Pkae^ 
47 dy runnawaye» 99k nin-twayes BC nin-awiies DR ma-awayi 
P«n«miea* 48 B< L api ^x/r. R [.] 49 /?y^eiBC righu, DR Rite».- 
50 ßyk AnJ bv öfiiCUR By iom. And) B Iheir. med. [,] iDR [:] 
By if loue be A if Loue be BCDR if Love be 6 of loue to « of love too 
61 med. ßy [.] i) (:] R [;] 58 B winnig 54 ß Plaide >^^R PWd 
c Plai d CDPlayd maydeaboodi. yrnaideBhoodt, A Hudeabaeda» 
[iOOJ 
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To PAmttu ntnaoa, fuch a Waggoner 

As Fhtirfnn^ wonltl qtiicklv Ining you tbetber, 
Ad<1 fend in doudie nigbl iinmedi«tei|. 



£«/«r Nur/t wrtH^ng A§r hands, ttUA the iaääer oj corde» in 

her lüp. 



But how now Nurfe: U Lon), looklt Üiou fad? 
Wbal baft Ibou tbere, tbe cordcs? 



BDR MaitlrnlH'aJs, C Maydenlieads, (J maiilcn-hcads « maidfin-Iicads : 
57. H grovvn boltl, j Thinks 60 ßy new foow vpon A new Snow 
vpoa BCDR new Snow on 6 fnow npon e tanm apmi {6t «m. new) 
61 extr. /f(5;IlR [,] y.BC [.] 62 ßyJViV. I hce he 65 f ITiall 
/JydiDR will 68 A Bulnol 69 mal. R [;] 72 med. ßm [.] /.BC [-1 
er/r. [.] [:] R [IJ 73 / bring /ide/DK brings mtd. ßm U 
ACom. RNan«, ACpUm«» 79.76. j$irüiere,| 

The Atr ihare? 1 Tlit 76 Mr bid 
[lOlJ 
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Mir.* I, 1, tb« Cordes: alacke we are vndone, 

W6 are vmlono, Ladio nro viulone. 

hil: Wliat (liiirli arl lliuu lliat lonuenls nie thus? 

A///y'; Alack llic day, lipfs Ihm's (U'ad, liees dead. 

/»/; T1h8 torlui'e ihuuld be ruard in difmaH hell. 
Can beauens be To eouious? 

Nun Homt» catt if heauens cannoL 



1 faw ihe wound, I faw it wilh mine eyps. 
God Taue Ihe fample, on bis loanly brcall: 
A bloodie coarre, a pileoi» bloodie coarfe, 

All pale as albes, 1 fwounded at ihe fight. || 

ino^a-j luli Ah BomeOf Romea, what difaller bap 

^' "-^Halh feuprd thee rrom thy true JfUic/? 

Ah why tbould Heauen Tu mucb confpire wilb Woe. 

Or Fale eouie our liappic Marriage, 

So foone to funder vs h\ tiiiick-ne Deaih? 

^ur: 0 T^/ff/ff, Tijtxili, tlic hell frend I had, 
0 boncA TyMt, curleous GcntlemaD. 

Ms Wbat norme i« thia Ibal blowea fo contrarie, 
Is l^fkatt dead, and Rme» murdered: 
My deare loude GoufeD, and iny deareA Lord. 
Thoi tel Ihe irunipet foiind a generali doome, 
Tbere two belog dead, theo liuiag is Ibere none. 

1577 ftr/r. B[,] 78 B Äyme |WUy cxlr. /5?eR[?J yd[:] iD l-J ' 

79 A weraday ^deCDR A weladay M A wdady metL y dead. 
«ar/r. ^DR om. [hccs dea.l,] 80 extr. R [ — ] 81 y hces is gone. 82 
DR Heavn exlr. y f-l «3 cxlr. ßeMV^ f.l yd {.] 85 r.r/r. /JeDR [?| 
;^iBC [.J 86 B Devil ßy{,di)K ceut. /D jTkal 87 D de celL he 
j ßy{9) rored roai'd extr. R f ] ^ ß dealh arling yddStXl 
doalh-darling DR Death-darliiig c.rfr. R [:] Ol exlr. II [.] 92 
OtM (hol ofs m;»ke8 ßyÖEK ihce IICDR ihn ertr. CDR [.] 93 



• • ti Brief, found«» DP Brief Tounds R Brief Souttd« tiyd iny {nm. of) 
«.DR of iny P or my ßy^MiZmo. €DR woe. ; ( ?i'3wa, 95 r/-/r. 
fiC om. [.] 96 ifffd*. CD om, [,] «r/r. BCDR [.] 87 /S^Cde) coarfe 
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ü[ Homeo and Miel, [sij 
Knr, I, I, liie cords. 

lu. Ay ine «lial news? why doft thou wring Ihy had»? 
AWr. A weraday, hees dead, hees dead, bees dead, 

ll««OJWo air vndonc Lady, wc are vndonc. 

A lack llie day, liees gono, hcrs kild, hees dead. 
l". (liiii Ikmucii be To enuious? 

.\i/r. Kameo cau, 

Tbough heauen cannot. d» flomeo, Homcot 
[1888] Wbo euer wonld baue Iboiight il Hemrof 

lu, Whal divell art Ibou ibat doft lormeiit me Ihus? 

Ulis torture Jbould be rored in difmall hell, 

Halb Rmeo Haine himrelfe? Tay thou hol I, 

And Üiat bare vowcll I IhaU poyroii inore 
[18001 Theii the deallif(I|iir[iiig eye of Cockalrice, 

I am Jiot I, if liiert' he lurli an I. 

Ur Iholo eyt's lliot, tliiil innkes thee ai^xYcrc I: 

If he hv (laiiic iay I, or it not, no. 

Briefe, iotiiids, dclermine my wcale or uu. 
(1685] Nur* I Taw the wound, 1 Taw il wiih inine cye!=, 

(Sod Taue Ibe marlte, bero on bie maidy bren, 

A pileoos coarlTe, a bloudie piteous coarre, 

Pale, pale as afhea, all bedawbde in bloud. 

All in gore blond, I Tounded at tfu^ nt,'tit. 
(16001 lu. 0 break my hart, poorc banckroul break at onec, 

To prifon cy»*?, nore lo<ikc on liliertio. 

Vile carlh loo iMrlli rcligne, end niotioii licre. 

And Ihou and H'imcn prelTc on bcaiiic Ijcarc. 

Sur, 0 Tyl/till, Tifbalt, the bell Iiiend i had, 
11608] 0 curteol» T^tati, houca Gentleman, 

Tbal euer I Ihonld liue to Tee tbee dead. 

tu, Wbat ftorme is this tbat blowes fo contraria? 

]8 Bomea flaugbired? and is TSfiaü dead? 

My dcnrofl ro/cn, and my dearer Lord, 
(1610jT1ien droadfull Trninpel Tunnd ibe generaU doome, 

For wbo is liuing, if thofe Iwo are gone? 

G % Sur. JifbeU 



Coarlo <bisi 08 ßy bedawbilc A)K bcdawb d 6 bcdawde c be- 
(ic.'iw'd 99 med. BC om. [,J ßyöM^^ foumled DR fwoooed € fwcuned 
1000 jD hearl,'| PuoK«) R Heart — |Poor ßyö biiickroul M Banckroul 
CBankroul € banknipl HR Banknipl 1 <J lookl f.r//-. DB [.] Ißioo 
j'^f^)R lo 3 ßyöeA on lUlPR oiie ßy beare. M beere. C beer, 
b beer. R Bicr. 4 ulr. /DU [ij 5 B GcDlIemen, 7 BC buwes 8 
/9ViBC flaaghtred DB flaogbler*d 9 oet deareft 099 dearer extr* 
R[?J 
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[52J The most lamtt^able Tragedie 

Xur. Tybdll is goup, and Ifomeo baniflied, 

Homeo Ihat kild him he is banilliod. 

Iitli. 0 Go(i, did Unmcos li;itid Aiead TUt&lU bloud? 
116*»] Ji did, il did, .das ihe day, ii did. 

Sur. 0 rer|HMit iiearl, liid wilh a Uuuriug face, 
/v. Did euer diugguii keepc fo faire a Caue? 

BewIifüU tirant, flend angclicall: 

Rauenous douefealberd raue, woluilhrauening lamli, 
[IMO] Derpifed fubAance of dioiceft fliowe: 

lull opj>ofito tn whal Ihou iufliy feeiu'ft, 

A (limme faint, an honotirable villaine: 

0 nature wlmt liadll tlimi lo do in hell 

When Ihou didl) hower tlie Fpirif of a iieod, 
[1628) In mortall paradile ol (uth fweou* tlelh ? 

Was euer booke containiug Tuch vdr uiatler 

So fairely buund? ö Uial deceil llioulU dwell 

Id fttch a gorgious PaUaoe. 

AW. Theres no Iruft, do (üdit no honedie in men« 
[lUOJAll periurde, all forfwonie, all aaui^t, all diffemUen» 

Ah wheres my man? gilte me fome Aqua-viUe: 

There griefs, thefe woes, Ihefe forrows make me oU, 

übame come lo liomeo, 

lu. BliÜerd be thy tonf^iie 
[1638J For Aich a willi, he was nul borne lu Ihame: 

Vpon his brow fhaine is afliani'd lo Iii: 

For Iis a Ihruaae wbei'e buuuur uiay be aownd 

Sole Meaarch of ihe vnner&l earlfa. 

0 what a beaJi waa 1 lo cbide a( htm? 
[1640J Nur, Wil yott fpeak wel of him ibat kild your eewi? 
Ai. Sball I Tpeake ill of him that is ro'y huahandt 

Ah poore iny lord, what tODgue lliall ftnoolb (hy name, 

When I lliy Ihree houres wife haue manglcd il? 

Bul wfif rrfore villaine didll Ihou kill my Cozin? 
I164oJ Til l! \ lilaine coziu wonid hano küd my husband: 

llai ke fualiflj teares, backe to your uatiue fpringf 

Yuur U'ibularie drops belong to woe. 



Which 



1612 d goue 13 /DR .he 14 A Homos ß (head yfS (hed 
16 «e» flowring «j/r. DR [,] 17 /9 draggon yffdragon 14 — 17 



ßyd Mitct). 0 GoiJ, A'u\ . 



U did . . . 
Did... Ii did... 
Alt/-. Did Ii did... 
Did . . . Sur. Ii did 
did . . . A'i/r/Jr.lidid 
1 9 oes H«ueuous d douefealherd y doue featherd A Doue-fealher'd 
[I04J 



A luL Otiod! 

BC ML 0 GodI 

DR Juki). 0 God! 

f Ju!. 0 God, 



Sur. 0 ferpciit 
Sur. 0 Serpeni . . . 
luii. 0 Serpeni . . . 
JuliU. 0 Serpent . . 



lu. Did 
M. Did 
Did ... 
Did ... 



Jui. 0 ferpenl . . I Hid 
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[IM, 2.] 

\'ur: Tybalt is dcad, and Romeo banUbed, 
Bom€9 that nitirdred him is banilhed. 

M: Ah heanens, did lioinro.s hand fhcd TgMU bloodl 
Sun It (ii<i, it did, alacke Üte daye it did. 
Ms 0 ferpents hate, hid wilh a flowring face: 



O painted fepiileher, induding fillb. 



Was npttpr hooke ronUiiniiig fo foule niatlor. 
So fairly bound. Ab, whal meul Romeo f 

Sur: There is no tinlh, na failb, tto lioneflie in 
AU falfc, all faithles, periurde, all rorfworne. 



Sbame com« U» Eomeo, 

lut: A bliAer on that lung, he was not borne to fhame: 
VpoA bis fooe Ibame is aflumide lo flt. 



But wkerefore villaiiie didA thou kill my Coafen? 
Thal vOlaine Coufen would haue kild my bufbaod. 



BCDR Dovc, fenfhcr'd de doue, fcallired AfT [Woloini-rauening 22 
ßy diiiiiue A dimnc d(BCÜR damned B Vallaiae: 23 AIR 0 Nalurel 
Ati bad'A S4 A did'ft 6 pnwcr i poure P pour ßyJüfi bower 
28 ß gorgious cell, gorgcous extr. e 1!] 29. 30. oes rers. men, | 
AM 'M er/r. ß[:] e (.] R (— ) yöA) [1] 32 ewtr. ßy(d) [,] A (:] 
bCUH [tj 34 ß BbAerd, y BU&end iDR BUaer'd 37 ßyM ihroaoe 
d(«) throne C Ibroan DR Tbioae 30 ßydtk at bint IICDR bim foT 
40 m jThat 41 BfhaU 43 artr, ßyi^^l^ ^^l^ 
SCK did'a 
[105] 



[III, 2.] 



All tbis is coiuforu Bui Ihere yel reniMnes 
Worr« tban hb dealb, wbicb faine I would forget: 

But ah, it prelTelh to my memorie» 

Romeo w banilhed. Ah Ibat word banlflied. 



Is worfe tban dealh. Romeo i» banilhed, 



Is Fallier, Mollier, TybalU Miel, 

All killd, all flatne, all dead, all banilhed. 



Wliero are niy Fatber and my MoUicr Nurfc? 

Surs Weeping and wayting ouer T^Mf» coarfe. \ 
p;'^]Will you goe lo Ihem? 

Inl: I, I, wlien Ihclrs are Ppnil, 
iUliue Ihall be (hed for Romeo* bauiiliiiivut. 



1618 ßydtKSi you BCD your erlr. .DR (:] 50 ß Tj/batlt y{öl) 77- 
MlB k Ttbatf BCDR T^belt (iydeK flainfe) R kir«! CDU kiird 51 
«rA». ßeM [?J yd (:] 62 ßBCbli word ihere was yö.K words thire 
w:?s f n irds liiere wero 53 /^T'eB murdrcd ^ACR murdered D Mur- * 
dercd med. R [;] A feinf, 60 oes fowcr 61 ß ranckl yd wrancki 
iBe rankt CDU rank'd B greiflis, 62 oes followed ßydk ItMtg 
BC f\fi&U9 e 7;W/\f DR T^lt/ifg er/,-. U [. J 63 exlr. B (.] 64 /f^;' rooned. 
Air mou'd. Air rera-ward 66 A(?) which eet/, witb >^66 uerf, ßt (:] 

LiOöj 
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of Komeo and luUet, (■>^J 

Which you milUking offer vp to ioy, 

My liusbaml liues llial Tyball would haue Ilaine, 
(1480] Aiid J)fball» dcad that wuuld baue flain my huaband: 

All ihis iü comforl, whcrcrore weepe 1 Ihcn? 

Sonic vv(»r<1 there was, wmTcr thcii Ttiballs dealb 

Thal imudied nie, I woiiM Tor^'el il faine, 

Hut oh it prclTes lo my ineiunrio, 
[1650] Likti daiuucd giiillie deeds lo Uiiuerü niiudes, 

T^baU w dead and Rvmt« banilhed: 

Tbat baniflied, Ibal ooe word baoilbed, 

Halb Oaine theo Üioufaad Ti/Mtn: jyMlt dcalh 

Was wot inougli ir il had eiided Ihere: 
|illtO]Or ir Tower woe delights in fellowdiip, 

And needly will be ranckl wilh olher griefes, 

Why followcd nol whcn l1ie Taid Ttbal/s dead, 

Thy fafhpr or thy iin>iher, nay or both, 
N Wliidi inüderiie lamcnlalion miglit liiiiu! iiumed, 

[iW!S] Ulli wilh a rearcward iVdluwiiig TyLuU« dualli, 

Hmt» is banilhed: to f^ke tbat word, 

U fklher, motber, T^balt^ ßomw, iuäel, 
' All Aaine, all dead : Romeo is banillied, 

Tbere is no end, no limit, meafure bound, 
liVfO] In that words deatit, no words can that woii found. 

Wbere is my fallier and my raother NurTe? 

Nur. Wrepinir nnd wayling ouer Tybolls courle. 

Will you po lo thom? I will bring you lliilher. 

/«. Wolli tliey Iiis wounds wiüi leaics? niine lliall be 
[1675J Wbeu llieirs are diit, l'ur liomeus banilluuenL fpeni, 

Take vp thofe cordes, poorc ropes you are beguilde» 

fiotb you and I for Remeo is exilde: 

He made you Tor a htghway to my bed, 

Bul I a maide, die meiden widowed. 
(IMO] Coine rordes, comc Nurfe, ile to my wedding bed, 

And death not Romeo, (ake niy maiden head. 
■\tir. lo yonr Chamber, Ile find Rome» 

To comforl you, 1 wol well wbere be is: 

G 3 Harke 



H [ — ] eeit. 6B «r/r. R (:] 69 /^meafbre ^nesrure, 72 ßy courf«. 

d corfr, f roarfc : A roarfc. BCDH Coarfe. 73 ßeÄ\f( [t] yS [:] 
74 med. ß [?] yöA) [:] ( [.] R f;) 76 B rops med. oes {.] 78 
ßyi6€)M€ a DH an yA high-way 7» R Maiden-widowed 80 ß 
cordes ^'deeord iDR Cord 81 OR ,not COR Hatden-hesd 82 
ßyXDfi Hie BC By 
[107J 
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[54] The most lamentable Tragedie. 

Ilarlie yo, yoiir Romeo >vill he liere at night, 
(linsjlle to hini, he is hid il Lawrenre Cell. 

ftr. O find him, \*\uo this ring to my tnie Kiiight, 
Aad bid bim come, to Uke bis lail fareweU. 

ExU. 

F.nter frier and Homeo. 
Fri, Romeo coinc lorth, cotnc Torlh thou fearfuU mao, 
AfniflioD is cuauiourd of liiy parls: 
[l690JAnd Ihou art wedded (o r^lamilie. 

Ro. Falber what ncwe»? whal is Uie Princes doomeT 
Wbat Torrow craoes acquaintance at my band, 
Thal I jti koow doI?' 
FfL Too Suniliar 
[tawjls my deare fonoe with Aich fowre xompany? 
I bring lliee liditigs of Ihe princes doomc. 

Ro, What lefTe then doomcrday is the Princes doome? 
Fri. A gfiitlor iudgcincnt rnniflit from his lipSt 
Not hodies dealh, hui bodies hanilhmeiit. 
[170OJ Horn. Ha, baniilimenl? bc inerrifull, Tay dcalb: 
For exile halb more terror in bis looke, 
Much more tben death, do not Eay banilbmeat 
FtL Her« from Yerwa art thou baoifhad: 
Be paticnt, for Ihe world ia broad and iride. 
(170BJ H». There ia no world wiihoul Vemut walla, 
Bul piirgatorie, torlure, hell it felfe: 
Uence banillied, is blaniiht fioni (he world. 
And worlds exilc is dcatli. Thon hnnidied, 
Ts dealh, niinenml, calün':: ilealb banifhed, 
il710J Thou cutft niY liead oll wiifi a golden axe, 
And fmileft vpon tiie ürukc tiiat murdcrs me. 

Ffi, 0 deadly ßu, ö rude vatbankfulneflef 
Tby Uralt onr law caUa deaib, but die bind Prince 
Tabing tby pait, bath' ruflit afide tbe law, 
[1718] And lunid that bbcke word deatb to banifbment. 

Thia 
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Xur: Ladie, yonr ßomM will be here to night, 
lle to kiiii, he is hid nt Lourence Cell. 

////; Doo To, aud beare (IiIh Rin^ to iny Irue katgtil, 
Aiiü bid biui coiue to (ake Ins h\\\ furevveU. Exeuni. 

Euter Frier. 

/>: ^(v^et? cunie rurlli, couic forth tbou fearfuU luao, 
Affli^lioii is cnaiisoMrd on thy pails, 
Aud tbou art wt dded to Calaniilie. 

F.nfcr Homeo. 

Rom: l<it!ipr whal ;i<^\i'-, \slial is llie Priiices tlooine.- 
Wlial Sorrow craues ac4iKuul<iiicv al our band«, 
Wbich yel we know not. 

Fr: Too familiär 
1t iny yong Tonoe wilh faeh fowre compaiiie: 
1 bring tbee UdingB of Ihe Princes doome. ' 

^mt Wbat lelTe than doomts day is the Princea doome? 

Fr: A gentler iudgemenl vanillit from his lipo, 
Not bodies dealh, but budies banilhmcnt. 

Horn; Ha, Haniltied? be mercifull, Tay death: 
Für F\ile hath more lerror in Iiis lookes, 
Tbaii denlli it Telfe, doo not Tay Daiiilliiut>iit. 

Fr: Heiicti Iroiu lenma art Ihuu bauilheü; 
Be patieot, lor Üie «orid is broad aiid wide. 

B9ms There ii no worid wiüiout Verona walb. 
Bot pnrgatorie, toitur«t bell tt felfe. 
Hence banilhed, is banillit Trom the world: 
AtkI World pxilde is deatli. Galling dealb banilbmcnl, 
Thon cutR my head otT nith a golden axe, 
And rinileil vpon the Aroke ihat iiiiiidcrs ine. 

Fr: Oh monRrous Anne, 0 nide vnlhankfiilncs : 
Thy fault our law calls d(»atli, but ihe milde Phnce 
(Taking tlty pari) baüi ruibd aHdc the law, | 

And turad that blacke word deatb to baninimeot: I 



gentler 1700 med, R Ü) 1 #e# bis t 9eJ,JyCD [.] Alt f:] 
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m [IJ 13 yk falt 14 meii, BCOA m.^] 16 A) ,to 
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[III, 3.] 

Tbts is meere merde, and (liou TccR k not 

Htm: Tis torlnrn niul not incrcie, lieaiieo ig beere 
WIhtc lalirt liiu^s: aiid eiierie cal and dog. 
And iiitle moufe, üueriu niwortliic Illing 
Lilie iiccre in lieauen, and inay looke od her, 
Bul Romeo tuay noU More validitic, 
Mora honoiirable llale, more courtlliip liues 
Id Carrion flyes, tbao Romeos Ibey inay Ibaxe 
On tbe white wonder of faire hBeh fkinne. 
And fteale immortadl kilTes from ber lips; 



« 



But lioiiieo niay not, he is baniffied. 

Flies inny düo lliis, bul I fruin litis muH ilye. 

Oh i alhei hudll Ihou DO Arong poyfou mixt, 

No (harpc ground knife, oo prefeDl meane of deaüi, 

Thougfa nere fo meane, but banifbmenl 

To torture me withal!: ab, banühed. 

0 IHoTf Ibe damned vfo Ihat word in bell: 

Howling alleods it How faadfl thou tbe beait, 

Being a Dininc, a ghoftly Confeffor, 

A Anne abfohier, and m\ frrnd profcft, 

To mangle me with Ihat word, BaniHiinenl? 

Fr: Thon fond mad man. h*^nio me but fpeake a word, 

Horn: (>, Ihiai will Uilke agame uF Banillimcnt. 

Fr: Ile giue thee armour to bcare ofl* tliis word, 
AduerOties fweete milke, philorophic, 
To comfort tbee Ibongh thou be baniflied. 

Rmm Tet Banifhed? bang vp pbilofopbie, 
Vnlerrc philoropbie can make a /«rtf«/, 
Dirplant a Towne, reiierfe n Prinoes doome, 
Ii belpes not, it prevailes no(, talke no more. 

Fr: 0, now I fec thal madmcn hanc no carcs. 

Rom: How Aiould tbey, when that wire meu haue no eyes. 
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of Romeo and bdUt [55] 

This it» deare merde, and ihou feell it not. ^ \^ U * _ 

litf. Tis torturc antl not merclc, lieauen is here 

^VIlerc fii/ic/ liiies, anil eucry c;it and (log, 

Aiitl lille iiKHilf, eiiery Miworlhy ihinj? 
11720) Lilie hcrc in litauen, aud may lookc oi\ her, 

Hut Romeo may not. More vaUditie, 

Höre honouraMe Aate, more oourlfliip linea 

In Carrion lliea, then Romeo i tbey may feaie 

Oh tbe white wonder of ileare hUteit band, 
[1725] And Aeale immortall blcdliig Trom her Up«, 

Who rricii in pm*e niid vcAall modcllie 

Still hlnlli, as thinking Iheir own« kiffeR (in. 

TItis niay llyt'S do, whoii I fioin lliis iiuiR flie, 

Aud layeR Ihou ycL, lliat exilu is uul death? 
11730] Rut ftotneo may nol, he is Itaniflied. 

Flies may do Üiis, kut I from this muft flic: 

Thcy are fireemen, bnl I am banilbed. 

Hadft thou no poyfon mixt, no Ibarpe ground knife, 

No fudden meane of deaih, ihough nere To meane, 
[1788] But banidicd to kill me: Banilhed? 

0 Frier, Ihe damncd vfe that word in hell: 

Ilowling attonds it, how hall thou ihe bearl 

Boing a Diuine, a ghoAly ranfenbr, 

A fln obroluer, and my fricnd profeft, 
[1740JT0 mangle me wilh that woxi haiiiflied? 

fri. Then Tond miiil man, henre me a Utile Tpeake. 
Jl^« 0 Ihou wih IpeAe againe of banilhment 
///. He giue theo armonr lo keepe off tbat word, 

Ada^tiea fireete inilke, Pbllofophie, 
[17tf] To oomfort theo though tliou art banilhed. , 
RiK Yet bnniflied? bang philofophie, 

VnlefTe Philo Tophic can makc a lutiet, 

Dirplant a lowno, rcuerfe a Princps doome, 

It holpes not, it preuailes no(, lalkc no nuire. 
11780J tri. 0 then I fee, thnl niad man haue no eares. 

Jto. How fliould they when that wifc men haue nu cyes. 

/H. Let 
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[56] The mosi lamenitMe Dragedie 

Fri. Let me difpute nith thee of thy eiUle. 
Ro. Thou canll not fpeak of thal thou doft not feele, 
Wert Ihoii as yoiing as 1, luiiel thy loue, 
[1750) Au hüure bul inarried, Ti/bttlt murdereü, 
Doling like me, and iike lue baniflied, 
Theo inighlea tbou fpeake, 
Then migbtft Ibou tean Uiy hayre. 
And fall vpon Übe groitnd as I do now, 
[i7flO]Taking the meafure of an nunade graoa. 

FrU Arife one knocIUf good Romeo hide Ibj fdfa. 
Ro. Not 1, Tüleffe the breath o( harlfieke grones 
MyArlike infold me from die fearch of eyes. 

Täei/ knorke, 

Fri. Ilark how tlicy knock (whofe ihere) ßomeo arife, 
[17ABJ Tbou wilt be Ukea, Aay a while, ftnnd vp. 

Shu! knock. 
Run lo iiiv Hudy l>y ond hy. (lofl»^ will 
Wbat Umpleueä is Üns t 1 couie, 1 cuuie. 

Kuocke. 

Wbo kuocks fo hard? whece cunie von? whaU your will? 

Knfcr \i.'/'/'r. 

\'ur. Let me come io, aad you ibal kuow uiy errant: 
[1770J1 come from Lady Ju/ief. 
fH. Wdoome theo. 

Nkr. 0 hely IVier, 0 teil me hdy Frier, 
Wheres my Ladyes Lord, wberes /tone», 

f¥L There on the gromd, ^ 
[i77S]Widi bis owne teares made dnioke. 

Nur. 0 he is euen in my MiftreOe cafe, 
lud in her raff'. 0 wofull fimpalhy: 
Htious prediccamenl, euen fo lies fhe, 
Blubbring and weeping, weeping and blubbring, 
[1780J Stand vp, Hand vp, ftand aud you be a man, 
For luäeti Eike, for her Take rife and Hand: 
Why Ihould you fkU inlo fo deqw an 0? 

ilMi. Nnife. JKir. All 

1752 ?/deP difpute difpaire CDR df ^ nir oes {hj 53 iB cao'ft 
extr. H [:] 54 ßyd(e) as I, fuHei thy AIT as laiiei tny 55 B murdred 
ceit. murdered 57 « migbUt GDR miglilH ßydJB mighleR 57. 58. . , 
emtt. ^ 6S ß mighlft yöA loigbtell e migbtst CR roight'll D mjgb'ft « j 

«Of Knfer Surfe, nnd knocke, Enier Surfe, anil knorkes. CO 

Lnier Surfe and knock«, dc Nur/t knocA(^e. R [ITlroiciug hirnje^ m 
[Il2j 
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IlUt 3.] 

Fr: LtX me dil^ule wilh thee of thy ellatef 

Rollt s Thou canll not Tpeak of what thou doft nol feele. ) 
Wert tbou as youog as I, lußtl ihy Loue, ?9.\t\ 
An houre but married, Tyball imirdrcd. 
Doting likc me, aud like mc lianidied, 
Tlien tiii;;l)t(l thou rpoake, tlien iiiighlü Ihou tearc Ihy 
Aru! vpf»n Hm- {,'101111(1 .'is I doc now, bayre. 
Takiug Ihe uiealurc ol an vnm.id«^ ^raue. 

Surfe kniivkrx. 

/>.- Hom(i) arile, llaml \\% lliou will be lakeii, 
I heare one knocke, arifu and gel Ihcc gone. 

Afif.' Hoe Fryer. 

Fn Gods will what wilTulnes it this? 

Sht knocAe* ageine. 
Nur: Hoe Fryci* open tlie doore. 
Fr: By and by 1 come. Wbo is there? 
Nur: One firoiii Lady hUie/. 
Fr: Then comc neare. 

Xur: Oh holy Frycr, lell inee ob holy Fryer, 
Where is iny Lailies f.ord? Wher's ItoweoY 

Fr: Theru uti Iii«- ^round, wilb his owne learea luade druuke. 

Xnr: üb be is eiitii in my Miilrefl'e cafe. 
luft in her cafe. Oh wobill limpaliiy, 
Pitleous predicamenl, euen fo lyes fliee, 
Weeping and blubbring, blubbriog and weeping: 
Stand vp, ftand vp, Jtand and you be a man. 
For /uliefs Take, Tor her Take rife and lland, 
Why Ihould you fall inlo fo deepe an 0, 

ife Hfa. 

H&m: Nurfe. 

f^e Oroitn(/.\ [h'nnrk vilhiii, 61 ^DR jfiood exlr. /Jf.DR f l y8\,\ 
62 .'DR Nol l,| <j€ Iiearl-fickc DR Hp.irl fick 63 jtf MyR- rr//. MiR- 
63f dfiJJR om. \l%ey\ 64 ßy (wliole liiere) d« (whos llieiej Ä) 
:j(Who*s Ibere) II .jWbo's liiere? — 65 ßykh .Ray a while. öt 
(iUy a while) BC Ray a while R — Ray n wliile — rxlr. -/ V^ | | 
y[rl '^L^! ^bl ßy SluJ knocke, dei^lj hnocke a^aine. A)K K/wc/tiet. 

66 ßy by atid by, d« (by and bv) :by and by, D :By and bv, 

R— Byandby- exfr. ßyJB öm. d8[,) CD [?] R f;) 67 //if/A 
/?r?l ydiÄ)[:] Rf—1 68 .DR [ Wlienee m W om. [En/er Xurß.] 
69 R Alf/-. (HVMi»] BC 111. A)R |And ßy erranl: deJlCerrand: 
DRErrand: Ii exfr. y[,] Ti[ K adff. [Enter Xur/e.] 73 /? Wheres 
y Whe res df HC Wlicres D Wber's R Where is mei/. ßy{d) (,] 
iDR[?] er/,: ßy(d)\,] ;«CR [?J Dt.] 74 R There, 74,,7r> 
|Wiih 76RMiarelVs BC caiifc, 77 md, ßyKl] BCDR (,J ej'ir. 
DR [!] 78 ß prediccamcnt yff prcdicament B liles 79 oe» Blttbbring 
blubbriag, 80 ae« and 9i ßtOI ydO: jD 0. ROht— 
1113] (8J 
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IUI» 3.] 

Xur: Ah Or, ab fir. Wel dealhs tbe eod of all. || 

ff«Mf Spakeft thou of luäei, how u it with her 
Dolh Ihe not ihiuke me ao oldc murdcrer, 
New I haue Aaiode llie cliildhood of h«r ioy. 
Willi bloud remon'd hui ViWh from her otvtic? 
Wherc is Ilic, and liow dolii llie? Aiid wlial fiiyes 
My conceal'd Lady tu our canceld loiic? 

\ur: Oh nie failh nolhing, bul weepes and pules, 
And now fals on her bcd, iiow ou the grouiid, 
And cryes, and then on Rme^ Calles. 

B9m: As if that naoie Ihot from the deadty leael of a giin 
Did murder her, as Ihal names curfed hand 
Miirderd her kinfman. Ah teil me holjf Fryer 
In whal vile part of tliis Anatoniy 
Dolh my namc Ire? Teil me Ibai I may bcke 
The halefuh luaiiliun. 

//« o^er* tü ßab himfelfe, and Xitr/e /naichta 
Ihe daggtr atcei/. 

Nur: All? 

Ir: iloid, Ray thy haiid: art Ihou a man? tby forme 
Cr>es Olli Ihou art, hut thy wilde aftes denote 
Tiie viueroiiahle i'uryes uf a beaU. 
Vnfeemely woman in a feeming man, 
Or ill befeeming beall in feemiog liotb. 
Thou haft amax*d me. fiy my holy order, 
I Ihought thy dil^Alion beller temperd, 
Haa thou flaiiie Tyballt wilt thou llay thy reife? 
And Jlay thy Lady too^ that liues in theo? 
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\ur. Ah (ir, ali ür, «lorillis llic eiid of all. 



[1785] Uo. Spakefl llioii ol" hi/iefr [iou is il wilh her? 

Dotli not riie Ihiiike ine an old uuiiUierer, 

;\o\v l haue ilaitul ihe ihildhoud of our ioy, 

With bloud remoued, biit liltle IVom her owne? 

Where is flie? and how dolh Ihe? and iriiat Tayes 
liTWjMf eonceald Lady to our canceld loue? 

A'ifj*. 0 (he fayes nothiiig fir, but weeps and weeps, 

And now falls oii her hcd, and theo Harte vp, 

And Ti//jii// calls, and then on Romeo cries 

And Ihcn downe falls againo. 
(1793] Ho. As !r iIkiI nnme Hiui fiuui Ihe deadly leueli of a gun, 

Did mnritii r her, us that iiaiues curfed hand 

Miirderd her kinfiuan. Oh teil nie Frier, teil uic, 

In what vile part of this Analomie 

Dolh Diy name lodge? Teil ine that I niay facke 
[lB0O]Tbe hatefall mantton. 

Fri. Hold thy defperate band: 

Art (hon a man? Uiy forme cries out thon arl: 

Thy li-nrcs are woinanilh, Ihy wild ads deuote 

Tlic viiicnnmalile fnrie of a beall. 
[löOöj VnfeeuiL'ly \\t)iii;Mi in a rcciiiiii;,' itinn, 

And ilbeffcininiL!; htMÜ iu ItH-mid^' Inilii, 

Thon haR aui.ii/ il niv. By iny hoiy order, 

1 IhoughL Iby difpoflUon better teroperd. 

Haft tfiou Oaine Tgiattr will tbou flay Ihj rdfo? 
[1810] And Oey thy Lady, that in Ihy life lies, 

By doing'damned hate vpon thy felfe? 

Why raylcR thou on thy birlh? Ihe licauen and earth? 

Since birüi, and heauen, and earth all thn*'- do nieet, 

In thec at onro, \\h\ch thou nf onvn \vonU\\\ loofe. 
[l»15jl"ie, lie, lliou lli.iniell Ihy ni;ipc\ tliy iouc, thy wit, 

Which hke a Vfurer abounilll m 

And vfell nonc in thal true viu indeed, 

Which Ihould bedecke thy Ihapc, thy loue, thy wit: 

Thy noble ffaap^ is but a forme of waxe, 
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[58] The tnost lamentable Tmyedie 

[1890] Digreiling from Üie valour or a man, 

Thy (leare loiic fworne but hollow paiariei 

Killing ihal loue whtch tbou halt vom! (o cherilb, 

Thy \\\t, ihat ornament, (o fliapc and loue, 

Miiliapcn in Ihc coiidii^ of tht^m both: 
[1823] Like powder in|^sKilI<'n^ lonldim llaske, i>' i" 

Is fot a Her hy ilmu' uwjio ignorance, 

And thou diliuuiijhicU w'iih lliine owne defcnce. 

What rowfe Ibee mau, iliy Juiiei is aliiie, 

For whore deare liike thou waft but latdy dead. 
[inojThere art tlioo happie, TjftaU would kiU tbee, 

But tbou flewelt Tßeti^ ibere art thou bappic. 

Tliti law tbat tbrealned dealh bcconies tiiy fiieod, 

And lurrics it to exile, liiere arl lliüu happie. 

A packe uf blellings liglil \poii lliy backe, 
[1835] Ilnppini's coiirts \\wc in lici' bdi array, 

Bill bke a luiiliaucd niid iolltMi wi-ncb, 

Tbou puls vp tliy forUme and lliy Itiiie: 

Take heede, lake heede, for fucli die mifcrable. 

Go gel tbee to thf loue as was deiareed, 
[l840]Arcend her Chamber, hence and corafori her: 

But looke tbou Ray not tili the walcb be fet, 

For tben tbou canll ool palTe to Mttntua^ 

\Vbcre tboii flialt liue tili we can find a üme 

To blaze your marriage, reconcile your fricnd?, 
, [1845] Beg pardon ol Ihe rriiicc aii'l « ill ibce backe, 

Widi Iwonlic bimdiTd Ihoiiraini liines uiure ioy 

TlitM» liiou wenlii luilb in l;inieiilaliüii. 

Go before Nurfe, coiunicnd mc to iby Lady, 

And bid her haften all tbe houfe lo bed, 
|18M]Whidi beauie Torrow makes tbem apt vnto, 

Ronm is eomming. 

AW-. 0 Lord, i could haue ftaid bere all tbe night, 

To heare good counfelt, ob wbat learning ia: 

My Lord, ile lell my Ladv vo i \vill comc. 
[i855j Uo. Do To, anti bid luy fweete prepare to chide. 

Ikr, Her« 



1820 y<5 Difgremng 21 y fowroe 22 eWr, /t^vCD [,] Ml\ B [;J 
23 mtd. DR om.\,\ 21 ßyk Miriinpen Miffe-Ihapcii BCDR Mir- 
nia|it"ii 25 /»y^C skillcITc dt skill klT.« DR skillefs 2G ßy a fier 
dffiDR a fire 27 o'es difmeml)rcd 28 ßy Wbat «Jf.DR Whal. 30 
med. ßy [.] A)R [.] 31 ßy{d) llewea iüU flcw'a ßyK^t)K happie. 
ßCbappyloo B buppy loo, R happy loo. 32 threatncd ßfdt^ 
cotocs .ÜRbecanse 93/fdctttrnes y turne ARlttni*d S4 /^deBG 
[il6j 
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Rouf« Tp thy fpirits, Uiy Lady /if/lff/ liues, 
For nbore tWeei Take tbou wert but lately dead: 
Ther« art Ibou bappy. J)fiaü would kill Ihee, 
Bill tbou flaeft J^fiaitt tbere art tbou happy too. 



A pin ke oT lilcITin^ lifjhts vpnn tliy backe, 

ll;i(»[>in('s (<oiirls ihee in Iiis licll array: 

Uul iikü a millDehaiule and lullen wench 

Thon frownil vpon (hy Fatc thal Iniilles un tbec. || 

Take hecdc, take beede« for fucb dye mirorable. 

Goe gct theo Co thy loue as was dccreed : 

Afcend her Chamber Window, bence and coraTort her, 

But lookc Ihou Aay not Uli (he watch be fei: 

For (faeo thou caoft not paffe to Mmtm. 



Nurfe prouide all lltings in a rcadincs, 
Coinfurt tby MiHrelTe, balle Ibe houfu (o bcd, 
Which heauy forrow inakcs Üiem apl vnto. 

Sur: Good Lord whal a Ibing leaming ia, 
1 could baue Ilayde beere all Ibis night 

To boarc gnod munfeU. Well Str, 
Ue teil my Lady Ibat von will cnme. 

Rom: Doe To and bidde niy fweel prepare to childe, 

Farwpll good Nurfe. 

oriilcnings DR of mcITiiigs y of liIefliiiK A or blciring /J/e/DR Ii{,'hl 
d liglils 'M\ :iiul d inisbcli.iu'd and e miitbcliavM aml 

A uiilll.iped and BC inir-lh3|i(>i1 ntid ,i 1) iinT-nin|ii'ii nnd a H iiii(-li;iv'(l 
and a 37 puls vp ö powis vpon « poutll upoo A pullell vp 
BCDRpuUcil up 44 »>(»//. 0/». {.] 45 ;'.DR iliy ßdeiht 47 iDR 
wenl*a 50 erlr. /DR f.) 52 .DR <>„,. llip] 53 med. J)R [:] 
d f.pnraing iDR [t] 34 ßym Lord, ißC Lord 55 er/r. 

yCA)B [.1 
[117J 




Digitized by Google 



[III» 3. 4J 



Surfe offiTs to goc in atul lunirs aiinine. 
Sur: Ik>rc is a Kiug Sir. tlial fhc bad nie giiic you, 

Roms How well my comforl is nuiud by Ulis. 



ExU Surfe, 



I'r: Sftiornc in .M<itiiu>i, Ilo fimle oiil your Dian, 
Aiul Ii*' (li'tll /ignifie Troni tiiiit' to tiinc: 
Eurr\ good liap llial doth belall ibeu bi'ere. 
Faiwell. 

Horn: ßul llial u ioy, pall ioy crycs oul ou rae, 
Ii were a griefe fo breefe (o part wilh theo. 

Emter Capolet and hh vfft, teUA 
Cöunfy Paris. 

Cop: Thinges baue falleD oul Sir To Tuluckily, 

That we Iiaiic had no timc lo nmne my daughler. | 

int. b1 Looke yee Sir, flie lou'd her kinlinan dearely, " 



Wife wher's your daugbter, is ibe In her Chamber? 
I thiDke Ibe roeanes not to corae downe to night 

Par: Tliefe Uiucs of vvoe afTuord uo (iuie to wooe, 
Maddam farwell, commend me to your daughler. 

Paris oj'en to goc in, and Capolet 
eolte* him ttgaine» 

Caps Sir Pi^rtt? Ue malte a derperate te&der of ny cbiM. 
I tbioke Ihe will be rnide in all refpeAes by mee: 



But fuft what day is this? 

Pur: Munday iny lord. 

C)i/n Oh Iben Wenfday is loo foone, 
Ou Tiiurrday lel il be: you Hiall be luaricd. 



Ib56 /^/({)«).'ÜC Hr. nn ,Sir. Pis ßy,m\m\ bids 59 .DR jGood 
Ol (lirguiiVi ^difguird J£^U difj^ui^'d R dilguis'd. 63 ulr. of« [,] 
68r R edd. [SCGNB IV. Gapnlel « Houfe.] 68ir K Enttr Capul«t. Udg 
Capulcl, und Paris. 69 J.B faliic COR falii 70 CD om. [hadj 
rMr. iUR (:] 76 ß of wo «D of wue ^'d.B «if wo. C of woc, H of 
Woe ßy{dt)J[i iiu inucs K uo luue ßy^JÜ lo wooe : d lo woc : 
R lo Woo: 79 ß (becs mewed jfdciD Ibe is newed R Iba is new'd 




Well, we were borne to dye, 



[118] 
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of Romeo and JvUei. [69] 

\ttr. Worc fir, n Ring (lie liid mn piiic you flr: t 
IJie \ou, iiwikc hall, lor it j^roucs \t'ry Inte. 

Ji(K lUiw well uiy cdniloil is reuiiiM Iiy lliis. 

/W. Go kece, gnudui^lii, & bcre llmuh al yuur Aatc: 
(IMOjEilher be gooe before Ibe witeh be Tel, 

Or by (he breake of (jlay dirguire Arom hence, 
Soiounie >d MäHhui^ iki fiiul jout your man. 
And be Aull (igDifle from tiine to time, 
Euery good hap to you, tbat diaunces hcrc: 
[IMBjGiiie tno tliy hand, Iis lale, farewell, goodnigbL 

Hl». lUil lliat a ioy pal) ioy ralls oiit on UM, 
Ii wtrc a griefe, fo briefe to part willi tliee: 
Farewell. 

Exeunt. 

En/er old Capulel, hift triff ami i'aiis. 

Ol. Things haue falne out fir fo \iilii(kily, 
[1870] Thai we liaiie liad no lime to moue our dauyliler, 
Looke yoüv. Hie lou'd her kinluiaii Tybalt dcarely 
And fo did 1. Well we were borne te die. 
Tis vcry lete, Ibeele not come downe lo night: 
I proraire you. bot for jom eompanie, 
[1879] I weuld haue bi»ie a bed an boure ago. 

PnrtM» Thefe times of wo alfoord na limes to wooe: 
Uadam goodniglit. rf>muiend me lo your danghtcr. 

J.fi. I will, uhl know her mind early to morrow, 
To night llices iiiewod \p lo li(;r heauines. 
11880J tu, Sir l'tiiU, i will titake a derperate (ender 
or niy childes loue: I thinkc Hic will uie rulde 
In all rerpe£lü by me: nay more,^I dottbt it DOl. 
Wife go you to her ere you go lo bed, 
Aoquaint her bere, of nty Ibnne Ar<t loue, 
[ISWlAnd bid her, marke you me? on wendfday neiti 
But fofl» wliiit day ia this? 

Monday ray I.ord. 
Ca. Monday, ha ha, well wendfday is too foone, 
A Ihurfday let it be, a Ihuifday teil her, 

H 2 Shc 



8 t nie ydt^ÜR 1)0 m exlr. ßeAS^l] yöi.\ 84 /^.'B here, of my 
y hercof, iny dCDU hcre of niy c liere willi iny ocs Pari» 85 ß me 
i^#il)R ne» ^ wendrday A WeadKlay B Wenfday i wcdncfday 
CD Wcdncfday R Wedneßlay (88. »V/, M Wendfday) rrlr. ß \^ yAS [.] 
R [— ] 88 /^y .ha hl, .Iia ht: CÜ »ha, ha, RTUalUal 89 tftf« A 
ßyht, a i}Ub€:a DH be : A 
[119] 
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[CO] The most ktmentahle Tragedie 

(1890jSbc rhnll he married to tliis noble Barle: 

Will von he rcady? do von like lliis liaRe? 

Well, licrpp no {rrp.tl .iflo, n trieiid or lv\o, 

For liiiik»' yuii, Tyhult linrii: Ilaine fo lalc, 

Ii may be Uioughl \ve held bim carelelly 
[18951 Being our kinlman, if we reuell mudi: 

Tberafore weele haue Tome hälfe a dooMn rriends, 

And there an end, bot what fay you to Thurfday? 

Fiarit. Hy Lord, I would Ibit thurfday were to moirow. 
Ca. Well gel yoa gone, a Thurfday be it then: 
[1900] Go you to luticl ere you go lo bed, 

Prepare her wife, againll litis weddiiig day. 

Farewell uiy Lord, liglil lo my Chamber ho, 

Arore mee, il is To very late that wee raay call il eariy by and by, 

Gooduighl. 

Exemmi, 

Lnicr Romeo und lulicl uloft. 
[I905J In. Will thou be yone? Ii is not yel neare day: 

It was tlie Nighlingulef and not ihe Larke, 

That pierft Ibe fearcfuU bollow of Ihme ear«, 

Nigbtly Ihe flnga on yond PooigraDet Iree, 

Beleeue me loue, H was tbe Niglitiogale. 
(1910] Rom, It was tbe Larke the herauld of ihe meine, 

No Mghtiugale, locke loue what eDuious Areakes 

Do lace Ihe feueriri:; doiidcs in yonder Fafl : 

INights caudics nru hurnl out, and iocand day 

Stands tiptn on Ihc myAie Monnlaine lops, 
[1916] I wuft be gone and li(i<\ or Ray and die. 

In, Youd liglit iä uol dayligbl, i kuow it 1: 

It is fome Meteor that tbe Sun exbale, 

To be U» thee this night a Torch-bearer, 

And light thee on Ihy way to ManliM. 
{€910] Therefore Aay yet, tbou needft not to he gone. 

ito, Lei me be tane, lel mc be put to deatb, 

l am ronlt nt, fo Ibou will haue il fo. 

lle fay yon gray is not tbe tbe momiogs eye, 

Tis 

1892 ß Well, ydJB Wecle e Wee'll CD Woe'l H Well R a-do— 
R iwo — 94 e.rtr. yÄ}]\ [.] 90 doozon rrff. dnzcn 97 mcr/. (iy [,} 

./DR[.] 98 /1)H [I 9» H gone ots a fimhe y,m M 

1900 cx/r. R (f(/(L [7b Luäy Capulel.] 2 med. R [— ] ej'lr. R 1!) 
3 oet rtmi, iDR 0m. [very] 4 B Goodight If R 4n/</. [SCENE \. TAb 
Garden.] 4(r I\ Hnfrr Roiiior) Julict tif/ovr i/f n Window; a Ladder 
of Hopes fet. 5 BCDK om. j^ll is not yel nccrc day:J 7 M pierU COR 
[120] 
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make no greal n doe, a frend or Iwo, or fo; 
Fol' lixikc ye Sir, Tijl'Ui' \\v\n^ Haine To latcly, 



Ii Hill l>u Üioiight vve iiclti hiiii carelellye: 
If we diould reuell much, thererora we will baue 
Som« balfe a dosen frends and make no more'adoe. 
But what Tay you lo Tburfday. 

PiarUs My lorde 1 ivifbe Ibal Tburfday were to morrow. 

V-ip: Wifc goti you lo yoiir dniighter, ere you goe to bod. 
Acquaiiii lier wilh ihe Counly Pari* loae, 
Fare well my Lord tili Thurfday next. 
Wifp gptle von t«> yww daiigliier. Light to my Cbamber. 
Afure HH' it is (i> mtv v(M"v lato, 

Thal \VL' iiiay call il carely by and by. Kranit. || 



/«/; Wilf (lioii be {Jone? Ii is nol yet oere day, 
It was Uie uigiitiiigale and nol Ute Larke 
Tbal pierft the fearrull boUoiv of tbioe earc: 
Nigbily llie fings on yon Pomegranate tree, 
Beleeue me loue, it waa the Nighlingale. 

Rom: It was Ihe Larkc, tbe Ilcrahl of i\\c. Morne, 
And nol Üic Nighlingab\ See Loue wlial enuioiis llrakes 
Doo lacc the feucring clowdcs in ynnder Ead. 
^rights candles aro luimt out, and iurond Day 
Stands tiptoes on Ihc niyllie nioiintain>> tops. 
I niuil be gone and line, or Aay aad dye. 

JhI: Yon ligbt U nol day light, 1 know il 1: 
Ii ia Tome Meteor tbat tbe Snnne exbatea» 
To be thia night to tbee a Torch^bearer, 
And ligbt tbee on thy way to Maniiw, 
Thea Ilay a while, tboit Ihalt not goe foone. 

Ihm: Lei me Aay here, lel ine be taue, and dye: 
ir fliou will haue it To, I am conicnt. 
lle fay yon gray ia not the Momioga £ye. 



piercM 8 ßyJBC yood Pomgranet DR yond Pomgranate 10 ftCD of 

Moni («OT. Ihe) rrfr. ,iy]\ l] A) \:] 11 J) [:] R [.] idß 

iucand iocond .l{ locoiiil cC jocond DM jO( und 14 d« tip-toc 
MoiiDlainc tops yX Mouiitainus top*! ö M«»uiiuyncs tops e niouii- 
laioes Cops CDU Mountain tops 16 ßySG Yond DR Yon 17 ßi ez< 
halc, y<S.m\ rxlinles, 20 fiy.m Ilay ycl, D ftay yet R Ray, yet 
23 (iyeM yon ö you ß the the ydsM Ihe 
[12iJ 




Ln/er liomeo und luUel tit (he tiMotr, 



[III, 5.] 

It is the |>ale retlex of iynihiait brow. 
Ile hy it is the NiplUingalc tlial bealos 
Tbc vaullic Iit-aneii lo hii{h abouc our lieadj». 
And not Lbe Larkc tbc Mcfleuger of Moi ue. 
Come deatb umI weloome, JiOkt wils it fo. 
What Tayes my Loue? leta talke, tia not yet' day* 

Jult It is, it ja» bfegona, flye Iwoce away. 
It is the Larke tbal flnga fo out of tone, 
Sirainiiig harfb Difoorda and mpltaflag Sharpaa. 
Stnuc Tay flbe Larke osakea fweelc DiiiiAoo: | 
pn*'g.j'1 Tbis dolh not fo: for this diuidelb vs. 

Sonic Tay tbc Larkc and loatbcd Toad cbange eyaa» 
I woidd tbat novv tbey iiad changd voyccs t<»o: 
Sine»' arm«' fruin uniu' Im-i- \uycc dolh \s ail'ray, 
Hunluig tbee beute willi ilitiitlVp lo tlie day. 
Sa now be gone, niorc liglil aml lii^Ul il growes. 

llom: Moru Ugbl aiiii lij^lii, roore darke and darke our 
woaa. 



Farewell my lioue, one Ulfe aad II0 dafcend. 

Bf gteik dMm, 

M: Art thoo gone fo, my Lord, ny Loue, my Flpesd? 
1 muft heare firoin tbee aueria day in tha bowar: 
For In an howar thara ara mani« minulca, 
Minutes ara dayea, fo will I mimliar Ihem; 
Oh, by Ibis count I Ihall bo niiich m yeana» 
Ere I fae tliae againe. 

Harn: Farewell, I will omit no opportunitie 
Tbat niay conucigh my greetings lonn to ihee. 

M: Ob, thinkft thou we fhall euer meete agaioe. 

Horn: No duubt, no doubl, and all Ibis woe lliaJl i'erue 
For fweele difcourfes in lbe lime to cowe. 



1921 ßyöeA) brow. P bow. R Brow. 25 A(?) nrn. [[ho] 26 ßyk 
heauea B lieavcn C h(»Av<»ns DR lleavens 29 med. ßl\ [?1 yA^ [.] 
il J)R ,it 30 ßyMiJ. iience l»e gone DR bence, be gone, 'Ä'i 
extf. ß [:] y [.] M [;} 84 fly deaidath Äff diuidatfi 88 (tyiS) 
Huniriip A Hunt f-vp HCDR Hunlf-tip 3« oet 0 aow ßyidt)\{ light q 
il A illi ghl RCD il bgbt 40 liglil, loore ^it ßy{6et)A} Enfrr [ 
Madamfe) und Aur/e. R JMtr Surjk, 41 ß is cQming y U cumming 
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of Romeo and hdkt. [(hj 

Tis liul thc pale rvüex tif i'i/if/tuu brow. 
ll92^iJ^or ihat is not the L.uko whof« noales do b«iite 

Tlie \m\l\e Iioauen fo abouc our heads, 

I haue more aue lo llay tliun will lo go: 

Gome deaih aod welcome, Miei wilis it To. 

How itt my foule? JeU talke it h not day. 
[I030J /ir. Ii ic, it is. hie bence be gone away: 

It 18 Ihe Larke that flog« fo ont of tuoe, 

Siraining liardi Difcords, and vnplcaling Sbarpes. 

Sonic Tay, the Larke inakes fweetc Diuiflon: 

This doth not fo: for flio deuidelh vs. 
11935] Sonie fay tho Lar ke aiid loathed Toad change eyes, 

0 now 1 would Ibey liad rhanird \oycps ton : 

Sincc arme from unnv tlial \^>^^■^; doili vs adVay, 

Hunting thee hence, willi lluiiliiip tu the day, 

0 now be gone, more ligfal and hght it growes. 

[IMOJ /i^nf^. Höre light and light, more darke and darke our 

woes. 

BiUer Madam and Nur/e, 

Nur, Hadana. 
tu. Nurfe. 

.\ur, Your Lady Ifotbcr is cOming lo your cbsber, 
[iMttJXhc day is bruke, be wary, looke about. 

/uli. Thvn wiudüw let day in, and let life oiit. 
IIa. FarewelJ, farewell, one kilTi' and lle dercend. 
/«. Al l thou gone fo ioue, Lord, ay htishand, frieod, 

1 muft lienre from thee eiiery day in the houre, 
[IWOj J"or iu a miniUe liiere are niany dayes, 

0 by this eount 1 fliall be tnuch in yeaieb, 
Ere I agaloe baliold mj Rmea, 

Rom, F^reweU: 

1 will omit no oportunitie, 

(l95S]That may conuey my greeüngs loue to thee. 

lu, 0 thinkA. thou wo (hall euer nieete againe? 
Born. I doubl it not, nnd all tliere woes IhaU ferue 
For fweete difcourfea io our Limes to come. 

H 3 lu. 0 



diJik is comuiing COR is cotuing iö oes broke 48 fo y fo, fo? 
ßy(df)Kiy RCDRah R Level LordI ah Hasband I Friendl 49 ßff 

euery duy in llic hoiirc P cvery liour in ihe day A9t R adä. [Romoo 
eomea down by fhc f.adifrr iiitn Ihc Gurf/en.] 5.1 ,i'/A)\{ [:] dt [.] 
93. 54 oct jl ö^'iie (hinkll vdAilX tbiokeft Ö8 d timcs vdc.'ÜR tiiae 
[123] 
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[62] The mosi ktmenia^e T^agedk 

Ho. 0 fini! ! Ikiup an ill diuiuing foule, 
[1960J Me tliiiikes J Ibc tlicc now, iJioii nrl fo lowe, 
As one dead in llic iioltomc of a tojiibc, 
Eillicr luy cyc-fighl laiics, or thoti lookeU pale, 

Horn. Aad Urull me loue, in my eye To do you: 
Drie forrow drinkes onr bloud. Adue, adue. 

£r//. 

[1M8} tu, 0 Fortune, Fortonc, aU meii call ihee flckle, 
If ihou art fickle, %vhat doli thoii wiih liini 
Thal is renowmd for faill)? lic (ickle ForUine: 
Fol itu-ii I hupe thou wilt nol keepe him long, 
Ütit fend liim Lacke. 

Enler Mofhcf. 
[1970] La, IIo daUr;l»ter, ."^re you vp? 

Iit. Wlio ifl thal calls? If is my Lady motlier. 
Iti llic iiül downe fo latr or \|) lo oarly? 
Whal vnaccuRomd caufe prociires her hilbcr? 
La, Wby how now lulieit 
[1975] Ar. Madam I am not well. 

Ltt, Euermore weepiiig for your Gozena death? 
Wlial Witt thou waih him from bis graue with teares? 
And if thou couhlll, tbou couhld nut niakc him liuc: 
Therefore haue done, Tome griefe fliews rauch of loue, 
[lOaojBut miicli of ^Mcefe, flicwes Hill luinc wanl of wit. 

/«. Vct IcL nie weepe, f(»r furli a feding lofT»'. 
hfl. So lliall you feele tlie loüe, bul nol Üie Iriend 
Whidi you wt'i'[)(' Ibr. 

lu, Feeling lu üic lolTe, 
[198S] I caonot cbure but euer woepe the friend. 

Im. Wel gyrie, thou weepft not To much for hit deatli, 
As that the villame liues which Oaughlerd bim^ 
lu. What viUaine Madam? 
Ln. That fame villaine Biameo, 
[1900] In. Villaine and he be many milea a fander: ^ 
God padon, I do wiihall my hcart: 
And yet no man bke be, dolb greeue iny beart. 

La, Tbat 



ß'/iött) Ro. K Inilet. B /nf. vm JuL .im God! 00 «r.s n.nv. 
thou oes To low(e). 62 ßyd Jookefl e iouka .DR lock A Ulf R 
[Ereiini.] cell. [£r//.] fillTR ffrfrf. [SCEXE VI. Juliet*» Chamber | Enter 
Jultel.] 66 C wi h i rli. wiih 07 ßy reiiowmd d rciiowm'd f.^W re- 
rownd 69r R Enfrr l.iidif Capulet. 71 ß Ii is my Lady nioUier. 
ye Ii is my Lady molher. 6 il is my Lady Uolber. A Is il my JLady 
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[III* 5.J 

Jutt Oh God, I haue an Hl diuining foule. 
Me ifainkes I Tee thee now Ihou art below 
Like one dead io the boltome of a Tombe: 
Eilher mine cy-Hght failes, or thoii lookn pale. 

Rom: And truft ine louc, in my eye fo doo you, 
Drie forrow dnukes our blood: adieu, adieu. ExiL 

Etiler Surfe futßelfi. 
Nun Madame bewaro, lake lictd ll»e dnv is l)rükc, 
Vour Mother's coniiuiug to your Chamber, iiiake all Iure. 

Hhe gocih t/owne front Ihe iciutlun'. |i 

Enter luitels mothert Xur/e, 
Shthi Where are you Daugbter? 
Mrr: Wbat Ladie» Lambe, what Mietf 
M: How DOW, who calis? 
\ur: It is your Mother. 
VwM ; Why how now Ju/ie/9 
lul: Madnin, I am not well. 

}folh: What cütM iiiorc wpt'i.ing for your Colons deatb; 
I liünke tboull walb bim Irom bis graue witb leares. 



lul: T cannot chufe, hauing fo great a loiTe. 
Molk: I caDDOt blame thee. 
Bul it frreeues theo more that Villaiue liuea. 

lul: Wlial Niliaitif* mndame? 

Molh: '\\v,\\ VillaitiP Hviiieo. 

lul: \iiiauic and he are mauie niiies a iunder. 



Molher. B Is ii my Ladv Molhcr? CDU is it my Lady Hother? 73 
/^CiDRhilher /eiUier oheiher 75 ml am 77 eWIialT re//. mat 

78 ocs \m\ P if ihou would'ft 70 innl. oes [.} 81 r/ //•. ,';f.Dn [.] 
yö [.] 87 f?r,? wliich ß Haiighlcrd ^(J« (hiughlercil /DU üaiiL'l !» i d 
»Ödland .liU Itc, hc /5?yC<5) » funder /BC affuader DR alumler 
Wl|Bfpadon, pardon, (/^p'A M». bim) ^£&CR pardon bim» D Pardon 
bim. AiTwUhaU 02 he, dolh «GDH he doib 
112&J 
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Shfk: Content thee Girlf, if I couM flnde a man 
I foone wüiild fend to Mantv« where he is, 
That Ihould hcAow on him To fure a draught, 

As hc dioiiM fooiic bcare T^baH companie. 

////; Fiiiilf vfMi thn iixvitip^, and llo fin»k' fiich a man: 
For wliileft he liut s, my 1: i i Ihall nere bc light 
Till I beliohl him, dead is iiiy poorc iieart. 
Thus lor a kiuitnan vexl ? 



[newes? 

Mölh: Well If't tlial pofTc. I rome lo bring thee iOffUU 
lul: And ioy ( oinos well in fiich a needfiil limo. 
Molh: Well Ihen, ihou haft a carefull Falber üirle, 

Aüd uue who pillying ihy ni^edl'uU Rate, 

Hath found thee otit a bappie day or ioy. 

iul: Wbat day is tbat I pray you? 
Math'. Marrj' my Childe, Ij 
nnc^"lThe gallant, yong and vouthriill Gentleman, 
^ ' The Countie Park al Saint l'elen Churcb, 
Early neit Thurfday morning mua prouide, 
To malte you Ibere a glad and ioyftill Bride. 

Udt Now by Saint Mert Cbureh and httr too, 
lle Ihall not there make mee a ioyfuti Bride. 



1003 ß murderer ydiJO^ om. [inurderer] 97 med, DR [.] 08 bau 
niflit ^;BC baDilht DR banilh'd ßy runnagatc .^C Rtin-ngMc DR 
Ruoaagale 90 d an accuAotn'd 2007 ßyMQ. receil UK receipt 0 
iDR ,and 10/9 Coten, ydsk Cozin, B Cozin» TjfbaU C Gozin, TyMI, 
DR Coufln TyboU, 11 flaughterd bim. flaughlcrcd bim. d Daugh- 
lere dhim. t flaugblred him. if)R flauphlcr d him. 12 ^ La. Vnp. 
{id. 16. 21. 33.) ttlr. A(?) [.] 13 <J lidiog ttlr. B [.] 15 ßyk 
they, befeach dB<3IK ihey» 1 hefeech cthay I befeeeh 16 BFa her 
U2«) 
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of Romeo and htUei, [03J 

* « 

£«. Thal ig beaule Iha Tnytor morderer Uuee. 
Af. 1 Hadani from tbo reach of Ihefe my haodB: 
[19011] Wonld Done bot I migbl venge my Comus death. 

We will haue Tengeance for it, fem thoa not. 
Thon weepe no more, lle fend to oiie io Htmäu^ 
\\liere that fame baoniflil nuinagale dotb llae, 
Shall ^'inr< Iiiin frn li an vnnccuAoOld draiDf 
£2000] Thal bc lliüll luuiie kcepc TybuU compaitie: 
Aod then 1 Hope tliou will be falisOcd. 

In. liideed I ncnicr fliall bc raligAed 
^Vith Hoineo, tili 1 Ix liohl liini. Dead 
Is iiiv |(f»or<^ beart tu l'ur a kuiliiKin 
[200SJ Madam il yuu cuuld flud uul Lul a mau 

To beare a poyfoii, 1 would Irnnper il: • • 

Thai B»mt§ Jbould vpoo receit thereof, 
Soone fleepe iu quiet. 0 how vy heart abbon 
To beare bua iiamde and csannot cene Io bim, 
OMHOJTo meake the loae I.bore ny Goicn, 
Vpon bis body tbat batb Oaugblerd bim. 

Mo. Find tbuu tlie meaus, aad lle find foeb a mao, 
fiut now ilc teil tbee ioyfull lidings Gyrle. 

lu. And ioy comcs ^vell in Tuch a Deedie tione» 
ItOlAjWbat are Ificy, befeech rour Lndyfliip? 

1f. Well, well, tlnrn linH a carcrull faOier child, 
(Jiie hIio to piU thee Iruui Üiy hcauiae8| 
Ilatli fortcd out a fluiden day of ioy, 
iliat Lliuu expe6ls iiol, iior I lookt nul für. 
[S020] Iu. Madam in happie Urne, wbat day is that? 

Jf. Marne my cbibl, eariy oext Thttrfiby monie, 
Tbe isAnt, yomg, aod Noble Gentleman, 
Tbe Countie Park at Saint /to» Gbnrcfa, 
Sball bappily make tbee tbere a ioyfuU Bride. 
pQISJ bt. New by S. BeUn Gburcb, and Pettr too, 
He fliall not make me there a ioyfull Bride» 
I wonder at this halle, that I muft wed 
Ere he tbat (hould be hiuband comes to wooe: 

I pray 



ertr. ßU f [1 ft] DR f;l 17 y üiee eeU. lh«c 19 ßydeÄ^iK 
cxpecls Ii looke 20 ßYiöi) iltal? .DH Ulis? 23 OR St. cell. Saint 
24 /t/f A)R happily yd happty dyde liiere «w. [iherej ö aioy- 
fuU a ioYfull 25 ß S. ^^ds^ Saint H SM. 28 ßy^ Ere H ff er 
Hrrt /^JMlIhoQld eamlt /l)r«ooe: Awoe: Mwee. D&wooe. 
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[6iJ The most lamentable Trayedie 

I pray you teil my Lord and falher Madam, 
[9090] I will not marrie yet, and wben I do, 1 fWeare 

Ii (liall bc Ihmeo, wliom you know 1 liale 
Rallier tlieii Paris, tliefe are nowps indiod. 

ilt'ie ronn»s your lallier, Ifll liiiii fo your felfe: 
Auü fee how he will take il al your liaiids. 

Enler Capulct tmä Surfe. 

[2D35J (^(1- WloMi llie Sun fels, thc carlh dolh driße deaw, 
But for llio .Siiiirel of luv Liollifis luiiiK', 

It raius dowuriglit. IIow nun a Cunduit girie, what IUI! ia leara 

Euermore Ihowring io one liüu body? 

Thon conDterfaits. A Barke, a Sea, a Wind: 
[2040) For Hill Üiy eyes, whicb I may call the fea, 

Do ebbe aod Qowe wilfa teares, the Barke thy body U: 

Sayling in tbis falt llood, the windeä iby Tighes, 

Who raging with tby teares and Ihey with them, 

Wilbout a Tuddcn calme will ouerfol 
[iUttjThy tempeft lolTed body. How now wife, 

Haue you dcliuered lo Ihm* cur decree? 

La. 1 fir, bul llie will nnnf, Ibe fjiiic you Ihanket», 

1 would llie ioole were niamed lo ber graue. 

Ca. Soft take me with you, lake me with you wire, 
[20M]How will Ibe none? dotb fhe not gioe vs tbanks? 

Is fhe not proud? dotb flie not count ber bleft, 

Vnwortby as Ihe is, that we haue wrougfat 

So wnrtliy a Gcnllcnian lo be her Bride? 

/'/. i\'ol proud you baue, but ibankful that yoa haue: 
£ä0tf5jFroud cnii I iKMicr W of wbat I bale, 

But Ibanktuü tuen ior hal<>, tbal is nieant louc. 

Cti. lIow, how, how liow. rhnpt lodprick, wbat is this? 

Proud and I ibauke you, and 1 ibaiiko you not. 

And yet not proud miftreffe mlnion you? 
[20C0] Thanke me no thankings« nor proud me no provda, 

But fettle your fine loynts gainft Thorfday next, 

To go wiüi Paris to Saint Ptler« Chuicb: 

Or I will drag tbee on a bördle thitber* Tou 

;»,">•. . 2030 oes conl. P om. [1 fwearcj 32 ßyö .theie €.DR .Thefe 33 
k • , , ' ßy .♦/. d Her. dD Mo. n R La. Cap. 35 ßyJQC carlb ö Ayre e aire 
, . . . ^ OR Earlh ^ deaw, A daew BC dew; DR Oew; ^1 ßy cont, 

d«^R [IIow iDRnow? R a Conduil, Giil? ,^?;'.f> .what Aill 
R ?wljai ,ftdl ejctr. ßy om- ö \.\ t A)R [?] 38 ßyAM\. m d :In f ?ln 
extr. /JydyDR p] e om. 89 ßydsM Thou CDR Tby ßyöek counler- 
terftits BC couDtei reilü DR Counlerrcit's ßy .A d ,a £A)R a 40 
Oes 41 ßyiAiK ,tbe e ;lhe ßy{fi%) it: A is BCOR «n. [is] 
U28i 
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mi. 5.] 

Are ifaefe tbe newes yon had to teil me of ? 
Harrie bere are neww mdeed. Madame 1 will not marrie yet 
And when I doo, it riial be ralber Bomw whom I bale, 
Thaa Gounlie /brir that I cannot loue. 

EiUer oidt Capolet. 

Motik : Here comes your Father, y on may teil bim fo. 



Capo: Wliy liow now, cuermorc fliouring? 
In one titile bodie Ihou rcfcinblcR a i'ea, a barke, a Aornie: 
For lliis tliy bo(1y which 1 learmc a Larke, 
Slill floaliiig in lliy L'uciralliog learcs, 
And toll wilh üghes ariflng firom Üiy hart: 

"Will wilhoul fuccour Ibipwrackc prcfcnlly. 

fiut beare you Wife, what baue you founded her, wbat faies Ibe U> it? 

Motkt 1 baue, but (be will oone^ibe tbankea ye: 
Would God tbat (be were married to ber graue. 

Capo : Wliat will Ihe not, dolti Ibe not Uiauke vs, doüi ibe not 
wexe proud? 

luU Nol proud ye haue, but ihanklull ihat ye haue: 
Proud caa I neutf be of (bat 1 bäte, 
Bat ibankfuU euen for bale that is meDt lone. 

Capo: Proud aud 1 thanke you, and I Uiaiike you not. 
And yel nol proud. Whats here, chop logicke. 
Proud me no prouds, nor Ihanke mc no ihankes, 
But feltle yoor fine ieynts oa Tbttriday neil 
To goe witb Ar/1» to Saint Ftten Churcb, 
Or f will drag you on a hnrdle tbetber. | 



ßyidt) [hy mihe 45 wife, dC?) wife. f.13C wife? rm,W.ri ? 
4ö /^;'(d£)Ailehuered BCDR dclivcred 47 /DU jBiil /i^giue ^ll'giucs 
DB ihanks? 50 iDR How, will 62 de (Vitworihy as fh« ts) 53 
ß Bride? ^d^DCDU legroom(e)? A ßriiiegroome •'jI J) |But 
er/r. CDR [.] 55 ßydim l.aic \ I i i" PC!) Imve 56 ßydÄ)R Ihat 
is meanl a Ibat's meanl in 57 (i Ilow, how, hüw how, yd How now, 
bow now, eiDR How now? | How now? ßy^ö) cbopl loügick, 
JB Chopl Logicke? CD Chopt Logick? R cbopt Logick? 58 ßy Proud 
and Proud, and K Proud I nnd ■>/ you, Äi you: R yoiil 
ex/r. ßy [,] iD [.] R [!J 59 M om. [And yet . . . . mioion you ?] 
/f/proad dii proud: ßydyovkt e,you, 6 1 /:^^(}£A fellle BCDR 
feiUe 63 iBC Ibaer oa 63r «xtr, ßy You 

[12»J p) 
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[III, 5J 

nnc^a-iOut Jon green« Ackne« biggag«, out jwi tallow boe. 

/«/; Good üalber beare nie fpeake. 

&Ac kneeks doicne. 

Cop: I (eil iliec wluit, eythcr refolue on Thurfday next 
To goe will) Paris to Saint Fclcrx Cliurcli : 
Or hcnceforlh neuer lüoke ine in tlie face. 
Speake not, reply nol, lur niy liiigers y(ch. 
Why wife, we thought Ihat we were fcarcely bleft 
That God had reo! vs bot tbis onely cbyld: 
But now I fee tbis one is ooe too mucb, 
And that we haue a crolfe in baniog her. 

Sur: Mary (lod in heanen blefle her my lord, 
You arc too blame lo rate lier fo. 

Cap: And wby my Lady wifedonie? bold your lung, 
Good prudence fmalter witli your goilips, goe. 

Nurt Wby my Lord I ^eake no treafon. 

Ctps Ob goddegoddeik 

Vtter your grauily euer a golDpa boole, 
For here we need it not. 

Mo: My Ion! ye are too botle. 

Cap: Gods hli'flV'd motlicr ^vjfe il niads me, 
Day, nigbl, early, late, at homc, abroad, 
Alone, in Company, waking or lloeping. 
Still my care balb beeue lo fec lier matcliL 
And hauing now fonnd ont a GenUeman« 
Of Princely parentage yonlhfiiU, and nobly traindo. 
Stuft aa tbey fay wilb bonorable parla, 
Proportioncd as ones beart coulde wilh a man: 
And tben to baue a wretcbed whyuing fooloi 
A puling mammet in her fortunes tender, 
To fay 1 cannot loue, I am too young, 1 pray you pardon 
«nee 7 

2064 DR Green-flckncfs Carrion 65 ßydeJBC You DR Out you 
DR Tallow-face G6 ofin (ei) wlial arc 67 extr. A) om. [,] 68 B wllh 
69 R Qijf. ßyöeÄ) Fa. (id. 80. 85. 89.) 70 0 Uie lo oe* a 73 
ßy ,wire, iBC .wife: DR »Wife: 74 Mt lent 77 DR her. 78 
R Hca»'n 79 ßy^li loo CDR to med. yDR [?] erfr. y [.] 81 
ß rmatter, y^A)R .fmallcr e fmaltcr ß golVips '/(öe) pofsips, iBC 
gollip, OR Gomp, 83 ßy\ | Falber, de />/. BCDR om. [Falber,] 
ß ö Godigeden, yd 0 Godigcdea, M |0 Godigoden, < 0 Godigedeii. 
D |0 God gi' gtode'en, R lO 6od-y*-good-den UfiyM \Mtf 
1130J 
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of Romeo and JulieL [6(] 

Ont yoQ greene flckoeJSs Carrion, out you baggage, 
^JTou taUow fom. 

Ztf. Fie, fle, yvbti tre yoa mad? 

At. Good Fatlier, I berecch you on my knees, 
Heare me with palience, but to fpeake a word. 

Fa. ILing thee young baggage, dir« »bedient wretch, 
I teil thee wbn(, pcl thee to Chureh a Ihurfday, 
Or neuer afiei iuoke mc in ihe face. 
Speake not, replie iiui, do not aufwcrc me. 
My fingers itch, wife, \ve fcarce Ihought vs bleft, 
Tbat God bad leot TS bat Ibis jHiely diilde, 
pMS]Bat oow I fee tbis ono Ja on« too nradi, 
ADd tbat we baue a curfe in hauuig ber; 
Ont on her hilding. 

Ahr. God in beauen blcrfe her: 
You are too blame my Lord to rate ber fo. 
[2080] fa. And why my Lady wifdome, bold your toognei 
Cood Prudence rmatter, with your goiUps go. 

.\'ur. I Tpeake no treafon, 
Falber, 6 Godigeden, 
May not one l]peake? 
IMtt] fg» Peace you nrambling üDole, 
Vtter your grauitie ora a Goflupa bowle^ 
For bare we need U not 

W7. You are too hol. 

Fa. Gods bread, i( makes me mad, 
[2090] Day, night, houro, (ide, time, worke, play, 
Aione in coinpaiue, Hill inj care bath bene 
To banc ber niatclit, and bauing novv prouided 
A Gentleman of noiiie pareiiUge, 
or bare demeanes, youtbAiU and noMy Hand, 
POW] Stuft aa they Tay, witb hononrable parta, 

Froportiond aa ouea tbougbt woold vilh a Dum, 
And Iben lo baue a wretcbed puling foole, 
A wbiDUig manunet, in her forlunes leoder, 
To anfwcre, üe not wed, 1 caunot loue: 
[aioojl am too young, I pray you pardon me. 

I But 

de |.V«r. May m ß Onfliips bowlc, y Gofsips bowle. dcB GoITips 
bowle, A GofüiJs Imwlcs CD Goffips bow!, R GorOps Bowl, 88 /iy 
m. Ä^La^ B Cep, 89 extr, M [:] 90 G hoar Ilde 91 COR 
Alone, in 94 ßy dt meancs iCC Demeanes DR Demoans ß lianJ 
fd allied £ .DR Allied 95 ß as Ihcy f;ty. y/BC ns llicy fay 

de (as lliey lay> ,as Ihey fay, 96 ß Proportiond yd Pioporlioiied 
f J>B ProporÜon'd 9r* thoiight woold «r/r. ßyk U B€0 [.] B [:] 
II3IJ [••] 
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[ß6J The mosi lamentable Tragedie 

Bnt and you will not wed, ü« pardon you. 

Graze whcre you will, yuti Iball not houfe witb nue^ 
Looke (oo*(, thioke on't, I do not vfe to ielt. 
Tluirfday is neare, lay iiand on liarl, aduife, 
[2105J And you bc mine, ile piuc you lo my Triend, 

And voll he nol, linng, hv<:, n.mtr, dye in tlie ArecU, 
For Iiy uiy luiile ile nerc .»ckiioMlcdge Uiee, 
iNur wiiat is mine lliall neuer da thee good: 
Truft 100% beüunke you, Oo not be forlWorne. 

[3110] /«. la Ihero no pitlie fiuing io the cloodcs 
That fees into the bottome of my greefe? 

0 fwect niy Molher call me not nway, 

Dt l iv this raarriage for a monlh, a ueeke, 
Or if von do uol, makc Iho Rriiliill bcd 
[2113] In Uiat dini Monument uhore JUtiU lies, 

lifo. Talke not to nie, for ile nol Ipeake a Word, 
Do as ihou vviii, for I baue Uoue wilh thee. 

ExU. 

iu, 0 God, 6 norfe, how fliaU tbis be pmienlAdT 
My busband is on eaitb, my faitb in heauen; 
lS19a]How Ihall Ibat faith returne againe to eartb, 
Vnle0b that husl>and fend it me firom lieaaea, 

By leauing earlh? comforl me, counfaile me: 

Alack, alack. that heaucn (lintild pradife Aratagems 

Vpon fo foft a fnbietT as niy lelff, 
12123J What faya üiou. hall Ibou not a word of ioy? 

Some comforl nurfe. 

Xur, Faith hcre it is, Uvmea is baniflied, and all the world to 

Thal he dares nerc come back lo challenge you: Botbing, 

Or if be do, it needs mnlt be by Iteallh. 
(2130] Thon flnce tbe cafe fo ftands as now it dotb, 

1 Ihinbe it beft you married wilh tbe Gountie, 
0 bees a louely Genlleman: 

liomios a diOielout to bim, nn Ea<;l(' Madam 
Halb not fo grccne, fo quicke, fo faire an eye 
[SiUjAs Fori* halb, beflirow my very hart, 

I 



-- '2101 /9/d(«)Bul and iOjPal.aod <•x/^ ßydÄ) [.] « [,] R f— ] 
2 ^ ,*?[,J }id£)A)^l] 3 /^/((J£).1^C too t DR to t 4 /? neare 
'/M n«?crc CDR near exlr. DR (;] 5 ues And C"'- «•) ^^ff' LO 
C oes ia Ihe 7 DK For, 8 uc* Nor . . neuer 9 ßyödü loo'l CD» le't 
«r/r. A tf». [.] f 0 exir, ß em, [,] eeU, [.] 13 for M 
ßyM mm\\k G monelh DaNoath 16 R X«. (Syu oetf. Jfo. 18 
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Bot if yoo cannot wedde Ile purdon yw. 

Gnze where you will, you fliall not houfe wilh me. 

Looke to it, thinke ont, I do oot vfe lo ieft. | 

I teil yee what, Thiirfday is ncprp, tpljä 

J.ny li;irul on lieart, a<luife, belliiiike your felfe, 

If you be mine, ile giue you to mj frend: 

If not, liai)g, ilrowne, Aarue, besj, 

Dye in Uk; ftreetes: for hy niy Soiiie 

Ile Dcuer iiiore ackiiovvlcdge tliec, 

Nor wbal I haue flball euer doe Ibee good, 

Tbinke OBl, looke toot, I do6 not vfo to ieA. Erit, 

Mt U there no pitty banging in tbe dondes, 
Thai look« into flie boltom of my woes? 
I doe bofeech yoü Madano, caft me not away, 
Defer tbis manage fsr n day or two, 
Or ir you caonot, raake my inariage bed 
In tbat dinime monument wliere TyM/ lyes. 

3fofh: Ney be afTured I will not Tpeake a WOtd. 
Do what thoo «ilt for 1 baue dono wilb tbee. ExU, 



M: Ah fiurfe what comturt / uiial couofeU canA tbou giue me» 



Mir; New traft me Madame, I know not wbat Co fay: 
Tour ilomw be is baniOit, and all the world to notbiog 
He neuer darea reliime fe challendge you. 



Now I thinke good you marry with tbis County, 

(Hl be is a ^allniit Gentleman, Bomeo is bat a diflidottt 

In fetpeA of bim. 1 promife yon 



ß 0 God, A y 0 God. 0 0 Ood ! | 0 Ii ^ f?pav'n, 22 6 carih : 

/?;'£Air earlh ? cj/r. DU [,1 23 6 A Ijcke, a lacke, ßS Mick, alack, 
AHlaeke, »lacke, P Alaek t («m. «/Af« alack) RBear'a die practica ee/L 
praclire 25 med. ßy [,] vDH (?] 26 d Surfe, cell. Nurfe. 27 ßy6 
cant. \Romco R it is: rr!t. W is, 29 rrfr. ßy.\)\{\.\ (?«[:] 
31 ßyÖ^K Counlic, BCO Count, U Gounl. Z'6 ß Romii/s yd:h Hamcos 
ßyÖhm, iDehim: Rbim; Z5 ßyÄihlh, Bhatk: 
ßyMChethTom DRbefliräw 
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ani. 5. IV, 1.] 

I tliinke you happy in this fecond match. 
As ior your hiifband he is dcnd: 

Or twere as ^'ood he wcit. Cor you haue no ?fe of bim. 
Jul: Speakll thou Hin Innii ihy beart? 
Nur: I and Irom «ly ioiile, or eis beftirew them i>oth. 
/«/: Amen. 

Nur: Whal Tay you Hadame? 
iut: Well, thou hall comforted me wondrous nach, 
1 pray tbee goe tby waies vnto my roother 
Teil her I am gone hauing difpleafde my father, 
To FntT I.aurence Cell lo coofeffe me, 
Aüd lo be ahfolu'd. [j 

p1*»7!f] * '® mieVi doDe. 

v^ -" looku öfter Nw/t, 
lul: Auncient damnalioii, 0 mofl curied Üeud. 
Is it more Anne to wilh me tiius rorfworne, 
Or to dirpraife bim wllh tiie felfe fame lotigue 
Thal thou haft prairde him with aboue compan 
So maoy ihourand times? Goe Coimrdlor, 
Thou and niy Ixifoin hencororUi Jlial be twaioe. 
lle to Ihc Fryer to know bis rcniedy, 

/\ all faile eis, 1 haue (lip power to dyc. Erif. 

Enier Fryer and Fiiris. 
Fr: On TlmiTday Tay ye: th«' tinie is very Iboit, 
Pur: My Fallier Crtpoff/ will haue it Ib, 
And I am nothiug Qacke lo ilow bis baft. 

Fr: You Tay you doe oot know the Ladies miude? 
VneueD is the courfe, I like il not. 

Af*.> Immoderately Ihe weepes for l^iaUi dealb, 
And iherefore baue, I Utile lalkt of loue. 
For Ventis fmiles not in a boufo of teares, 
Now fir, her falber tbiukes il dauogerous: 
Th^t nie doth giue her Ibrrow fo nuirh fway. 
And in his wifednine hnlls nur innriage, 
To Ilop ihc iuuudalioii of Ijer leare?;. 
Which too much minded by her fcUu aiune 
May be put from her by focielie. 

2137 mcf/. ßy [,J .DR [:] 40 Spca]<ft ySsm Speakett 41 /J too, 
dfe yöi too, or eile A)\\ too, ) Or elfe (D lo.) oes bcflircw 44 
ß maraellous y luaruailous d maruailos A marue'ious BCD raarv loui 
«R marvellous extr. e [.] ßydJO [J R [;] 46 ßk difpleaPd y(d) 
dil'plenfde BCDR tüfpIcns'J ß Laurence y((5)ii)R Laicrcnre 47 
ß obfolu'd ydS abfulu'd «C abfulv'd DR Abfolved 48 extr, BCDE 
(1341 
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of Romeo and luliet, [67] 

I üiinke you are happie in this Tecood match, 
For it excels your firft, or if it did DOtf 
Your Örft is dead, or twcrc as gooi\ he were, 
As liuing liere, aiul you no \[e üt' hiin. 
piiOJ /«. Speakft llioii from Ihy hearl? 

i\ur. Äiid from my loule loo, eile beflirew Üiem bolh. 

Af. Amen. 

Nnr, What? 

h» Well tbou haft comforled me marudloiiB mueh, 
[lllft]Go in, and teil my Lady I am gone, 

HaiuDg difplcafd niy falher, to Luurence Cell, 
To make confersiun, and (o be obrolu'd. 

A'//r. Mnrrio I will, and Ulis is wifely done. 
lu. AniK ii n! daninalion, ö moll wicked liend, 
piMjls il more üu lo willi nie ihus rorrworne, 

Or to dirpraire iny Lord wiüi ibal fanie tongue, 
Whicb flie üath praifdc bim wiüi aboue cumpare. 
So maoy ihoufand times? Go Coonfellor, 
Thon and my bofome henceforth ihall be twaine: 
[SiWjIle to tbe Frier to koow bis remedie, 

- If aU elfe faile, my felfe haue power to die. BxÜ» 

Enter Frier arni Counlie Paris. 
Fri. On ThniTday flr: Iba Urne is very Ihoit» 
P(/r. My Fatlior Capulel will haue it fo, 
And i am notliing flow lo fiackc Iiis halle. 
[2160] Fri. You fay you do tuit kuow ibe Ladies minde? 
Vneuen is the toüiie, i iiku jL uoU 

Bar, Immoderately flie weepes for l^haUt dealli. 
And therefore haue X Utile talke of Urne, 
For Vom fitailes not in a houfe of leares. 
^65]Now fir, her faüicr counts it daungerons 
Thal flie do giue her forrow fo mucb fway: 
And in bis wifedomc haftcs our mnrriaget 
To flop the innrnlailoii of her teares. 
Which too luuch iiinulcd hy her felfe aloue 
[Sl70jMay be pul from her by locietie. 

1 2 Now 

adä. l.£>i/.J 49 med. R [I] exlr. A(?)R [Ij ÜLÜ [.J ßy{ö) [.] 50 
. A(?> It is em, Is it 61 exfr, AR ww. (.) 54 M bencbrorth 561 
m [ExeunL] 56ir R add. [ACT IV. SCENE I. I SCENE fhc }farufßrn/.] 
Kadd. Lawrence ßydeX Caunffp RCD Conut H om. [Coun(\ .37 ß lir: 
yd fir, «,ar! MC drt 1) ,Sir. 11 , Sir! (iO exlr, ßyMC [l] dül\\:] 
e [.] 63 e lalkt MM ulke GDR talk 64 extr, ßtMC [.] ydü Q 
R f:] 66 ß do ydf.B doli. COR ITiould P way eett, fway 68 «apfr. 
ßyd [.] em [.] 69 Mir. y^d^m [.J ß m, 
[135] 
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[68] The most lamentable Dragedie 

Now do you Vnow the rearon or Ihis liaRe? 

Fri. I \\ou\(\ I knew not wliy it (liould he flowad. . 
Looke fir Jicre comes Uie Lady to\Yard iny Cell. 

Enlcr luliet. 
/*(■/. ITnp]>i!v nu't niy Lndy and mv wifo. 

^vlloIl 1 m;iv bo a wifc. 
Thal iiKiv bc, mull bo louc, on Thui'fday next. 
lu. >Yhal muH he (liall he. 
Fri* Tbatä a ccrtaiue text. 
Arr. Come you to make oonfeilioii to this Falber? 
(SlM] /n. To anfWere Üiat, I Jhould eonfeOb to you. 

Do not denie to him, that you loue me. 
Iii. I will confeflTe to you that I loue him. 
J'ar. 8o will ye, I nm fiii e tlial you loue me. 
ft/. ir I do fü, it will lie of niore price, 
[2188JBeing fpoke beliiml your backe, tlirn to yotir facp. 

/V/r. Poore fouie thy face is nitich ahufde with tears* 
lu. The teares haue got rmall viflorie by that, 
Fol' it was had inough befure Iheir ipight. 
fy* Tbou wronglt H inore then leara with lliat report. 
[SIM] fu. Tttnl h no flaunder Or, which U a trutb, 
And what I fpake, I fpake it to my foce. 

Pa. Thy face Is mine, and tbou ball flaodred iL 
/«. It may he fo, for it ia not mine owne. 
Are you nl IfiPiirp, holy l'\'illipr now, 
I2mj0r fliail i come to von ;il « ucning Malle? 

Fri. My leifurß ItTiies me pcuniin daughter now, 
My Lord we niuR ♦ uliealo llic liiiu' .doue. 

J'ar. Godlliield, I Ihould diAurbe deuotion, 
Mief, on Tburfday «uly inll I rowfe yee, 
(saoo]TiU then adue, and keepe thls holy kilTe. 

lu, 0 Jhut the domre, and when thon halt done fo, 
Come weepe with me, paR hope, pafl care, pall hdp. 

Fri. 0 lu/ie/, I already know thy grcefe, 
It finiiips paft the compalTe of my wits, 
I heare tbou muil, and uolliing may prorogue it, 
On 

2171 rx/r. [?] 72 ßy flowed. JDHi now'.l. 73 ß toward vdiÄiK 
lovvarils 74 ßy lael met, 7C d may be inijft (o*». [,J) 77 
dDR be, Iball ßyeAC be fliall 81 er/r. y [.] ßAm [.] B3 oe* will 
yc oe« Ihat you 86 ahufJe / abuld A abuf d OCru . l ns'd 
87 e.rtr. /DR [:] cjir. BC o/n. [.] 90 6 om. [no] ßyeAm no 

ßydeX is a BCU is {om. [ajj R is bul 91 ßyä^MQ l Ijpake, 1 fpake 
[136] 
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[IV, l.J 

Now doe je know (be realbii of Ihi» haft. 

I wonld I kMfw not wliy h AMold be flowd. | 

&ititr Paris. 

Beow conies Ike Lady to my cell, 

B/n Welcome mj loae, tny Lady and my ivife: 

Ar; That inay be fir, wfaen I may be a mft, 

Pbts That may be, muA be loae, on Tburfday next 

Mt Wbal maft be Ihal be. 

Frs Thats a certaioe text 

Bits Wliat come yc lo confenion to Ulis Fryer. 

/«: To teil yoii tliat wcre lo confclTe to you. 

Por: Df) nnt dcny (o hiiii tliat you loue me, 

Itil: I uill coureire lo you Ihal I Khk« liim, 

rar: So 1 nni furo you nil! that ymi iiMic lue« 

lul: And if I doe it wil ho of nioic piice, 
Beiug fpoke bchiiidc your backts thuu tu your lace. 

Pari Poore foule, thy- face is much abus'd with teares. 

Ms Hie teares haue got fmall vi£lory by that, 
For U was bad enougfa before Iheir l|>ite. 

Part Thon wrongft it more than teares by that report» 

hl Tbat is no wrong llr, Ihat is a tnitb: 
And what I fpake I tpskt It to rny face. 

Pari Tby £iee is mine and tbou haA flauodred tt 

Ar.- It may be To, for it is not mine owne, 
Are you at leafure holy Fathcr now: 
Or fliiil! I rome to von al nipning Mafle? 

/>: My Icafurc lerut'-s nie iienfine daugbter now, 
Ify lord WC tmin enfrratf llir tüue aloue. 

Par: God fbeild 1 llioiild dillurbe düuolion, 

hOkt Ikrwell, and keep tbis hoiy UA. SkU Park. 

E»i fioe dint the deore and wben tbou baft done foi 
Come weepe with me that am palt eure, pail belp, 
frt Ab AtASe/ I ahready know thy griefe, 

I lioira thfln noA and nothing may proroge it, | 



DR 1 fpMk, I fpeak ßyiMW^ ay A thy 92 /9CD flamtred yA 

flaundred R flander d 9t> exlr. ßy [,] A)R [.] 97 ßyde we A you 
BCDR I ,i cntrt aie cert. inlreal(t) 98 Godlliiehl, Godflieihl : 
C Godlbicld : ÜH Ciod Ibield, e^ir. CUR [i] 99 1)U rowze ßydS 
yee, e€DR ye, S200r y om, [ErU,"} AftEiU PM», S me, paft 
ßydÄi care fR eure i ßydeliC Rraiues DR Rniat A RreaflMS 
«r/r. A)a [:] H A muft amt teiL tnXL, and 
U37J 



[IV, 1.] 



inc 



,nOü Thurrday next be married to llie Countie. 
^•J lui: Teil me not Frier thal thou hearll of il, 
YDlelFe thou teil me how we may preoent iu 



/ 



Giuc me foine fudden counfell: eis beliold 
Twixl my exlreamcs and me, this bloodie knife 
Shell play Ihe Vinpeere, arbilraüng Uiat 
VVhich the Commirsion of ihy yearcs and arte 
Could ta 1)0 ilTue of irue honoiir bring. 
Speake not, be briefu: for I detire lo die, 
If wliat thou fjieakftf l^ke nol of romedie. 

Frt Stay Jußeft I doo fyit a kinde of hope, 
Wbich erattes aa del^ierate an execution, 
Aa tfaat ia del|»eiiite we wotild preuent 
If rather Iban lo marrie Countie PaHn 
Thou hall the llrenglh or will to (lay Ihy felfe» 
Tis not vnlike (hat ihou wilt viulertake 
A tlmig iike death lo cliyde away this (hame, 
Thal co<i\)H >viih death ilfclfe to flye from blame. 
And if lliou üooR, Ue giuc Ihce reniedie. 

M Oh bid me leape (rather tban mame Pari») 
FW»m off the batUementa of yonder tower: 

Or cbaine me to Ibme lleepie moQOtamea top, 
\\1)ere roaring Beares and fimage Ilons are: 
Or Amt me nigblly io a Chaniell-houfe, 

Wilh reekie fhankf's, and ypolow chaples fculls: 
Or lay me in tombe with one new dead: 

3206 ßydt Conntie. A Connlie, B Coont, CDU Count 7 « liear'ft 

/JydiDR hcarcR 9 ßy ihm /DR ,thou 1 1 /J/CDR wilh Uiis A wilh 
•Iiis B wilh 'Ulis /?y kmlV Affi<nifc. ertr. ße.m [.] r<U-\ 12 
ßlhoa yde.DR.lbott extr. ßyö om. [.\ cA)R [.] U }iy6 ivmeo* 
ff Bme$'9 DR Rmto 16 ß fley yd^iDR Ilty 17 ßy experieaA 
A expelien'ft BC oxpcrien'll DR experiem M 20 ßyK wnpecre d Vm- 
pire fRT'mpire BCD nmpire 21 ^ydc^R üty CD my 26/(ierperat 
eilr. yd [.) 29 ß Raylhy /A Oay Iby dcCDR llay Ihy B lay Ihy 
30 ßydtA is U CDB il is 81 A thinglike 82 ßy coapft ^ eoop'R 
iBC coap'll DR cop'ft .hirafclfe ylTliimfelfe, /jeDR from il: 

{y)d rroia it. AG fro il: 33 ßydi darea iDR dar'ft 34 tjslr. / £.J 
[138] 
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of Romeo and Miet. 

Oo Thurrday neKi ht narried to tbis Countie. 

/u. Teil me not Frier, that thou heareA thia, 

VnlcfTe thou teil me, how 1 may prcuenl it: 

If in tliy wifedoiiie thou v•^n^[ iriue oo heipe, 
[221OJD0 ihoii bul oll niv n lulaUon wife, 

Antl wilh tliis knile ile helpe it jjk Iriitlv. 

God ioynd my heart, niid Romeos liiuu our iiaoda 

And ere this hmd by tbce to Jlomeos fealdt 

Sball be the Labcll to an otber deed, 
[SiislOr my trne heut widi trecharoiu reuolt, 

TanM to an odier, this Aull fiej tbem bodi: 

Tbereforo out of tbj long «perienft liuM, 

Giue niA fimio prelSsat counlUJ, or bobold 

Twizt my extreunes and me, thia Uoiulia kaili 
[ISMü Shall play Um fropeere, arbitrating tbat, 

Whicli ihe commilTion of Iby yeares and alt, 

Could to no ilTue of true honour bnng: 

Be nol To lont^ (o fpeake, I long to die, 

If whal thou jpoakU, fpeake not of rrmodic, 
(22ä5J fri. Iluld daiighCer, I doe Ipie a kmU of bopo, 

Which craues as defpeialc an eveculiun, 

As that iü di'lpeiate which wc vvould preueuU 

If rather tben to inarrie CouaUe Fleris 

Tho« baft tbe Jlrength of uriU lo Sayihy felfc, 
[2130] Tben ia it likely diou vnll vadertake 

A tlüQg like daalb lo ebide away ihla ftmna, 

That ooapft wilb doath, himfelfe to fcapo fnm üt 

And if Ibou dareA, Ue gine thao ranedio. 

ik Ob bid me leape, ratber Iben aarrie /Itrit, 
[ISKjFrom of ibe batilrmonta of any Towar, 

Or walke in theeuiih wayes, or bid me lurke 

Where Scrpents are: chaitie me wiib roarijig fiaarett 

Or liide mc nighlly in a Charni;! Iiuule, 

Ore roufrd (piitf with dead mens lallm^' Intnes, 
(.3240] Willi n tkie lliank^ iuid yealow cti iin ls icuüs: 

Or bid mc go into a uew madc graue 

And bide me with a dead man iu bis, 

1 3 Thinga 

35 cGIIEaff the ßydAnt Iba Z9 ßOre couerd yie Ort couered 

A Orccoucrcd B Orccovered C Ore-covered H OVs -oovi^rrd H OVe 
cüvered oet ratbng 40 ßy(ßs) reekie A reckie liUti recky Ii D oky 
ßy yealow dciDR yellow ß cliapels yA chappela da chapleffe B chapp- 
lelEi CDR chaplela 42 ßy bis, dP bis Ihraod, » km Ihroad; A hi« 
graue, SC bii grava, DR bis Ortm, 
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VI 



Tliings that to hcare them told, bnne müde me tremble. 

And I wü! do it without feare or doubl, 
l234tfjTo Hilf ;in vndaind wife U) my fwcft lonc. 

/W. Iheii, gl) lioinr. niprrie, giue CODfeat) 

To niarrie raris: weiidldav it^ to iikutow, 

To morrow ni?!it lookft Ihat Ihoii lie alone, 

Lt't nut thc .Ndifu lie wilh ihee in Ihy Chamber: 
[2250] Take Uiou Ulis Yioll being theii iu bed, 

And tbis dilUUing iiquor drinke thoa dT, 

When prereoUy tbrougb all thy vejnes fball nin, 

A coM and drowiie tamnonr: for bo pulfi» 

Sball keepe bis oalioe tMrogreA but AiroealiK, 
(SI5tt]No warmtb, no breaft (hall teAifie Ihon fioeft, 

Tfto rofes in tby bp« and ebeekes (hall (Mo: 

Too many a(he8, tby cyrs ^vill(lo\^es fall: 

Like deatb wbcn he Ihiits vp thc il.iy of Ufe. 

Each pari dcpriu'd of fupple guiK'rnment, 
[3960] Shali ftilTe and Itarkf. and cold appcaro hkfi dealh» 

And in Ihis bonoNvcd likenede oC Ihruiike deatb ! 

Thon fhall conlinue Iwo <iii<l fortie honres, 

Aild iheii avvake from a plealanl ileepe. 

Now wbeo the Brldegroome in ihe moraing comes, 
[22ß5j To rawfe Ibee Arom thy bed, thera art thoa deid: 

Umo aa ibe manner of onr counirie is, 

la tby beft robas vnconered ob Ibe Beere, 

Be bonie to buriaU hi tby Undreds gnae: 

Thon (hall bc bome to that fame ancicnt fault, 
[ll70]Whcre all the hiodred of tlic Ctiimlets lie, | 

In the meanc time agaiidl Ihou (hall awake, ' 

Shall Romeo by my Leders know oiir drift. 

And hither (hall he coinc, an he atid 1 ! 
Will walcf) Ihy Walking, and Ihal Tcry night i 
pU75] Shall /i' w </ beare thee hencc In Muntua. 

Aiid ihis iliall free thee froin this prcfcnt (hame, 
If 110 iiiconllaut lov nor woiiianifli icure, 
Ahate thy valour in the a6ling iu 

ib^ Gioa I 

' ■ i 

2349 hane dAhane aBCDRbave 45 Mvalbiod 6emim*i | 
A fdlained CDR unAain'd 46 Iben, A) thcn : R Iben. 47 
/? rwpndrdav twenfday f rwpffncniay CD tWcdnefday R .W></- 1 

neßajf 49 the Nurfe ydiM ihy Wurfe 50 ß)id€}M Vmll CUR | 
Viol 61 /$)^iDR dillilKng P diftilM b2 esi^, ßOyAH } ßC^ßm. 
hi ßydehm M Ml exfr, ß [,] yÖ om. « |;] DU ■ J ß 
brc.il ;deii)abnalb fiyökht^ BUvaA, alivA. CDÜTtO. Rliveft; j 
Ll40i 
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[IV, IJ 

Things tbat to heare tbem namda haue made na tremble; 
And I will (loo il wilhoiit ftMie or »luuljt, 
To keep my Mi'c a raithfuH viilUiinü Wife 

To Doy deere Lord, my denrell liomco. 

fr: Hold luHet, hie thee liome, geü tbee lo bed, 

Let not lliv iiui-rc he with Üiee iu Ibv Cliamiier: 
And whcii Üiou art alone, lake Ibou Üiis Violl, 
And tiiia diAflIed Liquor drijike Iboa off: 
Mfhen prefenüy through all thy v«yn«8 Ihall run 
A dull and heauie flumber, wbich Jhall feaie | 
Each vilall fpirit: for no Pulfe fliall be^ 
His naturall progrenv, biU furceafe lo beata: 
No figne of breaih Jbail teftifle thou linll. 




And in tiiis borrowed likeiiüs of Huunke dealh, 
Thou flialt remaine füll Iwo and forüe boures. 



And wben thou art laid in Iby Kindreda Vault, 



56 ß lade : p/(d€}A>R fade 57 Hy Too many d Too paly e To paly 
A To many 

n .fall 58 A(?) Hiut /JydeBCDR ftiuls erlr. ß [.] yd um. c.BC [:] 
DR [;] 60 cxtr. « [:] celt.[,\ 61 cbnrrowM ff//, borrowed exlr. 
CDR add. [.] 63 ßy as Ä^K .as 65 B Uie cell, tlice 67 ß Is 
fde/DRin /?moa«red yd imcouerd eAITviicotter'd ^y(d)yB Beere, 
CD Beer, R Bior, 68/?/(Je)^ hörne CDR bom (M. 69.) 69 ßttoM 
reu. fliall BGH anlicnl 70 crfr. R [.] 73 R comc; reff, coine, 

an he /de and he 74 ß walkiog yd« waking 73. 74. ^le«.— ^» 
[aud he and I | Will wateh Uiy waking,] 77 ßyid£)M incoallant 
CDR unconllant ßyM tttf DHToy dioj ajoy 
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Ile fend in ball to Vantua to ihy LoH, 

And he fliall come and take Ihee from thy graue, 

hüs FVier 1 goe, be Aire tbou fend for my deare Romet, 

Frrunt, 

Elller oü/c Capolet, ///.s infc, Kurfe, ami /eningman» 
Capo: Whcre are you ürra? 
Ser: Heere forloolli. 

Capoi Goe, prouide me twcntie cuniiing Cookes. 
Serx I wamot yott fir, let me alone for ihal, lle knowe lüem 
by lickiog Iheir flogen. 

Caf9s How caoll tbou know them fo? 

Stri Ah Sir, tis ao ill Gooke cannot Hcke his omie fingen. 

C§foi Well get yott gone. 

Exil ferubtgmoL 
But wheres this Ilead-ftrong? 

Moth: Shces gone (ojy Lord) to frier Launnce Celi 
To be confetL 

Cap0s Ah, he may hap to doo fome good of her, 
A headferoog felfewiM bariolrie it is. g 

ßTii!] ^» »««et. 

iMt See bere flie eommeih front confefflon, 

Copof How now my bead-ftrong, wfaere baue you bio gad- 

diog? 

lui: \yhcre I haue Icarned to repent tbe fin 

Of froward wilfiill oppofition 
Gainfl you and your belipfts, aiid am enioyad 
By holy Lmtrente to fall pioitrate herc, 
Aad craue reniillion of fo foule a fafl. 

She kneeks downe. 

Molk! Why tbats well faid. 

G^w.* Now before God this holy raoerint Ttnst 
All cur wbola Gtie is mucfa bound mlo. 
Goe tdl th« Comtie prefe&tly of Ibis, 
For I Win haae Ibis knot koit vp |o monow. 

227Ö ß fea rc y off care A ofcare. (5cB of fcarc. CDR of fear. 
80 D om. [fr/.] ex/r. J& [:] ceä. om. 83 ßyid€)l\ cont. J) , | And 
84 ßyAS Ejü» R m«. [BriL] ie Exemt. S*t II mbt. [SGBNB II. Ca* 
piilei's Hoiifc] SifT R Knfcr Capiilcl, Lady Ciipulrt, Surfr, nn/i fwo or 
three IScrcunts.] 85 cj'lr. (iy.\) f.] K [:J 94 /^ÜDR Whal yöM wliat 
twhat? 96 /^eR Weil. yöA) WtW 97 felfewield / felfe willdd 
de felfe-wiUM iBC feire^ld D felf-wibl R feir-will'd ß barioiiry yW 
barloiry 98 iD |Wilh /S)'(de}R fM^ 09iDH IWhen S800daltanil 
[i42J 
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of Romeo and luUet, [71J 

fu. Giue me, giiM se, 0 teil not me or fea re 
[SS80] fri. lioid gel you gone, be Urong and pro(^>eroii8 

In Ihis rcfolue, ile fend a Frier wilh Ipeed 
To Mantua witli my Leiters lo thy Lord. 

lu. Loue giue mc Areogtb, aud Areogth (hall belpe aiford: 

farewell deare fallier. Exit. 

Enler Fulhcr Capulel, Molher^ Nurfe, and 
Seruing metit /wo or Ihne. 
[2385] C^, So many gualli iBQile m here ara mit, 
Simb, go bin me twentie eunoing Cookes, 

&r. Yon Jhail haue nooe ill Ar, for ile trie if they can lick iheir 
filmen. 

Capu. How canil ihou trie Ihem To? 
pXW] Ser. Marne fir, Iis an ill Cookc that cannoL lick bis owne fin- 
gers: tberefore hee that canoot lick bis fiogers goes not irith 
me. 

Ca. Go be gone, we fhall be mnch vnftimiflit for tbis lime: 
^ Whal IS my daugbler gooe to Frier iMierencef 
[S9Wf] Nur, I forfoodi. 

Ctp, Wdl, be may cbance to do Ibme good on her, 
A peemfii felfewidd hailottry it ia. 

EiUer laKeL 

Nur. See vbere flie comes Troro fbrifl witb nerie looke. 

Ca. How DOW my headRrong, >vbere baue you biD gaddingt 
[9300] In. Wliere 1 baue leaml me to repent the Üb 
Of difobcdient oppofilion, 
To you and your beheAs, and am cmoyod 
By hol? Lawrence^ to fall proftrate bere, 
To beg your pardon, pardon I befeecb you^ 
[2306J Uenceforwaid I am euer rulde by you. 

ik. Send for (be Goontie, goe teil bin of tbia, 
Oe baue tbis knot knit vp to morrow moinJng. 

ib. I met tbe youlhfull Lord at Lawri^M Call, 
And gaue bim wbat becomd loue I might, 
[ttlOjNot ftfepping ore tbe bounds of modeftie. 

Cap. Why 1 am glad ont, this is wel, iland vp, 
Tbis is aft Ibould be, let me foc the Countie: 
I marrie go I lay and felcb iiim biiher. New 



to (Ml. me) retf. Icarnt me lo 1 er£r. ßy^ M [:] 0 8 med, 

H t;l ßy^ [.] /J/A enioyud 6 enioyn'd € injoin'ü BCDR enjoyn'd 
4 mrd. ßy [,] .4)U [:) 5 ß rulJe r(5 rxM f J)R rul'd ßy^tK. 
CounU« BCDR Couni 9 ßy becomd Qt becommed XS becoiue.l i'ii be- 



coming 12 ßy aft J^R «s*t 13 ßy go 1 fay dcDR ,go I fay^ AG 
go I fay, y beiher. ee/Abitber. 
[143] 
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[TS] Mt< loMwitfdftfe Dragedie 

Now afore God, lliis reuerend holy F'rier, 
[3315] AU Our wbole Cilit* is much hoimrl tu lutn. 

fu. NuiTe, vm[I vtii) Willi nir II)',!,, my Clofet, 
To he]\)C nie Tori lueli littdluli oiiuuiieiiLt., 
As you liiiuke ül U> furiülli me lu morruw? 

Mo. No not tili Thurfday, tbere is Urne inougb. 
lasSD] Ar. Go Nurfe, go with we«le to Gbnrdi to nMknow. 

Mo, We 0iaU be fliori in our prouiOflo, 
Tis DOW neare uight 

Fa. Tulh, I will flirre about, 
And all things Ihali be well, I Warrant theo wjfe: 
p82BjGo thou to luäety helpe to decke vp her, 
Ile not to bcd to nigbt, let nie alone: 
lle i)lay the huswife for Üiis oncc, -vvhat ho? 
Tbey arp aü forth, well 1 walke my felfe 
To Couiiiie /'/n>, lo [»repare vp bim 
£2330] AgainR lo iiiuiiDw, iny hearl is \Nondrous liglit, 

Siüce Ibis fatiie wayward Gyrle is lo reclayiud. £xU, 

En/er lulu t and Surfe . 
lu. I thofe atiires are beft, Lut gentle Nurfe 
I pray tbee leaue tue lo my Icli'c lu night: 
Für I baue aeed of maoy oryfons, > 
[S835]To mm» Ihe heaMas U» Anile vpoo ny Rate, 

Whieh «eil thou knoneft, is craffe and M of fio. 

Enitr Mother. 
Mf, WM an joa bulle bo? need yOQ my belp? 
ib. No Madam, we baue ciidd ftich ueeeOkries 
As are beboofefnll for our ftate lo morrow: 
|^SIO]So pleafe you, let me now be left alone, 
And let the Nnrre tbie night fit vp with you, 
For I am füre von hntic yoor bände fuU all, 
In tili s To fudden bulincfle. 

Mo. Good night, 
Get tbee to bed and red, for thou ball need. 

• Ereuni, 

FareweU 



S319 R La, Cap, (M. 21. 37. tf/tf.) A tbere*« ttH, tbere n SO 
J) her, I R her ; | SOf ßyij^ Bxmml. AiT ExeutU hUM and Nur/t. 
21 PTtr. R [;] 24 D warran llhee 25 decke vp ;'A dc( k«n p B 
deckeup UDR deck up 27 ßyidi) 0QC6. what iDfi 0UC6. V\hai 28 
mtd. B [;} 29 ßyiO€)A Coaaiie BCIIA County fiyd vp him t up 
bin Abtnvp BCDBbiaup 80 /?ff,my R.My 31 redayiad 
^reclaimd deACDB reclattt'd B ncUun'd ZUävUAEaiL Jb Btemi 
[144] 
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M: Narfe, will you go wilh ne to ny Clofelt 
To fort racb tkiiigi as Ihall b« requUIte 

Againll to morruw, 

}h>(fi: \ prco ihfc (lo, pood Nur^ poc ia wiüi her, 
iielpe her lo lort Tyres, Kcbatoos, Clidiiies, 
And 1 will come vulo you |>rercntly, 

N^r: Come Tweel hart, Ihall we gue: 

Mi I pree Ihee let ts. 

ExeutU Nurf« anä lullet 

Jfe£l< He thioks on Thurfday would be time euongb. 

Cap9s I fay I will haue this difpatcht ta mofrow, 
Goe onc and cartefle Ihe Counl tlicreof. 

Moth: I pray my Lord, lel il be TtMirfday. 

Copo'. I fay to moirow whilc fliees in the mood, 

Müth: lliali be lliurt in uur prouißon. || 

Capo: Lei me alone for thal, goe get you io, 
New before God my heart is palWiiig light, 

To fee her tbus conformed to our will. Ejt^wl. 



Enitr Nurfe, luliet, 
Sun Come, come, wbat need yoa aoie diing eire? 
hUi Nolhiog good Nttrre,'bul leaoe me to my felfe: 
For I doo meanc to lye alone to nigliL 

yiir: Well tberes a deane fmodte mder yoor pillow, and To 
good uigbU £M/. 

Enler Mother. 

Matkx Wbat are yuu büße, doo you need my helpe? 



hUi No madauie, 1 delire (o lye alone, 



For I baue manie ibiiigs to thtuke vpoD. 

iloih : Well ihen good nigbt, be ftuiiiig /ir//r/, 
übe Gowlie wäl be earlie here lo morrow. Ejtfi. 



Fttiher and Mofher. 11 Eceuul Capalel anä Ladt/ Cap. 31fr R adtL 
[SCBNi ni. iuliel't Chmithef.'] 32 ßyB f dV* «GD 1, R Ay» 36 
}iyd knoweft eJ)n knuw'ft 3»;r R Enier Lady Capulel. 37 ßy{6t)ÄS^ 
Wliat arc 38 ßyö culd fUCDR cuHM A ciir.I 39 ßyd bclionr. full 
M behoouerull C beboovcfui £ bchooveruU l)ß bchoveful 40 cj/r. 
ßy^ (,J ÄS (;] 4t trtr. R [:] 42 ßtm you ydMQ. ,yott 44 extr, 
«DR [.1 ßydm [.1 

[146] [10] 
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Ml Farawdi, God Imowet whai wm AmII neete aguM. 

Ah, l doo lake a fearlull üiing in band. 

mal if Ibis Potion fliould not irari[6 at all» 
Hüft I of foice be narried to the Goimtie? 
Th» Ihall fotlNd it KnÜe, lye duNt tbara. 

Wbat if the Frier Ihould giue me thia drinke 
To poyfim idMi for tera 1 flioald difdofe 

Our fonaer namate? Ah, 1 ma$ him onA, 

Hc is a hoiy and reiigious Man: 

1 will not eoiertaine To bad a thought 

What if 1 Oiould be ftifled iu the Tooinb? | [OM] 

[^'^Awake an boore before tbe appointed lime: 



Ab tlien 1 feare 1 Iliall be bmaUcke: 



Aad phTug wilh my dead fonfiitbfin boMi, 



234G .4JH |r.nd ßyÖsM Vnoyves CDß knows erfr. \,] ÖM 
[.] 4ö ßydiP life : iBC Gre : DR Fire : 49 i) om. (agaiD«J 60 
RKurfe— 51 Tceaae /JB Sceane C Scean DB Seen« iStfftefafc 
^VioU, ySsJBGVMU D Vial, RVial— flyM Ao d« doe 63 
DR or>i. [llicn] 54 ßy if, lie /D it Tie R il ; Lye 54f R /rM. [/Wn/- 
tilg It) a Dogger,] ö5 exir. ^ [?] Dil [,] i cf/. om. 50 Sublillf 
Oes uauiäre«! äsJD lo yöR ,lo cx/y. L [.] c£//. [,] öki exlr. BC [.] 
€HL [.] 61 ^ How if when J)a Hew, if wfcts ftl «et CaM 
me, .T>R me? ßr//-. R [!] rf/A [:] 65 R Honlh cetL raooA 
66 ef /r. R celf. U 69 ß To«iLb«r yff Togelber 70 Vaäii 
[146] 
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' of Romeo and luliet [73] 

A(. FireweU, God kDOwes when we IImII mcete againe, ^ '5 ' - 
I htae a fiiint cold feve tbrills throogh my veioes, 
That almoft freezcs vp ibe beste of life: 

Ile call them backe againc to comforl me. 
liSÖOlNurfe, what lliould llie do here? 

My difmall fceane I needs muR :^f\ d]onc. 

Come YioU, what if Ihis mixturt' do not workü at all? 

Shali I bc marriod llien lo niurrow muroing? 

No, no, this (hall forbid il, lie lliuu Ibere, 
(WNI]Wh»t if it be a poyroD which Ibe Frier 

SubOlly b«lh mmiOred to baue me dead, 

ieaft in tbis marriage be Ihould be dilboooiird, ' 

Becaufe he raarried me before to Romeo f 

I feare it is, and yet me thinks it (hoold Dot, 
[2360J For he halb Rill bene triet! a holy man. 

How if whün I nm laid into the Tumbei 

I wake bcfoi r i)ic liiue that Honieo 

Come lo redecme me, llieres a fearfull poynl: 

Shall 1 not Iben be Oidled in the Vaull? 
(33A5] To wbafe foule moiUb do healtbfome ayre brealhs in, 

Afid Ibere die ftrangled efe mj Rmw comes. 

Or if I liue, ie it not ?ery Uke, 

The bonible conceit oi deatb and ni^t, 

Togithcr with tbe terror of tbe place. 
[S370]As in a Vaulte, an auncieiil reccptnclc, 

Where for this many hinidrf^d yeares the bon^ 

Of all my biiried aunceftors are packt, 

W'hcre bloudic Tj/ha/t yet but greene in earth, 

Lies fellring in bis ßiro^de, where as Ibey Tay, 
[2378] At fome houres in the night, fpirils refoit; 

Alacb, ahek, la it not Übe ibat I 

80 eariy vaking, wbat witb toatbfometrmels« 

And (brikea Uke maodrakee tome ont of tbe eartb, 

That liuing mortalls hearing them ran mad: 
[nM]0 if 1 walke, (liall I not bc diftraugbt, 

Inuironed with all tbefe bidious feares, 

And madly play witb my forefalhers ioynta? 

K And 

deBCDß Vaull ^71 lliis reit. iheU 73 4)R .yet 74</f#feanng 
^Ibrowde /Ibrowd iBClbroWd OSbrow'd RSbrowd 74 «DR »an 

75 e.rlr. R [ ] cel/. [:] 76 ßyfi ,is RCD is R Iis TM M nui. ks 

ceU.ihrikc^ 7f) rHr. {■] ydA) [.] R [— ] 80 ßyX 0 if B(:i»ll(()f I'?) 
ür if ßyM walke CDU walk dl? wake 81 {iyöe\ lounoiied DCU 
Jttviraned D lBviron*d de (lnu(v)irooed feares, (c [.])) 92 6 ioynesT 
er/r. R [.] te/L pj 
U*71 llO'l 
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[74] The most lamentable Tragedie 

And pludL Um maoglcd T^fMt firon idi flinnmie, 

And m Ihn rage ivith Ibme great kmflBans bone, 
psiB] Ai wiih t dub dafli oul mf derpnte bnines. 

0 looke, me Ihinks I Tee my Gozins Ghoft, 

Seeking out Rvmto Ihat did Tpit his body 

V]}OQ a Rapiers poynt: fUiy J^/ball, ftay; 

Ümeo, Rameo, RomeOt beeres drinkc, 1 drinke Co thee. 

EnlFr T.dihf of ihe houft and Surfe. 
£3390] Lo. Hold take thefu keies & fetch more Tpices Nurfe. 

Mtf» Tbey caU for dates and quinces in tbe PaAne. 

F.nler old Capulet 
Cfi. Come, ftir, Rir, Rir, Ihc Tecond Cock halb orowed. 
The Curplu'w bell titth roong, !is three a dock; 
I.ooke to Üie bakie lueatea, goud Angetica, 
1239ÖJ Spare not f«r cod. 

\ur, Go yoii col-qiieaiie go, 
Get you to bed, faiüi youle be ticke lo luorrow 
For (bis nigbu watching. 

No not t wbit, what I baue watcht ero now 
|1IM]A]1 night for leffer caufe, and nere beoe flcke. 

Itf« I yon haue bene a moulb-hunl in your time, 
Bat I will watdi yon Ihmi fach waldiing now. 

Zeit Lady and Surfe. 

Ct, A iealous bood, a iealooa bood» now fellow, wbal ia tbaiet 

EtUer iArte or fwn wUk JpUä mi ügt, 

and Basieü, 

Fei. Things for ihe Cooke ür, but I know not wliaL 
12405] Ca. Mako hnae, niake ha(U ßrra, fetch dhor lof». 
Call J'ekr, he will fliew thec where Ihcy are. 

FcL 1 haue ii hcad lir, thal will find out i^gs. 
And neuer trouble Pe/rr for maiiLi. 

Ca. MafTe and v^ ll lai»!, a jurrric lioilon, ha| 
[2410] Twou fliall bc iü^jgerbcai], goud Inilicr tis day. 

AYloy Mujichi . 

The Counlie will bo here with miificke Ihaight, 
For Tu he faid he would, I beai'e him u«are. 
Nnrfe, wife, wbat ho, wliat Nurfe 1 fiiy? 

2383 IhrowJc, ^ ßirow'd? ft Shroad? 84 /fe with fM)B 

85 ßy((S6l As with a clnb Äff As (wiih a club) R As wilh a Club» 

ß tlL-fpratfi reit, (k-fporjlfi ertr. ßyÄ) f.] R [?] 88 ß'/ÖB a A my 

ÜCÜH his Sd n /lowcn! /{olfirt)! /{oaicol ßy(d) A ^ R I 

exir. R add. [Exil.] 89f U add. [SCENE IV. A UaU.] 90 .1)11 {Take 
«rft'.Caii.M •I«r6-.BGU Olf ft «ria. [aM] UiDRlThc ß^mL 
[148] 
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WV, 3. 4J 



Daft) out my Trantickc braines. Me Ihinkes I fee 
My Cofin 7}fAall wellring in bis bloud, 

Seeking for Homco: flay Tybutt ftay. 
Romeo 1 come, Ulis doe 1 drinke to thcc. 

Shc /t//x rpon /tcr öctl ivilhin Ihr Curltjinea, 
vulv V 9vn will w TTTw uiuw i^twi wiTc "^(Tw S'iiiwmifw mnw wRiV •WW WlWf WJWp 

£N/e/' Aiw^e wUk hearbsy hiother. 
Ihtki Tbtto well M Ifarfe, fei all in redines, 
Hl« Comilie will be beere immefBaüy. 

EnOif OUemm, 
Ctpt Make halt, nake ball, for it is almoli day, 
The Corfewe bell batb niog, t'is foure a elocke^ 
Look« lojraur baki meates good Angelica. 

Xur: Goe get yoii lo bed you cotqaeaoe. 1 fiiilh you will be 
ficke anoae. 



Cüp: 1 Warrant (heu Nurfe I haue ere now walciil all uight, 
aud tiaue taken no barme at all. 

MI: 1 you baue beene a moofe hunt in your Urne. 

EMter /iruingmtm wUk Ztgt imd Co&iet, 
Q/pi A lelous hood, leloos bood: How dow flrra? 
Wbai haue you ihere? 

Ser: Forfooth Logs. 

c>/p: tioe, goe cboofe dQcr. IViU iviU teil Ibce wherc tbou 
Ihall letcti tbem. 

Ser: Nay I vvarraiil Ici me aione, I baue a hcade 1 Iroc lo[| 
cboore a Log. Ej-UA^'*^^'] 

Ctip: Weil goe thy way. tbou Aialt be loggcr bead.' 
Come, come, make baft oill vp your daugbter, 
Tho Cmailie viU be beere wilb muflcke ftrai^L 



^ecrowedt iD Crovv'd, R crow'tl, 03 rooiig j/J roniig £j)K rang 
«era M/i>^iBbakle ebukl CDRbak'd or/r. ^/diBC (.] e (//n. [,] 
DR f I fl9,y,\vlial v<j£C,what? A:\vlial? B .whal? I>R [\vhal?J 
2400 ß for ieller ydeA for leffe ßC for a leflTe DR for a Ids 1 
^yöJüi eCD I, RAy, d/^icalous hood (bisi DR jcaloub-ltootl ^^/V/ 
- M t(Now II — jNow ßyidB) wbat is A wliat R whau CDR what's 
4{i?^f'et. R '^cr. (; V. 7 ) 5 f ifirrah, 9 ßy{dt)Mi: horfon DR Horfnn, 
ßyi.Sr)A\ M, CÜ ,lia. H,ha! 10 Twou ff//. Thmi /tfBCÜ ,gnod 
y'dA ;guuii £ .Gooü Ii — good (iy falber A Falber de failh ÜCDR 
Faitb 12 B would. 1 ßyS would, I 13 ßyijk) ho, iDR hoT er/r. 
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Gods me hees come, Nuife eall vp my daoghler. 

Nur: Goe, get you gone. What lambe, what Lady birde? 
fafl 1 Warrant. What lulicl? well , Ict thf! County take you 
in your bed: yee fleepe for a weeke now , but Ihe next night, 
Ihe CouQtie Paris hath fet vp \m reil ilial you fbal refl but 
lilltc. Wbal iainbo I Tay, faß. Aill: what Lady, Loue, what 
bride, what' lnlMetf Gods me bow found Ihe fleeps? Nay 
theo I fee I muft wtke you indoed. Wbals b^, 

your bed, dreft in your doalbe» and doini, ab ne, alack die 

day, fooe Aqua vit» boe. 

Eitler ifot/ier. 
Moihs How now whats the matter? 

iVkr; Alack the day, Ihees dead, (bees dead, fliees dead. 

MoAs Aecnrll, nibappy, miferable Urne. 

EnUr fHdeman, 
Cffp: Come, come, make baft, wberes my daugbtert 

M/A: Ab Ibees dead, Ibecs dead. 
Cap: Stay, let me Tee, all pale and wan. 
Accurfed time, Tofortunate olde man. 



2416 ^ bridgroome /IT liridegrooiiie already:| R o/n. [Make 

hafte, ihe Bridegroom, he is come already:J cxfr. R add. \Krit Ca- 
pulet.] 16f R add, [S(iKN£ dtuas and dij'cocert Juliet on a ßcd.\ 
17 Air wbal Millriif häel9 R whal Hinrefs 1 JMtolf— ßyB her Ihe, 
£ her flie: A her flie BCDR licr. {om. Ihe) 18 AfTLarabe, why 
Lady? R Lanib — vvhy Lady — DR Ilug-a-bed fW/-. R [— ] 19 
Afl" fay ? K fay--- Äff rwliy Bride? R - --Why Bride— 20 med. A) [?] 
B [1] 9 peDDiworth ßf( penniworlb» ea*/!r. MS^ {.] jSyO {,] R [;] 
21Rweek;for 23 R fliüiil ! rf/^. fhall wf^. R [— ] rr^r. [:] 
R r— ] 21 med. R [— j cxlr. J)H [?] 25 ß I oeeds muR cett. I 
muft nceds 26 ßfS I, R Ay, ertr. GÜ [;] R [— ] 27 med. iDR [.] 
88 Wbat drell, ßyidt)A eletbes, G elolhs. D Clotht, R Cloaths 
exlr. R ni 29 R awake ectf. wake med. ^R [:] ertr. p] 
R (— ] 30 R Alas ! alas ! belp ! Iielp I ßy\ Ladyes de Ladie s B La- 
dys COR Lady s exlr. MQ, [,] 31 ß wereaday y weleaday, de/BC 
wcladay, D fPtNHhiy» R well-a'<biyp ftydtJB bome GDR boni air. 
ßyöA)l] e[:] R p] 9t med. ^[l] /? Lord /IT Lord, «zA*. 
1150J 
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BotMO and htHet \ys] 

Enter Nurfe. 
Go waken htUeU go and trira her vp, 

go and Chat iridi htrit, hie, make liaJIe, 
Hake ImA, the bridgroome, he is come already, make haft I fiy. 

iMw. HUtriti what miftris, Arlte/, M [ wairanl her Ihe, 
Why Lambe, whf Lady, fle you fluggabed, 
Why Lotie I Tay, Hadam, fweale heaft, «hy Bride: 
[SlSOj What not a word, von fnke your penniworlhs now, 
Steepc for a weeke, für the ncxt night I Warrant 
The Counlie /V/m hath fei vp his reft, 
That you Oiail reft but Hille, God forgiuc me. 
Marne and Amen : how foiind is ibe a lleepe : 
|iuql needa mdt itake her: Maden, Ibdam, Kadam, 
I, let Uie Comlie take jeu ia fear bed, 
Heele fright joq vp yftllh, wSk it not' bet 
What dreft, and in yemr dolbec, and downe againeT 
1 muft needs wake you, Lady, Lady, Lady. 
(MSOJAlas, alas, heipo, helpe, my Ladyes dead. 
. Oh wpr<>aday that euer I was bonic, 
Some Aipia-vitic ho, my Lord my Lady. 
ilo. What noife is hcre? 
Sur. 0 lamentable dav. 
[2435] ifr. What is Ibe matter? 

Mr« Lookeb lecke, eh heaaie da;! 
M», 0 me, 0 me, my diild, mj onely fife. 
Renioe, Icoke vp, or I wiü die wilh thee: 
Helpe, beipe, call helpe. 

Enter Fulher. 

[MMJ Fo. For Ihame bring luliet forth, her Lord is coroe. 

Nur. Shees dead : decpafl, Ihees dead, alack the day. 
if. Alack tlie day, fliees dead, lliees dead, fhees dead. 

Fa. Hall let me Tee her, out alas Hiees cold, 
Her bloud is fetled and her ioynts are ftÜfe: 
[IIISJLife and Ihefe lipe baue long bene Tepamted, 
Dealh lies od her like an Tnlimely froA, 
Vpon the IWeetelt flower of alt the fleM. 

K 2 Kur, 0 

Jb{t\ R [f] 32f B M [EiUer Lmfy Capulel.] D aäd. [En/er Mother:\ 

33 de. R In. Pap. ertr. JR^ edd. fF/f'rr \h(hcr:\ 34 R [IJ 3n R— oli 
€Tlr. /^f R [:j y6X^ [.] 37 txlr. ^ [.] /d/ü [:] cR [!] 39f R F.nler 
Capulel. 40 de. R Cap. 40 extr. y [:] cdl. (.] 41 (iyS^^ :dcce;ill, 
D iDeceaft, R .DeceaA, /^ff ,alack AfT :alackc ex/r. d [*] etü. [.] 
43 ^y Hall r^f Ihh, RS IIa? R Hai ^/(df) Iior, A) her: R her — 
DR alas. 44 ^y6tX\ felled R fellled extr. R [,] 45 yK fepcraled 
Kctr. A)R [:J 46 ex:lr, ß [,] vff om- 47 JB fweteft R om. [all] 
UM] 
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[76] The most lamentable Tragedie 

Nur. 0 lamcnlable dayl 
0 wofull limel 

[»80 f'"- Doalli Ihnt halli taiu; lier h(~ce to make um Wiile 

Ties vp iny tougue and will nut lel uie fpeakti. 

Jjifer Frier and tht Cottnlit. 
Tri. Come, is Ih^ Hride ready to go to Cburcb? 
Fa. Beady to go l»ul neuer to returne. 

0 fonne, ibc night berütu ihy wcddiug Uay 
[24WJHaai d«sth Imoe «itb thy wife, tbere (he Um 

Flower as flie was, deflowrad by hiv, 

Deatb is my foBoe in law, deatb is roy beire, 

My daugbter he halb wedded. 1 iiiU die, 

And Icaue hini all Hfe liuiag, all is dealhs. 
[2460J Pur. Haue 1 Ihougiit loue to Tee Ihis OMnilgt fsos^ 

koA dotb il giiie m»> Hicli a Pight a!> iliis? 

Vö. Accurft, \nha|)i)ie, ^\^ctclled hatefull day, 

llofi iniferablc lioiire Uiat erc Urne iaw, 

In lalluig lal>oui' of bis Pilgrimage, 
L2$6siBul one poore one, onc poore aod louing cbild, 

But one tbiog to reioyce Md folace in, 

And eraell deatb halb catcbl U from ny flgbl. 
A**!*. 0 wo, 0 wofull, wofiill, woAiU 4iy 

Mod lamentable day, moft wofull day 
ia47ojTliat euer, euer, 1 did yet bedold, 

0 day, 0 day, 0 day, 0 Iiatcfiil! day, 

Neuer was fcene lo blackc a day as IbiA, 

0 wofull day, 0 wufuU day. 

Par. Beguild, diuorced, wroiiged, fpigijlcd, Üaine, 
[S178JHoA deteAablc dealli, by ilicc bcguUd, 

By eraell, crueU, Ihee quiie ouertbrowne^ 

0 loue, 0 life, not Ufe, but 1ou0 tn deatb. 

FaL Defpifde, dünffed, bated, nsrlird, kild, 

Vncomforuble time^ why caniil lliou now, 
[iiSOJTo murther, miu'Üier, cur folemnilio? 

0 cbilde, 0 cbilde, my foule and not ray l^üde, 

Dead arl Ibou, alacke niy chiltl is drad. 

And with niy cbiid my ioyes are buned. 

FrL Peace 



2448 \\\ y^Bik [.] 40 /9«R (!] y6lb [.] 50 tttr. yff [,] (iVA 54.) 

51 r d iid(f. liiif/i thc Muß! in IIS.] e add. i.tcith .¥ujiciatu.] R Enfer 
Friiir Lawrence tfnr/l'aris. 53 yffgo, 55 ßydi ,there A :tbere BC :fce 
tberc DR :Scc, tlicrc 56 ßyoiK denowrcü B tteflowred now C dc- 
flüwi'd now D Dcflowrd now R Deflower'd now atr. ßyb [.] 
ißC [ ] R [:] 59 ßySC all life Uaiag, all, 0 all Life liviag^ aU 
1152J 
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Enter Prjftr md M*. 

tkrt Wbat is the bride ready to goe to Gborch? 

fap: Ready to goe, but neuor to returne. 
(l Somie tlie night before Ihy wedding day, 
Il.illi Dealh hiine wilh Iby bride, flowcr as Üie w, 
Iiellüwerd by Iii in, l'oo, whnre llie lyes, |j 
Death is my Sonne in l>aw, to liiui I giue all Ihal 1 haue. 

/^rt Hane I Ihought long to fee Ihig morningB face, 
And doth it oow prefent focli prodegieB? 
AcenrJt, vnhappy, miferaUe man, 
Forlooe, forTaken, deftilute 1 am: 
Bonie to the world to bc a flaue in iL 
DiArell, remediles, and vnfortunate. 
0 heauens, 0 n<ilurf>, Mhercfore did you make me, 
To liue fo vile, fo wrttched as I fhall. 

Cap: 0 beere llie lies ilial was our hope, our ioy, 
And being dead, deaU iurrow nips vs all. 

Att ai o»ee ety wt mä wrtng lAeir handu. 

AU erjft And all oiir ioy, and all onr hope i» dead, 
Daad, loll^ undone, abfenied, wholly iled« 

Qfpi Grael, TBiuA, impartiaU delUniea, 
Whj to this daj haue yau prefeni'd tny life? 
To Tee my hope, my Ilay, niy ioy, my Ufo, 
Dcpriiide of fcnce, of life, of all by deatb| 
Gruell, vniiin, inif)arliall deflinies. 

Cß/i: 0 Hid far'd forrow map of mifery, 
Whv this fad liiiip haue I dcürd to fee. 
This day, this viijuil, this impartiaU day 
WhereiD 1 hop'd to fee my comfoit fuU, 
To be dqHriude by Aiddaine deftinie. 

MUkf 0 woe, alacke, dillreft, why Ibould I lioa? 
To fee tliis day, this mifcrable day. 
Alacke the lime that euer I was borne. 
To be partakcr of Ihis deninie. 
Alacke tbe day, alacke aod weUaUay, 

6t life. livinf. all» II all, Life, livia«, all 60 ft looe ySeM long 

62 ßyA .wrelclieil BCDR .wrclclied. 63 ßy Ihal iDR ,lhal extr. 
ßl] yAmow. r>Aej'/r.ßy{.} A)f{ [.] do (iyhiannc J)R Bin onr. r>7 
oen calclil 68 11 0 wo! ej-tr. ß om. R [!] celL [J 69 mtd, W [Ij eW/-. 
/9 0M. RH] [.] 70 ß bedold. ^deDR behoM, Sß, bebold. 71 
R [n (qmUr) 7-2 ejttr. ßy [,] v4)R [:J 73 R [I] (bin) 74 exlr. R (|] 
76/^,«hpe y<?A ilipe. *BCDlUlife ertr. ßy f.] [:] R (— ] 77 
ßy ,Q life, Air.O bfe; RIO Lifel 78 ej-lr. KL—] 79 ^ycJ caiuR 
•jORoani'a 80 «Moiuilher M 81 R Ghild I /f/.my foule 

Äff .my foule, R Imy Soul. 82 R Ihoa-- 83 cbild DR Cbild, 

im 



M 

nv, 5.] 

/>! 0 pMce ibr fliaiD«, if not for öharity. 



Your daughter liues in peace and hnppinei, 
Aud it is vaine lo wifli it olberwife. | 



ö^jCome Iticke your Roremary in this dead eoarfe, 
And as tbe cuftome of our Country is, 

In aU her bell anfl fumpdinus ornament», 
Goouay her where her Anccllors lie tomb'd. 

Ccp: Lei it be To, come wofull forrow mates, 
Lei vs logeiiier laAe Ibis bitter Tale. 



Theg äU kU U» Hurft goe foorth cajiing Bo/emarjf m 
kMT mtd fliMiUng ihe Curlau, 
Enter Mn/i/tons. 

Nur: Put vp, put vp, this is a wofull cafe. Ertt. 
1. I l>y iny troth MiOrelTe is it, il bad oeed be meoded. 

2484 ß .coDfufions care .conrufions. care JBC «conruflom: Care 
D .Confufions : Gare R — Corifuflons? Care P IConftiflnn's eure exfr. 
ß [,] cell. om. 85 metl. ß om. ydJO [.] c [:] R [.] 8(J med, ßydÄitk [,] 
€ [:] 88 erir. yll [.] 89 w/i>. yff [:J 81 ßyide) flie AeaM be 
a( uonft, A »Ihe Iboiitdft be aduao'R, R ,thal Ihe fliAuld be advancH. 
CDR ih^t rhe Ihnuld be advanc'd; (C [.]) 93 ßyd U Mh. ^ it 
felfe? ebimfeire? CDR il feif? 96 txtr. ßyM[{\ D [.] R [.] 96 
«wA R m. [.] (it/. 97.) 88 oet Goarfe \u. 8. 12.) med. t [;] 
ffySm [,] es/r. BC MM. [.] eeü. [.] 2500 ßydeÄi And In R AU in 
Pin all /Jyd-iBC array « arrav. HR Array, 1 R Ih»' ß/SeK hme 
RCDR fond oe* bids ßyde vs all A all vs BGDR all us P ut all 5 
R ,10 8 m M {U. 7.) ßySM boriall CDR bnrial « feneraU 7 
ß bunnea fißt) Iqfnmna M Hyinnes, DR Bfma»t fly(M) 
(154] 
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of Romeo and luliei. [77J 

Fri. Peace ho for IhauMi coofüfions eare fiu« not, 
[2i85] In thcfe conrufions tieaiicn and your felTe 

Had prtrt in Ihis faire maide, now heauen luitll all, 

And all the better is it for the maid : 

Your pari in her, you coiild not keepe frooi dealb. 

But heauen koepes bis pari in elernail life^ 
[SMOJTke mofl you fouglU was her promoliou. 

For twas yoor heaaeD Ibe Iboold be adaanft. 

And weepe ye now, feeing Die it aduaoft 

Abona tb« Cloadaa, aa bigb aa baaiicii il fällig 

0 ia thia bue, you loue yoor cbild fo iU, 
[llW]Tbat you run luad, Teeiog Üiat (ha ia well: 

Shees not well married, Ihat liucs roarried long, 

But (lices bell married, that dies roarried young. 

Drie vp your leares, and Aick your }\nr< tnarie 

On Ibis faire Coarfe, and as the cull >mt> is, 
[2B<H)jAud in her befl. array beare ber to Cliurcb: 

For tbough foBaa natura bida fa aH lamant, 

Tat nataraa tearea ara raafona marrioBaoL 
A. All things Ihal wa ordainad falliiiali, 

Turne firom tbair oflke to black funarall: 
PHOS] Our ioArumenls lo niclancboly bells, 

Our wedding cheare (o a fad buriall feaft: 

Our folemne himnes to füllen dyrges change: 

Our Bridall flowers ferne for a buried (Coarfe: 

And all things chanpe llirm lo Ibe coiilriric. 
[2510] fri. Sir go you in, and Madaoi go m\h bim, 

Aod go flr AfAr» euery one prepare 

Ta Mlow tUa fiura Coarfa vnto bar grana: 

Iba beauana do lowra vpon you for foma il!: 

Mona tbam no more, by eralöng tbdr bigb wU. 

Fsami wumH. 

psia] Muß. Faith wo may put vp our pipes and be gODO. 
Nur. Honeft goodfellowes, ah put vp, put vp, 
For well you knuw, Üiis is a pilifull cafe. 

ftd, 1 my my troath, Lbe cafe may be amended. 

K 3 Enltr 

iD Dyrges R Dirgcs 8 R .ferve 10 /^BGDR in. aad yd€k \n \ aod 
ß go ^iDR .go d ,goe e goe 12 «rtr. R [.] 13 lowre Jb yoa, 
//yR you ikl ß Fxeunt manel. y Ereun/: mattet, d Ereunf manetü 
Miifiri. f EreMti/. Miinenl Mußri. MW Ereunt, 16 med. .DR [:] 17 
ßr/r, oes t/m. [£></.] 18 ßy tid. 1 J> J/m. I R Mu. Ay, ß myniy 
ydeAR by my ISf ß Exli MMCt. föi EgtmU mne». M m, 
[Exeuni MMiCf.] 

im 
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[78] Ihe tnost lamentable Tra^edie 

Enfer ll'i/i Kemp, 
Peiet, HufilioBB, oh Mufitions, harts eafe, htrts nfe, 
£2520JO, and you will haue me line, pliy barts eafe, ' 

Udler. NVliy hart*; ejiTc'' 

Pcler. 0 Mufitions, ln'c;iii(e my hart ii lelfe plaies ray hart 

0 play uic Innie nicrie dünn» to comforl me. is füll: 

MinßreU. Nol a duuip we, Iis no time lo piay now. 
[»»] AiTA Tou «ill not Iheii? 
Minß, No. 

Puer* I wOi tboo gioe H you tomätf* 
HiHß, What will you giue vs? 
Pcler, No money on uy Mtb, bat Üie gleeko. 
[2530]] will giue yon the Minnrell. 

ßlinßrel. Tlu^n will I giue von the Seniing-creature. 

Pefcr. j li' ii will 1 lay the feruing-crcalures daggor on yoiir 

1 will cai) liu ('rochcis, üe re you, lle fa pate. 
You, (lo vou iiule im 'i 

(18351 f^*^ And yon re va, and fa vs, von oote ?s. 

2 M. Pray you put vp your dagger, and pot oit yow wil. 
Thon haue at you wMi my wiL 

Mer, i will dry-beate you wiih aB yroi wll, and put «p 
Anfwcre me like man. my ymn dagger. 

(2510] WhoD griping griefes tho hart dolh wiannd, Ihan nitllque witb 
her liluer found. 
Why filuor found, why muflque, wilh her flluer fonad, wbat Tay 
you Simon Catüng? 
3Iin/l, Mary in; hecaufe iiluer halb a Tweel found. 
[2S45] fiuer* Prates, wbat fay you Ilugh RebiekT 

2 If. 1 fay filner fbund, bacaufe MuAliona found for Huer. 
Mer, Pratea lo, wbat Ay yon lanca foond polt? 

3 jr. Faith 1 know not wbat to Iby. 

Pefer. 0 I cry you mercy, you are the Anger. 
(2880] I will Tay for you ; it is mußque wilh her fllaer ÜMlBd, 
Bccaiifc Muniions liaiie no oo|<i for fonndni?; 
Theu Mufique wiii^ her üluer found wiUi fpeedy help doüi 
lend redreffe. 

251811 {iy Kuler Will Kemyit). dfi^iR Enitr Pcler. 19 /JydA Muüli- 
ons «BCDMuüliaos R Mufieians (i/A 22. 46. 51.) med. (i-/\Miä 
d batta < bearta A iHearU R |Hearl's 20 ßyÄi 0. and R Oh, and 
2,\ ßy ridlcr. Mv. erlr. ßymV.] .«C [;] 22 /DU iBecaufe 
(i plaies ;vBC plaics, DU piays, 22 (23) exlr. ßYA\]k is füll: dcP is 
fuil of woe. 23 iDR om. [0 piay me feine merrie diioipe to eomfort 
n»*.] U Mik) Minßre/*. m ila, 26 ß Mi/>ß. yiöf ) m. m Mu. 
i/err ifl. 28. 31. 35. 44. 64.) 30 BCDR MinÜraHl) 31 & i will 
[156] 
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Emier StruU^mm, 
8er t Ahck alack »hat 0ial I do«, conne Fidlen pky nie bm« 
mory durope. 

1. A flr, this is no time to phy. 
Ser : You will not thcn? 
1. iNo ni.irry will wee. 

Ser: Tlien will I giue ii you, aud foundly lo. 
1. What will you giue vs? 



Ser: The fidler, ile re you, ile fa you, lle fol you. 



1. If you re vs and fa vs, we will note you. 



Sert I nfjll put vp my iron dagg«r, and beate you with my 
noddeD wiu Gome od Simon found Pol, Ile pofe you, 
1. Leu heare. 

Ser: Whcn gripiog griefe the beait doth woond, 
Aod dolpfiill dumps the minde oppreffej 
Then niulique wilh her ttUipr rnund, 
Wby filuer fuund? Why liluer louiid? 

1. I thioke becaufe inuflcke halb a fweet found. 
Sett Piretie, wbat Tay you Malhew mioikine? || 

2. I tirinke becaufe MqOüobs found for Oluer P^'^l 
Ser: Preltie too: come, what by you? 

3. I by nolhiDg. 

Ser: I ibinke To, Uc Tpeake Tor you beeaufe you are Ibe Siager. 
I faye Siluer found, becaufe fucb Fellowes aa yoa haue flldeme Golde 
for found in^. Fareweli fidlers, Cu«welL Brü, 



32 d fay ce//. lay 32 — 34 Ä)R. pro«. ß I y pro», jpale. I 

fiy fii I You S5 tftf Aad «rA*. [,] 36 JßK Dagger, j And 

37. 38 de Pefer, Then ete, «Ä Thcn e/c. 

1 will elc. Peter. I will efr. 

38 P wilh my celt. wilh an Alf wil. | Aud 38 (39) £ dagger; cell. 
dagger. 29 ßy mtn. .4)0 nen: IHMen: 40 dolh 40.41 
D tlirn Mufick [ Wilh R jUien Haßdc wilh 41 rrfr. R f— ] ßy:[) [.] 
42 DU lound? ß ,wilh eHt. om. {.] 42. 43. Dil found V | Whal 

43. exir. R [:] 44 COR Marry 45 ß Pralcs. yÄ) Pralca, R Pralea? 
de Pratee, P Thon prateiU ßyC9 Rcbiek M Hebkät R Rebeck 47 
/JPraleslo, /.B Prat. II lo. CD Pralcft loo, R PraleO ton* d Pratee 
to, ePraleetoo: P Thon prateR too. AiK Sound- Paß 49— 51 
rerg. 49 ex/r. 60 med. CDR[.] 51 oet no 52. 53 ßS ver». 
Kffpros. SSiDRfonnd, 53 9^ U c«/r. [.] 
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EiUer Roneo. 
ilMMj ir l may traft the flatteiiiv Eye of Sleepe, 

My Dreame prefagde Tome good eueiil to come, 
My bofome Lord Hts clicarftill in bis thronei 
And I am comrorted wilb pleafing dreames. 

M«'!lin(i<::lif I was Üiis night alrcadio d^'ad: 

(Slrangc dreaiiics Ihal giuc a ilcad tnaii ieaue tO Uiinke) 

And tliat mv Ladie Ii//tel caiiio lo me, 

And hreallid luch lifo wilh kiHes in my lipa, 

Tiiat 1 reuiude and was an Emperour. 

Enter BallhaOur kk mmt Med» 
ICewM fron FafMMT. Bow now BaUkafar^ 

flow dolh my Ladie? Is my Father weKT 
How fares my hüUtf that I afite agame: 
If flie be ^vell, thcn nothing can bc III. 

Ball: Thea nothing can ill, für Jhe ii wall, 

Her bodie fleepes in Capds Moiuinicnt, 
And her immortall parta with AAgaU dwdl 

Pardoa ne Sir, ihat am Uie Meflenger of fudi bad udiogs. 

ävm: 1:4 Ii euer» iu / then I deüe my Starres. \ 
Goe me incke and paper, hyre polt horfe, 
I will not ftay in JAmAw to m|^t. 

Artf< Farden me Sir, I will not leane yen ihm, 
Tour lookii are dangerons and ftitt ef fear«: 
1 dare not, nor I wiU nol leam you yet 

ÜMi« Doo aa I bid tbee^ get me incke and paper, 



2555 m 2 m. 56f ßySil^ ExU, J« ExeuHi. MIT B aäd. [ACT V. 
hCL^^ L 1 SCENE ManlU4i] 57 ßyd€Ä>K Irulh P death 68 CirtP* 
mi:] b9ßykL. dUrd. iBClIlUrd aaa eOL'n Wßydikm 
day an vnaccuftomd eP lliis day an onacouAotn'd A llti^an flny an 
vccuHoin d B Ihi'! wingod vnaccuäoiu'd CUR Uli«; ^vinp^pd tmacciilloin'd 
63 A) (Strange drcau .... Ibinke,) R (Strange Drcaoi i . . . . thiok) 
e dreami that giee MAIT dfeaBKe) that giuct 60 R Ah nel ui^' 
fSl] 67 «2». du 071 deMmiatthaaar MoMdlRM BCM 

im 
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af Romeo and Miet, [79] 



JMt. What a pettlent knaue is Ibis fame? 
[IMNI] 2. Hang him lack, come wecle in bere» tairia for Iba novr* 

nen, and Ilay diimar. 

Enter Romeo. 
Ro. If 1 iiiay trud the flaUering trulh of Ueepe, 

Bly dreames prefage Tome ioyfull newes at band, 

My bofomes L. fitä lightly in bis throne: 
[IsaojAud all Ibis day an vnaccuflonid fpirit, 

Lifta oaa abooe Iba ground witb cfaaarAiil Ihangbla. 

I dreamt vq Lady caoM and 4baiid na dead, 

Stange draana Ihat giiiaa a deadaun laana lo tbiaiw, 

And Breathd Tuch lifo fdtb fcilto in Vf Ilpa, 
[WVjTbat 1 raoiude and was an Emperor. 

Ah me, how Tweete is loue il felfe poflell 

Wban bul ioues fliadowes are fo rieh in ioy. 

Eiüer Homeos man. 

Newes froin I tfotus, how now PalthttTerf 

Doli tbou nol bring me Leiters frum the Fher? 
[S570] Bdw dotb ny Lady, ia my Falber weH: 

flow doth my Lady hitktf Ibat I aake againe, 

For noUnng can be fli iflbe be «eil. 

Man, Thea flie Ia weil and notbing can ba ÜL 

Her body fleepes in Cepeh moniunent, 
^WnQAnd ber immortall pari wilh Angels liues. 

I r^fvv her laid lowe in her kindrcds Tauit, 

Aod prefenüy tooitc poAe to teil it you: 

0 pardon me for bringing there ill neweSi 

Siuce you did leaue ii lur jny uilice ür. 
[2080] Ami. Ia it in fo? then I deoie you Üarrea. 

Tboo knoweft my lodging, get me inke and paper, 

And Mre poft borfes« I will bence to night 
Ma. I do befeach you llr, baue patianae: 

Tour kokaa are pale and wüde, and do im)iort 
[mq Sorna mifadnenturc. 

Ro. Tufli thou art deceiii'd, 

Leaue me, and do the thing I bid tbee do* 

Haft 



SäHAatarf 70 med, ßy6 [.] tJDfL Hl ytr p] 71 Ot detb 

my Lady 72 ^IT.ir 7Z extr. 6 0m. [.] c[.] celf. [.] U ßy(ßt)AC 
Ctfpelt DR CapultC» 76 § h'ues. liues, i lives. A liue, BC lives 
D Uves, R lives. 80 io y^ktxk^ti e BCDR even iD ?|Tben R 
?— )TI>M /SydAdaaia «CDEdeay Pddy 81 akaewH cetf, 
koowoa 87 «dP. [.] BC81 [:] 
116»J 
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[80] Th$ moil hmeniaible Dragedit 

Haft thou no Leiters to me fitm the Friml 
Mut* No mg good LonL 

l^awi] Ro. No malter gel Üiee gone, 

And hyre iliofn horfcs. He bß witli tliee Rraight. 
Well lulicl, 1 lie Hti.ii tlicc to night: 
Lels Tee for mcaoes, 0 mifchiefe thou ait fwUl, 
To «Hier ip Uie Ihonghls of iel|Mnie mmi 

(ms] 1 do raneiDber an Appoducarie, 

. Aod here aboitta a dwcUi whidi lale I noled, 
Id Ultred weeda wiUi omrwbdniDg krowai, 
Culliog of ßinplea, mmfßt iMra iia iaakaa, 
Sbarpe mirerie had wonia hin to Iba banaas 

[MOO] And in Iiis neeclie iYiop a tortoyes hm^ 
An allegalcr nuD, atiit othor skitis 
Of ill üiapte Hilles, aud ahoiit Iiis IbelMai 
A heggrrly acconnf of «Muplie buxcs, 
Greene earlhcn pois, bladders and muliit; iVedes, 
Henniants of paeklhred. and old cakes of Uoi'es 
Were tliüily rcattercd, to muke vp a fliew. 
Noting tliis penury, lo my feUe L iaki, 
An if a man did nead a poyfon aow, 
Whofe Ade ia praTanA daalh in Umhu, 

[MiAjHare liuaa a CalilTe wreldi ivanU fall h Um. 
0 Ihia fama thought did Jbül latforon my naed, 
And ihis fame needie man miift AU it ma^ 
As I remember Ihis flioaid ba ttie boufe, 
Being boly day, the boggOT Ihop ia 0mt 

[1615] Wbal bo Appothccarie. 

.ippo. Who calls fo lowd? 
huin. Collie hitber nian, I fee thaf thou art poore» 
Hold, Iherc fortie duckcts, Ict nie haue 
A dram of poyfon, fiK h Idonc Ipeedinfj genre^ 

[2620] As> will difpeai-re il lelle tiirongh all the vuiuea, 
Tbat tbe lifa-waaiie-taker may fall dead, 
And Ibat tha Tranlw may ba difisbafsd oT breatti, 
Aa ?iolently, aa baftie p<mder MI 



ExiL 



Balb 



fsm ßr{h)BtlL JDMMan. Vim,{Eiit Mtn.J Wmed.Mi^ 

91 e.rfr. R oM. [Exil Mau.-] 93 mc<t. ßyü [,] € [.] [:] R C— 1 
e.rlr. im om, [,] 94 H Tlirmcrlii 95 ß Appoiliacaric y\ Appolhecarie 
B Appoüiccary COR Apoiiiecary 96 €DR hercabouls {iyö a koau 
[a] aldlRba ^ir,wliieb 9Ttr, om. [,] 97^fr.with 9^mtä, 
«R [;} 99 A ihel ofii s 2«00 i*:? lorioyet y lorioys A Tor» 
toyrs d£G Tortoya aDI T«rlaib X ß allegtlar vdaAC AUagaUr 

im 
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And hjre thob borfe: Jlay not I by. 

Jßetf Balthafar. 

Well Iiiltef, I will lye wilh Ihoo to niglil. 
Leto fee for meanes. As 1 doo rejuember 

Here dwells a Pothecarie whom oft I aoted 



Aa I paA by, whofe needie fliop ia ftalft 

Wilh beggeriy accouaU of empUe boaiea: 
And in Uie Umt an A&gßrtä banga, 

Olde endes of packthred, and cakes of Rofes, 
Are Ibinly Urewcd to makc vp a Iliow. 
Bim aa I noted, ibus witb my felfe I thougbt: 
And if a man (hould need a poyfon now, 
(Whofe pnTent Ada ia dealh in ifiiaAM) 
.Hara he niighl buy it Thia tbought of mine 

Did but forerunne iny need: aod here about be dwels. 

Oeing Holiday the Baggere Ibop ia flint 
Whal ho Apolhecarie, eorae forth I Tay. 

Enler Apoüiecarie. 
Apo: Who calls, what would you fir? 
hom: Heeres Iwcutie duckates, 
Giue me a dram of fome fuch fpeediug geere, 

Aa ivill dil)patch the wearie taken Ufe, 

Aa fuddenly as powder being iierd 

D AUegator R Alligator 2 Ul fliiplo F^Z III lliap'd DR ill-fhnp'd 
trlr. DR om. [,] 3 COR beggarly extr. DR [;] 4 /DR .and 6 
^ym. fcatlered 8 ^y6i\^ An if eCDR And if 9 A perfcnt 10 ^ 
Calift fACCiitilb DRCaitilT llARfora-ran IS^'ff.this erA*. 
/SyA)B [.] 14 R holy-day med. € om, [,] • D Beggars R Beggar's 
J5 ßyo ho ho? R ho t ^yA Appolhccarie B Appolhccary CDR 
Apoibecary «■//•. ße [.] yd [:] Ä) [?] R [I] 15f Alf uM. [Enler 
Apolkte§rU.'\ 16 A call's AG Wd 17 ß Kim. ydÄÜR Rm. 
£ Ho. med. /?y.DR [.] {id. exfr.) 18 ßydeAiK is R Ducals 19 
DR foon-fpceding 20 ylTdifpcrfe R Ihro' 21 ßydS. life-wearic-laker 
BC liie-weary-laker DR Life-weary-laker £ life-wearie laker 23 ßy 
fierd iBGBer^d DRfir'd SSfdHall ßys Doth 
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From forth a Cannons mouth. 

Apo: Such drug;; I haue I miift of forcc confelT«^ 
^ iJiit vol the law is dealh to thofe (hn? lell thein. || 
» J Art tböu To bare and füll uf pouerüe. 

And dooft thoii feare to violate Ihe Law? 
The Law is not thy Ijciitl, luir the Lnwes Trend, 
And Ihcreforc inakc uo coalcience of Üic law: 
Vpon thy backe haogs raggad Miferic, 
And Aaraed fluuoe dwelletii io tliy chaelMi. 



4^.* My pomrlie bul not my wiU eonfenli. 
Ami; 1 pay lliy ponerlie^ bvt nol llly wiU» 

s\pu: Hold take you Ibis, aud pul ii in auie liquid thiiig 
fou will, and it will Icrue had you the Hues of twenty men. 

Bmi Hold, uke tbis gold, worfo pojfoa to bmus fool« 

TliaB tliift wbtob tbou ball ^iuen me. ^ kye tbee heoce, 

Goe buy the cloalhes, aod gct Ihce iulo fledi. 
Com« cordiaU and not poyron, goe with ibm 
To JMMr Graao: Ibr there nvft I via ttee. 



Joknt Whtt FMer Lmtrtneh BboÜier, bot 

lawt Tb» faiiie Ihould be the voyco of fHer l»hM^ 
Wbat newes from HßMtiu, wbit iriü itoiM» come? 

Mn: Going to fceke a barefaote BroUier out, 

One of üiu- oidcr to aflbciale mee, 
Here in this Gillie vifiling the fick, 

WberaaB tbe infe^ous peAüeDO« rmnabid: 
And beiiig by tbe Saareben of tbe Towaa 
Foiind and ainmnido, wo woro boib Ibnt vp, 

2024 ^iy(d()A\ Cnnons CD Cannons R Canon's 25 ßy Poli. A App. 
BCÜii Ap. ijere hLM. 36.) 2Ü (iy{d&}m be JiC bc, 28 ßyd fearcft 
tA)af«ar*ft ßy<a», ddie' aa dy«t J)diot ßiM M m M 
ßydS thy eCDR ihine 80 ß bcggcrie ysMC beggery d beggere 
DR Beggary /i^^dA hangs vpon «BCDR linnc on cjrfr. ßy[:] A [i] 
ßCDfi [JJ 31 «r/r. A) [:] R [;] 32 A)ii allords cx/r. /ÜR [.] 33 
M »aiul 85 jSJ^J) pray de pay nfr. COR [.] 39 ßy(de)K 
Tlieiü 1) Theres |Worlil ßyiAetML 40 murtber 
Coiurder M Marder dviirlben tnoidan AißykmM laMtaft 
11021 
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(jf Romeo and hdiet [81] 

Doüi hurry from ihe Tatall Canons wombe. 
[SS28) Pott. Such moiUill driigs I haue, l>ul ilantuas lawe 

Is death lo any hc lltat vUers Ihem. 

Ro. Art Ihou To bai'c and füll oi wrelchedncfle, 

And feareO, lo die, famine ib in ihy chcekes, 

Need and oppreOlon ftanietb in ihy eyes, 
II6ao] Contempt and beggarie bangt vpon thy backe: 

The World is not thy friend, nor the worlds law, 

Tbe World alToords no law lo make ihee rieh : 

Theo be not poore, but breakc it and take tliis. 
Poli. My pouertie, hnt not my will confenls. 
[2635] Ro. I pray tliy pouerlie and not Üiy will 
Poti. Put Ihis in any liquid thing you will 

Aud driuke it olT, and if you had tbe Rreuglh 

Of twentia man, it would diQ»atch you traigbt 

Bo. Tbera Is thy Gold, vorfe poyfon to mens fonles, 
[UMq Döing more murtber in tbis loaibfoma world, 

Thcti tbeTe poore cdpoonds Ihat tbou maieft not feil, 

I feil theo poyfon, thou had fold me none, 

Farewell, biiy foodc, and get thy felfe in nefli, 

Come Cordiall and not poyfon, go witli me 
[MiSjTo lulkts graue, for Ihere muft I vfe Uiee. 

Exeunt, 

Bnter Ffkp lobn Frier Lawrence. 
ioA, Holy frmd/em Frier, brolbcr, ho. 

Eßter Lawrence. 
Lme. Tbis Tame Ihotdd be the voyoe of Frier Mn, 

Welcome from Uantu/fy what fayes Romeo f 
Or if his minde hc wrif, giue mc bis Leiter, 
£2650] fo^. (Wm^ to lind a barefoote brolhcr OUt, 
One of cur oidt r to alfotiate mc, 
Here in tbis Cilic viflting the Acke, 
And tinding bim, the Searchers of the Towne 
Solling Ihat we botb were in a houfe, 
Whcre ihe uifeftiona peßilence did raigne, 
Seaid ?p tbe doores, and woold not let va forlb, 
So that my l^eed to Jf«nAia Ihere was Haid. 
L Itw. Wbo 

d mai'ft «CDR maift cx/r. ßyK [,] BC [.] DR [:] 42 c.rlr. ßyÄ^C [,] 
I)R [.] 43 € aud cell, and 44 vDR ,ana 45«" R add. jSCKNK II. 
The Momßery utar Verona.] 40 R Fhart Brolberi hol 46f J) Enier 
Mer Lmerenee, R öm, [Bnter Frier ttwreoee.} 47 / Ibold e»lr. 
Jin [.] 48 med. /^yvDR [.] de [:] ßyM faycs C faies DR fnys 49 
/J/dfAR if his RCD if C"'/'. [Iiis 1) 50 /B barc-foole COR bare-foot 51 
y« affociate 53 exlr. deR [J ßy3 m, [J 54 extr. ßy(Ö€) [,] Ä)1X om. [.] 
1163] [II*] 
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[B2] The most Utmeniable Tragedie 

Lütt. Who bAre my Leiter then to Bmut 
hhu. I could not Teud it, here it is agiine, 
[MO] Nor gel a meOeiiger to bring il theo, 
So fearefull were tbey of ioreaioo. 

Late, VDbappie forlune, by my Brotherhood, 
The Leltor was not nice but fiiH of charge, 
Of deare import, and thc ncglctting it, 
[2665] May do niiirh danfjer: Frier lofm go heuer, 
Gel nie an Iron Cruw and bring it Rraight 

Ynto my Cell. 

Mn^ ßrolber ile go and bring it thee. 
Zff«, Now muft I to the Honnment alone, 
[2070] Witbin tbis tbree honres will Üure httiei walie, 
Shee will beflirawe me much ihal Romeo 
Halb bad no notice of thefe accidents: 
But I will write againe to ihmtua. 
And keepc lier at my Cell tili Romen come, 
[M75]Poore liuing Goarfe, clofde in a dcad man» Tombe, 



Enier Paris md kl» Bags. 
Par, Giiie me tby Torcb boy, hence and Jland aloofe, 

Yet put it out, for I wonM not be Teene: 

Vnder yond young Irees lay thee all along, 

Hoidkig tby eare dofe lo tbe hoUow ground, 
pMO] So Ihall no foote vpon the Chur€h-yard trcad, 

Being loofe, vnfirme wilh digging vp ' f Graues, 

But thou niall heare it, whilUe ihen to nie 

As ßgnalf thnt Ihou hcareft fome thiiig approach, 

Giue me Iholc üowers, de as I hid Üiee, go. 
[2888] /'tf. I am almoa alraid Lu Hand alone, 

Herc in thc Cliurch-yard, yct I wiU adttcntnre. 

Pitr, Sweet flowcr, witb floweis Iby Bridail bed I Irew, 

0 woe, Üiy Cauapie is duft and Aonea, 

Wbich witb IWeete waler nigbtly I will dewe, 
p6M]0r waoUng that, with tcarcs dillild by monei^ 

Tbe obfeanies Ibat 1 for thee will keepe, 

Nighüy 

2658 oes hare 59 ö colJ med. R [;] 62 meff. ßy [.] JB [:] CDR 
m 63 vir ,bul ej^tr. DR om. [,] 64 y Df cdL Of extr. ii>R om. 
n 65 med, R [.] 68 P it. {om. thee) eeU. it Ibee. 69 eärtr. 
ßym [,] 70 C Ihefe cetf. Ihis ejrtr. ßym [,] 75 extr. M [.] 
Jelü. [.J 75(r R M [SCENE III. A Church-yard, in it, a nobte Mo- 
nument belonging to thc Capu/elt.] 75111 R add. [uitA a ligAt] 76 
ßy aloore, .BC aloft, DR aloof : med. ßym l] 78 ßyem youog 
d yong P yew^ /SK'a)ADR along; BC iloae 79 ßyJBC Holding 
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[V, 2. 3.] 

iMtr: Wbo bar« mj teilen tbea to Bomeaf 
/«»An; l baue tbem Jttll, aod bera ihay are. 



jMur: Now by niy holy Oriler, 
Tbe leUers wwe aol nice, bul of greal »eigbU 

Goe gel thee hence, aod gel nie prerenUy jj 

A fpade and maUocke. [Jü*»] 
M»: Well I will prefeitlly go Telcb tbee Uiem. ExU. 
Lawi Now muft I to Ibe HoDument alono, 

Lcall ihal the Ladie fliould boforc 1 cooie 
Be wakde froin lleepc. I will hy« 

To free bor frotn (hat Tombe t)t luili rie. EjcU. 



Enter Countie ParU and Ais Page teUh ßowen 
and ficeele realer. 

P»r\ Put out the lorch, and lye tbee all along 
Voder tbia Ew-Cree, keepiog tbioe earo dofe to tbe boUow 

ground. 

And ir thou beare one tread witbin Ibis Gburcbyard, 
Stallt giue me notiee. 

Bon: 1 will my lord. 

Mm fireme* the Tmb vUh ßnten, ' 
Ntt Sweet Flower, witb flowera i Arew tb| Bridale bed: 
Sweete Tombe Ibat io Iby cb^ile doli ooniaine, i ' I vT At \ 

The peifeft modell of elernilie : C|.*'«'<''^'il-'^/^ü 
Faire luUet ihat \n ith Angells doli remaioe, 

Acc«pl lliis laU'R fauour al my liands, 
Tliat liuing honour«! t!if e, and beiug dcnl 
Witb fimeraii prailes duo adorne thy Tuiube. 



Iby DBUyingthy 81 DR ,wilU 82 yDR [:] exlr. y«[:\ 
83 /ty^R heareft DR fomethiDg ßyj%f!. approach, d approch, 
«DR approai li. 8i med. iOB [.] 85 ß Pa. yBCDR Pag. A /Vge. 
tiydeÄ)\\ Ihntl V Ray ß alone, y((j£)ACDR alone B .ilong 8« exlr. 
BCÜR add. lExii.\ 87 /?€CDR ,wiüi yd-B wuh a lr. ßy [0 [:] 
88 ßyd Caoapte A Caoopie aBCDB Canopy 89 ß/M dewe, dCÜR 
dew, e new, 80 ßy dUUld dA diAU*d «BCDR diaui'd ettr. ßt [.] 
ydiDR[;] 
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[V, 3.] 

Bo^ tchifiies and culls, My Lord. 

£A/fr Homco and balthaßir, itUh a ttrvkt 
a mallocltr, and n rroa' of yrnn. || 
hir: TliL' Iioy priiicf? waniing, Ibinclliing doÜl approacb. 
;it ciirfcd loote waiulcis tliis was lo iiigbi, 
Tu Ilay niy obrcquics and tnic loues riles? 
What with a lordi, mufllu nie night a wbile. 

Rom-. Giue mo ihis nuiltocke, and tfais wrenlcbiiig iron. 
And lake thefe leiten, eariy in tbe morning, 
See thou deliuer them to my Lord and Father. 

So gel tbec gono and (roiible mc no more. 
Why I derceud iiilu Ihis bcd of dealb, 
Is parlly lo bchold my Ladies face, 
But chictly lo take from her dead iinger, 
A prectotts ring wKicb I mufl vfe 

In dearc iniployinenl : but if (huu will Oay, 
Furlbcr to prie in whal 1 vudertake, 

By heauen lle leare thee ioynt by ioynt. 

And Rrewe ihys huogry cburchyard wilh Iby fima. 

Tbe üme aud my intenla are iauage, wilde. 



Ball: Well, lle be gonc and not trouble you. 

Btms So Ibalt Ihou win my fauour, take thon ihis, 
Gomraend me to my Falber, farwell good fellow. 

Bätt: Tel for all this will i not paii flrom bence. 

Bomeo epena Ate ünnte, 

Rom: Thon deteftable maw, tbou womb of deatb, 
Corde with llie dcarell niorfell of tbe earth. 
Thus i enforce Iby rollen iawe^^ U> ope. 

Par: This is tbat banidit baughlic Sfouniaguc, 
That mnrdeffd my louea coHen, 1 will apprehend bim. 



2692 mc ,and 92 (i\X Whißle Boy, B ne Boy itkißtet, 93 med, 

oes [,] d approcli, /i/y£il) approacli, R approacli, — 91 A wayes 
ceU,wiy db Am ,and ßyde AiC rii^Ui l ÜH Higiit? ßydeM 
Whal with B mc, Night, a 96f (iy^h find Peler. R (tnd Peler irifA 
a Lif^hl. de und Dalthazcr fiis viiin. 97 /ify'DR Ihal ynJe Ihe ex(r, 
[.] ; \-\ 98 ßydm Ifold £DU lloM. mt^d. ^f/Jf.DR [.] 
2700 /Abgilt j'ITbght; 1 ßyö \\ezTc{i e.DR hear'R 6 med. D ,A 
R ,a erA*. DR om. [.] 7 8 imploymcnl /fl* eniployment e ,be 
cclK be exlr. ßy^Ail^ [:] e [.] 8 DR .Jealous 9 ßyÖB fartber ^R 
furlher doo» ^A)R do, de doe, 11 ßyXmni olinunca: aAC 
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of Rotneo and Miel, [83] 

Nightly fhall be, to Anw Ibj graue and weepe» 

Whißle Boy, 

Tlio Boy ghics warning, romflliittg doth approacbf 

Wlial cuiied fool waiidm lliis way lo night, 
[26i>öjTo crofT»' niy obfequies and Inie loues right? 

Wbat wiUi a Torch? muUle nie night a while. 

Enler Romeo and Pcler. 
Ba, Criue me IImI imttocke ao4 tbo wrencbiDg Iroo, 

Hold lake Üub Letter, earJy in tbe morniog 

See Ihott ddiuer it to my Lord and Pather, 
(S700]Giua me tbe liglit fpOB thy lifc I charge thee, 

What ere thou beareft or feeft, Aaiid all aloofe, 

And do not inlcrrupl me in my courfe, 

Why I defcend Inlo this bed of deatfa, 

Is partly to ht-liold my Ladies face: 
I.2703J Bul cliiofly lo takc thence from Iut dcad ünger, 

A preciuuü Uiug; a liiog Ihal 1 muil vie, 

lu deare imployment, therefbre henee iie gone: 

Bot if Ibott iealooa doli retnme to prie 

In wbat I Ikrtber IhaU inteod to doo, 
(S7l0]Br beauen 1 will teare thee loyni by loynt. 

And llrew tbia bungry Church-yard with iliy lima: 

The time and my intenls are fauage nilde, 

Morc fierce nnd more inexorable {wxvc. 

Then enipln Ivgcrs, or llie mann- lea. 
[271SJ Ptl, l vmII he f^one Iii, aiul not Ironble ye. 

Ho. So fhall lliou Hicw nie frieudÜiid, lake liiou thal, 

Liue and be profperou», aiid fiwewell good feUow. 
Hl For an tbia Dune, ile bide me here about, 

Bis lookea I feare, and hie intents I donbt, 
[1790] Ro. Thou deteAable mawe, thou «ombe of deatb, 

r.orgM with thc deareft morfell of tbe eartb: 

Thus I enforcc thy rotten lawes to open, 

And in defpight ile cram thee wiih morc foodo. 
f*a. Tbis is tbat hanifht haupfitit» \h,unlaguc^ 
[272SjThat murdred my loues Cozin, nith greefe, 

L 2 It 



limbs: DR Limbs: 12 ,and fauage wiiiic. /B fauage wilde: 
Cfaeagewild: 0 Sanage Wild, R fauage wild, 13 DR »and IS 

ß/.mPet. d Ball. tBal.{id.i%) ß yc. ydfDR you. /BC you 16 
friendfliid, yde fricndfliip, iUC Iricndniip : DK Fricminiip : exlr. 
/i?fJDR [,] yö [.] 19 extr. BCDR add. [Lril.] 22f R add. [ßreakiag 
0pe» ihe ihMument.] 83 Alf, Ile eaetr, R [.] 24 txir. DR m» [J 
S5 Me/b nordred R ■orthered mttt, S [,] viDR [:] 
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[841 The most lamentable Tragedie 

U is fuppofed the faire crcature died. 

And liere is comc to ilu foiiie villanoiis rhame 

To (Iio <!ea(l Ixnlies: I will ypprclieud liiui, 

Stop ihy vuliäUüwed loyle, vile Momifngup: 
[2730JCan vengeance be purrued furllier üien death: 

Condemncd villaine, 1 do apprebend tliee, 

Obey and go wilh m«, for thon miift die. 

R9m, I miift iodeed, and Ihenfore came I lutber, 

Good geirtle yoath tempt not a defprato man, 
[S73B]Flie bence aod leaue me, lliinke vpon Ibefe gone, 

Let them aOright tbee^ 1 befeech thee youth, 

Put not an olher fln ^•pon niy hcad, 

By vrging nie to U\vu\ ö he frniip, 

lly heaueii I loiie lliee belter Iheu niy felfe, 
[2740jFur 1 coiue bither armde againfl my felfe: 

Slay not, begone, liue, and bereafter Tay, 

A mad mana mercie bid thee niii awaf. 
fiar. 1 do defle tby comniiratioD, 

Aod apprebend thee for a FeHoo bei«. 
[S74KJ Bo. Will thou prouoke me? Iben baue at thee boy. 

0 Lord the9 fight, l u ill %o ruft tAe WtHek» 
Par. 0 I am (laine, if Ihou be mercifull» 

Open the Touibe, lay me wilb luliel. ' 

Rom. In faitb I wUi, lel me perufc tbis facei 
\inw\ Merculm kinfman, IVoble Countie Paris, 

Mfbat Faid my man, when my betoflied foule 

Did not atleod htm aa we rode? I thioke 

He told me ParU JhouM haue married AiflMV 

Said be not foT or did I dreame it fo? 
p(7W]0r am I mad, liearing Iiim talke of luliel, 

To Ihinke it was fo? 0 giue me thy band, 

One writ wilh mc in Towre misfortuuea booke, 

We burie Üice in a triiimpbanl graue. 

A Graue, 0 no. A Lanthorne flaughtred youth: 
[2760] For bere lies iuitet, aad her bewtie makes 

Tbis Yault a feafling prefeuce fuU of Ugbt. 

Death 

2726 AT//-. « L;l ceU.[,^ 28 D Bodys: ejttr.ßyd[,] f/DH j ] 29 
, /^ffTohallowed ^MomUagM: 30 A purfu'd «»further Zi tttr. 
ß [.] y^BC f.] DR [;] 32 exlr. ßyHW [.] m [,] 33 extr. ßyd [.] 

f.fl [:] CD L J n [ ] 34 lempl ydJO^ »lempt ß defprale 

yff dcfperale aä ßy tliele MK ihofe 38 med. ßyd U « [:] vDR [.] 
ß begone, yA) bo goae, R be gone; C bere der 42 ßydSiK. 
biil € bad 43 ß iliy commiralion y iby commirseralion A iliy roiu- 
mifleraiion dfiBG Iby commiferation J)R thy Conusiferalioa P comiui' 
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[V, 3.] 



Slop Ihy vnhallowcd toylc vilc Mounlogue. 

Can vengeauce be purfued furlher Ihen deaüi? 

1 doo allach Ihee a» a M!on heer*». 

The Law coudeiuiiet» Ihec, lUereluru lltuu muR dye. 

Roms I muA indeed, and Uierefore caoie 1 hilher, 
Good youlb ba gone, templ oot a del^erale man. | 

Heapc nol auother finne vpon my haad [i^*n 
By Aicding of thy bluud, I doe proteil 

I ihi'e bi'ller thpn I lone »ly fclfe: 
For i come bytber armde agaiall my feUe, 



Par: 1 doe Ueiie Iii) cumurutiuns: 

And doe attach thee aa a fclton heere. 

Rmi Wlial doli Ihou tempt me, Iben haue at tbee boy. 

Tkejf fighL 

B^i 0 Lord tbey flght, I will goe call ibe watcb. 

Par-. Ah 1 am OaiOO, ir tliou he merciAlU 
Opeii Ihe tombc, lay mc with luUel. 

Rom: Yfaiüi 1 will, Icl mc ppnife tbia face, 
MercHfins kiiifman, noble Counly rtirisf 
What Faid my man, wlu'ii iny bctolTcd fuLlle 
Did not retard bim aü we pail along. 
Did be nol Alf Aprfr Jhiwld baue maried 
luUetf eytber be Aiid fo, or 1 dreamd il fo. 
Bul I wiU fatisAe tby lall requell, 
For Ihou haA priid thy loue aboue tby life. 



feralion {om. tliy) 44 « Felon cell. Fellon 45r R atUl. [They FigAf, 
Paris faUs.] AB ßy 0 Lorä etc. 6 Page 0. Lord elc. a Ag«. 0, 
Lnril < tr. A) Pel. 0 LonI cic. R Pag. 0 Lord etc. R lliee crt(. lh« 
47 meii. ßy^Mi: [.] i [:] DR [:] 49 med. |.:J ocs Ihis firfr. 
/^yBCD [.] A [:] R [— ] 50 ß Mcrcutios y.m Mercntiw deDR Mer. 
nitins R (!] extr. ßydMQ. l] «R (ij D [,] ^erlr.ßyl] 

^R [.1 57 ßm\ One wril y^.WV. One, wril cxfr. /JBCUR [.J 
yd«A [.] 58 exlr. e [:] ret/. [.] 59 ß ,0 no. A Lanlbornc yÖA ;0 no, 
A Lanthornc; € lü nu, A Laolboruc BC ,0 no a Lanlborae; 0 ,0 
no a Unihoi n, R ?0 BD a Laniboro, ß^deStUu^md Cflaugb- 
' terd DRaaughler'd 

im 
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IV, 3.] 

Dcath lye Ihou there, by a dcad man ioterd, 

How qR hflue many at the houre of death 

Deenc blilh and plearant? wliich their keepen call 

A lighüiiiig before death Bul bow may I 



Call diia a ligbtniiig. Ah daara hUtI, 



How well Uiy beauly dulb becuiue Ibis graue? 
0 I bdeeue that yarubßandall dealb, 
Is amorous, aod doth court my laue. 



Thcrefore wiJl I, 0 beere, 0 euer beere, 

Set vp my cueilallüif,' rell 

Wilb Wörmes, Ibal are Iby chaiiibermayds. 



Cone defperate Pilot iiow at once niBne on 
The dafhinf rockes tby fea-fldie weary bärge. 

Ufers lo niy loue. 0 inic A|iiii lu i nry: 

Thy drugs are fwifl: tbus witii a kilFe 1 dye. FaUt, \ 



ßyM lie ik lye CD ,be B Jye ACR »by eeU, by ßyd 'm- 

terd, f intord. JWC. iritor'd D inlrcr'd. R inlerrM. f53 ora ofl \Ylien 
64 med. « [.] cetl. [l] 05 ///ff/, oes (?J 67 B lin k iVd A\ arc rcH. 
art med. ßyVi. M M [:J 70 D Crimfoin vff ,and 7i A flagis 
75 /9y(de) thine A)R Ihy 1^ nrir. ß om. 9^a[J d[.} iDR [:] 77 
ßf^\ >vill beloeiie. I Sliall I Iwl.n,'. 78 extr. ß [,\ ceU.{i\ 79 
R »kecps 80 K ,10 be |iariaiiioiir ? j'fT paramour? 82 ß 
Y pallace d« palace A Pallace HCÜR r.dace exlr. ß [.] »•<*//. um. 
83— B7 ^ Depart agaiae; (a [:]> hera, bere will I remayne, (e re- 
maino,) (de Ml. come lie tbou agaiae;) BS mti* ß [J iDR [:] 

am 
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Dealb liu ihou Ihere bj a dead man intenl, 
IIow uA when men are at Uie poiut of deatb, 
ITftiir ilii y hiiüf merio? which llicir keepers call 

[S7tt]A iifjiilriiii^' lii'IV.re death? Oh liow nt;»v f 
Call Ulis d liglitniiij;? 0 niy Loue, mv uile, 
Death that baih luckl Üie honey of thy breath, 
Halb had no power yet vpoii Üiy hewlie : 
Thon art not oonqueid, bewiies eofigne yct 

[S770]is cryonroii in Iby lipa and in Ihj dieeks, 
And deatba pa!e Oag la not aduanced thera. 
TifieÜ lyeß thou there in Iby bloudie fheet? 
0 wbal inore fauuur can 1 do to thcc, 
Theo with ihat hnnd ihnt cut thy youth in twaine, 

l277ÖJXo fundt r Iiis ih ii was thine eiiemie? 
Forgiue nie (lon/on. Ah dearc fti/ief 
Why art Ihou yd fu raiic? I will beieeiie, 
Shall I beleeuti, llial vürubHantiall dcalh is auiorous, 
And that the laana abborred nonller keepea 

p7W]Thee bera in darke to be hia pamunour? 
For feare of tbal, 1 ftiU will Haie wtlh Ibea, 
And Dauer from tfala palbt of dym nigbL 
Popart agninc, come lyc thou in my arnie, 
Heer's to iby healtb, whara era tboa tumbleft in. 

[i78SJO trui; Ap[iolhec:»rie! 

Thy dnigs are quicke. Thus with a kidV l die. 
Üepart agaiiie, here, here, will 1 reinaitie, 
Wilb Wörmes ihal are thy Chamber-maides : 0 here 
WiU 1 fet vp my cueriaAiiig reft: 

(8790J And Ibake ihe } uke of inaufpidona ftarrea, 

Vnm ibia world wearied flelb, eyea looka your laft: 
Armes take your bll ambrace: And lipa, 0 yon 
The doores or breaÜi, Tealc with a righleovs kilTa 
A dalclelTe bargaine to ingrofUng dmüi: 

£1798] Come biltor roiidiifl, como vnranoury ^iiide, 
Thou defpc«a(<^ VWul, now al (mt'»? niii on 
The dalliing Itocks, thy fea-ück \v»\iry harke: 
Heeres lo my Loue. 0 trne Appolhecary : 
Thy drugs are quicke. Thus wilh a kiJTc I die. 



ßy «rnie. M »rmes, C Arme«, DR Am», 81 erir, ßyÄHÜ [,] 8ß 

cr/r. ,iy\n BCDR [.J med. ß \,] y.DR [;] ylT will 

90 ex/r. ß [,J cell. otn. 91 ß world wearied ydfA worUI-wearicd 
BC worlds wearied D World:» wearied R World's wearied med, 
ßydfi U gJ) [t] «r/r. ßvdA} (:] a (.] R [ ] 94 COR eagroffiag 
07 med, aDR «n. (J «8 ettr, BSG [:] yd M [l] 
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[86] Tke moH lamentable Tra/geHe 

Entrer frier wiih Lauthürne^ Otme, 

and Sptidc. 

I.2800J Frier. S. lYauces bo my fpeede, how oft lo night 
Haue my oltl feel ilunililed at graues? Whocs Ihere? 

Man. Ueeres onc, a rriend, and onc ttiai kiiuwes you welL 
Frier, BlilTe be vpou yuu. Teil me good my friend 
What torcli is yond tliat vainly leods Iiis light 
[MMITo gnibs and eyeleffe fcuUea: as I difcerne, 
' It burneth io Ihe Cep^ monumeot 

Man. Ii doih To holy flr, and theres my mailtcr, ooe Ibil yon 
/>{. Who 18 it? loue. 

Man. Romro. 
[2810] />/. IIow long halb lie biu Uiere? 
H(in. Füll half(! an lioure. 
Frier. Go wiih nie lo the Vaull. 
Man. i dare nol ür. 
Hy lfaft«r bDowea oot but I am gone hence, 
(MiqAnd feaieAiIly did menace ma witb death, 
ir I dtd Aay to looke on bis anteDls» 

Frier. Stay tben ile go aloae, feare comca fpOD me. 

0 much I fcare fotne iU VBthriftic Ihing. 

Mm. An I did llcepp vnder Ulis yong Iree beeref 
[2820J I droatiij i my maifter and anotber fougbt, 
Aud tlial my mailler flew bim. 

Frier. liumeo. 
Alack aiack, wbal bluud is Ibis which llaiues 
The Aony entraiifie «rf this Sepulcbre? 
(ttWjWbat meane tbefe maUlerielTe and goarie fWwda 
To lie difeoloQi^d by Ibis pbce of peaoet 
Romeo^ oh pale! who elfe, wbat M» um»? 
And fteept in hloud? ah what an vnkind bower 
Is guiltic of tbis lameotable cbance? 
[MO] The Lady airres. 

lud. 0 comforlablfi Frier, where is my Lord? 

1 do renienihcr well uiiere 1 ihould be: 

And Ibere 1 aoi, wbere is my Homeof 

F^ier, I beere fome noyre Lady, come from Ihtt neft 
Of 

2799r R Friar Lawretie« vtth S800 ß S. Franees yJDfk St. Francis 
ds Saint Francis mr,!. DR [.J 1 ßy Wlioi s .1)11 Who s 2 ßvÄi 
. Man. ÖEBult. R /V/. {id. 7. 9. 11. 13. 19.) ß Ilcr's ßyöiM 
knuwes CDR koow» {id. 14.) 5 ßi :as / as d ,as /DR ?A< extr» 
ecs [,] 6 ßyikSC Cape^ D- Cepulei's R Ceputett 7 iBG ,|Aad 
DR. I And 7(8) ex/A dlouc. 16 /9|}fdA enlcnts cCintenls DR lo- 
tcnis 1 7 ß Suy Iben ydJDfi Suy, thao, < Stay thea, ßyÖB ,fun comes 
[172] 
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[V, 3.] 

^ , Fryer ttUh a Lanikonu, 

How oft tu night baue (hefe my aged feete 
StuinLIed at graues as I did paffe along. 
Whofe there? 

Man: A frend and onc lliat knowcf? von well. 

Fr: Who is il Ihat conforls Po Inte Ihe ücad, 
VVhat light is yon? if I !»e not deceiucd, 
Me Ibinkes it burnes iu Ca/jc/a tnonument? 

ß!an: It dolh fo holy Sir, aud there is one 
Thal louea |Ott dearly. 
Who ia it? 

Mm: Rmt0, 

f^s How long Iiath he beene ihera? 
Man: Fiill hälfe au houre and more. 

Fr: Goe ^^ilh nie thether. 

Man: 1 dare not lir, hc knowes not I am heere: 
On paine of dcalh he cliargde me lo he goiie, 
AdU iiüt for lo difturhe him in bis cnlcrprize. 

Fr: Tiieu muR I goe: uiy miude preragelii ill. 

FVyar JUo^ mi Me» m tke itood mä wMpoiu* 

Whr^t Idoiid is this thal ftaincs Ihe eutnoce 

Ol Litis niarhic (loiiy luoiiuineut? 

What meaacs tbefe maülerles and goory weapona? 

Ah me I doubt, whefe beere? Trhat Borne» dead? 
Who and Ari» too? what vnlnckie houre 
Ia acceJbry lo fo foule a Anne? 

Metrifu. 

The Lady fiiirres. |] 

I doe remember well wluie I fliould be, 
And what we talkl of? bui ycl 1 cannot fee 
Him for whofe fake I vndertookc ihis hazard. 

Fr: Lady come foorih, I beare fome aoife at hand, 

A .fcares comes B Jeares come CD .fcars come R iTpirs coracs exlr. 
H [;] 18 ß vnlhrinic yök voluckie B uoluckie iLliti. uniucky 19 
BJftft*. ä yong ydeÄ)f{ young 20 ^dreamt 32 ecA». R [!] eetf. 
IJ 23 Af^R Alack(e), alack(e). 24 Scpuh hcr? 25 ,and 
27 /JeD ,oh palo! -/(! nr ,o!i p.tlp- n loh pale! ßyd dTe. ^J>U 
eUe? 28 A vn knd B vnkn d /a hour(e) 29 A gudl e BIT guilty 
exlr. oes [T] 31 M where's 38 und. ßydÄi [.] « [4 B [;] 84 
ßydeK noyb Lady, BCD aoife Lady, R noife, Lady, 
£178] 
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[V, 3.] 

Wc (hall be taken, Paru he is flainiii 

And Hamm dfad : .iiid if lipcre lie lane 

\Ve flin!! he tlioiif^lit lo 1)0 as acfcrr.irio. 

I will proiiide for you in foiue clule Nimcrv. 

bil: Ah leauc me, leauc me, 1 ssiW uoi from hcuce. 
I heare ronic noiTe, I dare nol Ilay, come, coioe 

hiis Goe get thee gone. 
Wbals here a cap dofile in mj louen haadsT 

Ah charle drinke all, and leaue no drop for me. 



Eitler W0kh, 

Walch: This way, tbis way. 

/«/: I, noire? Ihen mnd 1 bc rcfulule. 
0 bappy dagger thou flialt euü luy feare, 
Beft in my bofome, Ihus 1 come to Ibee. 

8he ßaäi htrffift mul fallet. 

Enter wateh, 

Cups Gome looke aboul, what weapons baue we beere T 

See frendis whcrc htfiel two daifs burifd, 

Ne^V bleeding vvouiidcd, fearcli and fee who's neare, 

Attach and bring thcm to vs prcreoüy. 



Enier one uilh the Fryer. 
1. Captainc heers a Fryei wilh tooics aboul bim, 

2835 ej-tr. ßMC [,] ySDJ{ [:] e [:] 37 ;?-Tr intents, yM entenut. 
einlenU: I) inlenls; Rlnlenls; 3S erfr. fiyMC [:] m [,\ 39 
ßyd ,come * :eoine, xome 11 — Couie exlr. e om. [,] 41 cj-ir, 
« {.] eetf. [.} 42 ß Come yddbVi Come, 43 DB 6o, /?/BC not 
awny, A nntuaway, ])\\ nat away. 44 A !o : es 45 exlr. I-l 
M{:om. ÜR [.] ' 4(> [i .«Irunkc yfJ.B , drinke £ Idrinke COR ,drink 
med. /5^y(<Je)DR £,J vBC [?J /^yJUCDR kil A left € leave w/y. 
m [.] 47 med, ßydätG [.] e [:] DR [fj 48 ßyK ütppU» dBC 
Happly fDR Hnplv A po vrnn 49 A wlh 5!Ay</ff/cÄ «r/r. /?(.] 
fp//. [?] 52 yDK | Tlien iu-//-. ß om. yJ/BC [.] «DR [.] 63 ßö€ 
Titis is / Tt s IS ADR Tis in BC Tis in ßydÄ)J{ ruA e rufU' P reO. 
er«*. A Ml. [.] Äff mUL iSU* Aer/elfe.} 64 /9y(de) /Fa/t-A %. 
iDR^(;y. /?tl}cte yidi,UMra J)aj|There 5( JMi |Seareb M 
[174] 
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of Romeo and hüet, [87] 

(ttSSJOr deatb, contn^on, and vnnaturall Qcqie, 

A proaler power ihvn nc can contradi^ 

Haüi tliwarted our iiilents, cotne, come away, 

Thy liusband in thy bofom« thcre lies deaU: 

Aiiii ^'(Jris loo, come ile difpolc of Ihee, 
19810] Among a Sifterbood of holy Nunoes: 

Stay not to queftioD, for the watdi is comming, 

Come go good AUlei, I dare no looger Aay . 

/uli. Go get thee hence, for I will not airay, 

Whats lieere? a cup clofd in my true louw lumd? 
[2845JPoiron I Tee halb bin bis timeleflc end: 

0 cliurle, drunke all, and lefl no friendly drop 

To belpe me aflcr, 1 \\ü\ iiille thy 

Happlie fonie poyfou yet duUi bang uii Ihcm, 

To mako me dye with a reftoraliue. 
[MBOJTby lips an warme. 

Waich. Leade boy, whicb way. 
luli. Yea noife? theo ilc bc briefe. 0 happy dagger 
Ulis is Üiy Ibealh, tfaere niH and let me dye. 

Wdhh knj. Tliis is ibe place Ihere wbcre Ihe torch doli» bnrae, 
[SSttS] y^afrh. The ^roiiisd is bloudio, Tearcb about tiie Cburcbyard. 

(.() fdiiie of you, wlio ere you find atUcb. 

rilüluli üglit, beere lies Ihe Cüunlie flaiue, 

And luüel bleeding, warme, and ncwUc dcad: 

Who beere hatb lalne Ibia two daies buried, 
[MO] Go tcU Ihe Frince, nmne lo Ibe Ottfuku, 

Raife Yp tbe Momtiagm^ ferne others fearcb, 

We fec Ibe gromid whcrcon thefe uoes de lye, 

But Ihe Iruc ground of all tbefe pileous WOM 

We cannot witboul drcumftancc derrry. 

Enter liomciis man. 

[28A$] Walch. Heres Hamcos man, we found liim in the Cbiirchyard. 

Chief, Walch, liuld liini in fafetie, tili Uie iViuce come bitber. 

Enier frier, and motAer Wakhman. 

3. Wttkh, Here ia a Frier tbat treinUeg, figties, and weepes, 
We 

^tA^R 6o fone ß/tM lad d fled, 57 «Md ßydMi [.] «R [I] 
68 lutieU and /^yCDR ,and «•//•. ßyd [:] «D [,] iBC om. R [.] 
59 ß Ulis fdtÄm thefe «r/r. ßyd [,] «iDR [.] 60 ßyXiH Go 
Uli extr, yö [.] 61 med. e [:] cell. [.] &r/r. e [;] R [— 1 
ceU. [,] 82 txtt, /SyBD [.] AC [.] R [:] 63 extr, ßm, «m, (.] 
J^5iBC [.] 64f A Itomeo'tman. R AVj/er Jame of the Walch ivifh llo- 
neo's ifok 65 A 2 WaUk, k Romait m. | We my Phuce 
1175] 
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[88] The most lamentable Tragedie 

We tooke this Mattocke and this Spade from liim, 
As he was comming from this Cburch-yards fide. 
[2870] Ckief Waich. A great Turpition, Ray thc Frier too, too. 

Etiler (hr I'iiiire. 
Prln. What mifaduenlure is I'o early vp, 
Thal cails üur perfon fruui uur murniag rell? 

Enitr CapeiM. 

Ca, What Ihould il be that Ihey fo flirike abroad? 
W^e, 0 tbe jwople tD th« ftreet crie Bameo, 
psniSome Arüt^/; aod Tome PMb, and ali mime 
Wilh opeo oulcry toward our Monument. 

Pr. What feare ia this whidi Aartles in your eares? 
Walch. Soueraine, liore lies the Couolj Pari» Oaio, 
Aüil fh)meo (Icad, and luätt dead before, 
i,28äOJ Wann and ncvv kild. comes. 

Prin, Search, feeke & know how this fuule murder 
WüL Uere is a Frier, and Slaughter Romeof man, 
WHb InftmoMOl» vpoii Ihem, fit to open 
TheTo dead mens Tombes. 

Bmer Cg/mlel and ki$ vtft. 
Ca, 0 heaucnsl 0 wife looke how our daughter 
This dagger hath millane, for loe bia houfe hleedal 
Is f^mptie on tfie back of Mountagnf, 
And it mishcalhd in my dn!';>h((M's bofouie. 

Wife. 0 tne, this ßght of death, is aa a Bell 
l^swjlhat waroea my old age to a Tepulcher. 

Enter Houutaguc. 
/Ha. Gome MotmU^, for Ihoa art eariy vp 
To fee thf fonne and beire, now earling downe. 

Mnm. Alu my Kege, my wife is dead to night, 
Griere of my fonncs cxile hath nopt her breatb. ^* 
[iSWJWhat furiher woe confpires againft my age? • ' 

Prin. Looke and thou fhalt fpe. " 
}f'>fff!. 0 thou vntaii£rht, what maners ia iu Uu8| 
To prelfe before thy falhcr to a graue? 

Prin. Seale vp the moiith of uutrage for a whiie, 
l290OJTill we can cicarc thefc ambiguities, 

And 

SB69 ß Church-yardfl fide vM Gfcorch-yard A4e da Gliiircbyard fide 

70 ß Chief tcatch. y Chief. Waich. Ä\ Con. R 1 Wafrh. ßyd too, 
loo. f DU loo. (om, allero loo.) 70f R Frinre and .Altcndanix. 72 
/if/ morniDg re(l? d£iBC morniugs reft? DU Murningtt ReA? 72r 
EitUr Gapiil^l and ht$ Wife. ßy Eni» Ca/teü. B Enier Gapulet aad 
Ledy Capulci. 73 ßy{6e)A\Z Ibrike DR fhriek 74 ßy[d().^ Wife. 
R / / Cüp. Qä. 89.) «rA*. iBG £.J ßyÜA U 76 BC out cry DR out-cry 
[176J 
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[V, 3.] 

Fitte to ope a tombe. 

Ctpi A great fufpition, kccp him fafe. || 

Enfer ane wUh aum, 

1. lirt res Ilmncos man. 

Capi: Keepe him to be exarainde. 

Enter Primtt n-itli oflicrn. 

Prin: What eaiiy mifchiefe calls vs vp To foone. 

Cttpt: 0 Qoble Prince, (ee here 
'Where Julkt tbat haUi Ijaii IbUioiiiImI Uni dayea, 
Wanne and fMh blaeding, Romt» aad Goiiolie Mt 
Iiikewife newly daime. 

Mus Seardi feeke aboot to finde the «ordme. 

fli/er 0/^« Capolet «n^ hUs Wift. 

Capo: What rumor's this tlhit is fo early vp? 

Jtfl^M: The peoplc in the llreetes crie Umt»» 
And fome on hdiet\ as if they alone 
Had been the caufe of fuch ;i iiiulitiie. 

Capo: See svife, Ihis dagger lialli ujiilooke: 
For (loe) the bncke is einplie uf yoiig Muitndij^ue^ 
Aud it iä lliealiied iu our iiaughleri» Lteall. 

Enlcr oirfe Momifr/gue, 
Prin.' Come iHoun/agve, for Ihou arl early vp, 

To fee (hy Sonne and Heire iuure early downe. 

Mouiü: Dread Souereigue, iiiy Wilu i:» dt^ad (a uigUt, 

And yoDg BmitS» ie daceafiul too: 

IVbat fnrlher mirchiefe can there yel be found? 
FiriHs Firft come aod fee, Ifaep fjueakeu 
Mmmii 0 tfion «ntanght, wImI BaBnen ia i» lUa 

To preffe bafore tby Falber to a graue. 

frirn Come feale yoor moatbea of onlniffa for t «btte, 



y to wnnl A oul rcti. nur 77 ßydfJO^ vour 78 /9y(^f).4)R Watfrbf. 
{id. 82.; bl iSeek(e), iüÜ bow, lins ^Ai^ how iht« 
marder B Ifarther 82 Slaughter y Slaugb t«rd ^ flaaghtred M 
Slaecbter'd CDR Oaughler'd 83 med. ßK [,J yöeJD om, 84 ÖtJi)^ 
om. [knfer Capvfel and hi« ^^if^-] 85 ß hcauens! /ff 0 heauen! 
Äff jü VVife öö (8Ö) ßf/r. i^ca- [IJ 86 /?y(d«) miitane /DD miOaine 
C miftain R nilU*en d honfe, 88 /9 it mishealhd yd is mtfbealh'd 
CifiC is mifliealbed DR is luir Uicaihcd oen my 89 ßy^f^^ M DR ii 
90 ßyiöt) IVpulcher. J)n Sepulchcr. 92 med. tCDR o/w. [.] ßyd^A)^ 
now F oiore earlioij ;'df.I)ll early 94 il llop'd extr, J)R [:] 
05 äy{dt)M turlUcr oe^ uiy 90 ßy and iBG :aad DE .aad 9T 
mig\f\. ^ä, Q fgwmuitn A in ii eeU.'nin 98 csrA*. Mvp] 
99 d moncth rr/A aioudi ßytM oatrafe P ontcry A oiUri ge oC 
oal-rage JL0At-r«g« 

£177] IUI 
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And let vs Teeka to finde Ihe Aulhora out 
Of fuch a htinoiit and feld laaiie mMphaaiica. 

Bring fordi Ihe parlies in ftifpldon. 

f^i I am tfie greateft aUe to doo leaft. 

Moft worlhie Prinoe, heare me but Ipnkt the trolh. | 
^<||<'^jAnd IIa informe yoa bow IheTe things feU ooL 

Juiiei here flaine was married to tbat Romeo, 
Withoat her FMhen or her Mathen gnmt: 
The nnrfe was priide to the meniage. 
The batefall day of thia mhappie marriage, 
Was J^baO» dooneMay: für whieh Amm» 
Waa banühed from hence to JAmlae. 

He gone, her Father foogfat by foole conftraint 
To marrie her to Piorio: But her Soole 
(Loathing a reeond Gontraa) did refure 
To gine confont; and therefore did nie vrge me 

Eilher lo finde a meanes Hie might auoyd 

What To her Falher Toiighl to force her too: 

Or eis all dcfpprately Ihe Ihreatucd 

Euch in niy prcfenci' to dirpalch her felfe. 

Then did I giuc her, (tiituril hy mine arte) 

A polion tiiat niouhi niake her fceme as dead: 

Aud tuld her tiiat I vvould wi(h all pull fpeed 

Send beace to SJantua Tor her Homeo, 

Ihat he might oome and Ukb her fron the Toombe. 

Bot he that had my Letten (Arier JM») 

Seeking a Brother lo aJfoeiale him, 

Wbereas the Aoke inMioB remtad. 

Was Itayed hy the Searchen of the Tome, 

Bat Romeo vndernanding by bis man 

That fufiet was deceafde, retumde in poft 

Vnto Verona for to Tee his loue. 

yy\v.n after happened touching Pttris deatb, 

Or Romeot ig to me vnkuowne al all. 

2901 yd Iiead llieir (om. [,]) ß difcent, y.^C Jcfccul, DR Defcent; 
2 ßyJÜ generali cif. Gencinll C goncral DU General 3 me/f. ßy [,] 
ÖB l:J iöC [?] D [;J R [.J 4 Mir. ßyM(^ [,] eDR [.] 5 yS forlh 
6 6€lB9i greateft, able 7 cDB .as 9 <C01I me, of ßY{dB)mt m«r- 
ther: DR Muriber: 9 ^ hcarc 11 (5 oncewhat MQ. once. what 
/JyfUR once wlial cxtr. ßyA)\\ |?J 12 med. y am. [.] 11 R ,ihere 
15 ßy ,llials A) .lliai's 6i\ ,llial f Ihat 16 COR Roln rcU. fiolne 
17 med. ßym [,] iBC [:] 18 exir. JQ [:] R [;j lU ßvVi ,and not 
for Ti(!i)bult, Ä) (kad aol for T^Mi^ 30 Youlo yisJDti Yo«, to 
erfr. ÖBm Gl 21 esrA>. da U 28 /9y And iHth yitU lookda AM 

im 
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of Romeo and Miel. [80] 

And know tbeir fpring, their head, thdr Irue difceiit, 

And theo will 1 be generali of your wocs, 

And leade you euen to dealli, meaiic litne lorbeare. 

And let mifchance be flaue to pntience, 
I29ööjjjrjng foorüi llie parlies of furpilion. 

Frier. I am Ihe greateA able lo do leaA, 

Yci moll fufpcded as Ibe tUne and plai» 

Dolh make agaioll me of tbia direftiÜ murther: 

And beere 1 ftaod boib to impeacfa and porge 
(^MOjHy felfe condemnadf and my felfe exeufde. 

/>Ai. Then fay al oiice nhat thou doli know in Ulis? 
Frier. I will be bhefe, for my flioit dato of breatb 

Is not fo lonf? as is a lediotjs (aln. 

Hvmeo Üierc dcad, was husbaud lo Lbat Mief, 
[2\>löJAnd nie Ibere dead, Üjats Romeos failhfull wife: 

I married tbem, and their llolue nKu ri.tgc day 

Was TUaÜ» doomerday, wbofe vndmely dealfa 

Banilht Ibe new-made Bridcigroome from Ibis Cilie, 

For wbome, and not Tor lUaU, hUUsl pinde. 
ISMO] Yoa Co remone (bat fioge of griefe from her 

Betrothd and would haue married her perforoe 

To Connlie Paris. Then comes ibe to me, 

And with wild lookes bid nie deuife fome meane 

To rid her from this iecond marriage: 
13I»25jOr in my Coli liiere would Ihe kill her felfe. 

Then gaiie I lier (To luteid by my arl) 

A lleeping puiiun, wbicb To tooke effeA 

As I inlended, for U wrougbl on her 

The forme of deatb, meane lime 1 wril to Eameo 
[MO] Thal he Aiould bilber oome as Ibis dire night 

To help to take her from her borrowed graue, 

Being the time tbe potions force nioiild ceafe. 

But he whidi bore my leller, Frier lohn, 

Was ilayed by accident, and vf-nfriiighl 
12935]Retumd my lelter back, Iben all aloiie 

At the prefixed hower of her waking, 

M Came 

And (with wilde lookes) B And, with wild Luoks, /9/deyDR Lid 
ß metne yd9B meanes CUR means 24 efA*. iDR [,] ßy [:] 26 
(iy luicrd A(?) Tiiior d B Tuter'd C luler d DR lulor'd 29 med. 
A)R [.] ßyötVm I wril M ,1 wril exlr. m f.] 30 ,as 
e^tr. Jda [,] 3 t ßy{6e)Ä)^ borrowod 34 ßyde. Oaycd iD Oay'd 
E Haid mtd, ßym [.} &C [;] 35 ß Relnriid yd Relnnied «DR 
Eelom'd aia^ ßy [.] iBG [.] OR [;] «r/r. iDR [.] 36 ßf bower 
M houre G bour DA ttoilf 

[1791 112-J 
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[90J The most knnentable Tragedie 

Game I to take her ftom hör kiirfrads Vanll, 

Meaning to keepe her clorely at my Gafl, 

Till I conuebiently Gould fend to Romeo. 
liMOJfjni uhen 1 cnme, Tome mimite ere the tinn 

Of her awakening, here vntimely lay, 

The IVoble Park, aml tnie Ihnnrn <lea<l. 

She \vake.>^, and I tiiiUeäted her cnine fortb 

Ami bearft this worke of heauoii wilh palience: 
[29l9JHtil theii a uoyre did Tcare nie from Uie Toiube, 

And Ihe too del^otlt winiM not go fritli m«: 

Bttt as H feenei, ^id violence «n her UXtb, 

AI this I kBOW, 4ft Ihe iDarriag« her NnrISi ii frioie: 

And IT ought io thia milcaried hy my feolt, 
{SWO] Let my old life be Ihoriflc'd Tome hoone b«fore hit tine» 

Vnto tlie rigoiir of f<Miereft law. 

Pf in, \Ve iUU haue knowne thcc for a holy mm^ 

Wherps Romeos man? wlial can hc Tay to this? 

Fn!fh. I broMj^'ht uiy mnifhn- ncwcs of iuütU deatk» 
[29tfftJAiKl tili II in pofte he canie troin MundKK 

To this ilam*' placp. To lhi& fanie Momuiient 

This Letter Ite early Lid me giue his l'atbei\ 

And threatned me with death, going in IIm Tault, 
I departed nM, and left bin Ibere. « 
[2960J Mh, Giue me the Letter, I will looke on it 

Where ia the Counttea Pag» that raild the Wateh? 

Sirrab wbat made yonr mitfter in (bis place t 

Boy* He came with flowers to ftrew his Ladies gn«e^ 

And bid me ftand aloofe, and A> 1 did, 
^296ttjAnon comes one with light to ope the Tombe, 

And bv and bv mv maiflcr diTw on him, 

Aüd then l raii away to call Ihe Wnirb 

Prin. This Letter doth nuikc good the Friors worda, 

Tlieir cinirfe of Loue the tidings of bor death, 
[SB70J And here hc wrilcs that he did buy a poyfon 

Of a pourc Polhecaric, and llicrewithall, 

Came to thia Vaolt, to die and lye witii hm, 

Where be thefe enemies? Ar^ütf, Mmmtegm? 

See 

2940 ß »foaac yde foae iDB (foiDe 41 jf iwakening, yde awikNfr 
ACDR awakiflg) B a waking) exlr. ßj^ [,] «/DR om. AB ßy^m- 
trf'.itod her come dAW. intiriilcd her corae DR intrcal her to conie 
S foorlh ßf/r. eÄ)l{ U 44 MC ,wilh ftylffü with 45 Äi ,a 
M a JB kun 46 (loa del^cnte) R ,too defperate, erit, 
iDR [.] 47 J) (as K recm(e)s) R ,as it feems, 48—50 /?/daJ)R 
trii. vers. privie:) fault,) time,! 48 med, ß/üh LI r(?) L] • Iba 
[180] 
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Btit wfaeD I cane lo lake tlie Lady heoce, 

I found ihem deul, and Ihe awaki from Oeep : 

Wbom faine I would haue taken from the tombe, 

Wbicb flie refufed feeing Homto dead. 

Anone I hcard th« watch and Iben I llad, 

What afler happened I am Ignorant of. 
And ir in Üiis onght haue mircaried. j| 
By me, or by niy meanes let my olde life 
Be läicrified fonie boure bcfore Iiis time. 
To the moft ftrickeft rigor of Ihe Law. 

Pry: We Hill haue knowne theo for a holy man, 
Wberes Romeos man, what can he fav in Ihis? 

Balih: I ]»rought my mailter word that (bee was dead. 
And Iben hc poalled llraigbl from }fantua, 
Vnt*i iliis Toombe. TheTe Lclffis he deliiiered me, 
Chai'gmg me early giue ihem to his Falher. 

ffins Lets Fee the Letten, I wiH read them oiier. 
Wbere ia the Counüea Boy Üiai ealld die Watch? 

Boy: I brought my Mafier vnto luHeU graue, 
But one approaching, liraight I calld my Mafter. 
At lall they fought, I ran lo call Ihe Walch. 

Aod tbis is all that 1 can fay or know. 

PHn, Tbefe leUers doo make good the Fryaia wordea, 
Gome C^aAA aod come olde JAwalrgMre, 
Wbere aro thore enemies? 

/?/diDR her 49 R If ought ceiL And if ought jOR mirrarrted 50 
a .rome ß hii yÖBÄiVi ihe 51 exlr. y [•] celL [.] 32 ßyAQ, a DR 
an erfr. .DR (.] 53 oes lo Ihis? 54 ßy{di) liallh. A) Ihn/. W Peter. 
55 ejptr. iDR om. [,J 56 med. ßy ,To iDR ,lo ertr. AiK [ J 57 
ßyd£Ä)t^ bid 58 oh threalned oe* in Ihe 59 y leaft 60 y Pn\ 
med. y om. (.] 62 i© Sirra, COR Sirrah, «3 ßy{d€) Boy. A>R 
^ Pagft). IR flowres 64 ßy6t.m liiti extr. ßyd \.] €A>R [:] fir> 

ß^BMVi ope 67 exir. R [,] 69 A)R ,llie extr. ßyd [,1 c [;] /DR 
[:J 70 ÄSIii »that 71 ßyK Pothecaric BCO Pothecary H 'Pethecary 
^ there unthati extr. e^On om. [,] 72 ßy M die M to dye. COR 
«e Hie. adp. BC (.] 79 BC CapmUt (wm. [.J) tatt, ßyd [1] «1»R L] 
1181] 
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Cap: Come brolhet }fouti/t/gue giue nie Ihy band, 
TTiere is my daughters dowry: for uow no inore 
Can I beftowe on lici\ lliats all 1 haue. 

Hou»: But 1 wiU giue them more, I will ered 
Her itliie «f pure g«dde: 
flial ifly]6 Vtrma by tbai aaina ie koowae. 
There Aull no ftalm of toxh prica be fet, 
As tbal of ifaMCM» loaad MeL 

Qrp: As rkh AmH Romeo by Iiis Jidj lie, 
Poore Sacfifices lo oor Emnitie. 

Prin: A gloomio petco tfais dar dolh witit it bring. 
Come, Ict V8 hencp, 

To haue more lalke of thefr lad thiags. 
Somc niall be pardoned and lome puiiinied: 
For Dcre was heard a Slorie'of niore woe, 
Tban Uüs of Juäet aud Uer Homeo. 



EIN IS. 



2974 extr. ßy6 [?] e.DR [,] 75 R ficavn AIT kill ertr. ßy [.J 
[:] 76 .für 77 brace braTe .aU «all 

m :An st /9^0R [.] ifiC [:] 82 /f^ raie 6 rayfe tlMl raiTe 8S 
/Sj'(^£).I> whilcs R tvhile 84 ß fucli ;^eiDR tbat /?/<$£DR Irue 
ilC Trae P lur 8« ^ ««mm by bis Li^ « A«M»*« by bis 
£182] 
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o/ Romeo and luUet [dij 

See whtt a fcoinige is laide vpoo yoiur bäte? 
£2B7ltJTbat hcaucn ftnds means to kil your ioyes witli loae^ 

And I for winking at your difcords too. 

Haue loft a brace of kiofinen, all are punillit. 

Cffp. 0 brolhcr Mounluirw, ^{iiie mc thy baod, 

This is my daugfalcrs ioyalure, ior no more 
[2980J Cau I demaund. 

ihun. ßut 1 cau giue Uiee more, 

For I will nie her ftatne iD pure gold, 

Tbat ivbilee l'eraM by that name is iioovDe, 

There Iball no figore at Toch rate be UXy 
[MfJAs that of true and faitbrull luUel. 

Capel. As rieh Ihall Bamtot by hia Ladiea Ji^ 

Poore facrifices of oiir enmitic. 

Prin. A glooming pcacc this nmrning with it briiigs, 

The Sun for forrow will nol Ilicw his head: 
[2vd0j Go heoce tu li^iue more talke of thefe fad things, 

Some Iball be pardoned, aud Tome puoiflied. 

For neuer waa a Slorie of mofo wo, 

llien tbia of MW and her Rmm. 
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Ladies .f)R Romeo by Iiis LaJy rrfr. ßyT^CW lie, A ly. R lye. 88 
ßyd^M: gloominjf DU gloomy 89 extr. Ä)^ [;] 90 ejctr. ßyÄi [,] 
Ö€ [.] R [;J 91 ßyde parüoiied ^DR pardoo'd 92 ß wo, / woe» 
AR Wo, B Woa C woe 93 iOR ,attil M M [Exmmt omu9.\ 
ßydcnjn. 98f/^iDnNlS. Kon. 
11831 
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Einige sachliche Hinweisuogen auf die Prolegomena. 



A (Original) ü Anm. 

A (Reprint) Ii f. 

Ah und Oh <65 

amuzed Anm. 5 ^ 

Anrede mit Vy 1C8 

Apokope &ä Anm. 2 

Aussprache des ea etc. 30r. u. Nadilr. 

be = flrf 11 

Ben Jonson 58 

Betonung 2ir. Iii! 12Ü 

3reM/, brealh Ifl u. Naclitr. 
^riV/e s=s bridegroom Ii f. 
(V7;;0 in or lü^ 

Composita mit und ohne s U 2Z 
t'onsummate 1 CS 
deceated 1fi4 Anm. 3fl 
Diltotypien und Nachtr. 

rf/-iff as drove & 
Z>tfn ihe Monte & 
Z>«n 1« in Ihe mire 9 

stumm 104f. Anm. 22 
Ekthlipse &^ Anm. 2 
encironed lfi2 

Erste Zeile der Seite corrupt 82 
even 132 

und «e///<r Ii 
forbid[den] 41 
Fremdwörter anglisirt i2ü 
frolick Ififi 

Genitivisches 106f. Anm. 24 

Gerundium mit of 162 

gh nicht sluiiini 32 u. Nachtr. 

Rob. Greene 115 130 

Hamlet-Facsimile 157 Aom. 1 

Harry, Henry 130 Anm. 2 

Af. Äfc u. dgl. 3i) I 



Horaographie im Reim 28 
Infinitiv mit for (o IM 
I-Präterita 8 162f. u. Nachtr. 
ire (ier) ftl Anm. C 133 
i/[s] s= his 22 u. Nachtr. 
Krasis fiÄ Anm. 2 135r. 
Marlowe 115 ilü 
MilloQ liß 22 

moe Plural von more I2t. u. Nachtr. 
tnurther, murder 2fi 
NitchdrUckliche Vollmessung im Innern 

der Zeile llß Anm. 1& 
o und <i verwechspll etc. 32r. u. Nachtr. 
ötfr {oictr) fix Anm. (i 133* 
Parlicip in der Krage iSf. u. Nachtr. 
Particip aur a. M 
Geo. Peelc 111 III 
protide liü Anm. 3Ü 
yt/iW 1 32 Anm. 8 
Shakespeare'9 Richard Hl (Werth von 

A und a) lüa Anm. 33 
remain 164 Aum. 
renowtnd « renoirncd 31 
Sackville fifi Anm. Ii IM Anm. U 
sdrucciolo 144 
Semikolon 23 

«^e » A^r u. dgl. m. 25r. u. Nachtr. 
Spenser Iii III IM 
siace 1£S Anm. ü 
/!ane s /e/^e» fifi 
s fhese 23 
/ijRf und //mf« 23 u. Nachtr. 
to, loo 3Ü 
Wedncsdtiy fifi 
(r«r/ für want lfi3 
irhereax für lfi2 

und j^o« 237. 162 u. Nachtr. 
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Nachträge und Bericbtipogen zu den Prolcgoinenis« 



Seite !L Bei Wallis p. LQ7 wird wohl thrive, aber nicht auch lirire als 
eine Nehenform aufgerührt. 

, liL Vgl. M. V. 2, 2 Sacing your tcorthips recerence; dagegen C. 2^ 3 
braucht Dromio das ordinärere Sir, recerence. 

, 12r. Ausser aus Spenser habe ich aus älteren SchriristcUern . wie 
Chaucer (der jedoch im Reim auch tno promiscuc braucht), 
iVjfat/ (z. R. II. lilü cd. Nott), John Heywood, Norton und Sack- 
ville, so wie aus den Originalausgaben Shakcspeare's 20 — 30 Bei- 
spiele gesammelt, in denen mo {moe) Plural ist und nicht um 
des Reimes willen steht. Bisweilen (z. B. 2 IL IV. L 2) bringt 
schon A. bisweilen erst Rowc (z. B. J. C. 2^ L M. V. 1) das 
moderne more in den Text. Vgl. Ju. Wallis p. fi^ : 

Much multum et many (olim moe) multi, faciuat more, most. 

, IB Uebcr breast css In-ealA ct. Üyce zu Peele, L 309. 

, Ift So drawn and ready M. N. D. 3, 2, 

, 21 So emendire M. N. D. 3, 2 

For paning ra; 0 i« (il] all forgot? 

, 21 Zeile 1£ V. o. lies [aber es ist] statt [aber er ist] 

• 22 Vielleicht kommt als ältestes Beis|)iel // carries it remuneraüon 

es // carries itc price aus L. L. L. 3, L hinzu,* obwohl die Uer- 
ausgebcr anders inlerpungiren, so : // airries it. — Remuneration I 
Ich glaube, Costard will sagen; .Ei, er (der Bindfaden) ist seine 
^Remuneration*, d. L seinen Heller, werth. — cf. auch Wallis p. 8L 

• 23^ 12. Vgl. Dyce V. 712 (Iber den Shakespeare'schen Gebrauch des 

Plurals limes. 

• 2i. Dagegen schon bei Wallis p. SiL yee und you promiscuc als 

Nora, und Acr. 

, 2^ Aus vielen Beispielen nur noch zwei: ony he 2626 und my seife 

and them K. J. 4^2 . 
. 27 Zeile 24 lies [lj?5] statt [1051 
- 29 , m , Mass . .Maas 
. äll . 2a fllgc hinzu bulon (1064) 
„ 3ü , 32 „ „ Wargeant; cf. Wallis. iL £2. 8a. 
« äl , 12 , „ bompe, domb (Sonn. 23); sornmon (Sonn. 30) 
,32 , 3 V. u. füge hinzu propogate (184) 

„ 33 über das lautende gh L. L. L. 5^ 1 (pedantische Aussprache) und 
Wallis 3ir. 
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Seite 3A Zwei luculente Beispiele von Ditlotypien in anderen Werken bieten 
der Schluss der Sonelle und L. L. L. a. E. bei der Liebesprüfung^ 
welche Biron von Rosalien auferlegt wird. 
, m Zeile 4 von oben lies [2389]; Q v. o. [2030] stall [2070] 
. 38 , I , , , [628] stall [608] 

, 42 , 1^ „ , füge hinzu: Siehe jedoch noch einige Falle 

mehr, p. TSf. 
. 4ü , 1^ . , lies [337] , [335] 
i. 65 . 4 , . . [552J , [577] 

, 73 , 2ä , , cf. M. N. I). 5^ 2 creute {— created) : fortunate 

im Reim. 

. lä « 2 von unten lies {tnilk-matJ] statt \jniik tnaiä] 
, 82 Anm. i , . füge hinzu [928] 
, Sä füge hinzu die Ausnahrae armde [2740] 
, 96 Zeile Ul v. o. lies einen statt ein 
, 104 Noten Ii. v. o. lies /iuesi statt tiucst 

« Ulh Zeile 9 In Ueinrich's VIII. Zeit war die Oxytonirung von Aappy 

häufig: Wyatt. II, IMx ed. Noll. 
, lAI Noten 1£ v. u. lies bj/ stall Ajf 
,108 , I V. 0. , passe» statt passe» 
, 123 Zeile 4 v. o. lies [1630] sUlt [163] 
. 15fl Noten m v. ai. lies [65] , [67] 
. 144 « 9 V. o. , [1490] . [1046] 
,144 , 15 , , . [715] , [717] 
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